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Dem 


würdigen  Präsidenten 

der 

Kaiser!«  Leopold.  CaroL  Akademie  der  Naturforscher 
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ia  dem  vorliergeb^Kieu  Bande 
dieser  Topographie  eine  möglichst  getreue 
Schilder iing  der  Pflansendedie  unserer 
Gegend  versucht  wurde,  so  ist  dieser 
dritte  duttr  beB&iinit-,  etneii  Ueberblield 
der  Tbierwek)  welche  in  unserm  Ge^ 
biete  die  Bedingungen  ihi'es  Lebens  ge- 
fbaden  hat^  sh  gewähren« 

•  Die  Bearbeiter  der  Fautia  RitHsbo^ 
n^n^  konnten  sich,  alä  sie  an  das  Werk 
gingen,  keiner  so  reichliehen  Vorarbeken 
erfreuen  ^  wie  sie  der  Verfasser  der 
Fl&ra  iUM^bmemü  irwfond«  Denn  wennr 
auch  8chäffer,  Uarrer  u.  a.  für  ihre 
Zeit  ungemein  viel  geleistet  hatten,  so 
lag  dodi  zwisdien  dieser  und  der  gegen- 
wärtigen Epoche  eine  zu  grosse  Erwei- 
terung und  Umgestaltung  der  soologlsoben 
Begriffe,  und  eine  zu  grosse  Pause  in 
der  Anwendung  des  errungenen  wissen- 
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schaftKchen  Gutes  auf  die  thierischen  Er- 
zeugnisse der  hiesigen  Gegend ,  als  dass 
van  der  Berücksichtigung  der  früher  ver- 
zeiclmeten  Data  irgend  ein  bedeutender 
Gewinn  zu  hoffen  gewesen  wäre,  und 
somit  von  einer  durchgreifenden  neueren 
Untersuchung  hätte  Umgang  genommen 
werden  können. 

In  die  Lösung  dieser  bei  dem  gegen- 
wärtigen hohen  Standpunkte  unserer  zoo* 
logischen  Kenntnisse  nicht,  sehr  lei<^te 
Aufgabe  haben  sich  drei  Männer  getheilt, 
die  seit  längerer  Zeit  mit  dem  Sammeln 
der  hiesigen  Natursdiaize  beschäftigt,  zum 
Theil  schon  an  anderen  Orten  auf  einige 
Blerkwjirdigkeiten  derselben  aufmerksam 
geoMfiht  und  sich  dadurch  dem  wissen* 
schaftlichen  Publikum  als  gewandte  Beob* 
achter  zu  erkennisn  gegeben  haben«  Hr. 
Forstrath  Koch  hatte  die  Güte,  die  Klas« 
sen  der  Wirbtrithiere,  dann  die  Crustace^ 
Myriapoden  und  Arachniden  zu  bearbei* 
ten,  Hr.  Dr.  Ilerrich-Schäff er  über- 
mtaa  mit  gewohnter  Bereitwilligkeit  die 
Bearbeitung  der  so  zahlreichen  Klasse 
der  Insekien  ,  und  Hr.  Patrimonialrichtel' 
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Forfiter  lieferte  mit  gleicher  GeföUig- 
keit  die  Darstellung  der  Gruppe  der 
WeichthierCj  welche  durch  Hni.  Direktor 
V.  V.oith  mit  melireifen  dankenirwertheii 
Aomerkungen  begleitet  wurde.  Nur  die 
Bingelwflrmer  uod  die  StraliHliiere  muam 
ten  zur  Zidt  nmh  unberucksiditigt  bleiben, 
da  die  darüber  augestellteu  Beobachtung 
gen  Ins  jetzt  noch  zu  keittn»  emigermas«* 
Ben  befriedigenden  Abschluase  gelangt 
sind. 

JBel  ,der  Aufzählung  der .  in  uniBerem 
Bezirke  beobachteten  Thiere  wurde  im 
Omtucn  derselbe  Plan  befolgt /naoh  wek 
chem  in  dem  vorbecgehendra  Bande  die 
Pflanzen  der  lüesigen  Gegend  abgehan- 
dirit  sind*.  DiagnosM  der  Gattangen  und 
Arten,  ja  selbst  ausführlichere  Bemerkun- 
gen über  einzelne  derselben  aufzunehmen^ 
würde  bei  der  grossen  Masse  des  Mate^ 
riales  das  Werk  über  die  Gebühr  ausge- 
dehnt und  Tertbenert  haben,  aneh  lag  es 
ausser  dem  Zwedie  einer  natui*historischen 
Topographie,  mehr  als  das  Verhältniss  in 
dbr  Wisseasdiafit  bereits  bekannter  Ob« 
jekte  zu  einem  bestimmten  Distrikte  dar« 
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ziilegeii«    Daher  sind  auch  hier  in  der 

Regel  bei  den  emzelnen  Thieren  nur  die 
Gewährsmänner  au%ejBBhrt,  von  denen 
man  sich  bei  der  Bestimmung  dc^rselben 
leiten  Hess,  und  von  anderen  Citaten  nur 
solche  ausgewählt , ,  wdehe  sich  auf  irü*  < 
here  Beobachtungen  in  unserer  Gegend 
beziehen.  Daget^en  wurde  überall ,  wo 
es  möglich  war,  der  Grad  der  Y^breitung 
innerhalb  des  Beobachtungsbezirkes  auf 
das  Genaueste  angegeben ,  und  so  *  zu* 
nächst  dem  künitigen  Bearbeiter  einer 
allgemeinen  deutschen  Thiergeographie, 
wenn  auch  nur  ein  geringer,  doch  -  in  ^die^ 
ser  Ausdehnung  vielleicht  der  erste  Bei- 
trag geliefert.  Auch  durfte  selbst  dem 
blossen  Sammler  eine  systematische  Auf- 
zählung eines  grossen  Theiles  der  deut- 
schen Thiere,  insbesondere  der  Glieder- 
thiere,  mit  Angabe  eines  Werkes,  worin 
dieselben  sidi  beschrieben  oAet  abgebiUet 
finden,  eine  nicht  unerwünschte  Gabe  seyn# 
.  Der  Bearbeitung  der  Wirbelthiere 
Wurde  mit  wenigen  Ausnahmen  €  u  v  i  e  r 's 
»Thierreich,  geordnet  nach  s^ner  Organi- 
sation, übersetzt  von  Voigt,  Leipzig 
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18Slü<«  zu  Grunde  ^le^.  E&  entziffer«- 
teu  sich  im  Ganzeu  340  einheimisclie  Ar- 
teiL»  'wovon  46  den  S&ngeHiieren,  331  dm, 
Vögeln  (darunteir  116*luer  nistende)  ^  10 
den  Reptilien,  1 1  den  Amphibien  und  42 
den  Fischen  anirehören«  Koch 's  baieri« 
sehe  Zoologie  fülui;  für  ganz  Baj^ern  ^ 
einheunisdie  Säugethiere  und  368  Yögel 
auf,  Schraak's  Fauna  hmca  gibt  für 
dasselbe  Gebiet  11  Reptilien,  17  Amphi- 
bien und  47  Fisebß  an ;  —  ein  YerfaftHaiiss, 
das  dem  unserigen  nahezu  gleich  kommt, 
so  dass  nur  diejenigen  Arten  zu  felilea 
seheinen  9  welche  aussdiliessend  den  hö- 
heren Gebirgen  angehören«  Wo  es  be- 
iLannt,  'wurden  die  hier  gehräoehKehen 
deutschen  Benennungen  den  systematir 
sehen  beigesetzt  und  die  iu  unserer  Ge- 
gend nistende  Yögelarten  durch  ein  vor- 
gesetztes Sternchen  ausgezeichnet» 

Die  Anordnung  der  Insekten  folgt 
dem  Systeme,  welches  Burmeister  in 
seinem  Hand  buche  der  Entomologie  auf- 
gestellt hat,  jedoch,  der  Gleichförmigkeit 
mit  anderen  Klassen  wegen,  in  umge- 
kehrter Reihe.    Obwohl,,  wie  der  Bear- 
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bdter  m  der  Einleitang  selbst  bemerkt, 

ein  grosser  Tlieil  des  Gebietes  bis  jetzt 
ttoch  andiircbforBdit  geblieben  ist/  und 
den  verscliiedenen  Ordnungen  dieser 
Thiem  bisher  nicht  gleiche  Aufmerksam- 
keit gewidmet  wurde  ^  so  däei»  insbe^oh«- 
dere  den  Käfern  und  Zweiflüglern  noch 
sdhr  zahlreidier  Zuwachs  bevorsfehea 
düifte^  so  finden  sich  dock  hier  schon 
I'ISS  Arten  namentlich  verzeichnet,  worun- 
ter 1954  Käfer,  1161  Schmetterlinge,  279t 
Hautflugler,  475  Zweiflügler,  315  Kaukerfe 
imd  436  Stebnabelkerfe.  Die  Zahl  de^ 
gesammelten,  zum  Theil  abeif  nach  tdeht 
bestimmten  Arten,  übersteigt  8000.  Lei- 
der besitzen'  wir  WMlg  neuere  Werke, 
welche  einen  Vergleich  mit  dem  Arten- 
reichthum anderer  Länder  oder  Gegenden 
zulassen.  Stephens  zählte  im  Jahre 
1829  für  ganz  England  etwas  über  10,000 
Arsten  auf.  Eine  genauere  Durchsicht 
seines  Kataloges  berechtigt  ab^  zu  der 
Vermuthung,  dass  einerseits  unbedeutende 

Vairietflten,  im&erfeißits  ettil^liiedeii 
europäische  Arten  auf  {geführt  sind^  S6 
&  B»  «rregt  die  Dtaf  die  SehtfetterRnge 
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«Dgegdbene  Zahl  van  1838  Arten  gerechte 
Zweifel  5  besonders  wenn  man  unter  die- 
sen eine  Spkhia>  carMfm^  qninqmmau^im 
iata^  Druraei^  plebeja^  poecila^  dann  als 
verschieden  Deüephila  livortiica  und  lU 
neata^  und  eben  so  Celerio  und  wgen- 
t4tta  aufgeführt  findet.  Z etter stedt's 
Imecta  lappoaim  1849  behandeln  eine  zu 
fremdartige  Fauna,  als  dass  eine  Verglei- 
dnmg  der  Zahlenverhältnisse  von  gros- 
san  Interesse  seyn  könnte« 

Bei  der  Aufzählung  der  Crustaceen, 
Myrmpoden  und  Arachniden  konnte  der 
Verfasser  £üglich  seine  eigenen ,  früher 
darüber  veröffentlichten  Arbeiten  als  Richt- 
sdmur  aidlegen;  *  Die  bedeutende  Anzahl 
von  68  Crustaceen ,  30  Myriapoden  und 
•W  Arachniden  dürfte  zunächst  zeigen, 
dass  keine  andere  Gegend  in  dieser  Be« 
Ziehung  so  genau  ^  als  die  unserige,  un- 
tersudbt  worden  ist,  obschon  sich  daraus 
noch  nicht  ein  überwiegender  Reidbthum' 
derselben  gegen  andere  deutsche  Faunen 
folgern  lassen  dürfte.  Die  Zahl  ^er  Aca- 
riden  würde  noch  grösser  geworden  seyn, 
wenn  der  Verfasser  sich  hätte  entschlies- 
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I 
■ 

8611  •  können^  atu»  seinen  reichen  Verrfttiien 

hier  auch  noch  diejenigen  neuen  Arten 
aufsuuehmeu.  die  nicht  schon  anderwärts 

I 

von  ihm  beschrieben  und  abgebildet  wor^ 
den  sind.  -  | 

Der  Aufzählung  der  lim  Regensburg 
vorkommenden  Weichthiere  wurde  —  nicht 
weil  sie  diircbgehends  das  natiirgeinässe- 
ste,  sondern  btf(  Jetzt  das  vollständigste 
System  darbietet  —  Menke'»  Synopsis 
methodica  ßIolh$9caHi9n  zu  Grande  gelegt. 
Zufalge  derselben  wurden  seit  der  kur- 
zen Zeit  5  welche  dem  Studium  der  Kon- 
ehyliölogie  hier  gewidmet  wird,  III  Ar« 
teu  entdeckt^  welche  unter  24  Ciattungen 
vertheilt  sind.  Davon  gehören  19  6ät* 
taugen,  w  den  Land-  und  11  zu  den 
Wasser  -  Mollusken,  —  so  wie  02  Arten 
zu  den  ersten  und  49  Arten  zu  den  zwei-* 
ten,  ^ also. ioi  Ganzen  beiQahe  soviel ,  als 
Dr.  Pfcj^ffcr  in  Hessen,  und  mehr,  aki 
IH^hrn^k  in  Bayern  angibt.  Da  das 
Qe1)iet  dqr  Primär  -  Gebirge  noch  sehr 
wenig,  man  darf  sagen  gar  nicht  in  die*' 
ser  .{iinsicht;  unterjocht  wwde^  so  mögea 
wcaidgsteos  poch  t  manche  Arten  febl^ 
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Das  untersuchte  Gebiet  besteht  bei  wei- 
tem zum  grAraien  Theile  am  6ni])pe 
der  Jura-  und  Kreide  -  Formation ,  ein 
Umstand 5  weicher  auf  die  Beschaffenheit 
der  Mer  wohnenden  Molloftken  wohl  einen 
wesentiiclien  Einfluss  hat.  Aber  auch  in 
diesem  i»tnd  nodi  nidit  alle  vorkommende 
Arten  bemerkt  worden«  Ho  ist  es  8«  Bi 
fast  ausser  Zweifel,  dass  Helia:  villosa 
und  ynlvata  mimita  nicht  fern  von  Re- 
gensburg sich  aufhalten.    -  ' 

Wenn  demnach  m  der  uiieudliehea 
Perfectibilität,  deren  die  Naturwissenschai- 
teu  überhaupt  fähig  sind,  zunächst  der 
Grund,  so  wie  die  Entschuldigung  liegen 
dürfte,  dass  auch  das  gegenwärtige,  nun- 
iiielir  geschlossene  Werk  nur  als  ein 
Stuckwerk  erseheint,  so  dürfte  nicht  min- 
der in  dem  ewig  neuen  Interesse,  welches 
das  Studium  der  Natur  gewährt,  die  Er- 
munterung liegen,  das,  was  hier  nur 
stückw  eise  gegeben  werden  konnte,  durcli 
for^esetzte  Forschungen  immer  mehr  zu 
ergänzen  und  zu  berichtigen. 

Schon  seit  dem  Erscheliicii  der  beiden 
ersten  Bände  haben  sich  manche  nicht  un- 
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wichtige  Nachträge  zu  dem  daaelbet  Aufg^- 
filhrten  ergeben,  welche  hier  noch  aufzu- 
nehmeju  der  bcBchränkte  Raum  verbot;  der 
Herausgeber  wird  jedoch  diese  Ergänzun- 
gen undBeriehtiguiigen  fortan  fleisaig  Bamt- 
mehky  und  sie  dann,  wenn  das  Werk  Beifall 
findet  9  von  Zeit  zu  Zeit  in  eigenen  Sup- 
plementheflen  nachliefern. 
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Animalia  vertebrata. 


Bearbeitet  ▼on 

Ii.     K  •  e  Iftt 

k.  hm  Kreie-Forstrathe, 


rftmrohr,  nahub.  Topogr.  T.l^itiiib.  HL  1 
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UÜilCHEN 


ClassiUi  I*  Mammalto. 

i.   Rhinolopbua  Hedem. 

L  ÜL  Ferrum  sqummiu    OMste  VbMaemmm. 

Tieaem.  ZooL  539»  Cur.  Uebers.  116.  21. 
—  Setten* 

2«  R.  Hipposideros  Sechst.  Kleine  Hufeisennase. 
Cttv.  Uebers.  116.  22»  Beehst  181.  —  Selten. 
BUier  nur  im  NaaUhale. 

IL   Veitpertilio  Lhm^ 

S.  F.  murinus  L.  Gemeine  Fledermana.  Linn. 
8.  N.  47.  6.  Beehsl.  164.  Cav.  Uebenu  119. 
28.  —  Ziemlich  selteo. 

4.  F.  JfoauUk  Speelwaiis.  GmeL  4&  10.  Beehsi 
174.    Cuv.  Uebers.  121.  35.  —  Gemein. 

Sb  F.  paUidua.  bt  der  UaM&rbige  V.  Nectula, 
welcher  für  den  Mann  dieser  Art  gehalten  wird; 
aber  es  gibt  Männer  und  Weiber  der  braun- 
farbigen und  eben  so  auch  blassfiurbige  Weiber. 
Ausser  der  standhaften  Färbung  besteht  kein 
wesentlicher  Unterscheidungseharakter;  dass  der 
sweHe  Finger  der  HBnde  etaraa  iSnger  ist,  imd 

1' 
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die  Backen  weniger  aufgetrieben  sind  als  bei 
V.  Noelula,  moehte  indessen  nicht  ganx  ver- 
werflich sejrn. 

6.  V.  discolor  Jüatterer.  Cut.  Uebers.  121.  S7. 

—  Seiten. 

7.  F.  Bechsteimi  Leisler.    Cuv.  Uebers.  119. 
29.  —  Selten. 

a  V:  NaUereH  Kühl    Cur.  Uebers.  120.  SS. 

—  Selten  um  Begensburg. 

9.  V.  seroHnus  L.   Cuv.  Uebeis.  120.  SS.  Boff. 

8.  18.  3.  Selten. 
10«  F.  Davbeiitonii  Leist.  Cuv.  Uebers.  120.  31. 
.Bd  Biurglei^afeld  siemlkh  selten.  . 

11.  F.  Capucinellus.  Es  fehlen  in  dem  Oberkiefer 
die  Sdmeidsäbae  und  in  diesem  sind  die  £9)1* 
sahne  niclil  länger  als  die  Baekenx&bne.  Klaftert 
9  Zoll.  Im  Uebrigen  mit  V.  Pipistrellus  nahe  ver- 
wandt —  Bei  Burglengenfeld  aiemlich  selten. 

12.  F.  minufellus.  Merklieh  kleiner  als  V.  Pipi- 
strellus, oben  braun  wie  dieser,  unten  grau.  — 
Ich  schosB  swei  Männchen  des  Abends  hei 
Burglengenfeld;  davon  befindet  sich  eins  in  der 
Naturaliensauunlung  zu  Erlangen,  eben  so  auch 
ein  Exemplar  ven  V.  O^mcineUin. 

18.  F.  Pipistrellus.  Zwergüedermaus.  Gmel.  4S. 
12.  Bechst.  177.  Cuv.  Uebers.  122.  SO.  — 
mdbt  selten. 

ilJ.   Plecotus  Geofpr. 
14.       amiius.   drossohvige  Fiedmians.  Linn. 
47.  5.    Bechst.  156.    Cuv.  Uebers.  122.  40. 
Clcnein. 
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Ift,  P.  BarbasteUm  Gmel.   Cvlv.  Uebers«  l^S.  41i* 
^  In  den  FelsMUttftaii  des  LabeithMs  dmi 

Vilstliak,  aber  uicbt  gemein. 

Ordo  ME.  Verae. 

IF.  jEWjiiu;^!^  Linn» 

16.  JB.  ewrapkeM.  IgeL  Unn.  7&.  1.  —  Ziem«-* 
Uch  selten. 

F.  &ir«ar  JUim. 

17.  S.  Araneus.    Spitimaos*    Iiinn»  74«  &  — > 
Ziemlidi  fl^Hes* 

18.  S.  fodiens.    Wasserspitzmaiis.  GmeL  113«  7. 
Sechst  394.  —  Selten. 

* 

VI,    Talpa  Linn, 

19.  T.  europaea,    Maalwiur£    Linn«  73«  1. 
Chmein* 

F//.    Meies  Storr. 

20.  ilf.  TVurit«.  Dachs.    Cuv.  Uebers.  143.  Vrmiß 
Meies  Linn.  70.  3.  —  Nicht  häufig. 

VUL  Mustela  Linn.  .  ^ 

Sl.  iV.  PutoriM.   litis.  Linn.  67.  7.  ^  Ziem- 
lich selten. 

32.  üf.  Marten.  Edelmarder.  Baummarder«  Linn. 
67.  6.  —  Nicht  häufig. 

33.  M.  Foina.    Steiumarder.    Hausmarder.  GmeL. 
95.    Sechst.  279.  —  ZiemUch  häufig. 

21.  M.  Erminea.    Grosses  Wiesel.  Liim.  68.  10.. 
—  Ziemlich  selten. 
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ai.  M.  vulgaris.    Kleines  WieaeL    ChneL  99« 
BddMi  ai5.  —  Sekr  seKafl. 

IXm  Lutra  ErxL 
SC  £-  vulgaris*   Flsdioltor.  Entleb.  nami.  448. 
3.   Hiuftela  Lutra  Limi.  66.  2.  —  Selten. 

X*    Canis  Linn, 
Sj;      Vülpes*  tfuluL  Uuau  &9l  4L  OmBOtu 

XL    Felis  Linn^ 
ta  F.  Caltua.    Wflde  Kntee.    Linn.  63.  6.  — 
Sehr  selten  in  den  grossem  Forsten.  Von  der 
sahmen  Katse  als  Art  versdiieden* 

Ordo  UOU  Bosores« 

Xii.    Sciurus  Linn. 
39.  S.  vulgaris.   Eichhömcliea.  Linn.  86.  1.  — • 
C^emein* 

XIIL  Myoa^  OmeL 
SO.  JK.  Otts.  fittebenseUSfer.  ChneL  165«  L  Seioras 

Glis  Linn.  87.  8.  —  Selten. 
Sl*  itf.  ßliteku  Grösse  Haselmaus.  GmeL  156.  S« 

Mns  qnercinns  Bechst.  509.  —  Selten. 
33«  M.  avellanarius.   Kleine  Haselmaus.  Schrank 

Faun.  baic.  516.    Myoxus  Muscardinns  GmeL 

156.  4.    Mns  avellaaarius  Linn.  8S.  14.  — 

Selir  selten. 

XIV.   Mus  Linn. 
83.  M.  Beatus.   Grane  Batte.  Linn.  83.  13.  — 
Sehr  selten. 

34.  M.  decumanus.   Batte,  Wanderratte.  Gmel. 
137.  6.  —  GeflMln. 
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SS.  W.  sylvaÜctM.   Grosse  FeUmaus.  Waldmaus. 

LiniL  84.  17*  —  Ckmeto. 
St.  M.  Umathm.  M$mm^  Haannaiw,   Umi»  81b 

13.  —  Häufig« 
S7«  ilf»  üaHtitefl;  Oraiischwani  wie  Blas  Battiui; 
Gestalt  von  M.  sylvaticus,  die  Augen  aber 
Ueiner;  der  Sehwanji  V4  länger  als  Kopf  und 
KSrper  zusaamien  genommM ,  mnd  mit  weisser 
Spitze.  —  Tief  in  Wäldern.  In  dem  Burg- 
leagenfelder  SelnitoliaittMiheii  der  Waldung  Bafa, 
aber  sdir  sparsam  und  bislier  nar  im  WiBtar* 

XV.   Hypudaeus  lllig, 

38.  H.  ampMbiua.  Wasserratte.  Umu  82.  10. 
—  Sehr  selten. 

39.  H.  terrestris.  Schermaus.  Erdmaus.  Linn. 
82.  10.  —  Weniger  selten. 

40.  H.  arvalis.  Kleine  Feldmaus.  Beitmaus.  GmeL 
134.  16.  —  Sehr  iiäufig.  . 

41.  H.  gregoHus.  Linn.  84.  16.  Selten,  mehr 
in  Wäldern  als  in  Feldern.  Im  Jägerhäus- 
eben des  Forstes  Ba&,  aber  nicht  häufig. 
Keine  Varietät  der  vorigen,  de  hat  einen  Ha- 
geren Schwanz. 

XV L   Caator  Linn, 

42.  C.  Fiber.  Biber.  Linn.  78.  1.  —  Eigenflidi 
auf  den  Donauinseln  bei  Ingolstadt;  hommt  aber 
anch  auf  sdnen  Wanderungen  suweilen  hierher« 

XV IL  Lepus  Linn, 

43.  L,  timidm,  Uase.  Linn.  77.  1.  Gemein. 
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Ovih»  IV.  PatiiydeMiMil« 

XVI IL    Sm  Linn. 
44.  &  Scrofa.   Wildsebwdn.   Linn.  IM.  1.  ~ 

Selten,  im  Uienheuner  Forste  und  in  den  Staufer 
Bergen* 

Ordo  Riimteaiitla« 

XIX.   Cervm  Linn. 
49.  C.  ElaphuB.   Watwk.  Edelhiiseh.  Limi  M.  9. 

—  In  den  grössern  Forsten,  jetzt  nur  noch 
einseln. 

46.  C.  Capreolua.  Bek  Uniu  94^  0.  —  Ziem- 
lich häufig. 


s 
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Classic  II»  Ares. 

Ordo  I.  Accipitres« 

I.    AquiJa  Briss. 
1.  A.  Osstfragus.    Weissschwänziger  Seeadlec  ^ 
Faleo  Ossifragos  Linn.  124.  4.  —  Zur  Win- 
terszeit sehr  selten  in  den  hiesigen  Donain- 
gegenden. 

%,  A»  iraehpdactyla.   Knrzzehiger  Adler.  Falco 
leucopsis  Bechst.    0.  T.  460.  —  Ungemein 
selten  in  den  grSaaern  Forsten,  wahrscheinlich 
nur  durchziehend.  ' 
S«  A.  naevia.  Schrei- Adler.  Falco  naeviusGmeL 
958.  —  Sehr  selten  im  Pointner  Fofste,  wr 
er  vermiithlich  horstet. 
^4.  A  HaUaetos.   Fluss -Adler.   Falco  HaUaetns 
Linn.  129.  20.  —  An  der  Donaa  nicht  gar 
selten.    Horstet  in  den  grössern  Waldungen* 
*5.  A  apivara.  .  Wespen -Adler.   Falco  aplroms 
Linn.  130.  28.  —  Selten. 

IL   AäUtr  Beekat  . 
A  palumbarius.    Taubengeier,  Stoekfalke. 
Falco  paliunbarius  Linn.  130.  30.  ~  £in  g^  '• 
meiner  und  sdriaitar  Hukierdieli. 
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•7*   A.  Nism.  Sperber.  Falee  Nim  Lhn.  IJO. 
81,  —  Etwas  «eltener,  auch  weniger  schädlich. 
IIL   Elmus  Siwignp, 
♦a  K  Mthms.   Gabelweibe,  Milan.    Falco  MU- 
vus  Linn.  126.  12.  —  Nicht  gemeio. 
9.  E.  ater.  Schwarser  Milan.  Falee  ater  Gmel. 
M3.  —  Konunt  Snmerst  selten  auf  seinem 
Striche  in  die  hiesige  Gegend. 

IV.    Buteo  Ii  eckst 
♦10.  B.  communis.  Bussaar,  Mäusehabicbi  Faice 
Buteo  Linn:  127.  15.  —  Gemein. 
11.  B,  Lagopus.    Rauhfüssiger  Bussaar.  Faleo 
Lagopos  GmeL  260.  —  Kommt  nur  im  Win- 
ter auf  seinen  Zügen  hierher.  Selten. 
F.   CircHß  Bechst. 
12«  C.  Pygargus.   Kornweihe.    Falco  Pygargus 

Linn.  126.  11.  —  Sehr  selten. 
13.  C.  dneraceus.  Wiesenweihe.  Naumann.  40. 

Cuv.  Uebers.  403.  130.  —  Sehr  selten. 
^4.  C.  aeruginosus.  Sumpfirostweike.  Faleo  aem- 
ginosus  Linn.  130.  29.  —  In  der  sumpfigen 
Gegend  des  untern  Donauthales.  Sehr  selten. 

VI.   Falco  Linn. 

15.  F.  Subhuteo.  Baumfalk,  LerdMigeier.  Lina. 
197.  14.  —  Siemliefa  selten. 

16.  F.  Lithofalco.  Steinfalk,  Blaufalk.  Gmel. 
278.  105.  F.  AesaWa  GmeL  284.  118.  _ 
Seb^  selten. 

♦17«  F.   Tinnwnculm.    Thurmfalk,  Botfa^geler. 
Linn.  127«  I«.  —  NicU  asUen. 
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VIL  Btibo.  €m. 
*18.  JJ.  Dticator.     Uhu,  Schuhu.     Strix  Bubo 
Linn.  131.  1.  ~  2UeraUch  selten.    Nktei  in 
den  FelsenUlifteii  bei  Kelheim. 
Fi/I.   Otw«  C»r. 
*19.  O.  Obreule,  Horneule.    Bob«  Aeio 

Briss.  4B6.  Strix  Otus  Linn.  132.  4.  — 
MicU  selten« 

0.  ITIfito.  Sfeineiile,  Bosehenle.  StrixUlola 

Lion.  133.  10.  S.  brachyotos  GmeL  289.  17. 
—  Selten. 

IX.    Syrnium  Savigny, 
*21.  &  Muco.    Naehteule.    Strix  Aluco  Linn*. 
133.  7.  —  Gemein. 

X,   Stria:  Linn. 
*22.  S.  flammea.   Schleiereule.  Linn.  13&  &  — 
ZiieniBeb  eelfen. 

XI,    Surnia  Cur. 
33.  S.Urdlen8i8.  Uralische  Tageale.  StrixUralen- 
sis  Pall.    Strix  macroura  Natt.  Cuv.  Ueberfl. 
414.  26.  —  Sehr  selten  in  den  Staufer  Ge- 
birgen. 

24.  S.  nisoria.  Habichtseule.  Meyer  und  Wolf. 
T.  p.  84.  —  Sehr  selten.  Verstreicht  sieh 
soweilen  in  die  hiesige  Gegend. 

25.  S.  Nyctea.  Schneeeule.  Strix  Nyctea  Linn. 
132.  6.  —  Sehr  selten.  Ist  einmal  bd  Kat 
münz  geschossen  worden. 

26.  8.  Daaypus.  Bauhflissige  £ale.  Strix  Dasy. 
pn«  Beehat.  T.  57.  ^  SeHen. 
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37.  8.  fonetitUL  Kmtoeben.  S^rix  pftiserina 
Uan.  ISS.  IS.  MmBu  Vfm.  p.  199.  —  Kodi 
seltener« 

XI/.   Seopa  Cm^. 

38.  &  undulata.  Zwergobreule.  Strix  Scops 
Linn.  132.  5.  —  Verstreidit  aieh  snweilen 
hierher.  Vor  ohngeföhr  15  Jahren  flog  ein 
ungemein  schönes  Exemplar  des  Nachts  hier 
durch  ein  offenes  Fenster  in  ein  Zlumer,  wo 
es  gefangen  wurde.  Jetzt  befindet  sich  solches 
ausgestopft  in  dem  Staatsmuseum  in  München. 

Ordo  II«  Ftefi^irostre»  Cuv« 

XIIL   Cypselns  ItL 
*29.  C.  murarius.  Mauerschwalbe.  Hirundo  Apus 
Linn.  844.  6.  —  Gemein. 

XIV.  Hirv/ndo  Linn. 
^SO.  U.  urhica.    Haussehwalbe.    Linn.  344.  3. 

—  Nicht  gemein. 

*31.  H.  rtistka.    Rauchschwalbe.   Linn.  343.  1. 

—  Sehr  gemein. 

^32.  H.  riparia.    Uferschwalbe.    Linn.  344.  4. 

—  Sie  brütet  in  den  obem  Donaugegenden, 
streicht  nicht  ungewöhnlich  diesen  Strom  ab- 
wärts bis  hierher  und  ist  besonders  im  Herbste 
vor  dem  Absuge  im  Schilfe  der  Weiher  oft 
in  grosser  Anzahl  zu  sehen. 

XV.   Caprimulgus  Idnn. 
*33.  C.  europaeus.  Naditsch walbe ,  Ziegenmelker. 
Linn.  346«  1.  —  Zu  einzelnen  Paaren  in  den 
WaUuttgen;  siemüch  seltea» 
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Farn.  !•  CorTldes* 

XVL     Lanius  Linn. 

*S4,  L.  Excuhitor.    Neuutödter.    Linn.  135.  11. 

—  Ziemlich  selten. 
*S5.  L.  minor,    Schwarzstirniger  Würger.  GmeL 

300.  Ii.  —  Sehr  selten. 
^  36.  Ir.  Foineranua.  Rothköpfiger  Wfirger.  OmeL 

302.  33.  —  Ziemlich  selten. 
*S7.  L.  CoUurio.  Dorndreher,  rothriickiger  War» 

ger.   JLiiM.  1$6«  13*  —  Gemein, 

XVIL   Bomhycilla  Briss. 
'38.  B.  Garrulus.    Seidenschwanz.  PfefiervogeL 
Ampelis  Garrulus  Linn.  207.  1.  —  Kommt 

nur  zu  uiiregeluiüssigen  Zeiten  in  grosser  Ap- 
zahl  hierher. 

T 

XVI IL   Garrulus  Cuv. 
*S9.  O.  glandarius.    Nusshäher.    Corvus  glan- 
darius  Linn.  156.  7.  —  In  allen  Wäldern 
gemein.  • 

XIX.   Carvua  Linn. 
*40.  C.  Corcuv.    Kolkrabe,  grosser  Babe.  lAsau 
155.  2.  —  Selten.    Nisteft  in  den  grSssem 
Forsten. 

'41.  C,  frugüegua.    Saatlirähe.   Linn.  156.  4.  — . 
Ist  nur  im  Winter  da  nndf  auf  den  Strassen 

sn  sehen. 

*43.  C.  Carone.  Babe,  Krähe.  Linn.  155.  8.  ^ 
fitemein* 
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49.      CrnmUß.   N«Mto&ha  hhm.  IM.  5.  ~ 

Sie  ist  meistens  im  Winter  da  luid  stets  etwas 
selten ,   doch  sieht  man  sie  auch  snweOen 
Ipaarwdse  im  Sommer,  und  immer  ein  graues 
und  ein  schwarzes  Exemplar  bei  einander* 
f  44.  C.  MoneduUu  Dohle,  TagerL  Linn.  156.  ft» 

—  Gemein, 

XX.   Piea  Cuv. 
P.  vulgaris.  Elster.  Conus  Pica  Linn.  1&7. 
Iß.  —  Nicht  selten. 

XXI.  CaryoeataeiM  Cm. 
40.  C.  maetdaim*    Tanneohäher.    Koch  baier. 
ZooL  93.  Corvus  Caryocatactes  Linn.  1^7.  10. 

—  Zieht  bloss  durch;  ist  selten. 

f  am«  Mm  MewopM^mm 

XXIL    Coracias  Linn. 

47.  C.  Garrula.  Mandelkrälie;  Rake.  Linn.  159. 
1.  —  Kommt  nur  auf  ilirem  Zuge  hieriier  and 
Ist  sehr  selten. 

XXIII.  Meraps  Linn. 

48.  M.  ApiaMer.    Bienenfresser.    Linn.  182.  1. 

—  Kommt  snweilen  auf  dem  Zuge  su  uns^ 
aber  noch  seltener  ab  die  Bake. 

XXIV.  Oriolua  Linn. 

«49.  0.  Galbtila.    Goldamsel,  Pirol,  KiischvogoL 
Linn.  160.  1.  —  Selten. 

Farn.  8.  StunUde»« 

XXV.  Siurmu  Linn. 

*&0.  S.  vulgaris.  Staar.  Linn.  291. 1.  ~  Cremein. 
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XXVL  JMhJMm 

iX,  M.  rasea.   Schopfdrossel.   BrLss.  Ornith.  II. 

250.  Turdas  roseus  GmeL  819.  15.  Schaeff» 
Vers.  304.      Eine  der  grSssten  Seltesheitaii. 

Sie  zieht  bloss  durch. 

Ordo  IV«  Cantorefiu 

XXVI L     Ttirdus  Linn. 
«ftS.  T.MerukL  Aamd.  Linn.  29».  23.  —  Ckmefaip 
SS«  T,  torquatus.    fiingamsel,  Bergamsel.  Liua. 

296.  23.  —  Sehr  aelteo.   Auf  dem  Skiche. 
S4.  21  pilaris.   Krammetsvogel.   Linn.  291.  S» 

—  Im  Winter,  nicht  selten. 
W.  T.  NauinamL    Temsrinck  M.  d'OnL  179. 

*-*  In  Gesellschaft  des  vorigen,  sehr  selten. 
M.  T.  üiacus.    Weindrossel,  Bothdrossel.  Linn« 
292.  S.  —  Im  Herbst  und  Frifajahr  den 
Strich,  ziemlich  gemein. 
*57.  T.  viacivorua.   Siduierrer.  Lbui.  28L  1.  ~ 

Ziemlieh  gmndtL 
*d8.  T.  musicw.    Drossel,  SingdrosseL  Iiinn« 
292.  4.  ^  Noeh  gemdnmr. 

XXVllL   dnduB  Sechst. 
*59.  C  aquaticm.    WasseramseL    Stumus  Cin« 
dos  Linn.  .290.  5.  — -  Aa  den  Bäehen  der 

Staufer  Berge  ^  selten. 

XXIX.    Musdcwpa  Lim. 
«40.  Jf.  fhri&sia.    Todtenireg^   Linn.  ft2a  M; 
MeistenA  in  Waldungen;  etwas  selten. 
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M.  (MicolUs.  Weisshalsiger  Fliegenfänger. 
Temmiock  M.  d'Onu  IM.  b  grUMemWU- 

dern;  selten« 

•  6%  M.  luctuosa.  SchwawrÄckiger  Fliegenfänger. 
Temmiiuk  M.  d'Orn.  101.  —  Hauptsächlich 
Im  Frübjahr  auf  dem  Zuge  in  Baumgärten; 
doch  meistens  selten. 

XXX.    Aeeeniar  Bechst. 
•^68.  A.  modulaHa.    BaumnachtigalL  Prunelle. 
*   Motacilla  modiilaTts  Linn.  329.     ~  In  allen 

Wäldern,  aber  nicht  häufig. 

XJOLl.    Saxicola  Bechst 
t6i,  S.  mantima.   8leinr5the|,  SteindrosseL  Tmr- 
dus  saxatiUs  Linn.  294.  14.  —  Nistet  in  den 
Ifaumi  der  SeUossroine  zu, Kaimans,  mäk 

,       bei  Hohenfels. 

"»65.  8.  Oenanihe.   SMnsebmatser.   Motacilla  Oe- 

nanthe  Linn.  332.  15.  —  Nicht  selten. 
♦66.  S.Tühy8.  Hausrothschwänzchen,  Hausröthel. 
j  .  -  MoiaeWa  Erithacos  Linn.  335.  35.  Gemein. 
♦67.  S.  Phoenicurus.  Waldrothschwänzch«n,Banm- 

rötheL   Siotaciila  Phoenicurus  Linn.  335.  34. 

—  In  Wäldern  und  BaumgSrten ,  nach  in  den 

Ortschaften  nicht  selten. 
C8.  S.  sueetca.  BlankeUehen.  WassemaebtigaU. 

Motacilla  suecica  Linn.  336.  37.  —  Selten; 

sie  kommt  nur  auf  dem  Zuge  hierher. 
»69.  S.  Ruhetra.  BraunkeMehen.  Meladlhi.Bnb^tfii 

iann..33a*  16.  —  Nißt^t  *iuw«ik»  i»  Wiesen; 
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kommt  aber  nur  gewöhnlich  auf  ihrem  Zuge 
hierher;  ist  nemlich  selten. 

*70.  S.  JMneola.   Weisskehlehen.  MotadDa  Ru- 
bicola  Linn.  332.  17.  —  Gern  in  heckigeo 
WiesgraDden ,  weDiger  selten  als  die  vorige» 
XXXIl.    Curruca  ßriss. 
7h  C.  Philomela,  Sprosser,  Wiener  NachtigalL 
Sylvhi  Phllomela  Beehst  507.  —  Zieht  mir 
durch ;  ist  sehr  selten. 
72.  C.  Luscinia.   NachtigalL  Motacilla  Luscinia 
Linn.  328.  1.  —  Kommt  fast  jedes  Frühjahr 
hierher,  wird  aber  von  den  Vogelstellern  jedes* 
mal  aasgerottet. 

♦73.  C  nisoria.  Sylvia  nisoria  Bechst.  547.  — 
Brütet  hier ,  findet  aber  gewöhnlich  das  Schick- 
sal der  vorigen;  ist  sehr  selten. 

*74.  C  atricapilla.  Schwarzpliittcl.  Motacilla  atri- 
capilla  Linn.  332.  18.  —  Ziemlich  selten. 

♦75.  C.  hm^ensis.  Waldgrasmiicke.  Grosse  Gras- 
mücke. Sylvia  hortensis  Sechst.  524.  Etwas 
selten. 

♦76.  C,  cinerea,  Grasmücke.  Briss.  av.  376. 
Uotadlla  Sylvia  Linn.  330.  9.  —  Gemein. 

*77.  C.  Oarrula.  Hfillerchen.  Briss.  av.  984.  Mo- 
tacilla Curruca  Linn.  329.  6.  —  Nicht  selten. 

♦78.  C.  Hippolma.  Spötterl.  Motacilla  Hippolais. 
Linn.  330.  7.  —  Eine  angenehme  Schwätserin 
und  beliehter  Gartenvogel.   Hier  nicht  selten. 

*79.  C.  SnAecula.  Rothkehlchen.  Motacilla  Rn- 
hecula  Linn.  337.  45.  Ein  vortrefiUches 
Waldvögeleben;  gemdn. 

F&mTöhv,  natarh.  Topogr.  t.  Regiaib.  IB.  S 
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XXXIIL   Sylvia  BeOM. 

80«  S.  turdoides.  Rohrdrossel.  Turdiis  arundi- 
naceiu»  Linn*  290.  —  Im  Bolir  aiunpfiger  Gte- 
genden,  hier  nur  anf  dem  Zuge;  sehr  selten. 
*81.  S.  arundinacea*  Olivenbrauner  Kohrsängen 
Bechst  0.  T.  174«  —  An  denselben  Orten. 
Brütet  hier,  ist  aber  nicht  gemein. 

82.  S,FhragmUis.  Gefleokter  Eohrsänger.  Sechst. 
T.  O.  186.  —  Anfentbalt  im  Robr.  Kommt 
nur  auf  dem  Zuge  hierher;  selten. 

88.  &  saUcaria.  Binsensänger.  Beeilst  185. 
Motacilla  salicaria  Linn.  330.  8.  —  Bei  den 
vorigen,  noch  seltener. 

XJUilV.  FiceduUi  Koch. 

*84.  F,  Sybilatrix,    Grüner  Lauhvogel.  Koch/ 

baier.  ZooL  159.  81.  Sylvia  Sybilatrix  Sechst. 

T.  0.  170.    Motacilla  Troehilus  Linn.  338. 

49.  —    Gern   in  düstern  Laubhokwäldern. 

Nicht  genmn. 
♦85.  F.  Fitis,    Gelbfüösiger  Laubvogel.  Koch. 

baier.  ZooL  159.  82.  Regulus  Troehilus  Cuv. 

Uebers.  523.  Metaellla  Xroehiliis  Linn.  var.  ß. 

338.  49.   Sylvia  Fitis  Bechst  T.  O.  187.  — 
,     In  allen  Wäldern  gemein. 
*80.  F.  rufa.  Weidenxeislein.  Kocb.  baier.  Zool. 

160.  83.    Motacilla  rufa  Gmel.  955.  Sylvia 

TI1&  Sechst.  T.  O.  188.  —  6am^. 
Farn.  Um  Parldegi» 
XXXV.    Pam8  Linn. 
*S7.  P.  major.    Kohlsieisa    Liwi.  341.  3.  — 

Gemein. 
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^88.  P.  oter.    Tannenmeise.    Liafi.  341.  7. 
Gemein« 

"^89.  P.  eaerulem*  BlanmeiM»  Linn.  341.  5«  — 

Gemein. 

"^90.  P.  palmtria*     Siunpfmeise ,  Plattanmeise. 

Linn.  341.  8.  —  Selten. 
^91.  P.  crisfatus.     Schopfmeise,  Haubenmeise. 

Linn.  340.  9.  —  Etwas  selten. 
XXXV 1.    Acrcdula  Koch. 
*9fl^  A  eaudata,  Pfannenstiel.  Stielmeise.  Scfawa|i9«  s 

meise.   Koch,  baier.  Zool.  300.  III.  Parns 

caudatus  Linn.  342.  11.  —  Nicht  selten. 

XXXV IL    Regulm  Wül 
'^OS.  R.   erococephahts  Rrehm.  Goldh&bnchen. 

Cuv.  Uebers.  I.  523.  68.  —  Gern  in  Nadel- 

bolKwiUdern,  nicht  selten. 
♦94.  iJ.   pjfrrliocephaliis  Brehm.  Feuerköpfiges 

Goldhähnehen.    Cuv.  Uebers.  523.  69-  Mo- 

taeilla  Begnlos  Linn.  L  338.  48.  —  Bei  dem 

vorigen. 

XXXV UL    Troglodytea  Koch. 
*9S.  T.  pammim.    Zannkdnig.  Koch,  baier.  Zool. 
161.    MotacUla  Troglodytea  Linn.  337.  4«. 
Nicht  selten. 

XXXIX.  MotacUla  Linn» 
*96.  M.  alba.    Weisse  Baehstftlse.    Linn.  331. 

11.  —  Gemein. 
^97.  M.  Boarvla.   Kühstelze.   Grane  Bafhstelse 
Gmel.  997.  51.  —  In  Berggegenden  an  Bächen» 
nicht  gemeint  auch  im  bieaigen  Stadtgraben. 
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98.  M.  flava.  Gelbe  Bachstelze,  Linn.  331.  12. 
Motac*  sulpburea  Sechst.  459.  Der  Linn^ische 
Beisatz:  habitat uti  praecedens  ,  seil  inagissyl- 
vatica  gehört  zwar  der  vorherigen  an,  aber  die 
Besehreibiing  bezeichnet  diese  Art.  Hier  unter- 
liegt also  eine  Verwechslung  beider  Arten. 
—  M.  flava  kommt  nur  auf  dem  Zuge  und 
sehr  selten  hierher. 

JLL.   Anthus  Sechst. 
♦99.  A.  pratensis.    Wieseulerche.    Bechst.  732. 
Aiauda  pratensis  Linn.  287.  2.   —  Auf 
Sumpfwiesen  ziemlich  gemein. 

100.  A.  aquaticus,  Wasserlerche.  Bechst.  745. 
— '  Ein  Bewohner  der  Alpen,  nur  im  Win- 
ter an  den  Flüssen. 

101.  A.  arboreus.  Baumlerche.  Bechst.  706.  — 
In  den  Wäldern,  nicht  selten. 

102e  A.  campestris.  Brachlerche.  Bechst.  722. 
Aiauda  campestris  Linn.  287.  4.  —  Selten 
in  Feldern. 

XLL   Alatida  LiimL 

103.  A,   cristata.    Haubenlerche.  Schopflerche. 
Linn.  288.  6.  —  Kommt  nur  im  Winter,  in 
die  hiesige  Gegend,   und  ist  alsdann  auf 
Wecren  und  in  den  Ortschaften  zu  sehen: 
•sie  Ist  abeir  selten« 

104.  A.  arvensis,  Feldlerche.  Linn.  287.  1.  — 
Cremein. 

105.  A,  urborea.  Waldlerche.  Heidel^ehe.  Linn. 
287.  3.       Weniger  häufig. 
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XLIL    Emberiza  Liim. 

106.  E.  Miliaria,  Grauer  Ammer.  Gersten- 
ammer.  Linn.  S08.  3.  —  In  den  Weinbergen 
bei  Donaiistauf,  selten. 

107.  E.  Hortvlana.  Gartenammer.  Ortolan.  Linn. 
309.  4.  Schaeff.  Vers.  205.  —  Auf  dem 
Zuge  in  Feldern,  sehr  selten. 

loa  E,  Cia.  Zippammer.  Linn.  310.  11.  ~ 
Auf  dem  Zuge,  sehr  selten. 

109.  Citrinella.  Goldammer.  £mmerling.  Linn. 
309.  5.  —  Gemein. 

110.  JB.  Schoenichis,  Roh  rammer.  Bohrspatz. 
Linn.  311.  17.  In  Gegenden,  wo  Bohr 
wäefast;  selten. 

111.  E.  nivalis.  Schneearamer.  Linn.  308.  1. 
Zeigt  sieb  nur  bei  strengen  Wintern;  isl 
aber  sehr  selten. 

XLIIL   FringiOa  Linn. 

112.  F.  coelehs.  Fink.  Buchünk.  Linn.  318.  3. 
—  Gemein. 

IIS.  F.  Moniifringilla.  Bergfink.  Ingwits.  Ni- 
kowitz.  Linn.  318.  4.  —  Ist  nur  im  Win» 
ter  da;  häufig. 

XLIV.   Spinus  Koch. 

114.  jS.  vireUus.    Zeisig.   Koeb  baier.  Z.  SS5. 

Fringilhi  Spinus  Linn.  322.  25.  —  In  düstem 
Nadelholzwäldern,  nicht  selten. 

115.  iS.  Cardtielis.  Stieglite.  Koch.  b.  Z.  233. 
FringiUa  Carduelis  Linn«  318..  7.  —  Gemein. 
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Es  gibt  eine  kleinere  Abart  mit  dunklerer 
Färbung  vnd  bräunlichen  Beinen.  Sie  ver- 
dient nähere  Beobachtung. 
116.  &  Limrius.  Flacli«fink.  Illeeraeieig.  Koeh. 
b.  Zool.  933.  Fringilla  Linaria  Linn.  333. 
39.  —  In  Gehölzen,  Wo  Erlen  vorkonunen; 
selten. 

*117.       canndbimis.    Hänfling.    Fringilla  canna- 
bina  Linn.  322.  28.  —  Etwas  selten. 
XL  F.   Pyrgita  Cuv. 
*118.  P.  domestica.    Spatz.   Sperling.  Fringilla 

.  domestica  Linn.  323.  36.  —  Häufig. 
*119.  P.  nwntana.  Feldspats.  Fringilla  motttana 
Linn.  324.  37.  ~  Seltener. 
120.  P.  Petronia.  Waldsperling.  Graufink.  Frin- 
gilla Petronia  Liiiu.  322.  30.  SehaefF.  Vers. 
205.  —  Kommt  nur  auf  seinem  Striche  zu 
uns;  aber  äusserst  selten. 

XL  VI.    Coccothramtes  Cuv. 
*121.  C  defomds*     Kernbeisser.  KifschvogeL 
Koch,  baier.  Zool.  336.  Loxia  Ceccothraustes 
Linn.  299.  2.  —  Selten. 
*  133.  C.  ChUnis.    Grünling.   Loxin  Chloris  Linn. 
304.  27.  —  Etwas  selten. 

XLVJL   Pyrrhula  Koch, 
^133.  P.  sangninea*    Gimpel.    Loxin  Pyrrhula 
Linn.  300.  4.  ~  Nicht  gemein. 

XLVJIL  Laana  Linn. 
134.  ür.  Ennehatar.   Chrosser  Kreuzvogel.  Linn. 
299.  3.  —  In  grossen  Nadelbolzforsten ,  sehr 
selten. 
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ISS«  Xr*  curvirüstra*  KrawssduiAbeL  Linii.  299.  !• 

—  Nicht  seUen. 

126.  L.  taenioptera.    Glocker  et  Brehm.  Cuv. 
Vebenk  591.  2.  —  Sehr  setteii* 

127.  L.  PiiyopsiUaena.  Kurzschnübeiiger  Kreus* 
vogeL  Sechst  T.  0.  106.  ^  Zrimlkh  «eiteiu 

Ordo  VI*  Tenuirostres« 

XLIX»    Sitta  Linn, 

138.  S.  eurapaecu    Grauspeeht.  Linn.  177.  1« 

—  Nicht  selten. 

L.    Certhia  Linn. 

139.  C  familiaris.   Baumläufer.   Linn.  184.  1. 

—  Etwas  aalte»» 

LL   Aleedo  Linn. 
ISO.        Ispida.    EiavogeL    Udii.  179.  S.  ^ 

SelteB. 

LH,    Vptipa  Linn. 

131.  ü.  Epops.    Wiedehopf.    Linn.  183.  1.  - 
Etwas  selten. 

LIU.    Cnculus  Linn. 

w 

132.  C,  canorus,    Guckuck.    Linn.  168.  1.  — 
Nicht  gemein. 

Ordo  VII»  Seansoreiu 

LIV.   Picus  Linn. 
1S3.  P.  murtiua.   Sehwaraspecht.  Linn.  173.  1. 

—  Ziemlich  selten. 

134.  P.  viridis.    Grünspecht.    Linn.  175.  12. 
~  Nicht  häufig. 
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*1S5.  P.  eami$.  KteiMr  GrtaipciAit.  Cbiel.  4S4. 

45.  —  Sjparsam« 

LV.    Dendrocopos  Koch. 
*136.  2>*  major.    Buntspecht.    Koch.  b.  Z.  72.  4. 

Pieas  major  Linn.  176.  17.  —  Nicht  selten. 
*137.  D.  medius.  Grasspecht.  Koch.  b.  Z.  73.  5. 

Picus  mediuB  Linn«  176.  18.  —  Ziemlich 

häufig. 

138.  D.  minor.  Kleiner  Specht.  Koch.  b.  Z. 
73.  6.  Picus  minor  Linn.  176.  19.  —  Sehr 
selten,  kommt  nur  auf  seinem  Strich  zu  uns. 

139.  1).  tridactyltis.  Dreizebiger  Specht.  Koch, 
b..  Z.  74.  7.  Pieos  tridaetylus  Linn.  177. 
21.  —  In  den  Staufer  Bergen,  sehr  selten. 

LVI.    Yunx  Linn. 
*140.  l^*  TorquHlOf.    Wendehals.  Natterwinde. 
Linn.  172.  1.  —  Selten. 

Ordo  VIII.  GaUinae. 

Farn.  !•  Colimibldes» 

LYIL    Columba  Lim. 
♦141.  C.  Palumlus.  Ringeltaube.    Linn.  282.  19. 

Etwas  selten. 
*14S«  'C7.  Oenaa.    Feldiaube.   Holxtaube.  Linn. 

279.  1.  —  Ziemlich  selten. 
*  143.  C.  Uvia  Briaa.   Haustaube.  Cuf.  Uebers.  L 

795.  17.  —  Konmit  kaum  mehr  wild  yor, 

gezähmt  überall. 
♦144.  C.  Turtwr,    Turteltaube.    Linn.  284.  32. 

—  Nicht  gemein. 
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JFaiti.  It.  TetriMiiiidea» 
LVIIL  PerMx  Lath. 

145.  P.  cinerea.  Kebhuhn.  Lath.  645.  Tetrao 
Perdix  Linn.  276.  13.  —  Häufig. 

146.  P.  Cotumkp.  Wachtel.  Teirao  Coturnix 
Linn.  278.  20.  —  Etwas  sparsamer. 

LIX.   Tetrao  Liam. 

147.  T.  Urogallus,  Auerhahn.  Linn.  273.  1. 
—  Ziemlich  selten. 

*14&  T.  Tetria;.    Birbhnlui.    Spielhabn.  Linn. 

274.  2.  —  Selten. 
*149.  T.  Bonasia.   Haselhuhn.   Linn.  275.  9.  ~ 

Sehr  selten. 

Ordo  OL«  Orallae« 

Farn.  1.  OticUdes* 

LX.  OHsLinn. 

150.  0.  Tarda.  Trappe.  Linn.  264.  1.  —  Auf 
seinen  Wanderungen  hier  sehr  selten. 

LXl.    Oedicnemus  Temm. 

151.  0.  erepitana  Temminck.  TrieL  Charadrios 
Oedicnemus.  Linn.  255.  10.  *—  Auf  sei- 
nem Zuge  selten. 

LXII.   Charadrius  Linn. 
159.  Ch.  pluvialis.  GrUlvogel.  Linn.  254.  7.  — 
Ziemlieh  selten. 

153.  Ch.  Morinellus.  Possenreisser.  Linn.  254. 
S.  Schaeff.  V^s.  203.  ~  Sehr  selten. 

154.  CA.  Atotjcfibi.  Chrieslftufer.  Seelerehe.  Strand- 
pfeifer.  Linn.  253.  1.  —  Selten  auf  seine^n 
Zuge  am  Ufer  der  Dona«. 
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*155.  Ch.  curonums.  Kleiner  Begenpfcifer.  GmeL 
692.   Ch.  minor  Meyer  et  Wolf.  — 

Weiliger  selten. 

LXIIL    VaneOm  Bwhai. 
♦156.  V.  criatatus.  Kiebits.  Mey.  et  Wolf.  400. 
Tringa  VanoUus  Linn,  248«  2.  Ziem- 
lieh  gemeiii« 

LXIV.   Himantopus  Briaa. 

157.  H.  atraptertis*  Biemenfiiss.  Mey.  et  Wolf 

315.  Charadrius  Himantopus  Linn.  255.  — 
Sehr  selten. 

LXV.    Grus  Bechsf. 

158.  Cr.  cinerea*  Kranich.  Mey.  et  Wolf.  350. 
Ardea  Gmo  Lira.  354.  4.  —  Zieht  gewöhn- 
lich durch,  ohne  sich  auf  die  £rde  nieder- 
sulaosen.  Aenasent  aoUen  wird  ein  Exem- 
plar geschossen. 

Fmii.  1t«  Ai*dlelilM. 

LXVL    Ardea  Linn. 
^159.  A,  major.   Oraaer  Beiher.   Linn.  SSO.  12. 

—  Ziemlich  selten. 

160.  A  purpurea.   Porpnrreiher.  Linn.  236.  10. 

—  Selten. 

161»  A.  alba.  Silberreiher.  Linn'.  239.  A.  Egretta 
GmeL  639.  —  Aensserst  selten. 

162.  A.  comata,    Gmel.  632.  —  Sehr  selten. 

163.  A.  Nycticarax.  Nachtreiher,  Quackreiher, 
Foeker.   Lira.  235.  9.  —  Selten. 

164.  A.  Stellaria.   Bohrdommel.    Linn.  239.  21. 

—  Selten. 
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165.  A.  mintaa.  Kleine  Mooskub.  Lum.  240.  S6. 
—  Sehr  selten* 

LXVll.   Ciconia  Cuv. 
*1M.  C.  alba.   Weimer  Stordi.    Ardea  Ciconiä 
Linn.  235.  —  Paarweise  in  einzelnen  Dörfern. 
167.  C.  nigra*   Scliwaner  Storeli.   Ardea  nigra 
Linn.  339.  —  Sehr  gelten. 

FiMii«  a«  Seolomictdes« 

LXVlll.    Ihis  Cuv. 
16&  i.  Faldneüus.  SichelschnabeL  Cuv.  Uebere. 
862.  13.  Tantalos  Faldnellue  Linn.  341.  % 
Sciiaeff.  Vers.  202.  —  Sehr  selten. 

LXIX.   Jftmenms  Cuv. 

169.  N.  Arquata.  Brachvogel.  Brachschnep£ 
Goisser.  Lath.  710.  Seolofax  Arquata  lanm 
242.  3.  —  Sehr  selten. 

170.  iV.  Phaeopvs.  BegenyogeL  Latb.  711. 
Seolepax  Pbaeepas  Linn.  343.  4.  —  Noch 
seltener. 

LXX.    Limosa  Beehst. 

171.  L,  leucophaea.  Pfuhlschnepf.  Cuv.  üebers. 
869.  Scolopax  Limosa  Linn.  245.  13.  Scbae£^ 
Vers.  308.  —  Sehr  selten. 

LXXl.   Totanus  ßecha. 
173.  T.  Calidria.  Bothfiiss.  Züger.  Becbsi  384. 

Mey.  et  Wolf.  3GB.  Scolopax  Calidris  Linn. 

345.  11.  —  Selten. 
173.  T.  fuscus,    Brauner  WasserlSufer.  Zipter. 

Sechst  286.  Mey.  et  Wolf.  366.  Scolopax 

fiisca  Linn.  348.  5.  —  Sehr  sdten. 
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174  T.  Glottis.  Grosser  Ziiger.  Bechst.  287. 
Scolopax  Glottis  Linii.  245.  lO.«  Toi,  cliloro- 

pus  Mey.  et  Wolf.  371.  —  Sehr  selten. 

175.  T.  oehrapus.  PunLtirtor  Wassorläufer.  Tringa 

oehropus  Linn.  250.  13.  Bechst.  302.  Mey. 
et  Wolf.  386.  —  Nicht  besonders  sßlteji. 

176.  T.  Cinclu8.  Kloiner  Wasooriäufer.  Tringa 
Ciuclus  Linn.  251.  18.  Bechst.  30G.  Mey. 
et  Wolf.  389.  —  Nicht  selten. 

LXXIL    Scolapas  L, 

177.  S.  Rusticola.  Gemeiner  Schnepf.  Wald- 
schnepf.  Linn.  243.  6.  —  Gemein;  brütet 
selten  bei  uns. 

178.  iS.  major.  Grosser  Gräher.  Ginel.  661. 
S.  media  Mey.  et  Woif.  a62.  —  Selten. 

179.  Gallinago,  Heerschnepfe.  Moosschuepfe. 
Linn.  244.  7.  —  Gemeip. 

180.  iS.  Gallinula.  Kleine  Beccassine,  kleiner 
Gräher.  Linn.  244.  8.  —  Etwas  seltener 
als  die  vorige. 

LXXIIl.    Tringa  Linn. 

181.  T.pugnax.  Streitschnepf.  Kampfhalin.  Linn. 
247.  1.  —  Sehr  selten. 

182.  T.  ferruginea.  Grosser  Gropper.  Koch, 
baier.  Zool.  289.  Nomenius  ferruginens  Mey. 
et  Wolf.  356.  Scolopax  subarquata  Gmel. 
658.  —  Sehr  selten.  Nur  gans  alte  Vögel 
im  SommerUeide  haben  ^en  rostrothen 
Vorderhals  und  Bauch. 


uiyili^Oü  by  Google 


29 

183»  T.  alpina.  Gropper.  Linn.  249.  11.  T. 
▼ariabUk  Mey.  et  Walf.  397.  —  ZiemHeh 
selten.  —  Alte  Vögel  haben,  besonders  im 
Sommer,  einen  tief  schwanen  Baach,  bei 
den  jungen  ist  dieser  weiss. 

184.  jT.  TemmincUi.  Kassier.  Cuv.  Uebers.  871, 
—  Seiten« 

185«  jT.  pusiUa.  Chraner  Kassier.  Linn.  252.  20. 
Becbst.  307.  Mey.  et  Wolf.  391.  —  Selir 
selten. 

LXXIV.  Strepsauaia. 

186.  8.  Interpres.  Rothbeinlein.  Cor.  Velers. 
877.  Triuga  Interpres  Gmel.  671.  4.  Schaeff. 
Vers.  303.  —  Sehr  selten. 

Wmm.  41*  B»llMe«« 

LXXV.    Rallua  Lim. 

187.  JS.  aquatieus.  Wassemdle.  SammttuhiL 
Linn.  262.  2.  —  Ziemlich  selten. 

LXXVL    Cr  ex  Bechst. 
*188.  C.  pratensis.   Wachteiliönig.   Bechst.  337. 
Ballns  Crex  Linn.  261.  1.  —  Selten. 

189.  C  Porzana.  Weisspunktirtes  Wasserhuhn. 
Baiius  Porzana  Linn.  262.  3.  —  Weniger 
selten. 

190.  C.  pusillus.  Kleines  Bohrhuhn.  Baiius 
posillus  GmeL  719.  —  Selten. 

LXXV  IL   GaUinuIa  Lath. 
*191.  6.  eUarapus.  Grünfössiges  Bobrhnhn.  Fn* 
lica  chloropus  Linn.  258.  4.  —  iNicht  gemein. 
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LXXVni.   Fulica  Linn. 
*193.  F.  atra*    WaMerbohn.    Blmliiig.  Linn. 
Sfi7.  %.  —  ZiemUoh  stiten. 

Ordo  Palmipedes« 

LXXIX.  Podiceps  liOJth, 
P.  isrMa^.  Hattbentaveber.  Iianftrafea. 
Lath.  Ind.  orn.  781.  Colymbus  cristatus 
Linn.  222.  7.  —  Auf  dem  Weiber  bei 
Teablita,  aacb  andersw«;  ziemlich  selten. 
)94.  P.  suhcristatus.  Graukehliger  Steissfusa. 
Beebst.  351.       Selten.  . 

195.  P.  cornutus,  G-ehömter  Taucher.  Lath.  782. 
Bechst.  353.  Mey.  et  Wolf.  431.—  Sehr  selten. 

196.  P.  auriiua.  Obren -Taucher.  Lath.  781. 
Colymbua  auritus  Linn.  222.  8.  —  Sehr 
selten. 

^IVr.  P.  minor.    Kleiner  Taucher.    Laib.  784. 

Mey.  et  Wolf.  436.  Colymbus  minor  GmeL 
591.   Nicht  selten. 

LXXX.    Colymbus  Linn. 
198u  C.  areticus.  SchwardLehliger  Tanchar.  Linn. 

221.  4.  —  Selten. 

199.  C  septentrionalis.  BotblLehüger  Taucher« 
Linn.  220.  8.  —  SSemlich  sdlten. 

Wmmik.  1$.  iMtMmm. 

LXXXL     Sternß  Linn. 
SM.  iS.  Mitrund».  Blearaehwalkew  Linn.  227.  ». 

—  Nicht  selten. 
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201.  5.  niffra.  Schwarze  Meerschwalbe.  Iiinn. 
SS7.  3.  —  Zlenlicb  tdten. 

202.  S.  fiiinuta.  Kleine  Meerschwalbe,  kleiner 
Fischer.    Lion.  228.  4.  —  Sehr  selten. 

LXXXII.    Larus  Linn. 

203.  L.  marinm.  Mantelmöwe.  Gefleckte  Möwe. 
Linn.  225.  6.  L.  naeviitti  Sehaeff.  Vera.  301. 

—  Sehr  selten. 

204.  L.  fu8CU8.  Häringsmowe.  Braune  Möwe. 
Linn.  226.  7.  Sehaeff.  Vera.  201.  Eben- 
falls sehr  selten. 

S05.  L.  eanus.  Sturmmöwe.  Kleine  grane  Mow«» 
Linn.  224.  3.  Sehaeff.  Vers.  201.  —  Selten. 

206.  L.  rtdihwndmn   Lachmöwe.   Linn.  225.  9. 

—  Gemein. 

207.  L.  tridactylus.  Winfcrmöwe.  Linn.  224.  S. 
L.  Hussa  Linn.  224.  1.  —  Selten. 

fam.  8.  Pelecaiiiiies. 

LXXXIIL     Halims  JU. 

208.  H,  Carba.  Scharbe.  Pelecanus  Carbo  Linn. 
216.  3.  —  Auf  der  Donau  und  den  einrnun* 
denden  Fl&ssen,  selten. 

Fan».  4*  Aimtide«# 

LXXXIV.    Mergus  Linn. 

209.  M.  Mergamer.   Schnarrgans.  Linn.  20&  S. 

—  Ziemlich  selten. 

210.  M.  iSerrator.  LangscbnabeL  Linn.  208. 3. 
Sellen. 

211.  M.  AlbeUus.   Vollente.    Lin».  S09.  S. 
Selten. 
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LXXXV.    Anser  Briss. 
212.       cinereus.    Graue  Crans.   Mejr.  et  Wcl£» 
552.   AnaB  Anser  Linn.  197.  9.  —  WUd 
sehr  selteu,  desto  häuüger  in  unsern  Höfen. 

213.  A.  aegetum.  Scbneegans.  Wilde  Gans. 
Mey.  et  Wolf.  554.  Anas  segetiim  Gmel. 
562.  —  Nicht  selten. 

214.  A.  torqmtu8.  Blngelgans,  Baamgans.  Mey. 
et  Wolf.  558.  Anas  torquatus  Aldr.  215. 
Anas  Bernlda  Linn.  198.  13.  —  Selten. 

LXXXV L    Cygnus  Sechst. 

215.  C.  Ohr.  Sehwan.  C.  gibbns  Becbst.  815. 
Anas  clor  Gmel.  501.  —  Gezähmt  im  hie- 
sigen Hofgarten,  ob  er  ancb  "wild  vorkommi^ 
ist  iingewiss. 

216.  C.  musicus,  Singschwan.  Bechst  830. 
Anas  Cygnus  Linn.  194.  1.  —  Kommt  fast 
jedes  Jahr  in  strengen  Wintern  in  die  Naab- 
gegend,  doch  sind  es  meistens  junge  VögeL 

LXXXVIL  Anas  Linn. 

217.  A.  Tadorna.  Brandente.  Linn.  195.  4.  — 
Sehr  selten. 

218.  A.  fusea.    Sanuntente.    Linn.  196.  6.  — 

Selten. 

219.  A.  clypeata.   Löffelente.  Linn.  200.  19. 
Ziemlich  selten. 

*220.         Boschas.     Gemeine  Ente,  Wildente. 
Stockente.   Linn.  205.  40.  —  Gemein. 
221.  A.  acuta.    Spiessente.    Linn«  292.  28.  ~ 
Ziemlich  selten. 


uiyili^Oü  by  Google 


33 


MS.  A  8irepera.  Schnatterente.  Linn.  200.  20. 

—  Selten. 

223.  A  Pendope.  Pfeifente.   Linn.  302.  2&  — 

Ziemlicli  selten. 

224.  A  Querquedula.  Knäckente.  Linn.  203.  32. 

—  Nicht  gemein. 

♦225.  A.   Crecca.    Krieckente.     Linn.  204.  33. 

—  Nipht  selten. 

226.  A.  MaHlcU    Bergente.    Linn.  196.  8.  — 
Selten. 

227.  A  ferinuu   Tafelente.    Fastenente.  Linn. 

203.  31.  —  Ziemlich  selten. 

228.  A.Fuligula.  Beiherente.  Haubenente.  Linn. 
207.  45.  —  Selten. 

229.  A.  Nyraca.  Braunköpfige  Ente.  Braunkopf. 
Gmel.  542.  A.  leoeophthalmus  Sechst.  T.  420. 

—  Ziemlich  selten. 

230.  J.  Clangula.    Schellente.    Linn.  201.  23* 

—  Ziemlich  selten. 

231.  A.  glacialis.    Eisente.    Linn.  203.  30.  — . 
Sehr  selten. 


F  n  r  n  r  o  h  r ,  naturh.  Topogn  t,  Regenab.  III. 


S4 


€lassisIII#  Repülcs  l4eaclu 

Ordo  I«   SaiirU  Cuv. 

/•    Lacerta  Cuv. 

1.  L.  agüis.  Gemeine  Eidechse.  Linn.  S.  u.  L 
363*  15«  —  Gemein« 

2.  L.  rubra.  Rothe  Eidechse.  Seps  ruber  Laurent« 
S.  rept  62.  108.  t  3.  £  3.  Seps  ttellatiis 
Sehrank  F.  b.  1.  286.  266.  Koeb  in  Stnrm. 
Deutsehl.  Faun«  UL  U.  6.  —  In  Wäldern, 
nieht  selten. 

3.  L.  nigra.  Schwarze  Eidechse.  Wolf  in  Sturm» 
D.  F.  III.  iL  4.  —  Sehr  selten  an  trockenen 

Rainen  des  Regeuthales  bei  Reichenbach. 

4.  L.  erocea.  Safrangelbe  Eidechse.  Wolf  in 
Sturm.  D.  F.  III.  H.  4.  —  Nur  in  grSsseren 
Forsten,  gern  unter  der  Rinde  fauler  Baum- 
stocke. 

An  merk.   In  Cuv.  Uebeis.  von  Voigt  sind  Lacerta 
nigra  und  L.  crocea  Wolf,  als  SAmonyme  zu  L. 
agüis  gesogen,  aber  nicht  mit  Recht  Beide  sind 
*  eigene  Arten.  DieL.  nigra  konunt  hier  so  sdiwan 
wie  gewiclistes  Leder  vor. 
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Ordo  II.   OpliidU  Cuv. 

IL    Angnis  Linn. 
5.  A.  fragiUs,    BlindseUeiche.    Linn.  392.  — 
Nicht  selten. 

Anm.  Die BUodschleichen  können  mit  den  Schlangen 
nicht  wohl  In  ein  und  derselben  Ordnung  stehen^ 
indem  neben  andern  wesentlichen  Unterschieden 
aneii  ihre  innere  fiänriehtnng  von  einander  ab- 
weicht Erstere  haben  eine  sweiflügelige ,  letztere 
eine  einflügelige  Lunge. 

Ordo  III«   Serpentes  Iiinm 

HL    JXatrix  Laurent. 
6«  iV.  vulgaris*   Ringelnatter«    Laurent»  S.  rept. 
75.  149.   Coluber  Natrix  Linn.  380.  —  Ziem- 
lieh  gemein. 

7.  N.ausMaea,  Fleekennatter.  Coreiiella  austriaca 

Laurent.  S.  rept.  184.  Coluber  austriacus  Wolf 
In  Sturm.  D.  F.  H.  2.  —  Nicht  selten. 
IV,    Viper a  Daudin, 

8.  F.  Berus.  Kupferschlange ,  Kreuzotter.  Co- 
luber Berus  Linn.  F.  su.  n.  286.  —  Ziemlich 
selten. 

9.  F.  Chersea.  Kleine  Viper.  Coluber  Chersea 
Linn.  F.  su.  n.  285.  —  Sehr  selten. 

10.  F.  Prester,  Schwarze  Viper.  Coluber  Prester 
Linn.  F.  su.  n.  287.  —  In  grossem  Forsten 
äusserst  selten.    Kaum  Abart  der  verigen. 


3» 
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Clasfiu  W¥.  Ampliibia  Uun« 

Ordo  I«  Salamandrlna« 

1.    Salamandra  Laurent. 

1.  jS.  maculata.  Erdmolch.  Erdsalamander.  Lau- 
rent S.  rept.  42.  —  In  Laubholzwäldern  selten. 

Jl.    Triton  Laurent. 

2.  T.  eristatus.  Wassersalamander.  Wasser- 
molch. Laurent.  S.  rept.  39.  T.  Gesneri  Laur. 
38.  n.  37.  T.  caruifex  Laur.  38.  41.  Lacerta 
palustris  Linn.  f.  su.  n.  281»  L.  aquatica  ibid. 
n.  182.  —  Gemein. 

8.  21  atpestris»  Laurent  S.  rept  38.  n.  40. 
T.  salamandroides  ibid.  40.  n.  47«  —  In  WUd- 
suhlen  der  Wähler  gemein. 

4.  T.  palmtria.  Laurent  S.  rept  39.  n,  44. 
T.  prasinus  ibid.  40.  45.  Salamandra  exigua 
ibid.  41.  48.  Proteus  tritonicus  ibid.  37.  35. 
Laeerta  vulgaris  Linn.  F.  su.  n.  283.  —  Häufig. 

Ordo  II«  Batraebia  €uv« 

HL   Bufo  Laurent 

5.  B.  vkidia.  Chrüne  Kröte.  Laur.  S.  rept  27. 
8.  Rana  variabilis  Sturm.  D.  F.  III.  2.  — 
Nicht  selten. 


uiyili^Oü  by  Google 


S7 


6.  B,  vulgaris.  Gemeine  Kröte.  Laur.  S.  rept. 
2a  11.  Baoa  Bufo  Linn.  F.  m.  n.  275.  — 
Gemein. 

7.  B.  Calamita.  Kreuzkröte.  Unke.  Laur.  rept. 
%7.  9.  Bana  Portentosa  Stuim.  D.  F.  111.  U.  1. 

—  Ziemlich  selten. 

IV.   Botnbinaior  Merrem. 

8.  B.  ignem,  Feiierkr$te.  Bufo  igueus  Laur. 
re^t  29.  13.  Raua  Bombiua  Liiui.  F.  mju  u. 
277.  —  In  aUen  Pfützen. 

F.    Rana  Linn. 

9.  R.  temporaria.   Brauner  Froaeli.  Landfiroseh. 

Liuu.  F.  SU.  II.  279.  Huna  muta.  Laar.  rcpt.  30. 
17.  —  In  Wiesen,  Feldern,  Gärten  gemein. 

10.  K  esculenta.  Grüner  Frosch.  Wasserfrosch. 
Linn.  F.  sa.  n.  279.  —  Gemein. 

Fl.    Hgl^i  Laur. 

11.  //.  viridis.  Laubfrosch.  Laur.  rej)t.  33.  26. 
Bana  arborea  Unn.  F.  snec  n.  280.  —  Etwas 
sdten. 
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Classis«  T«  Pisces« 

Divisio  prima«  OsteacaathL 
Ordo  I»  Aewntttopteryf^il  Cuv« 

Fmii.  !•  Percldeii». 

/•      Ludaperca  Cm* 
!•  L.  San^a.  Schill«  Sander.  Cnv.  Hebers.  tL 
196.    Pcrca  Ludoperca  Linn.  s.   n.  481.  1. 
Bloch.  II.  62.  —  In  der  Donau ,  nicht  ^emdn. 

II.    Perca  Linn, 
2.  P.  fluviatüis.  Bürsiling.  Barsch.   Linn.  s.  n. 

481«    Bloch,  66.    Schaeff.  pisc.  Ratisbon,  t.  1. 

— -  In  der  üonau,  nicht  gemein« 
III.    Acerina  Cuv. 
8.        Schraetser.    Scbrätser.    Perca  Schraetser 

Linn.  487.    G }  innocephalaa  Sehraetner  Bloch« 

yil.  26.    Schraetser  Schaeff.  pisc.  Ratisb.  48. 

t.  2.  f«  4«  —  In  der  Donau,  etwas  aelten. 
4*  A.  eemua.  Schrott,  Pfaffenlaus.  Perca  cernua 

Linn.  487.    Bloch.  II.  74.    Schaeff.  pisc.  Ba- 

tisb.  ä7.  t  3*  f*  L  — -  In  der  Donau,  stem- 

lieh  sdten. 

IV.    Aspro  Cuv. 
5.  A.  mlgaria.   Streber«   Cuv«  Uebera.  II.  191* 

Perca  Aa^ti  Linn.   482.     Bloch.  III.  175. 
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Asper  venis  SchaefF.  pisc.  Batisb.  69.  t.  3. 
£  ^  el  7.  —  In  der  Hönau,  niebt  häufig* . 

6.  A.  Zmgeh  ZAuiA ,  Ziugel.  Perea  Zingel  Linn, 
482.  Bloch.  III.  173.  Asperuliis,  Zindel  Ra- 
iiabpuensiuin  Sehaeff.  pisc.  Batisb.  ö8*  i  3«  £  1« 
—  In  der  Donau,  nicht  gemein. 

Wmn.  9.  Cottides* 
V.   Cottm  Linn. 

7.  C*  Gobio.  KaulLopf.  Knapp.  Kopp.  Linn. 
452.  Bloch,  IL  13«  —  In  allen  Flüssen  und 
Bächen  gemein. 

Orda  II«  ]!Iala€wpterygii  €uv« 

Vam.  1«  Cyprimides* 

VI.    Cyprinus  Linn. 

8.  C.  Carpio.  Karpf.  Spiegelkarpf.  Linn.  525. 
Bloch.  I.  99*  —  In  der  Ponau  aelten,  in  den 
Weihern  gemein. 

9.  C  Ca/ii*aiUiim.  Gareis.  Karausche.  Linn. 
536.  Bloch.  I.  69.  —  In  der  Donau  liemlich 
selten. 

10.  C.  Gibelio.  Ualbgareis.  Gibel.  Bloch.  I.  12. 
Cuv.  Uebers.  S6S.  —  In  schlammigen  Weihern 
gemein. 

11.  C.  mnarus.  Kothseheberl.  Cuv.  Hebers.  364. 

' —  In  den  Wildsiihlen  oder  sogenannten  Wasser« 
suhlen  der  Wälder  gemein. 

A  n  m  e  r  k.  Die  Beachreibang  in  Cuvier^s  Ueberaetzung 
passt  auf  das  hiesige  Fischchen  nicht  recht  Dieses 
hat  SO  Strahlen  in  der  ROcken-,  9  in  der  After- 

flüisso  und  einen  scinvarzon  Fleck  vor  der  Schwanz- 
flosse. Die  innere  Baiicliluiut  ist  rusäoitig  schwarz. 
£a  wird  kaum  ängeralang. 
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VlI.    Barbus  Cm, 
12.  B.  eonmmia.  Barbe.  Cyprinus  Barktis  Linn« 

525.  Bloch.  L  109.  —  In  Flossen  nnd  Weihern 
nicht  selten. 

VUL    Gobio  Cuv. 
IS.  Q.  saxaHlia.  KressUng.  Cyprinus  Gobio  Linn. 

526.  Bloch.  I.  57.  —  lu  den  Flflssen  und 
Bächen  gemein. 

IX.  Tinea  Cm. 

14.  T.  Umosa.  Schiey.  Cyprinns  Tinea  Linn.  536. 

Bloch.  I.  83.  —  lu  schlammigen  Weibern 
nicht  selten. 

X.  Abramis  Cm. 

15.  A.Brama.  Brachsen.  Brachs.  Cyprinus  Brama 
Linn.  531.  27.  Bloch.  L  75.  —  In  der  Donau. 

10.  A.  Blicca.  Grüster.  Cyprinns  Blicca  Bloch. 
I.  25.  —  lü  der  Naab,  nicht  gemein. 

17.  A  media  Koch.  Ualbfisch.  —  Die  Seiten  silber- 
weiss  mit  rauchfarbigem  Anstriche ,  die  Flossen 
schwärzlich;  12  Strahlen  in  der  Bücken-,  26  in 
der  Afterflosse.  —  Zu  gewissen  Zeiten  in  der 
Naab  und  alsdann  nicht  selten. 

XI,    Leuciscus  Klein. 

18.  L.  Nusus.  Nase.  Cyprinus  Nasus  Linn.  530. 
21.  Bloch.  L  35.  —  In  der  Denan,  der  Naab 
und  dem  liegen  in  grosser  Anzahl. 

19.  L.  Vittü^a.  Aessling.  Cyprinus  Vimba  Linn. 
5S1.  35.  —  In  der  Donau,  der  Naab  und  dem 
Regen,  ebenfalls  häufig. 
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20.  L.  Aspius.  Schied.  Cyprinos  Aspiu»  Linn. 
530.  3f.  Bloeh.  I.  48.      In  derDonan  keine 

Seltenheit. 

31.  Xr.  Jeses.  Aland,  Altel.  Cyprinns  JesesLinn. 
5S0.  20.  Biocb.  I.  45.  —  In  der  Donau  und 
den  einmündenden  Flüssen  nicht  selten. 

22.  L.  Bobula.   Döbel.    Cyprinns  Dobula  Linn. 

528.  13.  Bloch.  L  42.  —  In  demBegen,  der 
Naab  und  fast  allen  Bächen. 

23.  L.  Orfus.  Nerfling,  Orfe.   Cypr.  Orfus  Linn. 

530.  18.  Bloch,  IlL  138.  96.  —  In  den 
Weihern  gemein. 

24.  L.  Rutilus,    Eothfeder.    Cypr.  Kutilus  Linn. 

529.  16.  —  In  der  Naab  und  dem  Regen,  nicht 
selten. 

25.  L.  Erythrophthalmus.  Rothaug.  Cypr.  erythroph-* 
thalmos  Linn.  530.  19.  Bloch.  L  2&  —  In 
fast  allen  Gewässern,  doch  nicht  häufig. 

26.  Xr.  Albumus.   Laube.   Cypr.  Albumns  Linm 

531.  24.  Bloch.  I.  54.  —  In  der  Donau,  der 
Naab  und  dem  Regen,  sehr  häufig. 

27.  L.  amarus.   Bitterling.   Cypr.  aniaras  Bloch. 

I.  52.  —  Schaarenw  eise  in  Teichen ,  doch  nicht 
in  allen. 

2&  L.Phomnu8.  Butt  PfrilL  Cypr.  Pfaoxinus  Linn. 
528.  10.  Bloch.  L  60.  —  In  Bächen  und  Grä« 
ben  mit  fliessendem  Wasser,  auch  in  derLaaber. 

XIJ.   Clhela  ßttcbanan. 
29.  Ch.  euUrata.  Siehllng.   Cypr.  cultratus  Bloch. 
255.  37.      In  der  Donau,  sehr  s.eUen. 
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TCIIL   Cobitis  Linn. 

50.  C.  fossOis.  Bissgurre.   Wettergnmdd.  laon. 
500.  4.   Bloch.  316.  31.  —  In  dem  Altwawer 

der  Donau,  auch  in  Weihern,  ziemlich  selten. 

51.  C.BarhtauUu  Schmarl,  GriudeL  Liaii,499.3. 
—  In  fast  allen  Gewässern,  gemein. 

32.  C  Taenia.    Steinbeisser.  DorugrundeL  Linn. 
499.  3.  —  In  der  Naab  nicht  selten. 
I^am.  9.   K  ei  Oeldes* 
JLIV.   Esox  Linn* 

83.  E.  Lucius.  Hecht.  Linn.  516.  5.  In  der 
Üonau,  Naab  und  dem  Kegen  nicht  selten. 

XV*   Süurus  Linn. 

84.  8.  Glanis.  Scheide!.  Wels.  Linn.  501.  2. 
<—  In  der  Donau ,  etwas  selten. 

Vliiii.  4.  Saliiioitifles« 

XVL   Saimo  Linn. 

85.  S.  Uueho.  Huch.  Linn.  510.  5.  —  In  der 
Donau,  nicht  gemein. 

36.  &  Fario.  Steinforelle.  Linn.  509.  4.  —  In 
der  Läaber,  im  Forellenbach,  nicht  selten. 

XV JL    Thymallus  Cuv. 

37.  T.  deearus.  Aesche.  Salmo  Thymallus  Linn. 
512.  17.  Schaeff.  med.  Ortbesehr.  208.  —  In 
dem  Wasser  der  Steiuforelle,  aber  sehr  selten. 

I*Mii*  ClMUdes» 

XVIIL   Lota  Cuv. 

38.  L.  marmorata.  Kutte.  Gudus  Lota  Linn. 
440.  13.  —  In  der  Donau,  der  Naab  und  im 
B/ogtu^  nicht  gemein. 
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Divisio  secimda*  Chondropterygii« 
Ordo  III«  Sturionei^  Cuv« 

XIX.  Aeeipenser  Linn. 

39.  A.  Sturio.    Stör.    Linn.  403.  1.  —  Steigt 
äusserst  selten  die  Donau  aufwärts  bis  liierlier* 

Ordo  IV«  Cyelostomata  CWY« 

XX.  Petromyzon  Linn. 

40.  P.  ftuviatüia,    Neunauge.    Linn.  394.  %. 
Bloch.  41.  48.  —  In  der  Donau,  sehr  selten, 

41»  P.  branchialu.  Uhle.   Linn.  394.  3.   Bloch«  ^ 
45.  48.  —  In  der  Donau,  noch  seltener. 

42.  P.  Pianeri.  Kleines  Neunauge.  Bloch.  47. 78. 
—  Li  demselben  Strome,  ebenfalls  sehr  selten. 


■ 
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Auimalia  articulata. 


Classis  I#  Insecta. 
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Einleitung. 


▼on  der  geMiniiifeii  Inseeleii&iiiie  dner 

Gegend  die  Rede  ist)  so  lässt  sich,  sobald  nicht 
ein  Verein  von  mehreren  Sammlern  sn  deren  £r- 
fersehong  beiträgt,  nichts  Vollständiges  erwarten. 
Wird  ja  die  Regensburger  Gegend  seit  100  Jahren 
Yon  Vielen  aufs  eifrigste  und  nach  allen  Richtungen 
durchsucht,  und  doch  haben  erst  noch  die  letzten 
Jahre  wieder  neuen  und  interessanten  Zuwachs  ent- 
decken lassen. 

Was  in  früheren  Zeiten  hier  für  Entomologie 
geschah,  ist  theilweise  schon  im  ersten  Bändehen 
erwähnt.  J.  C.  Schäffer  machte  den  Anfang, 
und  zwar  gleich  in  solcher  Ausdehnung  und  mit 
solchem  Erfolge,  dass  seine  Icones  selbst  jetsi 
noch,  nach  mehr  als  70  Jahren,  jenes  Werk  ist, 
welches,  bei  gleicher  Beachtung  aller  Klassen, 
nach  Panxer's  Fauna  die  meisten  Inseeten  in 
grösstentheils  l^enntlichen  Abbildungen  enthält.  Ich 
halte  es  desshaib  dem  Plane  dieser  Blätter  gann 
angemessen ,  diese  Abbildungen ,  so  weit  sie  kemU 
lieh  sind,  überall  zu  citiren,  und  auf  diese  Weise 
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einen  volIstSnligen  Nemenlator  sn  denselben  sa 

geben,  welcher  dem  jetzigen  Stande  der  £utomolo<T[e 
entspricht.  Denn  P  a  n  s  e  r'  s  überaus  fluchtig  bearbei- 
tete Enumeralio  systemaHca  ete.  Erlang.  1804.  ent- 
sprach nicht  einmal  den  Anforderungen  damaliger  Zeit, 
indem  eine  Menge  Arten  unrichtig  bestimmt  oder 
als  neu  angegeben  wurden,  welche  doch  schon 
damak  recht  ivohl  bekannt  waren.  In  Schaf fer's 
Werk  kommt  jedoch  eine  slemliche  Anzahl  Insecten 
vor,  welche  vielleicht  zum  Theil  nur  jetzt  nicht 
mehr  hier  gefunden  werden,  sum  TbeU  aber  gewiss 
nie  hier  gefunden  worden  sind.  Der  Vollständig- 
keit wegen  werde  ich  die  letzteren  Arten  anfuiuren, 
jedoch  ohne  Nummer*  Mich  in  jenen  Fällen,  wo 
ich  mit  P  a  n  z  e  r'  s  Bestimmungen  in  offenbarem 
Widerspruch  stehe ,  auf  eine  Kritik  einsulassen, 
halte  ich  für  diese  Schrift  für  unpassend.  —  Wich- 
tiger als  Panzers  Arbeit  ist  Cr.  A.  H  a  r  r  e  r'  s 
Beschreibung  derj.  Ins.  etc.  1784,  deren  erste  Hälfte 
in  einer  xweiten  Ausarbeitung  1791.  4.  erschien. 

Harrer's  Sammlung  und  Unterlassene  Pa» 

piere,  welche  die  Fortsetzung  dieses  Werkes  ent- 
hielten, würden  leider  vor  ungefähr  15  Jahren 
Tersckleudert. 

Alle  späteren  Sammler  haben  wenig  zur  Ei^  • 
forschung  der  Cregend  beigetragen,  mit  Ausnahme 
des  nun  alten  Sehmetterer,  welcher  srit  mehr 
als  50  Jahren  durch  Insectensammeln  eine  kämmer* 
liebe  Existens  firistek  Dieser  Mann  ist  es.,  welcher 
hinsichtlich  der  grösseren  Ajften  die  meisten  Eni» 
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deckiingen  seltener  Thiere  iiir  hleidge  6tgBüi  ge- 
nMiehl  JmI,  «mI  seh  Nene  vHrd  im  Veraeichniss 
öfterer  vorkommen,  besonders  wenn  der  eigentliche 
Fundort  nur  ihm  bekannt  ist  Denn  .wie  ftst  jeder 
bseeienbindler  hält  aveh  er  oft  die  Fundorte  geheim. 

Herr  Kreisforßtrath  Koch  sammelte  einige  Jahre 
in  dl^  Gegend  von  Bnrglengenfeld;  da  diese  noeh 
sn  unserer  Faune  gezogen  ist,  so  erhielt  ich  durch 
ihn  einige,  ausserdem  hier  fehlende^  Schmetterlinge* 

Herr  Hauptmann  Ernesli  sammelt,  jedeeh 
nur  die  grösseren  Arten,  fleissig,  doch  brachte  er 
in  seine  Sammhtng  eine  Anzahl  schweiserlsoh», 
sdbsl  aussereuropäischer  Insecten,  ohne  sie  zu  be- 
seiebnen,  so  dass  seihe  nicht  als  Autorität  henutst 
weiden  kaun. 

Der  vor  vier  Jahren  verstorbene  Graf  Jeni- 
soB  hatte  eine  siemlich  bedeutende  Sammbmg  au* 
sammengebraehi,  theils  hier,  thells  inOberschwabra 
gesammelt,  theils  hier  sammeln  lassen,  theils  durch' 
auswärtige  Zusendungen,  am  meisten  aber  dundi 
den  Ankauf  der  Gysselen' sehen  Sammlung  aus 
Wien  bereichert.  Ich  habe  nach  dessen  Tod  selbe 
gdkasft,  kann  mieh  fdber  aach  auf  sie  nlcbt  Ik»« 
rufen,  indem  Jenison  alles  ohne  Be^eicbniilig  i^t 
Herkunft  untereinander  mengte. 

leh  sdllMit  sammle  seit  1814  Schmetterlinge, 
nett  1817ILäfer,  seU  1818  auch  die  übrigen  Klassen, 
wmr  aber  während  dieser  Zeit  8  Jahre  lang  von 
hier  abwesend  und  war  immer  nur  auf  Excursionen 
ven  halbmi  Tagen  liesehränkt,  deren  ich  jährlich 
lAeHeidit  M  Iiis  M  machte.    Dtose  komia«  «M 

Fürnrohr,  naturh.  Topogr,     Regensb.  III.  4 
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mtiirUeh  mehi  auf  den  ßät  diese  Topographie  im 
Allgemeifien  angenommenen  Flächenrama  ansdehnett 

und  umfassen  kaum  den  fünften  Theil  desselben. 
Sie  gingen  Donanaufwäris  bi»  Abbaeh,  aber  nvr 
einigemale  über  Sinzing  und  Irding  aufwärts ;  Laber- 
aufwärts  bisDeuerling,  JNaabaufwärts  bis  zur  Höhle 
bei  EHershauaen,  RegenaufWärte  bis  Begendorf^ 
Uonauabwürts  bis  unter  den  Walhallaberg;  auf 
dem  rechten  Ufer  kam  ich  nur  einigemale  in  die 
Iiaiibwälder  bei  Mintraching,  Reith  md  Riekofen; 
sudlich  kam  ich  bis  Peniliug ,  Hohengebraching ,  ins 
Weintinger  Hölzchen»  Den  höchsten  Berg  in  der 
Nähe,  den  Scheibelberg,  habe  ich  leider  noch  nicht 
besucht^  die  reichen  Thäler  zwischen  Wisent  und 
Brennberg,  dann  zwischen  Adelmannstein,  Lichten- 
wald und  Donaustauf,  die  Gegend  bei  Hauzenstein  nur 
rinigemale.  Bei  weitem  am  öftesten  sammelte  ich 
an  i€ik  sidllchen  Bergabhängen  von  Kager  enge« 
fangen  bis  zum  Walhallaberge,  insbesondere  aa 
den  Schwabelweisser^Bergen,  in  der  Nähe  des  Te^ 
gernheimer  Kellers,  in  den  Thälern  und  Wein- 
bergen und  an  deren  oberen  Bändern,  welche  sich 
nordwärts  Ton  ihm  hinsieh«i  und  am  sogenaanloK 
mittleren  Berge;  dann  am  felsigen  rechten  Donao- 
nfer  zwischen  Prüfening  und  dem  Schutafelseii, 
bei  PentKng  nnd  Königswiesen,  dann  anf  dem 
Bruderwörth.  Hymeno2)tern  sammelte  ich  viele  im. 
botanischen  Garten,  Miciolepidoptem  in  der  Nähe 
der  Promenaden. 

Meine  Fangmethode  beschränkt  sich  hauptsäch- 
Vkk  anf  den  sogenanntes  Schöpfer ,  Ae  Klayp^  nnd 
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toi  Sdiuou  Wlk^t  im  letotaitn  littu  idi  anoh 
ia  ier  Art  sammeln ,  imm  kb  ein  des  SammdMi 

etwas  kundiges  Individuum  hüiausschiekte  und  alles 
waa  herabgeklepft  wurde  sammt  Laub  ete.  etc.  in 
einem  Sack  nach  Hause  bringen  Hess.  Auf  diese 
Weise  wurde  auch  einigemale  Röhricht  durchsucht 
Kleine  auf  der  firde  eder  im  Sande  lebende  In- 
secten  werden  öfters  vermisst  werden ,  weil  ich  sehr 
knnaieblig  bin,  und  diese  Inseeten  meist  nur  nn^ 
fällig  und  selten  in  deo  SdMpfer  ed»  Sddrm 
kommen. 

Endich  ist  noch  n  erwUmen,  daas  idi  swar 

alle    Ordnungen   von   Inseeten   sammle,   doch  die 
SdunetterUnge  am  längsten  und  dass  auch  diese 
Ordnung  (ur  Uesige  Gegend  am  vellstSafigsten  er- 
forscht seyn  wird,   besonders  bis  zum  Ende  der 
Spanner.   Die  Microlepidoptem,  obwohl  ihre  ZaU 
schon  ziemlich  gross  ist,  werden  doch  noeb  manchen 
Zuwachs  erhalten,  so  wie  die  Eulen,  deren  in  der 
Erde,  auf  niedem  Pflanzen  und  im  Schilf  oder 
Mark  lebende  Raupen  noch  fast  gar  nicht  beaclitet 
rind.  —  Nächst  den  Lepidoptern  wurden  Hemiptern 
und  Hymenopf em  am  eifrigsten  gesucht ,  Ortbeptem 
und  Neuroptern  zwar  eben  so  eifrig ,  doch  erst  seit 
einigen  Jahren.  Von  Coleoptem  und  Diptern  wurde 
mitgenommen  was  vorkam,  doch  wurden  binsicht- 
lich  der  Coleoptern  der  Sand  der  Flussufer,  die 
Excremente,  die  Rinden  und  Stöcke  der  Baum- 
stämme und  das  Wasser  nicht  so  genau  durchsucht, 
ab  nur  Vollatändigkeit  ndthig  gewesen  wäre.  Haupt* 
sächliah  foUt  es  in  hiesiger  iNäbe  dnrcbans  an 

4* 
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genannteo  Banmstocken ,  unter  deren  Kinde  eine  bo 
relehe  Kiferemte  sn  iiaUen  ist 

Das  bisher  Gesagte  niusste  so  ausfuhrlich  seyn, 
um  den  Standpunct,  ane  welchem  das  naebfelgeade 
Vemeiebnfss,  reqpeclive  der  bis  jetit  bekannte  Befeh* 
tbum  hiesiger  Insectenfaune ,  zu  beurtheilen  ist, 
genan  mi  beseiebaen.  Im  Chioserii  glaube  ieb  die 
hiesige  Gegend  für  ziemlich  reich  an  Insecten  er- 
Uären  au  dürfen;  denn  wenn  auch  die  Menge  der 
angefittrten  Arten  niebl  entacheidet,  «e  glaabe  ieb 
dadurch,  dass  ich  in  nachgenannten  anderen  Gegenden 
Jeduimai  ein  Jahr  kmg  aanuMlIe ,  einen  Maasestab 
nur  BeurtheUung  an  haben.  -Die  Oegeffden  von 
Würaburg  und  Heidelberg  halte  ich  für  reicher, 
die  TM  Eriaagen,  Berlin ,  BIftnehen  und  Vehen- 
atrauss  (in  der  Oberpfalz)  für  ärmer. 

leb  feige  dem  Syateme,  welebea  Hr.  Buv- 
meiater.in  seinem  neuesten  Werke:  Hiuidbuch 
der  Entomologie  Bd.  1  u.  2  aufgestellt  bat^  nur 
in  umgiBkebrter  Beibenfelga  yen  den  böhiemi  mm 
den  niederen  Ordnungen,  und  fange  daher  mit  den 
Coleeptem  an. 

Ordo  I«  Coleoptera  JL* 

(Eleutherata  F.) 

Käfer. 

Die  Zahl  der  hier  anfgeaahlteii  KMer  iai  im 

Vergleich  zu  anderen  Ordnungen  klein.  Dem  auf- 
merksamen Beobachter  wird  aber  bald  klar  werden, 
«talHi  dieaa  nlehiSeirald  derC^ead,  aondarn  SehuM 
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ihrer  ungeDiigenden  Durcbsucbong  ist.  Ihre  Relcb- 
äaitigk^l  ist  nach  dem  griaaereo  Arte«  zu  be«r- 
theilen,  von  welchen  wohl  die  meisten  vorhandenen 
entdeckt  seyn  mögen.  Gnusi  sicher  mehr  Arten 
finden  sieh  von  den  Ideinen  CaraUden,  Staphyliniden, 
den  Scydmaenen,  Pselaphen,  von  Cryjitophagus, 
SLbIs,  flydrelms,  Hydrochus,  Uydraena,  Anise- 
toma,  Anthicas,  dann  von  den  C^Breulieniden  und 
hauptsächlich  den  Xylophagen.  —  Von  Ceranibyciden, 
Chrysomeliden  und  Coccinelliden  wild  wepig  melur 
%u  entdecken  seyn* 

Die  meisten  wurden  im  Frühling  unter  Steinen^ 
an  Wegen,  unter  Moos  und  Baumrinden,  in  Wäl- 
dern ;  manche  fliegend,  wenige  im  Schöpfer  oder 
Schirm,  verhältnissmässig  aneh  wenige  an  Ufern 
gesammelt 

/.  Cicindela, 

1    C.  campeOris  L.  —  Ps.  85.  3.  Schff.  34.  & 
9.  et  228.  3.  —  Ueberall  gemehi. 

2.  a  hybrida.  —  Pz.  85.  4.  (ßchS.  35.  10.? 
wohl  eher  ' cur  hier  gemeinen  C.  sylvicobu) 

3.  C  riparia  Meg.  —  Beide  sehr  selten. 

4.  sylvicola  Meg.  —  An  den  Behwakelweisaer 
Bergen  in  Unzahl. 

5.  C.  sylvaHca.  —  Ps.  89.  5.  —  Nur  in  Nadel- 
wäldern ,  gesellschaftlich. 

6.  C.  gennanicfL,  ^  Ps.  6.  5«    Schff.  4.  8.  — - 
Elnseln,  nicht  selten. 
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IL  Cymindis, 

7.  C.  humeraUs.  —  Ps.       &  ^  Einaela  imtor 
Steinen. 

III.  Dcfnetrias, 

8.  A  umpundatua  Meg.  —  Nur  EinmdL 

IV.  Dromius. 
9«  jD«  linearis  Oliv,  —  Nicht  selten  im  Scbicnu 

10.  quadrinetaiua.  —  Ps.  73.  5. 

11.  />.  quadrimaculattis.  —  Pz.  75.  10. 

12.  fa»eiatus  Uej,  —  Nicht  selten. 

13.  D.  agüts.  —  Ps.  75.  11.  &  80.  9. 

14.  D.  glabratus  Dft,  —  Selten. 

15.  D.  truneatellua.  —  Pa«  75.  12. 

16.  D.  glahratus  Bon,  —  Selten. 

Aqiu.  £s  »iiid  wohl  nocli  einigte  Arten  hier  auf;Eu£Qden. 

F.  Leina, 

17.  L,  cyanocephala.  —  Pz.  75.  5.    Schff.  11. 
14.  —  Nicht  80  selten,  als  beide  folgende. 

18.  L,  ehJaroeephala  Dß. 

19.  L.  crua;  minor.  —  Pz.  16.  2.    Schff.  18.  8. 

Fi.   Bradiinus  Web, 

20.  B.  crepitans.  —  Pz.  38.  5.    Schff.  11,  13. 
—  Gemein  unter  Steinen. 

31.  JB.  explodens  Dfi.  —  Wenig  seltener. 

VIL    Clitina  Latr. 
92^  C.  arenaria.  —  Ps.  43.  11.  —  Seltener  als 
anderwSrts. 

VIIL    Dyschirim  Bon* 
S3.  D.  thoraeieuB.. 

24.  D,  nitidus  AJir,  —  Pz.  83.  2.  eher  als  zu 
thoracicus. 
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25.  O.  yibbus.  —  Pz.  5.  1.  ~  Gesellschaftlidi 
anter  Steinen* 

26.  D.  chalceus. 

27.  JD.  aenem  J)ej. 

Anmerkung,   Alle,  anaaer  gibhus,  worden  nur  etn- 

seln  aii%efundeii. 

IJL.   Proa^stes  Bon. 

28.  P.  coriaceus.  —  Pz.  81.  1.   Schff.  16,  1.  & 

141»  1.  —  Einzeln,  nicht  selten, 

X.   Carahus  L. 
21).   C.  catenulatns.  —  Pz.  4.  0.  —  Nicht  sehr 
selten,  in  Wäldern. 

30.  C.  arvensis.  —  P%.  74. 3.  &  81.  3.  —  Selten. 

31.  C.  cancellatns.  —  Pz.  81.  6.    Schjef.  156.  4. 

—  Gemein,  in  Gärten. 

32.  C.  mof^hillosus.  —  Pz.  81.  5.    Schff.  18*  6. 

—  Sehr  gemein,  z.  Ii.  bei  Prennbrunn. 

33.  C.  granulatua  L.  —  Pz.  81.  1.   Schff.  18.  9. 

—  Gemein. 

34.  C.  auronUens.  —  Pz.  4.  7.   Schff  20.  2.  5. 

—  Nur  im  Naabthal.  —  C.  atcrofif^  kommt 
hier  nicht  vor. 

35.  C.  nitens.  —  Pz.  85.  2.    Schff.  51.  1.  — 
Nicht  selten  (Schra.). 

S6.  C.  purjmrascem.  —  Pz.  4.  5.    Schff.  88.  1. 

—  Nicht  selten  (Schm.);  dagegen  fehlt  Cvia- 
haeus  und  C\  gldbratws  ganz. 

37.  C.  hortcnais.  —  Pz.  5.  2.   Schff.  11.  2.  — 
Nicht  selten. 

38.  C\  convexus.  —  Pz.  74.  5.    Schff.  38.  3.  et 
3,  2.  —  Nicht  selten. 
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39.  C.gemmatus.  —  Pz.  74.  S.  —  Nlcbl  seKen 

(Schm.). 

40.  C.  cyanem.  —  Pa.  81.  2.    SehflF.  a.  1.  — 
Nicht  sehr  selten. 

Xf.  CaJ'Osoma. 

41.  C.  sycophanta.  —  Pz.  81.  7.    SchflF.  66.  6. 
Nicht  so  häufig  wie  anderwärts. 

42.  C.  inquisUor.  —  P*.  81.  8.  —  Gemeiner  als 
voriger  (SchuiO. 

XII.    Leistus  Fröhl. 

43.  L.  spinibarbis.  —  Ps.  89.  2.  U  30.  4.  — 
Selten. 

44.  L.  spinilabris.  —  Pz.  39.  11.  —  Selten. 

JCIII,    Nebria  Latr. 

45.  JV.  salulosa.  —  Pa.  31.  4.  —  GesellsehaflUeh 
an  der  Donau  (Sehn.). 

46.  iV.  brevicollis.  —  Pz.  11.  8.  —  Nicht  selten. 

XIV.  Elaphrus  F. 

47.  E.  uliginosus.  —  Schff.  86.  4.  —  Selten. 

48.  E.  cupreua  Heg.  —  Selten. 

49.  E.  riparius.  —  Pz.  20.  1.  —  Selten. 

XV.   NotiapJülus  Dimer. 
»0.  N.  aquati^His.  —  Pz.  20.  3.  —  Nicht  selte^. 

51.  iV.  semipunctahis.  —  Nicht  seltmi. 

52.  JV.  palustris  St.  —  JSicht  selten. 

XV L  Panagams  Ltr. 
58.  P.  crux.  —  Pz.  16.  1.  SchflF.  1.  13.  _  Selten. 

XV IL  Laricera  Ltr. 
54.  L.pilicornis.-^  Pz.  10.11.  ^  Ziemlich  selten. 
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XV 111.  CaUistus, 
5».  C.  lumOns.  —  Ps.  16.  5.    SAS.  AI.  4.  ~ 
Selten. 

XIX.   Chlaenius  Bon. 

56.  C.  agrorum  Oliv.  —  Nicht  gemein.  • 

57.  C.  vestitus.  —  Pz.  31.  5.  —  Nicht  selten« 

58.  C.  Sehrankü  Dft.  —  Nicht  gemein. 

59.  C,  nigricornis,  —  Nicht  selten. 

rar.  C.  mdanocorni»  ZgL  —  Nicht  «eUen« 

60.  C.  Ubialis.  —  Nicht  selten. 

XX.   Oodes  Bon. 

61.  0.  helopioides.  —  Pz.  30.  11.  —  Sehr  selten. 

XXI.  Lieinna  Ltr. 

62.  L.  cassideua.  —  Pz.  81.  8.  —  Sehr  selten. 
6S.  L.  depreaaus.  —  Sehr  selten. 

XXU.   Badiater  Bon. 

64.  B.  hipuatulatua.  —  Px.  16.  3.  —  GemeUu 

XXIII.   Patrohua  Def. 

65.  P.  rufipes.  ~  Pz.  34.  2.  —  Seiten. 

-  XXIV.   DoKchua  Bon. 

66.  D.  flavicornis.  —  Nicht  gewiss  in  hiesiger  Nähe. 

XXV.   Priatonychua  Dej. 

67.  P.  aubcyaneus  III  —  Pz.  30.  3.  —  Viel 
seltener  als  anderwärts« 

XXV 1.    Calathus  Bon. 

68.  C.  ciateloidea.  —  Ps.  11.  12.   Schff.  18.  7. 

—  Gemein. 

69.  C.  fuMpe»  Gyll.  —  Nicht  selten» 

70.  C.  fuoem.  Genein. 
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71.  C.  limhatus.  —  Selteu. 

-72^  C.  miarocepludus  Zgl.  —  Selteu. 

73.  C.  ochropterus  ZgL  —  Selten. 

74.  C.  melanocephalus.  —  Pz.  30.  19.  SchlF. 
237.  5.  —  Gemeio. 

XXV Jl.    Taphria  Bon. 

75.  r.  vivalia.  —  P%.  37.  19.  —  Sehr  selten. 

XXV III.    Sphodrus  Bon. 
76#  S.  bucoplUhalmus  L.  —  Ps.  11.  4.  —  Nicht 
gewiss,  ob  in  hiesiger  Nähe. 

XJLIX.    Amhotnenus  Er.  icum  Agonis 

6l  Platynis  Bon.) 
77.  A.  angustkoUis.  —  Pz.  73.  9.  —  Gemein. 
7a  A.  praaitma.  —  Ps.  16.  6.   Scb£  31.  13.  — 
Ganz  gemein. 

79.  A.  paUipes  —  Pz.  73.  7.  —  Selten. 

80.  A.  ohlongus.  —  Pz.  34.  3.  —  Seiten. 

81.  A.  marglnatus.  —  Pz.  30.  14. 

82.  A  austriacm,  —  Pz.  6.  4. 

83.  A.  mode^a  8t. 

84.  A,  sejcpanctatm.  —  Pz.  30.  13.    Scliff.  66. 
7*  —  Gemein. 

85.  A.  parumpunctatus,  —  Pz.  92.  4.  —  Gemein. 

86.  A.  elongatus.  Dj.i 

S7.  A.  viduns.  —  Pz.  37.  18.  ^  Nicht  gemein. 

88.  A.  moestus.  —  Nicht  selten. 

89.  An  lugem  Dß.  —  Selten. 

Anmerkunjr.    Eine  genauere  Vergleichung  meiner 

Vorräthc  möchte  wohl  noch  einige  der  von  Erich- 
80 n  scliön  ansei nanderQ:esetzteu  dunklen  Arten  für 
hiesige  Gegend  ergeben. 
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XXX.    Olisthoptis  Dej. 

90.  0.  rotmdaiw.  —  Pas.  108.  4.  —  SehrseUM. 

XXXL   Pterostichus  Bon. 

Subgen.  1.  Poecilus. 

91.  P.  puncttdatw.  —  Ps.  30.  10.  Scb£  18.  3. 

—  Selten. 

»2.  P.  cupreu8.  —  Pz.  75.  2.  —  Gemein. 

93.  P.  Upidus.  —  Scbff.  18;  S  —  5.  —  GemeU. 

SubgejL  2.  Ai*gutor. 

94.  P.  vernalis.  —  Pz.  30.  17.  —  Oemeio« 

95.  P.  pygmaeus  St  —  Nicht  gemein. 

96.  P.  «frentiti«.      Px.  38.  6.  —  Nicht  gemeiiu 

Sabgen.  3*  Omnseua. 

97.  P.  mehmarlus  III  —  Gemein. 

98.  P.  m^^o«  Creutz.  —  Nicht  gemein« 

99.  P.  fiigrihis,  —  Nicht  selten. 

100.  P.  anthracinm.  III.  —  Pz.  11.11.  —  Nicht 
selten. 

101.  P.  graeilis  D.  —  Nicht  gemeLi. 

102.  P.  minor  1>.  —  Nicht  gemein. 

Snbgen.  4.  Sterapus. 

103.  P.  concinnns  Str.  —  Selten. 

104.  P.  a^hiops  JIL  —  P«.  37. 22.  —  Sehr  selten. 

Subgen.  5.  Platysma, 

105.  P.  oblongopunctatm.  —  Pä.  73.2.  —  Nicht 
selten. 

Subgen.  6.  Ptei'oatichua. 

106.  P.ati^er.  —  Pz.31.  1.  Schff.  18. 1.  —  Gemein. 

107.  P.  mefoUii:!««.  —  P«.  II.  8.  Gemein. 
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Subgen.  7.  Abcuv. 

108.  P.  siriola.  —  Schff.  loa  a?  —  fiejMia. 

109.  P.  paraOdus  Dfi.  —  Niehl  seken. 

Subgen.  8.  Molaps^ 

110.  P.  eUOus.  —  Px.  11.  2.  —  Nieht  selten, 

111.  P.  terricola.  —  Sehr  selten. 

XXXll,    CephaJotes  Bon, 
.112.  C.  vulguiia.  —  Pz.  83.  1.   Scb£  11.  1.  ~ 
Gemein. 

XXXllL   Stomis  Clairv. 

115.  St.  pumieatus.  —  Ps.  30.  16.  —  Sdfen. 

XXXIV.  Zabrus  .Clairv. 
114.  Z.  gibbus.   Pz.  83.  3.  —  Nur  einaseln» 

XXXV.  Amara  Bim. 
"115.  A.  montivaga  Str.  —  Selten. 

116.  A.  vulgaris,  —  Pz.  40.  1.  —  Gemein. 
m.  A.  tripiaüa  Dft.  —  Gemein. 

118.  A,  pleheja  Gyll.  —  Selten. 

119.  A  communis.  —  Pz.  40.  %  —  Gemein, 

120.  A.  tricuspidata  Btr.  —  Selten. 

121.  A.  eurta  ü.  —  Niclit  selten. 

122.  A.  fandliaria  J)fi.  —  Gemein. 

123.  A.  tibiaUs  Pyk.  —  Selten. 

124.  A.  gemina  Z.  —  Selten. 

125.  A.  consülaris  Dft.  —  Nicht  selten. 

126.  A.  apricaria.  —  Pz.  40.  3.  —  Nicht  selten. 

127.  A  fulva  Deg.  —  Pz.  39.  10.  —  Selten. 

128.  A.  aulica  III  —  Pz.  38.  3.  —  Selten. 

*        Anmerkung.    Bei  genauer  Sichtung  der  Exemplare 
werden  sich  noeh  mehr  hiesige  Arten  -ergeben* 


'1 
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XXXVI.  Miaodaehflm  Dej. 

129.  A.  signafus  lU.  —  Pz.  38.  4.  —  Gremein. 

130.  A.  binotatua.  —  Pz.  92.  3.  —  ßemeiiu 

131.  A.  spureatieamis  SBiegl. 

132.  A.  nemorivagus  Dft.  —  Nicht  selten« 

XXXV IL   Diachromus  Er. 

133.  jD.  gernianus,  —  Pz.  16.  4. 

XXXVllL   Harpalm  Ltr*  - 

Subgen.  Ophorus. 

134.  H,  piineiatülm  Dft.  —  1  Exemplar. 

135.  H.  azurem  lÜ.  —  Pz.  73.  3.  —  Nicht  selten. 

HarpaU  veri. 

136.  H.  ruficornis.  —  Pz.  30.  2.  —  Gemein. 

137.  U.  gi^seus.  —  P».  39*  1.  —  Nicht  selten. 
13&  H.  aeneua.  —  Pz.  75.  3.  4.   Schff.  109.  5« 

194.  7.  —  Ganz  gemein. 
1S9.  If.  confmus.  —  Gemein. 

140.  /i.  distinguendus  Dft,  —  Ganz  gemein. 

141.  H.  hmestus  Andsrsch.  —  Nicht  selten. 
143.  H.  iffnavua*  <—  Selten.  * 

143.  H.  cah'catus  Creutz,  —  Selten. .  .  ,  • 

144.  U.  hoUentotta  Dft.  —  Selten. 

145.  H,  lutcicornis  Dft,  —  Selten. 

146.  H.  rubripea  Creutz.       Nicht  gemein. 

147.  JHT.  diacoideua  F.  Et.   H.  perplenm  GyL  ~ 
Nicht  gemein. 

14&  if.  fuMpes.  —  H.  limkalos  Sfc  ^  Niehl 
Mlten. 
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149.  H.  8imiviolaceu8  Brong.  —  Nicht  selten, 
a&p.       tardus  GyU.  ^  P%.  37.  24.  —  Nioki 
selten» 

151.  H.  anoAus  Dft.  —  Nicht  selten. 

153.  if.  MTPUB  Creutz.  —  gelten. 

153.  H.  picipennis  Meg»  —  Nicht  gemein. 

Anmerk.  Ans  dieser  Gattang,  welche  ich  noch 
nicht  hinlänglich  nach  E rieh  seil  untersucht 

habe,  möchten  noch  4  —  5  Arten  unter  meinen 
hiesigen  Yorrathen  8eyu« 

XXXIX.  Stenolophus  Def* 

154..  S.  mporariorum»  —  Pz.  16.  7.  —  Nicht 
gemein. 

155.  S.  vespertinus.  —  P«.  108.  8.  &  37.  21.  — 
Nicht  gemein. 

156.  eonspuhis  Dft.  —  Niehl  selten. 

157.  S.  dorsalis,  —  Nicht  selten. 

158.  &  nn&fidianm.   —   Px.  75.  9.  —  Gans 
gemein. 

159.  Ä.  flavicollis  Sturm.  —  Selten. 

160.  8.  eangma  D.  —  Selten. 

XL.  Brad^eUua  Er. 

161.  £.  coUinris.  —  Selten. 

XLL   Trechus  Clairv. 

162.  r.  micros  Herbst  —  Pz.  40.  4«  —  Sebr 
'  selten. 

16t.  T.  rubms.  —  Ps.  7S.  6.  .--  Nicht  selten. 

164.  T.  minutus  Er. 

165.  T.  obiMam  Er^  —  Selten. 


I 
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IM.  B.  ^fuinquestriabm  Gyü.  ^  Sebr  sefteiw 

167.  B.  namim  GijlL  —  Selten. 

168.  B*  undulutum  JStur^i^  Selten. 

189.  JB.  tkfifdahm.  —  P«.  40.  7.  —  Selten. 

170.  B.  fumigatum  Creutz.  —  Selten. 

171.  B»  paludoaum.  —  Px.  20.  4.  —  Selten. 

172.  JB.  impressum,  —  Pz.  40.  8.  —  Selten« 

173.  B,  foraminowm  Stm^m.  —  Selten« 

174.  B.  9iriat9m»  —  Nicht  gelten. 

175.  B.  modestum.  —  Sehr  selten. 

176.  B.  lumUtm  And.  —  gelten« 

177.  JB.  mpeaire.  —  P«.  40  6»  —  P*  Asdreaa 

F.  sec.  £r.  —  Nicht  selten. 

178.  B.  fefngraium  D.  —  Selten« 

179.  -ß.  fasciolatum  Meg.  —  Selten. 

180.  JB.  decorum  ZenL  —  Pa-  83.  4.  —  Selten. 
161.  B.  rufipea  QyU.  —  Selten. 

182.  JB.  chalcoptemm  Z.  —  Pz.  38.  11.  —  Selten. 

183.  B.  cdere»  —  Nicht  selten. 

184.  B.  velox  Er.  —  Nicht  selten. 

185.  B.  teneUum  Er.  —  Selten. 

186.  B.  fmsülum  GyU.  —  Selten. 

187.  B.  doris  Iii  —  Pz.  38.  9.  10.  —  Selten. 

188.  B.  obtusum  D.  —  Selten. 

189.  JB.  gtittula.  —  Nicht  selten. 

190.  B,  biguftalum,  —  Nicht  selten. 

191.  B.  quadriguUatum.  ~  Ps.  40.  5*  38.  8/—^ 
Selten. 

192.  B,  quadrimactilatum  L.  —  Nicht  selten. 
198.  JB.  articvUs^  JUft.  —  Px.  30. 21.  —  Settw. 
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194.  B.  picipes  Meg.  —  Sehr  selten. 

195.  B.  paUipes  Meg.  —  SeUem 

196«  B.  flavipes.  — -  Ps.  30.  S.  —  Niehl  Helten* 

An  merk.  Die  ia  Deutschland  ausserdem  vorkommen* 
den  Gattangen  Odttcanika,  Brypta,  ^Hnm$f 
Cyehnu^  Omopkro»,  Pogonm^  Mawrmi  feh« 
len  hier. 

Die  Arten  dieser  Familie  sind  in  hiesiger  Gegend 
verhaltnissmässig  noeh  wenig  erforsehi  Nnr  In  den 
Jahren  1816  und  1817  sammelte  Schmetterer 
in  meinem  Auftrage  In  den  nieht  sehr  sahlreicfaen 
Weihern  und  Sümpfen  der  Umgegmd.  Was  da« 
mals  sich  vorfand,  wurde  nach  Gyllenhal  be- 
stimmt, vieles  davon  ging  seit  dieser  langen  Zell 
aber  wieder  zu  Grunde,  und  es  ist  wahrscheinlich, 
dass  jetzt  bei  den  grösseren  Uülfsmitteln ,  welche 
Sturm  und  Erichsen  gewähren,  mehr  Arten 
fiir  hiesige  Gegend  sich  darunter  gefunden  hatten. 
^  Fdobius  Hermanni  durfte  hier  wohl  auch  su 
finden  seyn. 

XLHL   Cgbister  aairv. 

197.  C.  Boeselü  F.  —  Häufig. 

XLIV.   AciUus  Leaeh. 

198.  A*  sulcatus.  —  P2.  31.  9.  10.    Schff.  90. 
7*  et  8.  8.  —  Gans  gemein. 

139.  A.  fasciatus  Deg,  —  Nur  einzeln. 

XLV.   HydaHews  Leach, 
200.  H,  hilineatus  Deg.  —  Seltener  als  beide  folgende, 
tai»  H.  einereus  L.      Ps.  Sl.  11. 


uiyili^Oü  by  Google 


65 


202.  H.  zanatus  F.  —  Ps.  sa  13« 
SOS.  H.  austriaca  8^.  —  Sehr  Helten. 

204.  H.  Hyhneii  F.  —  Nur  einaein. 

205.  H.  trmnsversaUs  F.  —  Ps.  86.  6. 
gleichen. 

206.  Jf.  stagnalü  F. Ps.  91.  7.  —  Desgleiehea^ 

XLVl.   Dytiscus  L. 

207.  jD.  Uaüsimus  L.  —  Ps.  86.  1.  2.  SddC 
217.  1.  2.  —  Selten. 

208.  D,  dimidiatm  III.  —  Nicht  gemein. 

209.  D.  ciretuneiitaus  Ahr*  —  Nicht  «eltM.  . 

210.  I).  marginalis  L.  —  Pz.  86.  3.  4.  Scfa£ 
8.  7.  8.  —  Gemein. 

211.  D.  dreimfiesM  F^  ~  Nicht  «eltm. 

XLVIJ.   Colymbetea  Clairv* 

212.  C.  fuseus  L.  —  Pz.  86.  5.  —  Nicht  selten. 

213.  C.  pulverosus  SL  —  Gemein. 

214.  C.  notatus  F.  —  Sch.  8.  10.  —  Gemein. 

215.  C.  infuscatus  Er.  —  Selten. 

216.  C.  histriatus  Brgstr.  —  P«.  90.  9.  —  Selten. 

217.  C.  coUaris  Pk.  —  Ps.  38.  18.  —  G^mdit. 

218.  C.  adspersus  F.  —  Gemein. 

219.  a  GrapH  Gjß.  —  Selten, 

XL  V III.   IlyUus  Er. 

220.  i.  ater  Deg.  —  Ps.  88.  15.  —  Nicht  seltdii: 

221.  i.  4  guttatus  Boisd.  —  Seltener. 

222.  1.  fmestratm  F.  —  Ps.  3a  16.  —  GemMM; 
22S.  i.  f^i^Hömts  F*  —  Ps.  88. 14.  ~  Oem^lil. 

Fürarohr,  naturh.  Topogr.  v. Regensb.  III.  5 
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XLIX.   Agäbu6  Leaeh.  Er. 
3S4.  A  U/nMatM.  —  Ps.  101.  3.  Sdi£  8.  9. 

—  Gemein. 

23d.  A  (Mlcanotus.  —  Pz.  38.  17.  —  Selten. 
M«.  A  Mptmctatus.  —  P«.  91-  6.  —  NlAt  0elleii. 

327.  A.  tnacidatm.  —  Pa.  14.  8.  Stellenweise 
gemein« 

229.  A.  ahbreviatus.  —  P«.  14.  1.  —  Sdten. 
339.  A  agüiß^  Jir.   A  oblongas  Autor.  —  Nicht 

selten. 

230.  A.  Sturmii  Schönh.  —  Selten. 
331.  A  cangeHer  GyU*  —  Sehr  eelten. 

333.  A'  n1iigin08US.  —  Sehr  selten. 
233.  A.  femoralis  Payk.  —  Sehr  selten. 

334.  A  afjßnia  Payh,      Sehr  selten. 

£•   Laccophüus  Leach. 

335.  L.  hyalinua  Deg.  —  P«.  36.  8.  —  Nicht 

gemein. 

336.  L.  mintOua  F.  —  P».  26.  5.  —  Gemein. 

LI.  Noterus, 

337.  If.  crassicomis  Er.  —  Nicht  selten. 

238.  N.  semipunctatm  Er.  rr  Pa.  101.  5.  — 
Niehl  selten. 

LIL   Hyphydrus  lU. 

339.  H.  depressua.  —  P«.  24.  5. 

240.  H.  areolatus  IIL 

341.  M.  fluviatiUs  Leach. 

342.  H.  picipes.  —  P«.  14.  3.  —  Chms  gemein. 

343.  H,  dorsaüs.  -—  Pa.  14.  2.  —  Nicht  selten. 

344.  JSr.  eryOutocephalus.  —  Ps.  101. 3.  —  Oemeuu 
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245.  H.  rufifrena  GyU.  ~  Nicht  gemein, 

246.  H.  planm.  —  Gemein. 

247.  U.  ovatus  St.  —  Sehr  sdten. 

248.  H.  nitidus  St.  —  Nicht  selten. 

249.  U.  palustris  L.  ~  P».  14.  4.  —  Gemein. 

250.  H.  angustatm  8t  —  Selten. 

251.  H.  pictus.  —  Pz.  26.  1.  _  Nicht  selten. 

252.  H.  gendnus.  —  Pz.  26.  2.  —  Gemein. 

253.  H.  ftnistriatns  GyU.  —  Pz.  99.  2.  —  Nicht 
selten. 

254.  H.  üneahta.  —  Px.  101.  4. 

25.1.  H.  confltiens.  —  Pz.  14.  5. 

256.  H.  reticulatus.  — -  Pas.  26.  4. 

257.  H.  inaegualis. 

LllL   Haliplus  Ltr. 

258.  jET.  fttUma  F.  —  Selten. 

259.  H.  elevatus.  —  Pz.  14.  9.  —  Selten. 

260.  H.  ohUquua,  r-  Pi.  14.  6.  —  Selten. 

261.  H.  variegatus  D.  —  Selten. 

262.  JH.  impressus.  —  Pz.  14.  10.  —  Selten. 

263.  H.  ruficoUis  Deg.  —  Selten. 

264.  H.  lineatocoUis  GylL  —  Nicht  selten. 

LIV.   Cnemidotus  lU. 

265.  C.  caesus  Dft.  —  Pz.  14.  7.  —  Nicht  selten« 

Fani.  HI.  Qyrinen. 
Hier  gilt  dasselbe,  was  bei  den  Dyftiseen  ge- 
sagt worden  ist. 

LV.   Ggrinus  L. 

266.  ß.  mtator.  —  P».  3.  5.  Schff.  134.  5. 
var.  mergus  Mr.  —  Gemein« 

m  9  t 
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367.  ß.  marinus  GflL  .—  Gem^ 

2ü8.  G.  minutus.  —  P».  101*  6.  —  Selten. 

Fmn«  IV«  Hydroplifleii. 

Hier  gilt  abermab  das  bei  den  Dytiscen  Gre- 
sagte,  insbesondere  hinsichtlicli  der  Gattungen  Hf/" 
drochuSy  Ochthehius  und  Hydraena.  —  Spercheus 
mochte  sich  wohl  auch  hier  vorfinden  lassen. 

LVI.   Helophorus  lü. 

969.  H.  grandis  III  —  Pz.  36.  6.  —  Gemein. 

270.  Ä.  granülaris  GylL  —  Nicht  gemein. 

371.  JSr.  grüeus  GyU.  —  Gemein. 

272.  H.  nuhilua  F.  —  Nicht  seltmi« 

373,  H.  aquaticus  L.  —  Selten. 

374.  H.  fmmilio  Er.  ^  Selten. 

LVIL  Uifirocbus.Gert». 

275.  H.  hrevis  Payk. 

376.  jH.  elongatug.  ^  Ps.  36.  7* 

277.  Ä.  crenatm. 

LVIIL  OehtheHus  Leach 

278.  0.  pyginaeua. 

IrIX.   Hydraena  EugdL 
379»  ^.  longipalpis  Sclwnh. 

£X.    Limnehius  Leach. 

380.  I«.  trunecaeüus  PL  —  Nicht  selten. 

LXI.   Laccohius  Erichs. 

381.  ü.  mmius  L,  —  Pa.  67.  15.  —  Gemein. 

tA^LU.  Bn^wm  Limk. 

282.  jB,  Iwridttfi  L.  ^  P*.  37.  3.  —  Selten. 
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LXIIl,    Hydrophilus  F. 
383.  H.  pieeus  L.  —  Pz.  110.  12.    Schfi.  S3. 

1.  %  ^  Nicht  selten. 
284.  //.  aterrimns  Er.  —  Nicht  selten. 
Ü85.  H.  earaboides.  L.  ^  Ps.  67.  10.  Schff. 

33.  10.  —  Gemein; 

LXIV.   Hydrobk»  Leaeh. 

286.  U.  fuscipes  L.    H.  ßcarabaeoides  F.  etc.]^ — 
Ps.  67.  12.  —  Gemein. 

287.  H.  Umhatus  F.   H.  globulus  PL  —  Nicht 

selten. 

288.  H,  teataeeua  F.    ü.  grbsescens  CrylL  ~ 

Selten. 

2894  H.  mdunacephaUiS  F.  —  Selten. 

390.  H.  marginal  F.   H.  af&nls  Pk.  Nicht 

selten. 

291.  M.  griseus  F.  —  Pz.  67.  14.  —  Gemein. 

LXV»    Cgllidium  Er. 

292.  C.  aemiwulum  Pk.  —  Selten. 

LXVL    Cyclonotum  Dej, 

293.  G.  mrbimlare  F.  —  Pz.  67.  13.  ~  Niehl 
selten. 

LXVIL   Sphäeridhm  F. 

294.  S.  scarabaeaides  F.  —  Pz.  6.  2.  —  Nicht 
selten. 

29ft.  &  marginatum  F.  —  Nicht  ndKen. 

296.  &  bipnsttdatuin  F,  —  Nicht  selten. 

LXVIIL   Cerq/on  Leaeh. 

297.  C.  haemorrlioidale  F.  —  Pz.  61.  1.  — 
Gmein« 
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d98.  C.  haimorrh0um  GylL  —  Selten. 

999.  C.  flavipea  F.  —  Pjb.  lOS.  2.  —  Gemein. 

300.  C.  minutum  GylL  —  Nicht  selten. 

SOI.  C.  aUmarivm.  —  Ps.  23. 3.  —  Gans  geineia« 

302.  C,  nnipunctatum  L.  —  Pz.  3.  1.  —  Gemein. 

303.  C.  anale  PL  —  Pjs.  103.  1.  —  Nicht  selten. 
S04.  C  melamcephalfm  L.  —  Gemein. 

305.  C.  lugubre  Pk.  —  Nicht  selten. 

Statt.  Mlpltem« 

LXIX.  Necrophorus. 

Ich  glaube,  dass  die  Unterscheidung  der  ein- 
heimischen Arten  durchaus  noch  nicht  abgemacht 
ist.  Erichsou's  und  nach  ihm  Sturmis  fossoTj 
obruiar  und  ruspator  stehen  nech  nicht  scharf  ge- 
trennt, indem  die  Form  des  Zahnes  an  den  Hinter- 
httften  durchaus  nicht  beständig  ist,  eben  se  wie 
iBe  Behaarung  der  freien  Aftersegmente,  und  selbst 
des  Thorax.  Vespillo  ist  darch  seine  krummen 
Schienen,  vestigator  durch  das  Tome  selir  erwei- 
terte, überall  gelbfilzige  Halsschild  scharf  geschieden; 
eine  dritte  Art  durch  die  erste  schwarxe  Binde 
der  Deelsen,  welche  auch  nech  in  den  umgeschlage-r 
nen  Theil  hineinragt,  und  fast  den  Seiteurand  er- 
reicht. Bei  dieser  Art  sind  «war  die  Aftersegmente 
liürser  und  nicht  se  lebhaft  gelb  behaart,  dech  sind 
die  letzten  beiden  durchaus  nicht  schwarshaarig. 
Der  Zahn  der  Uinterhuften  ist  bei  den  grSsseren 
Männern  stark  umgebogen,  wie  Sturm  ihn  bei 
ruspator  abbildet,  aber  feiner,  bei  den  grösseren 
Weibern  bildet  er  ein  gans  kleines  stompfea  Hak- 
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eben,  M  im  Uciaeren  MSimmi  tteht  er  teAU 

wiiiiielig,  bei  den  kleineren  Weibern  stumpfwinkelig 
TPr;  geraleaus  geriebtet,  wie  ihn  ISricbeon 
nennt,  kann  ich  ihn  nicht  finden*  IKese  Beaeich* 
nung  passt  auf  eine  vierte  Art,  welche  sisk  von 
vesiigator  durch  geringere  Grösse  und  vorn  viel 
weniger  erweiterten,  aber  doch  etwas  gelbhaarigen 
Thorax  unterscheidet  Hinsichtlich  der  Zahnbildung 
und  der  Gestalt  des  Thorax  mochte  ich  diese  Art 
.fiir  fossm*  halten^  doch  widerspricht  die  deutliche 
gelbe  Behaarung  an  Aer  Vorderhälfte  des  Thorax, 
auch  habe  ich  Uebergänge  zu  vestujator  vor  mir, 
wo  der  Thorax  stärker  behaart,  vorn  etwas  weiter 
und  der  Zahn  der  Hinterhüften  kürzer  und  etwas 
gekrümmt  ist,  die  hintere  gelbe  Binde  aber  an  der 
Aussenhälfte  noch  den  Hinterrand  der  Decken  er- 
reicht Nehme  ich  die  eben  erwähnte  Art  fttr 
f ossär  ^  so  bleibt  für  die  oben  bezeichnete  dritte 
Art  nur  der  Name  ohruiar  übrig,  bei  welcher  aber 

die  Afterseginente  nicht  schwarz-  sondern  gelb- 
haarig sind«  £s  ergeben  sich  also  für  hiesige  Gegend : 

306.  iV.  germanicus.  —  Pz.  41.  1.  —  Selten. 

307.  Jf.  humatar.  —  Ps.  41.  3.    Schff.  S1&  1« 
—  Selten. 

30a  Ji.  vespiUo.  —  Ps.  3.  31.   Schff.  9.  4.  ~ 

Gemein. 

309.  obruiar  Er.  —  Selteu. 

310.  N.  vesiigator  III,  —  Gemein. 

311.  N.  nwrtuorum.  —       41.  3. 
313.  jV.  foimr  Er. 
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LXX.  SUipha  lAtm. 

•13.  S.  littoraJis.  —  Pz.  40.  15.  —  Nicht  selten. 
^U.  ^ thoracica.  —  Pi.  40.  16.  Sdiö:  75.  4* 
S15.>E^.  rtigoatu  —  Ps.  S. 
316.       sinuata,  —  Scbff«  93.  4. 
3.17.  ^  opaca.      Schff.  75.  fi. 
S1&  &  reUeulmia.  —  Pt.  40.  17. 
3J9.^;8f^cari«ato  itt.  —  Schff.  75.  3, 
3^0.  j&  al^acura.  —  ScUEl  75,  5.  9S.  ^? 
S21.  S.  laevigata*  —  Nur  diese  Art  und  carinata  selten. 
33%  S.  Ott  ata.  —  Pc  1j05.  1.   $eh£  93.  5. 
Die  Gattungen  Necrophilus  und  Agyrtes  fehlen. 

LXXL   Catapa  F. 
939.  C.  eastaneus  St.  —  Sehr  selten. 

324.  C  chrysomdoidea.  —  P^.  57.  1.  Sehr 
selten. 

325.  C.  tristis,  —  Pz.  8.  1.  —  Sehr  selten. 
326;  C.  nigrita  Er.  —  Sehr  selten. 

»7.  C.  fumaius  Sp.  —  P«.  94. 10-  —  Die  wenigst 
seltene  Art. 

328.  C.  hrunneus  St.  —  Sehr  selten. 

LXXII,    Colon  Herbst, 

329.  C.  dmiger  Hhst.  —  Einigemal  gefunden. 

LXXII L   Scydmaenm  Ltr. 
MOi  8:  hirtieoltis  OyU.  —  Kam  mir  schon  Sßer  yor. 

331.  S.  Godarti  St.  —  Einmal. 

332.  S.  quadratm  St.  —  Einigemale. 

Die  Gattung  Mastigus  fehlt. 

Fant»  VI«  Pselaplieii* 

Anch  diese  Familie  ist  noch  sehr  wenig  beachtet. 
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LXXIV.    Tyrus  Aübi. 

333.  T.  mueronaJtm.  —  Pz.  89. 1 1.  —  Sehr  selten. 

LX.X.V.    Pselaphm  IlrhsU 

334.  P,  Heisei  Herbst»  —  Seltem 

LXXVl.    B  ryaxis  Knock* 

335.  B.  sanguinea.  —  Pz,  n,       —  Selten« 
836.  B.  fosmUUu  Rekhemb.  t-  Sehr  gemein  bei 

Kumpfinüiil. 

337.  B.  haematica  Reichenb.  —  Selten. 
33&  B.  impresso.  —  P«.  89.  10.  —  Nicht  sebf 
selten. 

339.  Bp  pmeorum.  —  Selten. 

LXXVIL   Bythinus  Leadk 

840.  JB.  habifer  Reiebenb.  ~  Seifen. 

LXXVIIL   Claviger  MüU. 

841.  C.  foveolaius  Mm.  —  Pz.  5».  8.  —  Sehr 
selten,  bei  Kiunpfmühl  in  den  Nestßtu  der  . 
rotben  kleinen  Ameise. 

Fant.  TU.  StapHylliieil« 

Die  Werke  Erieheen's  über  diese  Familie 
machen  darchaus  eine  gänzliche  Umarbeitung  meiner 
hier  gesammelten  sehr  zahlreichen  Arten  nothwen* 
dig,  da  selbe  bis  jetzt  nnr  nach  Crraireahorsit 
und  Gryllenhal  bestimmt  sind.  Da  ich  die  feste 
Ueberzeugung  habe,  daas  sich  bei  Benutzung  Bric^lV' 
•on's  noch  ein  beträchtlicher  Zuwaidie  an  Arten 
für  hiesige  Gegend  herausstellen  wird,  so  ühcyr^ 
gehe  ich  fiür  diessmal  diese  Familie  hier  lieber  gamb 
Erich  so n  z&hlt  als  In  der  Mark  Brandenburg  ein-r 
heimisch  507  Arten  in  72  Gattungen  auf,  nämlich: 
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Mymedoiiia 

7. 

AntaUa 

% 

Falagria 

4. 

Bolitochara 

% 

Ocalea 

3. 

Calodera 

10. 

Tachyusa 

6 

Phioeopora 

8. 

Tfygnmmatk 

1. 

Homalota 

48. 

Oxypoda 

18. 

Aleochara 

13. 

Oligota 

6. 

Gyrophaena 

7. 

Placiua 

1. 

Eoryosa 

1. 

Dinarda 

1. 

Lomediiua 

% 

Silusa 

1. 

proBomaea 

1. 

Gymniisa 

1. 

Myllaena 

3. 

Hypoeyptus 

4. 

Tacbyponis . 

4 


Taebums 

6. 

Habrocenia 

6. 

Trieb  ophyiu 

1. 

Bolitobins 

10. 

Mycetoporus 

8. 

Taiiygraathus 

1. 

Othius 

3. 

Xantholinos 

8. 

Leptactana 

1. 

StaphylinilS 

11, 

Ocypus 

9. 

Philonthus 

50. 

Heterothops 

3. 

Acylophorua 

1. 

duediua 

17. 

£iiTyporas 

1* 

Oxyporos 

%. 

Cryptobium 

1. 

Achenium 

1. 

Lathrobium 

52. 

Lithocharis 

8. 

Paederus 

3. 

Stiliciia 

6. 

SaDJiia 

a 

Dianona  1. 

Stenua  52* 

Eaaestbetus  9U 

Bledias  la 

Platysthetus  3. 

Oxyptelus  12. 

Pbloeonaeus  2. 

Trog;opbloeiia  11« 
Acrog^athvs 

Coprophiloa  !• 

D^easter  1. 

Phloeocbaris  !• 

Antbophagua  2. 

Lesteva  3» 

Arpediam  1« 

Aeidota  9. 

Olopbnmi  3* 

Xiathrimaenin*  S» 

Deliphrum  1. 

Ol»  all  um  12. 

Anthobium  S« 

Proteimis  *  2. 

Megartbras  3t 

Utoopeplua  1. 


.* 

Von  diesen,  eingerechnet  eine  Anzahl  bei 
Erlehson  fehlender,  habe  ich  etwas  über  300 
Arten,  welche  47  bis  50  der  Erl chson* sehen 
Ctattungen  repräsentiren*  Ich  zweifle  aber  nicht, 
jwi  eine  auf  diese  Familie  mit  Vorzog  «oeh  nur 
einige  Jahre  hindurch  gerichtete  Aufmerksamkeit 
die  Zahl  der  hiesigen  Arten  nahe  an  jene  Erieli- 
fion's  bringen  wird. 
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Die  3  Sch  äff  er' sehen  Abbildungen  3.  9.  — 
43.  10«  —  208.  5.  lassen  sich  nicht  mit  Bestimmt- 
beit  m  elntelmwi  Arten  cifiren« 

CXXIX.*}  PUaysoma. 

642.  P.  frontale,  —  Nicht  gemein. 

643.  P.  depressuuh  —  Nicht  selten. 

644.  P.  ohUmgum*  —  Selten. 

CXXX.  Hister. 

645.  H.  unicolor  F.  —  Pz.  4.  2.  —  Gemein. 

646.  H.  dnetatua  KM.  —  Px.  80.  2.  —  Sehr 

gemein. 

647.  H.  cadavermus  JE.  JB.  —  Nicht  selten. 

648.  H.  tnerdarim  E.  H.  —  SeKm. 

649.  H.  terricola  Germ.  —  Selten. 

650.  H.  sinuatua  F.  Jf.  fimetar.  £.  H.  —  Hier 

selten. 

651.  H.  ImaJtus  F.  —  Pz.  80.  1.  —  Selten. 

652.  H.  stercorarius  E.  H.  —  Gemein. 

653.  H>  pvrpurascens  F.  —  Nicht  selten. 

654.  If.  MsaeaFStriatM  Payk.  —  Nicht  gemein. 

655.  JH.  neglecttis  Grm.  —  Selten. 

656.  Jf.  carbonariua  £.  JB.  —  Nicht  selten. 

657.  H.  corvimts  ßnn.  —  Selten. 

658.  JL  duodecimtriaiua  Pk.  —  Selten. 

*3  Ffir  die  StapkyiUnen  ist  hier  eine  «itsprechende  An<- 
pmkl  Nummern,  sowohl  bei  den  Gattang^a  als  bei 

den  Arten  ausgelassen. 
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CXXXl.  ParomtOus  Er. 

659.  P.  fiavkorma  E.  U,  —  Pz.  93.  3.  —  Selten. 

CXXXIL  Saprinm. 

660.  S.  nitidulus  F.  —  Pz.  93.  !•  —  Gemein. 

661.  8.  aemua  F.  —  Ps.  93.  2.  —  Nicht  seiton. 

662.  S.  rotundatus  F.    —  Bellen. 

663.  conjungens  E.  H.  Selten. 

664.  &  metaUieua  F.  Seltm. 

CXXXllI.  TereMusEr. 

665.  r.  picipea  F.  —  Pz.  93.  6.  —  Selten. 

CXXXJV.   Ontophilm^  Leach* 

666.  0.  striatus  F.  —  Selten. 

CXXXV.  Plegaderm  Et. 

667.  P*  caeäu»  F.  —  Selten. 

CXXXVL  Mrams  Leach. 

668.  A.  minutus  F.  —  Selten. 

Von  den  Cbilftangen  Uetaeriua  Goded,  Dm- 
drophilus  Leach,  sind  bis  jetzt  keine  Arten  hier 
beobachtet;  mochten  aber,  schwerlich  ganz  tehlen. 

Wmm.  mtMiiUMii* 

CXXXVII:   Scaphidinm  F. 

669.  &  quadrimactdatum.  —  Pz.  2.  1^  —  Nicht 
selten. 

670.  iS.  agaricinum.  —  Pz.  4.  2.  12.  16.  —  Selten. 

CXXXVllI.    Ipa  F.  • 

671.  /•  quadripm^ata  Vyh  —  Sehr  seltoiK 

672.  J.  quadt^ipmtulata.  —  Nicht  selten.  ' 


I 
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673.  I.  quadriguttaia.  —  Ps.  S.  18.  —  Niehl 
Beilen. 

674.  i.  ol^irmato.  —       24.  31.  —  Setteik 

CXXXIX.   Cercus  Ltr^ 

«TS.  C.  üttatua  D.  —  Nicht  selten. 

676.  C.  ptilicarim  Ltr»  —  Gemein. 

677.  C.  Vrücae;  —  Ps.  4.  11.  —  Niehl  selten. 

678.  C.  pedkularius.  —  Pz.  7.  5.  —  Gemein. 

CXL.  mididaF. 

679.  iV.  mria.  —  Ps.  105.  2.  —  Nicht  selten. 

680.  N.  marginata.  —  Ps.35. 10.  —  Sehihseltea* 

681.  N ,  depressa  III  —  Pä.84.7.  —  Nicht  selten. 

682.  N.  aesUva.  —  Gtenein. 
66S.  Jf.  obaoUta.  —  Gemein. 

684.  N.  Colon.  —  Nicht  gemein. 

685.  N.  discoides.  —  Ps.  83.  S.  ~  Selten. 

686.  iV^.  bipustulata.  Pz.  3.  10.  —  Selten. 

687.  iV.  rt«/ipe«  ßjftt.  —  Selten. 

688.  pedictttarim.  Gemein. 

689.  N.  aenea.  —  Pz.  83.  6.  —  Ganz  gemein.  ; 

rar.  virid€M0n$*  —  Ps.  83.  7.  0emcän* 
CXLL  Strangjflua  Mbst. 

690.  'S.  Iuteu84  ^  Ps.  83.  3.  &  84.  1.  Selten. 

691.  8.  ferrugineua.  —  Px.  84.  2.  —  Selten. 

692.  S.  sericem  Sturm.  —  Nicht  selten. 

693.  &  ^HgatuB.  —  Ps.  83.  4.  —  Selten. 

694.  S.  imperialis.  —  Selten. 
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CXLIL  FeUU  F. 

695.  P.  ferruginea.  —  Ps.  75.  17.    SehC  40. 
7.  Seiten. 

696.  P.  ablonga.  —  Px.  75.  18.  —  Sehr  selten. 

CXLIII.    Byturus  Ltr. 

697.  B.  tometao9its  F.  —  Ps.  97«  3.  £c  4.  — 
Nicht  seltes. 

CJSCLIF.  Eftgis  F. 
69&  £  iumeralU  F.  —  Ps;  4.  9.  —  Selten. 

CXLV.   Antherophiigm  Knock, 
699.  iL  nigrieamis  F.  —  Selten. 

CXLVL   Cryptophagus  HrbsU 
790.  C.  ereno^  fifj^U.  —  Selten. 

701.  C.  ipsoides  Hrbst.  —  Gemein. 

702.  C.  umbrinus  Schupp.  —  Selten. 
70S.  C.  fmelpes  GyU.  —  Nicht  selten. 

704.  C.fiinetarius.  —  Pz.  23. 10.?  —  Gans  gemein. 

705.  C.  LycaperdL  —  Ps.  39.  14.  —  Gemein. 

706.  C»  ftmatm.  —  Seltener. 

707.  C.  acutangulua.  —  Seltener. 

708.  C.  eeUaris.  —  Ps.  40.  14.  Gemein. 

709.  C.  pusillus  Payh  —  Selten.  ... 

710.  C.  globidm  Payk.  —  EinmaL 

CXLVIIL    Ptilium  Schupp. 

711.  P.  fascicnlare  HrbsL  —  Nicht  selten. 
713.  P.  pmUkm  GyU*  —  Einmal. 

CIL.    Clypeaster  And. 
713.  C.  lateralis  GylL  —  Selten. 

Die  Gattuugen  Spkaerites^  Tliymälus^  Cola» 
bicua  fehlen  hier. 
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CL.   Heterocerus  F. 

714.  Ä  marginatua  F.  —  Pz.  23.  11.  &  12.  — 
Sehr  Bellen. 

CLL   Pamus  F. 

715.  jP.  proUfe$icarms.  —  P«.  IS.  1.  —  Sehr 

selten. 

716.  F.  auriculakM  IIL       Ps.  S6.  23.  ^  Sehr 
sehen. 

CLIL  Ehnis  Ltt. 

717.  E.  Volchnari  MM.  ~  Pa.  7.  4.  —  Sehr 
selten. 

7ia  JB.  DargdasU  Latr.  —  Sehr  selten. 

719.  E.  aeneus  MiUL  —  Sehr  häufig  im  Bach  vor 
Dechbetien. 

720.  E,  cupreus  Müll  —  Selten. 

721.  £.  opacm  Müll.  —  Sehr  selten. 

Die  Gattungen  Maeronychm  und  PatamO'* 
phüus  fehlen  hier  noch. 

CLIIL  Byrrhus. 

722.  Brornatus.       Ps.  24.  1.   Sehff.  238.  «.? 

—  Selten. 

723.  B.  JHanae  llL  ~  Ps.  104.  2.  —  Selten. 

724.  B.  cineiua  lU.  —  P«.  104.  3.  —  Selten. 

725.  JB.  päula  L,  —  Schü.  05.  3.   £leni.  45.  1. 

—  3.  Ps.  4.  3.  —  var.  Ps.  32.  2.  —  Gemein. 

726.  B.  dorsalis  F.  —  Sch.  158.  3.  —  Pz.  32. 
1.  —  37.  15.  ^  Selten. 


Digitized  by  Google 


89 


727.  B.  variua  F.  —  Pä.       S.   Sch.  327,  11. 
vix.  —  Nidit  «elten« 

728.  B.  €Oneolor  8t.  —  Nicht  selten. 

729.  B.  setiger  IlL  —  Nicht  gemein. 

An  merk.  So  wenig  grössere  Arten  diese  Gattung 
s&hlt,  so  Ist  doch  ihre  Unterscheidang  und  noch 

mehr  ihre  Synonymik  dunkel.  Der  Umriss  gibt 
das  sicherste  Unterscheidungsmerkmal,  dann  die 
Grösse,  die  Richtung^  der  eingedrückten  Linien 
der  Decken  9  besonders  der  dritten  von  der  Nath. 

Unter  unsem  Arten  ist  die  grösste  1)  B.  omo- 
Ins  P%.  Er  ist  b^  F%,  kennflieh  gegeben,  doch 
aind  die  Decken  meilBt  hinter  der  Bütte  etwas 
merkliches  breiter;  die  zweite  Linie  der  Decken 
(von  derNath  au)  ist  nur  aus  abgerisseneu  Stück- 
chen und  Puneten  gebildet,  die  dritte  und  folgende 
neigen  sich  spitzwärts  stark  gegen  die  Nath  hia| 
die  Zeichnung  ist  meistens  undeutlich  und  schwach. 
Da  unter  einer  Parthie  KIfer,  welche  ich  .  tob 
Hm.  v.Yoith  erhielt,  sich  nur  dieser  Byrrkm 
fand ,  80  glanbe  ich  ,  gestutzt  auch  auf  die  a  n- 
«er' sehen  Originalmalereicn,  dessen  B.  signatua 
und  lineatns  hieb  er  ziehen  zu  dürfen. 

ft)  B*  Dianae  ist  die  breiteste,  derKugdform 
am  n&chiten  Mliende  Art)  &e  Paus  er* sehe  Ab- 
bildung ist  beinahe  noch  etwas  su  schmal  und 

Sturmis  Worte  „fast  etwas  länglicher  als  oma- 
tff*"  machen  dessen  Citirung  zweifelhaft.  Auch 
Illiger's  Ausdruck:  „etwas  grösser  und  ge- 
wölbter als  cinctus'^  beseichnet  die  Körperform  nicht 
genfigend.  Ich  möchte  daher  fast  lieber  den  Namen 
coTQnaiua  HL  wühlen»  dessen  Beaeichnnng  in 
Ge r  m ar^  s  Reise  gana  gut  hieher  passt  —  Grössere^ 
fast  noch  breitere,  daher  noch  mehr  kegelförmige 
Exemplare  aus  Steyermark  halte  ich  für  lunatus 
Germar,  aber  kaum  für  eigene  Art« 
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'  3)  B.  dorsaiis  F.  GylL  fasciatus  Iii  Starm.  Vz. 
ist  die  kleinste  Art,  breiter  aU  beide  folgpeode^ 
besonders  über  die  Schultern ,  aber  nach  vorn  und 
hinten  stark  sug^spitzt,  sie  ist  am  reinsten  seh  wars 
und  das  rostgelbe  Mittelband  mit  seiner  Einfassung^ 
aus  grauen  Puncten  fast  immer  sehr  deutlicli.  Ich 
glaube  auch  arcuatits  Sturm  hieher  zielien  zu 
dürfen.  Sturmis  M*  ater  ist  ein  abgeriebenes 
Exemplar. 

4)  B.  cinctus  Sturm  Iii.,  gleich  dorsaiis  Stttmiy 
steht  dem  B,  pilula  an  Grösse  und  Gestalt  am 
nächsten  ,  zeijrt  aber  eine  regehnässig-ere  Eyform, 
d.  b,  die  Decken  sind  bis  hinter  die  Mitte  breiter 
und  mnden  sich  dann  schneller  and  kürzer 
während  B.  piMm  ein  Oval  darstellt,  dessen  hiiu 
tere  und  vordere  Spitze  beinahe  gleicbmSssig  ge- 
rundet sind;  eincttts  ist  dabei  reiner  schwarz,  mit 
deutlicherer  Riickenzeichnung;  bei  dorsaiis  P%. 
ist  diese  ganz  licht  ausgeiüilt,  meistens  aber 
mehr  weiss  als  gelb. 

5)  B,  pilula;  die  Schultern  stehen  weniger  vor, 
die  Farbe  ist  mehr  goldbraun,  die  Zeichnung  sehr- 
selten deutlicli.  Bei  weitem  die  gemeinste  Art. 
Panzer^»  B.  oblongus   ist  nicht  verschieden; 

Die  Gattungen  lAmmickus^  Noßodenäron  und 
QewUtua  fehlen  hier. 

Fun»  JLMKm  DevntMtett» 

CLIY.   Throscus  Latr. 
7S0.  T.  adatricior.  —  Ps.  75. 15.  —  Nicht  selten« 

CLV.   AapiMpharus  Z. 
731.  A»  orbiculatus  GylL  —  Erst  einmal. 

CLVL   Thrinodes  Meg. 
7Sd.  T.  hkfus.  _  Ps.  11.  16.  —  Setten. 

Ffirnrobr,  nat  irh.  Topogr.  v.  il«g«atb»  III»  0 
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CLVIL   Anthrenus  F. 

733.  A  Scrapkulariae.  —  Ps.  3.  11.  Schff«  176. 
4.  —  Gans  gemein. 

734.  il.  PimpineUue.  —  Pz.  100.  1.  —  Selten. 

735.  A.  miseorum.  —  Ps.  100.  2.  —  Gemein. 

736.  glahratus.  —  Pz.  35.  11.  —  Sehr  selten. 

CLVIIL   Attagenus  Ltr. 


737.  A.  undatus.  —  Pz.  75.  13.  S 


■  J 

1 

—  Selten. 

738.  A  pe2{fo.  —  Schff.  42.  4.  —  Gans  gemein. 

739.  A.  megatoma.  ~  Selten. 

740.  A.  ftavicornis  D.  —  Selten. 

741.  A.  SchaeffeH  III  —  Sciiff.  Zweifel  f.  8. 

—  Selten. 

CLIX.    Dermestes  L. 

742.  D.  lardarius.  —  Schff.  42. 3.  —  Ganz  gemein« 

743.  D.  vulpinus.  —  Ps.  40.  10.  —  Schff.  42. 
1.  2.  —  Selten. 

744.  JD.  murinusm  —  Schff.  £lem.  t  57.  —  Selten. 

745.  D.  Cotta.  —  Ps.  40.  11.  —  Selten. 

Aninerk.     Schäffer's  üg.  167.  1.  und  118.  1. 

welche  Panzer  zu  2>.  ceamii>arus  und  maceUarius 

sieht  9  sind  zweifelhaft. 
Die  Gottangen  Megatama  md  Trogoäerma  liabe 

ich  hier  nodi  nicht  heohaditet,  CeuthoceruM  kenne 

ich  ni^t. 

FiHii*  XHI*  AnoMen* 

CLX.    Dorcatoma  F. 

746.  Z>.  dresdense.  —  Sehr  selten. 

747.  D.  Bovistae  Koch.  —  Pz.  26.  10.  —  Nicht  - 
gemein.  . 
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CLXl.  Anobium. 

748.  A.  tesaetloHm.  —  Pz.  66.  3.  ~  Nicht  selten. 

749.  A.  striatum.  —  Pz.  66.  ^  —  Gemein. 

750.  A.  deMicolle.  —  Ps.  35.  8.  ~  Selten. 

751.  A.  rufipes.  —  Selten. 

753.  A.  pertinax.  —  Pz.  66.  4.  —  Gemein. 

753.  A  motte.  —  Nicht  gelten. 

754.  A,  abietis.  —  Pz.  66.  7.  —  Nicht  selten. 

755.  A.  abietinum  Gyll.  —  Nicht  sehen. 

756.  A.  panicetm.  —  P«.  66.  6.  —  Gemein. 

757.  A.  pusillum  GyU.  —  Nicht  .selten. 

758.  A  nigrinum  Er.  —  Selten. 

■  • 

■ 

Farn.  XIV.  Cleren. 

CLXIL   Emplinm  Ltr. 

759.  E,  sanguinicoüe.  —  Sch.  220.  f.  4.  —  Seit 
SchäffeT  hier  nicht  mehr  gefunden. 

CLXIIL   Corynetea  F. 

760.  C.  violaceus.  —  P*.  5.  6.  —  Schff.  166.  4. 

—  Gemein. 

761.  C.  ruficornis  St.  —  Sehr  selten. 

762.  C  chalyhem  St.  —  Gemeiner  ah»  C.  violaceus. 

CLXIV.   Cki^  F. 

763.  C.  mutillarius.  —  Pz.  31.  12.    Schflf.  186. 
5.  —  Sehr  selten. 

764.  C.  farmiearins.  —  Pz.  4.  8.   Schff.  186.  4; 

—  In  Häusern  gemein. 

CLXV.    Trichodes  F. 

765.  T.  apiarius.  —  Pz.  31. 13.  —  Ganz  gemein! 
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76«.  T.  aJveariua.  —  P«.  31.  14.  SchflF.  48.  11. 
—  Selten. 

CLXVL   Notoxus  F. 
767.  If.  moUis.  —  Px.  8.  5.   Seh£  60.  2.  — 

!Nicht  selten. 

76&  JK.  domesiicua  Si.  ~  Sch£  86.  5.  —  Nkht 

selten. 

CLXVIL   TiUus  F. 

769.  T.  elongatus.  —  Pz.  43.  16.  —  Sehr  selten. 

Fant.  XV«  rtinen. 

CLXVllL    Gibbium  Scop. 

770.  O.  «coÜM  £.  —  Schff.  155.  5.   Ps.  5.  8. 

Nicht  selten  in  Häusern. 

CLXIX.   Ptinus  F. 

771.  P.  sespunctatus.  —  P*.  1.  20.  —  Nicht 
selten. 

772.  P.  rufipes.  —  Nicht  selten. 

773.  P.  hirUUus  St.  —  Selten. 

774.  P.  mbpilosus  St  —  Selten. 

775.  P.  für.  —  Pa.  99.  4.    SchflF.  155.  3.  4.  — 
Gemein. 

776.  P.  crenatus.  ~  Nicht  selten. 

777.  P.  pallipes  St.  —  Selten. 

CLXX.   Hedobia  ZgL 

778.  £.  tmpertofM.  —  Ps.  5.  7.  —  Sehr  selten. 

779.  ü.  regalis  Zgl.  —  Sehr  selten. 

CLXXL   Xyletinus  Ltr. 

780.  X  pectinatm  P.  —  P».  6.  9,  —  Selten. 
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781.  X.  ater.  —  Pz.  35.  9.  —  Nicht  gem^fai, 

782.  X  testaceus  St.  —  Nicht  selten. 

CLXXII.   PHlinm  L. 

783.  P.  pectinüornis  L.  —  P«.  3.  7.  —  Selten. 
Anmerk.    Sturmis  zweite  Art  P.  costaiUM  ist 

kaum  verschieden. 

CLXXIII,    HyUcoetus  LU\ 

784.  H.  dermesUridea  L.  —  Pz.  22.  2  —  4.  ~ 

Selten. 

CLXXIV.  Lymexylon  F. 

785.  £r.  navale  L.  —  Pas.  22.  5  et  6.  —  Sehr 

selten. 

Anmerk.  Die  Gattungen  Rkysodes^  OcMna  und 
Mezium  fehlen  hier. 

CLXXV.  JJasytea. 

786.  D.  metallicus  St.  —  Selten. 

787.  />.  coeruleus.  —  Pz.  96.  10.  —  Nicht  selten. 

788.  D.  niger.  —  Pz.  96.  9.  —  Gemein. 

789.  D.  'subaeneus  Schönh.  —  Selten. 

790.  D.  flavipes.  —  Nicht  selten. 

791.  J).  plumbeua  Oliv.  —  Selten. 

792.  ü.  linearis.  —  Pz.  67.  17.  —  Nicht  zelten. 

793.  D.  pallipes  III.  —  Pz.  6.  11.  97.  4.  — 
Gemein. 

CLXXVL  MalacMus. 

794.  M.  aenem.  —  Pz.  10.  2.    Sehff.  la  12. 
et  13.  —  Nicht  selten. 

795.  M.  bipustulatus.  —  Pz.  10.   Schff.  18.  10. 
11  et  14.  Gemein. 


so 


796.  9pinipemis  Zi$gl.  Selten. 

797.  M.  viridis.  —  ßemein. 

798.  M.  margineUm.  —  IViclit  gemein. 

799.  M.  puUcarius.  —  Px.  10«  4.  —  Gemeio. 

800.  M.  marginalis  Meg.  —  Gemein. 
801«  M.  rubricoüia  GylL  Gemein. 

80S.  M.  equesiria.  —  Pk.  10.  6.   SehC  41.  15 
et  16.    105.  9.  —  Gemein. 

803.  M.  faaciatus.  —  Px.  10.  5.   ScbC  189.  3. 
—  Nicht  Belten. 

804.  M.  Cardiacae.  —  Selten. 

805.  M.  thoracieus.  —  Belten. 

806.  Jf.  flavipes  Ziegl.  Selten. 

807.  M.  praeustns.  —  Selten. 

808.  M.  graminicola  And.  —  Gemein. 

809.  M.  angulatus.  —  Sehr  selten. 

CLXXVIL   MaUUnua  Ltr. 

810.  M.  flavus  Ltr.  —  Ziemlich  selten. 

811.  M.  famAatm  Oliv.  —  Ziemlieh  selten. 
S\%  M.  higuttulus  Payk.  —  Ziemlich  selten. 

813.  M.  higuttatm.  —  Ziemlich  selten. 

814.  M.  marginatua  Ltr.  —  P%.  11. 15.  Zinnie 

lieh  selten. 

815.  M.  sanguinicollis  Schön.  —  Ziemlich  selten» 

816.  Jf.  longipenma  D.  —  Ziemlich  selten. 

817.  M.  hrevicoUis  Payk.  —  Ziemlich  selten. 

CLXXVIIl.   suis  Meg. 

818.  S.  spinicollis  Meg.  —  Selten. 

CLXXIX.    Cantharis  L. 

819.  C  (uUica  Mak.  —  Gemein. 
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880.  C.  fuBcm.  ~  Seiiff.  18.  Id  el  11.  Gemeki. 

821.  C.  dispar.  —  SchfF.  16.  9.  —  Gemein.  . 

822.  C.  pellucida.  —  NhAt  gemein. 

823.  C.  nigricans.  —  Seliff.  3«.  IS.  —  Nklrt 
gemein. 

824.  C  oiseura.  —  Sch£  16.  a  —  Gwein. 

825.  C,  lateralis.  —  Nicht  selten. 
82ti.  C.  fulvicoHis.  —  Nicht  sehen. 

827.  C.  üvida.  —  Schff.  16.  12.  —  Oemein. 

828.  C.  rufa  L.  —  Nicht  selten. 

829.  C.  Ucolor.  —  Schff.  16.  15.    Px.  S9.  13. 
57.  S.  —  Oemein. 

830.  C.  melanura.  —  Pa.  85.  6.   Schff.  16.  14» 

« 

—  Gemein. 

831.  C.  fuscicornis  Oliv,  —  Pz.  39.  12. 

832.  C  nigricornis  Meg.  —  Selten. 

833.  C.  lUurata  Gyll.  —  Selten. 

834.  C.  clypeata  III  —  Pz.  57.  5.  —  Nicht  selten. 

835.  C  testaeea.  —  Px.  57.  4.  —  Nicht  selten. 

836.  C.  paUipes.  —  Nicht  selten. 

837.  C.  pallida.  —  Pz.  85.  7.  —  Selten. 
83a  C.  pallidipennia      —  Selten. 

CLXXX.  Drilus  Oliv. 

839.  D.  ater  D.  —  Nidit  gemein. 

CLXXXJ.    Lampgria  L. 

840.  L.  noctiluca.  —  Pz.  41.  7.  —  Selten. 

841.  L.  splendidula.  —  Pz.  41.  8.    Schff.  268. 
4.  — .Cremein. 

CLXXXII.   OmaUßUS  Geoffr. 

842.  O.  auturalis.  —  Px.  85. 12.  —  Nleht  gemein. 
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CLXXXIIL  Dyet^ten^  Ltr. 
843«  D.  aurora,  —  Ps.  41.  10.  Selten. 

844.  D.  ruhcns  91eg.  —  Selten« 

845.  jD.  affinis  Payk.  —  Selten. 

846.  D.  minutus.  —  Pz.  41.  11.  —  Selten« 

CLXXXIV,    Lygistoptert$8  D, 

847.  L.  sanguinem.  —  Pa.  41.  9.    Schflf.  24.  1. 
—  Gemein. 

CLXXXV.  NycteusUr. 

848.  N,  haemorrhous  Ziegl.  —  Sehr  selten. 

CLXXXVL    Euhria  Ziegl. 

849.  E.  palmtria  Ziegl.  —  Sehr  selten. 

CLXXXIIL  Cyphan. 

850.  (X  paVidua.  —  Ps.  8.  8.  —  Gemein. 
951.   C.  murginatus.  —  Pz.  24.  15.  —  Selten. 

852.  C.  Uvidus.  —  Pz.  8.  7.  —  Gemein. 

853.  C.  griaeus.  —  Gemein. 

854.  C.  puhescens,  —  Gemein. 

855.  C.  Padi  Ggll  —  9%.  99.  8.  —  Gemein. 

CLXXXV m.  Atopa. 

856.  x-l.  ccrvina.  *—  Gemein. 

857.  A.  cinerea.  —  Gemein. 

Anmerk.  Die  Gattungen  Cehrio,  Geopyris,  Colo- 
photia,  Scyrtes,  Zyyia  und  Melyris  ieUeu| 
CtenUiiou  uud  Podabrwt  keoue  ich  uicJit 

« 

CLXXXIX.   Adrastus  Meg» 
85a  4«  «Mo^iM.  ~  Gemein. 
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CXC.  EMnu8  Eschsch. 
859*  K  aterrimm  L.  —  Pz.  101.  15.  ~  Nicht 
Mlton. 

CXCL  Dolopim  Meg. 

860.  D.  marginatm.  —  Schff.  194. 1.  —  Gemeiii. 

CXCIL   Serico8omu8  Serv» 

861.  £L  hrunmus.      Nicht  gemein. 

862.  S.  fugax,  —  Gemein. 

CXCJIL  Agriotea  Eseh&eh. 

863.  A,  pilosus.  —  Pa.  93.  10.  —  Gemein. 

864.  A.  güUicus  D.  —  Selten. 

863.  A.  gilveüus  ZiegL  —  Pz.  61.  5.  —  Ganx 
gemein. 

866.  A  segetis  Qyü.  —  Ps.  93.  13.  —  Gemein. 

867.  A.  variabilis.  —  Gemein. 

868.  A.  sputator.  —  Pn.  61.  6«    Seh£  19.  9. 

—  Gemein. 

869.  A  rufulus  D.  —  P«.  77.  9.?  —  Selten. 

CXCIV,    Ltidius  Ltr, 

870.  L.  signatus  Pz.  77.  5.    Schff.  38.  2. 

871.  L.  eupreus.  —  P«.  77.  a.  —  Selten. 

872.  L.  aeruginoms.  —  Pz.  77.  3.  —  Selten. 

873.  Xr.  pectinicorma.  —  Px.  77.  1*    Sch£.  2.  5. 

—  Selten. 

874.  L.  huematüdes,  —  Pz.  77.  7.  8.    Schff.  31^ 
6.  et  2.  6.  —  Nicht  selten. . 

875.  L,  castaneus.  —  Pz.  77.  4.     Schff.  31.  %, 
et  4.  —  Nicht  gemein. 

876.  L,  tesaelMfHS.  —  Nieht  selten. 
877«  L.  awmüia  GylL  ~  Selten. 
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878.  L.  hoLomicem*  —  Sebff.  4*  7.  —  Gemein. 

879.  Xr.  aeneuA,  —  Schff.  19.  7*  —  Gemeiii.. 

880.  L.  latus.  —  Pz.  93.  7.  —  Nicht  aelten. 

881.  Xf.  impres8U8,  —  Selten. 

882.  £.  meiaUicua  Payk.  —  Selten. 

CXCV.  Steatoderus  Eschseh. 

883.  &  ferrugineus.  —  Pz.  10.  10.  Schff.  19.  1. 

—  Sehr  selten. 

CXCVL   Cryptohypnus  Esehsch. 

• 

884.  C.  fndcheUus.  —  Pi.  76.  8.  —  Seit». 

885.  C.  minutissinma  Peir.  —  Gemein.  . 

CXCVIL   Ampedus  Meg. 

886.  A  sanguineus.  —  Pz.  5.  13.    Sch£  31.  6. 

—  Niebt  selten. 

887.  A.  ephippium.  —  Pz   5.  14.    Schff.  31.  5. 

—  Selten.  • 

888.  A.  praeustus.  —  Ps.  93.  8.  ^  Selten. 

889.  A.  crocatus  Ziegl.  —  Schff.  31.  7.  11.  8 
et  9.  —  Nicht  selten. 

89Q.  A.  elongatulus.  —  Sehr  selten. 

891.  A.  balteatus.  —  Pz.  93.  9.   Schff.  77.  3. 
— -  Selten. 

CXCVllL   Cardiophorus  EsiAsiA. 

892.  C,  thoracicus,  —  Pz.  6.  12.  Schff.  31.  3.  —  S. 
«    893.  C.  Equiseti  Hrbst  —  Gemein. 

894.  C.  advena.  —  Nicht  selten. 

895.  C.  rufipes.  —  Pz.  93.  14.  —  Selten. 

CIC.   Idimonius  Esehsch. 

896.  Ii.  cißmdriw  Puifk.  ~  NkhI.  «clteii^ 
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897.  L.  nigripes  OpU.  —  Onus  gMeiii. 

898.  L.  mu8  lU.  —  Pz.  61.  7.  —  Selten. 

899.  miUnauä.      Nicht  selten. 

900.  L.  lythrodes.  —  Gemein. 

901.  L.  Brueteru  —  Pz.  34.  1^  —  Selten. 
903.  L.  hifpmhOatus,  —  Ps.  76.  10.   Schff.  104. 

6.  —  Nicht  gemein. 

CO.   Campylus  Fisch* 

903.  C.  denticollis  Fisch*  —  Pz.  8.  10.  —  Sehr 
selten. 

904.  C.  UnearUi  —  Ps.  8.  11.  —  Nicht  selten. 

905.  C.  mesomelas.  —  Pz.  7.  6.  —  Sehr  selten. 

CCL  Athous  Eschsch 

« 

906.  A.  rufus.      Ps.  10.  11.  —  Sehr  selten. 

907.  A.  hirtus  Ilrbst.  . —  Ganz  gemein. 

90a  A  longkolUs.  —  Ps.  93.  13.  —  Gemein. 

909.  A.  haemorrhoidalis.  —  Nidit  selten. 

910.  A,  vittatus.  —  Pz.  98.  6.    Schff.  77.  1. 
Gemein. 

911.  A  suhftcscm  GylL       Ganz  gemein. 

CCIL  Affrypms  Eschsch. 

912.  A.  murinus.  —  Schff.  45.  5.  et  4.  6.  ~ 
Ganz  gemein. 

91S.  C  obscurus.  —  Gemein. 

914.  C.  hrunnipes  Ziegh  —  Nicht  selten.  * 

915.  C.  niger.  —  Ps.  101.  16.  —  Nicht  selten. 

CClII.  Microrhagm.  Escbsch. 

916.  JH.  pygmaeus.  —  Sebjf  sdten.  .  . 
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CCIV.  Trachys. 

917.  21  mmuta.  —  Ps.  95.  8.  ~  Ctemein. 

918.  T.  pygmaea.  —  Sehr  selten. 

919.  T.  nana.  —  Ps.  95.  9.  —  Nicht  selten. 

CCV.   AgrUm  Meg. 
930.  A.  undatus*  —  Px.  39.  31.  —  Sehr  selten.  • 
921.  A,  elatus.  —  Pa,  35.  13.  —  Sehr  selten. 
«33.  A  higuUatua.  —  Ps.  90.  &   Schff.  279.  «. 
—  Selten. 

933.  A.  Hnuatua  Oliv.  ~  Schff.  53.  7.  —  Nicht 
seltm. 

924.  A.  cinctus  Oliv.  —  Selten. 

935.  A.  Fagi  Ratz.  —  Nicht  selten. 

936i  A.  nocivus  R.  —  Niehl  selten. 

927.  A.  Bettdae  K  —  Nicht  selten. 

926.  A.  caUaratus  R.  —  Nicht  selten. 

939.  A.  eganeaeena  R.  —  Nicht  selten.  ... 

930.  A.  integerrimus  R.  —  Selten. 

931.  A.  tmuis  R.  —  Nicht  selten.  . 

933.  i4L  angushOus  lU.      Ps.  66.  &  ~  Ni^hi» 

selten. 

933.  A.  ünearia.  —  Ps.  101.  13.  —  Selten. 
«34.  A.  HfjpeHei  GreiO».  —  Pi.  67.  la  —  Gem^ 

CCVI.   Amthaaria  Eschseh. 
935.  A.  ajanicornis.  —  Vz.  29.  32.    Schff.  151, 

  • 

5.  0,  —  Kaum  hier. 

93Ö.  A.  Salicis,  —  Px.  1.  13.    Schff.  31.  1.  3. 
>—  Sehr  selten. 

»37.  iL  facta.  —  Ps.       14  —  GmeiB. 
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938.  A.  nitiduUi,  —  P2.  101.  13.    Sch£  50.  7r 

Gemein. 

939.  A,  Cicliorii  Oliv.  —  Selten. 

940.  A.  qtiadripunctattu  —  Scbff.  109.  6. 
GeoieiD. 

CCVII.    Chrysohothrys  Eschsvh. 

941.  .C  affinis.  —  Selten. 

CCVIII.    Lampra  Meg. 
94i.  Xr.  eonspersa  GylL  —  Sehr  Belten. 

943.  L.  ruHlaw.  —  P%,  M.  8.  —  mdit  selten. 

Eurythyrea  Serv. 
K  aushiaca.  —  P%.  90.  7.   8eli£  SS.  & 

—  Nicht  hier. 

CCIX.  Ancyljochetra  Eschseh. 

944.  A,  rustica.  —  Pz.  Ö8,  9.^   öchff.  157.  1.  — 
Selten. 

945.  A.  punctata.  —  Selten. 

946.  A.  flavomaculata.  —  Pz.  22.  9.  —  Sehr 
selten. 

947.  A.  octoyuttata.  —  SchflF.  31.  1.  —  Nicht 
selten. 

CCX,    Chalcophora  Serv. 

948.  C.  mariana.  —  Pz.  101.  9.   Sch£  49.  1. 
128.  3.  —  Nicht  selten. 

CCXl.    Dicerea  Eschsch. 

949.  D.  beroUnetma.  —  Ps.  68. 16.  Sch£  35.  7» 

—  Sehr  selten. 

Capnoäia  Eschsch. 

C.  tenebrionis.  —  ScbiF.  2Q4.  5.  —  Nicht 
luer« 
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Ateuchus. 

A.  Meer.  —  Pi.  48.  7«  SebC  201.  S.  — 
Nieht  hier. 

CCXIl.    Gymnopleurus  III. 
950.  6.  piiMarius.  —  Ifz.  49.  10.    Se^f*  8. 
7.  —  Sehr  selten* 

CCXIIL   Sisyphus  Ltr. 
9$1«  ^.  &ehaefferu  —  Pi.  4S.  9.   Soh£  3.  8. 
Nicht  selteiL 

CCXlV.yCopris. 

952.  C.  iwwaris.  —  Pz.  49.  4.    SchE  63.  2.  3. 
—  Nicht  selten. 

CCXV/^'^^thophagus  Ltr. 

953.  0.  austriacus.  —  Pz.  22.  6.    Scbff.  96.  1. 
73.  4.  5.  —  Selten. 

954.  O  affinia  Sturm.  —  Selten. 

955.  0.  vacca.  —  Pz.  12.  4.   Schflf.  73.  2.  3.  — 
Selten, 

956.  0.  coenobita.  —  Pz.  48.  6.  —  Selten. 

957.  0.  fracticornis.  —  Pz.  49.  9.  8.  —  GemeuL 

958.  O.  nuehicarnis.  —  Pz.  4.  1.  —  Cremeui. 

959.  0.  ntitans.  —  Pz.  6.  8.  —  Selten. 

960.  0.  lemur.  —  Pz.  48.  5.  —  Nicht  gemein. 

961.  O.  camdus.  —  Pz.  49.  6.  —  Sehr  selten. 

962.  0.  HybnerL  —  Pz.  67.  5.  —  Sehr  selten. 

963.  0.  taurus.  —  Pz.  12.  3.    Schff.  63.  4.  — 
Selten. 

964.  0.  capra.  —  Pz.  49.  7.  —  Selten. 
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9$Ä  O.  Schreberi.  —  P«.  28.  14.   6ch£  7».  6. 

—  Nicht  selten. 

966.  O.  semicornis.  —  Pz.  58.  10.  —  Nur  einiual, 
,^.«67.  O.  avatus.  —  P«.  48.  11.  —  Gemein* 

CCXVI^  Oniticellus  Ziegl. 

968.  0.  flavipes.  ~  Pz.  48.  11.   SchflF»  74.  6.  ~ 
Selir  selten.  ^ 

CCXVll  Aphodius. 
(Nach  S  c  h m  i  d  t' 8  Bearbeititng  in  Germar's  Zeil« 
Schrift  B.  II.  Heft  1.  pag.  83.) 

969.  A.  suhterraneus  L.  —  Pz.  28.  3.  — •  Selten. 

970.  A.  erraticus  L.  —  Pa.  47,  11.  —  Gemein. 

971.  fossar  L.  —  P«.  28.  4.  Schff.  144.  7.  a 

—  Gemein. 

972.  A  terreskis  L  —  P«.  47.  8.  43.  1.  — 

Selten. 

973.  A.  aulcatus  F.  —  Selten. 

974.  A  scybalarius  F.  —  P«.  47.  1  &  2. 

Nicht  selten. 

975.  A  foetens  F.  —  P».  48.  1.  SchflF.  144.  5.  6. 

—  Nicht  selten. 

976.  A.  fimetarius  L.  —  Pz.  31.  2.    Gans 

gemein. 

977^  A.  serotinua  Ct^euz.  ~  Pas.  67.  2.  —  Sehr 
selten. 

97&»A  Amaadattts  L.  —  Ps.  43.  5  &  4.  ~ 

Selten. 

979.  A  arenarivs  IIL  —  Ps.  58. 8.  —  Nicht  gemein. 

980.  A.  haemorrhoidaUa  L.  —  Ps.  28.  8.  — 

Gemein. 

981.  A  pusiOmUM.  —  Ps.  49. 11.  —  Gemein. 
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982.  A.  putridus  Crtz.  —  Selten. 

983«  A.  coenoaus.  —  Ps.  58.  7.  —  Selten. 

«84.  A.  Msiis  Zenh  —  Ps.  73.  1.  —  Seltoi. 

985.  A,  granarius  L.  —  Gemein. 

986.  A.  bimaeulatua  F.      Ps.  43.  2.  37.  1.  — 
Selten. 

987.  A.  plagiatus  L.  —  P«.  43.  6.  —  Selten, 
nur  die  ganz  schwane  var. 

.988.  A.  scrofa  F.  —  Pz.  47.  12.  —  Seltoi. 
989.  A.  testudinariua  F.  —  P«.  28.  12.  —  Selten. 
.990.  A  qHod/i'iguUatus  Hbst.  —  Px.  28.  10.  — 
Selten. 

991.  .A  rufescens  jP.  —  Nicht  selten. 

992.  8ordidt$8  F.  —  Px.  48,  2.  Schff.  74.  8. 
—  Nicht  selten. 

993.  A.  immundua  Creutz.  —  Selten. 

994.  A  nitidulus  F.  —  Pz.  91.  2.  —  Nicht  selten. 

995.  A.  merdarins  F.  —  Pz.  48.  4.  —  Gemein. 

996.  A  IMdus  Oliv.  —  Ps.  67.  3.    58.  — 
Sehr  selten. 

997.  A  consptUua  Creuz.  —  Selten. 

998.  A  prodramua  Brahm.  —  P».  50.  5..  — 

999.  A,  melanostictus  Schpp.  —  P*.  47.  5.  — 
Cremein.  « 

1000.  A  inquinahts  F.  —  Ps.  28.  7.   5&  2  Sc 
3.    58.  1.  Gemein.  « 

1001.  A.  sticticiis.  —  Ps.  58.  4.   67.  1.  —  Ntclil 
gemein. 

1002.  A.  pictus  Strfn.  —  Nur  Einmal. 

1003.  A  tesaulahu.  —  Ps.  47.  7.  —  Seilen. 

1004.  A.  sm  F.  —  Pz.  28.  11.  —  Selten. 
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1005.  A.  rtifipes  L.  —  Pz.  47.  10.  —  Gemein. 

1006.  A.  luridus  F.  —  Pz.  47.  0.  8     0.  Scli£ 
M.  8.  ^  Gemein. 

1007.  A.  elevatus  Strm.  —  Pz.  87.  1.  —  Selten. 

AnmerlE.  Seh£  aa.  9.  Cnadi  Ps.  A.  erraticis) 
ist  zu  schlecht 

CCXVUlAOxyamm  Eechsch. 

1008.  0.  porcatm.'^  Pz.  28.  13.  ~  Gemein. 

1009.  0.  caesus,  —  P«.  85.     —  Selten. 

CCXIX.    Psammodius  GylL 

1010.  P.  auUicoüta  Gyü.  —  Pz.  90. 1.  —  Selten. 

CCXX.  Trox. 

1011.  T.  perUaus  Sturm.  —  Sehr  selten. 

1012.  jT.  arenarim.  —  Pz.  97.  1.  —  Ganz  gemein. 

^  CCXXI.    Geotrupes  Ltr. 

1013.  G.  Typhaem.  —  Pz.  2.  3.    Sch£  26.  4. 

—  Sehr  selten. 

1014.  G.  hypocrita  Sehn.  —  Nicht  selten. 

1015.  G.  stercorartus.  —  Pz.  49.  1.   Schff.  23. 
1  &  9.  —  5.  1.  —  Ganz  gemein. 

101(1.  G.  sylvaticus.  —  Pz.  49.  3.  —  Nicht  selten. 

1017.  G.  verwais.  —  Pz.  49.  2.   ScIiC  222.  5. 

—  Gemein. 

CCXXll.^Barboeeras  Kirhy. 

1018.  B.  mobilicomis.  —  Pz.  12.  2.  —  28.5.  — 
Sehr  selten,  nur  die  rotbe  Varietät 

CCXXllJ^  *  Anamala  Meg. 

1019.  A.  JuKL  —  Pz.  97.  9.  10.    SchflF.  23.  4. 
7.  —  249.  6. 

gflf  nrohr,mtnrh.  TopogR  t.  E<ewub*  m.  7 
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CCXXIVy.  Anisaplim  Mhff* 
020.  A  agricola.  —  Scliff.  63.  1 .  —  Nicht  gemein. 
031.  A.  fruticolu.  —  Ps.  47.  16.    Bciift.  23.  8. 

—  Selten. 

A  hortkola.  —  P«.  47.  13.    Schflf.  53.  4. 

CCXXV\Mel0lontlin. 

1025.  ftdla.  —  P«.  m.  .8.    Schff.  23.  2.  — 

Selten. 

1024.  M.  vulgaris.  —  Pz.  95.  6.  Sch£  93.  1.  2. 

102.  3.  4.  —  Schädlich. 
L025.  M.  hippocastanu  —  Pz.  97.  8.  —  Sehr 

selten. 

CCXXVlAl^i^otroffus  Ur. 

1026.  jR.  aestivus  Oliv.  —  Pz.  110.  6.  —  Seltou 

1027.  i2.  ate»\  —  Pz.  47.  14.  —  Sehr  selten. 

1028.  Ä  solstitiaUa.  —  Schflf.  93.  3.  —  Gan« 
gemein. 

1029.  Ä  apriUnus  Dafi.  —  Schff.  5^3.  3.  — 
Selten. 

CCXXVU.  ^Omalaplia  Meg. 

1030.  0.  hrunnea.  —  Pz.  95.  7.  —  Sellen. 

1031.  0.  variahilis.  —  Pz.  97.  12.  —  Selten. 

1032.  0.  rwricola.  —  IM^icht  selten. 

CCXXVUfi  Ui^pUa  lU. 

1033.  argentea  OU^.  —  Px.  38.  18.  —  IQciit 
selten. 

CCXXIX.    Osmoderma  Encycl. 

1034.  0.  eremita.  —  Pik  41.  12.    Schff.  96«  1. 
—  Kiehi  gemein. 
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CCXXX»   Gnorimua  EncycL 

1035.  Q.  nobüis.  —  P%.  41.  U.  5. 
203.  4.  —  Nicht  selten. 

CCXXXL  Trii^iu^. 

1036.  T.  fasciatus.  —  Schff.  1.  4.  —  Gemein. 

CCXXXIl,    Val(jus  IScriba. 

1037.  F.  hemipterus.  —  Schff.  46.  10.  11.  — 
Selten. 

CCXXXIÜK  Cetania. 
lOaa  G  fastuosa.  —  P«.  41.  10.    Schff.  66.  4. 
—  Sehr  selten. 

1039.  C.  obscura  Dfi.  —  Nicht  selten. 

1040.  C.  marmorata.  —  Pz.  41.  17.  —  Nicht 
selten.  ' 

1041.  C.  aurata.  —  P«.  41.  15.  Schff.  50.  8.  9. 

26.  2.  3.  5.  6.  7.  —  Ganz  gemein. 

1042.  C.  birta.  —  P«.  1.  3.    Schff.  198.  8.  — 
Nicht  selten. 

1043.  C.  8ticUca.  —  Pz.  1.  4.  —  Sehr  selten- 

CCXXXIVy^^Lticanus  L. 

1044.  L.  cervus.  —  Scliff.  133.  12.  —  Nicht 
selten. 

1045.  L.  capreolus.  —  Pz.  58.  11.  —  Sehr  selten. 

,     CCXXXV^Doreas  Meg, 

1046.  D.  paraUelepipedus.  —  Ps.  2.  19.  5&  12. 
Sehff.  63.  7.      Nicht  selten, 

CCXXXVL^UUffeerns  Ltr. 

1047.  caraboides.  _  Pz.  58.  13.    Schff.  6.8. 
.  —  Nicht  selten. 

••• 
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104B.  P.  rufipes.  ~  Psz.  58.  14.   Schff.  75.  7* 
Sehr  selten»  \ 

CCXXXVIi/  \  Sinodendron. 

1049.  L.  cylindricum.  —  ^»s.  1. 1.  &  2.  9.  Sch£ 
201.  1.  2.  —  Sehr  selten. 

:ri«m.  XX.  iMapefett* 

CCXXXVllL  BoUtophagm. 

1050.  agaricola  Ltr.  —  Pz.  4S.  9.  —  Selten« 

CCXXXiX.  Bypopm^. 

1051.  H.  castaneus.  —  Pz.  12.  13.  —  Selten. 

1052.  pinL  —  Pi.  67.  19.  —  Selten. 

1053.  JET.  bicolör.  —  P«.  12.  14.  —  Selten. 

CCXL.  Amsotoma^ 

1054.  A  ferrugineum.  —  Selten. 

1055.  A  rufipenne  GylU  ^  Ps.  39.  22.  —  Seiten« 

1056.  A.  pundatum  Sir.  —  Selten. 

1057.  A.  Irunneum  Gyll.  —  Selten. 

1058.  A»  humerale.  —  Selten. 

1059.  A.  ahdominale.  —  Pb.  S7.  9.  —  Selten. 

CCXLL  Agathidium  lU. 

1060.  A.  staphylueum  Gyll.  —  Selten« 

1061.  A  atrum  Payk.  —  Selten. 

1062.  A.  orhiculaium  Gyll.  —  Selten. 

1063.  A.  carhonarium  Sturm.  —  Selten« 

1064.  A,  mim^tum  Sturm.  —  Selten. 

1065.  A  atamarium  Siwrm.  Selten« 

1066.  A  punctulum  Sturrfi.  —  Selten. 

CCXJilL  TebnOoma. 

1067.  T.  fmgorum.  —  Pa.  9.  9.  —  Sehr  selten. 
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CCXLUL    UUma  Meg. 

1068.  V.  etMnoKia.  -r-  Pi.  9.  IS.  —  Sdten. 

CCXLIV,   Neomida  ZiegL 

1069.  JV.  violacea..  —  Ps.  3.  19.  —  ^ebr  selten. 

1070.  IT.  hicolor.  —  Pz.  49.  9.  &  8.  2.  Scbff. 

257.  5.  —  Nicht  gemein. 

CC^jLy^  Diapet'is. 

1071.  D.  BOeH.  —  SehS.  77.  6.  —  Nicht  gemeiii. 

m. 

Fmuu  XU.  MoMlelleii« 

CCXLVL    Anaapia  Geoffr. 

1072.  A,  frontalis.  —  Pz.  13.  13-  —  Gepein, 

1073.  A  pulicariß  FroOL  gkUen. 

1074.  A  nigra  Meg.  —  Nicht  selten. 

1075.  A.  flava.  —  Pz.  13.  14.  —  Nicht  selten. 

1076.  A.  humeralis  A  —  Selten. 

1077.  A.  ruficollis,  — -  Nicht  selten. 

1078.  A  thoracica»      Nicht  selten. 

CCXLVIL  mardetta. 

1079.  JU.  fasciata.  —  HcbS.  127.  7.  Nicht 
selten. 

1080.  ßL  aculeata^  —  Geiueiii. 

1081.  M.  elongata  D.  —  Gemein. 

1082.  31.  pusilla  Mcg,  —  Geiuein, 

1083.  M.  abdominaUa.  —  Selten. 

1084.  U.  variegaia.  —  Ps.  13.  15.  —  Selten. 

1085.  M.  testacea  ZiegL  —  Selten. 

1066.  M.  brumea  l).  ~  Ps.  36.  &  *-  Seltoi.  . 


y 
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CCXLVIIL   Metoecus  B. 

1087.  ü.  parad^wm.  —  Pc.  26.  14.  &  90.  3^ 

—  Selir  selten« 

Farn.  1L1UUI#  Auf Hlcem 

CCXLIX.   Xylophüus  Bon. 

1088.  X.  pojmlneus.  —  Pz.  33.  4.  —  Selten; 
durch  Klopfen  am  Gebüsch. 

CCL,  AfUhicus. 

1089.  A.  antherinns.  —  Pz.  11.  14.  —  Nicht 
selten. 

1090.  A.  rußpes  Gytt.  —  P«.  88.  22.  —  Selten« 

Es  ist  auffallend,  dass  von  dieser  sonst  zahU 
reichen  Gattung  hier  so  wenige  Arten  vor* 
kommen. 

CCLL   Monocertis  Meg. 

1091.  M.  major  D.  —  Nicht  selten. 

1092.  M.  monoccroa.  —  Ps.  86,  &   ßchC  lßa 
3.  —  Gemein. 

CCLIL  Pyrochroa. 

1093.  P.  cocciuea.  —  Pä.  13.  11.    Schff.  90.  4. 

—  Selten. 

1094.  P.  rubena.  —  Pz.  95.  5.  —  Sehr  selten. 

1095.  P.  pectinicornia.  —  Pz.  13.  12.  —  Sehr 
selten. 

CCLUl.  Lagria. 

1096.  L.  hirta.  —  Ps.  107.  2.  —  Oemeln. 

1097.  L.  pubescens.      Ps.  107.  1.  Gemein. 
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nun.  Helopeu» 

CCLIV.  Cistela. 

1098.  C.  ceramboides.  —  Sehr  selten» 

1099.  C.  atra.  —  Selten. 

1100.  C,  fusca,    —  Pz.  25.  19.  —  Nicht  selten. 

1101.  C.  fulvipea*  —  Nicht  selten. 

1102.  C.  rnfipes.  —  Nicht  selten. 

1103.  C,  sulphurea*  —  Pz.  106.  Ö.  —  Geniein. 

1104.  C.  murina.  —  Gemein. 

CCL  F.   Mycetochares .  Ltr^ 

1105.  üf.  harhata  Ltr.  —  Selten. 

11 06.  M.  aa:iUaris  Payk.  —  Sehr  selten. 

1107.  M.  bipnstulata  lU.  —  Pz.  25. 15.  —  Selten. 

CCLVL  Allecuia. 
lioa  A  fiti^o.  —  Pz.  95.  1.  &  25.  18.  —  In 

Häusern. 

CCLVIL  Helops. 

1109.  H.  lanipes.  —  Pz.  50.  2.    SehßL  51.  3. 
—  Gemein. 

1110.  M.  carahoides.  —  Pz.  24.  3.  —  Selten. 

CCLVIJL  Melandrya. 

1111.  üf.  aerrata.  —  Pz.  9.  3.  —  Sehr  selten. 

•  CCLIX.  Bireaea. 
.  1112.  JÜ.  discolor,  —  Pz.  97.  6.  &  24.  16.  — 

Sehr  selten. 

CCLX.   Oreheaia  Idr. 
1113.  0.  micana,  —  Pz.  16.  18.  —  Selten,  unter 
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CCLXl.    Eustrophus  Itt. 

1114.  E.  dermestoide^.  —  P^.  57.  2.  —  Selir 
selten. 

Fluni.  ILUV.  Venebrleiieii* 

CCLXIL    Tenebrio  L. 

1115.  7.  ohsewrua.  —  Ps.  43.  3.    Scli£  130.  5. 

—  Selten. 

1116.  T.  molüor.  —  Pz.  43.  12.   Schff.  66.  1. 

—  Gemein. 

CCLXIIL  Sarrotrium. 

1117.  S.  muticum,  —  Pz.  1.  8.  —  Sehr  selten. 

CCLXIV.  Opatrum. 

1118.  0.  sahulosum.  —  Pz.  3.  2.  —  Ganz  gemein. 

1119.  O.  pusiüum.  —  Px.  97.  2.  —  Selten. 

CCLXV.   Cryptictis  Ur. 

1120.  C.  gldber.  —  Ps.  36.  1.  &  50.  1.  6.  — • 

Selten. 

CCLXVI.    Pedhius  Ltr. 

1121.  P.  femoralis.  —  Pz.  39.  5.  6.  —  Selten. 

CCLXVIl.  Blaps. 

1122.  B.  martisaga.  —  Pz.  3.  3.  SdiC  60.  3. 
'        &  37.  6.  —  Nicht  selten. 

1123.  B.  ohtma  Sturm.  —  Selten. 

CCLXVIII.  MeJoe, 

1124.  Proscardbaeus.  —  Pa.  10.  12.  16. 
8efaff..3.  5.  —  Gemein. 

1125.  M.  yalUcus  Dej.  —  ]\icht  selten. 
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1126.  M.  vialaceus  Gyll.  —  Pz.  10.  14.  —  Selten. 
aukinmiOis  OUp.  —  Pi.  lA. 

Erst  einmal. 

1128.  ßL  brevicoUis.  —  Pz.  10.  15.  —  Selten.  • 
1139.  M.  latieoUis.  —       ISd.  15*  —  Seilen. 
1130.  iRf.  scdbrosus  III.  —  Pz.  10.  13.  Schflf. 

3.  6.  —  Nicht  selten, 
llSl.  M.  deoMeows  Leach.  —  Pz.  126.  10.  ^ 

Sehr  selten. 

CCLXIX.  Cerocoma. 

1132.  a  Sclmefferi.  —  Pz.  94.  11.   Schff.  53.  8. 
9.  —  Nicht  selten. 

Myläbris. 

M.  FuessUnl  ^  Pz.  31.  18.  SehC  157.  & 
—  Kommt  hier  noch  nicht  vor ,  schon  aber 
bei  Augsburg. 

*  CCLXX.  Lytta. 

1133.  L.  vesicataria.  —  Pz.  41.  4.   Sch.  47.  1. 
Häufig ,  besonders  snf  Eschen  und  Ligusteh^  • 

FaEii.  Oedemeren. 

CCLXXI.   Asclen-a  D^. 

1134.  A.  coerulescens,  —  Nicht  selten. 

1135.  A.  thalassina.  —  Pz.  5.  15.  —  Nicht  selten. 
11S6.  A  viriMssma.  —  Nicht  selten. 

CCLXXII.    Amgcodes  Dej. 

1137.  A.  mdamtra.  —  Nicht  genein. 

1138.  A.  collaris.  —  Pz.  36.  10.  —  Nicht  gemein. 

1139.  A.  mdanoeephala.      Nicht  graiein. 

1140.  A.  nstiilata.  —  Gemein. 

1141.  A.  adiMa  JP«.  —  Nicht  selten... 
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aCLXXUL  CMmm  Ww. 

1142.  0.  Padagrariae,  —  Pz.  36.  9.  —  Gemein. 

1143.  0.  flavescens  L.  —  Pz.  3ii«  XI«  Gemeisu 

1144.  0.  margiwOa.  —  Pz.  3«.  18..  —  .BeltMu 

1145.  0.  coerulea.  —  Selten. 

1146»  0.  clampes*  —  Gemein^  : 

1147.  0.  mreseens.  —  Gemein« 

1148..  0»  lurida  Gyli.  —  Gemein.  .  . 

CCLXXIV.    Mycterus  Oliv.  - 

1149.  üf.  curcuUaides,  —  Pz.  12.  &  —  Gemein. 

CCLXXV.  Salpingus. 

1150.  &  Piceae.  —  Sehr  seilen. 

CCLXXVL    jRIUnosimus  Ltr. 

1151.  lt.  aeneus  Ol.  —  Selten. 

1152.  K  ruficollis.  —  Pz.  21.  19.  —  Selten. 

1153.  jR.  planiroatria.  —  Pn.  15.  14.  —  Selir 
selten. 

CCLXXVII.  Bruchus. 

1154.  B.  dispar  ChvU  —  Pz.  172.  2.  —  Nicbt 
selten. 

1155.  B.  margineüus  F.  —  Pz.  172.  5.  —  Sehr 
selten. 

1156.  JB.  eanm  Or.   —  Sehr  selten. 

1157.  JB.  olivacem  Grm.  —  Pz.  172.6.  — Selten« 
115a  B.  Pusi  L.  —  Pzp  66.  11.       In  manche» 

Jahren  schädlich. 

1159.  B.  flavinuinm  Meg.  —  Ktcki  selten. 

1160.  B.  grxmmi^i  JCr.  Qemm^  
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1161.  B.  hiteicorms  —  Pz.  25.23.  —  Nicht  selten, 

1162.  B.  Loti  Fayk.  —  Pz.  17&  7.  —  JKicbl  salteo. 

11 63.  B.  CisHF.  —  P«.  «6,  2S.  (15).  —  SdtW» 

1164.  B.  muHttUS  Sch.  —  Selten. 
CCLXXVIIL   Spermophagus  SM^. 

1165.  S.  Cardui  Stei\  —  Pz.  127. 11.  —  Gemein. 

eCLXXlX.    Uradan  Schönh. 

1166.  ü.  rufipes.  —  Pz.  127.  12.  —  Nicht  selten. 

1167.  V.  auturalia.  —  Selten,  Braderwörth. 

Farn.  ÜLIILTIII.  Curevlton^M» 

.   CCLXXX.  Anthribus. 

1168.  A.  albinus  L.      P«.  S.  16.  —  Niehl  selt^ 

CCLXXXI.  Tropideres. 

1169.  T.  albirostris.  Pä.  15.  15.  (18).  —  Sehr 

selten. 

1170.  T.  ephippium  Dej.  —  Sehr  selten. 

1171.  T.  nlveirostris.  —  P«.  57.  9.  —  Selten. 

CCLXXXIL  PUityrhinus. 

1172.  P.  liMrosMs  F.  —  15.  12.  Schff.  Elenn 

t  18.  —  Icon.  t.  98.  6.  —  Nicht  gemein. 

CCLXXXUL    Apoderus.  ^ 

1173.  A.  Coryli  L.  —  Pz.  100.  8.  Sch.  56.  5. 
6.  —  Gemein. 

CCLXXXIV.  AUelahus. 

1174.  A.  cttrcidionaides  L.  —  Pz.  100.  9.  Sek 
56.  7.  —  Gemein. 

CCLXXXV.  Bk}fmbü€9.  ... 

1175.  M.  eoeruleocephalM  F.  —  Pz.  94.  ftp  — 
Selten,  >.  »  
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1176.  -B.  aequatus  L.  —  Pz.  20.  8.  Sch.  171. 
8.  —  Gemein. 

1177.  IL  cupreus  L.  Px.  30.  9.  —  Oemeki. 

1178.  R,  planirostris  F.  — •  Selten. 

1179.  K  auratua  Seap,  —  Px.  20.  5.  Gemein« 

1180.  B.  Baeehus  L.  —  Seh.  87. 18.  ~  Geisdo; 

1181.  B.  Populi  L.  —  Px.  20.  7.  Sch.  56. 8.  — 

1182.  B.  Betuleti.  —  Px.  20.  6.  Sch.  104.  4*  — 
Gemein. 

1183.  B.  fMrdümiS  Sch.  ~  Sehr  seitau 

1184.  R,  puhescens  F,  —  Nicht  selten. 

1185.  jB.  sericeus  Übst*  Sehr  selten. 

1186.  JZ.  ajanicolor.  —  Sehr  selten. 

1187.  B.  coniciis  Rl.  —  Nicht  selten. 

1188.  JZ.  pmianUm  Orm.  -r-  Nicht  selten» 

1189.  B.  minutus  GyU.  ~  Gemein. 

1190.  jB.  FragaHae  Sch,  —  Nicht  selten. 

1191.  JZ.  namis  GyU.  —  Nicht  selten. 

1192.  B.  Betulae  L.  —  Pz.  20.  15.  ^  Gemein. 

CCLXXXVI.  Apian. 

1193.  A,  pomonae.  —  Pz.  20.  12.  —  Gemein« 

1194.  A.  subuUUum*  —  Gemein. 

1195.  A.  etacew.  —  Gemein. 

1196.  A.  vicinum.  —  Nicht  selten. 

1197.  A.  glauekium.  ^  Nicht  selten. 

1198.  A.  atomarium.  —  Nicht  selten. 

1199.  A.  brevirostre.  —  Nicht  selten. 
13041,  A.  confiuens.  —  Niehl  selten. 
1301.  Au  stoUdum.  —  Selten. 
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1202.  A.  laevigatum.  ~  Sehr  selten. 

1203.  A  rtigicoUe.  —  Selten^ 

1204.  A.  aweim.      Ps.  2Q«  10.  —  Nkht  gemeiB» 

1205.  ^.  aciculare.  —  Nicht  selten. 

1206.  A.  radiolua.  —  Selten. 

1207.  A.  curvirostre.  —  Sehr  selten« 

1208.  A.  onopordu  —  Gemein. 

1209.  A  gibhiro^re.  Gemein. 

1210.  A  penetrans.  —  Gemein. 

1211.  A  hasicorne,  —  Gemein. 

1212.  A  Hydrola^hk  —  Selten. 

1213.  A.  fuscirostre.  - —  Gemein. 

1214.  A  difficUe*      Sehr  selten. 

1215.  A.  vemdle.  —  Pt.  17.  8.  —  Gemein* 

1216.  -'^.  rufirostre».  —  Nicht  gemein. 
1217. .  A  viciae.  —  Nieht  selten. 

1218.  A.  dissimile.  —  Sehr  selten. 

1219.  A  varipes.  —  Gemein. 

1220.  A  aprietma*  —  Ps.  20.  13.  —  Gemein* 

1221.  A.  flavipes.  —  Gemein.  >^ 

1222.  A.  aestivum.  ~  Gemein.. 

1223.  A  assimile*  —  Gemein. 

1224.  A.  nigritarse*  —  Selten. 

1225.  A.  nUniatum.  —  Pz.  20. 14.     Nicht  selten. 

1226.  A.  frumeraarmm»  —  Nicht  selten« 

1227.  A  aanguineum,  —  Sehr  selten. 

1228.  A  senicubis.  ^  Gemein. 

1229.  A.  civicunu  —  Nicht  gemein. 

1230.  A  humüe*  —  Nicht  gemein. 

1231.  A  ndnuhm*  —  Gemein. 

1232.  A.  ebenimm.  —  Nicht  gm^ 
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1233.  A.  angustaUm.  —  Nteht  gemela. 

1234.  A.  violacetm.  —  Gemeia. 
mu.  A.  mardAcum»  —  Nicht  sAoi. 

1236.  A.  virens,  —  Selten. 

1237.  A  astragaü.  —  Selten. 

1238.  A.  validum.  —  Nicht  gemein. 

1239.  A.  simum.  —  Nicht  selten. 

1240.  A  morio*  ~  Nicht  gemein. 

1241.  A.  GyUeiiluM.  —  Selten. 

1242.  A.  platalea.  —  Selten. 

1243.  A.  ervi.' —  Clans  gemein. 

1244.  A.  vora,v.  —  Nicht  selten. 

1245.  A,  foveolattm.  —  Gemein. 

1246.  «  A.  inirusum,  —  Gemein. 

1247.  A.  columbinum.  —  Gemein. 

1248.  A.  SpencH.  —  Selten. 

1249.  A.  pisu  —  G^nein. 

1250.  A.  punctigerum.  —  Nicht  gemein. 

1251.  A.  sukifrons.  —  Nicht  selten. 

1252.  <A  sorhi.  Pz.  20.  11.  —  Selten. 

1253.  A  dispaar.  —  Nicht  selten. 

CCLXXXVIL  Bhamphua. 

1254.  ü.  flavicarnis.  —  Nicht  selten. 

1255.  R  aeneua.  —  Sehr  selten. 

CCLXXXIUL  Stropkoaomm. 

1256.  8.  ear^i.  —  Ps.  19.  12.  —  Gemein. 

1257.  S.  alteruans.  —  Gemein. 

1258.  £1.  faber.  —  Nicht  selten. 

1259.  £1.  squamulMus.  —  Gemein.       .  . 
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CCLXXXIX.  Seuiphilua* 
1260.  &  muricatus.  —  Nicht  selten. 

CCXC,  Bracliyderes, 
1261/  B.  ineanus.  —  P2.  19.  8.  —  Gemein« 

CCXCI.  Eusomus. 
1262«  E.  avulum.  —  Gemein« 

CCXCIL  CUoraphanm. 

1263.  C  viridis.  —  Pk.  1 07-  3.  Schff.  53. 6.  —  76. 
1  —  3.  Gemein. 

1264.  C.  poUinoBus.  —  P«.  19.  4.  —  Miebt  selten. 

1265.  C.  graminicola.  —  Gemein. 

CCXCJIL  Tanymectis. 

1266.  T.  palUatm.  —  Pz.  19.  5.  —  Gemein» 

CCXCI  V.  Sitona. 

1267.  S.  griseua.  —  Niciit  gemein. 

1268.  &  regenateiuenais.  —  Selten. 

1269.  S.  octopunctatus.  —  Gemein. 

1270.  S.  lineatus.  —  Gemein. 

1271.  S.  UneeUus.  —  Gemein. 

1272.  iS.  discoideua.  —  Gemein. 

1273.  iS.  Hhialia.  —  Gemein. 

1274.  S.  sulcifrons.  —  Nicht  selten. 

1275.  S.  elegans.  —  Seiten. 

1276.  S.  hiapidnlm.  —  Gemein. 

CCXCV.  Polyd$^o8U9. 

1277.  P.  undatus.  —  Gemein. 

1278.  F,  impressifrons,  —  Selten. 

1279.  P.  fiavipes.  ^  Ckmefau 

1280.  P.  herbeua.  —  Selten. 


IIS 


1381.  P.  emTMCM.      Nickt  selten. 

1282.  P.  cervinus.  —  Gemein. 

1283.  P.  sericeus.  —  Gemeia* 

1284.  P.  miciiM.  —  P».  1».  »•  —  Gemein. 

CCXCVl.  8ctftropu8. 

1285.  S.  mustela.  —  Gemein. 

CCXCVII.  Metaüües. 
XVM.  M.  moUis.  —  Gemein. 

1287.  M.  atomarius.  —  Gemein. 
.13^       ai»»ii^i«li&  r—  Gemein. 

CCXCVIIL  Cleonus. 

1289.  C.  glaucus.  —  Pä.  19.  6.  Schflf.  25.  3.  — 
Selten. 

1290.  C.  sulcirostris.  —  Sch.  162.1.  —  Gbmdn. 

1291.  C  aphüudmicus*  —  Nicht  selten. 
1202.  C.  6bUqwu8.  —  Sehr  selten. 

1293.  C.  marmoratus.  —  Gemein. 

1294.  C.  aJternam.  —  Selten. 

1295.  C.  einer  aus.  —  Nicht  selten. 

1296.  C.  C08tatu8.  —  Sch£  34.  1.  —  Nicht  selten. 

CCXCIX.  Bothfjnoderes. 

1297.  J8.  aJftidM«.  —  Pz.  19.  7.  Sch.  34.  2.  — 
123.  4.  —  Nicht  selten. 

CCC.  Groiiops. 

1298.  G.  areuatus.  Sehr  selten. 

CCCi.  Mophus. 

1299.  A  iHfifiittatM.  —  Ps.  42.  8.  JiTieht 
selten. 
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CCCIJ,  LiopMoeM.  ' 
ISOO.  L.  ntätüua,  —  Pz.  107.  5.  —  Gemein. 

CCCIII.   Ba  rynotus. 
1301.  B.  ohscwus.  —  Nicht  selten« 
1303.  B.  MereuriaUs.  —  Selten. 

CCCIV.  Lepyrus. 

1303.  L.  Colon.  —  Pss.  42.  2.  —  Gemein. 

1304.  Xr.  binotatua.  —  Pz.  5.  11.  —  Gemein. 

CCCV.  HylobtuB. 

1305.  //.  abietia.  —  Pz.  42.  14.   Scli£  25.  1- 
£leim.  t.  55.  3*  —  Gemein. 

CCCVL   Molytes.  ^ 

1306.  itf.  varonatus.  —  Px.  42.  16.  Schff.  25.  2 
ft:  5.  —  Gemein. 

1307.  ßl.  dirus.  —  Sch.  62.  11.  —  Selten. 

CCCVII.   Fhytononms.  " 

1308.  P.  Rumich.  —  Pz.  42.  9.  —  Gemein. 

1309.  P.  pollua;.  —  Selten. 

1310.  P.  mapietoaus.  —  Gemein. 

1311.  P.  elangdtua.  —  Selten. 

1312.  P.  Plantaginis.  —  Gemein. 

1313.  P.  murinif^.  —  Gemein. 

1314.  P.  variahilis.  —  Gemein. 

1315.  P.  Polygoni.  —  Pz.  19.  10.  —  Gemein. 

1316.  P.  mele«.  —  Nicht  selten. 

1317.  P.  dissimilis.  —  Gemein. 

1318.  P.  nigrirostris.  —  Ps.  36.  14.  —  Gemein. 

1319.  P.  ptmctatua.  —  Nicht  gemein. 

Fürnrohr,  naturh.  Xopogi;  v,  &e£en«l»,  III.  8 
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^  ^  CCCVIIL  PhylloMus. 

,  ISftO.  P.  edlcaraina.  —  Nicht  aelteik 

'    1321.  P.  Pyrl  —  Pz.  107.  4.  —  Nicht  selten. 

1322.  P.  psütacimis.  —  Selten. 

1S2S.  P.  argentatüs.  —  Gemein. 

1324.  macnVtcornis.  —  Selten. 

1325.  P.  ohlongm.  —  Pz*19.15.  —  Gans  gemein. 

1326.  P.  mm.  —  Gemein. 

1327.  P.  vespvrünus.  —  Gejuiain. 

1328.  P.  Betulae.  —  Seiten. 

1329.  P.  nniformis.  ^  Gemein. 

1330.  P.  pomoruie.  —  G«inein. 

1331.  P.  viridicoUis.  ~  Ps.  11^.  13.  ^  Gemein. 

^     CCCIJL  TrobckupMoem. 

1332.  T.  8eabricmlu8.  —  Nicht  selten« 

1333.  T.  spinimanus.  —  Selten, 

1334.  1\  digUali^  —  Selten. 

^  CCCX.  Omias. 

1335.  0.  rotundatus.  —  Nicht  gemein. 

1336.  0.  rufieoUis.  —  Nicht  gemein. 

1337.  0.  gracilipes.  —  Pz.  17.  18.  —  Gemein« 

1338.  0.  hirsuMus.  —  Px.  7.  7.  —  Gemein. 

A      CCCXL  PerUelua. 

1339.  P.  griseua.  —  Gemein. 

^  CCCXIL  Otiorbynehue. 

1340.  0.  niger,  —  Selten. 

1341.  0.  laevigatus.  —  Selten. 

1342.  0.  gemmatm.  —  Sch£  KmmUer* 

1343.  picipes.  —  Gemein. 

1344.  0.  rgm^^  Genei^*. 
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1345.  0.  septentHonia.  —  Nidit  twlteii. 

1346.  0.  hirticomis.  ~  Nicki  settoik 

1347.  0.  LigttsHci.  ^  BAft.  2.  12.  25.  4. 
Gemein. 

1348.  0.  suleatus.  ^  Sdten. 

1349.  0.  ovattts.  —  Ps.  57.  Iii.  —  4}emein. 

A  CCCXni.  Lixus. 

1350.  L.  parnplecticus.  —  Niclit  selten. 

1351.  L.  turbatus.  —  Pz.  6.  14..  —  Selten. 

1352.  £r.  il«camf.  —  Pz.  42.13.  —  Niehl  selten* 

^    CCCXIV.  Larinw. 

1353.  L.  Jaceae.  —  Pz.  18.  2.  —  Nicht  selteo. 

1354.  L.  planus.  —  Nicht  fielten. 

CCCXV.  Rhmocyllus. 

1355.  K  laUraMris.  —  Nicht  Mlten. 

A    CCCXVL  Pisaodes. 

1356.  P.  Piceae.  —  Sehr  selten. 

1357.  P.  Pini.  —  Pz.  42.  1.  —  SchflF.  25.  7.  — 
Nicht  selten. 

1358.  P.  notatus.  —  Nicht  selten.  < 

1359.  P.  piniphüus,  —  Sehr  selten. 

CCCXVll.  Thamnaphilns. 

1360.  T.  violaceus.  —  Ps.  42.2«.  —  Nl^t  selten. 

1361.  T.  frontalis.  —  Selten. 

1362.  T.  duplicatus.  —  Nicht  selten 

1363.  T.  phlegmaticus.  —  Selten.  ^ 

1364.  r.  ni^w.  —  Sehr  selten. 

136».  T.  Ceram.  —  Ps.  42.  18.  —  Nicht  selten. 
1366.  7.  Stygius.  —  Nicht  selten. 

8* 
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1367.  31  faraiamtariu&.  —  EMten* 

1368.  T.  Pruni.  —  Gemein. 

1369.  rhkuu  —  Selten. 

^    CCCXVHl.  Erirhimis. 

1370*       bifnactdatua.  —  Selten.  » 

1371.  E,  Scirpi  —  Sehr  selten. 

1372.  E.  acridulus.  —  p2.  42.10.  —  Niciit  selten. 

1373.  E.  voraa:.  —  P«.  18.  15.  —  Sehff.  221.  2. 
ISicht  selten. 

1374.  £.  tremuiae,  —  Nicht  selten. 

1375.  E.  variegattis.  —  Nicht  selten. 

1376.  E.  affinis.  —  Nicht  selten. 

1377.  £.  taeniatus.  —  Nicht  selten. 

1378.  E.  infirmus.  —  Nicht  selten. 

1379.  E.  pectoralis.  —  Pz.  36.  16.  18.  6.  — 
Nicht  selten. 

1380.  E.  tortriv,  —  Pa.  18.  14.  —  Nicht  selten. 

1381.  E.  darsalis.  —  Pz.  17.  9.  —  SeUen. 

1382.  E.  nereis,  —  Sehr  selten. 

>-   CCCXIX.  Grypidius. 

1383.  G.  EquiseH.  —  Pt.  42.  4.  ^  Gemein. 

1384.  O.  hrunnirosPris  .  —  Nie|it  gcneiii. 

A     CCCXX.  Hydronomus. 

1385.  H.  Alismatis.  —  Selten. 

y       CCCXXI.  EVUacua. 

1386.  jE.  scanicus.  —  Pz.  99.  9.  —  Nicht  selten. 

1387.  E.  Mtmnetatua.  —  Pz.  42.  7.  Niobt 

selten.  '    •  ' 
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\  CCCXXIL  Lignyodes. 
1388b  L.  enudeatar.  —  Px.  57.  14.  —  Sehr  sdt- 

ten.  Bniderwörth. 

V    CCCXXUL  Bra4)h!fon!fa?. 

1389.  B.  indigena.  —  Nicht  selten. 

CCCXXJV.  Afahonan^us. 

1390.  A.  druparum.  —  Nicht  selten« 

1391.  A  UlmL  —  Nicht  selten, 
1393«  A.  potnorum.  —  Selten. 

1393.  A.  incurvus.  ^  Pz.  36.  17.  —  Selten. 

1394.  A^  pubescena.  —  Gemeia. 

1395.  A,  fneUmoeephdlm.  —  Px.  18.  12.  — 

Nicht  gemeiu. 

1396.  A  MubL  —  Gemmn, 

>^   CCCXXV.  Balauinus. 

1397.  jB.  i;eiio«iK9.  —  Gemein. 

1398.  B.  nucum.  ~  Pa.  42.  21.  —  SchflF*  50.  4. 
—  Gemein« 

1399.  B.  turbatus.  —  Cremein. 

1400.  B.  cerasorum.  —  Pz.  42.  22.  —  gelten. 

1401.  B.  viÜosm.  —  Selten. 

1402.  Ä  cmr.  —  P«.  18.  15  &  16.  —  Schflf. 
169.  6.  —  Geiueiiu 

1403.  B.  Brassicae.  —  Gtomeiu. 

1404.  B,  pyiirhoceras.  —  Nicht  selten. 

^  CCCXXIL  Anialus, 

1405.  A  scortiUum.  Pz.  99.  12.  —  Setten. 

^    CCCXXVIL  TycUus. 

1406.  T.quinquepunctatuü,  —  Pz.  84.  8.  —  Nicht 
celten. 
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1407.  T.  venusius,  —       18.  5.  —  Selten. 

1408.  T.  toinentosus.  —  Gemeui. 

1409.  T.  junceus.  —  Geweia. 

.     CCCXXVIII.    Miccotrogus.  < 

1410.  M.  picira^tris.  —  Nichli  aellea^ 

^CCCXXIX.   Micronua;.  . 

1411.  M.  cicus.  —  Selten. 

1413.  M»  variegatm.  —  Selten* 

^  CCCXXX.  Sihffnes. 
141S.  8.  —  Nickt  gemeinte 

1414.  S.  Viscariae.  —  Gemein. 

1415.  8.  Potmtülae,      Nicht  selten. 

1416.  S.  phäleratus,  —  Selten^ 

1417.  S.  primitus.  —  Pz.       10.  ~  SellMi. 

V   CCCXXXi.  Phtftabkts. 

1418.  P.  JUgriophyllL  —  Nicht  selten, 
1410.  P.  notida.  —  Nkbl  selten. 

^  CCCXXXII.  Anoplus. 
1430*  A.  plantaris.  —  Nicht  selten. 

A   CCCXXXIIL  Orchester. 
1421.  0.  Quercus.  —  Nicht  selten. 

1433.  *0.  seuieWaris.  —  Selten. 
1423.   0.  semirufus.  —  Selten. 

1434.  O.  Alni.  —  Nicht  selten. 
1425.  0.  Ilicis.  —  Nicht  selten. 

« 

1436.  0.  Fagi.  —  Nicht  selten. 

1437.  O.  tometitosus,  —  Selten. 
1428.   0.  jota,  —  Nicht  selten. 
1430.  O.  Lonieerae.  —  Nicht  selten. 

1430.  0.  Popiiü.  —  Ps.  18.  17.  —  Qmebi. 
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14ai.  Ol  Salfete.  —  Qeneiii. 
1432«  0.  RuscL  —  Nicht  selten. 

V  CCC XXXIV.  Tachtfergea. 
J433.  T.  hifasciatus,  —  Seiten. 
1434.  T.  Stigma.  —  Nicht  seHea. 
'   1435.  T.  salicetL  —  Selten. 

^     CCCXXXV.  Lyv$*u8. 

1436.  L,  eytindrna.  —  Selir  sehen. 

^      CCCXXXVL  liagous. 

1437.  nadulosus.  —  Selten. 

1438.  Ii.  lutostis.  —  Selten. 
1439«  B.  ItUulentm.  —  Selten« 

A     CCCXXXVIL  Bartdius. 

1440.  B.  Artemisiae.  —  Pz.  la  lü.  -*  Seite». 

1441.  JB.  pieinua.      Ps.  18.  9?  —  Sehr  selten« 

1442.  B.  ehloris.  —  Pz.  18.  ö.  —  Selten. 

1443.  B.  LepidiL  —  Selten. 

1444.  />.  pujictatus.  —  Sehr  selten, 

1445.  B.  t  albwn.  —  Cremeio. 

*  CCCXXXVIII.  Cryptorhynelnis. 

1446.  C.  Lapathu  —  Pz.  42.  15.  —  Nicht  setten. 

*  CCCXXXIX.  CoeH0ä§9. 

1447.  C.  Quercus,  —  Sehr  selten. 

1448.  C.  rwber.  —  Sellra. 

1449.  C,  ruhicundus,  —  Selten. 

1450.  C.  Epilobi^  —  Seiten» 

1451.  C.  guthiUk  —  G-emein. 

1452.  C,  fuliginosas.  —  Nicht  selten. 

1453.  C.  subrufua.  y'  Selten. 

1454.  C.  didgmus.  —  Pz.  4J.  17.  —  flemeln. 
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1455.  C.  LamiL  —  Ps«  4S*  IS.  —  Nicht  mII^« 

1456.  C.  puneiulum.  —  Selten, 

1457.  C.  GeraniL  —  Gemein.  4 

1458.  C.  ewiffuus,  —  Nicht  selteii. 

CCCXL.  Mononychus. 

1459.  M.  Pseudacori.  —  Pz.  17.  5.  — •  Selten. 


^  CCCXL  L  Ceutorhynchus, 

1460.  C  macida  alba,  —  Selten. 

1461.  C.  stituralis.  —  Sehr  selten. 

1462.  C  syrites.  —  Pz,  57.  15.  —  Gremein. 

1463.  C.  asaimüis.  —  Pa.  42.  6.  —  Gemein. 

1464.  C.  depreasicöllis.  —  Nicht  selten. 

1465.  C.  Erynimu  —  Pz.  17.  7.  —  Gemein. 

1466.  C.  contracius.  —  Gemein. 

1467.  V.  atralnlus.  —  Nicht  selten. 

1468.  C.  Cochkariae.  —  Nicht  selten. 

1469.  C.  qi$er€eU.  —  Nicht  selten. 

1470.  C,  apicalis.  —  Pz.  99.  11.  —  Selten. 

1471.  C.  posthtmus.  —  Nicht  selten. 

1472.  C.  floralis.  ~  Nicht  selten. 

1473.  C.  pulvinatus,      Nicht  selten. 

1474.  C.  noMus.  —  Nicht  selten. 

1475.  C.  Ericae,  —  Gemein. 

1476.  C.  EchiL  —  Pz,  17.  12.  —  Gemein. 

1477.  C.  harridus.  —  Pz.  84.  9.  —  Selten. 

1478.  C.  Raphani.  —  Selten,  ä 

1479.  C  abbreviatulus.  ^  Selibn. 


1480.  C.  crudfer.  —  Sehr  sei 

1481.  C,  ornatus.  —  Seiten. j 


1483.  a  litura.  —  Seltni. 
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148S.  C.  trimaculatus.  —  Nicht  gemein. 

1484.  C  albosignatus.    Cremein. 

1485.  C.  AaperifoUarum.  — •  Gemein, ' ' 

1486.  C,  signatus,  —  Selten. 

1487.  C.  campestria.  —  Selten. 

1488.  C.  Chrysanthemi.  —  Nicht  selten« 

1489.  C.  rugulosus.  —  Selten. 

1490.  C.  arqtfota.  —  Selten. 

1491.  C.  qtiadridens.  —  Pz.  36.  13.  —  Selten. 

1492.  C.  pmctiger.  —  Nicht  selten. 

1493.  C.  quercicola.  —  Selten. 

1494.  C.  polUnarius,  —  Selten. 

1495.  C.  sulincollis,  —  Gemein. 

1496.  C.  Napi.  —  Nicht  selten. 

1497.  C.  cyanipennis.  —  Nicht  selten. 

1498.  C  chalybe$$8.  —  Nicht  gemein. 

1499.  C.  hiriului.  Nicht  selten. 

1500.  C.  congener.  —  Nicht  gemein. 

CCCXLII,  Rhinoncus. 

1501.  jR.  castar.  —  Nicht  selten. 

1502.  J2.  truchoides.  —  Selten. 

1503.  Jl,  inconspicum.  —  Selten. 

1504.  Ji.  pericarpius.  —  Ps.  42.  5.  —  Gemein« 

1505.  JB.  suhfasciatus.  —  Nicht  selten. 

1506.  K  guttalis,  —  Nicht  gemein.  ^ 

1507.  R.  Sisymhrii.  —  Ps.  17.  6.  —  Selten. 

^  CCCXLIIL  Tapimtus. 
150a  T.  aeUatus.  —  Selten. 

^CCCXLIV.  Rhytidosomus. 
1509.  R.  globtdus.  —  Selten. 
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1510.  0.  cyaneus,  —  Pz.  57.  10.      Sehr  »elteiu 

CCCXLVI.  Ciatim^ 

1511.  C.  ScrophulaHae.  —  Gemein. 

1512.  C.  Verbascu  —  Nicht  aelteji. 

1513.  C.  Olkfieri.  —  Sekt  setteii. 

1514.  C  thapsus.  —  Sehr  selteo, 

1515.  C.  hortulanus.  —  SeHen« 

1516.  C.  BIuHariae.  —  SeliM. 

^  CCCLXVIL  Gymn^on. 

1517.  G.  Veronicae.  —  Geiueia« 

1518.  Cr.  labüis.  —  Gemein. 

1519.  6.  rostelltm.  —  Selten« 

1520.  G.  stitnulosus.  —  Gemein, 

1521.  G.  teter.  —  Selten. 

1522.  G.  ÄnürrMni.  —  Gemein. 

1523.  G,  noctis.  —  Gemein. 

1524.  6.  graminis.  —  Gemein. 

1525.  G.  plantarum.  —  Gemein. 
1526«  G.  Campantdae.  —  Gemein« 

A   CCCXLVIIL  Mecinus, 
1527.  M.  pyraster.  —  Seiten. 
1538.  JEf.  eoUaris.  —  Seifen. 

1529.  M.  circulatus.  —  Sehr  selten. 

M  CCCXLIX.  JUanophyes. 

1530.  N.  LythrL  —  Pz.  17.  4.  —  Gemein. 

1531.  globulm.  —  Niciit  selten. 

1532.  N.  Vlmi.  —  Niehf  selten. 

.  CCCli,  I^Aenophm'u^ 

1533.  &  äbhreviatua.  —  Ps.  42.  3^  ~  Selten. 
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^  CCCLL  tUtophilus. 
£L  ffrmuurimB.      P».  17.  IL  ~  Oemdiu 

^  CCCLll.  Cassonua. 

1535.  C*  linearis^  —  Niciit  seUeu. 

^  CCCLIJL  Bhyneolm. 

1536.  -B.  chlor  opus.  —  P«.  19.  14,  —  Nicht 
selteo« 

1537.  JB.  porcatus.  —  Nicht  Betten. 

1538.  ea:iguus.  —  Seltea. 

Diese  Familie  ist  npcb  sehr  wenig  beachtet; 
die  meisten  Arten  warden  nur  niföUig  im  Schirm 
oder  Im  Fluge  gefunden.  Eb  kommen  deren  gewioB 
noch  viel  mehr  vor.  Es  kaim  daher  hier  nichts 
BestlmmtoB  über  die  Seltenheit,  Verbreitong  nder 
Schädlichkeit  der  eiuzelueu  Arten  augegeben  werden« 

CCCLIV.  tiylastea  Erkha. 

1539.  H.  ater. 

1540.  M.  brunneus. 

1541.  If.  cunicularius» 

1542.  jHT.  linearis. 

1543.  H.  attenuatus. 

1544.  H.  angustatus* 

1545.  H.  opacus, 

1546.  M.  paüiatus. 

CCCLV.  Hylurgus. 

1547.  U.  ligniperda.      P«.  61.  9. 
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CCCLVI.  ßendraefatius.- 

1548.  D.  piniperda.  —  Pz.  15.  9.  et  66.  13. 
Schädlich. 

1549.  B.  minor.  —  In  Weyliinoiiihskieferii. 

CCCLVIl.  Hyle8inu8. 

1550.  J7.  Fraanm.  —  Px.  60.  18. 

CCCLVIII.  Eccoptogaater. 

1551.  E.  scolytus.  —  Pz.  15.  6. 

1553.  JS.  rugulosus  Ratzeh. 

CCCUX.  Xyloterm. 
1558.  X.  dispar.  —  Pz.  34.  30.  —  Selten. 

1554.  J^.  domesticm* 

1555.  X  Uneaius.  —  Ps.  48.  19. 

CCCLX,  Crypturgus. 
1550.  C  pmülus. 

CCCLXI.  Cryplwlus. 

1557.  C.  moß.  —  Pz.  8.  14.  —  Selten. 

CCCLXIL  Bostriclms. 

1558.  JB.  typographua. 

1559.  JS.  octodentatus. 

1560.  Laricis.  —  Pz.  15.  8.  —  Sehr  gemein. 

1561.  J3.  recurvm. 
15G2.  B.  auricomus. 

1563.  B.  atUographus.  —  Pz.  15.  8. 

1564.  B.  pityographm, 

1565.  B,  Mdem.  —  Pz.  39.  31. 

1566.  B.  chalcographu8.  —  Pz.  89.  30. 

1567.  B,  bispinus. 

CCCLXIJL  Piatypus. 
1508.  P.  ^UnäruB.  —  Pz.  15.  1. 
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CCCLXIV.  TrÜoma. 

1569.  21  MpustuUaum.  Setten. 

CCCLXV.   Phalacrua  Payk. 

1570.  P.  corrmcus  Payk.  —  Pz.  37.10.—  Ganz 
gemein. 

1571.  P.  Ulieia  Gyü.  —  G^meiii. 

1572.  P.  aenem.  —  Pz.  100.  3.  et  23.  2.  — 
Gemein» 

1573.  P.  bieol&r.  ^  Pk*  1€I3«  4.  —  Oemin. 

1574.  P.  affinis  Gyll  —  Pz.  103.  5.  —  Gemein« 

1575.  P.  nUidulus  Strm.  —  Niehl  selten. 

1576.  P.  earHcaUs  lU.      Ps.  37.  11.  —  Niehl 
selten. 

1577.  P.  pUßtUus  D. 

AnmerlE.    Triplax  habe  ich  hier  noch  keiiieu 
gefimdeu. 

S*MiilJL  X^XI*  Clirysoiiieleit» 

CCCXVL  Donacia. 

1578.  D.  crassipes>  —  P».  29.  1.  —  Selten» 

1579.  D.  dentaia  Ahr.  —  SeKen. 

1580.  D.  cincta  Gernu  —  Selten. 

1581.  jD.  deitlipe«.  —  Pz.  29.  5.  —  Gans  gemein. 

1582.  B.  Lemme.      Ps.  29.  12.  11.  —  Selten. 

1583.  1>.  Sagittariae.  —  Pz.  29.  7.  8.  —  Selten. 

1584.  D.  ohscwra  Gyü.  —  Selten. 

1585.  D.  Nijmphaeae.  —  Pz.  29.  2.  G.  9.  29.  3. 
4.    Schff.  86.  1  —  4%  —  Ganz  gemein.  ' 

1586.  D.  diseolar  Hoppe.  —  Gemein« 

1587.  D.  affinis  Kunze.  —  Selten. 


Digitized  by  Google 


t«6 


1588.  D.  Menymthidis.      Pfe.  29.  13.  —  Nicht 
gemein. 

1589.  D.  simplear,  —  Pk.  39.14.  —  NieM  seit». 

CCCLXVJL   Orsodaciia  Latr. 
nW.  O.  Cerasi.  —  Ps.  8a.&  et34. 5.6.  ^  Saltoi. 

CCCLXVllL    Auchenia  Meg. 

CCCLXIX.  Lema. 

1592.  £•  merdigera.  —  Ps.  45.  2.  SeMT.  4.  4.  — 
Gans  gemein  an  Liliaceen  in  Gärten. 

1593.  L.  brutmem.  —  Pz.  45.  1*  Seiiff.  34.  4. 

1594.  I/.  duodecimpuHcttUiu  —  Pz.  4.5.  3.  fiehC 
4.  5.  —  Gans  geflneln  an  Sparg^L 

1595.  L.  AsparagL  —  Ps.  71.  2.  Scb.  52.  9.  10. 

1596.  L.  meUmopa.  —  Pz.  71. 12.  —  Gemein. 

1597.  L.  q/aneUa.  —  Ps.  71.  1.  ^  Oemein. 

CCCLXX.  Hispa. 
159a  U.  atra.  —  Ps.  9&  8.  ^  Hier  selten. 

CCCLXXI.  CMrida. 
1599.  C.  murrmem,  — Sehr  selten. 
1000.  C.  equestri^.  —  Pz.  96.  5.  Scbff.  27.  5.— 

1601.  C.  viridis.  —  Ps.  96.  8.  Gemein. 

1602.  (7.  sangtdnolenta.  —  Niebt  gemein. 

1603.  C  v&fea?.  —  Ps..  96.  6.  —  Setten. 

1604.  C.  affinis,  —  Gemein. 

1605.  C  ferrugima,  —  Gemein. 

1606.  C  ohsal^a,  ^  Gemein. 
1G97.  C.  pulchelUh 
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1608.  C.  nobäis. 

1609.  C.  margarüacMs 

1010.  C.  hemisphaerica.  —  Selten. 

CCCLXXIL  Adimonia  Leaeh. 

1611.  A.  TanaceH.  —  Pz.  102.  2.  Schflf.  21.  14. 

—  Grans  gemein. 

1612.  A.  rusHca.  —  Pi.  102.  1.  SchfiF.  65.  10. 

—  Nicht  selten. 

1613.  A.  sanguinea*  —  Ps.  102.8.  —  Hier  selten. 

1614.  A.  Capreae.  ~  Pz.  102.  7.  Schff.  112.  3. 
Ganz  gemein. 

CCCLXXIIL  GaUeruca. 
161Ö.  Q.  cahnariensis*  —  Sehr  neMen. 
1616.  O.  Vibumi.  —  Selten. 
1017.  G.  Nymphaeae.  —  Pz.  10  2.  6.  Schff.  21. 

1.  2.  —  Nicht  gemein. 
1«18.  O.  Uk^Oa.  —  Pz.  102.  5.  —  Gemein. 
1619.  G,  LythH.  —  Nicht  gemein. 
1626.  Q.  tenelia.  —  Ps.  162.  9. 

1621.  G.  nigricornis.  —  Pz.91.9.  —  Nicht  selten. 

CCCLXXIV.    Agelastica  Chr. 

1622.  A.  Aini.  —  Pz.  102.  3.  —  Ganz  gemein. 

CCCLXXV.    Luperua  Geoff. 

1623.  L,  rufipes.  —  Pz.  32.  5.  Schff.  273.  4.  — 
Gemein. 

1624.  Xf.  flavipes.  —  Pz.  82.  4.  —  Gemein. 

1625.  L,  pinicola  ZgL  —  Gemein. 

CCCLXXri.    Graptüdera  Ch. 

1626.  G.  oleracea.  —  Pz.  21.  1.  —  Ganz  gemein. 

1627.  G.  Meremiaiie.  ^  Sehr  ndtou 


Digitized  by  Google 


12B 


CCCLXXVII.    Crepidodera  Ch. 

1638.  C.  transversa  Marski  —  Gemein. 
1629.  C.  exoleta.  —  Pä.  81.  14.  Schff.  216.  4. 

Gemein. 

16S0*  C.  ruficürms.  —  P«.  21.  12.  —  Gemdo. 

1631.  C.  nitidula,  —  Gemein. 

1632.  C.  HeLcines.  —  Gemein. 

1633.  C.  fulvicomis.  —  Gemeio. 

1634.  C.  ßlodeeri,  —  Pz.  21.  7.  —  Nicht  selten. 

1635.  C.  pubescens  Ena.  Mefte.  —  Ps.  99.. 6.  — 
Nicht  selten. 

CCCLXXVIIL  PhyUaireta  Ch. 

1636.  P.  Brassicae.  —  Pz.  88.  2.  —  Selten. 

1637.  P.  ^nfCKto  D.  —  Seiten. 

163a  P.  fleamosa  EtO.  Hft.  —  Ps.  99.  5.  — 
Sehr  selten. 

1639.  P.  nemormiu  *-  Ps.  21.  19  el  9.  —  Garn 

gemein. 

1640.  P.  attenuata  EM.  Hft.        P».  99.  Ä.  — 
Sehr  selten. 

1641.  P.  atra  Eni.  Hft,  —  Gemein. 

1642.  P.  L^pidii  Ä/J.  —  Pa.  21.  .5.  — 
Nicht  selten. 

CCCLXXIX.   A^hmui  Ch. 

1643.  A.  Euphorhiae.  —  Ganz  gemein. 

1644.  A.  fiubi.  —  Selten. 

1645.  A.  Cypariasiae.  —  Ps*  99.  7.  Nidit 
selten. 

CCCLXXX.   TmmäactyU  Ch. 

1646.  T.  JMü  £ha.  Ufi.  —  Selten. 


Digitized  by  Google 


129 

•    , 

1647.  T.  Anehmae  Payl.  —  Selten 

1648.  T,  analis  Creutz.  —  Seiten. 

1649.  holsatiea.  ^  Sebr  selten. 

1650.  T.  quadripustulata.  —  Selten. 

1651.  T.  dorsaUs.  —  Sebr  selten*.* 

1652.  T.  Sisymhrii.  —  Selten. 

1653.  T.  VerhascU  —  Pz.  21.  17.  ~  Selten. 

1654.  71  melanoeephala  GgU.  ~  Nicht  selten. 

1655.  T.  oehroleuca  Marsh  f  —  Selten. 

1656.  T.  tabida.  —  Nicht  selten.  ^ 

1657.  T.  atriciUa.  —  Gemein. 

1658.  T.  N astur tiu  —  Niclit  gemein. 

1659.  T.  pratensis.  —  P».  21.  10.  —  Gemein. 

1660.  T.  pusilla  GyU.  —  Gemein. 

1661.  T.  lurida  Gyll.  —  Gemejn« 

1662.  2".  parptda  Payk.  —  Gemein. 

CCCLXXXl.    mbOiu  Ltr.  r 

1663.  D.  Cynoglossi  EtU.  Uft.  —  Selten. 

1664.  D.  EfTfngü  Ch.  —  Selten. 

1665.  D.  occuüans  Ent.  Hft.  —  Selten. 

CCCLXXXIi.    PsyViedes  Lti\  . 

1666.  P.  Dulcamarae  Ent.  Hß.  —  Selten. 

1667.  P.  Hyoscyami.  —  Selten. 

1668.  P.  chrysücephala  L.  —  Selten. 

1669.  P.  Napi.  —  Selten. 

1670.  P.  euprea  Eni.  Hft.  —  8elteo. 

1671.  P.  Spergidae  Gyll. 

1672.  P.  affinis  Payk.  —  P«.  21.  8.  —  Nicht 
selten. 

1673.  P.  luteola  Ch.  —  Nicht  selten. 

FttrBrobr,ii«tui)i.Topoiftr.ll«iaub.  III.  9 
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CCCLXXXIIL   Phck^oBßOia  Ch. 

1674-  P.  aeneicoUis  D.  —  Niclit  selten. 

1675.  P.  d£9itifiea  Bnt.  Mß  —  Gemem. 

1676.  P.  aridella  Payh  —  fliemeiii. 

1677.  P.  aridula  GyH  —  Gemein. 
CCCLXXXIV.    BiOanomorpha  Ck. 

1678.  fi.  semiaenea.  —  Selten. 

CCCLXXXV.   Padagrica  Ch. 

1679.  P.  fulvipes.  —  Pz.  21.  10.  —  Nicht  «alten. 

1680.  P.  Äatoae  itt.  —  Nicht  gemein. 

CCCLXXXVL    Argopus  Fisch. 

1681.  A.  Ahrensü  Gemh  —  Sehr  selten. 

1682.  A.  hemisphaerictis  Zg.  —  Selten. 

1683.  A  testaceiis.  —  Pjl.21.13.  —  Nicht  selten.  . 
CCCLXXXVIL    Timareha  Meff. 

1684.  T.  tenebricosa.  —  Pz.  44.  1  et  156.  21.  b. 
Bchl£.  126.  1.  —  CbmeiB. 

1685.  T.  coriaria.  —  P«.  44.  2  et  1«6.  ,8*.  a.  — 
Gemein«  * 
CCCLXXXVllL    Chrysomcla  L. 

1686.  C.  haetMftera.  —  P*.  44.  3  et  157.  4.  a. 

—  Gemein. 

1687.  C.  hoUentoUa.  —  Pa.  157,  9.  Nicht 
selten. 

1688.  C.  sanguinolenta.  —  Pa.  Ifi.  !•  IW« 
f.  —  Gemein. 

1689.  C.  limbata.  —  P*.  16.  8.  Sohft  21.  18  et 
.   20.  —  Nicht  selten. 

1690.  C.  marginata.  —  P«.  16.  11.  Scbff.  21. 
19.  T-  Nicht  selten;  . 

-  U  4      ....    .  •  • 
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1691.  C.  anati».       ü*.  16.  .  3  et  197.  1.  d.  — 
Selten.  r 

1692,  C.  latnina.  —  P«.  44.  5.  —  Selten. 
1693«  C.  geminata  -Payk.  —  Nicht,  selten. . 

1694.  C.  fneata  Oliv.  —  Ps.44.6.  —  Nicht  selten. 

1695.  C.  Centaurei.  —  Pz.  44.  10.  —  Gemejn.., 

1696.  C.  varians.  —  Ps.  44.  9.  Scb.  21.  17.  — 
Gemein. 

1697.  C.  graminis.  —  SchflF.  21.  3.  4.  8.  10  et 
65.  7.  —  Gemein. 

1698.  C.  fastiiosa.  —  Pz.  44.  Iß.    Schff.  61.  5. 
7.  —  Gemein.  - 

1699.  C.  Menthae  SehoU.  ^  Ps.  44.  8  et  164. 
1.  6.  SchfF.  65.  8.  —  Ganz  gemein. 

1700.  a  cereaUa.  —  Pn.  44.  11.  Schff.  1.  3.  — 
Gemein. 

1701.  C.  staphylaea.  —  Schff.  21.  12.  —  Gemein. 

1702.  a  polUm.  —  Sehe  21.  9.      Nicht  seltoiiir 

1703.  C.  Iw  ida.  —  Pa.  7a  1.  —  Sehr  selten, 

CCCLXXXIX.    Lina  Meg. 

1704.  L.  Populi.  —  Pz.  100.  5.  Schff.  47.  4.  5. 
—  Gemein. 

1705.  L.  Tremulae.  —  Pz.  100.  6.  —  Gemein.  ^ 

1706.  L.  cuprea.  —  Pz.  25.  8.  Scb.  65.  9.  ^ 
'   Selten.  ^         .  .    :  . 

1707.  L.  aenea.  —  Pz.  25.  9.   Schff.  31.  6.  — 
*        Nicht  selten. 

L.  lapponiea.  —  Schff.  44.  2.  —  Kaum  hier. 
1709*       vigintlpunctata.       Pz,  6.  10.  Schff.  3. 
43  et  51.  7.  —  Sehr  seilen. 

9* 
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CCCXC.   Ganioctena  Ch. 

1709.  O.  decempuncMa. 

1710.  G.  viminalis.  —  Pa.  78.  3.  7.  100.  7.  24. 
14.  592. 

1711.  O.  affima  SMidh* 

1712.  G.  paUida.  —  Pz.  78.  4. 

CCCXCl.    Plagiodera  Ch. 
ITIJ.  P.  Armoradae.  —  P*  44.  14.  —  Gm» 

•  * 

gemein. 

CCCXCIL    Gasterophysa  Ch. 

1714.  Polygoni.      Schff.  161.  4.  —  CtemeUu 

CCCXC m,  Phratara  Cä. 

1715.  P.  Vitellinae.  —  Pä.  44.  10.  —  Om» 
gemein. 

CCCXCIV.   Phaedon  Meg. 
171«.  P.  pyrUoavm  RossU  —  Sebr  adieu. 

1717.  P.  Cochleariae.  —  Pz.  44.  15.  21.  2.  — 
Nieht  selten. 

1718.  P.  auctum.  —  P».  16.  14.  —  Gremdn. 

CCCXC  V.   Helodes  Fbr. 

1719.  IT.  margineUa.  —  Pz-  10.  15.  —  Selten. 
IWO.  H.  PheOandrü.  —  P«.  83.  9.  —  Selten. 
1721.  U,  violacea.  —  Pa.  23.  11.  —  Selten. 

CCCXC  VI.   Bromius  Ch.  '  »• 
173S.  B.  obsewrua.  »  Ps.  5.  12.  Scli£  102.  5.  ■ 

Nicht  selten.  - 
1725.  B.  vüis.  —  P«.  89.  12.   Schff.  86.  6.  — 

Nicht  Mtteib  . 


Digitized  by  Google 


133 


CCCXCVn.    Chrysochns  Ch. 
1734.  a  preUosus.  ^  Ps.  44.  13.  Sch.  65. «.  — 
Selten. 

CCCXCVIII,  Pachnephorus  Ch. 
173S«  P.  arenarius.  ~  Pc.  39. 19.  —  Nicht  selten. 

CCCXCIX.    Oythra  Laich. 

1726.  C  quadripmetata.  —  Px.  106.10.  ^eli£6. 

1^  3.  —  Ganz  gemein. 

CD.    Labidostomi^  C%. 

1727.  £.  tridentata  L.  —  Px.  48.  12.  Scbff.  775. 
Xr.  fon^tmiiiMC^  —  V%  4&  14.  Scbff.  63.  7- 

—  Gemein. 

1728.  Ii,  humm'äUa.      Ps.  48..  13.  Gem^« 

CDL    Lachnalia  Ch. 

1730.  L.  Umgipes.  ^  P&  106^  9.  Sdiff.  116w  3. 
— *  Gemein. 

CDU.    Coptocephala  Ch. 

1731.  C  tetradyma  Meg.  —  Selten. 

1733.  C.  quaärimamUaa.  ^  Sch£  6.  f.  6.  7«  — 
Selten. 

CDIIL    CheUotoma  Ch. 

1733.  Ch.  hueephala.  —  Pz.  4ä.  6.  —  Selten. 

CDIV.    Cyaniris  Ch. 

1734.  C.  amita.  —  Px.  25.  30.  Scbff.  52.  11. 12. 

—  Nicht  selten. 

1735.  C.  collaris  Schneid.  ~  Sehr  selten. 

1736.  C.  affifds  lü.  —  Ps.  25.  21.  —  Gemein. 

1737.  C.  cyanea.        Pz.  45,  5.  Scbff.  51.  5.  -r 
Gemein. 
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CnV.    PachyhracUs  Ck. 
473&  P.  liiatrio,  —  P&  68. 13.  et  116.  2.  SchC 
114»  6.  —  Gejneinu 

■ 

CD  VI.  Protgphysus  Ch. 

1739.  P.  lobatus.  —  Pz.  13.  9.  et  6a  14.  ScbC 
77«  7«  —  Nicht  gejuein.  ' 

CDVIL   Cryptocephalus  Oeofff*» 

1740.  C.  imperialis.       Pz.  102.  11.  —  Nicht 
gemein. 

1741.  C.  hipunctatus.  —  Pz.  64.  2.  Schff.  68.  8. 

—  Gemein. 

1742.  C.  fineoto.  —  Pz.  102.  10.  et  68.  S.  — 

Gemein. 

174S.  C.  Cartß.  —  ttt.  68.  5.  6.  Bchü  30.  .& 

187.  4.  109.  7.  —  Nicht  aalten. 

1744.  C.  cordiger.  —  Pz.  13.  6.  ^  Nicht  selten. 

1745.  C.  variaMüs.  —  P«.  is!?.  et  116.9.  SchC 
30.  1.  —  Selten. 

1746.  C.  seapuncUUua.  —  Pz.  68.  7.  et  116.  4. 
Schff.  30.  2.  3.  —  Selten. 

1747.  C.  variegatus,  —  Pz.  13.  8.  —  Sehr  selten. 

1748.  C.  deeempunctatus.  —  Pz.  68. 12.  et  S.  — 
•     1749.   C.  frenatus.  —  Vi.  08.  4.  —  Selten. 

1750.  C.  duodecimpunctatus.  —  Pz.  113.1.  Sch£ 
86.  7.  —  Sehr  selten. 

1751.  C.  MoraeL  —  Pz.  68.  11.  et  16.  1.  Schffi 
30.  7.  232.  1.  et  238.  2.  —  Ganz  gemein. 

1752.  C.  quadriguttatus  Dald.  — >  Pi.  116.  10* 

—  Sehr  selten. 
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175S.  C.  quadiipustulMua,  —  Pk.  11&  11. 
ßetat  selten. 

1754.  C.  bipustulatus.  —  Pz.  68.  15.  113.  3. 
Sdbff.  SO,  4  —  IL  —  Gemein, 

1755.  C.  sericeus.  '—  P%.  102.  13.'  SchC  198. 
6.  et  65.  2  —  5.  —  Ganz  gemein. 

1756.  C.  violaceua.  —  Ps.  103.  IS.  Schff.  87.  5. 

—  Gemein. 

1757.  C.  nüidtam.  —  Pz.  115.  2.  —  SeUen. 

1758.  C.  favifrans.  —  P«.  116,  6^  et  68.  a  — 
Nicht  selten. 

1759.  C  flavipes.  —  Pz.  68.  10.  —  Gemeiil. 

1760.  C.  flaiilahris.        Pz.  116.  5.  —  Gemein. 

1761.  C.  marffinaius.  —  Pz.  68.  1.  Schff.  87.  6. 

—  Nieht  gemein» 

1762.  C.  paUifrons  GylL  —  Pz.  112.  4.  —  Sehr 
zelten. 

1763.  C.  geminus  Xejg.  —  Pz.  116.  7.  —  Gemein* 

1764.  C.  laUatus.  —  Pz.  68.  9.  —  Nicht  selten. 

1765.  C.  pwicHger  Payk.  —  Sehr  selten. 

1766.  C.  strUjatus  III  —  Pz.  114.  1.  Sehr 
selten« 

1767.  C.  Hyhneri.  —  Pz.  39. 16.  —  Nicht  selten. 

1768.  C.  vittatus,  —  Pz,  115.  5.    öchii'.  260.  3. 
Nieht  selten. 

1769.  C.  bilineatüs  L.  —  Pz.  45.  1.  —  Gemein. 

1770.  C.  pyymaeus.  —  Pz.  III.  3.  —  Genieiu. 

1771.  C  elongatus  müd.  —  SeUen. 

1772.  C,  amoenus  Charp. —  Pz.  115.  4.  —  Selten. 
1773»      te^dßfyM  Qrah  —  Pz.  114.  2.  Nicht 

setten. 
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1774.  C.  minvtus. —  P*.  39.  18.  —  Gemeim 

1775.  C.  gracOis^  —  Px.  98.  5.  —  Seltea« 

CD  V III.  Disopua  Ch. 

1776.  D.  Pini:  ~  Ps.  3«.  17.  —  Betten.  • 


/  CDIX.   Spondtjlis  F. 

1777.  iS.  huprestaides.  —  Pz.  44.  19.  —  Selten 
(Schmett) 

CDX    Ergates  Serv. 

1778.  £.  /iift«-.  —  P«.  9.  5  8c  6.  —  Schff.  72.  3. 

—  140.  1.  —  Selten  cSchmettO 

• 

CDXL   Prionus  L. 

1779.  P.  coriarius.  —  P«.  9.  &  Sciiff.9. 1.  — 67. 
3.  —  Nicht  selten. 

CDXIL  MammaHcherus  Meg, 

1780.  Ä.  AeroÄ.  —  Pz.  82.  1.  —  Schff.  124.  3. 

—  Sehr  selten. 

1781.  Ä  cerdo.  —  P«.  82.  2.   Schff.  14.  8.  ~ 

iNicht  selten. 

Purpuricenus  Zgl. 
P.Köhleri.  —  Schff.  1.  1.  153. 4. —  Meinen 
Wissens  nicht  hier. 

Rosalia  Serv. 
Ä  alpina.  —  P«.  2.  22.  Seh£  12S.  1.  ~ 
fl-ewiss  hier  nie  gefunden. 

CDXIIL   Aromia  Serv. 

1782.  A.  moschata.  —  ^hff.  11.  7.  —  55. 1.  — 
Nicht  selten. 
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CDXIV.  Criocephabm 

1783.  C.  rusticum.  —  Pz.  70.  8.  —  Schff,  63*  & 
— •  Nicht  selten  von  Schm.  gefcraehL 

CD  XV.  Isarthron. 

1784.  i.  luridmn.  —  Ps.  70. 10. 14. — Nieht  fielteii. 

1785.  J.  fuscum.  —  Pz.  70.  11.  SchflF.  108.  1.— 
4.  3.  — -  221.  4.  —  Nicht  selten. 

CDXVL   Asemum  Esch. 

1786.  A.  ^riaium.  ~  Ps.  70.  13.  Sehff.  4«  1.  <— 

Nicht  selten. 

CnXVlL  HplOrupes  Ben. 

1787.  ä.  hajulus.  —  Pz.  70.  1.  Schfil  64.  4.  5. 
~  68.  1.  —  Nieht  srtten. 

^CDXVllL  CalUdium. 

1788.  C.  dilata§mi^  ~  Ps'.  70.  6.  —  Selten,  nnr 

von  Schm. 

1789.  C.  violaceum.  —  Ps.  70.  4.  Schff.  4*  13. 

—  234.  1.  —  Gemein. 

1790.  C  femoratvm.  —  Px.  70.  5.   Sch£  5S. 
7.  —  Nicht  gemdn. 

1791.  C.  varidbile  L.  —  Pz.  70.  5.  SchflF.  69.  1. 

—  64.  6»      21.  12.  —  103.  5.  —  Selten 

1792.  C.  sanguineum.  —  P«.  70.  9.  Schff.  64. 
7.  —  Mir  hier  noch  nicht  vorgekommen. 

1793.  C.  mdatum,  —  Ps.  50.  17.  Schff.  306.  4. 

—  Desgleichen. 

CDXIX.    Clytiis  F. 

1794.  C.  dgtrÜM.  —  Pz.  94.  15.  Schff.  64.  3. 
38.  1.  —  S38.  1.  ~  Niehl  seiltMi 
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1795.  C.  arcuatus.  —  P2.  4.  14.  Seli£  38.  6.  — 
/        1»7.  S.  —  Nicht  «eilen. 

C.  semipunctatm.  —  Pa.  94. 14.  Schflf.  151. 
7.  —  Nicht  hier. 

1796.  C.  tropieu8.  —       Iii.  $.  Schff.  3&  7.  — 
£rst  eiiiinaL 

1797.  <X  arietis.  —  Sehr  selten.  . 

1798.  C.  gazellcu  —  Pz.  4.  15.  Schff.  38.  8.  — 
107.  3.  —  Gemein. 

17».  C.  masMimais.  —  P*.  82.  a  —  Nicht 

gemein. 

1800.  C.  plthejuß.  ^  Px.  82.  7..  Schff.  2.  7.  — 
Gemein. 

1801.  C.  ornatm.  —  P*.  70.  18..  SchflEl  203.  4. 

—  Selten.  ' 

.1802.  C.  mysticus.  —  Pz.  82.  9.  Schff.  2.  8  Sc  9. 

—  Gemein. 

ISeS,  a  hafriensis.  —  Ps.  70.  12.  Schff.  301« 

5.  —  Kam  mir  hier  noch  nicht  vor. 

■  > 

CDXX.  Ohrivm. 
1804.  0.  ferrugineum.  —  P*.  34.  14.  —  Selten. 
18QS.  0.  Iprumemn.  —  Ps.  84.  15.  —  Selten. 

CDXXL  Stenopterus. 
180G.  S.  ruf  US.  —  P«.  120.  4.  —  Häufig  arf 
Blütben. 

"     ^  CDXXIl.   MoJorclms.  ^  '  ' 

1807.  M.  abbreviatns.  —  Ps.  41.  20. .  Schff.  10. 

f.  10  &  11.  —  Selten. 
160&  M.  dmidiatus.  —  P^  41.  21.  ScliE  95. 5<r 

We«ig«r  selten«  ' 
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180»*  Mr  UKMbeliatarum.  ^  Ps.  Uik  34.  SUUL 
95.  4.  —  Seiton.  ' 

CJJXJLJIl.  Acwwthoderus  Serp* 

1810.  A  varm8.  --^  Ps^  48.  19.  —  Scbff.  203.  5. 
. »  Kam  wir  noch  nicht  vor* 

CDXXIV.   Asiynamus  Dej. 

1811.  A.  aedilis.  —  Pz.  119.  22.  SchE  14.  7.— 
Im  Hbrbst  gemein  an  Häusern. 

1812.  A.  atomarius.  —  Pz.  48.  18.  Schff.  55.  5. 

—  Selten, 

CJÜXXV*   Leiopus  Serv, 
}81S.  JL  nebtOoMS.      Ps.  14.  13.  Scbff.  14.  9, 

—  Selten. 

CBXXVL  .  Poffenoeheru9. 

1814.  P.  fasckularis.  —  Pz.  14.  15.  —  Niehl 
selten. 

1815.  P.  hispidus.  —  Schff.  192.  6?  176.  5.  — 
Selten. 

1816.  P.  pOosus.  —  Px.  14.  16.  -r-  Sellen. 

1817.  P.  ovalis  GylL  —  Selten. 

CD XXV IL   M&nohafomuß  Meg. 

1818.  M.  sutor.  —  Pz.  19.  2.    Schfi.  65.  1.  — > 
Kam  mir  necb  nicbl-  ver. 

CDXXVUL   PaehytoUb  Di^.. 

1819.  P.  e«.tfor.  —  Ps.  19.  1.  Sch£  10.  1.  — 
Nicht  selten. 

1830.  M.  eurcuUonaides.  —  Ps.  4^20.  Schff.  SA 
1,  ~  lft3..  .&i  —  Sehr  seilen»  
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laiL  Jr.  MMoMk  —  Seh£  5S.  4.      ISR  1? 

Kam  mir  uoch  nicht  vor. 

Dorcadion  Dahn.    BeMe  von-  Seh&ffer  algebil- 
dete Arten  fehlen  hier. 
JD.  rufipes.  —  Ps.  48.  29.  Sdff:  55.  S. 
JD.  morio.  —  Schff.  55.  2. 

CDXXX.    Änaesthetia  Def. 

1822.  A.  testacea.  —  Pz.  45.  8.  —  Nicht  gemeiiu 

CDXXXL  Saperda. 

1823.  &  carcharias.  —  Pz.  69«  1.  Scb£f.  152.  4. 
—  38.  4.  —  Nicht  selten. 

1824.  S.  scaJaris  Pz.  69.  3.  Schff.  3a  5.  — 

Sehr  selten. 

1825.  S.  tremfOa.  —  Px.  1.  7.  Schff.  101.  1.  ~  . 

Sehr  selten. 

1826.  £1.  Seidlü.  ^  Ps.  III.  4.  Sch£  jMl.  4»~ 
Sdir  selten. 

1827.  S.  poptdnea.  ~  Ps.  69.  7.  Seb£  4a  5.— 
•  Oemeitt. 

CDXXXIL    StemsMa  Def. 

1828.  &  nigfHpes.  —  Pz.  97.  15.  Schff.  55.9.  — 
Selten.       .  . 

CDXXXIIL    Anaetia  Dej. 

1829.  A  praeusia.  —  Schff.  52.  9.  —  Selten. 

CD  XXXIV.  Oberea. 

1830.  0.  oeiftoa.  —  P«.  1.  18.  Schff.  128.  4.  — 

Selten. 

,  1831.  Q.  pwpiUaU.  —  Selten.  Mangwiese. 
1832.  0.  etytfirocephala.  —  Pz.  69.  5.  —  Selten. 
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18SS.  0.  limaHs,  —  Pa.  .  6.  14.  ScUF.  55.  6.  ~ 
Betten. 

CDXXXV.   Phytoecia  Dej. 

1834.  P.  lineola.  —  P».  23.  la  —  Seite«» 

1835.  P.  rußmamu  ^  Ps.  35.  15.  . 

1836.  P.  ephippium.  —  Pz.  23.  17..  Schff.  4a  4. 
1837*  P.  q/ÜBdriea.  —  Pz.  69.  4. 

18Sa  P.  nigricornis.  —  P*.  97.  14, 

1839.  P.  virescenSm 

1840.  P.  Soüdaginia. 

CDXXXVL  Mhagitm. 

1841.  mordcLV.  —  Pz.  82.  3.  Schf.  .8,.  2,  — » 
Selten, 

1842.  K  inquisUor.  —  Ps.  82.4.  Sdiff. 8.8.-2. 

10.  —  Gemein. 

1843.  R  indagator.       Pas.  82.  5.  Scbff.  83.  £ 
~  203.  6,  —  Gemein. 

1844.  R.  Mfasciatum.  —  Pa.  118.  1.  Scbff.  82. 
5.  —  Nicht  gemein.  ^ 

CDXXXV  IL  RhamnuHttm  Meg. 

1845.  R.  Salicis.  —  Pz.  117.  3.  —  Nicht  selten. 

CDXXXVUL  Toxotm. 

1846.  T.  Cursor.  —  P«.  17.  3.  —  lia  2.  — 
Selten. 

1847.  T.  metidianus.  —  Px.  45.  10.  Schff.  279. 
8.  —  8.  13.  —  82.  4.  —  Nicht  selten. 

1848.  T.  humeralis.  —  Pz.  45.  11.  Schff.  69.  7. 
83.  2.  Sehr  selten;  das  Weib  fand  icb 
noch  aSAt 
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1849.  P.  quadrimaculata.  —  Pz.  117.  4.  Schff« 
1.  7..  —  Nicht  selteii. 

1850.  P.  oetomaculata.  — '  Ps.  69.  31.  Sehffi  6^ 
*9.  —  Gremein. 

1^1.  P.  virginea.  —  Px.  117.  6.  Seb£  58.  a 
Gemein. 

1852.  P.  coUaria.  —  Px.  117.  5.  Sch£f.  58.  9.  ~ 
Creme&i; 

CDXL.  Strangalia  Serv* 

1853.  S.  attenuata.  —  Px.  117.  7.  Seli£  65.  11. 

—  39.  6.  : —  GeDiein. 

1854»  S.  ealtarata.  ~  Scbff.  5a  10.  ~  19a  7. 

—  Gemein. 

CDXLL   Stmnra  By. 
1855.  S.  quadrifasciata.  —  Pz.  117.  8.  ScbC 

59.  6.  —  Niehl  gemein. 
1356.  S.  viUica.  —  Pz.  22.  13.  —  Selten. 

1857.  iS.  atra.  —  Pz.  69.  12.   Schff.  118.  7.  — 
Nicht  gemeint 

1858.  S.  nigra.  —  Pz.  69.  18.    Schff.  39.  7.  — 
vTemem. 

1850.  &  meUtnura.  —  Ps.  69.  19.  Sch£  119.  4. 

—  Gemein. 

1860.  &  crttdata.      Pz.  lia  3-  Schff.  39.  4.  5. 

—  Gemein. 

CDXLIL  Leptura. 
IßCil.  L.  ruhrotestacea.  —  Pz.  9.  11  &  1^.  $^hff. 

S9.  2.;3.  —  CFemein.^ 
1862.  L.  tometUosai  ^  Ps.  110.«  Sfti  . 
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39.  11.  —  Nicht  gemein. 

1864«  Xr.  sanguimUfOo.  —  Pk.  68.  8.  Scbfi^  39^ 
8..  9.  ~  Setteiier. 

1865.  L.  mactdicomis. Pz.  119- J9.  —  Geweia/ 

1866.  L.  livida.  —  Ps.  118.      ^  CkmcJp. 

1867.  L.  sexguttata.  —  Pz.  69.  22.  Schff.  .182, 
4.  —  Nicht  gemein. 

186a  Ii.  rufipea.  ^  P&  US.       ~  Sdten..  : 

CDXLUL   Grammof^era  Serv* ;  '  ' 
1869;  &  laerfo.  —  Pz.  34.  16.  Schff.  126.  7.  — 

Gemein. 

1870.  Q.  hiriäa.  —  Ps.  69.  .  16.  —  Sehr  selten. 

1871.  G.  qmdritfutuaa.  —  Pz.  119.  21.  /— £ehf 
selten. 

187S.       varians*  —  Ps.  118.  6.  —  SeI|T  seilen^ 

1873.  G.  ruücarms.  —  Nicht  selten. 

1874.  £f.  praewi^ä  —  Ps.  34.  17.,  Sehr  selten. 

CDXLlV.   Brontes  F. 

1875.  jS.  flavipes.  —  Ps.  95.  4.  —  Hier  selten. 

CDXLV.    IroyosHa  F. 

1876.  T.  carabaide».  —  Px.  43. 14.  t  Nicht  im 
Freien. 

VniiA.  :iLSLXIV.  RltizopliAse«u 

CDXLV  1,   Silvamis  Latr. 

1877.  &  sexdentatus  F.  —  Selten.  , 

1878.  St  midentatm.  —  Nicht  (^eUen.  , .  , 
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CDXLVII.  Lathridiw. 

1879.  aernnwOHB  Pk.  Settern 

1880.  Zf.  angusticoUis  GylL  —  Nicht  selten.  * 

1881.  L,  ru/ipennis  Dej»       Sehr  seUeiu 
imk  L.  Bcuipmis  aOi.  ^  Oemin. 

1883.  L.  porcatus»  —  Gemein. 

1884.  X.  pubescens  JU.  —  Niciit  geltea« 

1885.  £r.  sen^atm  Pk.  — Nieht  setten. 

1886.  L.  elongatulus  GyU.  —  Sehr  setten. 

1887.  Xr.  gibbosua  Uhgt.  —  Nicht  gemein. 

1888.  L.  transveraaHs  GylL  —  Gemein« 

1889.  L.  fuscatua  GylL  —  Selten. 

CDXLVUl.  DüomaBwfo. 

1890.  D.  erenaia  JFl  —  ftenria»  . 

CDXLIX.   Lyctus  F. 
imu      mnäliculatus  F.  —  Setten. 
1892.  Zr.  pubescens  Pz.  —  Selten. 

COh.   Cerylon  Ltr. 
189S.  C.  histeroides.  —  Gemein. 

CDLL    Bhizophagus  Hbst. 

1894.  R.  depressiv.  —  Selten. 

1895.  B.  poütus  F.  —  Selten. 

1896.  B.  bipustulatits.  — -  Nicht  selten. 

1897.  ü.  dispar  PL  —  Nicht  selten. 

CD  LH,   Monotoma  Hbst 

1898.  Jf.  picipes.  —  Nicht  gemein. 

1899.  M.  tongicolle  Seh.  —  Sehr  selten. 

An  merk.  Die  Gattungen  MyrmechixentiS 
Chvt  Bothrideres  Dej.  XyMaemus  Sdiöoh.  7V. 
rmMDcj.  M^vitesiF.  Nemasomt^,  M^Mpi^Zgl 
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ZaemopMomtt  Dej,  siod  mir  hier  noch  nicH  tow 
gekommen.  Hieraus  so  wie  aus  der  geringen 
Aiusahl  der  vorhandenen  Arten  der  übrigen  GaU 
timgen  erhellt,  dass  für  diese  Familie  hier  noch 
viel  zu  erforschen  ist 

■  « 

CDLIII.    TripkyUua  Meg. 
1900.  T.  Ufasciatus  F.  —  Selten. 
1901t  T.  ohscwrus  Dej.  —  Seiten« 

1903.  T.  pmaJtm  L.  — *  Niehl  gemein« 

CDLIV.   Mjßce^hagtts  F. 

1903«  M.  maculatus  F.  —  Nicht  gemein.  Kom« 
men  woU.l^oeh  'mdir  Arten  bief  roi* 

CDLV.    Psamtnaechm  Boisd. 

1904.  P.  hipmOatua  jP.  —  Erst  eihmid.  ^ 

m 

Famil.  yLJLJLWl.  Endtomyelieli«  * 

CDL  VI.  Endomi/chus* 

1905.  K  eoeeineus,  —  Ps.  44.  17«  ~  SelteQ*  ' 

Anmerk.  Die  Gattungen  Lycoperdina  Ltr. 
Dapsa  ZgL  Uylaia  Chvt  Orestia  Chvt.  Leiestes 
Chvt  DmäfßCeruB  Brogn.  sind  mir  hier  nicht  vor- 
gelcommen ,  die  erste  und  die  letzte  könnten  ^ier 
wohl  aufgefunden  werden« 

Farn.  XXXTII.  Coecinellem 
CDLVIL    Coccidula  Ueg. 

1906.  C.  scutellata.  —  Pz.  26.  12« 

1907.  C.  pedoTßUs.  —  Ps.  78.  5. 

Fürnrohr,  naturh.  Topogr.  v.  Regensb.  III.  1 0 
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1908.  Jf.  Utwra.  —  Pt.  78.  6. 

CßLlX.   Scynmus  Hbst 

1M0.  &  mgrinua  Itt.      Px.  24.  X% 

1910.  Ä.  fiavipes  lU.  —  Pa.  2.  4. 

1911.  &  oter  /U. 

1912.  S.  parvulusi.  ^  P««  23.  9. 

1913.  S.  analis.  —  Pz.  13.  3. 

1914.  Ä.  fiavUabris  Fk.  —  P*.  24.  10. 

1915.  S,  frontalis. 

1916.  S,  bishipustulutus.  —  Pa.  13.  5.  et  24.  8. 

1917.  8.  i/mdrihmuhttm  IIL  • 

1918.  S.  discoidem. 

1919.  &  AbiUis.  ^  Vm.  fl^  U. 

4 

CDLX.   Cynegetis  Chtfr. 

1920.  C  globosa  IlL 

1921.  C  oftfera  Payk.    Pii.3iS«4.  et  i^  7.  f.  l. 

CDLXL    Chihcorus  Leach. 

1922.  a  renipiistmtetus^  Uk  ^  9m.  114.  5. 

1923.  C.  hipustulattis.  —  Pz.  128.      f.  a 

1924.  G.  quadriverrucatus.  —  Pz.  128.  6.  f.  9. 

1925.  C,  auritua  Seh.  —  Px.  128.  6.  f.  1. 

CDLXII.    Micraspis  Ch. 

1926.  iL  4bMiMMWi«ir##  ^       13^  6.  £.  &. 

CBLXill.  HypeirüspiB  €h. 

1927.  H,  marffineUa» 

1928.  JET.  lotenili«^  ~  P«.  24. 
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CDLXIV.    Coccinella  L. 

1929.  C.  Jiierogltfphica.  —  Pz.  128.  5.  f.  1.  — 
Nicht  seUen. 

1939.  C.  hipunctata.  —  P«.  196.  1.  et  128.  4.  f. 
2.  3.  4.  —  Gans  gem^hi. 

1931.  C.  sexpustulata.  —  Gemein. 

1932.  C.  septempunctata.  —  Ps.  79.  9.  et  128. 

6.  f.  3.  —  Ganz  gemein. 

1933«  C  quinquepunctata.  ^  Ps,  128.  6.  f.  7.  — 

Ganz  gemein. 

1934.  C.  seapdecknpHnctatiL  —  Ps.  79.  1.  2. 

1935.  C.  impustulata. 

1936.  C.  conglobata.  ~  Ps.  106.  3.  4.  et  126. 
5.  f.  6. 

1937.  C  novemdecimnotata  D. 

1938.  C.  viyintipunctata.  —  P».  106.  2. 

1939.  C  conglomeraia.  —  Ps.  106.  5.  et  128.6. 
f.  2.  et  24.  7. 

1940.  C.  t;iirta6iK«  IB.  —  Pa.  12a  5.  f.  7. 

'  1941.  C.  qmtuordecimpusttdata.  —  Ps.  106.  7. 

1942.  C.  ocellata.  —  Pz.  79.  ö.  et  85.  8. 

1943.  C.  oblongoguitata.  —  Pz.  128.  4.  f.  8. 

1944.  C.  Hgrina.  —  Ps.  128.  4.  f.  5. 

1945.  C.  sea:decimguttata.  —  Pz.  128.  4.  f.  7. 

1946.  C.  decemguUata.  —  Ps.  128.  4.  f.  4. 

1947.  C.  bisseptemguttata,  —  Pz.  128.  4.  f.  f. 

1948.  C  quatuordecimguttata.  —  Pz*  10«i.  5. 

1949.  C.  biasexguUata.  —  Ps.  128.  4.  f.  3. 

1950.  C.  QCtodecimguUata.  —  Pz.  128.  4.  f.  2. 

10* 
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CDLXV.   Anisostida  Ch. 

1951.  A.  naven^dedmfimaata.        Px«  113*  5. 

—  Gemein. 

1952.  A.      mffruuL  —  Ps.  113.  7*  et  12& 
f.  6.  —  Nicht  selten. 


CDLXV  1.  Uippodamia. 

1953.  Ü.  mtdaUlis  IIL  ~  Pa.  79.7.  —  Gemein* 

1954.  H.  tredeeimpunctiOa.  —  P«.  112.  8.  — 
Gemein. 

An  merk.    Die  Gattungen  Agcylopus  Chvt. 
und  Efnlachna  Clivt  fehlen  liier. 
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Orda        liepldopiern  Ma. 

(Qlossata  F.) 

Sc|imetterliiis;e  %  FAlter^ 

Dic«e  Ordnung  wurde,  wie  wokl  überall,  ae 

ftack  hier,  am  firdhesten  und  von  den  lueisten  Samm^ 
leru  vorzugsweise  beachtet  Ich  glaube,  Aw»  bie 
euf  .15  Jahre  rfickwärifi,  anaser  Wien,  Avgsburg 
und  Berlin,  die  Scbuiettlingsfauna  weniger  Gegen-, 
den  Deutschland«  genauer  erferaeht  war;  in  neueren 
SEteiten  beben  freilieb  die  Bemfihnngen  Zeller*e, 
Zinken's,  Fischer  v.  Boeslerstamm'a,  Tl- 
ncher'a  nnd  einiger  anderer  NerddMtaehens,  ber 
eendero  durch  Beachtung  der  Microlepidopterenj 
noch  anderen  Faunen  den  V^ursprung  vor  der  unsri»- 
gen  verscbafii.  HinsiehÜiah  der  letsterea  bie  ich 
apwar  ^eit  mehreren  Jahren  eifrigst  bemüht,  das  früher 
gänzlich  Vernachlässigte  nachzuholen,  da  icli  aber 
hierin  ganz  allein  auf  »ich  und  die  fBr  mich  beeng- 
teren Grenzen  der  Gegend  beschränkt  bin,  iudem 
Schmetterer  durch  Alter  sum  Sannneln  dieser 
kleinen  Thiere  enHlhig,  bei  den  übrigen  Saromleni 
aber  durchaus,  .keine  Lu^t  an  denselben  %u  wecken 
int,  ae  kennen  diese  Familien  nalürlich  auch  nlchi. 
ee  reich  ausgestattet  erscheinen,  als  die  übrigen. 
In  der  Aufzählung  folge  ich  bis  ans  Ende  der 

JBulen  gan  dem  Oehaenbeiiiier-Trettiiabke'scbeii  Sy* 
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steine,  dessen  Mängel  und  UnrishtigkeHen,  beson» 
ders  bei  den  Eulen,  ich  gar  wohl  erkenne;  diese 
ohne  Angabe  von  triftigen  Gründen  zu  ändern  bin 
ich  aber  nicht  bei«ebtiget,  und  sie  ttUHigeben  ist 
hier  nicht  der  Ort.  —  Hinsichtlich  der  Spanner  und 
Pyraliden  folge  ich  dem  von  mir  in  ^^Deutschlands 
Inseeten''  Hefte  163,  165  und  166.  anfgeitellteu 
Systeme,  hinsichtlich  der  Wickler  muss  ich  bemer- 
ken, dass>,  nachdem  Ueterogmem  tesMUmma  schon 
bei  den  Cossiden  untergebracht  ist,  ich  nur  die 
beiden  kleineu  Gattungen  Haiias  und  Penthina 
(letstere  aber  nur  aus  Meväyana  gebildet)  f&r  halt- 
bar erachte,  alle  übrigen  Gattungen  Treitsch- 
ke's  aber,  von  seinen  übrigen  Penthiaen  bis  ans 
Ende  von  Oochylis,  nur  desshalb  noch  beibeiwlle, 
weil  hier  nicht  der  Ort  ist ,  die  Gründe  zur  Ein- 
siehung JUeser  Gattungen  ansugeben.  Aber  selbst 
nicht  als  natürliche  Gruppen  sind  diese  Oattunge« 
haltbar,  indem  oft  die  unähnlichsten  Arten  zusan^ 
ttiengestdlt,  oft  die  ähnlichsten  getrennt  sind.  — 

Bei  den  Motten  folge  ich  dem  &ller'sehen 
Systeme  (Isis  16^9.) 

Als  sonderbarer  Weise  der  hiesigen  Gegend 
fehlend  muss  ich  erwähnen:  Melitaea  Artemis, 
jyri^arcAia  .  Alcyone,  Tithonus,  Dejaiiira,  Davus, 
Hero;  Lycaena  Danton;  Hesperia  Panlscus;  Zp- 
gaena  Scaluosae,  Meliloti^  Pggaera  anaslomosisj 
Qagtropacha  processionea,  cata«,  eastrensis;  Jlv- 
prepia  luctifera;  Ilepiolus  humuli;  Noctua  atra- 
tula,  absinthii,  bruunea,  graminis,  heliaca,  herbida, 
iHustriS)  pinastri,  popafauris,  sevlosas  «olturis,  vnlll- 
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gera,  fast  alle  Bry^pkUeny  JXonagrien  vühA  Leu- 
tamim^  Oemtutrm  chätoojpbyHata ,  strigillaila  loe. 

Da  uberall  üchseulieimer*«  Werk  genieiat 
fct,  -80  Ueiften  aasser  Paacer  and  Seh&ffer 

alle  Citate  weg. 

i.  MelUaea^ 

1.  M.  Cimia.  —  Schff.  Eiern,  i  1.  f.  9,  — 
Gemein,  z.  B.  bei  Isliag. 

2.  ML  Didyma.       ßchff.  204.  1.  2.  Pz.  70.  24. 
—  Gemein,  z.  B*  bei  Tegerubeiju. 

B.  JH.  DicUßhna.  ^  Sebff.  184.  9.  8.  —  ViAi 

selten,  z.  B.  bei  Pentling. 
4.  M.  Mhalia.       Sdiff.  1^39.  1.  %  —  UeberaU 
fldbr  geiaeia.  - 

iZ.  Arifijnnia* 

.      A.  Sdene*  —  Gemein. 

6.  A.  Euphrosyne.  —  Pb.  76.  !21.  —  Seliener. 

7.  A  i>ia.  —  Gemein,  in  Garten. 

8.  A  Jno.  —  Nur  Aarch  Sehmetterer. 

9.  A.  Latonia.  —  Subff.  143.  1.  2.  —  Gemein, 
auf  Wegen. 

10.  A  i^Tiofte.  —  ScblR  209.  1.  2.  —  Nicbt  ge- 
mein, im  Nabthal. 

11.  A.  Adippe*  —  ]Niicht  gemein,  im  JNabibal. 

12.  A,  Aglaju.  —  BA&  7.  1.  %  ~  Nicht  aelteii, 

bei  Isling. 

13.  A.  Paphia.  —  »a  «3. .  SehlE  97.  3.  4.  — 

Ueberau  gemein. 

For.*  F«Mmi  ^  Mami  vm  ftcbmeti; 
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III.  Vanessa. 

U.  V.  Cardm.  ^  Px.  22.  1».  Sebff.  79.  5. 

15,  V.  Atalanta.  —  Vz,       %9.  SfiJiE  m.  l,^ 

—  Q-emein. 

J6.  y.  Jö.  —  P»,  W.  SS.  SchE  94.  1.  9.  — 
Gemein. 

17.  AMiopa,  ^  V%.  99.  23.  Sdiff*  70.  1 

Nicht  selten, 

18.  F.  Polycldöros,       Ps.  89.  24.  Seh.  146.  1. 
2.  —  Gemein. 

19.  F,  ürti<:ae,  —  Scfeff.  142.  1.  2.  —  Gäiub 
gemein. 

30.  F.  C.  ctOimi.  —  SchS,  147.  3,  4.  —  Gmein. 

21.  F.  C.  Pror«a.  —  Schff.  13?.  l.  2.  —  Nicht 
selten. 

Var,  Lcvana.  —  ScliflF.  217.  3.  4.  —  Nicht 
iselten. 

IV.  LimeniHs. 

22.  L.  Sibylla.  —  Pz.  87.  23,  Schflf.  153.  1.  2. 

—  Seiten,  bei  Tegernheim. 

83.  L.  PopulL      Ps.  28.  22.  »thA  40.  8.  9.  — 
Selten^  bei  Grass. 

,  F.  Apatura. 

84.  A.  Iris.  —  Pi.  79.  23.  —  Selteu,   bei  Bie- 
iiofen. 

85.  A.  Bio.       Pc  79.  84.   Beli£  158.  1—3. 

Selten,  bei  Pentling. 

VI.  Mipparchia. 

86.  H.  BrUeis.  —  Schff.  374.  6.  6.  —  877. 1.  9. 

Gemein^  au  den  Vif 'm^xb^xgon..  . . 


Digitized  by  Google 


153 


37.  H.  Semde.  ^  Pa.  7a.        Sdi£  S07.  S.  4. 

—  Gemein* 

aa  Ä  Phaedra.  —  SchflF.  210.  1.  2.  —  Nidil 
selten ,  auf  den  .Sehwabelwekserbergen. 

S9.  Ä.  Jmira.  —  Scbff.  242.  12,  —  273.  1.  2. 
5.  6.  —  Ueberall  gemein.  . 

50.  H.  Eudara.  —  Sehff.  213.  1.  ».  —  Nnr  bei 

Abach. 

51.  B.  Hypef  antkus.  —  SabSL  127.  1.  2,-254. 
1.  2.      UekeroO  gemein. 

32.  H.  Maara.  —  Schff.  5a  2.  3.  —  Ueberall 
gemein. 

SS.  JET.  Megaera,  —  Schff.  58.  2.  3.  —  Ueberau 

geiDein.  . 

S4.  H.  Egeria.  —  Px.  2a  21.  Sebff.  75.  1.  2.— 

Gemein. 

Sft.  II.  GaLatea.  —  Px.  2a  24.  Sebff.  9a  7—9. 

—  Gemein. 

36.  H.  ßledusa.  —  Pz.  loa  22.  —  Gemein. 

37.  U.  Medea.  —  Im  NabtbaL 
Sa  H.  Ligea.  —  Ten  Sebmeli 

S9.  if.  Pamphilus.  —  Sehff.  164.  2.  3.  —  Ge- 
mein, auf  Wiesen» 

40.  H,  Iphis.  Scbff.  208.  3.  4.  —  Gemein,  in 
Getreidfeldern. 

41.  JSr.  Areania.  —  Scbff.  127«  4.  5.  Gemein. 

» 

VIL  Lycama. 

42.  Arim.  ~  Scbff.  98.  1.  2.  ~  Mldit  eeilNU 

43.  Z/.  Alcon.  —  Selten. 

44.  Xr.  i£ie}iAMfie.  —  Selten. 
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45u  L.  Erebtis,  —  Von  Schm. 

46.  L.  Cyllarm.  —  Nicht  selten^ 

47.  L,  Ads.  —  Sdiff  18*.  1.  8.  ~  Nldi*  «eUMU 

48.  Xf.  Argiolm.  —  Geraein. 

49.  lu  Alsus.  —  aemeiii. 

50.  L.  Daplmis.  —  Ps.  1.     Sdiff.  »lü* 
Selten.'. 

51.  L.  Carydan.  —  Sehff.  1114.  1.  3.    37«.  1.  3. 

—  Ganz  gemein. 

53.  L.  Darylas.       SekS.  30&  6.  7.  —  Nicht 

53.  L.  Adonis.  —  Pz.  80.  23  &  24.  —  Gemein. 

54.  JU  Aleais.       SehC  98.  355.  4.  5.  d.  4.  ~ 

—  168.  6.  7.  —  Der  gemeliiBte* 
65.  L.  Agestis.  —  Selten. 

56.  X.  Eimedon.  —  Selten. 

57.  L.  Argus.  —  Schff.  29.  3.  4.  —  Gan^  gemein. 

58.  ü.  Aegan.  —  Nicht  selten. 

59.  L.  AmyniaSn  —  Nicht  selten« 

60.  L.  Polysperchon.  —  Selten. 

61.  L.  Uylas.  —  An  den  Winxerbergen. 
i>2.  L.  Battus.  —  An  den  Winserhergen. 

63.  L.  Circe.  —  Schff.  272.  1.  2.  —  IN  icht  selten. 
L.  Hippame.  ~  Schff.  380.  1  —  4.  Kaum 

bei  Regensburg. 

64.  L.  Cliryseis.  ~  Nicht  selten,  von  ScJim. 

65.  L.  Virganreae.  —  Px.  31.  33.  Schff.  97.  7. 

—  Nicht  selten. 

66.  L^  PUaeas.  ^  Sehff.  143.  3.  4.  «-  Gemein. 

67.  L.  Lucina.  —  Pe.  97.  84.  Stiiff.  173.  1*  3. 

—  Nicht  selten.   Ci^lgne  Gattung.} 
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68.  L.  Bubi,  —  Seb£  29.  5.  6.  —  Chilis  gemein. 

«ü.  L.  Nereus.  —  P«.  21.        —  Nicht  selten. 

70.  L.  Spini.  Schff.  14,  1.  2.  —  Oemeiii. 

71*  Ir*  Iff^.  — '  Niehl  geilielii. 

72.  i.  Acaciae,  —  Gemein. 

73..  If.  PF.  a^iim«  ^  gehf  setteii* 

74.  jL«  Pruni»  Selten. 

75.  i.  Betulae.  —  Pz.  21.  20.  Schff.  212. 1.  2.  — 
275.  1.  2.  —  Gemein, 

TIIL  Papilio. 

76.  P.  Podalirim.  —  Ps.  30.  24.  Sch£  45.  3.  4. 

—  Gemein« 

77.  P.  Machaon.  —  P«.  30.  23.  Schff.  45.  1.  2. 

Zerynthia. 

Z.  Polyxena.  —  Pz.  34.  22.  Schff.  120. 1. 2. 

—  Kommt  nicht  bei  Regeni^burg  vor. 

IX,  DariUa* 

78.  Z>.  Apollo.  — .  P2.  9.  16.  ScUT.  t6..  4.  &  » 
Ganz,  gemein. 

Mnemosyne.  —  Pz.  34.  21.  Schff.  34»  6« 

7.  —  Kaum  hier  zu  finden. 

X.  Pontia. 

79.  P.  Crataegi.  —  Pz.  76.  Schff.  140.  2.  3. 
Sehr  schädlich. 

80.  P.  Braasicae.  —  Schff.  140.  4.  5.  —  40.  3. 
4.  —  Gemein. 

81.  P.  Rapae,  —  Gemein. 

82.  P.  i\'ff/>e.  —  Gemein. 

83.  P.  BapliMee.  ^  Pz.  74.  22.     WeU  selten. 


.j 
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Var.  BeUidke  I.      —  Bei  Karthaus. 

84.  P.  Cardamime».  _  Ps.  75. 23.  SeUL  H- 1 
S.  —  Gemein. 

85.  P.  Sinapia.  —  P».  74.  21.  —  Gemeia. 

XI.  Colias. 

86.  C.  Eduaa,  ^  Pz.  50. 17.  Seii£  149.  1  —  3. 
Nieht  selten« 

87.  C.  Jl^^ai^.  —  Pz.  50.  15.  Schff.  149.  4.  5.  — 
Gans  gemein. 

88.  C.  Palaeno.  —  P«.  50,  M.  —  Bei  Borglen* 
genfeld. 

89*  C.  Bhamnu  —  Ps.  28.  23.  Guus  gemdn. 

XIL  Hesperia. 

90.  H.  Mälvarum.  —  Scliff.  162.  t.  8.  —  'Selten. 

91.  H.  Carthami.  —  Schff.  276,  5,  6,  —  Nicht 

« 

0 

selten. 

92.  H,  Fritillum.  Selten. 

93.  H.  Alveolus*  —  Ganz  gemein. 
-  04.  J7.  Alveus.  —  Gemein. 

95.  H.  Sertorius.  —  Schff.  162.  1.  2  Selten. 

96.  U.  Tages.  —   Sehff.  162.      4.  —  Gans 
gemein« 

97.  H,  Comma.  —  Schff.  260.  1.  2.  ^  Gemein. 
9&  H.  Sylvanus.  —  Schff.  274.1.2.  —  Gemein. 
99.  H.  Linea.  —  Schff.  234,  8.  6.  —  Gemein. 

400.  H'  Lhieola^  —  Geaieia.  * 
'101.  Jff.  Actaeon»  —  Nur  bei  Tegernheim. 

XI  IL  Atg^iia. 
102.  A.  Olohülariae.  —  Schff.  1,  8.  —  Nicht 
selten.  . 
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103.  A.  Staticea.  —  Pz.  32.  34.  Sehff.  1.  9.  — 
Gemein« 

104.  A.  Prunk  —  P«.  W7.  34L  —  Bei  Burglen- 
geufeld. 

XIV,  Zygaena. 

105.  Z.  Minos.  —  P«.  14.  18.  Schff.  1«.  4.  5.  — 
Gani  gemein,  erscheint  unter  allen Zygaenen 
zuerst»  * 

106.  Z.  AehiUeae.  Gemein» 

107.  Z.  TrifoUL  ^  Selten. 

108.  Z.  Lanicerae.  —  Sch£  16.  6.  7.  Gans 
gemein. 

.  109.  Z.  Filipendulae.^  Schflf.  69.  6.  7.  —  Gana 
gemein. 

110*  Angdka^  _  Gemein,  erscheUit  vntsr 
allen  Zygaenen  zuletzt. 

111.  Z.  Peucedani.  _  Ps.  14.  17.  Scb£  71.  1. 

Niebt  Helten. 
Z.  Ephialtes.  —  SchlF.  165.  9«  4.  ^  Kam 
seit  Sehäff  er  hier  nicht  vor. 

112.  Z.  Onohrychis,  —  Pz.  32.  23.  Schfif.  80.  4, 
5-  -  Oann  gemein. 

Xl^  Thyri8. 

115.  21  Fenestrima,  ~  Nicht  selten« 

XVL  Sesia. 
114.  8.  Apifamds.  —  Ps.51.  S4.  Schff.  111.3.3. 

Periodisch  gemein. 
115«  iS.  Uylaeiformia.  —  Selten* 

116.  8»  ldmemnonifarnU&*  —  Selten. 
1X7 •  8.  Cynipiformis*  Seltoni^ 
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118.  S.  Stomo.vifomis*  —  -Seit«. 

119.  jS.  Culicifcrmis.  —  Sehr  seltexu 

120.  &  MmiUaefatmiM.  -r  SeUeib 

121.  S.  TipuUformis^  —  Schflf. 284. 1.»^— Nicht 
selten )  auf  .Wolfsmilch. 

122-  &  Tenihredinifotiam^  —  Selten,  ii^  Weift- 

bergen. 

12S.       Fhüanthifarmia.  —  Selten. 

XVIL  Macraglo8sa. 

124.  Fuciformis.  —  Pz.  69.  24.  Schff.  16.  1. 

125.  M.  BombglifarmU.  —  P«.  69.  23.  —  Sehen. 

126.  M.  Miiesiformia^  —  Seifen. 

127.  JH.  Steüatarum.  —  Schff.  16.  2.  3.  —  Ganx 
gemein. 

128.  i^/.  Oenotherae.  —  PaB.21.23*  —  DieBaupe 
bisweilen  häufig. 

XVIIL  DeOepMa^ 

129.  D.  Nerii.  —  Pz.  22.  17.  S«hff.  100.  3.  4. 
—  In  einselneii  Jahren« 

130.  JD.  Elpenor.  —  Schff.  96.  4.  5.  —  Hiefct 
selten« 

181.  D.  Porcettm  —  Nicht  selten. 

132.  D.  Gaüi:  —  Pz.  13.  20.  Scliff.  T8.  1.  2.— 
In  manchen  Jahren  häufig. 

133.  1>.  Euphorhiae.      P«.  18.  19.  Schff.  99.8. 
4.  —  Ganz  gemein. 

XIX  SpUnx. 
184.  &  PiAMftri»  ~  Pi.       2^  Scbff>  110.  1. 
2.  —  Nicht. selten*  .  „ 
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185.  8.  Convabfm.  ~  Scbff.  Ml  »•  f. —Nicht  selten. 
136.  S.  LiffustH.  ^  Pz.  8*  17.  —  Nicht  seltem 

XIL  Acherontia. 

187.  A.  AJtrapos.  —  P«,  8.  16.  Schjflf.  99.  1.  2. 
Mich!  selten. 

JCX/.  Smerinthm. 

138.  S.  TiZ/ae.  —  Schff.  100.  1.  2.  —  293.  3.  ^ 
Nich't  selten« 

139.  Ä.  Ocellttta.  —  ScbIF.  99.  5.  6.  —  Nicht 
selten. 

14a.  &  PopuU.  —  SehflF.  100. 5.  Ö._  Nicht  selten. 

XXIL  SaJtumia. 

141.  S.  Carpini.  —  Pz.  101.  22.  3«    Schff«  89. 
S  ~  6.  —  Nicht  selten. 

XXJiL  Aglia* 

142.  A.  Tau.  —  P«.  33,  10.  —  11,  Sehfi;  SSu 
4 — 6.  —  Nicht  selten. 

^  XXIV.  Endromis. 

143.  JB.  Versicolora.  —  Pz.  ll.  21      22.  — 
Nicht  selten. 

XXV >  Harpyiu. 

144.  H.  VimOm.  —  Schff.  144.  1.  2.  —  Gemein. 

145.  H.  Bicuspis.  —  Von  Schügu  Sehr  Selten^ 

146.  Bifida.  ~  Nicht  selten. 

147.  H.  Furcufa.  ~  P*.  4.  20, 

148.  H.  Fagi.  —  Selten. 

149.  if.  Mahmts^  _  Pk.  O?«  M.  —  Sehr  sel- 
ten ,  von  Schm»    "  - 


Digitized  by  Google 


160 


XXVL  Jüotedmaa. 

150.  N.  Ziczac.  — .  P«.  lOft.  »•  Seh.  6».  8.  8; 

—  G.emein. 

151.  N.  Dromedarius*  —  Nicht  selten. 

152.  N.  Camelina.  ^  Pz.  102.23  —  Nicht  aelten; 

153.  CarmdUa.  —  P».  106.  23.  —  Sehr  sei- 
ten,  von  Schm. 

154.  J^'  Dictaea.  —  Selten. 

155.  N.  Dictaeoidea*  —  Selten. 

156.  iV.  Argentina.  —  P».  IS.  —  Sehr  BeUen, 

157.  iV.  Palpina.  —  Pz.  105.23.  —  Nicht  gemein. 

158.  N.  Pltmigera*  —  Tfm.  105.  34.  —  Gemeia, 
von  Schm. 

159.  J^.  Bicolora.  ^  Pz.  102  .23.  —  Sehr  selten, 

160.  i*^.  Velitaria.  —  Selten. 

161.  JV.  Dodonaea-  —  Sehr  selten« 

162.  jRT.  Chaonia.  —  Sehr  selten. 

163.  N.  TremüUu  ^  Baten.        .   '  • 

XXF/I.  Cosaus. 

164.  C.  Ligniperda.  —  Schff.  61.  1.  2.  —  Nicht 

gemein.  ... 

165.  C.  -AeÄCttK.  —  Schflf.  31.  8.  9.  —  Sehr  sei- 
ten,  hei  Werth. 

XXVIII.  Hepwlus. 

166.  fl-  Sylvintis.  —  Selten. 

167.  H.  Luptdinm.  —  P«.  94.  2$— 4.  —  Selten. 

168.  U.  Uectusi  *-  Nicht  selttti. 

XXIX.  Meter ogenea  Tr* 

169.  Ä.  feffudiMM.  —  Ni«ht  »eW^»*  »uf  Bichen, 
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XXX.  Lühosia. 

170.  Zr.  Quadra.  —  Pa.  78  2^  —  24.  aemaiiu 

171.  L.  Grismda.      Nicht  mMcoi* 

172.  L.  Complana.  —  ScbS.  266.  1.  2.  Nicht 

175.  £r.  Depre88€^ 
•  174.  X».  Helveola* 

175*  Xr.  Luteaia»  —  Nicht  selten. 

176.  Ir.  Jur^o^Ä.  —  Selten,  bei  Pentling. 

177.  Xr.  RubricoUis.  —  Px.  9.  18.  Schff.  59.  8. 
9.  ~  Nicht  selten. 

178.  L.  Roscida.  —  Selten. 

179.  Xr-  Irrorea.  —  Px.  80.  24.  SchfF.  259. 1.  2. 
Nicht  selten. 

180.  X».  Eborina*  —  Nicht  selten. 

181.  Xr.  Ancüla.  ^  Schff.  278.  4      7.  —  Nicht 
selten,  bei  Tegeruheiui. 

182.  L.  JUundaua  Schff.  159.  6.  7  Nicht 

selten«  " 

XXX/.  Psyche. 

183.  P.  Pulla,  —  Nicht  selten. 

184.  P.  i)rttti2c7ia.  — Nicht  selten,  bei  Tegernheim« 
18.5.   P»  BombycellU'     Sehr  selten,  bei  Tegernheim. 

186.  P.  MmceUa*      Nicht  selten,  an  den  Win- 
serbergen. 

•  *  • 

XXX//.  Liparis. 

187.  £.  Monacha.  —  Pz.  83.  22  —3.  Schff.  .  68. 
S  —  5.  ~  Feriedisch  hnu6g. 

188.  L.  Dispar.  —  Pz.  23.  22.  Schff.  28.  3-6. 
Gemein. 

Fttraf  obr»  naturh,  Topogi;  t.  liegend.  HI.  11 
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189.  Lt.  Salicü.*'^  Sdiir  gem^ 

190.  Ü.  V*  nigrum,  —  Sehr  selten« 

191.  L.  Chrysarrhom.  ~  Schff.  1^1.1.2.  —  fiie 
sehäMcUBte  Baupe. 

192.  Äuriflua.  ^  Scbflf.  139»  1.  2.  —  271.  1. 
8.  —  Gemein»  ... 

XXXil/.    Orgyta.  '  •  * 

193«  O.  Pudibunda.  —  Schff.  90.  1  —  3.  44.9/ 
10.       214.  5.  6.       219.  1.  2.  —  Gemein. 

194.  0«  Abietis.  —  Sehr  selten,  von  Schin.  Die 
Baape  ist  im  Herbst  leiphter  sU  finden,  als 
im  Frühling. 

195.  0.  Fascdina.  —  Gemein.  ' 

196.  O.  CorylL  —  Selten. 

197.  0.  SelenUiea.  —  Bei  Bürglengenfeld,  die 
Baupe  ist  häufig.  . 

198.  0.  Antiqua.  —  Nicht  selten. 

•  •      •  •   •    •  *    •  •  t 

XXXIV*  Pygaera. 

199.  P.  Reclusa,  —  Nicht  selten. 

300«  P.  Anachareta.       Ps.  67.  33»  Sch£  211. 

5.  6.  —  Nicht  selten. 
201.  P.  Curtula.  —  ßa.  67.  21.  —  Nicht  selteni 
393.  P.  Sucephala.  ^  Schff«  Si.  10. 

Gemein. 

XXXV.  QaMropacha. 
203.  G.  Ilicifolia.  —  Sehr  selten. 
264.  a.  BetuUfoUa.  —  Sehr-sskte. .  . 
205.  G.  Populifolia.  —  Sehr  selten. 
306.'      Querdfoliu.  ^  SefaA  71.4^  &  Nicfbt 
selten« 
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207.  G.  PinL  ~  Pn,       28        SeUHM.!  — 8. 

»m.  O.  Pruni.       Pn,  «6.  23,  ßciiC  öflL  6. 7.  — 
Sehr  selten. 

28*.  &  PoUOßria.  —  Sciifi:«?.  l©.  ll.  Sehen. 
210.   G.  Lobulina.  —  SHten,  nur  die  dunkle  Art. 
2U.       Trifß^  —  Ps,       23^  ^  Bftope  niefct 
Beiien. 

212.  G.  Querem.  —  Pj;,  «6.  21.  Su^^iLWA  -r  S. 
Gemein. 

213.  G.  Rubi     Sch£  178.  3^6.—  Baupe  gwM. 
gemein. 

214.  G.  DumetL  —  Pz.  19.  24.  —  Sehr  selten, 
bei  Mariaort. 

215.  G.  Popvli.  —  Schflf.  279.  1.  2.  L  Nicht 

seifen«  -  ^ 

« 

216.  G,  Crataegi,  —  Schff.  133.  3.  4.  —  Selten, 

217.  G.  Lanestria.  ^  Schff.  38. 10.  JL  —  Gans 

gemein. 

218.  G.  Franconiccu  —  Bei  Burglengenfeld.  * 

219.  6.  Ciostrensis.  —  Bei  Burglengenfeld? 

220.  G.  Neustria.  —  Pa.  23.  21.    Schff.  209,  1.' 

2,  —  ^15.  J.  2.  —  Sehr  schädUch.  ' 

-  *  •  •  •         .    •  • 

XXXFJ.  Eyprepicu 

221.  JE.  Cribrum.  —  Bei  Burglengenfeld. 

E.  Pulchra.  —  Pä,  95.  24.  Schff.  122. 1.  — 
Nicht  bißt. 

222.  E.  Grammica.^  —  92.5.  —  BeiBji 
leag^eld. 

11"* 


Digitized  by  Google 


1«4 


283.  E.  Rus8ula.  —  Pa.  103.  23  —  4.  Schff.83. 

4.  5.  —  Sehr  selten,  bei  Tegerabeim. 

224.  JE.  Jacobaeae.  —  P«.  W.  SSi  8«bff.  4t.  S. 

■ 

5.  —  Ganz  gemein. 

2St&.  E.  Plantaginis.       Ps.  lö.  %%.  Behff. 
5  —  7.  —  136.  1.  2.  —  Nicht  m»Hen. 

jUmniiwla.  —  Pie.  95.  f.  %i.  SchC  77.3. 
4.  —  Bei  Hohengebraehing. 

227.  E.  Hera.  —  Pä.  31.  23.  —  Nicht  selten, 
im  Naabthal. 

228.  JE.  Purpurea.       SchC  S9.  4.  &  —  Nicht 
selten. 

FtOtoi.  —  Ps.  16.  9S«   Srii^  130.  1.  — 

Nicht  hier. 

229.  E.  Caja.  —  Sehff.  29.  9.  10.  Gemein. 

230.  Hebe.  —  P«.  16.  24.  Schfit  48.  1.  ».  — 
Selten  ,  von  Schm. 

831.  E.  Fuliginosa.  —  Ps.  7.  16.  Sch£  37.  7.  & 

—  Gemein. 

232.  E.  Mendica.  —  Pa.  46.  23  —  4.  —  Sehr 

selten,  hei  Tegernheim.' 
333.  E.  Menthastri.  —  Schff.  94.  2.  3.  ~  203. 

1.  2.  —  Gemein. 

234.  £.  tnibridpeda.  —  S€h£34.8.9.  —  Gemein. 

XXXV IL  Acronycta. 

235.  A.  Lepmnna.  —  Sehr  selten. 

236.  4.  Aceria.  —  Gemein. 

287.  A.  Megacephala.  —  Nicht  tfelten.  *  ' 
238.  A.  Alm.  —  Pa.  lOO.  23.  —  ßehr  selten,  Jie 
Baape. 
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230.  A,  Ligush'i.  —  Sehr  Aelteo. 
%40.  A.  SMgaaa.  —  Sehr  sritea. 

241.  JL  Ttidena.  —  Schff.  118.  2.  3.  Vi.  90.  24. 
—  Nicht  seltaii. 

242.  A  P«i.  —  P».  M.  28.  —  Selten. 

243.  il.  ^t^  icomo.  —  Pz.  100.24.  —  Nicht  setHeg». 

244.  iL  Mumieia.  ~  6eh£  156.  5.      —  Gans 
gemeio. 

245.  ^.  Etiphorhiae*  —  Sehr  sejtea. 
24d«  A  Euphraaiae.  —  Sehr  selten. 

XXXV III.  IHßhtera. 
247.  A  Coembita.  —  Selten,  von  Schm. 
24a  D.  (hHon.  —  Pz.4.21.  Schflf.92,3.  —  Seite». 

XXXIX  Bryophila. 
249.  B.  Pcrla.       Sehff.  263.  4.  5.  —  Nicht  sei- 

tea,  in  Häusern. 
SM.  B,  Raptricula.  —  Sehr  selten. 

XL.  Kymatophora. 

251.  K.  Bipuncta.  —  Sehr  selten. 

252.  K.  FltuAuosa,  —  Sehr  selten. 

253.  K.  OetogemiuL  ^  Sehr  selten. 

254.  L,  (h\  —  Nicht  selten.  • 

255.  IL  Flavieornia.  —  Nicht  sdten. 

XLL  Episema. 

256.  E.  Caeruleocepluda.  —  Seh£  279.  4.  &. 
Ctemeln. 

XLII.  AgrotU 

257.  A.  MMangula.  —  Selten. 

258.  A.  Aquüina.  —  Selten. 


Digitized  by  Google 


'  260.       Ftmosa.  —  Nicht  selten. 
361.  A.  ObeliaciU  —  Selten. 
M2.  A.  'ßf^usa.  —  Srften.  •  - 

263.  A.  Segetum.  —  Nicht  selten. 
8ft4.  A.  Cortieea.  —  «dir  selten. 

265.  A.  Erclamationis.       Bcfcff.  119.  1.  9.  — 
Nicht  selten, 

266.  A.  Craasa.  —  Sehr  selten. 
207.  A,-  Cinerea.  —  Sehr  selten. 

268.  A.  AMUops.  —  Sehr  selten. 

XLIIL  Amphipyra. 

269.  A.  Tragopogonis.  — ^"  Nicht  selten. 
970.  A.  Livida.  —  Sehr  selten.  . 

271.  A.  Pyramidea.  —  Nicht  selten. 

272.  A.  Typica.  —  Nicht  selten, 
973.  A.  Lötens.  —  Selten; 

XLIV.  JXoetm. 

9 

274.  N,  Ravida.  —  Selten. 
975.  N.  Augtir.  —  Nicht  selteip» 

276.  N,  Sigma.  —  Sehr  selten. 

277.  N.  Baja.  —  Selten. 

978.  JV.  Brunnea.  —  Selten.  .  . 

279.  N.  C  Nigrum.  —  Selten. 
280*  i>r.  Triangtdum.  —  Pa.  43.  24.  —  Selten.. 
281.  tf.  Polygam.  —  Selten,  auf  den  Winier- 

bergeu. 

289.  JV.  Plectä.  —  Selten. 

XLV.  Thriphama. 
283.  r.  Cornea.  —  Bei  Arlesberg.  • 
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284.  T.  Fronuba.—  SchC  190. 1. 2.  —  Nicht  seliea. 
Tli^Vmfrriii.      Ps.  1>.  t  1? Sc la-- Brite«. 

286,  H,  Saponariae.  —  Nicht  gemohi.    *  ' 

287.  H.  Perplexa.  —  Selten« 
288b  U.  Capaincola.  —  Selten. 
289.  H,  Cucubalu  —  Nicht  gemein. 
290«       Leucophaea,  —  Nicht  gemein, 

291.  H.  Deniina.  —  Schff.  22S.B.  4:  —  Gemein. 

292.  ü.  Atriplicia.  —  Schflf.  224.  2.  3.  —  Nicht 
eelien*  • 

293.  H.  Satura.  —  Schff.  134. 1.2?—  Sehr  selten. 

294.  //.  Adusta.  —  Selten. 

295.  Thalaseina.  —  Nicht  gemein. 

296.  H.  Gemina.  —  Nicht  gemein. 

297.  U.  GenUtae,  ~  Pz.  61.  24.  —  Niehl  gemein. 

298.  H.  Contigua.  —  Gemein. 

299.  H,  Convergens.  —  Selten. 

500.  Jy«  Protea.  —  Nicht  selten. 

*  « 

XL  VIL    Phlogophara.  . 

501.  P.  MetieMoM.  ^  Selten. 

302.  P.  LiuApara.  —  Nicht  selten. 

XLVllL  Misdia. 

303.  M,  Conspersa.  —  Selten. 

804.  üf.  Conda  Sehft  194.  S.  6.  —  Selten. 

305.  M.  Culta.  —  Schff.  66.  8.  9.  —  Selten.  . 

300.  if.  Oleagbm.  ^  Ps.  ii.  .23.  —  Seiton. 

307.  Jf.  Oxyacanthae.  —  Pz.  91.  24. —  Gemein. 

308.  M.  Biniaculasa.  —  Pz.  91.  23.      Selten.*  - 

309.  M.  Aprilma.  ^  ifläiii^ 


ff 
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XLIX.  PoUa. 
Sit.  P.  ChL      Niehl  uMau 
811.  P.  Serena.  —  Selten,  ai  jka  Wimerbergeiu 
312.  P.  Dysodea.  —  Selten, 
SIS.  P.  SalieeH.  —  Niehl  eell^. 
314.  P.  Flavicincta.  —  Schff.  25ö.  1.2.  —  Niehl 

seUen,  im  Herbst  an  Mauern* 
S15.  P.  Tmeia.  —  Sehr  seiteB. 
316.  P.  Nebidosa,  —  Nicht  selten. 

L,  Trachea. 
S17.  T.  Piniperda.  —  P».  83.  24.  Sehff.  154.  7. 
a  .  Seh&dich. 

LI.  Apamea. 

318.  A.  Nictitans.  _  Nicht  selten,  auf  BIumeiL 

319.  A.  Didyma.  —  Nicht  selten. 
SSO.  A  Fwmeula^  —  Sehr  sehen. 

321.  A.  Latruncula.  —  Schff.  179.4.5.  233.  2.8. 

—  Niehl  selten. 
S23.  A.  SMgüis.  —  Sehff.  179.  4.  5.  —  Nicht 

selten. 

S28.  A.  Erratricula  Hübn.  —  SeUen.    . " 
324.  A,  Testacea.  —  Selten.  ... 

825.  A.  Basilinea*  —  Nicht  selten. 

826.  A.  Infesta.  —  Niehl  gemein. 

LIL  Mameairu^ 

827.  M.  Pisi.  —  Ctemein.  .  . 
328.  M.  Oleracm.  .-^  Nicht  gemein*  ^ 
829.  M.  Altena.  — -  Sehr  selten. 
330.  M.  Nigricans.  —  Sehr  selten. 
831.  M.  AtbicBlmk  ^  Sehe  aeUen.  ... 
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332.  M.  ChenapoäiL  —  Gemein. 

MS.  M.  Bt^mmeae.       Sdiffr  14».  A.  4.  «-.SM. 

2.  3  ?  —  Gemein. 
334.  M.  Furva.  —  Selten. 
U5.  Jf.  Perskmim.  —  Sebff.  SM.  4..  Sk# 

Gemeüi» 

LUL  Tbyatira. 
SSO.  3*.  Batis.  —  Nicht  selten. 
S37.  jT.  Der  um.  —  Pas.  13.  19.  —  Nicht  gemein. 

SS&  C  XKobir.  —  Scb£  134. 1.  S.  —  Gnidik 

LV.    Orthosia.      .  ..'  ' 
SS9.  0.  Caedmacula.  —  Selten* 

•  •  • 

340.  0.  Instabilis.  —  Gemein. 

341.  0.  YpMon.  —  Hiebt  eelten. 

342.  0.  Lota.  —  Selten. 

343.  0,  Gracilis.    —  Selten. 

344.  0.  Gothiea.  —  Ps.  43.  23«  —  Nicht  selten. 

345.  0.  Stabiiis.  —  Gemein. 

346.  0.  Cruda.  —  Nicht  selten, 
*  347.  0.  LUura.  —  Selten. 

LVI.  Caradrina. 

348.  C.  Morpheus. . —  Nicht  gemein.  •  < 

349.  C.  Cubicularis.  —  Nicht  selten.      •  •  - 

350.  C.  Ambigim.  —  Nicht  gemein. 

351    €•  AMnes.  —  Nicht  gemetau  ... 
352.  C.  Trilima.  —  Selten. 

C.  BOmmu  ^  Bei  BnHdnrf 
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LVJI.  LeucankL 
Pollens.  —  Cremein^  im  Cbauaseegrabea 
nach  Prilliiig* 
354.  L,  Impura,  —  Selten,  bei  Karthaius. 
85&r       C^mgera.  ~  Pz.  11.  M.  ^  Selten.^  m 
den  Winserbergen. 

356.  L.L  album.  —  Schff.^2»4.  — Kicht  gemein. 

LVIIL  Nonagria. 

357.  Fltkva.  —  Selten,  von  Schui, 

LIX.  Crot^yna. 

358.  G.  Micacea.  —  Selten,  von  Scbm. 

359«  X.  Ochroleuca.  —  Nicht  selten ,  deT  Schmet 
terling  an  Centaur.  Jacea. 

360.  X.  Rufina.  — •  Nicht  seilen. 

361.  X.  Ferruginea.  —  Nicht  selten. 

863.  .X.  Croceägo.  —  Nicht  selten,  von  Sehm. 
363.  X.  Silago,  —  Nicht  selten ,  von  Schm. 

864.  X»  Cerfigo.  —  Nicht  selten,  von  Schm« 

LXL  Cosmia. 

865.  C.  Fulvago.  —  Nicht  gemein. 

366.  C.  Oo,  —  Nicht  gemein. 

367.  C.  AcetoseUae*       Sehr  selten,  am  Bruder- 
-  wSrth« 

369.  C.  Trapezina.  —  Gemein. 

869.  C.  Ambust4$.  Selten. 

870.  C.  R^w.  —  Niehl  selten. 

871.  C.  Pgralina.  —  Nicht  selten,  voin ^cbm.  . 

LXU.    CemMs^  '  . 

S7S*  C  Bikbigima»      Sehr  selten.  . . 
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S7S,  C.  Vaccinn.  ^  Nicht  fiellem 
S74.  C.  DeloM.  Selten. 

375.  C.  Satellüia.  —  Nicht  selten. 

LXIIL  XyKna. 

376.  X.  Vetusta.  —  Sehr  selten. 

377.  X.  ExoUta.  —  Ps.  63.  21.  —  Selten« 
•78.  X  ConfotmiB.  —  Nicht  selten. 

379.  X.  Rhizolitha.  —  Nicht  selten,  von  Scfam. 

360.  X  Petrificata.  —  Nicht  satten. 

381.  X.  Conspicillaris.  —  Selten. 

382.  X  Putrü.  ~  Selten. 

383.  X.  Rurea.       Nlebt  selten. 

384.  X.  Polyodon.  —  Nicht  selten. 
38d.  X  lAthox^Ua^  Seken. 

386.  X  LäieriUa.  ^  Sehr  selten. 

387.  X.  Virens.  —  Selten,  an  den  Winserbergen. 
888.  X.  PetrarMza.      Sehff.  129/1^  S.  JSHht 

•  gemein,  in  den  Promenaden.  ... 

LXl  F.  Asteroscapis. 

389.  A.  Cassinia.  —  Pz.  92.  23  &  24.  Selten. 

390.  A.  Nubeculoäa.  —  Sehr  selten. 

LXVf    Cleophana.  *  ^ 

391.  C.  Bectüinea.  —  Sehr  selten,  Sdim. 

392.  C\  PerspiciUaris,  —  Selten,  Schm. 

393.  C  Linariae.  Selten. 

LXVl  Cucullia. 

394.  C.  Abrotani:  —  Die  Raupe  sehr  häufig. 

395.  C.  Uinhratica.  —  Sdiff.212. 4. 5.  —  Schmet- 
terling gemein. 

806.  C.  LaOmae.  —  Selleit.  
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SW.  C.  Lmifuga.  —  Sehr  selteu.  .  , 

S99.  C.  Verboäcu  —  Selten. 

400.  C.  Serophuhuriae.  —  ScbC        6.  7.  ~ 

Gemein,  au  Verbascum. 

LXVII.  Ahrostola. 

401.  A.  Triplasia.  —  Pz.  61.22.  —  Nicht  ßelten. 
40a.  A  Asdepiadis.  *—  Sehr  aeUen. 

403.  A.  IJrticae.  —  Selten. 

404.  A  CeUicL  —  Einmal  von  mir  Ende  August 
im  Zimmer  gefangen. 

LXVIIL  Plusia. 

405.  P.  Mamta,  —  &ehr-«eUnnl 

406.  P.  Festucae.  —  Pz.  8.  19.  —  Von  Schm. 

407.  P.  Chryma.  Scbff.  101.  %  3.  Px.  40. 
.        SS;      Nicht  seilen; 

408.  P.  /ofa.  Selten. 

409.  P.  Gamma.  ~  S€4£84.5.6.~  Crann  gemein. 

LXIX,  Anarta. 
AUk  Am  JUifTtiUL  —  Niehl  selten. 

LXX.  Heliothis. 
All.]  H.  Onmis.  —  Selten. 
413.  H.  Dipsaeea.  —  Sehff.  178.  S.  3.  ~  Gemein. 

413.  H.  Marginata.  —  Nicht  gemein. 

414.  U.  Jtdphinü.  Ps.  7.  17.  —  Sehr  selten. 

IdXXI.  Acontia. 

415.  A.  Luetuosa.  —  Sehff.  51. 11. 12.  Gemein. 

LXXJ.L  Erastria. 

416.  JS.  Sviphutea.  —  Seh£  0.  14.  15.  Pn.  & 
18.  — *  Gemein. 
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417.  E.  Vfica.  —  P».  7.  18.  —  Von  Sclmi. 
4ia  E.  Vngcvla.  —  TUlthk  «eKen. 

419.  E.  Paula.  —  Bei  Sinzing  im  August  auf 
GnapbaXhm* 

LXXIIl.  Anthophila» 

420.  A  Aenea.  —  Nicht  selteu, 

LXXIV.   Ophiusa*  .  . 

421.  0.  Viciae.  —  Sehr  selten,  bei  Mariaori 
422«  0.  Craccae.  —  SeJir  seilen. 

4tS.  O.  Lmunis.  ~  Pä-  43.  2S.  —  Niehi  selten, 
bei  Tegernheim.  •  ' 

LXXV.  Catepkku 
4S4*  '  C.  Alehymista,  —  Sehr  selten.  - 

LXXVL  Mania. 
4S5.  Jf.  JÜanra.  —  Sehff.  1.  5.  6.  —  Selfeo,  aif 

der  Uulzlände. 

LXXVIL  Catecala. 

436.  C.  Fraopinl  —  Niebt  selten. 

427.  C.  Elocata.  —  Selten. 

42a  C.  Jiupta.  —  Scbfi:  151. 1. 2.  —  Nicbt  selten« 

429.  C.  Sponsa.  —  Nicht  selten. 

430.  C.  Promissa.  —  Nicht  selten. 

431.  C.  Paranympha.  ~  Nicht  selten. 

LXXVllL  ßrephos. 
439.  B.  Parthemas.  —  Nicht  selten. 

433.  JB.  JHotha.  ~  S^ten. 

LXXIX.   EucUdia,  .  - 

434.  £.  Glyphiea.  —  Scbff.  163.  4.  &  —  dem^ 

435.  E.  ML  —  Gern  ein,  ..  ■■ 

LXX'X.  PkUypterix. 

436.  P.  Spinula.  ^  Ps.  1.  6.      Nicbt  sdten. 
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437.  P.  Falevla,  -r-  fUk«.  64.1.d.7Tjfi(I>li»elte«, 
4S8.  P.  UamHla,  ^  Mtm, . 

439.  P.  Vnguicula.  —  Selten. 

440.  P.  LacerMa.  —  Seh.  6&  2.  3.  — .  Nickt 
adten. 

LXX7CL    Laspeyresia.  m. 
441*  £r*  Flea:ularia.  —  Nicht  selten« 

LXXXJl,    Uypeua  Mübfk 
44/^  JU^^assalis.' —  Sellen,  in  Nedelwal^«ngM4 

443.  H,  rostralis.  —  Häulig,  in  Hecken. 

444.  probo^cidalis.  ^  .Zi^mlicli  eelten. 

445.  M.  obesgfM.  —  SMaseUeü^iBienPtomi^^ 

LXXXIll.    Herminia  Tr. 
446«  H.  emortualis*  —  Sehr  selten. ' 

447.  H.  derivaüs.      Häufig,  bei  TegenAelm  la 
Eichengebüsch. 

448.  M»  griBeaUa.  —  Selten. 

449.  JET  tarskrmalia.  —  Selten. 

450.  JH.  harbalis.  —  Nicht  gemein.      '  ' 

451.  tentaadaUs.  —  Nicht  selten  ^  in  Eicbeii^ 

gebüsch  bei  Tegernheim. 

452.  2f.  sälicalis.  —  Sehr  selten,  bei  Pentling. 

I^XXXIV.  AmphiMu.   .  . 

453.  A.  zonaria.  —  Sehr  selten. 

454.  A,  pilosaria.  —  Sehr  selten. 
4U.  A  Aiftnrya^  —  Niebt  selten. 

456.  A.  prodromaria.  —  Nicht  selten. 

457.  A.  hehdwrm.  —           ^  S«bff.8&3.4.— 
.   JARidtt  4flteB»  ...    .  X  '  
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LXXXV.    CrocaJüs.  \ 
4&&  C*  tiliaria.  ^  Selien. 
460.  C.  ahüaritk  —  Jhk  Sebff.  ISk  1.  S. 

Nicht  selten. 

460.  C.  qperdnßria.  —  Nicht  selten. 

461.  C.  eroMfia.  —  Viel  seltener. 

462.  C.  angularia.  —  In  Buchenwäldern  fliegend. 

465.  C  dentaria.  —  Nicht  selten. 

464.,  C  elinguaria.  —  Ps.65.23.  — Nicht  selten. 
46$.  C.  pennaria.  —  Pz.  64.  23.  —  Nicht  selten« 

*****  % 

466.  C  evönymäria*  —  Sehr  selten. 

467.  C,  syringaria.  —  Selten ,  in  den  Promenaden. 

468.  C  illunaria.  —  Bisweilen  häufig,  in  Gärten. 

469.  C,  illustratiu  —  Selten ,  in  den  Prmpepaden. 

470.  C.  Itimiria*  —  Selten.  ' 

•.  * 

LXXXVI.  Acaena. 

471.  A.  mttJmeata.  —  Ps.  «ft.  Sl.  fidift  63,  & 

~  Oft  häufig,  in  Gärten.    .    .  ' 

LXXXVIL  Ennomosr 

472.  £.  apiciaria.  —  Nicht  selten,  bei  Tegernheim. 
47S.  JE.  crataegatäJ  ~  Ps»  65.       Sch£  163.  3. 

3»  — -  pft  häufig ,  an  Gartenxäunen. 

474.  E.  maculata.  —  Schff.  13.  3.  —  Häufig;  iu& 
allen  Bergab  hängen. 

475.  E.  notataria.  —  Schff.  230.  1. 

470.  K  altermria.  ^  B&nfig,  in  NadelhdswSI- 

dern.* 

477.  E.  ^naria^ 

47a  £.  lÜweiaHa.  *^  Hw%)    in  N^delhoLn 
Wäldern. 
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LXXXVllI.  ÄBpOäMB. 

m.  A  gOoairia.  —  Schff.  43*  11.  12.  -  Häufige 
/  . !  n  den  SehiMehmImr  -Bei^eiL 

LXXXIX.  Fidonia. 

480.  F.  pusaria.  —  Schflf.  III.  7.  —  Häufig,  an 
Erlengebiuicb. 

481.  F.  exanthemaria. 

483.  F.  pimmna.  —  V%.  82.  23.  24.  Sch£  159, 
'    .  1.  3.      In  Vnzabl  in  Föhrenbobern. 

483.  F.  clathrata.  —  Schflf.  216.  2.  3.  —  Häufig, 
anf  allen  Wiesen.   •  . 

484.  F.  atomaria.  —  Häufig,  in  FobrenbSlsenu 

485.  F.  glarearia.  —  Nicht  selten,  an  den  Scbwa- 
belweisser  Bergen. 

486.  F.  prunaria.  —  Schff.  17.  2.  S.  —  NlcW 
gemein. 

487.  F.  dmab0UL  —  Soll  bei  Wftrtb  «legM. 

488.  F.  vavaria.  —  Schff.  58.  1.  —  Häufig,  in 
ftärten. 

489.  JP.  plumaria.  —  Wird  von  Sebmetterer 
häufig  geCulgen;  fast  nie  ein  Weib. 

490.  F.  temeraia.  —  Von  Hrn.  Forstrath  Kocb. 

491.  F.  diversata.  —  In  BirkenaeblSgen  bei  He- 
hengebracbing ,  im  April. 

492.  F.  doldbraria.  —  P«.  86.  33.  —  Nicbt 
.gemein.  •  • 

493.  F.  bippoeaatanaiii.  —  Von  Schm. 

494.  B*  crepmcularia.  —  In 'd«n*  Piremamihni 
MaL 
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B.  Uekmart». 

496.  B.  abietaria.  ■  • 

497.  B.  seeundarui^'  ~  H&afig  ja  NaMw&Mero. 

49&  B.  dnctaria,  —  Schff.  212.  3,  —  271..  3? 
Ganz  gemein,  in  Nadelvcätd^ra» 

499.  B*  eamarta/Ha. 

500.  B.  rhomboidaria*  —  Sehr  selten. 
&01.  B.  rohoraHa. 

502.  B.  pundaia.      Oemefn ,  anf  Birken. 

503.  B,  repandaria. —  Gemein,  in  Nadelwäldern. 
B.  canaonäria.      Sehr  selten. 

flO&  *      adusiata.  —  Nicht  selten ,  an  den  Schwa* 
beiweisser  Bergen. 

XCL  '.  ßnaphos» 
.506.  G.  furvata.  —  Schff.  128. 1.2.  —  Häufig,  in 

der  Schelmenstrassf^ 
607.  ß.  pvOaJtaf  •  . 

508.  6.  obscuratün  rr-.  Sielten,  an  d^n  Wiii^er- 
.    .  hßMgeiu  ,'•  .  i      i    i  ....  ,  / 

XCJl.  ErannU. 

509.  E,  distinctata  mihi  n.  sp*  —  Sehr  selten. 

510.  E.  rupicapraria*^. —  Nicht  gemein.  .  [ 

511.  £.  progemmarta.  —  I^Tieht  gemein.  "  *  *  *: 

512.  E.  hajaria,  —  Nicht  gemein. 

613.  £•  ile/y^Iiatm'---^  Nicht  gemcftk  >  -  ^ 

'j  ...  'XCIIL  Zerene*  '  .  - 

514.  Z.  grossviariata.  —  Schff.  67^  1.  216. 

515.  Z.  marginata,  —  Gemeiü,  in  Schlägen. 

VürnrohrtSMturb.  Topogiv     ae£«xi«l>*  lU.  12 
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XCIV.  Ellopia. 
516.  E.  fuMdanria.  ^  Pi.  62.  M.  —  Nickt  «ettm»^ 

mehr  die  rothe  Varietät. 
617.  E.  margaritaHa.  —  Ps.  41.  93-  ~  Seltea, 

in  BttcheawUMIeni. 

XCF.  AlsophOa. 

518.  il.  aescidaf^a.  —  Kic&i  selteiu 

XCFi.  Geam^a. 

519.  ß.  xytiscu  ia,  —  Schffi  269.  3.  —  6»,  6.  — 
Gemein,  auf  CytU.  rjUi9baß4^U0 

520.  G.  papüioMna.  —  68. 24.  Seb£  17. 1* 
—  Selten,  auf  Birken. 

5S1.  G.  hui^euraria.  —  ßehtt.  202.  2.  —  Nicht 
selten,  an  den  Schwabelweisser  Bergen. 

522.  G.  aestivaria.  —  Bei  Roith. 

523.  G.  wmaria.  —  Schtf.  122.  5.  ~  Nicht  sel- 
ten, an  den  Winzerbergen. 

«24.  G.  friridata.  —  Sch£  225.  5.  6.  Niehl 
neltcn,  Abende  am  Vwm  der  SchwdMiweiaeer 
Berge. 

525.  G.  putaiaria.  —  Häufig,  in  Sdila^n  mit 

Heidelbeeren. 

526.  G.  aeruginariau  — *  Sehr  selten. 

XCVIL  Idaea. 

527.  J.  euphorü^  —  Sfihff.164.  6.7.  — Häafig, 
an  allen  BergabhSngen. 

528.  i.  am^eolaria.  —  Schff.  200.  4.  —  Dee- 
"gleiclien«   

529.  /.  peroebraria.  —  Schff.  126.  3.  ~  Häufig, 
in  Schlägenb 
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SSO.  X  rubricaria.      Schff.  258.  5.  —  51.  10. 

6.  ^  Häufig,  auf  Kleefeldern: 
Ml.  /.  rufaruL  —  SiikC  «54.  5.  268.  3. 

Häufig,  an  Bergabhängeii  bei  Tegernheim. 
5a2.  L  seutulaUii  ^  Selten,  Mnter  Tegeriihetm. 

555.  1.  ineamarku  —  Häufig,  in  Häusern,  selbst 
in  der  Stadt. 

5S4.  1.  «Iraminaritf.      Selten,  bei  Regtndorf.  * 

Wk'  L  uvetaata.  ~  SchfiF.  263.  3.  —  Häufig,  in 

Hecken. 

556.  L  suffusajkL  ~  Desgleichen. 

557.  I.  mutata,  —  SchffL  58.  f.  —  229.  1.  ~ 
^7Ä.  3.  58,  4.  -e^.Dfsg|ieli;heB^ 

53&  /.  ünmuiatat 

539.  /.  contiguata.  —  Einzeln.  • 

540.  L  osßeata.  —  Schff.  114.  4.  5.  —  In  Ua-. 
zahl,  an  den  Bergabhängen. 

541.  /.  aylvestrata.  (pvmtatcu )  —  Selten.. 

543.  I.  pallidata.  —  Häufig,  hinter  Tegernheim 
mit  byssinata,  weiche  das  Weib. 

545.  J.  sMgtlata.  —  Selten,  hinter  Tegernheifn.. 

544.  /.  strigaria.  ~  Koch,  1  Exempl.  * 
645.  i.  moniUaia.  —  Häufig,  auf  dem  Mittelbef ^. * 

546.  |.  ornataria.  —  Schff.  112.  9.  —  Uäu^,. 
auf  Wiesen. 

547.  /.  emarginar^  —  Selten^  hinter  Prldiag.  . 
Ma  /.  amatorta.  —  Sdifil  IM^  4. -^«14«  3.  . 

Nicht  gemein,  in  Gärten.  .  .    *  » 

54«;  /.  t^ttfito.       8eyP.  M.  5»  —  MldU  Mi., 
ten  ,  an  den  Schwabeiweisser  Bergen. 
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S(fi9.  i.  amoraria^  —  ISiw^,^  bei  JKoilti«  hiutar 

TegersMiiL 
551-  J.  ptmctaria.  Selten. 
552«  /•  omicronaruk,  —  Seltei^  Pentling. 
I^SS.      peifiliflarMK.       Nicht  Httaft^  VirkiMK 

gebüsch.       •        ,  ' 

554«  L  ot'bicularia.  —  Sehr  seltaa,  SehjBu.. 
555.  J.  porarioi  —  Nidbt  Jiellea,  in  BifkengdkOaelu' 
S^6.  i»  carbonaria*  —  Nicht  .i^ejiten ,  ja  Hal»> 
kanuneni» 

XCVUL  LtjthHa. 
S57.       fNMTWfwici.  —  Schff.  179.  5.  6.  —  9§S« 
4.  5.  —  »78.  1.  2.  —  Häufig,  auf  Bracht 
f eidern« 

XCIX,  Acidalia» 
5S&  A.  candidata.  —  Selten  ^  am  Walhallabefge» 

559.  A  luteata.  —  Sehr  selten. 

560.  A.  heparata.  —  Häufig,  in  ErlengehSach  bei 
KöBijfBwieaeii« 

C  Larentia*  . 
5*61«      eefi^aureato^  —  Selten« 

568.  L.  hospüata.  — ^  Nicht  selten.,  in  Nadel- 
walaern« 

ses.  L.  vmoifaa.  w  fiehir  selten  V  an  "Ui^Laii/  " 

564.  L.  inttirbata.  —  Selten.         '  "  * 
L.  Umotaiik      Nicht  gteeln. «      '  ^ 

566.  £;  iHifMtd«      Selten.'  .  *  .  .  .\   .  : 

567.  Xf.  minor  ata.  -rr-  Sehr  ^seltem  !^ 
^tSk  Jb.:0inmaati$.,^  NMbl  aalten,  . ai|  Jli^dheiu 

569.  L. .  ind4gatß.  —  S>^|<)M|n,  ^Sa^^ok., , 

•  I 
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570.  L.  pygmaeata.  —  Selten. 

571.  L.  pin^inelUaa.  —  Nicht  «elte«. 
%r€€ukigaiA.      Selieii.  • 

'57S.  L,  dimidiata.  —  Selten. 
&74.  Li  ^obrimiak  Seilen.- 

■ 

575«  L.  residuäta*  ' — Sekeii.' 

576.  L,  pusülata,  —  Cremein ,  in  Nudeihols. 

577.  L.  ne^ecMi»  m  —  SeHen. 

578.  L,  caiguata,  —  Nicht  selten,  in  Hedkes. 
579«  lt.  rectmgtdata.  —  Gemein ,  m  Br^tteraäa- 

ileii^  ift  Beehbetten.  - 
580.  L,  dehiliata.  —  Selten. 
584.-  L.  etfifMIifrra^  —  Seiten ,  an  ßretterwauden.^ 
583.  L.  strohUaia.  —  Gemein,  in  Nadelbeix. 

583.  L.  togata  H.  —  Sehr  selten.       ♦  • 

584.  Mecettturiätaf.  —  Seiten« 

A  n  m  e  r  k.  Diese  kleinen  Liirentien  von  NfO. 
561  —  584.  sind  in  meinen  Deutschlands  lusecten 
H.  176.  ausCiAJirli^h  ausciuaadergesetzt  . 

585.  L.  aemulata.      Einzeln,  lel  Teg^nMm, 

586.  L.  ruhiyinata.  —  Selten. 
587«  L.  (ObuMlMa.  ~  Nicht  selten« 
588.  L.  sinuata.  —  Selten. 

589*       ligustraria.  —  Selten« 

b99.-  JErJ  nwUugi$Haa.  —  Selten. 

591.  L.  hast  ata.      Nicht  selten ,  in  Erlengehiisch. 

593.  L.  tristatat 

SM.  L.  eUvarkt. 

WM.  L,  fei^rugmaria.  —  Häufig,  auch  in  Gärten. 
«Nk      duOeedoniaria.  —  In  WfUdem« 

596.  L.  giOUtd.  ~  Selteo« 
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598.  Ir.  fluctuata.  ^  Seii£  )33L  6,  ü^«)^ 
in  Gärten.^ 

599.  L.  blandiata,  —  An  WaldesifindiMPiit 

600.  L.  alhulata.  —  Desgleichen.        ^  .» 

601.  L,  rwuUao.  ~  An  Flied^liümdMp» 

602.  L.  alchemillata.      Uebemll  häufig. 

603.  L.  rivata. 

694.  L.  numtanaU^*      In  Wfiiderp. 

605.  Ir.  oceUata.  —  Schff.  261.  1.  rr«  Häufig, 
in  Hecken. 

896.  L.  viiatbata.  —  Selten,  an  in«  Hfkmh 

bergen. 

607.  L.  tersata.  *—  In  Hecken« 

608.  Xr.  Uneolata.  —  An  den  Winferbergen. 
6Q9.  L.  herler  ata,  —  Nicht  selten.^  in  Hecken« 
«19^ .      rubidBJUu  —  Selten. 

611.  L.  duU$€a0.  —  Nicht  seHen. 

612.  L.  ancipifßta»  —  In  den  ProneniHleüi, 

613.  Xr.  rhamnata^ . —  Selten. 

614.  L.  hüineata,  Schff.  234.  2.  3.  —  195.  5. 
6.  —  12.  4.  —  Häufig,  auf  Wieü,eu  ua4  i^ 
Hecken. 

« 

615.  Xr.  undulata.  —  Schff.  193.  1.  —  Selten. 

616.  Xu  riffiLota.      Selten^  aa  flea  Winaerhergeiit 

617.  Xr.  vetulata.  —  Häufig,  In  Hedk^n^ 

618.  L,  sparsata,  —  Sehr  selte.a. 

619.  Xr.  ^ivßta.  —  Sehr  neit^oi«.  .4#n.  Pnnae« 
naden. 

620.  Xr.  polj/commatia.^  —  JgesgleMlK^.     ....  . 
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Ml.  £.  iHhitiitoi  ^  Hftufig. 

622.       caesiatan  —  Selteu,  in  Wäldern. 

flMb  Xr.  finufyUa.  — ^  SeU^i!,  im  SMtgraben. 

624.  JCr.  «flUMHoL  «—  Seltai  ,  la  dem  PtmmaiioL 

625.  Ii.  viretata.  —  Selten. 

6M,  lu  keßFMpieratm.  ^  Nicht  geneia. 

627.  L.  U/mnetaria.  —  Scbff.  72.  1.  2.  264. 

1.  2,  —  Häufig,  an  Steingeröllen. 

62&  L.  meMuraria.      Sehff.  76.  4.  5.  252.  %  4. 

—  Häufig,  auf  Wiesen. 
629.  L.  miaria,  —  Schff.  126.  2.  —  Selten,  in 
FohrenwaMeni,  bei  Königswiesen. 

6S0.  L.  moeniaria.  —  ScbS.  80.  6.  7.  —  Häufige 

liei  Prennbnum. 
631.  L,  chenopodiata.  —  In  Gärten. 

6ä2.       plague  —  Schff.  12.  1.  2.  Nicht 
selten,  an  Bergabhängen. 

6SS.  h.  pahmlmria.  —  Schff.  180. 4. 5.  —  Häufig, 
in  FShrenwUdeni. 

6S4.  L.  psiUacata.  ~  Häufig,  auch  in  der  Stadl 

635.  L.  dluiaia.  —  Auf  Heidelbeeren. 

636.  L.  impluviatcL  —  Auf  Linden. 

637.  L.  ^uffumaiß^  —  Sehr  selten. 

638.  L.  prunata.  —  Schff.  125.  2.  3.  Häufig, 
in  Gärtfn. 

639.  L.  siliceata^  —  Sehr  selten. 

640.  L,  rusaaia*  —  In  Wäldern. 

641.  jL.  nfptolo.  —  Schflietl. 

642.  Xr.  varüaa.  —  Häufig,  in  Nudelhelc 

643.  Ii.  jmii^'aJta.  —  Selten. 


Digitized  by  Google 


184 

1144,  £r.  populata.      Pi.  77.  S9.      HbiÜg,  aiiif 

Heidelbeeren.  .  . 

645.  L.  p^raMata.  ^  P«.  77.  23.  Sdiff.t^.4.& 

Niehl  *0eMen,  ftn  BergabUbigen«  •  •  ^ 

646.  JCr.  achatinata*  —  Selten* 

647.  L.  fuhaia,  ~  Auf  SdiwiibelwebMmr 
•  Bergen.  •  .  •  .A 

CL   OperophÜhent.  " 

648.  0.  trfSmäia.'  —  IRafig ,  sehädUek 

CIL  Minoa. 

9 

649.  Jl.  griaeata,'  —  Schmett.     '  ^  *  * 

C/ii.   Aglossa  Ltr. ' 

650.  A.  pinguinalis.  —  Sch£  60.  8.  9.  ~  197. 
S.  4.  —  Häufig,  in  Häffsern. 

CIV.    Asopia  Tr. 

651.  A.  farimdis.  —  Scli£  95.  8.  9.  —  NiehtiMl- 
ten,  in  Häusern. 

652.  A.  fimbrialis.  — r  Sehr  selten. 

CV.   Ctaachfsta  HiShn. 

653.  C.  lemnaUs.  —  Schff.  119.  7.  a  —  Häufig, 
am  Bruderwörth. 

•    CVL  Pyralis. 

654.  P.  angmtaüs.  _  Bei  Abach. 

CVII,  Ci/naeda. 

655.  C.  dentdUs.  —  Niehl  selten,  bei  Tegmihelok 

CVllI.  Botijsr 

656.  JB.  anguinaUa.  ^  Häufig,  an  Bainen^     •  * 

657.  B.  cingtOaliB.  —  Seltener. 

65a  B.  purpmralia.  —  fieUC  253.  3.  4.  —  Sehr 
häufig*  .  .s^ 
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659.  B.  ostrtndlis.  ~  Nicht  selten. 

MO.  B.  puniceaU».      SchlE  309;  4.5.  ^  Hai^gi 

661.  B.  porphyralis. 

662.  B.  cespüalis.  ^  Qmu  gem^sL  .  *  •  * 
668.  B.  BamjuinaUs.  —  Schff.  19.  16.  —  Nicht 

selten,  an  den  Winzerbergen.   

664.  B.  urticalis.  —  Schff.  119.  1.  3.  ~  Nicht 
selten,  an  SehMhanfen.  > 

665.  B.  silacealU.  —  Selten,  bei  Pfaffenstein^ 

666.  B.  flavalis.  —  Schff.  357.  1.  3.  —  Nicht 
•  selten. 

667.  B.  cinctalis.  —  Selten. 

668.  JB.  hyaUnaUs.  —  Häufig«  • . 

669.  B,  verticalis.  —  Häufig. 

670.  B.  fuscaUs.  —  Nicht  selten. 

671.  JB.  ochreälis.  —  Selten ,  bei  Blariaoii    '  ' 

672.  B.  pandalis.  Selten. 

67^.  jß.  ^ambtmlis.  ^  Nicht  sdten«.       .  j 

674.  B.  UmbaUs.  —  HSnfig,  bei  Tegernheim,  be- 
sonders  die  Rau|)p  auf  Cijtisua  nigriQ(ifß^t  j 

675.  B.  margaritalis.  —  Nicht  gemein. 

676.  B.  sticHcälis.  —  Schff.  270. 1.2.  —  Ziemlich 
selten. 

677.  B.  forfieaUs.  ~  Schff.  51<  a  9.  •^  ONTiir  1» 
Crärten. 

678.  B,  palealis,  —  Selten. 

679.  B.  turbidalis.  —  Sehr  I|8v6g,  besonders  Ae 
Raupe  auf  Artemisia  campestiH^y  zugleich 
mit  CucidUa  Abrotam.* 

680;  £.  prumHU.  ^  HSafig,  in  Hedcem 
681.  jB.  hj/bridalk.  —  Nicht  selten« ;  > 
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CIX.  Nymphula. 
eaS«  JV.  ^er«Iw«  :  —  Sehr  gaiaeiii,   auf  Vieh. 
Wehlen. 

683.  N.  punctaiü.  —  Sehr  selten,  bei  Könige 
wiesen. 

684.  N.  stratiotaUs.  —  Seht  MO. «.  7.  —  Sd» 

selten. 

685.  N.  niveaUs.  —  Sehr  seUea» 

686.  N.  nymphaealis.  —  S.cb£  l^*  4.  6.  — 
Gemeia. 

687.  ir.  potaimogeMiB.  —  8di£  11&  &  6. 

Ganx  gemein. 

CX.  Hercyna. 

688.  ff.  poSfiialM.  —  Nicht  selten. 

689.  J?.  atralis.  —  Selten,  bei  Etterzhaiiaen. 

«  -  • 

CXL  Agrotera. 

690.  il.  flanmeälU.  —  Hmfig,  nvf  BeheBbfischcii 

bei  Tegernheim. 

691*  A  nemandis.  —  Sehr  seUen,  bei  Pentling. 

CJICiJ.  Cborevtea. 

692.  C.  parialis.  —  Sehr  selten. 

693.  C  inckoti«.  *^  Weniger  selten. 

CXIIL   Penthina  {mihi.) 

694.  P.  revayana.  —  Nicht  selten,  in  allen  Va- 
rietäten. 

CXIV.  HaUas. 

695.  H.  fearimamh  —  Jf*.  10^  3S. 

696.  JB.  qverautß.  10..9&. . 
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CX,¥.   Tortrix  L. 

SM^etL       Pentklna  3V. 
697.  P»  Salican^,  —  Selten ,  bei  Konigswieseiu 
608.  P.  Capi  eam..  —  Nicbi  g^mttiii. 
UM.  P.  Pnmiamh  ~  Gabs  geismi* 

700.  P.  Sauciana  Uübn.  —  Sehr  selten. 

701.  P.  JHtnidianOm  —  Sehr  edtea.  .  , 
70f»  P.  Variegana,  * 

703.  P.  Ochroleueana*  —  Selten.  , 

704.  P.  Cynosbama.  Ctemdn. 

705.  P.  Reborana.  —  Nicht  seHeB. 

706.  P.  Oceüana*       Sehr  selten. 

707«  P.  Imarnakma  m.  iKün;  —  Sehr  eelte«, 

In  der  Oberpfalz  an  Hecken  häufig. 

708.  P.  Triquetrana.  ~  Sehr  selten,  beiPrifling. 

709.  P.  Amaenana,  ^  Sellen. 

710.  P.  Minor ana.  —  Selten. 

JSubpen.  St.  TwMm. 

711.  T.  Piceama.  ^  Sehr  eelten. 

712.  T.  Ameriana,  —  Sehr  selten. 

713.  T,  XyloateatMU  ~  Sehr  selten.  .  . 

714.  jT.  Crßiaegma.  ^  Nicht  gemein. 

715.  T.  Sorbiaim.  —  Selten. 

716.  21  UeparaiUL  —  Oemein. 

717.  21  Laevigana.  — «  Ah^de  u  Hed^en,  gast 

gemein. 

7ia  X.  Corfkma.  ^  Nicht  selten.        .  . 

719.  T.  Kibeana.  —  Nicht  selten. 

720.  2V  (krmuu  ^  SeUen,  auf  firien  bei  Koolgi^ 
wiesen»..' 

721.  r.  Cero^ano.  -*  Selten.  .  ..  . 
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W8.  T.  Gemingam.  —  Selten,  besonders  dos 
Weib.  .  . 

733.  T.  Cinctana.  — '  Gemein ,  an  Baiima.     ^  ^ 

734.  T.  ChiamaiM»  —  Gemein ,  Abends  an  Heeken. 

735.  21  ^rigmM.     Niehl  seltoa^  M  Tegernheinu 

736.  Grotiana.  —  Selteii.  '  • 

737.  T.  Diversana.  —  Selten. 

738.  T.  Hamana.  —  Gemein ,  auf  KleefeUeni.  ' 

729.  r.  Zoegana.  —  Nicht  gemein.  * 

730.  1\  Ministrana.  —  Gemein.  ^ 
781.  T.  Hartmmmiana.  —  Sdtou 

732.  T.  Acutana.  —  Sehr  selten. 

<r33.  21  JUisUcana.  ~  Niehl  seilen,  am  JUittelberg. 

734.  7.  Viriamna.      Niehl  selten. 

735.  T.  Gouana.  —  Selten,  bei  Tegernheim. 

736.  r.  Lecheana.:^  Von  Sehm.  ^ 

737.  T.  Tesserana.  —  Gemein,  auf  Waldwieaen. 

738.  T.  Decimana.  —  Sehr  selten. 

739.  21  Bamiamianai  ^  Gemein,  an  Bainen. 

740.  T.  Richterana.  —  Sehr  adten«^        *  • 

741.  T.  Ruhigana.' —  Selten^  .  . 
743.  21  Phunkmoi      Niehl  gemein.  « 

743.  21  Bergmanniana.  —  Gemein,  an  *Basci»- 
hecken.         *    ■  ^ 

744.  21  HeffmmmBsggitta.  -^..G^emein,  Ber^ 

beris. 

745«  J.  Uolmiana.  ^  Niehl  seilen ,  an  Ueckeu. 

Sühlen*  3^  '  Coccyat. 

746.  C.  Zehrana.  —  Selten,  in  Nadelholz. 

747.  C.  Zepkifram.  ~  Sehr  seilen,  am  Jlliltolberg. 
748«  C.  Besmam.-  ^  Ckmeln.!  • . 
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749.  C.  Tnriofuma.  —  STor  laiimal^  binter  Te« 

gernheim.  /  ..  .  r 

751.  C.  Buoliana.  —  Selten. 
75^  C.  Hercj/niana.  —  Selten. 
753/  C.  Comüana.  —  In  ITnsähl  aaFicbteo.  iSfro« 
hilana  ist  kaum  verschieden. 

754.  C.  Pjfgmaeana»      Nicht  selten,  im  Sbi  nn' 
Fichten. 

Subgen.  4*  Sericoris» 

755.  &  jaMieMHo:  —  Nicht  gemdm 
75<l.  S.  I/riii^afla.  —  Häufig,  an  Hecken. 
757.  S.  Conchana.  —  Nicht  selten. 

75&  8.  OUvantL.  —  Selten,  nn  Schlehen.  . 

759.  S.  Cespitana.  —  In  Unzahl  auf  Wiesen.*  ' 

760. .  iS.  Bipunctaiuu  —  Auf  Heidelbeeren. 

761.  A.  Solandriana.  —  Nicht  selten,  auCBro^.« 
beeren,  an  den  Winxerbergen.  ^  '   ,  / 

'  Svbgen.       Carpocapsa.   /  V 

762.  C.  Pömonana.  —  Gemein«    . '  *  '* 

763.  C,  SplendoML  —  Selten. 

764.  C.  'WoeheHma.  —  Sehr  igelten. 

765.  C.  Arcuma.  -r-  Gemein,  in  Hecken. 

766.  Ä.  Quadrana.  —  Sehr  selten. 

767.  S.  Hyhridana.      Häufig,  bei  Bf^gendelrf, 'UT 
einem  hoben  GiMie  Jm.  Lanbbebk    V  V  '17 

766.  S.  Ftdigana.  —  Nicht  selten  ,  an  Hecken;  . 
769.  Ä  Wahlbomia$iß,,  — .  .CimM  gMnin ,  in  Na- 
delwaldungeiu  u  ^     .   .  ,  .  .s)  77 
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%MC  JBh  Peniimm^      SeHen,  Mi  i»n  Premi^adw. 

771.  £1.  Musculaiuu  —  Niciht  gemein. 

773.  S.  Striamt.  —  ^Murfn,  a»  BaiflM.    •    '  * 

•  •  • 

8nbgen.  8..  Paediscd.     •  '  -  - 

773.  P.  JPn^f^f ana.  Gemein,  an  Erlengebü&ch  beL 

'  '      •    XT"    •  •  ......  .    .      ,  , 

Konigswieseii« 

774.  P.  Qppresaana^  —  IN^iehl  gemein,  an  lem» 

Schwabe! weisser  Bergen. 

775«  P.  Gi'aphana.  r~  Selten. 

776.  P.  CarHeäna.  —  Selten. 

777.  P.  Hepaticana*  —  Sehr  selten« 

778.  P.  Profundana.  ^  Selten. 

779.  P.  Scututana.  —  Selten. 

780.  P.  Simüana. 
781«  P.  JBnfttnit'Aianii» 

782.  P.  Dissimilana. 

783.  P.  i4iii|ila»a.  —  Selten.  . 

784.  P.  Foeneana.  —  Selten. 

785.  P.  Ophthal micana.  Sehr  selten. 

786.  P.  Parmatana.  —  Hier  selten  ^  in-de^Obnr- 

•  «  •  •  • 

pfals  In  Unzahl  an  G-artenheeken«  > 

787.  P.  Mediana.  —  Selten ,  auf  Blumen. 

788.  0.  iXd^eiiMMMima.  ^  Chmdn,  an  dkn 

Sehwabelweisser  Bergen*. 
fa89..  G.  Hyperieana.  —  Gemein. 
790.  6.  MemMPamm  m.  ~  Seken» 

79 L  ß.  Arenana  m.  —  In  Sandgruben,  wohl  an 

TVii  a  DewMiMCrafia  in.  ~  milw  
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ft§.  tkt  iSÜtowina.  ~  Nicht  setten,  an  den  Stam^ 
men  der  SchwarxpappeL 

794.  6.  Sneeieaami.  —  Nicht  selten.  ' 

795.  G.  Campoliiiana.  —  Selten. 

796.  G.  'MiUerpaekerimiU  —  Selten. 

797.  Ä.  Minutanä.  Nicht  selten,  hei  Regendorf. 

798.  tr.  Augustana. '—  Sehr  selten. 

799.  £r.  Asfndiscana.  —  Sehr  selten, 

800.  G.  J\ehrUana.  —  Selten.  .      .  . 

801.  G.  Zachana.  —  Gans  gemein,  an  Bainffl. 

802.  O.  Fundprana.  — Selten'  bä  Hecken. 

803.  £r.  Germarana.    Selten. 

804.  6.  CaUgineauna.      Selten.  -  - 

805.  Q.  Ononana  m.  —  An  Ononis  spinn sa. 

806.  G.  Cuphana  Tsch.  —  Gemein,  auf  Wiesen. 

807.  O.'  Ptumbagana. 

808.  O.  Rhediana,  —  Selten. 

809.  G.  EphippanOt  —  Selten. 

810.  G.  Zellerana.  Selten* 

811.  G.  Borsana.  —  Sehen. 

812.  G.  Orohana.  —  Selten. 
81S.  G.  Loderana.  —  Selten. 

814.  G.  Gimdiana.  —  Nicht  selten^  auf  4en  Blü« 
then  von  Eiuphorb.  Cypar. 

815.  G.  Lathyratia^  —  Selten. 

816.  G.  Inquiwäana  m.  —  Helten. 

817.  G.  Coamophorana.  —   Selten^  ia  {fadel- 
:  vüdem. 

818.  G.  Vß/priAitAn.  m  —  /j^B  Gnrtiffuhirftfn,  A'M^nfe 
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820.  ß.  Fetiverana.  —  Gemeia,  an  Biuneiu 

821.  P.  Lanceolana.—  Gm  gemein,  anfWieeeik 

822.  P.  Siculana.  —  Gemein,  auf  Bergwie^en. 

823.  P.  JZaiitaiMb  —  Seiften. 

824.  P.  Achatana.  —  Nicht  seiften »  In  Hedm.  • 

825.  P.  Naevana.  —  Selten.  •  ,  • 
828.  P.  Cuspidamu  —  Seiften. 

827.  P.  Vncana.  —  Selten,  an  Birken. 

828.  P.  Vnguicana.  —  Gemein,  auf  Haide. 

829.  F.  Tineana,  —  Seiften^  an  Bixken,  wM 
uncana.  .  •         .  - 

■  * 

Sao.  .  P.  Penkleriam.  —  Sellen* 

831.  P.  BaMana.  —  Gemein,  in  HeeiEW.  » 

832.  P.  Dcrasana.  —  Sehr  selten. 

833.  P.  MyrUUana.  —  Seiften,  bei  llariaeKt 

Suhgen,  11.  Teras. 

834.  T.  Caudana.  —  Nur  bei  JK^onigw^ief en ,  im 
Angusft  an  Weiden.  i  %\   .  - 

885.  T.  Contaminana.  —  Nicht  selten.  .    \     ;  . 

836»  Tf  Crütana.      Sehr  aelften. 

8$^;^  'TJ  Spärsana.  —  Seiften.  ,  * 

838.  T.  Abietana.  —  Selten. 

839.  T.  Ferrugana.  —  Von  Schm. 

840.  T.  UoMki^  —  Mlcht  seiften,  flU  Bergab- 
'  hängen.        •  .u     r  ...  . 

841.  T.  Abüdfioardam.  —  Seiften  ^  Abends  an 

...GarftensaiuMiD.    i./   •  i  •  •*»  • 

842.  T.  Lipsiam.  —  Seiften,  in  Birkenschlagen^ 
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84S.  31  TreuerioM.  —  SeHen,  an  Birkenstämmeii. 

844.  T.  Asperama.  —  Sehr  selten. 

845.  y.  LUerana.  —  Sehr  selten. 

846.  IT.  Rigana.  —  Seitea,  au  Bergabhäogen,  bei 
Wiuxer.  .  .  .  • 

847.  C  CifroMa.  — Gemelli,  in  Strassengraben. 

848.  C.  Smeathmanniana,  —  SeUea,  an  fiainenb 

849.  C.  Tischerana*  —  Seiten. 

850.  C.  Kindermannana.         Selten,  au  Berg- 
abhängen. . 

851.  C.  Musaehliana.      Sehr  selten. 

852.  C.  Rnhellana.  —  Gemein ,  auf  Wiesen. 

853.  C.  Reliquana.  —  Sehr  seltea,  bei  Irdiiig. 

854.  C.  Ambiguana.  —  Selten. 

855.  C.  Purgatana,  —  Selten. 

856.  C  Dubüana.  —  Nicht  selten,  an  Birken. 

857.  C.  Angustana.  —  Setfenr,  In  Sanlgmben.' 

858.  C  Schreib  er  siana.  —  Selten,  im  Hofgarten. 
859  —  868.  Uab^timmte  Arten. 

CVL  ChUo. 

869.  C  ForficMu9.       Nicht.  seUea,  am  Crr^ben 
nach  P&rkelgat. 

870.  C.  Silvellm  H.  —  Selten. 

871.  C.  PascueUus.  —  Gemeinw 

8711»  C.  DufMelhts.  ^  Gans  geaneia;   -  . 

873.  C.  Pratorum  X.   Pratdlm  Tr^  —  .Ctemetn. 

8741*  C.  PraMim.  —  Gant  geMilb 

875.  C.  HorhuUf§8.  —  Gemein. 

876.  C.  CermseUt^  —  Gemein ,   beftonders  ;  ia 
Chaasstograben. 

Fürnroliri  luturh.  Topogr.  v.  Reg«nsb,  III.  13 
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877,  C.  Chtysonuchellus.  —  Cremein. 

878.  C.  TristeUua  CutmeOm  ~  Gam 
gemein. 

87Ö.  C.  PineteUus  L.  (Canchella  H.)  —  Seltdiu 

880.  C.  Myelins  H.  (Cancheü.  Tr.  ^  Selten« 

881.  C.  Mijtilelhis,       Sehr  selten^ 

882.  C.  Margarttellus.  —  Hier  selten. 

869.  CubmeUUs  L.  (AquUelbts  Tr.)  GAn< 
gemein.  ,  •        *  * 

884.  C,  InqHtnateüus.  —  Gemeiii* 

885.  C.  'LuieMus.  —  Niehl  selten. 

886.  C.  Perlellus.  —  Gemein. 

887.  C.  Saxonellua.  Seiten,  Unter  Tegomh^m 
an  Wdnbergen. 

*      ■  • 

CFli.  Eudorea  ZdL 

888.  JB.  Mercurellm.  —  Gemein« 

889.  K  DubUdlus.  —  Gemein. 

890.  E.  AnMguMuB^  —  Seltener. 

erif/.  PAyds  zm*. 

Stihgen,   i.     Myelois  Zell, 

801.  üf.  ÜMtfila  iScofi.  Piiiliirella  ar«  —  Sdir 

selten,  hinter  Prifling. 
893.  M.  CirrigereUa*— &ekx  BtlUok^  an  denSchwa* 
belweiwer  Bergm. 

893.  M.  Crihrtim,  —  Nicht  selten,  bei  Tegernheim. 

894.  M.  Achatindla  U.  —  Auf  einer  Wiese  bei 
Sinsing  in  Angnst  geselbehaflfieh  wÜtN.PaMkk 
auf  Gnaphalmm*  •    '     . . 

805.  M.  Aä0enaku  Selten^ 

8M.  Jr.  SuaveUa.  —  Selten.       .  - 
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897.  M.  Consociella, 

898.  ßl.  Tumidella. 

899.  3L  Obtusdia.  —  Von  Scbm. 

900.  M.  ConvoluteUa  U.   GrosaularieUa  Tt.  — 
Selten. 

Subyeiu  2.  Phi/ridea. 

901.  P.  JVebuhlla  Tr.  —  Selten,  an  Disteln  auf 
Viehweiden,  auf  dem  Brndemorifa. 

902.  P.  Sinuaia  F.  Elongella  Tf.  —  Selten. 

Subgen.  3,  Epüchniok 
90S.  E.  DüvidUu  —  Nicht  selten,  unter  Tegern- 
heim,  am  obern  Rand  der  Weinberge. 

904.  E,  Prodromeüa.  —  Selten. 

905.  JB.  AheneOa.  ~  Nicht  selten. 

•       ^  •  '« 

Snbgen.  4,    Nephoptergx  Z^U.  , 

90«.  N.  Argyrdla.  —.Sehr  aalten,  oberhalb  Te* 
gernhelm« 

907.  N.  Roborelia.  —  Selten,  von  Schm. 

908.  iV.  Abietaia.  —  Sehr  selten. 

909.  JV.  Bhenella. 

910.  N.  Janthella.  —  Selten.  '  . 

911.  Jf.  CriateUa.  —  Sehr  selten. 

Snbgen.  5.    Pempelia  Zell.  . 

912.  P.  Carnella.  —  Ganse  gemein  auf  Wieseiu 
91S.  P.  Ornateüa.  —  Gemein  an  Hohlwegen.  , 

CIX»  Gatteria. 
914.  ß.  Colonella.  —  Häufig,  Abends  an  Hecken, 
kommt  auch  in  die  Häuaer«  ^  " 

919.  C.  Fagdla..  ''-.'  Nicht  selten. 

1»* 
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CXL    Semioscopis  üNAfi. 
916.  S.  Strigulana  F.    Atomella  U.  —  Sehr 
selten. 

WT.  S.  AvellaneUa.  —  Nicht  selten. 

918.  S.  SteinkeÜMriana,  —  Selten. 

919.  S.  Anella  H.  MeneOa  U.  —  Sehr  Mlten. 

CXIL    Talaeporia  Häbn.  ' 

920.  21  P^tUeila  Ochs.  —  Selten. 

Tinea  1. 

931.  r.  Mascutdta.  —  Nicht  gemein ,  im  April 

au  Hecken. 
933.  r.  hneUa  Hubn.  —  Selten. 

923.  T.  RusOcelbk.  —  Selten,  in  Häusern. 

924.  T.  Falvimitrella.  —  Selten. 

935.  T.  TapetieUa  L.  —  Auf  Böden  an  Betten. 

926.  T.  Gr  anella  L.  —  Schäflieh,  In  der  Nähe 
von  Kornvorräthen^  im  Freien  an  Pappelalleen. 

927.  T.  BisettieUa  Hum.  CHneUa  ZV.  —  Häufig, 
in  Wollennieubeln ,  auch  in  InsecteHeammlttn* 
gen,  wo  sie  grössere  Zerstörungen  anrichtet, 
als  fast  jedes  andere  Inseet 

928.  T.  GanomeUa  H.  —  Selten,  im  Freien. 

929.  r.  CaesieUa  H.  Ueroldeüa  Tr.  —  Nicht 
selten.       ^     '  . 

9^0.  T.  Crataegclla.  —  Nicht  selten,  aus  der  Raupe, 
bei  Begendo(&  .  ' 

CXIV.   N.  jf.  mihi.  • 

931.  Jf.  CenmMai  -^-Sellen,  l»i  fittetmiiaiiBen. 

CXV.    Ochs^^Aeimeria  Hülm. 

932.  0.  TaweUa*  —  Sehr  «eilen. 
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933.  M.  Calthella.  —  Häutig  auf  den  Blüllieu  der 

CaUha  palusir. 
•84.  Jf«  AnMCdla  8e&p,  Podevinella  Tr. 

* 

CXVIl.    Ncmaiopoyoii  Zell. 
935«  JS.  SwammerdanmeUu6.  ^  Häufig,  im  Jttaii 
an  Hecken« 

93Ö.  iV,  Pilulellus  H.  Pildla  T%\  —  In  J\udel- 
Wäldern/ 

937,       Püettm  W. 

93a  N.  Metaxeüm.  —  Selten. 

CXVIIh    Adela  Ur. 

939.  A.  HufifronteUa,  —  Auf  Wiesen^  bei  Kleina 
prifliog. 

940.  A.  Violelia.  —  Selten. 

941.  A.  Svlzeriella  ZOjL   Sulzella  L.  —  Nicht 
selten,  ah  Hecken. 

942.  A.  Degeerella*  —  Häufig  auf  Scabiosa  ar- 

943.  Viridella,  —  Häufig  im  Mai  an  jungen 
£ichen. 

944.  A.  Cuprella. 

CXIX.   Nemotis  Hüm. 

945.  N,  Scabiosellus.  —  Häufig  auf  Scab.  qi*Pr 

946.  .JX.  l^ffermUlerdlus.  —  Seiten. 

947.  JV.  Mottellus.  —  Häufig  am  Mittelberg, 

CXX.    Euplocamufi  Lft\ 

948.  E.  Fuesslimlim  Sulz.  Anthracimüus  Tr. 

Selir  iMm^  MMer  TegemMia.  • 
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Mter  Tcgerobeiiii. 

CXXJ.  PbaeUa.  \  \\ 

950.  P.  Xylosteüa.  —  Häufig,  an  Biineii. 

951.  P.  Porrectella  L,  —  Häufig,  nur  in  Gärten. 
953.  P.  Vüella  Clerck,  var.     Sist/mbreüa  Tr. 

—  Selten. 

953.  P.  Fissella  Hübn.  mr.  luiarellay  variellay 
hyssinella  H.  —  Selten,  im  Weiutiugerlinb« 

954.  P.  Costella.  ^  Selten. 

955.  P.  Silvella.  —  Sehr  selten, 
656.  P.  Falcella.  —  Selten. 

957.  P.  HarpeUa.  —  Selten ,  die  Baupe  mit  4er 

vorigen  Art  au  Ue<;kQukirscben* 

958.  P.  Scahreäa, 

959.  P.  AspereUa.  —  Selten,  au  Pflaumenbäumen. 

960.  P.  CuUreUa.  —  Sehr  selten,  in  Steinbrüchen. 

CXXII.    Ypsolophus  F. 

961.  Y.  Humerellus.  —  Nieht  selten,  am  IBtnnd 

TOn  Weinbergen. 

962.  Y.  8emico8tellu9.      Sehr  selten. 

963.  Y.  BuvheUna.  —  Sehr  s^len. 

964.  Y.  Juniperellus.  —  Sehr  selten. 

965.  Y.  VerbaseMus.  —  SehE  Ahh.  ~  Die  fianpa 
nicht  selten.  ... 

966.  Y,  Fascieliiu.  —  Gemein,  in  Hecken. 

967.  Y.  SfriaUUm.  —  Chem^. 

968.  Y.  ßoloselluß.  —  Sehr  selten.  / 
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CXXIIL   AneUnia  Huhn. 
909.  A.  AristeUa  L.  bitrabicdla.  —  ÜMfig,  an 
den  SeinijcnbelweiMer  Bergen. 

970.  A  BkosteUa.  ^  Häufig  auf  Waldwiesen. 

CXXIV,    ITarpella  Schr% 

971.  //.  ProboscideUa  i^tdz.   jjH^jorella  T$\  ^ 
Nicht  selten,  an  Heck^. 

CXXV*   HypereälUd  Stph^ 
972*  H.  ChristierninL   (^ChrisHernella  TnJ 
Hiekt  selten,  ui  Schläfen,  bei  Pentlings 

CXXVL  Oecophara^ 

973.  0.  OUviella  F.  AemuhUa  IK  —  Selten,  auf 
Dolden,  bei  Tegernheim. 

974.  O.  Maurella.  _  Sehr  selten ,  gehört  nicht  in 
diese  Gattung'. 

975.  0.  Minutella.    OpposUeüa  Tr.  Nicht 
gemein. 

976.  0,  Leuwenhoehella  W.  S^litnidtellu  Tt\  — 
Selten,  an  Bainen« 

977.  O.  FlavifrattMla»  —  An  Bnehen. 

978.  0.  Lacteella  W.  Bettdiuella  Ti\  —  In  Häu- 
sern nicht  selten. 

m  0.  SelinieUa  XfM.  —  Selteo, 

980.  0.  Laminella.  —  JVicht  selten^ 

981.  0.  Cuapidella.  ^  Sehr  selten« 

982.  O.  ScopoleUa  H«bn.   Trigutfetta  Fisch.  — 
Häufig  an  Felsen  bei  Mariaort. 

« 

CXXVJl,    Yponomeuta  Litt. 
9^  y.  EtiiMku  —  ZiMiiidi  ««Um. 
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985.  Y.  PltmMla.  ~  Nieb«  settML  * 

987.  Y.  Padella.  —  Gemein. 

988.  Y.  CognateUa.  —  Selten, 

989.  T.  Iff^areUa.—  Selten. 

CXXVUL  Haemylis. 

990.  Ä.  VttceineUa.  —  'Selten. 

991.  Hypericeila.  —  Selten. 

992.  H.  AWipunctMa.  —  Selten. 

993.  H.  Daucella.  —  Selten. 

994.  //.  Badislla.  —  Selten. 

995.  U.ApplanaF.  Cie9adU$  —  NiAt  selten. 
99G.  /i.  Angelicella.  —  Selten. 

997.  LatereUa  W.  HeradieUa.  »  Selten. 

998.  ChmracterelUu  ^  Nickt  gemein. 

999.  H.  LUurella,  —  Nicht  selten. 

1000.  H.  Pallorella  ZßU.  ~  Selten. 

1001.  H.  Arenella.  —  Niebt  selten» 

1002.  //.  PropinqueUa,  —  Seiften. 
lOOS.  a.  DepunaeUa.  rr-  Selten. 

CXXIX.    Carcina  Hübn, 

1004.  C.  Fagam       Fuganella  HOm  Selleni 

CXXX,    Gelechia  Hübn*  . 

1005.  6.  PopuleUa  L.  —  Nicht  selten. 

1006.  G.  Stihsequella  H.  —  l^icbt  selten,  bei  Te- 
gernbeim. 

1007.  G.  DetmMm  W.  ^  Nnr  bei  Mariaort, 
bättfig  .nn  ifecken»  .         .  .  v 
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1008.  ö.  Fermgetla  W.  —  Nicht  selten,  bei 
Zeitlan. 

100».  B.  SmnMMh  ff.  —  Selten,  bei  Tegernheim. 

1010.  C.  Tripunctella  W.  —  Sehr  selten. 

1011.  6.  Cinenih^  L.  —  denein. 
lOlf;  A.  Umhrella  H.  —  Sehr  selten« 

1013.  G.  VeloeeUa  Fisdu  —  Selten. 

1014.  6.  OaUimMa  Tr.  ^  Hftafi^  aitf  Heide. 

1015.  G.  Flavicomella  Mtz,  —  Selten. 

1016.  G.  Sarof  addtaä*  —  Die  Saepe  nvf  WoU- 
weMe. 

.  1017.  G.  BasdlUnella  ZeU.  —  Selten. 
101&  G.  FischereUa  Tr.  ~  S<4leiu 
aOl«.  ö.  Manm^  J^^Mft.  —  Selten. 

1020.  G.  Fiseheriella  Fiach.  —  Selten. 

1021.  G.  Leucatdlm.  L.  _  An  Hecken,  m  Stln^ 
men  von  Birnbäumen. 

1022.  G.  Tetrella  Ä  —  Sehr  gemein. 

1023.  G.  Seneaella  Fisch.  —  Selten. 

1024.  G.  Zehr  dl  a  Fisch.  —  Nicht  selten,  an  Heide, 
hinter  TegernheUn« 

1025.  G.  iVe^nfea  Stph.  P^/mUBa  A  SfMniu 

1026.  G.  Humeralis  Zell. 

1027.  G.  FtigUiveUa  ZeU.  —  Nicht  «eilen. 

1028.  6.  Fuffocdlu  ZeU.  —  Niehl  selten. 

1029.  G.  Proan^mMa  H.  —  Bei  üenigswiesen  an 
Banmetlmmen. 

1030.  fif*  CytisMa  Fisch,       Sehr  selten ,  binlei« 
Tegernheim. 

1031.  e.  Äketta  F.  BieolsreUm  Tr.  —  «eilen. 

1032.  G.  LigtUeUaW.  CincteUa  H.  n2. SOten. 
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1033.  A  V^rtimitta  Sctfp,  ^  fitHni. 

1034.  G.  TaeniohUa  Tr.  —  Selten. 

1036.  G.  Jinthyllideaß  H.  —  SdMu  . 

1037.  G,  Vulgelja  W.  —  Selten,  . 
103a  O.  4r$mmeUa  Ti8(^  —  Qwebk^  m 

1039.  6.  JVaneUa  —  Betttm. 

1040.  G.  Albiceps  Zell  —  Sehr  selten. 

1041.  O.  LueuleUa.  H.  397.  —  Sehr  »elttn. 

1042.  G.  Stipella.  H.  138.  —  Sölten. 

1043.  G.  Hermanella  F.  H.  401.2.  —  Nicht  selten. 

1044.  6.  Jgfteiiiella  ^^{(»fiHiaeUa»  A 

selten,  auf  Heide. 

1045.  G.  Pß^fpipunctella  Metzn.       Sehr  aelteii. 

1046.  0.  AestivMa  Metzn.  —  Sabr  seltea. 
1047^  <G.  Meufopt^eUa  Fisch.      S^hr  selten«  . 

CXXXL    Jtoeslerstammia  Zell. 
1048.       CarioseUa  ZeU.  Jteticuküa  Tr.  —  Set 
ten,  in  Wäldern. 

CXXXIL    Aechmia  Fr. 
1«M.  J.  3%rif«omIIii  Settp.   AiUyeUa.  H.  431. 

Equitella  Tr.  —  Gemein,   an  Gras,  bei 

P^ntUng.  ' 
1050.  A.  FUcherUUa  Zell  ^  Nicht  selteo. 

CXXXIIl.   ÄrgijrestUa  H. 
Wil,  A  PrmieUa  L,  H.  175.  —  Gemein,  m 
Hecken. 

1052.  A.  FageteUa  Moritz. 
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,    1054.  A.  Fundella  Tisch.    '.^  ,  •   *        .  r 

1055.  A.  R^imOla  ZeU. 

1056.  A.  Sparsella  W.  Fisch. 

1057.  A.  SorbieUa  Fisch  . 
^05ß.  A.  Pygnwdh  W. 

1059.  A.  GoedartcUa  L.  —  Häufig,  auf  Buchen« 

1060.  A  ßrocJmUa.  ^  8el^B. 

1061.  A.  OyaaeienieUa  KMw.      Sellen,  in  Nti. 
delwüJdera. 

CXXXIV.   Oeeaphm'a  H. 

1062.  0.  Ornatipennella.  ^  H.  190.  . 
1003.  0.  Vmeiger.eHa      ^  Selleii. 

1064.  0.  Gallipennella.  —  H.  203,  —  Häufig,  in 
den  Promenaden. 

1065.  0.  PalUatella  Zink.  PaWüpeimMa  7V. 

1066.  0.  ÄcAr.  Anatipen.  —  ü.  186.  — 
Seiten. 

1067.  O/AttriceUa  F.  —  Selten. 

1068.  0.  O^ifac       —  Selten. 

1069.  0.  Otidipendla.  —  H.  433. 

1070.  O.  OnaphaHi  Z. 

1071.  0.  Onosmella  Brahm» 

1072.  O.  FringüUlla  Fisch. 

1073.  O.  Hemerobiella  Scop. 

1074.  0.  Leucapennella,  —  H.  205.  —  S«lt«n. 

1075.  0.  MveicoätMa  Fisch. 

1076.  0.  CaespititieUa  Z. 

1077.  0.  LutipenneUa  Z. 

1078.  O.  liiimitiii0!pefi#ieUii  2V*. 

1079.  0.  Coracipenmlla.  —  iL  209. 
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1080.  0.  LariceOa.  —  IL  427.  ^  Ja  UuxiOiL  m  . 
Lärehen* . 

1081.  0.  Liniarie^u  Fisch,  —  Gemein. 

CXXXV.    OraMarim  Himorth. 

1082.  G.  Franchella.  —  H.  379.  —  Selten,  unter 
•  Tegernheim. 

108S.  6.  Stigmatdia  F.  tipupaep.  H*  —  Sdteii, 
an  Hecken. 

1084.  G.  FalconipenneUa.  —  H.  317.  —  Seiten. 

1085.  ff.  Popületarum  Z. 

1086.  G.  Elongella  L.  Signipen.  —  H.  196. 

1087.  G.  Maseipennella.  ~  H.  I08w 

1088.  O.  Syrimg^a  F.  Arieütp,  IV.  —  In  Vn- 
xalil  an  spanischem  Heller. 

CXXXV  1.    Omia;  IV. 

1089.  0.  Meleagripennella.  —  H.  189.  Nicht 
selten. 

CXXXV  IL    Cosmopterjfo:  U. 

1090.  C.  Pedellu  L.  Anguatipen.       iL  197.  — 

Bei  Mariaort  au  Erlen. 

1091.  C.  Turdipenndla  Tr. 

CXXXV  III    Elachista  Tr. 

1092.  £.  Pofitificdla.  —  U.  181.  Obeibalii 
Tegernheim. 

1093.  E.  Rhammella  Z. 

1094.  £.  PutripenneUa  Fisd^ 

1095.  JE.  J(/aei  Z.  —  Sehr  selten. 

1096.  £.  Jiö^eUa  Ir.  —  U.  3m  400. 

1097.  £.  FegtaliOla.  ^  H.  449.  —  Mtw. 

1098.  E.  LatH^a.  —  Q.  187.  « 
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1099.  E.  Sturnipenneüa  Tr. 

1100.  E.  AmfrmteUa.  —  H.  433. 

1101.  Ef  Nigrella.  —  H.  285. 

1102.  E.  Pullicomella  Z. 
IIOS.  E.  BifMHMa  Tr. 

1104.  E.  PolUmirieUa  Z. 

1105.  £•  CyynipenneUa.  —  H.  207. 

C XX XIX.    Opostega  Zell. 

1106.  0.  SalacieUa  2V-. 

1107.  Zr.  Sericopeza  Z.  ' 

UQ8.  L.  MiuimmfQlidla.  —  Fiseb.  t.  7.  —  Gemeiii. 

1109.  L.  Albedh$aim  Z. 

1110.  Hippocastani  Z.  —  Selten,  im  Garten 
in  Piifling. 

1111.  L.  Clerketta  L, 

CXLL    LlthocoUetis  Uübn^ 

1112.  L.  KuMweiniella  Z^ 

1113.  L.  Blancardella  F. 

1114.  L.  FomifoUella  Tisch. 

1115.  L.  ühmfoliella.  —  H.  444. 

1116.  L.  PapulifolieUa  Tr. 

1117.  L,  Gnaphaliclla  Tr. 

1118.  L.  Ilicifoliella  Fisch. 

1119.  L.  Tremtdella  Fisch. 

1120.  L.  Comparella  Fisch. 

CXLIl.  Tischeria. 

1121.  T.  Complandla  H.  —  Nicht  Belten. 
1123  —  1144.  Neue  oder  uubestimmte  Arten. 
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CXLIH  .  AlMfiUa. 

1148.  A.  Adactyla.      Seit«,  M  dea  Scbwübel-' 
weisser  Bergen.  . .  •  • 

114S.  A.  Oekrodactyla.  Setl^» 

1144.  A,  Rhododactt/la,  —  Selten.  .  '  ; 

1145.  A*  TesseradactyliL  Selten* 

1146.  A.  Acapih^dactyla.,  ^  SellM. 

1147.  A.  Cosmodactyla.  —  Nicht  selten. 
114&  A  Didactyla.  —  Gemein. 

1149.  A.  Phaeodaetyla.       Nicht  selten,  an  den' 

Winzerbergen,  bei  Prifling. 

1150.  A.  Mictodactyla.  —  ]!^iebt  «eilfii. 

1151.  A.  Pterodactyla*  —  Gemein» 

1152.  A.  Ptilodactyla,  —  Gemein« 

1^53*  iL  Tepbrudae^ku      Selten»  .  - 

1154.  A.  Carphodactt/Ia,  —  Selten. 
1155*  A.  Pentadactyla.  —  ^icht  gemein« 

1156.  A.  Xanthodactyla.  — >  Selten. 

1157.  A,  Tetradactyla.  —  Gemein. 
1158  &  1159.  Neue  Arten. 

CXLIV.  Orneodea. 
1160«  0.  Hexadactyiua.      Gemein ,  an  d^Win- 

verbergen. 

1161.  0.  JOodecadaaylus.  —  Selten,  in  Stadt- 
swingem. 


Digitized  by  Google 


4 


207 


Ordo.  III«  Hymenaptera  Iii 

I  m  m  e  n«  . 

An  Hymenoptern  mag  die  hiesige  Gegend  noch 
eine  grosse  Anzahl  Arten  aufiiuclen  lassen,  Welche 
in  diesem  Verzeichnisse  fehlen,  so  wie  denn  über- 
haupt diese  Klasse  unter  allen  nocli  die  meisten 
Bereicherungen  erfahren  wird.  Auch  hier  sind  die 
Arten  auf  die  gewöhnliche  Weise  gesammelt,  äus- 
serst wenige  aus  den  Larven  gezogen  oder  in  ihrer 
Iiobensweise  genauer  leobachtel  worden, 

VaMp      tl^eiatlireAeii«  BtettwMiieii«  . 

Diese  gebe  ich  genau  nach  Uartig's  vortreff- 
lichem  Werlie: 

^,Die  Aderflügler  Deutsehlands,  Berlin  1837.'^ 
welches,  wenn  inan  die  Kl u  g' sehen  Monograplileen 
benützen  kann ,  wohl  selten  Zweifel  über  die  Arten 
fibrlg  lässt.  Auch  sein  System  behalte  ich  unverän«* 
dert  bei,  weil,  wenn  auch  gleich  die  Gattungen 
nicht  TOn  ganz  gleichem  Werthe  sind,  doch  alte 
Abtheilungen  scharf  durch  leicht  erkennbare  Merk* 
male  bezeichnet  sind.  Ich  halte  das  folgende  Ver- 
vklutiss  ükt  siemiieh  yoUständig  und  glaube,  dasa 
ausser  den  kleinen  Attanten  Jur.  (von  ßlennocampa 
bis  SelandriaJ  und  Neiuaten  nur  hie  und  da  nodk 
ei»aetoe  Ailoii  in  Uerigef  ftegdid  ttuftufiadm  seyn 
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werden.  Bei  den  Lophyrtis-Xrien  bin  ich  mit  den 
Mäimera  noch  nicht  im  Beineii.  Es  feUm  hier 
mir  ilie  Gattengen  BlasHcatomOj  IHphadmu^  Pei* 
nuUafiuSj  UarpiplMTUSy  Aneugmenus^, 

1.  Cimhw  mh. 

!•  C.  Variabilis  Klug. 

Var.  1.  Fem^rtUa       ~  8Mi.  104.  L  S. 
Ps.  26.  SO. 

^  '  S.  Luieä  Lam.  —  Py.  105. 14.  —  Am^ 

seltensteiL 

« 

^    S.   Montana.  —  Pz.  84.  12. 

,  IL    Trtchwmm,  Leofib^ . 

3.  T.  Imeorum  F.  —  P&         14.  —  Mkh» 

selten. 

8.      Be^ukti  El.  —  SiOtai. 

JIZ    Ciävellaria  Leach. 

4.  Amerinae  F.  —  Px.  65.  1.  Schff.  90.  & 
9.  —  Häufig,  auiP  WeMen,  besonder«  die  ttaupe. 

IF.   Zaraea  Leach. 

5.  X.  Fasdata  —  P&  7.  15,   Sehff.  iU  — 
Sehr  selten. 

,  V.    AHa  Leaeh. 

6.  A.  Aenea  KL  —r  Pau  17.  17.  —  Sehr  selten. 

7.  4.  Sericea  L.      Ps.  17.  1&  Schff.  M*^-- 
Selten. 

il.  £Mfa  jF.     Pk  «a.  «..  >~  SM  7.8.  <^ 

»  .  Selten. 

•i^  A  (Mmmea  F.--^  Pik  S4.  .13^  —  Utidbt  s«lr 
. teil,  in  den  BlMh^ftiAm  Gmi^ifm^rnnsrnmimu 
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VIL    Hylotoma  F. 

10.  H.  Berherldis  EL  —  P».  112.  10.  —  Häufig. 

11.  M.  Emiis  JU  —  P«.  49.  13.   Schff.  Elcm. 
t  125.  5?  —  Nicht  gemein. 

12.  H,  Vulgaris' KL  —  P«.  49.  12.  ~  Gemein. 

13.  Ä  Cpanella'Ja.  —  P«.  129.  2.  —  Selten. 

14.  H.  Violacea  Kl.  —  Pz.  129.  1.  —  Selten. 

15.  H.  Ciliaris  KL  —  Selten. 

1«.  Ä  ü^itkaa  'L.  —  Pä.  81.  10.  Schff.  55.  12. 

13.  —  Nicht  selten. 
17.  H.  SegmefUmia:  —  P».  88. 17.  —  Sehr  selteft. 
la  H.  Rosarum* F.  —  P».  49.  15.  Schff.  55.  10 

&  11-  —  Sehr  gemein. 

19.  H.  Pagana.'—.  P«.  49.  10.  Schff.  194.  2.  8. 
—  Nicht  selten. 

20.  H.  Caervlescena  F.  —  Pä.  49.  14.  —  Nicht 
selten. 

ai.  JH.  Femoralis  Kl  —  Pz.  112.  9.  —  Selten« 
22.  M.  Mediata  'FaU.  —  Selten. 

VIIL   Schizocera  Ltr. 
SS.  8.  Furcata^  VUL  —  P«.  46.  1.  —  72.  1.  Sc 

64.  5.  —  Das  Weib  ist  ganz  unbezweifelt  An* 
gelicae  Pz.  und  Taraa:aci  Pz. 

54.  S.  Geminata'L.  —  Pz.  III.  14.  —  Erst  ein- 
mal  das  Weib.. 

IX.    Lophyrus  Ltr, 

55.  L.  Nemorum  KL  —  Seh£  159.  3.  4.  —  Sehr 
selten,  nur  das  Weib. 

20.  L.  Virens  KL  —  Ps.  129.  5.  6.  —  Nicht 

Vftriiro]ir»iiftliur]i«  Topogn  T.  Re^eiul».  III.  14 
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27.  L,  RufusEl.  P«.  110.  6.  SchflL  154.  — 

Selten. 

2&  Xf.  Lands  Foem.  —  Pz.  129.  7.  Schff.  120. 
5.  6.  —  Nicht  selten. 

29.  L.  Frutetorum  F.  —  Pz.  118.  24.  — '  Nicht 
selten« 

30.  L.  Varicgatm^mas.  —  Selten. 

51.  Ii.  PaUidusFocm.  —  Nicht  selten. 

52.  If.  Dorsatue.'-^  P».  62.  9.  —  117.  24.  — 

Gemein. 

53.  L.  PinL'—  Pz.  87.17.  — 119.  5.  Schff.  68.  7. 
8.  —  Nicht  selten. 

34.  L.  Socii^'mas,  —  Pz.  120..  13.  —  Selten. 
85. '  L.  EloMjatuluH  Foetn.  —  Pz.  129.  8.  — 
Erst  einmal. 

36.  L,  PolUus*  mos,  —  Hier  der  gewöhnlichste 
'  mann* 

» 

#  *  • 

X.  MoHOctenus  HßrU 

37.  M.  Juniperi'L.  —  Ps.  76. 11.  —  Sehr  selten. 

•   XI.    Cladiiis  in. 
48.  C  DlfformU^  —  Pz.  62.  16.  —  Nkht  selten. 

XIL    Trichiocampus  Hart.  ^ 
SO.  T.  Uncinatus  Kl.  —  Selten. 

40.  T.  Eucera  KL  Foem.  —  Selten. 

XIII.    Priophorus  Hai't. 

41.  P.  Pallipes  Lep.  —  Selten. 

42.  P.  Mt$fipe8*  Lep.  —  Selten. 

43.  P.  Albipes  Kl.  —  Selten. 

44.  P«  Mario' Lep*  —  Selten. 
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XIV.   Leptöpu»  Hart, 
45.  L.  Hppogaatrieua' ja.  —  p«.  i«4.  as.  -i^- 

.XF.    Craews  Leach. 
4«.  C.  LaHpeg  'Vmaret.  maa. 

47.  C.  Varus  V. 

# 

4a  C.  -Lirfimw  F.  —  Pä.  64.  11.  —  Am  wenig- 
sten seilen.  Die  Arten  scheinen  mir  noch 
nicht  scharf  geschieden. 

XVI.   JXfematus  Jur. 

49.  N,  Lucidus.  ~  Pz.  82.  10.  —  Nicht  selten. 

50.  JS.  CoeruUocarpus'  Hart.  —  Niehl  gemein* 

51.  N.  Shiatma  *  Hart.  —  Niehl  gemein. 

52.  N.  Rufescens  Hart  —  (Der  ältere  Niune 
histrio  LepelL  sollte  bleiben.) 

53.  iV.  Abdominalis. '  —  Pa.  64.  3.  —  Nicht  ge- 
mein. 

54.  N.  Äppcndiculatus  Hart.  —  Gemein. 

55.  N.  Discipennia  t».  (Myosotidis  Ps.  98.  13.) 

—  Selten. 

56.  N.  Uaemorrlioidalis  F.  —  Selten. 

57.  ^.  Melanostemm  Lep.  (nigrata  Hart.)  — 
Selten. 

58.  N.  Miliaris.  —  Pz.  45.  13.  (Fvlvua  Hart.) 

—  Cremein* 

&9.       SaUeh'L.  —  Selten. 
60.  iV.  Luteus.  —  Pz.  90.  10.  —  Selten.- 
•1.  Ji.  Albipe$mU  ML  —  Nicki  seilen. 
6S.        Ventricosus  KL      Nicht  gemein. 

14* 
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63.  Jt.  Aurai^eUB* Hurt*  —  tfkht  gemela. 

64.  iV.  Myosotidis  F.  —  Seiten. 

65.  iV.  Leucopodius  Hart.  —  Nicht  gmeia. 

66.  iV.  MollisKl  —  Selten. 

67.  iV^,  Crassicornis  Hart.  —  Nicht  selten. 

68.  N.  Brems  Hart,  —  Selten. 

69.  N.  Saa  esenii  ' Hart,  —  Nicht  gemein. 

70.  N.  SctUeUatus' Hart  —  Nicht  selten. 

71.  jüT.  Virescens' Hart,  —  Oemeiil. 
Var.  PaUescens  Hart, 

72  —  104.  Nene  Arten. 

XV IL    Ci^ptocampua  Hart» 

105.  C.  Angustus^Hart.  —  Selten. 

106.  C  Mucronatm  Hart,  —  Sehr  selten. 

107.  C.  Populi  Hart,  -rr  Ps.  164.  23.  —  Seite». 

XV HL    Dinenra  DaMbam. 

108.  D.  Parvula^KL  —  Selten. 

XIX.   Leptocera  Hart. 

109.  L.  Alni  L.  —  Schflf.  110.  6  &  7.  —  Sehr 
selten. 

110.  L.  Bufa  Pz,      Sehr  selten. 

XX»  Mekaneura  Hart. 
^  III.  üü.  Opaca  F.  —  Sehr  selten. 

XXL  Dolerua  Jnr. 

Ich  muss  hier  gestehen,  tlass  es  mir  bis  jetzt 
nicht  möglich  wurde,  alle  schwarze  Arten  nadi 
Hartigf^s  Beschreibungen  ra-  eiitrSthsebi ,  -itiMl 
däss  ich  fast  glauben  möchte ,  dass  derselbe  etwas 
wa  viele  Arten  gemacht  hat 
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112.  Zk.  Eglanieriae' F.  — .  Pc.  53.  4.     82.  11. 

Schff.  62.  8.  9.  —  Gemeiii. 

113.  D.  AnHdis'ML  Fom.  —  Seiten. 

114.  D.  Laterüim'Kl  Foem.  —  Pz.  147.  16.— 
Selten. 

S15.  jD,  Madifim.*^  Wehl  der  Bbnii  sa  voriger 

Art.  • 

116.  P.  Tristis  KL  —  Sehr  ^elteii. 

117.  Jl».  Vliginows''KI.  —  Selten. 

1J8.  ü.  Palustris.  —  Pz.  147. 19  &  20,  —  Selten. 

119.  J).  MquisM  M       Pa.  147.  18.  ^  Nicht 
gemein. 

120.  D.  Dubim  Kl  —  V%.  147,  17.  —  Nicht 
gemein. 

121.  B.  Timidus'Kl  Ps.  65.  3.  —  Niobt  selten. 

122.  D.  Palmatm  ' Kl.  —  Gemein. 

123.  D.  Ganagra  *F.  — .  Ps.  64.  6.  &  65.  4. 
Ganz  gemein. 

124.  D.  Vestlyialis  Kl.  —  Gemein. 

125.  D,  UaemaJtodea  Scbr.  ~  Ps.  52.  10. 

Nicht  geniein. 

126.  I).  Leueohasis  Hart.  mos.  —  Selten. 
127^  D.  Coerulescens*  M.  mos.  Selten. 
128.  1),  Fissus  Uart.  mas.  —  Nicht  selten« 
120.  D,  Aemus  Hart.  —  Gemein. 

130.  J>.  AtricmpiUus  Hurt.  —  Selten. 

131.  D.  Coracinus  KL  —  Nicht  selten. 

132.  JD.  Anthracinus  'Kl.  ~  Nicht  selten«  Gib- 
ho9us  Hart.  Ist  kaum  verschieden. 

133.  D.  Pidpes'  KL  —  Nicht  selten. 

134.  A  JUiger  ML  —  Ps.  52.  11.  —  ttemein. 
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1S5.  D.  CmdmrU  Hart.  FomKk  ^  Satten. 

136«  Eiue  neue  Art. 

XX//.    Bmphytu8  JB. 

137.  E.  Viemensis  Sckr.  —  Pz.  144.  17.  — 
Sehr  selten. 

138.  E.  Succinctus'Si.  —  P«.  14T.  I.  —  Selten. 

139.  E.  Cinctus'L.  —  Pz.  144. 18. 19.— Gemein. 

140.  E.  Togatm^F.  —  P«.  147.  3. 

^141.  E.  CingillumKl.  Foem.  —  P«.  147.  2.  — 

Selten.  *  ' 

^142.  E.  Basalis  ' Kt:  —  Pr;  147.  4.  5.  —  Seileii. 

143.  E.  Melanarius '  KL  Foem,  —  Pz.  144.  21. 
^144.  E.  nidymus  Kl.  —  Pas.  147.8.9.— Gemein. 

145.  E.  Orossulariae' El.  —  Px.  144.  23.  — 

Selten. 

146.  E.  PateUatus  Kl  —  Ps.  147.  10.  11.  — 
Nieht  gelten. 

147.  E.  Filifmmis  KL  mas.  —  Pz.  144.  23.  — 
Selten. 

148.  E.  Äpicälia'Kl.  Pom.  —  Px.  147.  13.  — 

Selten. 

149.  JS.  TibiaUs  KJ..  —  Ps.  147.  12.  &  62.  11. 

—  Häuüg  im  Herbst. 

150.  E.  Vicinus  Lep.  —  Pz.  144.  24.  —  Selten. 

151.  E.  Rufoeinetua" Kl.  —  Pz.  144.22.  —  Selten. 

152.  E.  Cereus  Kl:  —  Pz.  147.  (J.  7.  —  Selten. 

XXIIL    PhyUotoma  HarL 

153.  P.  Amaurus  Kl.  —  Selten. 

■ 

XXI  F.   Fenusa  Hart.    •  . 
134.  F.  FtmUa  JiL  —  SeKeu.  
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155.  B.  PmilluKl.  Foem.  —  Seiten. 

15ti.  B.  Fuligimm' Sehr,  —  Nicht  selten.  .... 

157.  B.  AUemipes  *KL  Fo&a.  —  Seiten. 

158.  B.  Uncta  KL  Foem,  —  Selten. 

159.  B>  Eloihgatula  Kh  Foenu  —  Selten. 

160.  jB.  Jiine^lata'Kl*  mas^  —  Seiten. 

IGI.  B.  Fjphippimn.'  —  Pz.  52.  5.  —  ti^meiu. 

162.  B.  Uyalma  Kl.  —  Nicht  selten. 

XXVL   Momphadnm  Umt. 

163.  M,  Cr  oceiventris/ 

164.  M.  LiUeiventru  Ml.  ~  V%.       4.  —  Nicht 
«ettcin.    Sp^okte  Hart.  Ist  wohi  der  Main. 

165.  M.  Nigripes  K  Foem.  —  Nicht  selteu.  Lu- 
ridiventris  Kl.  ist  wohl  der  Mann. 

16«.  M.  Albipes'L.  —  P«.  49.  17?  —  Gemein. 
167.  M.  Scmichicta  Hart  Foem.  —  Selten. 
16&  M.  Bipunctata  'Kl.  Foem.  —  Seiten. 

169.  M,  Gagathiha'Kl  —  Nicht  selten. 

170.  ßL  Sericans  'Kl.  —  Nicht  selten. 

171.  31.  Nigerrima  MJL  Foem.  —  Nicht  selten. 

172.  M.  MkansJ 

XXVII.    Phymatocera  Dahlb. 
17S.  P:  Aterrima'Kl.  —  Selten. 

.  XXVIJI.  mploeamipa  U00*. 

174.  H.  Ferruginea:  —  Ps.  90.  9.  —  Nicht 
gemein«:  •  • 

175.  H,  Brevis  'KL  Foem.  -i-  Selten. 

176.  M.  ButiUcmms.' -TT       82.  iS.  —  Selten.^ 
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XXIX.  Erioeampa  Hütt. 

177.  E.  Rgpainda'RI.  —  Selten. 

178.  £.  Annulipes'  AI.  —  Selten. 

179.  E.  CinMa  El.  Foem.  —  Selten. 

180.  E.  Adtimhrata*  KL  Foem.  —  Gemein. 

181.  JB.  Ovata'L.  Foem,  —  SeUen. 

182.  E.  Lwteola*Kh  Fsem.  Gemein, 

183.  Eine  neue  Art. 

XXX.  Seiandria  Leachi 

184.  8.  Serva  F.  Foem.  —  Selten. 

185.  S.  Stramineipes^ KL  Foem.  —  Selten. 

186.  Morio  F.  —  Gemein.  • 
.187.  S.  Apeita'H.  Foem.  —  Nicht  selten. 

XXXI.  Athalia  Leach. 

188.  A.  Spinarum  F.  —  Pz.  49.  10.  —  Gemein. 

189.  A.  Eosae'  L.  —  Scb£  55.  19?  —  Gans 

gemein. 

190.  A,  Lugens  Kl  —  SeUeoer. 

191.  A.  Annulata  F.  _  NIdit  selten. 

XXXII.  AHantus  Jur. 

192.  A.  Scrophulariae  L.  —  Vz.  100.  10.  Scli£ 

71.  7.  —  252.  5.  —  Niehl  selten. 

198.  A.  Viennemis.^  —  Pz.  114.16.  — 65.  5.—. 
Selten. 

194.  A.  margineUa  F.  —  118. 18  fc  14.  —  Nicht 

gemein. 

195.  A.  Cingulum  KL  —  Ps.  114.  14.  —  115. 18. 
Schff.  t.  7.  f.  9.  ~  ZiemHcb  mbtlm. 

196.  A.  Zorn  KL  —  Sehr  selten»  . 
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197.  A.  ZonulaKL^^  Schflf.  t  7.  f.  8?—  Sehr 
gemein. 

19&  A.  Trieimehia      —  Ps.  115.  15  &  IG.  — 

Gemein. 

IM.  A  Sdmefferi  KL  —  Pi.  115.  23.  34.  SohüL 
110.  8.  —  eeneia. 

1^200.        Cingulata  F.  —  Pa.  115,  22.  —  64.  7. 
*  Scki:  68*  9.  —  Die  gemejhiate  Art 
a0L  A.  Dispar  'Kl  —  P«^  116.  17.  Scliff.  114. 
8.  —  Sehr  selten. 

A.  ,Segm09taria  F.  ^  Ihu  114.  17«  -:*9|. 
15.  —  Selten. 

XXXIIL   Macropbjfa  Daldb. 
SOS.  M.  Blanda  F.  —  P«.  52.  9.  —  71#  7.  — 

Gemein. 

204.  M.  Neglecta  '  KL  ^  Sehff..  7.  5.  —  200.  2. 
S?  Pz.  65.  9.  —  Ckmeui. 

205.  M,  Milüaris  KL  Foem.  —  Schff.  186.  3.  — 
Sehr  selten. 

206.  Jr.  Sirigoaa^E.  —  P».  114.  18.  —  Selten, 
auf  dem  Bruderwörth  auf  einer  hohen  EuphoT' 
hia  gesellschaftlieh. 

207.  M.  Haematoptis:  —  Ps.  81.  11  12.  Schff. 
232.  4.  5.  —  Selten. 

298.  Jf.  Ptmaum'F.  Foem.  —  Ps.  2«.  31.  — » 

Geraein. 

209.  M.  Chrysura  Kl.  Foem.  ^  Sehr  selten. 

310.  M.  Qjuadafimaculatä' F.  ~  Ps.  81. 1&  ~  91. 
17.  —  98.  10.  —  Nicht  selten. 

311.  M.  RmUea'L.  —  Ps.  71.  10.  64.  10. 
8ck£  t  7.  £  &r  4.  ~  eeaMtn.  « 
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«13.  M,  Teutona:  —  Pz.  71.  6.  —  Selteji. 

213.  M.  JDuodeHmpunctataJ  —  Pst.       &  —  91* 
1«;  —  Nicht  (Mlten. 

214.  M.  Alhicincta  Sehr.  —  Nicht  selten. 

jS15.  ilf;  Mibis  Sckr.  —  V%.  Ö2.  U.  ~  GeMÜ. 
316.  Jtf.  Crassula'Kl  Foem.  —  Selten.  ; 

217.  itf«  CjormÜdam' HL  —  SktUea..   ,  . 

XXXIV.    PaehgpraiaMs  Hart. 

218.  P.  Rapae  L.  —  Scliff.  171).  1.  —  Gemein. 

219.  P.  Simulam  Kl  —  SeUen. 

220.  P.  Variegata  KL  ^  P«.  115.  16.  —  Sehr 
selten. 

22L  P.  Anten/Mta  KL  ~  Ps.  115.  15.  —  Sehr 

•  selten.  .  • 

XXXV*   Taxonm  Meg. 

222.  r.  Nitidus' Kl  —  Selten. 

223.  T,  Sticticus  Kl.  Foem.  —  Selten. 

224.  T.  Bicolor  Kl.  ~  Nicht  Belten« 
22r>.  T.  Coaalis  KL  —  Selten.  • 
«226.  r.  ii^t«       —  Nicht  selten. 

•   *         XXXVI.    Strongylogaster  Dahlh.' 
427.       Cit^ulatus  T.  —  Selten. 

XXXVIl.    PocciJo Stoma  UulM. 

228.  P.  Impressa  Kl.  —  Selt^ 

229.  P.  Obesa  KL  Selten. 

• 

230.  T.  AMeupariae^  KL  —  Nicht  selten. 

231.  T.  Late$  alia  F.  ^  ^  1«.  .  Nicht 
• "  *  •  jemein.  • 

232.  T.  Lactiflua  Kl.  —  Selten   i 
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233.  71  Att  a  L.  —  Pjs.  52.  7.  S^.  $0.  0. 
-ßemeia. 

234.  7.  l>i«;>ar'JEr.  —  Kieirf  Mltm.  . 
335.       MonüiataKL  —  Nicht  geuMui. 
23«.  T.  Intefmpta'F,  Selten. 

237.  T.  SortUda'XI.  —  Nicht  gemein;  . 

238.  T.  Instabüis  Kl. 

Var.  Jla8Mta.'^.lgM.  6fc8.  r-*      IS.  Sdiff. 
Ä35.  7. 

^   ScuteUaris:  —  Pm.  98.  12.  Schtf.  7.  10. 
DünidiattL  —  C^ein. 

239.  T.  Histrio'  Kl.  —  Nicht  selten. 

240.  T.  Pictaja.  —  Nicht  selten. 

241.  21  Punciiaiaa  ia.  ^  Selten. 

242.  T.  Scalaris'Kl.  —  P^.  2.  Sch£  7.  11. 
— .  Gemein. 

243.  T.  OlivaceaKl.  Foem.  —  Sehr  selten. 

244.  T,  Intet  media  Kd.  maat  —  Pz.  110.  16.  — 
Selten. 

245.  21  Obsoleta  'Kl.  —  Pz.  115.  21.  —  Selten. 

246.  T.  Viridis  —  Pa.  115.  19  &  20.  SchE 
181.  5.  6.  —  Oenein. 

247.  T.  Bicincta  L.  —  Pz.64.8.  —  52. 13.  Schff. 
56.  3.  —  109.  2.      105,  7.  ~  Gemein. 

t4a  T.  FUmeoMi9  F.  ^  Ps.  52.  2.  Soliff.  7.%. 
&  12.  —  248.  7.  8.  —  Elem.  125.  1.  — 
Geniein.(  .  •      *  ... 

249.  T.  PaUieomis  X  ßoem.  —  Ps.  114.  15. 
Erst  einmal. 

250.  r.  Albiearnia  'F.  ~  Ps.  5.  21.  ~  JOAi 
selten. 
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351.  T.  Fagu '     P&  ä2.  14.  Scb£  180.  2* 
SeHeB. 

252.  T.  Veloa;  'T.  —  Selten. 

253.  T.  LMda  L.  _  Pz.  52.  6.  Schff.  197.  1  Sc 

3.  —  lia.  7.  —  Pz.71.1.  Sckff.  US.  4L 

—  Nicht  selten. 

354.  7.  Colon  ML  —  SeUan. 
.355.  r.  Corylu  -^  Pi.  71ir  a  CtoMia. 
356.  21  Rufiventris' F,  —  Pz.  65.  6.  Scbff.  109. 
1.  —  191.  ,3  fe  .a.  — t  NicM  gemein. 
:  7.  CanspiM  EL 

XXXIX.    Tarpa  F. 

257.   r.  Cephalotes:  —  Pz.  62.  7.  8.  —  Selten. 
358..  T.  Fkmcornia  M.  Foem.  —  SebBL  56.  1. 

'  Pz.  III.  13.  —  Selten. 
359.  T.  Flagiocephala  Kl.  —  Schff.  El  125.  9 

Sc  10.  mn.  116.  4.  Ps.  III.  11  fc.  13,  — 

Selten. 

260.  1\  Spissicornis'JÜ. —  Selten. 
361  ~  363.  Drei  neue  Arten. 

*  • 

XL.   Lyda  R 
.364.  L.  Erythrocephala  L,  —  Pz.  7.  9.  —  Jll. 

15.  Sc[i£f.  96.  9.  Elem.  135.  7.  -r-  Selten. 
S6S.  L.  Pratenria  F.  ~  P«.  119«  1«.  17.  SckC 

43.  8.  9.  —  Selten. 
366.  £r.  ArveMia.  —  Ps.  119.  a  19. 14  &  15.  — 

86.  9  te  10.  «-r  Oemein. 
267.  L.  Uypotrophica  Hart. 
86a  L.  Mietim  Märt.  . 
369.      Ammiata  Hart. 


1 
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270»  L.  Annulicomis  Hart  —  Die  letzten  vier  Ar* 
Ukl  mut  soverlisBig  kior  Varieiätai  mn  inv 

271.  L.  Clypeata '  JQ  JPoem.  ^  Ps.  107.  7.  ~ 
■  Seinr  aeUen« 

272.  L.  Punctata  ^F.  —  P«.  119.7.  —  Nicht  selten. 

273.  L.  Hortorum  Kl.  Foem.  —  Pz.  lli>.  9. 
1174.  Li  IfaHlaa}\L€pM.  —  Ps.  120.  4.  ?^  Sekt 

selten.  ■  : 

275.  L.  Depressa  Sehr.  —  Pz.  119.  11  13. 

65.  9.  _  Nicht  gemefai. 

276.  L.  Sylvatica  'L.  —  Pz.  65.  10.  —  86.  8.  ~ 
Cremein. 

277.  L.  Inania  KL  Foem.  —  Pz.  120.  15.  — 
Selten. 

Jildl.  Xyda  Diäm* 

278.  X.  PusiUa  ßalm.  —  Pz.  117.  15.  —  Erst 

XLIL   Cephus  F. 

279.  C.  Pygmaeu8*L.    Foetn.  Spinipes.  ~  Ps. 
73.  17.  —  Oemein. 

280.  C.  PaUipes  Kl.  —  Selten. 

281.  C.  Satyrm"  —  Vt.  85.  12.  —  Selten. 
282  —  285.  4  netie  Arten. 

(Oryssus  F.  ist  hier  noch  nicht  gefunden.) 

« 

XLUL  Xiphydt^ia  Ltr. 
.286.  X  CamOua  L.     Scbff.  907. 9^6^  ^  Sdtes. 
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XLIV.  Sirej;  L. 
m.  &  eUf/M  L.  ~  Pm.  U.  10.  Sdift  MI.  f.  % 

3.  —  121.  1.  —  Nicht  selten. 
fm.  S.  Augmr  ja.  —  Ps.  52.  15«  — *  SeUen... 
389.  &  FaMoma  KL  —  SehC  SM.  L  —  Sekeii. 
290.  iS.  Juvencus  L,  —  Pz.  52.  17.  Sch£  205.  a. 

Px.  52.  21.  Selten. 
S#l.  8.  Speettim-^L. —  IVb  SS.  Ift.  Stf.  4.  £ 

9  Sc  10.  —  Selten. 

.    (XffUfUgm  feUt  hier.) 

*  «  « 
•  < 

Farn.  III. 
IcHneumoiieit«  ^elElapfurespen« 

Erste  ÄbfheUung*  Verae.  Aechte. 

Diese  werden  gaax  nacii  Graveuliorst'e  aus- 
fiihrUchem  Werke: 

,,IchneujnonOlogia  Europaea.    Wratislav.  1829. 

a  Bde."" 

anfgesShlt.    So  scharf  die  ftattungsilmit  aiale  Ar 

die  Tenthreden  waren,  so  schwankend  sind  sie  oft 
hier  tmd  es  uhuni  die-ttattuag  einer  Alt  eft  »elir 
nach  dem  Habitus,  ds  nach  positiven  Merkmalen 
bestimmt  werden.  Eben  so  unsicher  sind  die  Merk- 
male  einselner  Arten;  und  ich  glaube  beatinunl,  dass 
eine  grosse  Anzahl  derselben  nur  Varietäten  ande- 
rer siud.  Viele  dieser  Arten  wurden  aufailig  bei 
der  Zucht  von  Sehmetterlingsraupen  gewannen,  lei- 
der aber  wurde  die  Kaupeuart  früher  nicht  an- 
gemerkt. 

Von  Oravenherafs  GnHnngen  kenne  ich 

nicht:    PHsticerus^   Brmd^pterus^  Bai^yceros^ 
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JSematapodiu8j  Eticeros^  Tropistes  und  Ätracto-» 
des*   Arates  und  HeUwigia  koinmeii  hier  iiieiit  tot« 

XLV.  lehnemnon. 
Sect  1. 

Gravenhorst  beschreibt  27  Arteii^  ven  die^ 

seu  habe  ich  13,  ausserdem  23  neue,  darunter  31 
ans  hiesiger  Gegend. 

293.  h  Nigritarins*Gr*  ,Peä.  ~  Jftehnaal. 

293.  /.  Temucornis/ 

294.  L  Fallifrons*  —  ZweimaL  . .  . 

295.  J.  Lintator*  VilL  —  Nicht  selten. 

296.  /.  Caalujatar  F.  —  Schff.  221.3.  ~  Gemein. 

297.  i.  Aethiops. 

298.  1.  Optu'usJ  —  Nicht  selten.  .  . 

299.  J.  TrUUa.'^  ZweimaL  :  ' 

300.  1.  Rübdlus  Omd,  —  Gemda« 

301.  i.  Spiniger.  —  Mit  weissen  Uiuterrändern 
der  Aftersegineote. 

302.  1.  Brttnnieornig*  —  Nicht  seltciu 

303.  /.  Annulator^F.  Gemein. 

304.  J.  PumtltM/  —  Einmal. 
305  —  323.  Neue  Arten.  . 

Sect.  2. 

Grav.  beschreibt  4  Arten,  von  diesen  habe 
ich  Leine,  dagegen  kommt  Spiniger  hier  nur  mit 
weissen  Hintenrändern  der  Aflersegmeate  vor. 

Sect.  3. 

Grav.  beschreibt  47  Arten,  von  diesen  hab^ 
ich  26,  ansserdeiu  11  neue  Arten,  darunter  36 
von  hier. 
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324.  J.  Suhsericans  6r.  Ped,  —  Nicht  selten. 

835*  JL  Fossariua^ JUiiU*  Prodr.  —  GeiBeia. 

336.  /•  Albosignatus.* 

327.  /.  MulHcoIor  Gmel  ^  Wohl  da»  Weib  w 

/•  Fetreus. 

8t8.  1.  Fm-eti9.* —  Gmi^ii. 

S29.  L  TriUneatus  Gmd.  —  Gemein,  audi  mit 

aehwanen  Beinen« 

330.  /.  Scntellator!  —  Gemein. 

331.  J.  Digrammus  Gr.  PedL 
832.  h  Pedaiarim  F.. 

333.  J.  Ochrapis^  GmeL' 

334^  1.  Fabricator  F.  ~  Gemein«  . 

335.  1.  Jridipennis.* 

336.  J.  PallidatoriusJ 

337.  /.  I7iii2miaiIo«ii«.' ~  .  Nicht  gmein»  . 

338.  I.  OemeBm^/ 

839.  1.  Funereus' Fourcr. 

340.  1.  Leu^cerua*Or.  PedL 

m. 

341.  i.  MeUMoga8ier*6md4  —  Nieht  selten. 
342«  /.  Pratensis^  ^  kt  Yar«  ven  Mämogastesc* 

Nicht  selten. 

343.  J.  Sicaritis.'  —  Häufig  im  Herbst. 

344.  i.  ProteusVhrist — Nicht  selten,  dergrosste 
. '  wahre  Ichneumon  hiesiger  Gegend* 

345.  /.  Laminatoriua*  F. 

346.  i.  Deüratorms  L:^—  Pn»  19.  Ifi. 
847.  i.  Frndpes^  GmeL  —  Nicht  selten. 
343.  I.  PerUeticus.^ 

349.  i.  Piktorim:  ^  Nicht  selten. 
330*--  350.  Neiie  Art». 
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.  .        "  S  e  c  t,  4.  '    .  ' 

Gray«  beschreibt  11  neue  Arten,  rm  wel- 
eben  ieh  9  habe,  ausserdem  5  neue,  darunter  12 
von  hier.  . 

SSO.  /.  Saiuratariua' L.  —  Pz.  80.  8  &  11?  — 

Gemein, 

361.  L  8alieai0rim  Gr.  Ped.  —  Nnr  das  Weft, 

der  Mann  aus  Illyrien.  ^2. 

362.  /.  Microcerus."  \  *  ' 

363.  1.  Anaiar'F.  \  ' 

364.  /.  Quadrialbatus  Gr.  Ped,       .  . 

365.  I.  Quaemtorim'  L.  ^  Selten. 

366.  A.  Leueamdaf  OmA  -i-  'Sellen. 

367.  /.  Molitorius' L.  —  Selten. 
368  —  371.  Nene  Arten. 


Sect.  5.  . 

G-rav.  beschreibt  52  Arten,  von  diesen  habe 
ich  38,  ausserdem  neue,  darunter  ^9  ans  hie- 
siger Gegend.  *  *  ' 

372.  J.  Ea;tensorius  L.  —  Häufig.          1    '  ^ 

373.  L  Confu8oriu9*  Gr.  Ped,  —  Selten.  • 

374.  /.  Ammonius  Gr.  Ped,  —  ISieht  gemeiii. 

375.  /.  Stramenturim' Gr.  Ped.  /.  k 

376.  L  Termtnatorkui'Gr.  Ped.  ^  Sf'tei-/  L 

377.  /.  Cerinthim  Gr.  Ped,  —  Selten*  \    *  ^ 

378.  /.  Caedator.*  —  Nicht  selten». *  v    .  \ 


879.  J.  Rafdoriuslr-^  jSißlten.* 

380.  /.  GraciUcornis.^      •        ,;'.\.r  .i 

381.  /.  Pattidiearnis:,  "     t  »  V 

382.  /.  Sanguinatorius.  —  Sehr  selten. 

Fürnrohtt  naturh.  Tof ogi;  t.  At£tmb.  Iii«         1 5 
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383.  /.  Gros8wimF.  ^  K  10.  17.  —  78.  8. 

Selten,  " 

884^  J.  SarcUwiua^L^  ^^wk^Srn.  'l 

385.  /.  Vaäatorius  [  III  —  Schff.  61.  4.  —  74. 
4.  Pz.  7a  10.  —  Gemein. 

386.  J.  SaHarius.^—  ächff.  61.  3..—  ecmein. 

387.  1.  Atripes'Gr.  l\d.  -^  Selten.  . 

388.  i.  Uniguttatus^  •.' .  .    .   .  t  - , 

389.  I.  Ornatorius*  —  Pa.  78.  Ifcr 

390.  J.  Amatorius*  MüU.  Frodr.  —  Einmal. 

391.  L  Flavolmbtaua* ,  Igi  ä 

392.  I.  Interruptm^-^.Gmirim^  .  ... 

393.  /.  Suhcylmdricu$»"  .   .  ' 

394.  1.  PunctmJ..  .J    • '  •  .  » 

395.  J.  locerus.* 

396.  /.  Hllaris.'  ^ 

397.  /.  /tMttfrimdM." 

'398.  /.  BilunuJatusy^ 

399.  J.  Deceptor\Scop.  —  Nicht  selten.  ;  '  * 

400.  J.  Stf&alfr^aM.' —  Selten.  * 

401.  1.  Hostüis: SeHen.  '  ' 

402.  i;  Cin^OfOoriM*  Qr.  Pai.  ^  Ge^ela.  - 
40Si  /.  MUttaris  Gr.  Ped. —  Nibbt  «elhm.  '  • 

404.  J.  Callicerns' Gr.  Ped.       Nicht  seitem  ' 

405.  1.  Sea:albatus' On  Mehrmal. 

406.  1.  Multipictus' Gr.  Ped.  ^ 

407.  /.  Fallax:  - 

408.  J.  £^a^ortfw/ ^  S^hr  Ireiteii.  ; 

409.  I.  Motatorius  F.     •  ■  '  *         '  -  ' 
410  —  433.  Neue  Arten*  '  ^ 
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Seet.  6. 

GpäV;  feegcbreftt  20  Arten,   von  welchen  ich 
11  besitze,   ausserdem  2  neue,  darunter  11  von 
bier,  nur  2  in  beiden  Oesehlechtern. 
4Ä4.  /.  Vaginaturius'L.  —  Schff.  83.  8.  Pz.  79. 
8  &  9.  —  Gemein. 

435.  /.  Xafakorius' FiMTHer.  —  Nicht  gemein. 

436.  1.  Infractorius  Gr.  Ped.  —  Schff.  20.  9.  — 
72.  5.  P«.  78.  9. 

ist.  h  Mtrtatarius  P.  —  Einmal.  ' 

438.  i.  Qiiadrimaadatus  Sehr.  fn.  Selten. 

439.  /.  ManUariuä:  ^  Pz.  80.  13.  —  Sehr  selten. 

440.  J.  Fasciatorius' F.  ^  Selten. 

441.  /.  Trifasdatm.  —  Einmal. 

442.  J.  Erythropygm:  —  Selten. 

443.  /.  Rufatorms.  —  Sehr  selten. 

444.  1.  OccUorim^F.  —.  Pa.  73.  14.  —  Sehr 
setten. 

445.  Neue  Art. 

Seet  7. 

Grav.  besehrtfibt  90  Arten,  von  welchen  ich 
IB  besitze,  ausserdem  3  neue,  darunter  15  aus 
hiesiger  Gegend. 

446.  1.  Fhe^oniger  6r,  Ped.  —  Sehr  selten. 

447.  i.  EquitatoHus'  Pz.  ad  Kob.  —  Selten. 
44&  /.  DefensoHus  ' Vm.  —  Seiten. 

449.  /.  Conspurcatus'  —  Var.  zu  Nigripes^  vor 
einigen  Jahren  im  August  der  Mann-ii^  Un^ 
sahl  auf  Disteln,  in  allen  Varietäten. 

450.  1.  Luitatorius' L.  —  Schff.  244.  ö.  —  Der 
Mann  hiiufig,  das  Weib  nicht  von- hier. 

15*'^ 
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451.  /.  BideMorius  F.  Pz.  —  Selten. 
453.  ^  /.  Viridaiorius'  Gr.  PeA.  —  Selten. 

453.  /.  Notatorius' F.  —  Sch£F.  83.  6.  —  84.  ft. 
Ps.  80.  7.  —  Sehr  edten. 

454.  i.  Glaucatoriiis  *JP.  —  P».  IM.  11.  Nicht 
gemein. 

45S. .  /.  SugUUiimius* L.  —  Sehr  selten.  - 

456.  J.  Designatoriiis  L.  —  Selir  selten.  • 
457«  J.  FlavoguttatMs,  —  Sehr  selten. 

458.  I.  AnM^meatus' Gr.  PeJL  —  SM»,  llf 

—  Nicht  gemein. 

459.  L  MuUicincius:      Sehr  «cdtou 
460  —  443.  Nene  Arten. 

Sect.  8. 

Gray,  beschreibt  39  Arten^  davon  h^the  ich 
25^  ansserdem  17  neue,  darunter'39  von  Uerl 

403.  /.  Fusorim  'L.  —  Schff.  6.  12.  £lem.  72. 
1.  Icon.  114.  1.  _  70.  e. '  Pa.  71.  11.  -r- 

Gemein. 

404.  /.  PiMriua*  L*  ^  Selten.  * 

465.  /.  Mesocastanus  ' Gr.  Pedm  — .  Nicht  gemein. 

466.  /.  Bivisorim  ' Gr.  Ped.  —  Gemein. 

407..  i.  Goedartk*     Kaum  von.  UnigtMafua  ver- 
schieden. 

40&  /.  Jtigripes. 

469.  J.  Nitens  ' Christ. 

470.  J.  Alücola  Gr.  Ped. 

472.  i.  MicrosticUis:  —  Sehr  selten. 

473.  fyfißius'ür.  P^,  , 
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474.  /.  Serenu8*Gr.  Ped.  • 

475.  /.  Sexlineatus/ 

476.  L  Semirufm' Or.  Ped. 

477.  J.  OrUtalis: 

47a  1.  Sedidm'Gr.  Ped. 

479.  L  LaniusJ 

480.  1.  Vacillatorius/ 

481.  J.  Albinotatüa. ' 

482.  J.  iiaidne^«/ 

48a.  i.  iliit£i»na(oi*im Ps.  fii.  73. 13.  Nicht 
selten. 

484.  1.  Exulans* 

485.  /.  Amputatoriua'  Pz.  ad  Schff.  —  Nickt 
selten,  geht  sa  Interrwptua  über. 

486.  /.  Messorius^Gr.  Ped. 
487  —  500.  Neue  Arten. 

Seei  9. 

G-rav.  beschreibt  40  Arten  ^  von  welchen  ich 
20  besitse,  ausserdem  30  neue,  darunter  42  ans 

hiesiger  Gegeud. 

&ei.  I.  Arrogator'F.  —  SeUK  III.  1« Seiten. 

5üi.  /.  Fumigator '  Gr.  Ped.  —  Selten» 

503.  L  Sputator  F.  —  P».  19.  20.  —  Gans 
gemein.  • 

504.  J.  Melanocastanus' Gr.  Ped. 

505.  J.  CasUuieivefUris.] 

506.  J.  AlbUarvaius.' 

507.  /.  Semivulpimis.' 

508.  I.  Cderatar  Gr.  Hebers.  —  Gemein. 

509.  /•  Etegana. 
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510.  /.  Latrator  F.  —  Gea^^ 

511.  L  Confector.^ 

512.  /.  Guttulatus. 

513.  /•  Melanogonm  Qmel.  —  (^emti^ 

514.  J.  Tt^oglodytes.  * 

515.  /.  Facialis/ 

516.  I.  Subtiücomis^  ~  Qmneio. 

517.  /.  Acutus.^ 

518.  J.  ßlutahilisl  —  Gemein. 
519  —  540.  Neue  Alten. 

Sect.  10. 

Grav.  beschreibt  8  Arien,  ym  weldien  iek  § 
besitze,  aiisBerd^m  habe  ich  noch  9  neue  Arten, 
alle  von  hier. 

541.  .  I.  Tergenus'  Gr»  Ped. 

542.  /.  Incuhitor'  L. 

543.  /.  Analis,' 

544.  1.  Crassipes^ 

545.  /.  Ltiteicornis.  —  Wohl  eher  ein  Phygadeuon. 
54i      554.  Neue  Arten. 

Sect.  11. 

Orav.  beschreibt -6  Arten,  Uk  habe  davon  S, 
und  3  neue,  lille  von  hier. 

555.  /.  ]S ohilitator  Gr.  Ped.  —  Einmal. 

556.  /.  Lapidator  F.  —  Nicht  selten. 

557.  /.  Erffihraeus^Or.  Ped.  ^  Nicht  geaeiB. 
558  —  5Ö0.  Neue  Arten.  - 

XLVL  Jscbma^ 

561.  /.  Tharacieua.* 

562.  /.  Truncator  F. 
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503.  i.  Piäex  MälL  Prod,  —  Grav.  beschreibt 
mir  dnQ.  Var.  im  WmMif^..  9ie  g^em^iuste 
Art   4^Ue  ujbrigeta  sjeUea. 

564.  /.  CoUarisS 

^65      56&  JTeiie  Artef».  ... 

XLVIL  Crypturus. 
&69.  C.  Argiolus  Rosau      Sehr  selten. 

XLVIIL  Stilpnus. 
^70.  &  Gagat^  Gf^a^fl  liebra^  —  Selten. 

XLIX.  Mesoleptus. 
Die  Gattungen  Tryphon  und  ßlesolcptus  las- 
sen sich  nach  Gravenhorsts  Merkmalen  nicht 
scharf  trennen,  wodurch  auch  die  Bestimmung  der 
Arten  nach  seinen  Beschreibungen  sehr  erschwert 
wird,  indem  Tiele  derselben  mit  gleichem  Becht  in 
beiden  Gattungen  gesucht  werden  müssen« 

Seci  1«.  Grav. 

Grav.  beschreibt  10  Arten,  von  diesen  habe 
ich  niur  aw«!,  dagegen  noch  13  Grav.  unbe- 
kannte ,  von  denen  Lanm  Eine  mit  dMSftlhe«  Se«i|( 
SU  Tryphon  .gezogen  werden  könnte.  M.  facüis 
hat  einen,  wahrscheinlich  nur  aufäilig  stark  cew- 
primirten  Hinterleib.  Orandis  m.  und  obdMtwr  mu 
sind  die  grösseren,  limUa^is  m.  und  gbactor 
die  kleineren  Arten* 
^  571.  M.  ]Varratofius)F.  —  Einmal. 

572  —  577.  8  neue  Arten,  davon  ^iue  in  4,  dic^ 
andere  in  3,  di#  übrigen  nur  in  eMixelfie^ 
Exenpypjlareii ,  6„  yon  hjer. 
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Sect.  2.  Grav. 
Cl^rav«  beschreibt  5  Arten,  von  diesen  habe 
«ich  Aar  Eine,  ansserdem  iioeb  6  hieher  gdiörige. 
578.  M.  Cingulatus'  —  In  beiden  Greschlechtern. 
579  —  583.   5  neae  aus  hiesiger  Gegend,  nur 
einsehu 

Seci  8. 

Gray,  lesehreibt  11  Arten,  von  diesen  habe 

ich  7,  ausserdem  8  neue,  davon  14  aus  hiesiger 
Gegend;  Sponsorius^  Testacem  nnd  PaUidus  in 
vielen  Exemplaren« 

584.  M.  SticHcM.^ 

585«  M.  Testaeeus.*  ... 

586.  M.  Pallidm: 

587.  M.  Spansarius." 

588.  Jtf.  Flavopictus.^  ^ 
599.  M.  RuficornisJ 

590  —  596.   Neue  Arten. 

•  • 

8eci  4* 

Grav.  beschreibt  45  Arten,  von  diesen  habe 
leb  '83 ,  aasserdem  48  neue,  darunter  55  aus  bies»* 
ger  Gegend ,  deren  viele  in  vielen  firamplaf en. 

-  597.  M.  Laetus. 

-  598.  M.  Subeompressus. 

599.  ßl.  Xanthopsanus.' 

600.  M.  Typhae* Fourer.  —  Gemein. 
^  601.  Jlf.  Leptocerus  Or.  Ped. 

602.  M.  Nemoralis'  Fourc. 

603.  M.  DefeeHvus  Gr.  Ped. 

604.  M.  Mundus^Gr.  Ped.  —  Mehrmal. 
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605.  M.  Rnfamger^  Gr.  Ped. 

-  WMf.  M.  S^fphuratuB  Gr.  Uehera. 

607.  M.  Fortipes.'  —  MehrmaL 

60a  M.  FuscuHürms'  Gmd^ 

-  669.  M,  Rufiveniris.  «-^  MehrmaL 
610.  itf.  Seminiger ^ 

611*  M.  Füicamis'Gr.  Ped. 

612.  M,  Ckrysostomus  Gr.  Ped. 

613.  M^Jentrator: 

-  614.  My^CingtOatua. 

615.  M,  Coa:ator: 

616.  M.  Laevigatua  '  Gr.  Ped.  Gemin.  .JO 
617  —  651.   Neue  Arten. 

L.  Tryphon. 

Sect  1.  Grav. 
Orar.  beschreibt  29  Arten,  von  diesen  habe 

ich  7,  dagegfen  noch  22  Grav.  fehlende,  von  de- 
nen yielleieht  Eine  besser  bei  Pimpla  steht. 

-  652.  T.  Melancholicua. 
65d.  T.  Alacer: 

654.  7-  GnaikoxanihM: 

-  655.  T.  Luteomarginatus.  —  Zwei  Exeniyplare. 
656.  T.  Mmimua.  —  Zwei  Exemplare. 

Ü57.  2'.  Compunctor!  —  Mehrere  Exemplare. 
658  —  670.  Neue  Arten  von  hier ,  davon  %wei  in 
S  Exemplaren^  alle  übiigen  nur  elnselo, 

Seet.  %. 

Grav.  beschreibt  27  Arten,   davon  habe  ich 
15,  ausserdem  12  neue,  von  diesen  27  Arten  sind 
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23  ans  Meslger  Gegend)  Ift  ii|  xwei  Bs^emplai^ 

in  einigen  und  nur  Lucidulm,  iu  mel^rei^c^n  aiif- 
gefuadleii,  alle  übrigm  ei|iflel<u. 
671.  T.  Marginatorius,^ —  Mit  Gxavenhorpt'ü 
Var.  1.  —  P«.  SO.  14. 
-  672.  T.  RUübmdus. 

673.  r.  Sexcinctus.' 
-674.  21  Impressn»  wt^^ 
^675.  r.  Nigritarsus.  ... 

676.  Quinquecinctus.' 

677.  21  FirjFwttiMTiMik* 

678.  T.  Lucidulus.' 

679.  T.  iSik:<;iiu;tu«.' 

680.  7.  iinttillaeoritM.'' 

681.  7'.  Formosus^ 

682.  r.  SanfiftfimcuHi«.*  ^ 

683.  T.  CmUgühMk  c<*/x^,  ^ ^  : 
^684.  T.  MelanoUucm. 

685.  7.  Atdicus.' 

686  —  693.   Neue  Arten. 

Sect.  3. 

Grav.  beschreibt  16  Arten,  davea  habe  ich 
nur  .5 ,  ausserdem  4  neue.  Yen  diesen  ans  hies^er 
Gegend: 

694.  T,  Ictericus^mas. 

695.  T.  Cruralis. 

696.  21  Ea;sHrpatai(iu9  F^euk 
^  697.  T.  Intermedius.       .  , 

.  698.  T.  Luteifrons: 
$99.  Eine  neue  Arf. 
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Sect.  4. 

Grav.  beichreibt  70  Arte«  dktVMi  bebe  ich 
81,  ausserdem  41  neiie^  danmler  63  aus  hiesiger 

Gegend. 

700.  T.  Varüarsua: 
^  701.  T.  Ochregtomus. 

702.  T.  Enßhrüverus: 

703.  T.  MesoMtUhu^/ 

704.  T.  ElegantvAus* Schrh  — -  Selten,  öfter  mit 
gelb  bezeichnetem  Schildchen, 

705.  r.  ElongatorF.  ^—  Gemein. 

706.  T,  Brachyacanthus  GmeL  —  Gemein. 

-  707.  T,  Scotopterus  Gr.  Ped. 
70a  T.  Cephalotes: 

709.  T.  Mitigomis: 

710.  T.  JVoiatus: 

-  711.  T.  MelunoceruB.       Nicht  selten. 
712.  T.  Procurator  Gr.  Ped. 

*713.  T.  Melanonotu8. 

714.  T.  Brunnicansl  —  Mehnnal. 

715.  T,  Semicaligatus  Gr.  Ped. 

716.  T.  PetvHans: 

717.  jT.  Brunniventris." 

718.  r.  Cothumatm!  —  EinigemaL 
710.  2'.  Erythropalpm  OmeL 

^  720.  T.  FtaviUhris. 

-  721. .  HumiUs. 

"•722.  r.  ProdU^.  —  Gemein. 
723.  r.  Pratewis. 

7S4.  7.  Pr^ptefufi«; 

725,  K  Aroi^alK«*  Grai;.  P^d 
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726.  T.  Rutilator  L* — Dergejiieiiislelclmeiiiiiomde. 

728.  T.  Appropinquator. 
729*  T.  Varicomis.* 
7S0.  ZI  Bicolor. 
731  —  766.   Neue  Arten. 

*  » 

LI.  Rvochus. 
Sect.  1. 

767.  E.  Frenator.^  —  mchi  selten. 

768.  JB.  Curvator  jP/ —  Sehr  selten.  * 

769.  £.  Podagficua^—  S^hr  geUen. 

Seet.  3.  * 

770.  E.  rugosus      —  Nur  zweimal. 

771.  E.  Manauetar'  Chr.  Uebera.  — .  Niehl  selten. 

772.  E.  Caronaius.^  — '  Nicht  selten. 

773.  -E.  FemoraUs*  Fourcr.  —  Selten. 

774.  JE.  TardiffTdAua.  —  Nicht  gemein. 

775.  E.  Prosopiusl  —  Nicht  gemein. 

776.  E.  Mitratus.  —  Selten. 

777.  E.  Qrampea^  6r^  Ped.  —  Nieht  selten. ' 

778.  JE.  Cristator:  —  Selten. 

779.  E.  Gravial  —  Nicht  selten. 
780  —  784.  Nene  Arten. 

LIL  SßolohaUa. 

785.  S.  CrassUai'sus.'  —  Nicht  selten. 

786.  iS.  Italicua:  —  Selten. 

•    •  • 

LI  IL  Sphinctus. 

787.  &  SerotinuaJ'  —  Einmal  ein  Manneben  ge- 
funden, dessen  Zeichnung  aber  von  Graven-. 
borsl's  Beschreibung  abwekhi  • 
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*  LIV.  Trogm. 

villi  noeb  i  neue,  6  daroo  aus  hieiMger  Genend.  * 

788.  T.  Lutorius  f.  —  Schff.  245.  5.  6.  —  242. 
8*      20.  6.  —  .Ziemiieh  selten. 

789.  T.  JFlavtttwiu$:  —  Pz.  78.  12.  Schff.  244. 
5.  —  135.  4.  20.  14.  —  Seiten..     .  ; 

790.  21  InUeiveiUris* Gr.  —  Seii^ 

791.  T.  Lupidator  ' F.  —  Pz.  100,  13.  Schff.  135. 
•    3.  —  Nicht  selten. 

792  —  793.  ]Bhm  Arte«. 

LV.  Alomga. 

Von  beiden  Arten  Grav.  kenne  ich  nur  die 
hier  seltene: 

794.  A  Ovator  F.  —  Ps.  m.  21.  —  Sl^tem 

LVL  HopUsmenu^. 
Von  14  Arten  Gray,  keime  ich  nur  4,  doch 

ist  es  bei  der  grossen  Aebniichkelt  dieser  Gattung 
mit  Ichneumon  und  Cryptns'  möglich,  dass  ich 

einige  Arten  dorthin  gerechnet  habe. 

795.  H.  Perniciosus'  Omeh  —  Gemein^  .) 
.  Hi'  Alhifrons*- Svlte«.  .- 

797.  //.  Fütiis.  —  Nicht  selten.         •     .•     .  ♦ 

798.  Ä  Luieus/—  Seiten.  *   •  .  ^ 

799.  Eine  neue  Art. 

LVll.  Cryptüa. 

S  e  c  t.  1 . 

Gray,  beschreibt  25  Arten,^  davon  7  in  beiden. 
Geschlechtem,  11  Sllniie«  •nBd'7  Weiber,  ich  habe 

.;4Uiv.on  3  in  b^idf^  .GesQhlechternv.7  ittlMW^JEi^und  5 
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Weiber,  aasserdem  8  neue  Arten  in  einzelnen  G«* 
•ebiecUnm,  tm  iewtn  #  aas  bieaij^  QitgmL 
-  8M.  C  MaeriAaiua.  —  Nluht  MAMn. 

*  801.  C.  Cyanator.  —  Nicht  selten. 

v802.  C.  ScArJu      JlieVar.  aiit  gans 

gelbrothen  ffintertarseu  ist  häufigen 
'  803.  C.  Moschatar  F. 
V  804.  C.  Jtufipes* 

.805.  C.  Spiralis  Fourcr.  \ 
.  806.  C*  Lugubria. 

*  807.  a  Anatorius.  —  Nieht  Mllelk 

808.  C.  Furcator. 

611.  C.  StomaiicuS:  ... 
«813.  C.  Leueapsia.  ^  .  . 

813.  C.  Bilineatus. 

814.  C  Aten-imtis. 

815  —  820.  Neue  Arten. 

•  ,  "  .  ♦ 

Se«i  9. 

Gray,  bescireibt  5  Arten,  von  diesen  habe  Ich 
4,  ebe&faUa  niir  £i»»  ta  beidea  Geftchkchttm,  and 
'  eine  neue. 

.821.  C.  Viduatorius  F. 
.  833.  C.  BiguUatus. 

823.  C  Quadrigwttatm. 

824.  C  Cinctarius  F.  ^ 
.925..  Eina  neue.  Art 

*    Grar^  bescbi^eibt  2  Arten,  welebe  mir  fehlen. 
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Oravw»  be«ehreibt  40  Arten,  däToii  mr  S  in 

beiden  Geschlechtern,  12  Weiber  nnd  25  Männer; 
ieh  babe  davon  nnr  Eine  Art  in*  beiden  Chescbiech- 
tern,  6  Weiber  nnd  fO  Bfänner,  außerdem  aber 
9  neue  Weiber  und  13  neue  Männer. 

•  826.  C.  AttentoHus.  ~  P&  ad  Scb£  175.  7i 
•827.  C  Femoralis, 

•828.  C.  Asset  toriua  F.  . 

^29.  C.  ApparÜwriM  VUL 

^30.  C.  Perapicillatoi'  Gr.  Vehers. 

C.  UosHlU. 
i8SS.  C.  TrieaUr. 

•  833.  C.  Fugitivus. 
•8S4.  C.  CanfeeUfT. 

t835.  C  OradKs.  '  • 

•836.  C.  Opisüleucus.  ... 
J837.  C.  Nigt^pes. 

,838.  C.  Quadrilineatua.    '  / 
^9.  C.  ^U^o^oriitö  FiU. 
«40.  e.  Leucostietu9. 
*841.  C  Pygoleticus. 
»842«  C  Isehioleucus. 
84S  —  863.   Neue  Arten. 

Sect.  5. 

OraT.  beschreibt  48  Art^n,  daven  habe  ieb 
5  in  beiden  Geeehiechtefri;  4  Minner  und  18  Wei- 

ber,   ausserdem  noch  40  neue  Arten  in  einzelnen 

CNhcbiedlferti ,  imm  «7  aus  Ueaige)^  (iegtmL 

•;e64:  e.  IHüimt.        .    .  - 
^5.  C.  Oi^oirtM  fimeL 
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8M.  C.  Sfonsor  F.  —  Sfslrf^  119.  4. 

.  867.  C.  Mlnator. ,  - 

•  #Mc  C.  Xtalicuß.,:. 

•  870.  C.  Analis  Gr,  Uebers. 

.671.  a  miimm^' 

872.       Obfuscater  VüL,  .  .  , 
,873.  C.  MargineUus.  » 

,875.  C.  BrachyuTM.  ^ 

876.  C.  BiitÄg^lHI,  .         •         .  ' 

877.  (?•  Aereus. 

^  878.  C.  PuUator.  ...  . 

♦  879.  C.  Alternator. 
,  880.  C.  inmMeor. 

%  881.  C.  Migrator  F.  .  . 

*     ^882.  C.  Fmnipetims. 

.  883.  C.  Peregrinator  Jtr.        .  . 
.884.  C.  Nubeculatus. 
.885.  C.  Gro89U8. 
,886.  C  Atripes.  ... 
,887.  C  Contractus. 
-^888.  C.  Laeteatdr. 

*  889.  C.  Ornatus.       .  .       -  ' 
«..890.  C.  Erythrinus. 

-  ,  891.  (?.  Mtifulua  OmeL    ,     *        .  ; . 
^,89*  —  928.   Neue  Artea.  r  : 

*      Seilt  ^p.,., 
Grav.  beschf^b*  8 -A^rteiiv  VW 
f eh  nur  3  (Weiber) ,  aiMserdem  ^,  »,e^e  Artea^  wps 
Uedger  Gegend.  /j:  '/^  o.  ric  *  ' 
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929,  C.  Mimtorim  F.  —  Weniger  seltea. 
^930«  C.  Uaematodus.  —  Selten. 
.931.  C.  Camifex.  —  Selten. 
932  —  934.   Neue  Arten. 

LVIIL  PhygadeuofL 
SecU  1. 

Orav«  besebreibt  10  Arten,  davon  4  in  beiden 

Geschlechtern,  3  Männer,  3  Weiber.  Davon  habe 
ich  3  in  beiden  Geschlechtern  nnd  1  Weib,  dann 
2  neue  Männer  und  1  neues  Weib;  mehrere  Icleinere, 
der  fast  geschlossenen  Areola  nach  hieher  gehörige 
Arten  zieht  Ott  Ar.  wohl  zu  HemUdes^  wa  ich 
auch  deren  erwähnen  werde. 

935.  P.  Digitatus  GmeU  ♦  . 

936.  P.  Cephalotea.'^ 

937.  P.  Caliginosus.  *  , 

938.  P.  Flavimanus*  » 

939.  P.  Omvmtria.- 

940  —  942.    Neue  Arten. 

Sect.  2. 

Orav.  beschreibt  10  Arten,  davon  nur  Eine 

in  beiden  Geschlechtern,  ein  eiuzelnes  Weib  und 
8  Männer.    Davon  habe  ich  nur: 

943.  P.  Pmnüio  mos.  * 

944.  P.  Triannulatua. " 

Wegen  der  fibrigen  Männer  habe  ich  auch 
meine  Arten  unter  der  entspreehenden  Abtheilung  von 
Cryptus  und  Ichneumon  verglichen,  aber  keine 
nüt  den  hier  gegelienen  Beschreibungen  fibereinstim- 
mende Art  gefunden. 

Fürnrobr,  natarh.  Topogr.  v.  Regensh.  Ul.  16 
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Sect.  3. 

Orav.  beschreibt  52  Jkxien^  iteron  habe  Uk 

26,  ausserdem  aber  noch  über  30  neue,  von  denea 
jedoch  einige  vielleicht  noch  nach  Grav.  zu  be- 
efimmea  eiad,  andere  sa  Hemitdes  gehören,  ich 
habe  jedoch  nur  Arten  mit  yolktändig  geschlossener 
Areola  hieher  gezogen. 

945.  P.  Ovaius.^ 

946.  P.  Dumetortm.  " 

947.  P.  Improbua»  • 
940«  P.  Grandnicola»  • 

949.  P.  Quadrispinus.  ^ 

950.  P.  Curvus  Schrk.  Fn.  ^ 

951.  P.  Operator  Mm.  Prodt.- 

952.  P.  Fumator.^ 

953.  P.  Mesozonhtä. 

954.  P.  StMilis. 

« 

955.  P.  SericanSm  % 

956.  P.  Ambigum. . 

957.  P.  Variabilis». 

958.  P.  .^««imiJi«.  • 

959«  P.  Jefunator  Qr.  ÜAers^ « 

960.  P.  Procerus. , 

961.  P.  Sectator. . 

962.  P.  Abdominaior. ' 

963.  P.  Proßgator  F.- 

964.  P.  Cnetnargus.  • 

965.  P.  Vagahundm** 

966.  P.  Plagiator.. 

967.  P.  Gravipeß.  ^ 

96a  P.  iBrevit. . 
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969.  P.  Parviventris.  * 

970.  P.  Varipes.. 

971  —  1000.    Neue  Arten, 

LIX.  Mesosfenm. 
0-rav.  beschreibt  11  Arten,  von  diesen  habe 
ieh  nur  5. 

1001.  M.  Transfuga.' —  Selten. 

1002.  M.  Albinotatus.  —  Nicht  selten.- 
1003«  M.  Pygostolus.*  —  Selten.  - 

1004.  M.  Ligator.  —  SeUea. 

1005.  M.  Gladiator  Scop.  —  Nicht  selten. « 

LX.  Uemitdea. 
Sect.  1. 

Grav.  beschreibt  11  Arten,  von  diesen  habe 
ieh  6,  ausserdem  noch  9  neue  Männer  und  4  Weir 
ber,  welche  iinbezweifeit  bieher  gehören. 

1006.  H.  Picipes. 

1007.  H.  TenehrteosuB.  ^ 

1008.  H.  Tristator.  ^ 

1009.  H,  Melanarim.^ 

1010.  H.  Fidvipes.  - 

1011.  H.  Shnilis  GmeL  ^ 
1012  —  1023.  Neue  Arten. 

Seet.  2. 

Orav.  beschreibt  37  Arten,   davon  habe  ich 
22,  ausserdem  12  neue  Weiber  und  10  neue  Män- 
ner, davon  im  Ganzen  42  aus  hiesiger  Gegend. 
1024.  H.  Monozonim* 
1925.  if.  Limbaius.  -  • 
1026.  H.  AestivaLis.  . 

16* 
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027.  H.  Rufocinctus.  ♦ 

028*  H.  Luteiventris.  * 

1029.  H.  ImbedUus.  —  flkuis  gemetn.« 

L030.  H.  Oxyphymus.  ^ 

LOSl*  Scrupulosus. 

1032.  Ä.  Palpator  üföB.  Pro*-.  ♦ 

1033.  H.  Inimicus.^ 
L034.  Ü.  Decipiens^^ 
1035.  A.  LuteoUäor. 
I03G.  //.  Fragilia.- 

1037.  Ä.  JNecator  F.- 

1038.  H.  2Vw«mmii«. - 

1039.  //.  Micrator  Gr.  Uehers* 

1040.  Jf.  Meridionalis. 

1041.  Jtf.  Melanopygus.  ^ 

1042.  H.  Dorsalis.  ^ 

1043.  JV.  fUrieolatar.  - 

1044.  jH.  Dissimilis* 

1045.  ü.  Crassicornis. 
1046  —  1067.   Nene  Arten. 

Sect.  3. 

G-rar.  beschreibl  8  Arten,  von  weicheii  ich 
5  habe,  ansserdem  noch  ein  nenea  Weib  und  4 

neue  Männer. 

1068.  U.  MacuUpennis,  —  Selten.  • 

1069.  ff.  RufieolUa.  —  Selten.  • 

1070.  H.  Areator.  —  Pz.  fn.  94. 14.  —  Nicht  selten.  • 

1071.  H.  Cingulator.  —  Selten.  .' 

1072.  ff.  IfteoZorifiM. Ute  gemeinste  Art,  fan 
Februar  in  meinem  Zimmer;  die  Larve 
lebt  wohl  in  einem  Insettftm  domesHeum 

# 
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(Stubenfliege,  AUayenm  pellioy  Tinea  biael- 
lieUai) 
ia7S  &  1074.   NeM  ArteiL 

LlCh  Pezomachus. 
Grav.  beschreibt  29  Arten,  von  diesen  habe 
ich  nvr  11  aus  hiesiger  Gegend  und  4  neue,  die 
meisten  der  mir  fehlenden  hat  auch  Grav.  nur  in 
einzelnen  Exemplaren.  Die  Arten  sind  bei  weitem 
noch  nicht  hinlänglich  scharf  geschieden,  was  bei 
der  Wandelbarkeit  selbst  der  Gestalt  und  des  Baues 
des  Thorax  und  ersten  Segments  aber  auch  sehr 
grosse  Schwierigkeiten  hat. 

1075.  P,  Abhreviator  F.  —  Pz.71.17.  —  Selten. 

1076.  P.  Micropterua'  Gr.  Pdst.  —  Selten. 

1077.  P.  Fasdatua^F.  —  Gemein. 

1078.  P.  Vagans  Oliv.  —  Gemein, 

1079.  P.  AgiUa'F.  —  Gemein. 

1080.  P.  Bicolor  Vill  —  Selten. 

1081.  P.  Hortensis  Christ.  —  Selten. 

1082.  P.  Vuifrinua  Gr.  Pdstr.  —  Nicht  gemein. 
1C83.  P.  Pediculariifs  F.  —  Pz.81.13.  —  Selten. 

1084.  P.  Cursitam  F.  —  Pa.  109.  9.  —  Nicht 
selten. 

1085.  P.  Festitians  F.  —  Selten. 
1086  —  1089.   Neue  Arten. 

IdXlL  Phyiodietua. 
Von  den  11  Gravenhorst* sehen  Arten  habe 
ich  6,  alle  nur  im  weiblichen  Geschlecht,  die  bei- 
den letsten  werden  vereinigt  werden  müssen,  aus- 
serdem noch  %  neue  Arten. 
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Seet  1. 

1090.  P.  Blandua: 

1091.  P.  Errdbundm.' 

1092.  P.  Mierotamius." 

Secl.  %. 

1093.  P.  Segmentator.^ 

1094.  7^  Coryphaeus," 
1095  &  1090.   Neue  Arten. 

LXIIL  Ischnocerus. 
Von  den  zwei  bei  G-rav.  beschriebeDen  Arten 

habe  ich  nur  die  Eine,  grössere: 

1097.  L  Riisticm  Fourcr.  —  Sch£  224.  10?  — 
Selten. 

LXIV.  Mesochorus. 
Die  Arten  dieser  Gattuog  yariiren  sehr  stark; 
6 rar.  besehreibt  deren  8,  davon  habe  ich  6  nnd  S 

neue  aus  hiesiger  Gegend. 
*  1098.  M.  Lud f er.  — Einmal,  l^a-iun  in  diese  Gal- 
tung gehörig. 

1099.  M.  TipularimB  —  Häufig,  der  Jdeinste  wahre 
Icbneumonide. 

1100.  M.  Splendidulus,  —  Die  gemeinste  Art,  am 
meisten  variirend.  Panzer's  /.  Nuncupc^ 
tor  79.  13.  gebort  snverlässig  hieher. 

1101.  ßl.  Thorai  tt  US.  —  Nicht  gemein. 

1102.  M.  Testaeeusl  —  Selten. 

1103.  M.  ScutelUaus!  —  Ekiigamale,  ieh  bin  aber 
,  nicht  gewiss,  ob  es  eine  eigne  Art  ist. 

1104  —  1106.  Nene  Alten.. 
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LXV.  Plectiseus. 
Orav.  beschreibt  7  Arten ^  Ten  Aesen  habe 

leb  5 ,  ausserdem  2  neue  Acten  aus  hiesiger  Gegend. 

1107.  P.  PaUipes. 

1108.  P.  Jmpuratat^m 

1109.  P.  Zonatua. 

1110.  P.  Albipalpm.* . 

1111.  P.  Cottaria. 

1112  &  1113.   Neue  Arten. 

LXVL  Glypta. 

Grav.  hat  13  Arten,  ven  diesen  fehlen  mir 
nnr  2,  dagegen  habe  ich  6  neue,  bemerke  jedoch, 
dass  manche  derselbeu  auch  keine  grösseren  An- 
sprüche auf  die  Hechte  e^;ener  Art  machen  können, 
als  die  Mehrsahl  der  Gravenharst* sehen  Arten. 

Sect.  1. 

1114.  G.  Sctdpturatus. 

1115.  G.  Ter  es: 

1116.  G.  Vulneratar.  —  Kaum  von  folgender  Art 
und  ^eiMfiritfar  yerscliiedei^ 

1117.  G.  MaesUator. 

Seef.  9. 

1118.  G.  Franticomis.*  ~  Sübcamuia  &  mana- 
eeros  §Ani  wohl  nicht  Terschieden« 

1119.  0.  CeraJtitea: 
1130.  G.  Menwratw' F. 

1121.  G.  Indaa: 

1122.  G.  Scolaris: 

lisa.  G.  Bifoveokaall 
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1124.  Cr.  Flavolineata. 
1125  —  1130.   Nene  Arten. 

LXVIL  LUsonota. 
Sect  1. 

Orar.  hat  17  Arten,  davon  habe  ich  11  und 

11  neue. 

1131.  L,  Sefoaa  Fourcr.  —  Schff.  50.  5? 
*^1]32.  £r.  DefecHvaJ 

1133.  L.  Caligata.' 

1134.  L.  Sidphurifera* 

1135.  L.  Süborbitalis: 

1136.  L.  Grisea. 

1137.  Tomeniosa^ 

1138.  L.  Hortarum. 

*•  1139.  L.  Arvicola*  —  Einmal. 

1140.  L.  Impressor/ 

1141.  Xr.  Scgmentator/ 
1142  —  1152.    JVeue  Arten. 

Sect.  2.  * 

Gray,  hat  8  Arten,  davon  habe  ich  4  und 
3  neue. 

1153.  L.  Jtfacufatoria  F.  —  Pz.  102.  22. 

1154.  L,  CuUciformis^ 

1155.  Xr.  PectoraUSm 

1156.  L.  Striata: 

1157  —  1159.   Neue  Arten. 

Sect.  3. 

Beule  Arten  Gray,  fehlen  mir,  dagegen  habe 
ich  1160.  eine  neae  Art,  die  aber  aaeh  n  Trgpkan 
gehören  könnte. 
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Seet.  4. 

firav.  haiS  Arten,  von  diesen  habe  ich  nur  4* 

1161.  L.  ParaUela: 

1162.  L.  Lineata* 
1163«  Xr.  Ferspicülaior.* 

«1164.  L.  Apkkis. 

Seel.  5. 

Gray,  hat  13  Arten,  von  diesen  habe  ich  9 
und  3  neue. 

1165.  L.  BicornisS 

1166.  L.  Verberans.'  - 

1167.  L.  Decimator.' 
-  1168.  L.  RuficorniSm 

1169.  L.  Mwina:  ^ 

1170.  L.  CyJindrator  Vill, 
^  1171.  L.  Linearis  VilL 

1173.  L.  BeUator^ Grav.  Veher9. 
*  1173.  L.  Petiolaris. 

1174  &  1175.   Neue  Arten. 

LXVIIL  Polysphincfa. 

Ich  habe  alle  Gravenhorsi'sche  Arten  and 
dazu  noch  4  neue. 

1176.  P.  Tuberosa  fom^ 

1177.  P.  Riippes*  foem. 

1 1 78.  P.  Varipes  foem.  vera. 

1179.  P.  Mvltieolor: 

118(1.  P.  Pereontatoria^Mütf.  Ptadr.  «um. 

1181.  P.  Carbonator  Gr.  Uebers,  foem» 
1183  —  1185.  Neue  Arten. 
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LXIX,  SeMzoppga. 
leh  habe  alle  Gravenhorst* sehe  Arten  und 

eine  neue. 

1186.  8.  Podagrieal 

1187.  S.  Tricingiilatcu 

1188.  S.  Analis." 
-1189.  8.  Minuia. 

1190.  Eine  neue  Art, 

LXX,  Clystopyga, 
leh  habe  nur  die  Eine  der  beiden  Arten  ftra- 
yenhorsf  s,  aber  diese  In4teiden  Gesehlechteni» 

1191.  C.  Incitator  F. 

LXXL  Pimpla* 
Seet  1. 

Die  Abtheilung  O-ravenhorsfs  nach  den 

Farben  ist  ganz  unbrauchbar,  indem  Schililclien  und 
Hüflten  liei  derseiben  Art  bald  schwara,  bald  heil  sind. 

1192.  P.  Flmicana  F.  —  ßchff.  61.  10.  —  198. 
3.  Pa.  109.  14.  —  Gemein.  Aus  Grav. 
Untergattung  Pimpla  lassen  sich  recht  gut 
zwei  scharf  geschiedene  Gattungen  bilden, 
deren    Eine    aus   Grav.    Sect.   6.  ohne 

•  Brevicomisj  dann  aus  Spurid  und  2Wia- 
nellae  besteht.  • 

Seei  2. 

Ich  habe  keine  d»  drei  Grav.  Arten. 

Sect.  3. 

Bine  Art  Gray,  fehlt  mir,  dagegen  habe  leh 
eine  neue. 

1193.  P.  OcuUOoriaF. 
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1194.  P.  Ornata. 

1195.  £iüe  neue  Attt 

Sect«  4« 

1196.  P.  AngensV 
im.  P.  Rufata'GmO. 

1198.  F.  Varicornis  'F.  —  Pz.  90.  13. 
1199  —  1201.   S  neue  Arten. 

Sect.  5. 

leb  habe  alle  Orav.  Arten  bis  auf  PictipeSy 
dann  6  neue. 

1202.  P.  Roborator'F.  foem.  —  P2.  109.  11. 

1203.  P.  CaUhata^foem. 

1204.  P.  Arundinator  F. 

1205.  P.  Didyma  foem. 

1206.  P.  Spuria^foem. 

1207.  P.  Laevis^  foem. 
120a  P.  Mandibularis  feem. 

1209.  P.  Graminellae  Sehr.  Fn, 

1210.  P.  Stercorator  P.  ^ 

1211.  P.  TuriandlaeL. 

1212.  P.  Flavipes: 

1213  ~  1318.   Neue  Arten. 

S  e  c  t.  6. 

Ich  habe  alle  Arten  Gray.,  ausser  Aternma 
mA  Vetnla^  dann  drei  neue. 

1219.  P.  Altcrnans.' 

1220.  P.  iSconica  *  FiS. 

1221.  P.  Examinator* F. 

1222.  P.  Brevk'ornis  mos. 

1223.  P.  FidMia  /bem. 


Digitized  by  Google 


253 


1234.  P.  Instigator:  —  P«.  ad  SchC  20.  7. 
105.  5.  —  Die  gemeinste. 

1225.  P.  lllecebrator  RossL  mas. 
1226  —  122&   Drei  neue  Arten. 

LXXU.  Ephialtes. 
SeeU  1. 

Ven  den  12  Gravenhorst'sciieii  Arten  habe 
ich  nur  6,  dagegen  aber  10  neue  Arten,  die  jedoch 
etwas  SU  schwach  verschieden  seyn  könnten« 

1229.  E.  Tuberculatus' Fourer. 
ISSO.  K  Manifestaiar*  L.  —  Schff.  110.  S.  Pm. 
19.  21. 

123K  E.  Coibanarius' Christ. 

1232.  E.  Inania  Schrh. 

1233.  £.  Mesocentrus/ 

Sect.  2. 

1234.  E.  Divinator  Rossi.  —  Ps.  S2.  7. 

1235.  K  Mediator' F.  —  Sehff.  136.8?  Ps.M.6. 
1236  —  1245.   Neue  Arten. 

LXXllL  Ehysaa. 

Von  den  8  Gravenborsts'scben  Arten  habe 
ich  nur: 

1246.  R.  Persuasoria  L.  —  Schflf.  80.  3.  (2?) 
—  103.  1.  Ps.  19.  la 

1247.  R.  Clavata  F.  —  SchiE  81.  4. 

LXXIV.  Trachffderma. 
124&  T.  Scabra.  —  Sehr  selten.  . 
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LXXV.  ßletopius* 
leh  bafce  alle  6- rar*  und  swei  neue  Arten* 

1249.  ßl.  Sicarius.'—  Pz.  98.  14. 

1250.  ^  M.  JXecatarius  F.  ~  SchC  12&  5.  Pz.  47. 
)  19.  —  Am  wenigsten  selten.' 

1251.  ßl,  ßlU  ratorius'  F. 
-  1252.  JH.  UetUiUus  F.  ^. 

1353  &  1254.    2  neue  Arten. 

LXXVL  Bassus. 
Gray,  beschreibt  26  Arten,  davini  babe  ich  17, 

ausserdem  13  neue. 

^  1255.  B.  Rufiveniria  masf 

1256.  B.  Elegans: 

1257-  B.  Feativus'  F. 

"^1258.  B.  Stdcaiar. 

1259.  B.  Cinctua  mos. 

1260.  B.  Kvsultans'  mos* 

1261.  B.  Bigtitiatui  ma8% 

1262.  B.  Pectoratorius.* 

1263.  B.  Fisaorius  fom. 

1264.  JB.  Pictus  foem. 

1265.  B.  Deplanatus  mos. 

1266.  J3.  Omatus^fnas» 

1267.  JS.  Lateralis' mos. 

1268.  JB.  Albosignatus:  —  Sch£  43.  5.  6?  Px. 
100.  14.  —  102.  18. 

1269.  i?.  Jnsignis  foem.  —  Pz.  102.  19? 

1270.  £.  Bizonarius  mas.  —  Wohl  sn  feig.  Art. 

1271.  JB.  Laetatorius  F/fotok      Ps.  19.  19. 
1272  —  1274.   Neue  Arten. 
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LXXVIL  OrthomtnM. 
Von  den  8  Grav.  Arten  habe  idb  nor: 
1375.  O.  Fvümpea.' 

127(>.  0,  Ridibundus^ 
1277.  0.  Meriila: 

LXXVIII.  Banchns. 
127B.  B.  Compre8SU8*F.  —  SchS.  130.  4? 

1279.  B.  Pktm  F. 

1280.  B.  FakatorF.  —  SchfF.  20.  13.  —  116. 
5.  — 61.  6.  —  120.  7.  8?  —  195.  3.  4.  — 
Pz.  71.  18.  —  109.  15. 

1281.  JB.  Monüeatm.  EinmaL 
,1282  —  1284.   Neue  Arten. 

LXXIX.  Exetastes. 
Q-rav.  hat  23  Arten,  davon  habe  leh  mir  11 

und  2  neue. 

1285.  £•  Fülvipes.  —  EInmaL 

1286.  E.  Fornicator^F.  —  d-emein. 

1287.  E.  Clavator  F.  —  Schff.  20.  12. 

1288.  E.  Guttatoriua: 

1289.  E,  Osculatoriiis  F. 

1290.  E.  Mgripes: 

1291.  £.  InquiaitarS 

1292.  E.  Bicoloratiis. 

1293.  E.  Bohustus: 

1294.  E.  Laevigator^  VüL 

1295.  E.  Illusor: 

1296  &  1297.   Neue  Arten. 

LXXX.  Leptohatus. 
Von  Gray.  Arten  fehtt  mir  nur  Zj/^ßerL 
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18118:  L.  JRufipes  Gmel  —  Einmal. 
1299.  L.  Degeneri 

LXXXl.  Coleocentrus. 
1800«  C.  Exeüator  Scop.  —  Pt*  92.  5. 

LXXXIL  Campaplex. 
Die  Unterscheidang  der  Arten  dieser  Gattung 
Bach  Gray,  ist  sehr  schwierig,  du  fast  alle  Merk- 
male abändern,  namentlich  die  Länge  des  Stachels,' 
die  Gestalt  der  Areola,  nnd  selbst  die  des  ersten 
Segmentes:  noch  mehr  die  Färbung  des  Hinterleibs 
und  der  Beine«  Am  lieständigsten  scheint  die  weisse 
Farbe  der  Trochantereu.  üeberdiess  beschreibt  G  r  av. 
die  JUehrxahi  der  Arten  nach  einzelnen  Exemplaren. 

Sect.  1. 

Von  Gray*  31  Arten  habe  ich  14,  dazu  aber 
iiech.  15  neue,  von  denen  freilidi  mehrere  auch  nur 

in  einzelnen  Exemplaren. 

1301.  C.  Difformia  Gmd.  •  • 

1302.  C.  Mufipes^ 

1303.  C.  Majalis.' 

1304.  C.  TibiaUs/ 
ISO»,  a  Nanus/ 

1306.  C  Cerophagus. 

1307.  C.  Virginalis." 
130&  C.  Senieulus*  ' 

•  1309.  C.  Deficiens. 
1310.  a  Albidus  Gmek 
ISll.  C.  Ebeninus/ 
1312.  C.  GeniculahMJ 
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1314.  C.  Ahemm! 

1315  —  1329.   iN^eue  Arten. 

Sect.  2. 

Gray,  hat  19  Arten,  davon  habe  ich  6  und 
%  neue. 

1330.  C.  Orbitalis' 
-1331.  C.  GracüiSm' 
•.138».  C.  Varipes.  ^ 

1333.  C.  Arinillatus. 

1334.  C.  MäcrocmtrusJ 

1335.  C.  ChrysosHcius: 
.1336  &  1337.  Neue  Arten. 

Sect.  3. 

Grav.  hat  22  Arten»  davon  habe  ich  8  und 
4  neoe. 

1338.  C.  Bicingtilatus. 

1339.  C.  CraasiusadusS 
^1340.  C  Mesozostua. 

^  1341.  C.  Spui^ius. 

1342.  C.  Maadatus.* 

1343.  C.  FuMvenkis  OmeL  .  . 

1344.  C.  Longipes  Müll.  Prodr. 
134&  C.  Braccatus '  GmeL 
1346  —  1849.   Nene  Arten. 

Sect  4. 

Grav.  hat  34  Arten,  davon  habe  ieh  17  und 
16  neue. 

13.50.  C.  Orbatar. 

1351.  C,  Insidiator. 

1352.  C.  Craa^orniA.' : 


Digilized  by  Google 


Sft7 


1353.  C.  RapaT/ 

1354.  C.  JSotatm.^ 

1355.  C.  Dolosus/ 

1356.  C.  Cruentatm/  ♦ 

1357.  a  Enaatm  .* 

1358.  €7.  Ruficinc§U8.  * 

1359.  C.  Latrator  Schrh  FnJ 

1360.  C.  Adustus* 

1361.  C  ZVmMiflw. 
13  02.  C.  Decipiens. 

1363.  C.  Mufimanua. 

1364.  a  Mirtus' Pollich. 

1365.  C.  PiujiUator' L.  —  P».  106.  15. 

1366.  (7.  CuUrator: 

1367  —  1400.    Neue  Arten. 

LXXXIJL  Paniactts. 

Von  Grav.  Arten  fehlt  mir  nur  luijuimUus^ 
Fuscipennis  kommt  hier  nicht  yor. 

1401.  P.  Virgaius* Faurc. 

1402.  P.  Testaceus.' 

1403.  P.  Glaueopterua  L.  —  Schff.  83.  3. 
1404  —  1406.  Neue  Arten. 

LXXXIV.  Anomalonn 
Sect.  1. 

Grav.  hat  25  Arten,  iaron  habe  ich  16  und 
41  neue. 

1407.  il.  Enecator  Rosai. 

1408.  A  Circimfleamm'L.  —  SeUT.  335.  4?  . 

1409.  A  Giga/ntemm. 

Ffirarohr,  Mtnrii.  Topogr.     Regentb.  UI.  17 


358 


Seci  3. 

1410.  A.  Amictum! 

1411.  A  Proeerum.' 

1413,  A,  Xanthopua' Sehk.  e». 

1413.  A.  Ruficorne! 

1414.  A  Cerinops:  ^ 

1415.  A  Flaveolatum  6r.  Vehers. 

1416.  il.  Tenuicorne.* 

1417.  A  Palüdum,* 

1418.  -4.  Latro* Sehr,  en*    -  ^ 

1419.  A  Delarvatum. 
1430.  A  fffctrffl^or.' 
1421.  u4.  Tenuifarsum, 
1433.  il.  Perspicillator* 
1433  —  1438.  Nene  Arten. 

1429.  0.  OhscurusF. 

1430.  0.  Lutetis  ' L.  —  Schff.  1.  10. 

1431.  O.  Merdariua.' 

1432.  0.  Ramidulus." 

1433.  0.  F^tricow^/ 

1434.  O.  Marginatus:  . 

1435.  Eine  neue  Art.  ' 

LXXXVI.  Mlaerf^. 

1436.  üf.  Longiventrisi  —  Einmal. 

1437.  r.  FoUator  F.  —  Pz.  94.  15.  Gemeitt. 

LXXXVIIL  Pmdi/gmmmß. 

1438.  P.  Vulneratar,  —  Pz.  fu.  73.  S. 

1439.  CaUUratar  Gr.  Vehrs,  —  öemein. 
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LXXXIX.  Cr^mastus. 
.  Gray.  ^  XO  Arten,  do^on  h«ki  ich  7.. 

Sect  1. 

1440.  C.  Canfluens. 

1441.  C.  Spectatar. 

1442.  C.  Binotatus: 

1443.  C.  Bdlicasus:  —  Nicht  von  ßemiifM  vet* 

schieden. 

1444.  C.  Geminua: 

m 

1445.  C.  Pmgens. 
.1446.  C  Infirmu^S 

XC.  Porizon. 

Nach  Orav.  sind  diese  Arien  ao  schwierig 

auseinanderzusetzen,  dass  ich  kaum  einige  mit  Be- 
stimmtheit erkennea  konnte,  ich  habe  daran  .Aber  ä>0« 

1447.  P.  HasHUs: 

1448.  P.  Harpurus*Schrk.  Fn. 
1449      1466.   Unbestimmte  Arten. 

XCL  Aeaenitea, 

Von  Gray.  Arten  fehlen  mr Nigripemia  und 
TrUtU. 

1467.  A  Saltana.' 

1468.  A  Fnlvieami»: 

1469.  Duhitator.  —  P».  78.  14.  Ächfi;  187. 1. 

1470.  A  Mufipea;  Faem. 

1471.  A  Ar0tar*Ma$aL 

17* 
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Grav.  bat  12  Arten,  von  diesen  hale.lcb  5 
und  3  neue* 

1473.  X  Ater  mos. 

Sect.  2.  . 

1473.  X.  Filiformis  mas. 
147.4«  X  Pilicomis  foem. 
1475.  X.  Irrigator  F.  ma8. 

Sect.  3. 

1476«  X  PraeeaJtorim  F.  foem. 

XCIIL  Xorides. 

Aiu»er  den  3  Arten  Gray,  habe  ieb  noch 
8  neue. 

•  •  • 

1477.  X  Nitens. 

1478.  X  Collaris:  , 

1480  —  1482.  Neue  Arten. 

XCIV.  Odontomerus* 

1483.  0.  Appendiculator^foem» 

1484.  0.  Dcntipes'  GmeL 

1485.  0.  Spinipes  foem. 

Von  d^  4  Gray«  Arten  habe  ieb  aoT: 
,  i486.  E.  BdwMtaryeem.  ^  Ps«  71.  13(.  . 

•   •  Atisoerdem  babe  ieb  (1487  ^  1506)  über  SO 
lebte  lebneoniMiiden ,  deren  Gattung  wkt  ■vralleU, 

baft  ist. 
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Zweite  Abtheiluny.  Adsciti,  ümchte. 

Nach  Neeg  v.  Eseabeek's  Xono^aphieeii 

(Tübingen  1834.)  bearbeitet,  durch  dessen  genaue 
Erforschung  der  GrattuDgsmerkmaie  die  Untersuchimg  . 
hier  migeaehtet  der  Kleinheit  der  Arten  leichter  kl» 
aljs  bei  den  lehn,  veris.  Der  Ne es' scheu  Haupt» 
eintheilung  in  Braconiden  und  Afpaioideen  kann 
Ich  nicht  feigen,  indem  Ich'nkht  im  Stande  Idn,  die 
Zahl  der  Palpenglieder  jedesmal  genau  auszuinit- 
tein;  seine  Gattungen  aber  behalte  ich  onbedenklich 
bei,  wenn  ich  gleich  die  Braeonen  und  Alysien 
in  mehrere  Gattungen  auflösen  möchte,  wozu  die 
Adern  der  Flügel  die  schensten  Merkmale  liefern. 
Nur  die  Gattung  Stephamis  kommt  hier  nich^  vor; 
Coi'diochües  kenue  ich  nicht, 

XCVl.     Coelinius  N'. 
NomencL  t.  IT.  üg.  1. 

1507.  C.  Depreams  m.  -^  Px.  Id6.15.d«^  Sdtmi. 

1508.  C,  Fle.vuosus  m,  —  Pz.  J56.  13.  —  Selten; 

1509.  C  Gravis  m.  —  Nicht  selten«  * 

1510.  C.  Parvfdm  lt.  —  Ps.  158. 18.     156. 15. 
a-c.  —  Gemein. 

XCVIL    SpatJiiua  N.     *  , 
NomencL  t.  II.  fig.  24. 

1511.  &  Clavatm.  —  Ps.  102. 15  &  10.  Nicht 
selten. 

1512.  &  jRubidus  RossL-^  Selten. 

XCVIIL    Aphidius  N. 
NomencL  t  U.  fig«  1^--  14.  34. 

1513.  A.  Comtrictua.  —.Selten.  - 


4< 
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1514.  A.  Infirmia.  —  Sdien. 

1515.  A.  Pieipea.'^  Oemeim  ' 

1516.  A,  Rosarum!'  —  Selten. 

A.  VMiua.  Pft.  95.  1^  --^  Sditen. 
lUS  —  1525.   Nene  eder  uAbestimmte  Arten. 

XCIX,  HtfbrizonFaU. 
NomencL  t  IIL  fig.  32. 

1526.  Jfi.  Ladebiicola'JV.  ~  Selir  eelten* 

C.   PerUitus  N. 
NomeucL  t.  II,  %  4.  15  £c.2& 

15t7. .  P.  Aberruns 

1528.  P.  Abdominator/ 

1529.  P.  Aethiops:  ^  Ps.  156.  16. 

1530.  P.  il{6ttar«fo.* 

1531.  P.  AnnuUpes  ^  ^  . 

1532.  P.  Breviearmsi  -1  ^s.  15S.  1». 

1533.  P.  Chysophthalmm* 

1534.  P.  CinctMua  N.  \ 

1535.  P.  Clmc^ns'm. 

1536.  P.  Consimilis.^ 

1537.  P.  Contenninm.* 

1538.  P.  Diätinguendua  m. 

1539.  P.  Erythro  gaster  «1. 

1540.  P.  Ictericw  ü. 

1541.  P.  Inietmeiiua  m.. 

m 

1542.  P.  Luteus  m. 

1543.  P.  Obfuscutua. 

1544.  P.  Pompes.      Ps.  154.  tS. 

1545.  P.  Peregrmua  m.  >  ' 
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1540.  P.  Peflolaris  m. 

1547.  1".  PetioUUus. 

IMS.  P.  Picipes  tn. 

1549.  P.  Rujlcepsl 

1550.  Ruß  fies' m. 

1551.  P.  Ruralis' m. 

1552.  P.  RutUusJ 

1553.  P.  Seutellator: 

1554.  P.  Similator*  N, 

1555.  P.  Tarsator  m.  . 

1556.  P.  renntfiolm.  —  Pi.  IM«  17. 
1557  —  1566.    Neue  Arten. 

Viele  davea  gemeio« 

Ci.   Leiopbran  Jf. 
Nomencl.  t«  II.  fig.  5, 

1567.  L. 

1568.  L.  Bicolor  m. 

1569.  i.  FaJcatus: 

1570.  L.  Major  m. 

1571.  jEr.  NUens  m. 

1572  &  1573.    JSeue  Arten. 

Ci/.    7>'rflCö^i  F. 
NomencL  t  11.  fig.  %  ^  26. 

1574.  B.  Abseissor. 

1575.  jß.  Apiculator/ 

1576.  jB.  AfkpMtawr* 

1577.  5.  Atrator. 

1578.  JS.  BicarincUus  m. 

1580.        Carhonarius. ' 
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1581.  B.  CasfrOar  Fakr. 

1582.  B.  Cinguliun  m. 

1583.  B.  Circulator. 

1584.  B.  Diversieamia. 

1585.  B.  Ery thr opus  m. 

1586.  B.  Flavator  Fabr. 

1587.  B.  Fulvipes.' 

1588.  B.  Immutaior. 

1589.  JB.  Impostor  Scap.      P*.  45.  14. 

1590.  Initiator  Fabr. 
'  1591.  Intercessor. 

1593.       LeueogasUr  SSiegL 

1593.  JB.  Medius  m. 

1594.  Mdanostoma  m. 

1595.  MfHftofor  Fafe*.  ^ 

1596.  Nigripedator. 

1597.  JUaminaior  Fair.  —  Ps.  79.  10. 
159S.  OblUeratus. 

1599.  Ohscurator.' 

1600.  jB.  OrbiadaUMT. 

1601.  JB.  Osculator. 

1602.  Punctulator. 

* 

1603.  JB.  Pyginaeater. 

1604.  JJ.  Ru/icornis. 

1605.  jB.  Setfdo&us  m. 

1606.  JB.  ZVre&rafor  m.  . 

1607.  JB.  Vrinator  Fahr,       P«.  76.  12. 

1608.  JB.  VaruUar  Nees.  —  Pjs.  92.  8. 
1609  —  1637.   Ne«e  oto  «nbMiinunie  Arten. 

Viele  darunter  gemein.    Die  Arten  dieser  Gat- 
tvBg  sind  n«br  sehwieEig  s«  bMtiaimei,  und  es 
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Nees'sehe  m  finden  deyn«  Uefad^ns  muss  jUese 
Crattung  in  mehrere  zerfallen. 

Cii/.   Aguthis  Ltr. 
VrotteneL  t  UL  fig.  36. 

1628.  A  Brevistta.^  - 

1629.  il.  Cingulum^ui. 

1630.  A  Deftagmtar'Sphh 

1631.  Ji.  Malvaceat*um  Ltr. 

1633.  Ji.  Nigra.^ 
1638.  A  Purgator. 

1634.  ^.  Tihialis: 

1635  8&  163«.   Neue  Arten» 

CIF.   Microdus  N. 
Nomen cl.  t.  IL  fig.  6.  —  t  III.  fig.  25. 

1637.  M.  AlbiHbia  m. 

1638.  M.  Calculator.'      Vx.  83.  13. 

1639.  M.  Cingulipes* 

1640.  M.  Laevus  m. 

1641.  itf.  Lmguarms.. 

1642.  JH.  iVt^MiuiM. 

1643.  üf.  ObacwraJtor. 

1644.  itf.  Rufipalpis '  m. 

1645.  üf.  Rufipes. 

1646.  Jtf.  Rufitarsia  m. 

1647.  itf.  Tumidulus.* 
1648»  if.  Variegaiua  m. 

CF.    Hormins  JV. - 
Nomencl.  t.  U.  fig.  29«  . 
164».  ü.  MomUaius  'H. 
1650.  jET.  Picescem  m.      Beide  seltea 
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€VL  UmeutesJX. 

Nomencl.  t.  II.  %.  8(K 

1651.  i.  Jtemitor  N.  ~  S^r  selten. 

CVIl  Mierogaster  Idr. 
NomeiiGL  t.  lU.  fig.  27.  28. 

1652.  Jlf.  Afrciomlfuilt«.^ 

1653.  iFi.  Jfini«:  —  P«,  109.  8.  . 

1654.  M.  AlMpennis^' 
10.15.  itf.  ApicaKs  m. 

1656.  itf.  Coxalis  m. 

1657.  ilf.  DepriftuUor  Sp.  —  Ps/7tt.  IL 
1659.  itf.  Difflcills'N. 

1659.  Jtf.  Elegans  m.  —  P».  153.  14. 

1660.  X.  OenieulMw  m. 

1001.        Glohatus^ Spin.  —  Px.  153.  13. 

1662.  iH  Glomeratus  Up. 

1063.  Jf.  Lacieus'Hf. 

1664.  JW.  Marginatus. 

1665.  ilf.  Melanoatomf$8  m.. 
^666.  itf.  Nigricans.* 

1667.  jW.  Nigripalpis  m.    .**  • 

1668.  iK.  Nigripes  m.  -  • 

1009.  iW.  Ohscurus:  .  • 

1670.  ^i.  PaUipes  m. 

1671.  ilf.  Parvülua  m. 

1072.  itf.  Perspicnus/  •  • 

1673.  iüf*  Reconditu8; 

1674.  Jüf.  RufcorniB  • 

1675.  itf.  Rufipes  N.  y 

1676.  *  JK«  lUifi9en$ri$  m. 


367 


1677.  M,  Rugosm. 
167a  M.  Scaber  m. 

1679.  itf.  Sericeus  iV.  • 

1680.  M,  Sessilis/ 
1661.  M.  Spinolae: 

1682.  M.  Stifftnaticus  m, 

1683.  iV.  Suhcompletus,*  • 

1684.  jM.  2W^.* 

1685.  ßl,  Varipes  m. 

1686.  JU.  Ventralis  m.  • 

1687.  M.  LaOeipemUs  im»  —  Pz.  153.  15. 

Selten. 

1668  —  1695.  Neue  oder  itnbdstiainte  ArfeD,  vMe 
darunter  selten.  ... 

CVIII.    Blacus  N. 
Nomend.  t  IL  fig.  27. 
1696  &  1697.   Unbestimmte^  seltene  Arten. 

CIX.   Rogas  N. 
NomencL.  t.  11.  fig.  31^  *  • 
169&  R.  AlbiUbia  m. 

1699.  Jt.  AnntMpea  m.  —  P«/ 156.  8; 

1700.  R.  Bicolor:  —  Pz.  156.  6. 

1701.  R.  Chlorophthalmus. 
1703.  R,  Circumscriptus.  * 

1703.  iß.  Collarh. 

m 

1704.  Campressor^m.' 

1705.  /?.  Dimidiatus.  •      -         .  . 

1706.  if.  Dissector. '  .      .  ' 

1707.  Ä.  Barsalis' m. 

1708.  jß.  Exsertor/ 
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1709.  R.  Gaster ator. 

1710.  R.  Laevigatus  m. 

1711.  R.  Lamceolatua  m. 

1712.  R.  Linearis-  —  P«,  156.  11. 

1713.  R.  Longicaudis  m. 

1714.  lt.  Luieus.  —  Ps.  156.  6. 

1715.  R.  Marginator. 
1716*  R.  Miniatus  m. 

1717.  R.  Nidulatar. 

1718.  R.  Pallidiconiis. 
1719»  R.  Fectoralis  m. 

1720.  JB.  Picipes. 

1721.  Pictm  m, 
172S.  JR.  Praerogator. 

1723.  Ä.  Ruficornis.  —  P«.  156.  10. 

1724.  jK.  Rugulosus.^      Pz.  154.  20. 

1725.  H.  fi^etM.'  —  Px.  156.  12. 

1726.  R.  Simplex  m. 

1727.  R.  Testac^m. 

1728.  JB.  7W«fdiw.V 

1729.  jB.  Farii*«.  —  Pz.  156.  7. 
mo.  Eloe  neue  .  Art.. 

Die  meisten  Arten  suemiick  selten. 

CX.    UeUon  N. 
NomeneL  t  IL  fig.  SS. 

17S1.  U.  Aequatar." 

1732.  H,  Angustator. 

1733«  U.  Tardator." 

ABe  ihmlich  «eli«i.         .  . 


f0» 


cm.    tkibadizon   JM.  ' 
NomencL  t  II.  fig.  7. 

1735.  E,  Laevis  m. 

1736.  JB.  Macrocepludm  N.  — -  Ps.  153.  30.  c 
1787.  Ä  PdUipes  Jff.  —  Pi.  153.  20.  a. 

1738.  E.  Pectoralis  N, 
Alle  .sinnlich  selten. 

» 

CXII.   Ahjsia  Ltr, 
NomencL  t  II.  fig.  9-«-ll.  &  17  ~  33.  &  33.  33. 

1739.  A.  Abdominator. 

1740.  A.  Ampliator* 

1741.  A.  Areolaria. 

1742.  A.  Brevicornis.  .  . 

1743.  A.  CinguUUor. 
1744*  A.  CaneoUr. 

1745.  A,  Distracta, 

1746.  A  Eopserenß» 

1747.  A  Qradliearma. 

1748.  Jl.  Incongrua. 

1749.  A  Mandibnlator. 

1750.  i4.  Manducatar  Latr.  —  Pz.  72.  4. 

1751.  ^.  Minuta.  '  * 

1752.  A  PeUolatnu 

1753.  il.  Pusilla. 

1754.  -4.  Ruficeps. 

1755.  A  Af^omfa» 

1756.  j4.  liußdens. 

1757.  il.  Milspes. 

1758  —  177D.  NeM  oier  wbeftonl«  Alten. 
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Viele  Arten  sehr  gemein;  auch  hier  ist  die 
Bestimmung  nach  Nee»  nehjr  eebwer,  und  die  Ab- 
Minderung  mehrerer  Gattungen  n&thig,  minuifBeiMii 

die  verschiedene  Zelienbildting.der  Flügel  hinweiat, 

CXIIL    Sigalphus  Ltr. 
NomencL  t.  III.  fig«  31. 

1771.  S.  Aßnis  Pz. 

1772.  S.  Amhiguus:--  Pz.  153.  23.  &  21.  c 

1773.  S.  Angustattis  m.  —  Ps.  153.  29.  b. 

1774.  S.  Brevlcornis  m,  —  Pz.  153.  21.  b. 

1775.  Catidatus.  '—  Pz.  153.  16».  c 

1776.  8.  Fasciatus. 

1777.  S.  Foveolatus.  —  153.  Pz.  21.  a. ' 

1778.  8.  Fumatus.  —  Pz.  153.  22.  a. 

1779.  8.  Gracüis  m. 

1780.  S.  Hia7is. 

1781.  iS.  HUuris  m.  —  Pz.  153.  12. 

1782.  S.  Longiseta  m. 

1783.  iS.  Ohscurellm. 

1784.  8.  Obscurust 

1785.  S.  Pallidipennis  m.  —  Pz.  153.  24.&.22.  c. 

1786.  &  Kufipes  m.  —  Pz.  153.  11. 

1787.  li.  8emirugo9U8.  —  Pz.'  153.  6.  a. 

1788.  S.  Striatulus. 

1789.  8.  VUripennis  m.  —  Pz.  153.  16.  b. 

CXIV.    Chdonm  Jur. 
Nomencl.  t.  III.  fig.  29.  30. 

1790.  C.  Acmninatm  m.  —  Pz.  154.  14.  d..e«  ' 

1791.  C.  AUemipeB. 

1792.  C.  Anmdatis  iV.      Pz.  154.7. 
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1793.  C.  Annulattis' ja .  —  Pz.  154.  13.  a.  c. 

1794.  C.  Bicarinatus  m.  —  Px.  154^  10«  c 

1795.  C.  Bistdcatus  m.  —  Px.  154.  9.  a. 

1796.  C.  Contractus"  m. 

1797^  C.  i^fUndnM  H.  —  Ps.  154.  15. 

179S.  C.  DenUaor^N.  —  Pii.  8a  14. 

1799.  C.  Emarffinatm 

1800.  C.  Eroaus  m. 

1801.  C.  Exüsus  m.  ,  •  . 

1802.  C.  Femot  alis  m. 

1803.  Fene^rmm.* 

1804.  C,  Impressus  m»  - 

1805.  C.  InatiUus  iV.  —  P«.  I5i.  Jl.  12^  c. 

1806.  C.  lrraratar*DaMb.  —  Sehr  selten. 

1807.  C.  Luteicornis  m.  —  Pz.  154.  8. 

1808.  C.  Moniücm^is  m.  ~  PdE.  154.  10.  a. 

1809.  C.  MntaMHs  N.  —  Pi.  154.  12.  b.  e.' 

1810.  C,  Obscuratus  m. 

1811.  C.  OmOatua'N.  ~  Ps.  154.12.  a.  14« 

a-c.  P«.  72.  3.  •  .  . 

1812.  C.  PaUipes  'm. 

1813.  C  Pardcontfo*«!. 

1814.  C.  Productus  m.  —  Pz.  154.  12.  d. 

1815.  C  Quadridens  m.  —  Ps.  154.  10.  b. 
1815.  C  JlefMM. 

1817.  C.  Rimosus  m.  —  Pz.  154.  13. 

18ia  C,  Bufipes.'—  Px.  154.  9.  b. 

1819.  C.  Mufivmiris'm.  . 

1820.  C.  Similis. 

1821.  C.  Subemargifutk»  m.  —  Ps.  154.  6. 

1822.  C.  Suhsuleatua  m.  —  Pz.  154.  14.  f.  g. 
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1823.  C.  Sulcatus  m.  —  Pa.  154.  14.  h  n. 

1824.  C.  Variabüis  m. 


Hieher  gebort  noch  die  von  Nees  xu  den  Co»  . 
drinen  gesetsle  Oattang: 

CXV.    Pölifplanüs  N. 

Nomencl.  t.  III.  flg.  33. 
18S5.  P.  SUkershusanus  ilT.  —  Sehr  selten. 

V 

V 

CXVL   JÜM.  gm. 

Nomencl.  t.  II.  fig.  8. 

1826.  J!f.  Sp.  —  Sehr  selten. 

Stau«  !¥•  Vmnmimkämmm  AoMlMii« 

Diese  interessante  FanUlie  habe  ich  noch  nicht  so 
genau  beachtet,  als  sie  es  verdient,  doch.babe^ich 
fast  alle  aufgefundenen  Arien  in  allen  C^cblech- 
tern  beisammei^;  ich  denke,  .es  sollen  sich  aber  de« 
ren  noch  mehrere  finden  lasnen.'- .  Zur  Bestimmung 
der  Arten  diente  mir  vorzüglich  Latreiile's  Hist. 
nat.  des  fourmis;  Schade ,  dass  hier  di^  F.iugeladen 
nicht  gmiug  bencbtet  sind. 

CXVIL   Myrmka  Ltr. 
Nomend.  t  L  fig«  7  10. 

1827.  M.  CaespUunK 

182a  M.  Fuga»  l4r.  —  Nicht  sollen. 

1829.  JH.  BnAra.  —  Gemein. 

1830.  M.  Umfasdata  Ur.  .  . 
18»).  Nmo  Art. 
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*  •  CXVHL    Ponera  Ltr. 

18S3.  P.  Cofaraefa\Lt»\  ^  Sehr  seiteiL 

CXJX.   Pormica  lu 
Nomeacl.  t.  I.  fig.  6  Sc  12. 

1833.  I\  Aethiops  Ltr.  —  Nicht  gemein. 

1834.  I\  Brunnea  Ltr.  —  Gemein. 

1835.  JP.  Ctinicularia  Ltr,  —  ßlicrocephala,  Pa. 
54.  2.  sec.  Stcpliens.  —  Nicht  gemein. 

1836.  i^.  Erratica' Ltr.  —  Gemein. 

1837.  F.  Flava  F.  —  Gemein.  •  • 

1838.  F.  Fvüginoaa  Ltr.  —  Niclit  selten. 

1839.  F.  Fusea^L.  —  Gemein. 

1840.  F.  Gagates  Ltr.  —  Nicht  gemein. 

1841.  F.  üercuhana' L.  —  &ebS.  5.  f.  3.  4. 
El.  64.  4      5.  —  Gemein. 

1842.  F.  Nigra  L.  —  Gemein. 

1843.  F.  Pubeseens  F.  —  Gemein. 

1844.  F.  Pygmaea'Ltr.  —  Gemein. 

1845.  F.  Quadripunctaia*  F.  —  Selten. 

1846.  F.  Rufa  L.  —  Pc.  54;  1.  —  Gemein. 

1847.  F,  Sanguinea* Ltr.  —  Nicht  selten. 

1848.  Sine  neue  Art. 

Wmm»  V«  Aplden»  Blemmi* 

Kirby's  ßlonographia  Apum  AngUae  ge- 
walnrte  hier  die  breiteste.  Basis ;  viele  Arten  musste 
kh  jedoch  als  neu  anffiihren.  Imbors  Arthesfshreb- 
bungen  in  der  Isis  Hess  ich  bisher  iinberück- 
sicbtigt,  da  die  Beschrmbuagen  su  wenig  .ye/gLu- 
ehend  sind. 

Fürnrohr,  naturh.  Topogr.  t.  Regensb.  III.  18 
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Die  UnleraiiebiiAg  der  Nester  wurde  bis  jetst 
ganx  veinaclilSssigt. 

CXX.  Afris  L. 

Nomencl.  t.  IV.  fig.  13, 

1849.  A.  Mell^a  L.  —  P«-  85.  16  —  18.  — 
Wird  wenig  caläviri*  • 

CXXL  Btmbm  F. 

Nomencl.  t.  IV.  fig.  14. 

1850.  B.  AhdaminaJis  m.  —  Nicht  gemeia. 

1851.  B.  BeckwitheUus  Kirb.  —  Pz.  85.  »0.  — 
GemeiB. 

1852.  B.  DerhameOus  K*  —  Sehr  selteiu 

1853.  B.  FAiueatris  F.  —  Selten. 
1854^  B.  FUn-aUs' Kirb*  —  aemeiiL 

1855.  B  HortoruinL.—  Schff.  69.7.  —  Gemein. 

1856.  B.  Uypnot^m  F.  —  Pa.  fn.  7. 12.  —  Schff.  ic. 
951.  1.  a.  —  Ap.  ericetarum^  P«.  75.  19. 
Ap.  meridiana  P%.  80.  19.  —  t  Ap,  ttbia- 
Iis  Pz*  90.  16.  —  Ap.  optica  Pz.  Fn.  80. 

* 

17^  ^  Gemein. 

1857.  B.  Jonellus  Kirb.  —  Selten. 

185&  B.  Lapidarius  L.  —  Ap.  regelationis'  Pz^ 
86.  17.  —  B.  trmcorum^  P«.  85.  ii.  — 

Gemein. 

1859.  &  Lw^mmmF.  ~  ür«  fasciatm  90.  17. 

i4p.  eii««p<liii»*P^  81.  19.  —  8eM»i. 

1860.  B.  Muscortwi  L*.' 

&  Jfigmrimms  (m  soktiL  imolutusi} 

1862.  J5.  Pratorum  Kirb.  - 
186^  -iB«  Bajdhui  Eirh. 
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1864.  B.  Suhintei^niptm  Kirb.  —  J5.  sylvarum 
Ps.  85,  19.  ~  coUaH»  Px.  94.  IS. 
ScMT.  »50.  4* 

1865.  B.  Sylvarum  L.  —  SchfF.  24Ö.  4,  -r  24a 
5.  6?  ~  370.  5?  —  Gemein. 

1866.  B.  Terrestris  L,  —  Pz.  1. 16.  —  Schff.251. 
f.  7.  £lem.  1.  30.  f.  6.  —  Gemein. 

CXXIL    Psithyrus  LepeU» 

-  1867.  P.  BarbpteUua  Kirh.  ~  ilp.  adlfuHm  Ps. 
fn.  75.  21.  —  Selten. 
186a  P.  Campe^ria.'  —  Ps.  74.  11.  Sehff. 
341.  7..  8.  —  Niebt  gemein. 

1869.  P.  Fasciculatus  m.  foem.  —  Pz.  fn.  74. 12.  . 
Text  —  Sehff.  260.  4.  5.  —  Nicht  gemein. 

1870.  P.  Franciscanua' foem  Kirb.  —  Selten. 

1871.  P.  Frutetorum' mas.  —  Pä.  fn.  75.  20.  — 
Selten. 

1872.  P.  Hyalinatus.  —  Selten. 

1873.  P.  Latreillellus  mas  Kirh.  —  Br*  pomo* 
mm  Pz.  fn.  86.  18.  —  Selten. 

1874.  P.  Leeanus  mas  Kirh,  —  Selten. 

1875.  P.  Rupestris  F.  —  Sehff.  69.  9.  —  Ap. 
arenaria  Ps.  fn.  74.  13.  —  Nicht  selten. 

1876.  P.  Vestaüs  Fourcr.  —  Sehff.  205.  3.  — 
Brem,  aestiv^  Ps.  89. 16.  —  JB.  8aUum  V%. 
ait  —  Seifen. 

CXXIIL  Saropoda  Ur. 
1877«  S.  Rotundata  F.  —  mas.  Pz.  56.  9.  — 
.  .     foem.  Apis  bmatüdata  Ps»5d»17«  —  N»M 
selten« 

18* 
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CXXIV.  Crodm  Idr. 
Nenend.  i.  IV.  fig.  15. 

1878.  C.  Histrionica  F.  —  Nomada  sciUdlaris 
Pa.  32.  7.  ^  Sehr  selten. 

CXXV.  Mdecta  Ltr.  . 

1879.  M,  Armata  HJ.  —  Pz.  TO.  22. 

1880.  M.  Pumtaia  F.     P^e.  fii.  35.  23.^  Scfa£  22. 
14.  —  Gemein. 

CXXVl.    Epeolus  F. 

1881.  E.  VarlegaJtus  F.  —  Ificbt  selteB. 

CXXVIL    JVomada  F. 
Nomencl.  t.  IV.  fig.  lö. 

1882.  iV.  AUemataKirb.  —  Selten. 

1883.  iV.  Fabridana*  L,  " —  Nicht  gemein. 

1884.  JV.  Ferruginata  Kirh,  —  Nicht  gemein. 

1885.  JH.  Flava  'F.  —  Pz.  53.  21  Gemein. 

1SS6.  JV,  Fucata:  —  Pz.  55.  19.  —  Nicht  selteu. 

1887.  N.  Germanica!  —  Pz.  72.  17.  ~  Seiten. 

1888.  N.  Jaeobaeae^  —  Gemein. 

1889.  N.  Lateralis:  —  Pz.  96.  20  j&  21.  SchfF. 
icpn.  50.  f.  10.  —  Sehr  seifen. 

1890.  N.  Marshameüa* Kirb.  —  Gemein.  * 

1891.  iV^.  Minuta  F.  —  55.  23.  —  Gemein. 

1892.  ÜT.  JVeglecta'm.  mas.  —  Sehr  selten. 

1893.  N.  Ochrostoma' Kirb.  —  Sehr  selten. 

1894.  JV,  Pleurosticta  m.  —  Sehr  selten. 

1895.  JST'  EoberfecHana' foem.  —  Ps.  72.  19^ 

1896.  N.  Ruficornis  ' Kirh.  —  Pz.  55.  18.  — 
Gemein.  -  '• 
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1897.  Se.vfasdafa.'  ~  Pz.  62. 18,  —  Schff.  81.  7. 
Nicht  selten» 

1898.  N.  Solidaginis' Kirh.  —  Pz.  72.21.  $l  96. 
22.  —  Nicht  selten. 

1899.  iV.  Succinaa.*—  Pz.  51.  21.  —  Gemein. 

1900.  if.  Zanata.  —  Pz.  53.  20.  —  Selten. 

CXXVni.    Antliidlum  F. 
Nomencl.  t  IV.  fig.  17. 

1901.  A.  Lituraliun  Ltr.  —  Pz.  80.21.  —  Selten. 

1902.  A.  Manic^um' F.  —  Schff.  32.  11.  13.14. 
—  Abb.  f.  06.  —  Pz,  57.  14.  Mas.  Pz.  55. 
11.  —  Gemein. 

1003.  A.  Oblangatum'  Ltr.  Pz.  55. 10.  —  Nijcht 
selten. 

1904.  Punaatum  Ltr.  ^  ?  SohC  273.  S.  ~ 
Seiten. , 

1905.  A.  Signatum  Ltr.  —  Sehr  selten..  . 

1906.  A.  Strigatum' Ltr.  —  Pz.  fn.  86.  17.  ^ 
? Schff.  190.  6.  —.Nicht  selten. 

CXXIX.   Antlujphora  Ltr. 
Nomencl.  t  IV.  fi«;.  18. 

i  1907.  A.  Cormta  m.  Foem.  —  Sehr  setten. 

1908.  A.  FurcataSpin.  —  Pz.  56.  8.  —  Selten. 
^  1909.  A.  Uirsuta  Ltr,  —  Pz.  55.  6  &  8.  94.^ 
il.  —  Nicht  selten. 
1910.  A.  Hispmdca^F.  —  Foem.  aeerverum  Pz. 
78.  la  —  Ap.  aestivaUs  Pz,  81.  21.  — 
Nicht  gemein. 
-  1911.  A.  Plagiata  foem>  UL      Sehr  selten. 
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1913.  A  Villosa  nu  —  Sehr  selten, 

CXXX.    Ceratma  Ltr. 

1914.  AlbOabris:      Sehr  selten. 

1915.  C.  Callosa^  —  Sehr  selten. 

CXXXL  Jhßaeus 
Nomencl.  t.  IV.  fig.  22. 

1916.  JET.  Abdominalis  lÜ.  —  Ps.  53.18.  —  Gemein. 

1917.  II,  Aeratus'  III.  —  Geinein. 

1918.  H.  Ampes  JlL  —  Pz.  7.  15.  Gemein. 

1919.  U.  Annulatm  lH  ~  Ps.  55.  S.  —  Nicht 

selten. 

1920.  ja.  Arbustomm:  —  Ps.  46.  14.  Niehl 

selten. 

1921.  H.  Aterrimus  m,  mos.  —  Selten. 

1922.  H.  Brevieornis  m.  —  Selten. 

1923.  //.  Ctjlindricus  F,  —  Pz.  55. 2.  —  Gemein. 

1924.  U.  Conjungens      tnas,  —  Selten. 

1925.  H.  FasüiatM  'm.  Bellen. 

1926.  H.  Flavipes.*  —  Gemein. 

1927.  U.  Ftavicornia  KL  —  Gemein. 

1928.  H.  FuHvipes  mas.  —  Selten. 

1929.  H,  Fulvocinctus  mas,  —  Gemein. 

19S0.  H.  Grandia:  ^  Schff.  ic.  32. 19.  —  Gemein. 

1931.  H.  Interruptns  mas,  —  Pz.  55. 4.  —  Selten. 

1932.  II*  LaevigaJtus  fvem.  —  Gemein. 
•19M.  H,  Leueözanius:  —  Nicht  gemein. 

1934.  H,  Lugubris/ 

1935.  M.  ^itidiusculus  lU.  —  Gemein. 
193«.  Jf.  ObwatU8*IU.  ^  Seiten. 
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1937.  H.  Obscurus       —  Selten. 

1938.  ir.  PmcMtatua* foem.  lU.  Selten. 

1939.  Quadr i einet us'  IUI.  —  Gemein. 

1940.  B.  Quadrinotatus  K.  —  Gejueiu. 

1941.  U.  EübiemäAs'K.  —  Qeineiii. 

1942.  H.  Sexnotatiis  *K. 

194S,  U,  Tomenitü9U8  «h      Foem.  fiavipes  P«. 
56.  17.  —  Selten, 

1944.  H.  Villosulus  III  —  Nicht  selten. 

1945.  U.  Xanthapus  /om.  K.  Oemein.  < 

CXXXJI.   ColleUa  Ltr. 

Nomencl.  t  IV.  fig.  22.  (Die  |uinctirte  Linie.) 

1946.  C.  Fodkm  'Ltr.  —  P2.  105.  21  &  22.  — 
Selten. 

1947.  C  Hylaeiformis  m,  —  Sehr  t^eüen. 

1948.  €•  SucUncta  L.  —  Gemein. 

CXXXIII.  Andrena  F. 

1949.  A.  AfzelieUa^IL  —  P^s.  63.  91.  Selten. 

1950.  A,  Albicans  K.  —  Gemein. 

1951.  A.  Albiems  'K.      Nicht  setten. 

1952.  A.  Analis'imaa.  ^  Ps.  90.  14.  ^  Selten» 

1953.  A.  Angiilosa  ' mas  K,  —  Selten. 

1954.  A  Barbatula' mos  IL  —  Gemein. 

1955.  A.  B(trb'ihibri9*mas  Ä.  —  Nicht  gemein. 

1956.  A,  Breviventris  m.  foem*  Selten« 

1957.  A  Candens  iif.  foem.  —  -Selten. 

1958.  A,  Chyysoscdes  'Ki  —  Selten. 

1959.  A.  ChrysuralL  ^  P«.  65.  20.  —  Gemein. 

1960.  A.  tünerüfia  L.  —  SeMT.  22.  ^.  6.  Pn» 
94.  10.  —  IIS.  17.  —  Nicht  gemein. 
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IMl.  A.  CimerMeens'  m.  S«Ueii. 

1962.  A.  Clarhella  foem.  Ä.  —  M^^:  A.  UuMa 
Pz.  5Ö.  1.  —  SeUen, 

1963.  A.  Cüüanamas  iL  —  Seiten. 

1964.  A.  Comhinata  foenu  IL  —  Selten. 
1905.  A.  Connectens  foem.  K,  —  Selten. 

1966^  A  CumcuUria      —  i4»är.  hicolor  Vt. 
65.  19.  —  Selten. 

1967.  4*  Cyanescens  m.  mos.  —  Seiten. 

1968.  A.  Dasypus  in.  mos.  —  Selten.  - 

1969.  A.  Denticulata  mas  IL  —  Selten. 

1970.  A.  Dimidiata  m.  foem.  ~  Selten. 

1971.  A,  Dubia  i».  mas.  —  Selten. 

1972.  A.  Elongata  m,  foem.  —  Selten. 

1973.  A.  Flavitarois  m.  fQem.  —  Selten. 

1974.  4.  Flcssaefom.  —  Pz.  85.15.^46.15. 
—  Sehr  selten. 

1975.  AuFlorea  F.  ^  P%.  6».  10.  —  Nie« 

gemein.  ,      .  . 

1976.  A.  Fulvago  K.      Nicht  gemein.  \ 

1977.  A.' FuiUfescens' m*  foem*  —  Selten. 

1978.  A.  FulvicrusIL  —  Selten. 

1979.  A  FMcipea  K*  —  A  müda  66. 
Selten. 

1980.  A.  Gwynand  K.  —  Selten. 

1981.  4-  MaUorfiana  JP.  ~  Vtor.  A  nftfe«fo*i« 

Pz.  46.  17.  —  Nicht  selten. 

1982.  A.  Helvola  foem,  L.  —  Nicht  gemein.  . 
1983t  A  Ineisß  m.  foem.  —  Sellen.  , 
J984.  A.  Interrupta  m,  foem.  —  Selten. 
1985.  A  LabiaUs  mos  JL  —  Sdteii.;  _ 
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1986.  A.  Ldbiata  III.  —  Ap.  sphegoides  Pz,56. 
24  &  23.  —  Selten. 

1987.  lAstereUa'foem.  JK.  —  Selteo.  * 

1988.  A  Mmginata  F.  —  Ps.  52.  15..—  Sehr 
selten. 

1989.  A.  Media  m.  foem.  —  Selten« 

1990.  A.  ßlinutüla' K' —  Selten. 

1991.  A,  Mouffetella  'K.  —  Selten. 

1992.  A.  ^igroaenea  K.  —  Selten. 

1993.  A.  Ifüida:  —  Selten. 
^1994.  A.  Occipitalis  m.  —  Selten, 

1995.  A.  PiUpes'F.  —  Andr.  aterrima  Ps.  64. 
19.  —  Mas :  JSoinada  Pz.  78.  20.  —  mohi 

.  «elten. 

.*       ■        •  • 

1996.  A,  Pllosula  mas.  —  Selten. 

-  1997.  A.  Quinquecincta  »>.  ma^. —  Niebt  selten. 
—1998.  A.  Roaae'^F.  —  Nicht  gemein. 

1999.  A.  Shawella  foem.  K.  —  Nicht  gemein. 

3000.  A.  Smithelta  foettL,  K       Ap.  pilipes  Pn. 
7.  13.  —  Selten. 

3001.  A.  StraguJ^ita' foem,  —  Andr.  rosae  Jh. 

74.  10.  —  Selten. 
2002.  A.  Thoracica  F.  —  Pz.  65^  10.  —  SeUe^. 
200S.  A.  TtbiaUs  foem.  —  Selten. 

-  2004.  A.  Tricincta  foem.  IL  —  Selten. 
2005.  A.  Trimerana' fmem,  K  —  Seltenu. 
S006.  A.  Varians  K.  —  Pz.  56.  12.  —  Mas  A. 

helvola  Pz.  97.  19.  —  Selten. 
2007.  A.  Vestila  F.  —  Fs.  .55.  9.  Sebffl  34.  11« 
Nicht  selten. 
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2008.  A.  WUkeUa  K.  inas,  Lewinella  IL  —  foem. 
flavipes  Px.  64.  20.  —  Seiteo. 

2009.  A.  Xanthüst'ujma  in,  foem.  K  —  Seltem 

2010.  Xanthura  focm.  K.  —  Seiten. 

2011.  A.  ZonaUJ  mos,  NU  —  Selten. 
2012  —  2019.    Unbestinunte  Arten. 

CXJLXIV.  Sgsirapha  Lir. 

2020.  &  SpiraUs  F.  —  Ps.  35. 22.  —  Scbfil  32.  9. 
10.  —  Nicht  gemein. 

CXXXV.    Dichroa  lU. 
NomencL  i  IV.  fig.  23.  . 

2021.  D.  AnaUs'  JIL  ~  Tiphia  i-ufivetOrU  Ps. 
53.  4.  — -  ClMvebi.- 

2022.  D.  Geoffrefla  lU.  —  Gemein. 

2023.  D.  Gibba"  L.  —  NicHt  selten. 

2024.  J9.  Monilicornis.  —  Nicht  gemein. 
.2025.  jD.  Ovaia  m.  mos.  —  Sellen. 

CXXXVL    Stdis  Ur. 

SOM.  S.'AUrrima.' —  Ps.  M.  IS.  —  Otneia. 

2027.  Ä.  Minor  m,  —  Selten. 

202a  &  Phaeoptera  lürb.  ^  Selten. 

2029.  S.  'Pnndata  m.  foem*,  —  Sehr  sdlen. 

2030.  iS.  Rufitarsis  m.      Sehr  selten. 

CXXXVIL    Cbdotioma  Ur. 

2031.  C.  Florisomne^ L.  —  Pz.  46. 13.  —  Selten. 

2032.  C.  Inermem.  —  Nicht  selten. 
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CXXJi,VIU.    Ueriades  Ltr. 

2033.  H.  Campanularum  Ltr.  —  Pz.  64.  15,  — 
Gemein. 

3034.  H.  Tnmcorum*L.  —  Kicht  selten. 

CXXXIX.   Osmia  Ltr* 
S085.  O.  Adunca:  —  P«.  fo.  56.  5.  —  56.  16.  — 
56.  21.  —  ?56.  19.  —  Ganz  gemein,  be- 
sonders  an  Echium  vulg. 

2036.  0.  Andrenoides  Spin.  —  p«.  114.  19.  ^ 
Selten,  an  den  Winserbergen. 

»0»7.  0.  Aiirulentcu  —  Pz.  fn.  63.  22.  —  Nicht 
gemein. 

2038.  0.  Bicomis  L.  —  Pz.  55.  15.  —  Mas  Apis 
rufa  L.  Ps.  56. 10.  —  Foem.  (^>el^u9ta)  Ps. 
63.  20.  — ^  Gemein,  an  CmrMhe  mino9\ 
-2039.  0.  Brevicornia*  —  Sehr  selten. 

2040.  O.  Coendescens^mas  P«.  56. 3.  —  foem. 

Andr.  coeruL  Pz.  65.  18.  —  Nicht  gemein. 

2041.  0.  CoTfwta  Ltr.  —  Sehr  selten.  * 

2042.  0.  Fnlviventris  foein.  —  Ps.  56. 18.  ~  56. 
20.  —  56.  22.  —  Sehr  gemein,  an  Disteln. 

'^•2043.  0.  JPmi?!!.  Ps.  56.  11.  —  Mas:  O  haenuh 
toda  Pz.  81.  20.  —  Nicht  gemein. 

2044.  0.  Inermis  'm.  foem,  —  Sehr  selten. 

2045.  O.  Leucomdamm  ' Eirby.  —  Px.  64. 15. 

Selten. 

-2046.  0.  JSotata  F.  —  Sehr  selten. 

2047.  0.  Papaveris  Ltr.  —  Pz.  105.  16.  17.  — 
'  Sehr  selten.  ' 
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M4a  0.  Smrattdae  mas.  —  Pafi.8&ld.  —  Äichfc 
gemein. 

2049»  0,  Spinulosa^ Kirh.  —  Nicht  selten. 

CXL.  Megacldle  Ltr. 
Noniencl.  i  IV.  fig.  24. 

2050.  Argeyitata'  inas.'  —  Pat.  Ö9.  IG.  —  56. 
19.  —  Selten. 

2051.  M.  Centunadaris^L.  —  Schff.  262.  6. 7. — 
Gemein,  an  Disteln. 

2052.  M.  Circumcineta  foem.  Kirh.  —  Seiten. 

2053.  M.  Lagopoda  L.  —  Selten. 

2054.  M.  ßluraria  F.  —  Schff.  Monogr.  die  Mauer- 
biene. —  Sehr  selten.* 

2055.  ßL  Pacifica:  —  Pz.  55.  16.  —  Gemein. 
20M^  ilf.  WiUu^iOla  Eirb.  —  Seliff.  £L  t  20. 

f.  1.  Pz.  55.  7.  —  Selten. 
20^7,  M»  Xanthomelana  foem.  Kirh.  —  Selten. 

CXLL    CoeUoxys  I4r. 

2058.  C.  Conica  L.  —  P«.  59.  7.  Schff.  ic.  .S2.  8. 
8.  Abhandl.  t.  40.  f.  6.  —  6eiaeui. 

2059.  C.  Conoidea  JU.  —  Selten. 
20G0.  C.  Simple,T  m.  —  Sehr  selten. 

CXLIL    Eucei^a  F. 
Nomencl.  t.  IV.  fig.  25. 
20Ö1.  JS.  Longicornis\L.  —  Pz.  64.  21.  Te\t.  — 
Schff.  44.  3.  —  Pz.  64.  22..—  F^ask.  P«. 
78.  19.  —  64.  16  &  17.  —  Gemda. 
CXLIII.   Mophites  Spin. 
2062.  B.  JHeglecta  ni.  —  Sehr  «nilM« 
20üa.  R-  SspinosaSp.  —  Pz.fn.  111.17. — Ckmein, 
das  Weib  selten  j  besonderp  mStaclij/s  recta. 
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CXLIV.  Daagpoda. 
NoinencL  t.  IV.  fig.  25.  B. 

2064.  D.  Uirtipes  F.  —  Apis  farfarisequa  P«. 
55.  14.  —  Andr.  plumipes  P«.  46.  16.  — 
Andr.  sticcinaa  Pz.  7.  10.  Sclifi:  32»  5.  — 
Selten, 

CXLV.    Uaeropia  KL 

2065.  iL  LahiataJ  —  Vi.  107.  16.—  Sehr  selten. 

CXLVL   Panurgus  Ltr* 
NomecL^  t.  IV.  fig..  26. 

2066.  P.  Ater',  —  Pz.  96.  10.  —  Selir  selten. 

2067.  P.  Lobatm  F.  ^  Pz.  76.  16  18.  ~ 
Nicht  gemein. 

CXLVIl    Pro^opis  F. 
NomeneL  t  IV.  fig.  27. 

2068.  P.  Alhifrons  m.  —  Selten. 

20G9.  P.  Amplectens  m,  —  Nicht  gemein. 
i070.  P.  Annülaris  lll  —  Pz.  53. 1.  —  Gemein. 

2071.  P.  Annulata  F.  Mas.  Annulata.  Pz.  — ' 
Foem.  NigrUa  F.  —  Gemein. 

2072.  P.  ßipunctata  IIL  —  Sphea?  signata*  Pzf 
53.  1.  —  Gemein. 

2073.  P.  IHfformis  m.  —  Selten. 

2074.  P.  miatata'K.  —  Sehr  seHen. 

2075.  P.  Inftexa  m.  mas.  —  Nicht  selten. 
2070.  P.  Laevigata  m.  ma«.  —  Gemein. 

2077.  P.  iVtflfrito  i'.  —  Gemein. 

2078.  P.  riita/i«  «i.  /bem.  —  Nicht  selten. 
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9079.  P.  VarUg^  F.  —  Cetermia.  Ps.  80.  14. 

Alhipes.  Ps.  105.  15.  —  Setten. 

,J}it  Gftttangeu  Phileremus,  Pasites,  A/nmobaigSf 
Maerocera  vnd  X^lacapa  feblen  hier. 

«  • 

Hier  fehlen  neuere  Vorarbeiten,  indem  ieli 
WeBmael*s  Werk  über  die  Odyneren  nicht  er* 
halten  konnte;  es  sind  daher  mehrere  Arten  als 
nen  aufgeführt,  welche  wahrscheinlich  cum  Theil 
Ton  W  e  s  m  a  e  i  schon  beschrieben  sind.  Die  Beob« 
achtung  der  Nester  wurde  versäumt;  doch  glaube 
ich  in  der  Zuaanunenstellung  der  Geschlechter  kam 
geirrt  zu  haben. 

CLVin.  Eumenes  F. 

2080.  E.  Coarctata  L.  —  V.  Coronata  Ps.  64. 
13.  —  Selten. 

2081.  E.  Marginella  m.  —  Sehr  selten. 

3082.  E.  Pomiformis  Spin.  —  JUas.  V»  peduncu* 
lata  Ps.  63.  8.  —  V.  eoareata  Ps.  43.  6. 

'  Foem.  Pz.  63.  7.  Schff.  52.  2.  —  52.  2.— 

&3.  10.  ^  190.  7.  —  Nicht  selten. 

CXLIX»    Discoeliua  Ltr. 

3083.  D.  Zonalis.  —  Ps.  81.  18.  —  ITor  das 

Weib.  —  Sehr  selten. 

CL.    Pterocheilus  Kl, 
Nemencl.  t.  IV.  fig.  20. 

3084.  P.  CoxiMa  m.  ^  Ps.  173.  17.  ^  Sehr 

selten. 

3085.  P.  ßentipea  —  Ps.  173. 
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SOM.  P.  PhOmmtMs'      P«.  47.  f  1«  —  Foem. 

P.  Klugii.        101.  18.  —  Selten. 
3087.  P*  SimpUdpesm.  —  Pfu  49.  24.  —  173. 

18.  —  Selten. 

2088.  .      Spiiiipes       —  P2.  17.  18.  —  Selten. 

CLL   Odynerus  Ltt^ 

2089.  0.  Aßnis'  m.  /o^ii».  — ^  Px.  173.  24*.  — 
ScAten* . 

2090.  0.  Antilope:  —  Pz.  53.  9.  —  Selten. 
2091*  O.  Auaus  F.  —  P&  81.  17.      V.  Qjua^ 

drata.  Ps.  63.  3.  ~  Ganz  gemein. 

2092.  0.  Constans'm»  foenu  —  Selten. 

2093.  O.  EaMia  m.  —  Mcht  gemein. 

2094.  0,  OazeUa  Pz.  maa. .  —  Pz.  53.  10.  — 
Gemein. 

2095.  O.  Minutm  F.  —  Niehl  selten. 

2096.  0.  Murarius  L.  —  Selten. 

2097.  O.  Nigripes  m.  —  Schff.  117.  3.  —  233. 
6.  ^  Ps.  173..  21  Sc  22.  —  Selten. 

2098.  0.  Parvulus  w.  —  Pz.  154.  19.  —  Selten. 

2099.  0.  Pietm  m.  mos  &  foem.  —  Kicht  gemein. 

2100.  Ö.  Quadricinchia' F.  —  Selten. 

2101.  0.  Quadrifasciatus  F.  —  Pz.  173.  20.  — 
Selten. 

2102.  0.  Sexfasciatus  F.  mas.'-^  Selten* 

2103.  0.  Tricinctus  m.  foem.  —  Selten« 

2104.  O.  Variegatus^m.  mastafoem.  —  P«.173* 

19.  —  Selten. 

0.  Viduus  m.  maa.,  —  Nicht  selten. 
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CLIL  Sgnmorphua  Wesm. 

2107.  S.  Bifasciatus  L.  —  Pz.  154.  16.  Nicht 
selten* 

2108.  8.  Crassicamis.  — Pas.  53.  8.  fo^m.  SchS 
24.  3.  —  Foem.  var.  SchS.  93.  8.  —  Selten. 

CLIIL    Polistes  Ltr. 

2100.  P.  GaUicm  L.  Pi^.  4».  22.  SMt.  24.  5^ 
—  35..  5.  —  71.  2.  —  91.  5.  —  Foem.  V. 
BiglmiM.  Ps.  53«  7-  —  V.  Pariehm.  Ps. 
49.  23.  Scbff.  70.  3  —  d.  —  Ganz  gemein. 

CLIV.    Vespa  L. 
NomencL  t.  IV.  Hg«  28. 

2110»  F.  Austriaeii  maa^  —  P«.  63.  2.  —  Kicht 

sehen. 

2111.  V.  CrabfQ  L.  —  ScUF.  53.  5.  —  136.  3. 
Nicht  selten. 

2112.  V.  Croma  mihi  mas  &.  operar* 

2113.  V.  Germanica  F.  ~  Pje.  49.20.  —  Gemein. 

2114.  F.  Norioeglca  F.  —  Pz.  81.  10.  —  Selten. 

2115.  V.  Rufa  L.  —  Gemein. 

2116.  F.  8aa;onica       —  Ps.  49.  21«'  mn»  — 

Scliff.  74.  5.  —  Gemein. 

2117.  F.  Vulgaris  foem*  &  op.  L.  ~  Ps.  49. 
19*  —  Gemein. 

Die  Gattungcu  Celonites ,  Ceramüis  ^  Skj^gckUim 
fehlen  hier. 

Hier  sind  von  einzelnen  Arten  die  susam- 
mengeliörenden  Gesciilechter  mitSicbertieU- bekaut 
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Baihselhaft  ist  es  mir,  noch  lein  Weib  zu  der  gar 
nicht  seltenen  Myrmosa  atra  und  Mutilla  nigrüa 
gefanden  tu  haben; -freUtch  ^nd  ich  auch  su  7eii- 
gyra  Sanvitali ,  welche  ich  wolil  schon  50nial 
fieng ,  erst  ^iweinial  das  Weib  und  zwax  beidemal 
Im  Schirm,  von  G-esfräuchen  geklopft..  . 

CLV.  JUutiUaU 
Nomen^  t  IV.  Iig.  31. 
2118.  ßl.  Europaea  L.  —  Pz.  76.  20.  Selten. 
11119.  M  Nigrüa  F.  ~  Pn^  8q.  22.  —  Niehl 
gemein. 

•  CLVh  Myrmosm  Lit.' 
Nomencl.  t.  IV.  Hg.  32. 

2120.  ßt.  Mdmaeefhäla  Jjtr. Maa:  M.  atra 
Pi.  85.  14.      Nicht  g»m«iii. 

CLVII.   Tengyra  Ltr. 
•     '  •  ♦  '  "Nomencl.  t.  IV;  fig.  33.  '  • 

2121.  T.  Sanvitali  Ltr.  mag.  —  Pz.  III.  16.— 

Foemt  Mut.  mdanacephala  Ahr*  fn»  1«  19^ 
Di.  G.tt«ig  JM^  ftMt  bier. 

Farn»  Tin*   Splaf^deia*  .^rabwespem* 

Diese  Familie  umfasst  nammftUche  Fossare$ 

.V  a  n  d  e  r  L  i  n  d  e  n'  s ,  nach  welchem  sie  auch  anf- 
^ezählt  sind.  .  Ich  .glaube,  für  hiesige  Gegend  ziem* 
lieh  viele  jLften  aufgefunden  lu  haben.  —  Die 

Gattungen  Polochrum  ^  Meria^  ScoUa,  PalaniSy 
^elopt^^m^  J^tu/soscdus^  JLart^a^  Sphea;  fehlen  hier. 

\  CLYIIL   iSapyga  Ltr. 

2122.  S.  Punctata  El.  —  Pn.  10»*  .  17«  Schff. 

Ffirarokr»  aaiarli.  Topogr.  v.  Regenck.  ÜL  19 
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%  j  '  -195.  7.  8.  —  Ich  fand  bishev  nur  das  Weib) 

*•       CLIX.    Tiphiä  F.    ;  ■ 
:  •    NünnencL  t.  IV,  fig.  34:  ^ 

?123.  r.  Yuhjaris  m.  —  villosa  F>  Pz. 

98*  16.  — *  i'om.  femorata  JP.  Pä.*  53^ 
3.  —  GeioeiliV  .  *  * 

2124.  T.  Neglecta  m.  —  Sehr  selten. 

PiUpennis  Kl      Sekr  leiten«' 

"  •      CLX.    Bemhex  F.  ■ 

NomencL  L  V,  fig.  5« 
am.  Ä  Äatflr«««'*£kv  -r  Pfc..  iolO.  —  Hier 

äusserst  selten!  '  \i  .* 

NoineiicK  t.  V.  fig.  6.  • 
2127.  Ä.  Ag^igS  /!^in^  ^  ^etur  c^ten. 
3128.  A'  DimUMtus  m.KmßH.  — selten. 
212^»  A-  F^rmQSU^  ^^inf       Sehr  selten. 
ik\Z!^ ,  4- .  .f^ift^«; 84.  JfcO.  ^  Sehr 
selten* 

2131.  A.  Tumidus  Lepell.  —  Pomp.  Pz.  81.  15. 

— -«ebr^i»»!«?-' :  .  .s  - ' 

v//,.v     •    r   CLXIL    Oorytes  Ltr.  ^  '"^ 

2132.  ß.  CampesMä' ti.  Ps^  53;  Iii  —  Ä^Mfr- 
'       ^'   04^^ '  L.  ist  *  nicbt  Vereebieden^^  d«tticML 

'  ;      CLXJIL  Empongus  LepetL  '*  ' 
'2LS8.  JB.  Arenariuä:  —  n:  —  ^at^ii.  ' 

2134.  E.  Dissectiis.' —  Pz.80. 18.  —  Nicht  gemein. 

2135.  E.  Pu/liMuU09ß$  '-Va^  d,  I4H^  —  Sdir 

f  ni  .i',i'«_t/<  .V  .Iii»'  >'     •  i.ti  R  ,{.»•;.;. 


üiyilizeQ  by 


991 

2136.  JB.  Quämfasciatw:^Pt.96Ai. ^"^mel^^ 
ttVT.^  )E.  Quinquecinctus  '  F.  — '  Pz.  72.  14.  ^ 

Gemein.         '  .  .  '  

313a  £.<Mii9iw^/a«ctoiw.-^Ps.5S.13  Gemein. 

CLXIV,    Psamaecius  LepeU» 
»13»;  F.  PunetulaiM  L§p.  --^  Sehr  seMett.  ' 

CLXV.    Lestiphorus  Lep,    '    ■ ' 
S140.  L.  Bicinctm' Rosau  —  Erat  einmaL 

CLXVL     Nysson  Ltr. 
Nomencl.  t.  V.  fig.  7. 

2141.  N.  mnUdkOma  Oliv.  ^  Selten. 

2142.  N,  Maciilatus  Ltr,  —  Crabro  trim.  Pz.  fn. 
51. 13.  moä.      78. 17.  ^«em.  ^  JTeOi 
«eiJf.  P«.  77.  18.  ^  Ochneitt. 

2143.  JV.  Spinöstis' Ltr.  —  Pz.  62.  15.  mm«  ~ 
..    .  Jtfett.  interriiptUM  P&  73.  13.  /bm.  — 

Gemein. 

2144.  iV.  Trimaculatus  Eoss..  —  ^Iten. 

CLXVII.    IHnOrn  Jur:  .  .  . 

NoinencL  t  V.  fig.  8.  :  j 

2145.  Ä  Pic^M  F.  ^  P».  17.  1».     72.  l«r  .ju 
fiiellMett. 

CLXVIIL  Pemphredon  F. 
*      Nemencl.  t  V;  %  9  &  li.  -} 

2146.  P.  Luguhris  F.  —  P«.  52.  24. Gemein. 

2147.  P.  üiiMler  'P..  — .Gemefau 

CLXIX.    Cemonus  Jur. 
'  i^;  •  .1      NomendL  t.  V.  fig.  10.  ^  - 

2149.       Insignis  Fan  d  JÜaid.  —  Selten.  *  - 

19* 
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;  <7.  Mimaus  F.  —  Nicht  selten. 
215  t.  C.  Tris^is'  Va^  d^  Jdnd. — <ßphea:  pal^ipe$ 
Pz.  52.  22.  —  Nicht  selteii.    ;     .  j 

Nomencl.  t.  V.  fig.  12» 
2153.  ß^  PenduiMl^PM.      7i  ^  mcUt^eHMA 

2153.  tS.  TroiLjlodijtvs  Van  d  L,  Selten. 

2154.  JS.  Sp.^  —  Se)<^n.;       . , ,  • 

NwBcncl.  t..  y.  flg.  14.* 

17.  20..f-t-^CMnM^..*  ' 
4150.  JtLjSabulomis  F.  —  P/.  fB.;'.77.  IX: 
.    r.v  XSroAro  /HntaHs  fiiü  46.;  .11«  -.U  ttemeiii. 

CLXXIIL    Psen  Ltr, 
.  NomeneL  t;  V;  fig.  16*17;        •  *  - 

2157.  P.  AnUarMa  iäs  —  VSdten*  ) 

2158.  P.  ilto .  —  Pä.  fii..  72.  7.  mas.  —  Selten. 

palUpes   Pz.  52.  22.   soluin  descriptio.  — 
Selten.,  •  -        *  , 

3160.  P.  iffi^e^ff^/Vr '^^^r.t^^        M.  17. 

.u:>..  Nicht  selten.  ,  .  .  '    .  '  , 

Nomencl.  t.  V.  fig.  13. 
2161.  A.  Bimaculattts  fo&d^  —  Pz.  51.  4.  80. 

17.  ~  Jli|#.v  Pi^in,      9»  rrr  «icM  gMfip.  ^ 

Mi 
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-  r  :    '  .     eiXXV.  Crahro  F:'  '  - 

Nomeucl.  t  V.  lig.  - 

2103.   C,  All)  ilabris  m.  —  Sehr  selten. 

€.  C&phiilotes' ^  ^  Nicht  selteu.  '       -  - 

2165.  C.  Ckrysostümm  %ep.  ^  Vt.  79.  11.  — 

Selten.     '    •        •  *  •  * 

2166.  C.  Bwes'Lipk  ~  Selten.  «  '[ 
2167:  C.  Ear$^u8^  Van  d.  hitM.  *  — •  Sel^,  •  ' 
2108.  C,  Fasciatus  mos  L^.       Selten.'   •  '  * 

2169.  C.,  JFu8citm^i9.$i^  LefK  Beltfo. 

2170.  C.  Fuscitarsus  tn.  —  Selten,.  *    .  i        -  i* 

2171.  C.  Gt  at^  Lep^  Selten« 

2172.  C.  Lituratfi^:      P«.  00.  13.  ^  ^^ieß.  i: 

2173.  C.  Microstictus  '  nu  ma^.  —  Selten. 

2174.  C.  Jf/igt'i4em  fn.  ^aem.  —  Seite».;.)  ; 

2175.  C.  Nigrinus  m.  mas.  —  ?Cr.  liapidOriuH 
Pz.  90.  12.  ^Selten.  ^  ^  ^ 

2176.  C.  ifigriUratts^  mi-fom*      Sdten:  • 

2177.  C  Pictipes^m.  foem.  —  Selten.    '  V 

217&  C.'«ea?einm9  F.—  Ps.  64. 13.    46.  7.  ^ 

53.  14.  —  Nicht  selten.  '  ' 

2179.  C  SpitiicffUis' m.  — Nicht  gemein.'  •  • 

2180.  C.  Striatm  Lep.  —  Pjr.  62.  16.-—  Nie^l 
•  selten,   j   "         '  '     *  '        ^  * 

2181.  t^affiwj?*L.  —  P«.  4if  15.  ÖeBtf.  «4.  4 
5.  — >  Ganz  gemein. 

21Ö2.  C.  Alatus:  —  P».  46.  6.  —  l'c/m.  Cr. 

terrmeuB '  P«.  8;' 21.  exeltu»:      —  Sdleiu 
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2183,  C.  Philanthoide^ .  Cr.  —  9%.  83.  15.  — 
Sehr  aetteOf  . 

ClfXXVIL   Lindenius  hepn    %  . 
»84.  L.  AmatfitC  F.  ^  .Ormfßfß  km^amB  PM. 

15.  24,  —  Gemein..  .  V  *  " 

2185.  L.  Apicalis' Lep,  —  Mm:  cmfyi»  Lepm  ^ 

2186.  L,  Ärmatus  mas  Lep.       Nicht  s^yten^ 

2187.  l^Wlim^  fOßms  iei^  .-r^  SMteji;  - 

CLXXVJll.    Crossocerus  Lep,^  • 

2188.  C.  Aßnis'mas^  Lip.      Ntcfat  «eltrtu 

2189.  C.  ilpAuIiffn *irep.  --r  Seken.     '  • 
21iW.  C  Clavipes  m.  mas.  —  Selten. 

2191.  G.  JktUierus^m.  — Selten.  ^  • 

2192.  C.  Gonager  Lep.  —  Selten.  .  - 
2193«  .C  Laempea  m.  —  Selten* 

2194.  C.  Leucostomd  JL  — Cktteim;. 

2195.  C.  Mario  Lep.  —  Gemein. 

2196.  C.  P^dagrieus  .L^p^  -r--  NieU>«dten.  .\ 

2197.  €.  PmäUis^  Lep.  —  Nicht  gelte«. ;  * 

2198.  C.  Rugosus  tn.  foem.  —  Selten.  \ 

2199.  C.  Scutaim  F.  — .       Id.  ^  —  Sel«^ 
220(K  C  Subpunctatus^Rossi.  —  Nicht  «elteo. 
2201.  C.  Triangularis  m.  mas.  —  Nicht  selten. 
^2Q^  jC.  Varipes  Lap.  mos.  —  Nicht  sijten» 
^203.  C.  Varus  Lep.  —  Nicht  selten. 

CLXXIX.    Thyreapw  Lep. 
2204.  T.  Cri/^rariwÄ  i.-- Pz.  15. 19.1 8.  Schff.  177. 
,  7-  -  81.  a  ^  3..-  269.  2.  -  Cr. 
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2305.  T.  PüteUmua"  iHp.  ^  Or:  Pi^  4«.  4.  — 

Cr.  chjpeatus  Pz.  15.  20.  21.  —  Gemein. 

SSO%  .fC'  ]fterQt¥!ß*      Crairo  P«.  8a.  1«. 

•4  •   ,;  /^ehr  gelten,  •     .  ,   .  ..  , 

CLXXXi  ^n^eM  Lep. 
22,07.  T.  VeaiUatus.'  —   P».  46.  5.  —  f^oem: 
Solen,  lapidar.  Ife^  —  I^i<^hft 

.  »  ^  ;      CLXXXL  iHorynopt^q  ,l4,i^. 
220a  C.  TihialU"  ^  Ps.  S3. 14.  ^  Sdhc  selten. 
.  CLXXXIL   Astata  Ltr.    .        '  t 

.  iNomencL     V.  fig.  18. 
2209.  A.  Boops^Schrk.  —  Tiphia  ahdaminälis  P«. 

.  53.  5.  mM«  — .  MielU  seltan.     *  ' 
a%IOl  .4.  if f sfra  I».  —  ßehr  seton.        '   .  ''t 

CLXXXIIL    0,Tyhelu8  l^i 
Nomend.  t  V.  fig.  1^-     -  ' 
2211.  0.  Armiger  Oliv.  —  Cr.  uniglurms  Pfe^'ffi. 
•  ^        64^  14.        div.  ab  t^ni^iiiini.  'Oemeiii. 
«|f^9.  O.  HamerrhindaUa' OL  -^  -Sefteii.- 
«213.  0.  Lineatus  F.  —  P».  fn.  73.  18.  ßcliff. 

267.  3.  —  Sehr  selten.  -  '  •  ' 

»214.  0.  UueraiMtus'F.  —  P«.  1*1, 19.  —  Sehr 

selten. 

^^15.  .0.  jQuatuardedmnotatm  Jifr.  r- Selten.  . 

2216.  'Ol*  }H^no«w  \I^.  —  Gemieia.. 

2217.  0.  Vniglßtmis'^.L.^—:  Gemein.    _        .  *  . 

CLXXXir.    Tri^)oa;ylon  R  :  V. 
Nomencl.  i.  V.  fig.  22. 
22ia  r.  Figulw  L.  —  Ps.80,^  r-  Gm  gemein. 
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Nomeacl.  t.  V,  lig.  23. 

PA.  Pieh$s  Pc.  4S.  33.       1^  iM«?^ 

63*  Sr.—  Nicht  .i^eltei^ 

•   •   CLXXiFi.    Cerceris  Ltr.  '  ^^]  ' 
NamencL  t  V.  fig.  34.  ' 
3220.  C.  Arenaria  Li  —  rhil  laetus  Par.  es.ll. 

—  63.  13.  —  \PA«.  4faaeiatm  Pä.  63.  14. 
•    •  -  Sdfff.  ie.  m;  «.  ~  «ftDK  g^m^^ 

2221.  C.  Emarginata  '  —  Pz.  63,  19.  /bm.  — 
jUo^/  PbiL  sabfdasus  Ps.  63.  13.  —  Sehr 
mMbii;  •  . 

2222.  C.  Interruptal  ^  Pz.  63. 17.  w  Sehr  selten. 
3333.  C.  Labiata'  Vm9$  d.  Lind.      PAO.  P<.43. 

16,vSehflr,.  ^1^7.^9.       MoB:  PML  arenar. 

Pz.  46.  2.  —  Gemein. 
^94..      Ornafß  J^,  —  Ps.  63.  10.  ^  PAtliM^ 

fnictmrfm  P%.  47.  24,  rnas.  Schff,  262, 1.  3. 

—  Var.  PA,  hottorum  Pz.  63. 9,  —  .GemHMU 

«339.  Owadririnefa.!  — .  P«.  «».  15;  Seitot. 
3326,  C  Varipes  7fh.  .  .    •  / 

-    •  CLXXXVIL    Tachjtes  Pz. 

NoiuencL  t.       fig.  36.  ^ 
9lXi7.  T.  JotUstUana  m.  —  Laura       106.  15. 

—  Nicht  gemein.'  "  \  . 

3338.  T.  Jurinei  foem.  Van  d.  L.  ^  Selten. 

3339.  T.  OVsemra  m.  —  Selten.  ^ 

3230.  T.  Ohsoleta  Van  d.  Lind.  —  P«.  fa.  84. 
19^  —  Selteiu 
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«ttl.  T.  Pjomi^forms  'foem.  —  Vz.  89.  1». 

color  Pz.  fn.  lOG.  16.  foem.  —  Selten. 

CLXXXVItl.'  lUiscus  Jur.  . 
Nomenel.  t.  V.  üg.  30. 
3333.  üf.  Campestris  Ltr.  —  Nicht  se^t^. 

CXXXIX  Ammophüa  JKirbf/.  ' 
Noinencl.  t.  V.  fig,  39. 
8333.  A.  Affinis^  Van  d.  Lind.  —  Selten.  * '  ' 
3234.  A  Hirsuia^Scop.       iSpAeor  arenaria 

P«.  fn.  65. 13.  —  ?  Schff.  icon.  5.  5.  —  Gemein. 
3135*  A.  Sahulosa'  L,  —  Pz.  65.  12.  — '  65.  II. 

S€h£f.  iod&.  «3..1&  Iv  frem.      ft63.  £  6. 
Hilf«,  ^-.fiftns  gemeto.  •  *i 

kaum  vor.  ...  ., 

.£XC.    Miscophus  Jw.    , '  :: 
■    Nomcnd.  t  ¥.  ßg.  31.     .         ,  v 
JSS«.  IL  BiMlorl  ~  Larrajiubia  Ps.  106*  — 

*  Sehr  selten.  .    .  ^    *     •  , 

CXCL  Aporus  Spin* 

»        Nomenel.  t.  V.  fig.34.  .  ' 

^237.  A.  Bicolor  Spin.  —  Sehr  sekca.  •  . 
333a  A.  DtOnm'  Vom  tL'  Lind.  —  8elif  seKen. 
2239.  il.  Femoralis.  —  Dtsehl.  Ins.  III.  10.  — 

Sehr  selten.  .  ■ 

«MO.  A.  VnieiAor  Spin.      SeUo^  •  .'  v  .a . 

CXC//.  FompUm  Fi 

•  '   Noiaend.  t  V.  %  SS. 

2241.  P.  /Ij^ni«'  Fa»  d.  Lind.  —  Nicht  gemeia. 
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3349.  Albifrona  JJl^Ußi.  ^  Sehr  0%lta(.  ^ 
S243u,P/til^  Niehl 

«elten.  * 
3244.  P.  Armatus  nk  mas^  —. Sehr. selten. 

•  ■  ■  • 

2245.  P.  Bifasciatus'J^.  -^  Vz.  fii.  86.  11.  — 
(Jeflaeiö.  ;  ,      .  ..  [-  , 

2246.  P.  Bipunctatus  *  P«  —  Pa,  fa.  72.  8.  — 
Gemein.  '  . 

2247.  P.  .C!tfi<^el&i  'T^a^  ^.  £tn^.  ^ 

aS4&  P.  Comjiifm  JP.  —  Ps.  117.  17.  ^  Sehr 
eelteii* 

JS24».  P*  Es^aUatuß  P.  —  P«.  £»»  86. 10.  £^  IIT:. 
SS.  Sebff.  i$on\,  270;  f.  6w  —  Nteht  gemein. 

2250.  P.  Exilis  m.  mos,  — -  Sehr  selten*.. 
«2kl^  P.^  Pa6rt>if 'Fm  iL  Irindk  —  P.  ^ariegor 

tus  Pz.  fn.  77.  12.  —  Selten.    '  • 

2252.  P.  FasciateUus  Spin.      Nicht  selten. 

2253.  P.  Fmtm^F.^  fih  15.  —  Gemein. 
^254.  P.  GtÄfei^"^  P.  —  Pz.  fn.  77.  13.  —  Gemein. 
^255.  P.  HyaünatU8'F.  —  Px.;II7.22.  ^  Seiten. 

2256.  P.  Nig^r  'F.      9t.  7>.  19«.  —  Gemein. 

2257.  P.  Notatus  Ro4f8h  — Sehr  selten. 

2258.  P.  AkfefnmiMiis.  .  —  Pp«       74^  17; 

•  117*  18.  —  Sehr  selten.  . 

2259.  P.  Pectinipes  Va»  d.  fäin^*  L*.  tt  ^e^m^ 
8260.  P.  PuUher  'F.  —  Seltea»  .  , 

2261.  P.  Punctum.       P^.  fn,,a6,  1?-  M^^ki 

gemein.  •  . 

3S6S.  i'.  <}iKujriptiN«f«fiw  f.  —  Sehr  (uUen, 

P.^ßufities  65.,  17.  T.^«'?P»'.. 
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2264.'  P.  Variegatns'  L,  —  Pomp,  hircatms  Pa. 
fn.  87.  21*  &  117.  16.       Selten.         •  - 

2266.  P.  Viaticus  L.  —  Pz.  65.  1€.  —  Ganst 

gemein.  *    /  / .  * 
M67.  P.  üfjfior  m.  —  P«.  117-  19.    -    .    -  . 
2268.  P.  Basalis  m.  ~  Pz.  117.  20, 

eXCni.    Ceropales  Ltr. 

a270.  C.  MaculataF.  —  Pwi^.  frontalis  Pz.72. 
iw»  9.  Schff.  i«oii.  274»  f.i^«  -r^  Craitf  .gieaieiiLi  j 

gemein.  •  \   •      •. i' 

ümmcU .  t.     fig.  sa. 

Fani«  IX«    Cyni|ilildeit«  Gallnresi^eii» 

Ich  besitse  eine  grosse  Dfenge  faleher.  gehorir 
ger  Arten,  welche  wohl  auch  nach  den  Fiügeladern 
(siehe  Nomeneiaior  enl  II.  i  VI.  fig.  ao  —  39.) 
in  mehrere  ChiMiBgeii  •  tefMkm  laissen.  Ich  habe 
sie  noch  z«  wenig  untersucht  und  finde  ftu«h  so 
weii%  VoTwIetteov  ^MB-  fiMl  aUe-mii  bienaADt  -we»: 
denmüssten;  sie  werden  desshalb  hier  nur  mit  fort- 
laufender Nuüinmer  aufgeführt. 

Hartig's  Arbeit  In  Germar*«  Magazin  II. 
1.  erschien  zu  spät,  als  dass  ich  darnach  noch  eine 

Ualexsucbiing  meiner  Arten  hätte  votnebiD^n  köji- 


üiyiliz 


i^,.  I^b,^be  4ere<|i  über  80,  klum  pte  üher.Meh 
Blekt  VBter  IjMtig's.Ai  ei4(uitgen:v6«Aeikii,  wd- 

che  jedoch  alle,  mit  AutfiuUuaci.  yoA  Jta^ia,  bier 

CXCV.  -  CCXIV.  • 

227S  —  2854: 

\'  -^Si^  UMen  gewlM  eine  eigene  Fiiiiifli«v  ai« 

welcher  Aulacus  »ich  am  nächsten  den  Ichneumo^ 

nidm^y  2f«%Mt:di»  &0i2fH9fc)»*WbUeiiikt  Alto 

bekannten  europäischen  Gattungen  sind  arm  an  Ar- 
teii>,  docb  sind  alle  in  biesiger  Gegend  rej^räsentkli 
mtt  Ausnahme  der  wahren  Evania.  • 

'   €CXV.    AßUtcus  Jur.  ^ 
.VremeneL  •  t  V/'flg« 
2355.  A  LatreiUamm  Mees.      gebr  selten«    •  ' 

^  CQXVL   ßrachygaster  Leactu 
NomeneL  t  V.  fig.  15. 
aSS6.  B.  Minutus      —  Nicht  selten. 

,  CCXVIh    Foenus  Ur.     ,  ^ 

NomencL  t  Y.  ig.  4fl,  , . "  . 
aSS7.      AgecMßT  F.  -r  IflehA  gmiin.. 

2358.  F.  JacuUUor  F.  . —  B*.  DG-  IG-  .—  ISkbt 
.selten»  '  •..!,-..•.; 

CCXVIIL   Helortis  Ltr.  * 
NomeneL  t  V.  fig.  39.  - 

2359.  Jf.  ^Afer  Jut:  —  Pis;  52 .  23;  —  iW.  1«. 
 Sehr  selten.      -      '       '  •        •  '  ' 
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.^Jtep^lUftier'«  AribeitOn  4mi  AMaLjdL  Mik 
ii'hhit  nat.  I^aini  |eh  liSdif  «erglerehen;  manche  hier 
als  neu  aufgeführte  Art  mag  dort  ,  schon  beaf^hriebcji 
•eyn.  J>ie  Gattongefi  Euchroe^s^  Stühmn^  Pat^ 
napes  fehlen  .hier* ...        .  .     ^  ... 

.«^'•.'  •      '  €CXIX.    Clcptcs  F.  \ 
.     '  '  Nomend.  t;  V.  iig.  37. 

2360.  C.  Aur0%M.       i»^;*  93:  *f ^  Sehr  aelteih 

2361.  C,  Purpureus  m%}4.       Sehr  selten. 
236%  Ca  ßcmiawatUiS.  —  Eä.  .l(Wt  lt..t^  * 

.ii^  CCXX.  '  Chrfjsh  L.        *  - 

Nomencl.  t.  V.  fig.  36.       .  ' 

2363.  C.  Analisr  Spifi.  —  Sehr  Belien:         '  *' 

2364.  C.  An^riam      —  Nfchf  sde^d.  *  '  *'  ' 

2365.  C  BicoJor  tn.  —  Sehr  seiten. 

-2360.  C.  BMenMa  L.  Ps.  77.  15.  ^  SeHeo. 
2S67,  C.  Ceer^iMi  '^P.  ~  Pä.  107.  ii;  '—  iSehir 

selten.   ^  . 

2368.  C.  Cofnparata  Lep*  — ,Sehr  aelten. 

2369.  C.  Cyanea  L.  —  Pz.  51.  10.  Scbff.  Sl.  5. 
Nicht  selten.  ,   !  .  . 

2370.  Ci  Pulgida  L.  ^  l^s.  id>  IS.  Selten. 
2371-  C-yignita  L.  —  Pz.  5.  ^2.  Schflf.  EL  t.  40. 

—  ic.  74.  7.  8.  —  GemeiiL    '  -  ^  -  ^  ' 

2372.  a  h^mmis  m.^  SefUn.  i  '  /  > 

4 

2373.  C.  NitMula  Gr.  Reise.  —  Selten. 
2374«' Scutellaris  F.^^  SrilMun    .Vi  . 

M75.  a  MpkmAid^  Jfai^  >^.ShK^  /o  .i: 
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SS76.  C.  SfMHbrtv^eN"' — Ihblvr^S. Betten. 

^77..^CL  >St(mt»c£a  X>.  —  P».  77.  1«.  Selteu. 

2378.  jtf.  Ehffantulum  m.  —  Selten. 

!tS7».  JSr.  JPer^uiifiti  i^.  —  P%.  51.  .6.  —  Oemeiii. 

2380.  H.  Lucidulum  F.  —  P«.tH;5."—  Gemein. 

2381.  Ä  Regivm*  \—  Pz-  51.  9-  r-  Gemein. 
3S82.  H.  Rufm*,*r  9s.)7a  i«.  r-^  Nicht  gemriiu 

CCXmi.    £hMims  Bf^^ 
^384;       ilßnettÄ.  —  Pz.  51.  7.  —  85.  13.  — 
ideiii?  nUidue  Px.  97^  17.  ^  Nicht  gemein. 

2385.  E.  Anratw.  —  Ps.  >K  &  ^chff  ic  42.  5. 
6.  —  Nicht  gemeii^ 

2386.  JB.  J?iakiw«  SeHßiu  • .  - -    ^  • 

2387.  E.  Laetus  m.  —  Selten^    .  s 

2388.  E.  J)/anus  m.  —  Seiten. 

%i89.  E.  PanzeH  Spin.  —  Px.  $1. 11.  ^  SpUam. 

2390.  E.  Pusillus  F.  —  Selten.     ,  • ;  ^  . 

2391.  JS.  Vwlaceus  m.  —  Selten.  . 

.  -     '       '  '    •  i    *      **  ■ 

Mfudi  Nee«. 

r    CCXXIIL   Oanatopus  Lpmgh^     '  . 

2392.  G.  Formicarkis  Lj.  —  Sehr  seite^.  ^ 

2393.  G.  LunaJim       —  Sehr  seifen.,  .  ^ 

CCXXIV.    Dryinns  Ltr^        ^  ;  : 

2394.  D.  Brevicornis  Balm  —  Srfiir  selten.  •* 
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239t.  2>.  DorsaUs,  —  Sefcf  selten.  ^  r  M 
^m%4  Di  FlaPivornis  JOaUiK  ^  S^iif  üelteii;  •  i 

231M).  />.  Fuscicörma  Dahn.  — '  Kicht  «elten^  ^ 

2404^'  i)»'  iioai^i/roiimi;^^  Sehr  telto»;  * 

Mii^'^A.  iiLoii|^'^rfito  Ifeilfil.  —  Sehr  selten.  } 
d402.  D.  Ruficeps  m.  -r-  Seiir  selten» 

CCXXV.    Aphelopus  d/ees. 
NomeiicL  t  VI,  fig.  3.  ^ 
A.  Atratns  It: 

2404.  il.  Melaleuctia  N.  —  Beide  selten."*     '  ^  ^ 

CCXXVL  ^N^yen.     \  ,1 

Nomencl.  t.  .j  ..j.o 

2405.  iV.  4f9.  'V 

CCXiF//.  Omafaw  Jur.  »  ^  ^ 
Nmend;  f.  VI,  ig.  4  —  9.    «    '  ^ 

2406.  0.  Brevicornis  m.  —  Sehr  selten.  - 
2407*  0.  Coenop^erus.  —  Pb.  8K  14.  ^  SeKeiK 

2408.  O.  Picipes  m.       Niehf  selteii.  '  '  v 

2409.  0.  Rufescens.  —  Sehr  selten.  .  .  i' 

2410.  0.  Evi&'vis      -^-^hr  seilao.  • 

2411.  0.  DenMM      —  »Bbt  •mHiten.  '  - 

2412.  0.  Eleyam  m.  ^  Sehr  selten.  •  >    '  •  ^' 

Ich  vereinige  hier  die  Pteromalimn  und  Co- 
drinen  Nets»      •  .  .'f  .C"*^ 

Letztere  lassen  sicli,  wenigstens  in  der  Nee^ 
«eben  Begrenzung,  Bkht  seharf  dteoadern.*  Die^Av- 
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heuere  Vorrath  derselben  HoA  lange  nicht  aufgear« 
bettet  ,JI]||iMsh^,£rfUiuiig^n  kenne  icJ^  ni^ht,  manche 

begrenzt  hat,  eine  (Fhacostofim)  oder  die  andere 

CCXX.VIIL   Ceraphron  Jwr. 
Nomencl.  t  VI.  fig.  2,  ^ 

_         •       •     •  • 

2413.  C  ilftctoininali«' Bali.  ' 

2414.  C.  Albipenniß  m.      *  i 

2415.  C.  Baaalia  m. 

2416.  C  C7afi^te«fffito.     '  ' 

2417.  C.  Filicorms  «i,  ' 

2418.  a  i^imiy»««. 

2419.  C.  Gtgffls  m.  —  Sehr  BfelfeÄ.  v, 

2420.  C.  Intermedim      —  $ßlt«iU.' 
'2421.  ~  WlÄh.  '  •. 

2422.  C  Picipes  m.-  —  Nicht  selten.  s  .  ' 

.  2423.  C.  Sefimifor       -^Selten«     .    ,  .  »  . 

2424.  a  Signaius  Jff.^'^  Beybm  / 

2425.  C.  Stigma       —  Nicht  selten.  .  "  . 

242&  C.  Sj^a(ißt¥Si  JL  ^  Omm^  w  /-^ 

2427.  C.  nißßkir  m.  t-^S^M^  .  \     .  •  . 

^  ßCXXlX.    Calliceraa  iVcfifr.. 
Nomeael. .  i*.  VL  fig.  1.  f 

2428.  C  Fuscicornis.  —  Gemein.  /• .  »  » 
2430.  C.  ßulcaJta*  —  Gem^l^^      :  ..  < 
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^    CCXXX.    JH.  gm. 
Nom^ncL  t  VI.  fig.  10. 

2444.  N.  sp.  ' 

CCXXXL    Sedio  Ltr. 

Nomencl.  t.  VII.  fig.  7. 

2445.  8.  Rug»lo8U8  Ltr.  —  Sehr  selten. 

CCXXXII,    Sparasion  Ltr, 
NomencL  t  VII.  fig.  8. 

2446.  &  Aenewm  m.  —  Sehr  selten. 

2447.  S.  Frontale  Ltr.  —  Nicht  selten. 

2448.  £1.  Trochantericum  m*  —  Nicht  gemein. 

CCXXXIII.    Anisoptera  m.  ' 
NomencK  t  VI.  fig.  18  &  23.  ^ 
3449.  A.  Egregia  m.  —  Sehr  selten. 

CCXXXIV.  CodrusJur. 

Nomencl.  t.  VI.  fig.  25  —  28. 

2450.  C.  Areolatus  m.  —  Gemein. 

2451.  C.  Ater.  —  Gemein. 

2452.  C,  Br^evicornis  m.  —  Selten. 

2453.  C.  Brevipennis  Ltr.  —  Selten. 

2454.  C.  Campannlator.  —  Nicht  selten. 

2455.  C.  Ligatm.  ^ —  Selten. 

2456.  C.  Marginatus  m.      Nicht  selten. 

2457.  C.  Minutus  m.  —  Selten. 

2458.  C.  PaUipes  Jur.  —  Pz.  85.  9.  —  Gemein. 

2459.  C.  Petiolaris  m.      Nicht  gemein. 

2460.  C.  Pidpes  m.  —  Gemeiu. 

2461.  C.  Trochantericus  m.  —  Gemein. 

2462.  C.  ümstOcatHS  m.  —  Selten.  * 

2463.  C.  Varipes  m.  —  Selten.  ■  ' 
Fürnrobr,  natarli.  Topogr.  t.  Ecgenili.  Bi.  20 
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CCXXXV.    RhaeoHm  ik 

.  KomencL  t.  VI.  fig.  17. 
v.Beutschl.  Ins.  Heftl&7. 

S464.       Neglecta,  —  Selten. 

2465.  R.  Obscura      ».  sp^  —  Hichi  selten. 

2466.  R  Pidpee.  —  Nidit  selteo. 

2467.  K.  Rufiseapa.  —  Nicht  selten. 
246&  R.  Striolata.  —  Gemein. 

CCX2LXVL  ClMonia  m. 
NoMBel.  «.  ¥1.  fig*.  M:< 

V.  Deutschi.  Ins.  Heft  157.  .  • 

S469.  C.  4^»MijfMito  ~  Nicht  sdten^ 

2470.  C.  Clavata.  —  Seljten.  ^ 

2471.  C  Clavicornis.  :  ; 

2472.  a  QraeOieania.  ^  Sehr  teUen. 

2473.  C.  Manca.  —  Sehr  selten. 

2474.  C.  Monüiata.  —  Selten.  ,  , 

2475.  C.  JNervosa.  —  Vfleht  selten. 

•  2476.  C.  Obtusa,  —  Sehr  selten. 
2477«  C.  Pardcqrnis*  —  Selten. 
247a  C.  Parmlä.  —  Selten. 

2479.  C.  Picicornis.  —  Selten. 

2480.  C.  R^adialia.  —  Nicht  selten. 

*  2481.  a  Uncmatä  Nleht  selten. 

2482.  Vc^ea.  —  Nicht  selten. 

.  CCXXXV  IL   Belyta  Jur. 
Nomend.  t  .VIk.figc  19.  2«.  2»     «1.  * 

2483  a.  JB.  Aptera. 

2483  b.  B.  Biealots      .  .     ;  . 

2484.  B.  ArerlTMMMä  . . 
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2486.  FtOiiMrfds^  m.  ' 

2487.  JB.  Inanis  m. 

2488.  JB.  Jmini  (Cin^ß  Naes,), 
3489.  B.  Monilicornis  * 

2490.  B,  Pallida  m. 

2491.  B.  PeHolaria. 

2492.  ü.  Picipes  (Cinetus  JNees.J 

2493.  £.  Pilosa  m. 

2494.  JB.  RufipißS'  m. 

2495.  J?.  Ruficornis  m, 

2496.  £.  Sirfi^a  tt«. 
S497.  £.  Varipei- 

CCXXXVllL   Diapria  Ltr. 

Nomencl.  t.  VI.  fig.  14.  15. 
]>ettt8fihL  In«,  ileü  157» 
249a  D.  Aptera 

2499.  D.  BrevH^ms* 

2500.  i>.  Caniea.  —  Sehr  gemein* 

2501.  D.  Elegans.  —  Gemein. 

2502.  D.  Füicornis  m.  —  Kicbt  gemein. 

2503.  D.  Nigra.  —  Gemein. 

2504.  D.  Parvula.  —  Sehr  selten. 

2505.  D.  Peüolaris. 

2506.  D.  PiMetmis.  ~  GemelBb^ 

2507.  D,  Picipes.  —^  Gp^ma*' 
250a  jD.  Suapeaa.  —  Qem^ 

CC XXXIX.  Pteroatem  m, 
Nom^nel;  t  VL ^tel  19.' 
3509.  F.  Emarginata  m.  ' 

30* 
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2510.  P.  Seeurifera  m.  —  Bdwte  A^A 
wohl  die  Uelnsten  Hymenoptereu. 

CCXL.  Entomiam. 
NomencL^t.  VI.  fig.  21. 

2511.  E.  Campanülata  m.  —  Selten. 

CCXLL   N.  gm. 
25J2.  SoUdm  (Teleas  N.)  —  Sehr  selten. 

CCXLll.   Platygoßter  Ltr. 
Nomencl.  t.  .VII.  fig.  1.  2. 
2513  — -  2531.    Uubestimmi^e  Arten. 

CCXLIIL    Myina  N.  - 
2532  &  2533.   Unbestimmte  Arten. 

CCXLJV.    Prosacantha  JH. 
Neinend.  t.  VII.  äg.  3. 

2534.  P.  Rufipes  tn,  —  Sehr  selten. 

2535.  P.  Spinulosa  JV.  —  Niehl  selten. 
2536  &  25S7.   Vnliesttmmte  Arien. 

CCXLV.  Aneure  W. 

Nomencl.  t.  VII.  fig.  10. 

2538.  A.  Nuda  N. 

2539.  A.  Scutellaris  H.  —  BeMe  sieht  seilen. 

CCXLVL    Teleae  J!f. 

Nomencl.    t.  VII.  fig.  4. 
2540  — -  2549.    Unbestimmte  Arten;  mehrere  un- 
gemein hänfigi. 

CCXLV U.  N.  gen.. 
Nomencl.  t  VII.  fig.  5. 
2550  &  2551.   Unbestimmte  Arten. 
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CCXLVIIL    Eulophus  N. 
JVomeucL  t  YIL  %  27.  30  —  33* 
2553  —  2600.    Meist  uidiesäminte  Arten:  viele 

ungemeiu  Läuiig. 

CCXLIX.   Eladuistm  N. 

Nomencl.  t.  VII.  fig.  28. 
2601  —  2630.    Meist  unbestimmte  Arten;  lieie 
liäufig. 

CCL.    Eurytoma  N. 
Nomencl.  t.  VII.  fig.  24  —  26. 
2031  —  2660.     Meist  unbestimmte  Arten;  viele 
sehr  gemein.: 

CCLL   P.teromalus  Sweder, 
Nomencl.  t.  VII.  6g.  16  &  17. 
2661  —  2710.     Unbestimmte  Arten;    viele  sehr 
gemein. 

CCLIL    Chrysolampus  N. 
NomeneL  t.  VII.  fig.  23. 
2711  —  2720.   Unbestimmte  Arten. 

.  CCltllL    Cleonymus  iV. 
2721  —  2725.    Unbestimmte  Arten. 

CCLIV.  Phacoatomua 
2726  —  2729.    Unbestimmte  Arten. 

CCLV.    Perilampus  Ltr. 
Nomencl.  t.  VII.  fig,  18. 

2730.  P.  Auratus.  —  Ps.  51.  1.  —  Sehr  selten. 

2731.  P.  Italieus  m.  —  Selten. 

2732.  P.  Laemfrom  Halm.  ^  P&  100.  16.  — 
Sdten. 
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trss.  P.  SplemlidM  Didm.  ~  SeHeii. 

2734.  P.  Violaceus  Balm.  —  Selten. 

CCLVh'  IPmrynms  Dahn. 
Nomenci.  t  VII.  fig.  29. 
S735.  21  Ahbreriatua.  —  Niefat  gelten. 
2736.  r.  Ahdaminalis.  —  Nicht  selten. 

r.  Ater.  —  Seiten. 
S738.  ZV  CaudaJtus  JV*  —  Selten. 

2739.  r.  Coeruleus  m.  —  Selten. 

2740.  T.  Cupreua.  —  Seiten. 
S741.  7.  DiffUdlis.  ~  Gemein. 

2742.  71  Euchlorus.  —  Gemein. 

2743.  T.  Fulgidua.  —  Gemein. 
'2744.  T.  Laehts  m.  —  Nicht  gemein. 

2745.  T.  Muscarius,  —  Gemein. 

2746.  T.  Nigrieomia  itT/  —  Gemein. 

2747.  T,  NoUlis.  —  Selten. 

2748.  T.  Ohsoletus.  —  Nicht  gemein.  * 

2749.  T.  Pardlinus.  —  Nicht  geiliein. 

2750.  T.  Pulchellus  m.  —  Nicht  gemein. 

2751.  T.  Purpurascena  JV.  —  Gemein. 

2752.  T.  Queremua.  ~  Nieht  gemdn* 

2753.  T.  Viridissimus.  —  Gemein. 
2754  —  275a    Unbestimmte  Arten. 

CCLVIL   Siphonura  N. 
Nomenci.  t.  VII.  fig.  21. 
2759  —  2760.    Unbestimmte  Arten. 

CCLVlil.  Eupelmna  Balm. 
NomencL  1  VII.  fig.  14. 

2761.  K  AtrapurpurcM  Dukn.  —  SdtM. 


^11 


2763.  E,  GeerL  ^  Nicht  gemein, 

3764.  E.  Geniculatus  m,  —  Selten. 

3765.  JS.  Vrozonm  Dahn.  —  'Nieht  .  gemein; 

Nomencl.  t.  VlI.  iig.  13.  .13*  , 

3766.  £.  MbrevUHu»  m.      SeM^     ,  . 

3767.  E.  Aenew  JMm.  —  Seltep. 
2768.  E,  Basalis  m.  —  Selten.  . 
3769.  £.  Bkolor  ifi.  —  Selten. 

2770.  E.  Chaleostomus  Balm,  -r  Betten. 

3771.  E.  Clavellatus  Dahn.  —  Selten. 

3773.  E.  Clamcomis  Bahn,  —  Selten. 
2773.  E.  DupUcutus.  —  Selten. 

3774.  E.  Elegaiitulus  m,  —  Selten. 

3775.  E.  Flaminiua  Bahn.  —  Selten. 
2776.  E.  Fulvipcs  m.  —  Selten. 

3777.  JB.  Uemipterus.  —  Selten. 

3778.  JE.  LunaJbus  Balm.  —  Selten. 
2779.  E.  Scutdlaris.  —  Nicht  gemein. 

3780.  E.  Signatus,  —  Selten« 

3781.  E.  SteUaJtU8  m.  —  Sehr  selten. 
2782.  E.  Striifosns.  —  Selten. 
3783.  E,  Suha/pteru8  m.  —  Selten. 
2784.  E.  Suhctipratus.  —  Nicht  gemein. 

3785.  E.  Sioederi.  —  Selten. 

3786.  E.  TmncatelliiS.  —  Selten. 
2787  —  2790.    Unhestiinratc  Arten. 

CCLX.    Li'ucosph  F. 

3791.  Eine  awelfelhafte  Art. 


»1» 

CCLXL   Cbalcu  F. 
Nomencl.  t.  VII.  fig.  4S. 

• 

2792.  C.  Armata,  —  Pz.  74.  9.  —  Selten. 
2793*.  C  Clavipea.  —  Pz.  78.  15.  —  Sehr  selten. 
3794.  C.  Flavipeä  F.       Ps.  84.  16.  —  7a  16. 

Nicht  selten. 
2795.  C  Intermedia.  —  Nicht  gemein. 
3796.  C.  MmtOa  Dahn.      Pz.  i%.  6.  Gemdn. 
8797.  C.  Sispes.  —  Sehr  selten. 


* 
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Ord.  IV.  niptera  I^. 

(AntUata  F.) 

■ 

Fliej^en;  Z weif lüg^ler; 
Hucken  (Oken). 

Die  Arten  dieser  Klasse  wurden  nur  beiläufig, 
doch  in  ziemlicher  Anzahl  gesammelt  An  ein  Be* 
stimmen,  der  kleineren ,  besonders  der  THpMäien 
und  MuacideUy  konnte  bis  jetzt  nicht  gedacht  wer- 
den; nur  jene  Gattangai,  welohe  im  dien  nnd  3len 
Bande  Meigen^s  yorkmumen,  wurden  schon  vor 
vielen  Jahren  geordnet«  Ich  führe  desshalb  auch 
die  Arien  dieser  Gattongmi  namentlich  an, .  vm  da- 
durch doch  einigermassen  den  Charakter  der  Ge- 
gend anzudeuten.  Es  sind  diess  eben  auch  jene 
Ckittnngen,  welche  die  grossim  nnd  anffallendslen 
Zweiflügler  enthalten  und  von  Sammlern  von  jeher 
am  meisten  berücksichtigt  worden  sind«  Aus  dem 
Briditbnm  an  Arten  dieser  Gattungen  lässl  sieh 
nun  freilich  kein  sicherer  Schluss  auf  die  Artenzahl 
der  nur  ans  kleinen  Thieren  bestehenden  Gattungen 
rieiien,  nnd  ich  gefrane  mir  Airchans  niehl  so,  die 
von  mir  angeführten  approximativen  Zahlenverhält- 
nisse durchgehends  sn  vertheidigen. 

In  Bearbeitung  der  Zweiflügler  folge  ich  der 
naturgemässen  Eintheilung  Zettersted ts»  wel- 
che er  in  seinen  „Inseetis  Lappenids  jLips. 
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4/^  gegeben  hat.  So  arm  dieses  Werk  der  behan- 
delten Fauna  gemäss  au  Ar^en  Ist,  so  hat  es  doch 
sowohl  hiosichtlich  der  systematischen  Eintheiiong, 
als  hinsichtlieh  iJer  scharfen  den  Gattungen  gegebenen 
Merkmale  und  der.  genauen  Beschreibung  und  Aus- 
einandersetzung der  Arten  unendlich  viele  Vorzüge 
vor  dem  M  e  i  g  e  n'  sehen.  Am  schwächsten  erscheint 
letzteres  in  Anseinandarsetaung  der  Äfften  und  es 
wird,  wenn  man  nach  demselben  arbeitet,  erst 
l^ht  deutlich,  wie.  unendlich  viele  der  dort  bald 
mch  BesehreibluigMi  Andieumvl>^d..naiebieiMlebMii, 
oft  nur  zur  Besehfeibun^i  benutsteh,.  und r dann  wie- 
der zurückgegebenen,  aUo  mit  einer  Menge  später 
esbüteMn  nidit.in -NAter  nergüdianen  Afrten  «eingik- 
hen  müssen,  ungerechnet  jener  vielen  oft  ganz  uuer- 
kaUiciien  VarietiUen^  welche  'M:eiigen<«iine  Weilars 
ab  elgene  AdbEin  aufgefulMrt  ktti  So^  weiftlinfig  oft 
91  e i g e n' s  Beschreibungen  auch  sind,  so  bleiben 
sie  'dach  .sehr  .4ift  «w«^u  ¥«ra4chläsBi^mig.:dflr  :¥ei^ 
gleiehimg  mit ..  andown  Arten  ungenügejid.  '  Iii 
ist  daher  auch  ein  sehr  nnsicheres  .Verfahren,  die 
Zahl  üer  «on  <  Mjeigtfn  t&t  Emropsf  asgefilhrtai 
Zweiflügler  ds  »die.  approximativ  richtige  anzuneb* 
men,  und.jes  wäre  ein  grosser  Zufall,  wenn  die 
mn  Meigea  aiiiieiiftiger  WMne  angefahEten.AiSlaa 
durch  ohngefuhr  eben  so  viele  noch  .au  entdeckende 
aiiigewogen.  würden. 

Eine  einigejemasm  laivefflässfgere  Vergleiehang 
hinsichtlich  des  Arteureichthums  macht  Zetter- 
4iiftdt,  dadofik  moglMh,  «^daas  .er  bei  jti»t  fkuMmg 
i^Mum0  LafflmtA  Mcb  Jn^fiihwajhft/yoilLoiBaeli- 
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den  Arten  namentlich  oder  der  Zahl  nach  anfuhrt. 
£s  erhellt  daraus^  dass  ^JUkz  Schweden,  weiches 
binsichtlieh  der  Enlomologie,  ihrem  Gasaumtani- 
fange  nach ,  unter  allen  Ländern  der  £rde  bei  wei- 
tem  am  genauesten  erforscht  ist,  an  grösseren  Arten 
hinter  unserer  eng  umschriebenen  Begensfcnrger 
Fauna  weit  zurücksteht,  dass  es  aber  in  den  aus 
kleineren  Thieren  ,  bestehenden  Gattiu^gen,  in  so 
ferne  sie  auch  bei  uns  erforscht  sind,  so  ziemlich 
das  Gleichgewicht  hält;  doch  sind  die  Tipularien 
von  mir  noch  so  wenig  beachtet,  dass  ich  gar  lieine 
Vergleichung  anstellen  kann.  Es  könnte  leicht  seyn, 
dass  das  wasserreiche  Schweden  hief  in  ui^^re  f  a,H>ut 
fihertrftfe. 

Linni  sShlt  in  seiner  Fauna  Sueci.ea  194, 
Fallen  845  schwedische  Arten  auf;  Z Otter- 
stedt (1837^  allein  1251  lappländische;  M eigen 
fiilixt  über  4500  europäisciie  Arten  auf,  .ron  denen 
er  einen  grossen  Theil  gar  nicht  kennt  nn4  einen 
noch  grösseren  so  unvollständig  beschreibt,  meistens 
nur  nach  einseinen  Exemplaren,,  dass  .sich  die  Zahl 
seiner  Arten  gewiss  allerwenigstens  um  ein  Vier- 
tbeii  vermindern  wird* 

^  •  •  • 

An  merk.  Langte  nachdem  diese  Zeilen  geschrieben  wa- 
ren, kommt  mir  Zeller's  Aufsatz  über  Dipteren  in 
der  Isis  zu  Gesicht,  in  welchem  meine  über  Meig-en's 
Werk  ausgesprochene  Ansicht  bestätiget  und  durch 
Beispiele  bewiesen  wird.  Leider  kann  ich  diesen 
scfadam  Aafaats  niofat  inefar  Mr  Beriehtigimg'  der  mm 
sneist  folgenden  FsnjUeptheimtsen. 
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/.  Lwphria  F. 
1.  L,  Atra  L.  —  Nicht  selten. 
S.  L.  Ephippiuin  F.  —  ¥%.  39.  23.  24.  —  Nicht 

selten. 

3.  L.  JSigra  31.  —  Selteu. 

4.  Xr.  Cineta  F.  —  Ps.54.21.  —  Die  gemeinste. 

5.  L.  Gilva  L.  —  Pz.  107.  18.  —  Nicht  selteo. 

6.  L,  Ignea  M.  —  Nicht  selten. 

7.  L.  Flava  L.  —  Sehff.  8.  11.  —  Nicht  selten. 

8.  vari  Vulpma  M.  —  Nicht  selten. 

9.  L.  Gibbosa  L.  —  Schff.  51. 2.  -r-  Nicht  selten. 

10.  £.  Marginata  L.  —  Selten. 
Zetterstedt  beschreibt  3  lappländische  Ar- 
ten und  kennt  noch  4  schwedische;   M  ei  gen  hat 
35(!?). 

//•   Asüm  L. 

11.  .4.  Cräbramfarmia  L.  —  Sehff.  8.  1&  — 

Gemein. 

12.  A  Gemumieus  L.  —  Sehff.  48.  9.  10.  Ps. 
107.  19.  ~  Gemein. 

13.  A,  Fulvipes  M.  —  Sehr  selten. 

14.  A.  PaJlipes  (mit  omissuB )Mg*     Nicht  seMea. 

15.  A,  Atricaplllus  Z,  (mit  opaviis  M,)  —  Geniein. 

16.  A,  Aestiius  Z.  —  Nicht  selten. 

17.  A  Cingulatua  F.  —  Oemdn. 

18.  A,  Cristatm  M.  —  Nicht  gemein. 
19  —  24.    6  unbesimmte  Arten. 

Zeti  hat  3  lappl.  und  noch  S  sdivedisdie 
Arten;  Meigen  71(!?). 


üiyilizeQ  by 


SIT 


HL   Dioctria  Meig. 

35«  D.  Atrieapilla  Fall   (atrata  Meig.  ist  die 
nämliche  Ar^.)  —  Gemein. 

26.  D.  Nigripes  (Falleni).  —  G  emein. 

27.  1).  Reinhardi  M.  —  Nicht  selten. 

28.  D.  Longicomis  M.  —  Ps.98.21.  —  G«ieitt. 

29.  D.  Rußpes  Deg,  —  Gemein. 

30.  D.  ApicaUs  JtL  Selten. 

31.  D.  Gracilis  M.  —  Wohl  das  Münuchen  zu 
Bicincta,  —  Gemein. 

32.  B.  Flavipes  Fall.  —  Nicht  selten. 

33.  D,  Frontalis  F,  --^  Selten, 

34.  ß.  Cotkwrnata  M.  —  Nicht  gemein. 

35.  1).  Bicincta.  —  Gemein.  —  Annulata  M.  ist 
kaum  verschieden. 

36.  I).  Oelandica  L.  —  Nicht  selten. 
37  —  40.    Neue  Arten.  . 

Zett.  hat  5  Arten  aus  Schweden^  M eigen  30. 

IV.  Daaypogan  Meig. 

41.  D.  Teutonm  L.  —  Pis.  1.  11.  —  Gemein. 

42.  D.  Punctatua  F.      Pz.  45.  23  &  24.  — 105. 

9.  —  Selten. 
43*  D.  Brevirostris  M.  —  Seiten. 

«  _ 

44.  JD.  CineteUus  M.  (Mrtdlus  M.)  —  €(emein.^ 

45.  jD.  Nigripennis  M.  —  Gemein. 

Ä  Fumipennia  ist  nicht  verschieden. 

Zett  hat  3  ana  Iiappland,  noch  3  ada  Sehwe- 

den;  Meigen  51» 
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4&  Id.  Cylindricus  Deg.  —  Nicht  gemein. 

Zett  bat  2  scbwedfatehe  Avtmi  ^Mgen  6. 

Vmm»  n«  Boinbyllaril 

Fl.  Botnhyliua 

47.  JB.  Ttffl/or  L.  —  Bchff.  121.  3.  —  Gemein. 

48.  B.  Dimidiatue      (diagonaiia.  M.}  —  Selten. 

49.  B.  Ater  L.  Sch£  79.  6»  —  CFemefai*  . 

50.  B.  Medius  L.  —  Nicht  selten. 

51.  B.  Concolor  Mii.  —  Schä  7&  i.  —  Selten. 

52.  1?.  Pictus.  —  P«.  24.  «4.  —  Sehr  selten. 

53.  B.  Posticus  F.  —  Selten. 

54.  B.  Minor  L.  —  Schff.  112«  6.  0emeui. 

55.  B,  Nitiduhis  F.  —  Selten. 

56.  JB.  Ctenopterus  Mih.  —  Selten. 

57  —  59.   Neue  oder  Ungewisse  Arten. 

Zett.  hat  nur  eine  lappiiliidische  und  3  schwe- 
dische Arten,  Meigen  58;' 

TU,    Phthiria  Mg.     '  ' 

60.  P.  Pulimria  Mik.  —  Selten. 

In  Schweden  kommt  aoch  nur  diese  Art  yor; 
Meig.  hat  7  Arten. 

.    >    VIII.  Plöäs  Meiff. 

61.  P.  Vircsceiis  F.  —  Gemein. 

In  Schweden  fehlt  diese  Gattung^  Meig.  hat 
6  Arten. 

'    Usia  fehlt  hier;  Meig.  bat  8  Arten. 

Fant.  in.    ILylopIta^;!!!!  Zett* 

IX.   Xylaphagus  F.  • 

«2.  X  OinOm  Deg.      Pn.  77»  19^ 
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Zeit,  hat  2  Arten  aus  Lapfland,  und  noch 
eb»vBiäB  Skhw9im^  Mei^.  hat  A  Axtm. 

X.    Beris  Ltr^  * 

63.  B.  Clavipea  L.  Ps.  9.  19^  > 

64.  B.  Obsaira  M.  —  Beide  sehr  selten. 

Zett.  hat  2  Arten  aus  Lapplaod,j^noeb  3  an» 
Schweden;  Meig*  14. 

XI.    Coenomyia  JUeig. 

65.  C.  Ferruginea  F.  —  P«.     20.  —  1*.  22,  — 
58.  17.  —  Nicht  selten. 

IPani.  IV.  Tabanil  litr«.. 

Pangania  Ltr.  nur  im  Süden  von  .  .Europa  j 
Meig.  hat  8  Arten. 

Silvitts  tommt  hier  nicht  vor. 

XIL    Tahanm  L. 

66.  r.  Ater  F.  —  Sehr  selten. 

67.  7.  Auttmnaüs  L.  —  Gemein. 

68.  T.  Bovinus  L.  —  Sehff.  Eiern,  t  122.-  P«.  2. 

20.  —  Spodopterus  M.  kaiuu  verschieden.  — 
Gemein. 

69.  T.  Ampes  F.  —  Schft  182. 2.  3.  —  Sehr  selten. 

70.  T.  Glaucus  M.  —  Nicht  selten. 

71.  1\  Bronüua  L.  —  Gemein. 

72.  T.  Tropieus  L. — P«.  13-  22.  Schff  131.  4 
—  6.  —  Gemein.- 

78.  r.  BmticuS'  F;  ^  Ps.  13.  n.  — .  C^e^im  - 

74.  T.  Fulvua  M.  —  Nicht  selten.   -  "  . 

75  &  76.    Unhestimmte  Aft^n.  *  . 

Zeit  hal  11  Artai  imä  Mth  avm  Aeb#s* 
den;  Meig.  47.     '  -         .     .  *. 
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77.  C.  CoemMens  L.  r-  Pb.  It«  94.  Ctameiii. 

78.  C.  Marmoratus  RossL  —  Sehr  selten, 

79.  C.  Relictm  MJ^—  Nicht  selten. 

80.  C.  Rufipes  M.  —  Selten. 
Sh  C,  Quadratus  M,  —  Selten. 
est.  C.  Piaus  M.  —  Nicht  selten. 

Die  letzten  4  sind  wohl  nur  Varietäten  von 
Coecutieus^  Zeit  beschreibt  5  lappländische  und 
nech  2  schwedische  Arten;  Meig.  12  Arten. 

XIV*   Haematopota  Meg. 

83.  H,  Pluvialis  L.  —  Ps.  13.  23.  Schff.  85.  8 

&c  9.  —  Ganz  gemein. 

Zett.  kennt  auch,  nur  diese  Art;  Meig.  be- 
schreibt noch  2,  welche  aber  kaum  verschieden  sind. 

XV.  .  Hea?atoma  Meig.. 

84.  H.  Bimacnlata  F.  —  Schflf.  72.  6  —  8.  Pa. 
HO«  —  Nicht  gemein. 

Farn.  T.    Antliraeide«  Fall« 

XVL   Lomatia  Meig.  Cbeschreibt  4  Arten.) 

85.  L.  Lateralis  M.      Px.  45. 16.  —  Nicht  sei. 

ten,  auch  in  Schweden. 

XVIJ.   Anthrax  Scop. 

86.  A.  Flava  M.  —  Nicht  selten. 

87^-  A  Circtmdata  M.  —  Schff.  13.  10—  12.  — 

76.  7.  —  Selten. 

88.  A.  Modesta  M,  (Pam&cua  Bam). -^-  ^^M^m. 

89.  A  €ing¥lata  M.  —  Selten, 

90.  A.  Fimbriata  M.  ^  Sehr  selten.  • 
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91.  A.  Bifaaciata  M.  —  Ps.  32.  19  —  45.  16. 

92.  A.  Semtatra  M.  —  Pz.  32.  18.  —  Gemein* 

93.  A.  Sinuata  M.  —  Selten. 

94.  A.  Fenesirata  Fall.  —  Selten. 

95.  A.  Pandora  F.  (Megaera  M.)  —  Nicht 
selten. 

96.  A.  Megerlei  Meig.  —  Einmal. 

97.  .4.  Stupida  MossL  —  Sehr  selten. 
9&  £ine  unbestimmte  Art. 

Zeit,  beschreibt  4  Arten  aus  Lappland,  noch 
5  aus  Schweden;  Meig.  63. 

XVlIl.   Thereva  Ltr. 

99.  T.  PUb^  L.  —  a«mein. 

Var.  Luguhris  Mg. 
Var.?  Teniata  Meg. 

100.  T.  Cincta  M.  —  Selten. 

101.  T.  Nobilitata  F.  —  Nicht  gemein. 

102.  T.  Anüis  L.  —  Pz.  5.  23.  —  9&  19.  — 
Oemein. 

103.  T.  Annulata  F.  —  Selten. 

Zeti  hat  9  Art^  aus  Lappland,  2  aus  Schwe^ 
den;  Meig.  25. 

XJX.   Afherix  Ltr. 

104.  A.  Ibis  F.  —  SchC  107.  5  Sc  6.  —  Selten. 

105.  A.  Margimta  F.  —  Sehr  selten. 

100.  A.  Craasicornis.  —  Ps.  1-05.  10.  —  Sehr 
selten. 

Zett.  hat  1  Art  aus  Lappiand,  2  aus  Schwe- 
den; Meig.  12. 

FArsrohr»  satnrlk  Xopogr.  t.  Regml^.  UL  31 
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XX.  LepHs  F. 

107.  £r.  Scolcpaeea  L,  —  P«.  14. 19.  —  GemeiiL 

108.  Xr.  Strlgo^a  M.  —  Gemein. 

109.  L.  Compicua  Ltr/ ^  Selten. 

110.  ü.  VUripennis  M.  —  Pa.  14.  20.  —  SeUen. 

111.  L.  Trivittatta.  —  Selten. 

112.  h.  Disligma  iL  —  Nicht  gemeiki. 

113.  L.  Tringarta  £.  —  Gemein. 
Var.  Immaculata      —  Gemein. 

114.  L.  lAneola  jP.  —  Gemein. 

115.  L.  Auricollis  JH.  —  Selieii. 

116.  L.  Nnhcatla  Z.  (bicolm^  Meig.')  —  Gemein. 

117.  L.  Splendida  JIL  ~  Nicki  seUm. 

118.  L.  Diadema  L.  —  Nicht  selten. 

119.  L.  Aurata  F.  —  Gemein. 

Flaveol>a  und  Helvola  sind  kanm  verschieden. 
Zeit  hat  7  Arten  ao0Lap]^and;  Bleig.  28. 

Zeit,  hat  3  Arten  aus  Lappland,  und  noch  4 
ans  Schweden;  JH.e.ig.       13;  leb  habe 
120  -r^  124.  vier  ana  bieaiger  Gegend. 

XXII.    Callomyza  Meiü^ 

Zett.  hat  9  Arten  aus  Lappland,  mid  noch  3 
aM.  Schweden;  IHeiK.  bal  19;  kh 
125  —  128.  vier  aus  hiesiger  Gegend. 
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XXIIL    Cyrtoma  Meig. 

1^9  Sc  130.  von  hier. 

^  Die  Gattung  OpeUa  Meig.  kmim  ith  nieki 

Farn.  Vm.  Hybotlnae  Jflelff. 
JCJOF.   Hybo8  Meig. 
Zeit,  bat  3  Arten  ans  liappland,  noch  eine 
aus  Schweden;  Meig.  hat  6;  ich  nur 
131  —  133.  drei. 

XJLV.   Qeydromyia  Boffgg, 

Zeti  hat  Sf  Arten  aus  liappland;  itfeig.  5; 

Ich  nur 

134.  Eine. 

XXV L    Oedalea  Meig. 
Zeit  hat  3;  Meig.  2;  ich  nur 

135.  Eine. 

Die  Gattungen  Anthalia  Zett.  TricJdna  Meig» 
Hormapeza  Z.  Iteaphüa  Z.  fehlen  hier. ' 

Faiii»  Ufc*  VMlijilrmiyMIes  WAeiU 

XXTIL   Hemerodrcmia  Hgg.  - 
Zett.  hat  10  Arten  aus  Lapplaad;  Meig^n 
13;  Ich 

136  —  140.  fiinf. 


•  XXVJJL    Tachyf^a  M^.  - 
Zett.  hat  8  Arten  aus  Lappland,  und  V^Ach  ^ 
ans  Schweden;  Meig.  16;  teil  i 


21 
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XXJX.   Tuchudi  omia  Meig. 
Zett.  hat  17  Arten  aas  Lapptand;  n^dk  S  ans 
Schweden;  Meig.  58.    Die  meinigen  sind  nicht 
genau  genug  ausgeschieden ;  doch  gering  angenommM  • 
148  —  162.  f&nfeehn.  - 

XXX.   DrapeUs  Meig. 

Zeit,  hat  Eine  Art^  Meigen  6;  ich 
16S  fc  164.  awei. 

Farn*  JL.  Empidiae  Fall. 

XXX/.   Hüara  Meig* 

Zett.  hat  14  Arten  aus  Lappland,   und  noch 
9  bekannte  und  mehrere  unbekannte  aus  Schweden; 
Meigen  29;  ich 
165  —  179.  fünfkehn. 

XXXIT.   Brachystoma  Meig. 

Zeti  bat  3  Arten  aus  Lappland,  nach  2  aus 
Schweden;  Meigen  4^  ich  nur 
180.  Eine. 

J/Viedema/mia  ZeU.  kenne  idh  nicht 

XXXJIL    Empis  L. 

Zeit  hat  7  Arten  aus  Lappland,  noch  2  aus 
Schweden;  Meigen  70$  ich  über 
181  —  188.  acht. 

* 

XXXIV.  Bhamphomgza  Uff  gg. 

Zeit  hat  46  Arten  aus  Lapplandj  Meigen 
50;  Ich  «b^r 
189  —  2ia  dreissig. 

OUnna,  MicrocerOy  Pachymeria  kenBe  ick  nicht. 
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Farn«  XI.  Arrocerlnae 

Plutygaster  ZctL  Cjfrtm  Mg.  und  Astoimlla 
Ltr,  kenne  ich  nicht. 

XXXV^   Acrocera  Meig. 

219.  A  Gloltulw.  —  Pz.  86.  20.  —  Sehr  soUen. 
Mein  Exemplar  paset  eher  zu  A,  alhipes  Meig. 

Meig.  hat  Zett.  JBone  Art,  und  noch  2 
ana  Schweden. 

XXJi,VL   Uenaps  Meig. 

220.  U.  Gibbamta  L. 

221.  //.  Marginatus  Mg,  —  Pz.  44.  21. 
Meig.  Iiat  7  Arten^  Zett.  1  und  noch  2  aus 

Schweden* 

JFam.  ULII.   $$tratiomydae  Fall. 

XXXV JL  Pachpgaster  Meig. 
Meig.  hat  2  Arten;   Zett.  2  aus  Schweden. 

222.  P.  Ate$^  Jur.  —  Pz.  54.  5.  —  Nicht  gemein. 

XXXVIIL    Nemotelus  Geoff. 

223.  JS.  Pantherinus  L.  —  Pz.  46.  21  ^  22.  — 
Nicht  selten. 

224.  N.  Mgrinus  Fall.  —  Pz.  107.17.  —  Selten. 
Zett.  hat  nur  £ine  Art  aus  Lappland,  Meig.  10. 

XXXIX,    Clitellaria  Meig.  (4  Arten.) 

225.  C.  Ephippitm  F.  —  Schff.  47,  7.  Abhandl. 
Pz.  8.  23.  —  Selten. 

226.  C.  ViUosa  £.  —  Pz.  58. 16.  —  Sehr  selten. 

XL.    Oxycera  Meig. 

227.  0.  Hypoleo»  L.  —  Pz.  1.  14.  SchE  14. 15. 

Selten. 
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228.  0.  MMUMra  F.  —  Pi.l.  IS.  ~  Nicht  selten« 

229.  0.  Leonina.  —  Pa.  58.  21.  —  Selten. 
SSO.  Unbeetinunte  Art 

Zett.  hat  Eine  (neue)  Afl  MS  Lappliui^ 
lind  noch  3  schwedische;  Meig.  13. 

XLL  StraHam^  L. 

231.  S.  Chamaeleon  L.  —  Pas.  8.  24.  Sehff.  59. 
3.  —  Gemein. 

232.  &  CenMa  Jf.  —  Nicht  sellei. 

233.  S.  Condnna  M.  —  Nicht  gemein. 

234.  Eiparia  M.  —  Sehr  seUeo. 

235.  B.  Potandda  Jf.  —  Sdir  sttten. 

236.  S.  Furcata  F.  (Panthaleon.)  —  Gemein. 
387.  &  Strigata  F.  —  Ps.  12.  20.  Schff.  14. 10. 

—  Gemein. 

238.  S.  Argentata  F.  —  Ps.  71.  20.  —  lOÖ.  10. 

—  Sehr  sdttii. 

239.  S.  Tigrina  F.  —  P«.  58.  29.  —  Seltek 

240.  S.  Vüidtda  F.  —  Pz.  5&  18      23.  Schffl 
14.  14.  —  Gemein« 

/  241.  5.  Hydroleon  L.  —  Pz.  7.  21.  —  58.  19. 

—  Gemein. 

943.  8.  Hydropota  M.  und  felina  Pz^  fcaom  tob 

Hydroleon  verschieden. 
Zett.  hat  7  Arten  ans  Schweden;  Heig.  32. 
XLIL   8argu8  M, 
243.  S.  Cuprariiis  L,  —  Gemein. 
344.  8.  InfmeaJtus  M.  —  Ps.  113.  34  —  Nicht 
gemein. 

245.  S.  Formosus  Sehr.  Gemein. 

346.  8.  Politm  L.  —  Ps.  113*  34.  Settss. 
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Zeft.  IM  4  Arten,  mA  Etaa  Sdnredeo; 

Meig«  hat  12. 

Fant.  XIII.  Pliiuncalliil« 

Nepkioccrus  Zeit.  (1  Art),  fehlt  hier. 

XLllL   Pipuncitlm  Ltr. 
Zeit  hat  9  Arten  aus  Lappland;  Meig.  19; 
ich  habe 

347  —  2S4.  aehk 

Vmm.  XIV.    SyrpMei  Fall« 

,  Calliccra  iM.,  Tropidia  JH.  \uu\  Maliota  feh- 
len hier;  PMota,  Enica  M.  und  Felecocera  kenne 

ich  nicht. 

XL/ F.    Ceria  Ltr.  (Meig.  hat  3  Arten,  Zett.  1.) 

255.  C.  SubsessUis  lU.  —  Selten. 

256.  C.  Conopsoides  L.  —  Pz.  44.  20.— 45.  22. 
—  Selten. 

XIrF.   Microdon  M.  (Meig.  hat  4  Atften.) 

257.  itf.  Aptformis  Deg.  —  Pz.  12.  21. 
25a  HL  MutabiUs  L.  —  Ps.  Q^.  21. 

259.  iV.  Micat$8  Jf» 

Die  Arten  gcheineu  nicht  scharf  gesclueden. 

XL  VI.    Ckrif$oto,Tum  M. 

260.  C.  Biciiwtum  L.  —  Pz.  45.  18  —  Gemein. • 

261.  6\  Arcuatmn  L.  8 AS.  73.  8.  Gemein. 

262.  C.  Intcrmcdimi  M.  —  Selten. 

263.  iV.  sp.  —  Selten. 

364.  C.  Fasciolatum  Deg.  —  Schff.  169.  2.  Ps. 

2.  10.  —  Gemein. 
265.  C.  ßlargimUum  M.  (sylvarum  Meg.  ist  nicht 

veraehieden;  kortense  ist  der  Mann  dasu. 
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Zett.  bat  4  Aitea,  ^nd  3  am  Schweden; 
Meig.  10.  — 

XLVII.   Psarua  Ur. 

m 

S86.       Mdomindlis  lAr.      Sehr  setteB. 

XLVUL  Pmragus  Ltr. 
267.  P.  Bicolor  F.   —  Pz.  108.  18  &  19.  — 
Gemein. 

388*  P.  Arcuatus  M.  —  Selten. 

269.  P.  Quadrifasciatus  M.  —  Sehr  selten. 

270.  P.  Albifrons  Fall  —  Pz.6a.l2.—  aemeia. 
371.  P.  Haemorrhous  Meg.  —  Niehl  selten. 

272.  iV.  sp.  —  Selten. 

Zeit  hat  3  Äxten,  nnd  eine  ans  Schweden; 
Keig.  16. 

XLJX.    Aaekk  M. 

273.  A.  Podagrica  F.  —  Pz.  59.  16.  —  Gans 
gemein. 

374.  A.  Lanceolata  M.  —  Selten. 

275.  A,  Quadripunctata  M.  —  Selten. 
Zett.  hat  7  Aften;  Meig.  11. 

L.    Sphegina  M. 
S76.  S.  aunipea  Fall  —  Selten. 
Zett.  hat  1,  Meig.  4  Arten. 

LL   BaetiMt  F. 
277.  B.  Elongata  F.  —  Selten. 
Zelt,  hat  1,  Meig.  8  Arten. 

LIL    Emnerus  SL 
37a  E.  Grandis.  —  Selten. 

279.  E.  Tricolor  F.  Nicht  gemein. 


I 
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ßBO*  K  LmuUOM  Meg.  —  Selton. 

281.  JV.  sp,  —  Selten. 
Bleig.  hat  19  Arten. 

LIIL   Coprina  Zett  (Syritta  Meig.J 

383.  C.  Pipiena  L.  —  P».  83.  »0*  —  Gana 

gemein. 

LIV.    Xijlota  M. 

383.  X  Bifaadata  M.  —  Sehr  selten. 
.  384.  X  Nemorum  F,  —  Sehr  selten. 

385.  X  Seynis  L.  —  Pas.  60.  3.  Schff.  107.  7.  — 
Nicht  selten. 

286.  X  Ignava.  —  Pz.  60.  4.  —  Nicht  selten. 

387.  X  rigra  F.  —  Sehr  selten. 

388.  X  Len^a  M.  —  Ps.  60.  5.  —  Sehr  seifen. 

289.  X  Volvulus  F.  —  Nicht  selten. 

290.  X  Syharum  L.  —  Pz.  45.  31.  —  Gemein 
Meig.  hat  13  Arten;    Zett.  8,  und  4  aus 

Schweden. 

LV,   Milesia  Ltr, 

391.  M.  Diopjahahna  L.  —  Ps.  73.  33.  —  Sehr 
selten. 

292.  M.  Saliutcm  F.  —  Sehr  selten. 

393.  M.  Ve&piformia  L.  —  Pt.  45.  19.  —  90. 
19?  —  Sehr  selten. 

394.  M.  Fallax  L.  —  Sehr  selten. 

Meig.  hat  8,  Zett.  3  Arten,  und  4  ans 
Schweden. 

LVL   Criorhiiia  M. 

395.  C.  Vara  F.  —  Ps.  54.  8.  —  Sehr  selten. 
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296.  C.  Vdlga.  —  Pz.  54.  7.  —  Nicht  gemein. 
297*  C.  Buficauda  Deg.  —  Sehr  setteo* 
Meig.  bat  18,  Zeii  keine  Art 

LVIL    Pifriza  Fatt. 

Die  Arten  dieser  Gattung  sind  noch  sehr  ver- 
worren;  Zett.  zählt  9  lappländische  nnd  noch  3 
schwedische,  Meig.  41  Airten  auf;  ich  hal>e 

298  —  312.  15  vpn  hier. 

L  VlIL  Rhingia  F.  Beide  Arten  auch  In  Sehweden. 

313.  /?.  Rostrata  L.  Pz.  87.  22.  —  Gemein. 

314.  i2.  Campestt^is  HL  —  Selten. 

LIX.   Brachyopa  Hffgg, 

315.  B.  Conica.  ^  00.  20.  —  Nicht  gemein. 
310.  B*  Bieolor  Fall.  ^  Sellen. 

317.  B.  Arcuata.  —  Pz.  60.  15.  —  Selten. 
Zeit,  hat  .8  Arten,  Meig.  5. 

LX.    Chrysogaster  M. 
SIS      334.   Meine  17  Arten  sind  nicht  gehSrIg 

ausgeschieden.    Zett.  zühlt  3,  Meig.  21  auf. 

LXL   EriataUa  F.  ZetL  (Clmlama  Mg.) 
335.  E.  Buficornis  F.  —  Pz.  77.  20.  —  Selten. 
330«  E.  Oestracea      —  Ps»  59.  13.  Schff.  10.  6. 
—  Nicht  selten. 

337.  E,  Albitarsis  HL  —  Selten. 

338.  E.  MutabHis  Fall  —  Gemein. 
839.  E.  VerwdU  F.  _  Nicht  seltai. 

340.  E.  Gr 066m  FaiL  —  Pz.  114.  21.  —  Sehr 
selten. 

841.  E.  Flavipes.  —  Pz.  54. 10.  —  Nicht  gemein. 

842.  £.  Fulvicornis  M,  —  Sehr  selten. 
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843.  E.  Flavicornis  F.  —  Selten. 
344.  £.  ScMOdlaia  Fall  <-*  Niehl  selten. 
•  S45.  E.  Himantopus.  —  Pz.  54.  9.  —  Sehr  sei« 

ten.  —  Hieher  auch  vulneratm  Ps.  60«  9. 
84«.  B.  Metms  P.  —  Nicht  selten. 
347.  E.  Variabilis.  —  Pz.  60.10.  —  Nicht  selten. 
348  —  355.   8  «nlMis^nite  Arten. 

Meig.  sUH  48,  Zett  90  ona  8  sehweA- 
sehe  auf. 

LXII.  DorosM. 

356.  D.  Featims  L.  —  Sehff.  36.  19.  Nidit 

gemein. 

357.  D.  Ornatm  M.  —  Nicht  selten. 

358.  D.  Canapseus  F.  —  Einmal. 

LXIJL  Sea^a  F.  (SjfrphuM  M.) 
159.  S.  Alneti  Fall.  —  Pz.  59.  17.  —  Gemein. 
Pellucidulus  M.  wohl  dieselbe  Art; 

360.  8.  Tridneta  FaU.  —  Selten. 
Vcnusta  M,  —  Nicht  selten. 

361.  &  LumUata  M.  —  Sehr  selten. 

362.  Bifasciata  F.  —  Selten. 

363.  S,  Pyrastri  L.  —  Gemein* 

364.  S.  Mibesü  L.  —  Gemein. 

365.  S.  Vitripennis  M,  —  Gemein. 

366.  S.  Carollae  F,  —  Gemein. 
867.  £1.  Arcuata  Fuü.  —  Gemefa. 

368.  S.  Ctrossulariae  M.  —  Selten. 

369.  S.  AmieeUia  M.  —  Gemein. 
3T0.  6.  Bt€9rm  M.  —  Sehr  «eltem 

371. .  S.  Vmbellatarum  F.  ^  Sehr  selten. 
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372.  iS.  Hyalinattis  Fall.  —  Selten. 

373.  Lucorum  Xu  —  Selten. 

874.  8.  BaUeata  Deg.  —  Ps.  8S.  19.  Scliff.  U. 
12.  —  Ganz  gemein. 

375.  iS.  Scolaris  F.  —  P«.  45.  20.  —  Gemeiiu 

376.  8.  Oracilis  M.  —  deniein« 

377.  S.  Mellaria  JH.  —  Gemein, 

378.  S.  MeUUurga      —  Selten. 
279.  S.  Peltata  M.  —  Nicht  selten. 

380.  Ä.  Melissae  M.  —  Gemein. 

381.  8.  Menthaatri  L.  —  Nieht  gemein. 

382.  S.  Taeniüta  M.  —  Gemein. 

383.  iS.  Scripta  L.  —  Ganz  gemein. 
S84.  8,  Ltmiger  M,  —  Sehr  selten. 
385.  S.  Lacera  M,  —  Sehr  selten. 

386  —  460.    Noch  15  unbestimmte  Arten. 

Zeti  beschreibt  42  Ajrlen  aus  Lappland; 
Meigen  71. 

LXIV.    Sericomyia  M. 

401.  8.  Bambyliformis  Fall.  —  Sehr  selten. 

402.  iS.  Borealis  Fall.  —  Nicht  selten. 

403.  fil.  Lappona  L.  —  Sehr  selten. 
Meigen  hat  4,  Zett  2  aus  Lappland,  die 

beiden  anderen  aus  Schweden. 

LXV.  Merodon. 

404.  M.  Equestris  F.  —  Ps.  60.  1.  —  Sehr  selten. 

405.  M.  Sfdnipes  JP.     Ps.  60.  6  &  7.  —  OenwiB. 

406.  M.  Moenium  M.  —  Sehr  selten. 

407  &  40a  %  unbestimmte  Arten  $  8  .«»  dem  siid- 
lieberen  DMtschland» 
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Meigen  beschreibt  31  Arten;  in  Schweden 
scheint  diese  Graüimg  gans  au  fdüen. 

LXVl.  Helophüua  Mg. 

409.  H.  Lineatus»  —  Sehr  selten. 

410.  Frutetorum.  —  Sehr  selten. 

411.  H.  Trivittatus,  —  Geuieiu. 

412.  Fendulw.  —  Gemein. 
413      414.    2  neue  Arten. 

Zett.  beschreibt  3,  und  2  aus  Schweden; 
Meig.  8. 

LXVII.   Syrphus  F.  Zett.  (Eristalis  Meig.} 

415.  &  Floreiis  L.  Schff.  54.  11.  Ps.  14.  31.  — 

Ganz  gemein. 

416.  S.  Jntricarius  L.  —  Ps.  59.  11  &  12.  — 
W.  20.  —  Selten. 

417.  S.  Bomhyliformis,  —  Sehr  selten. 

41&  &  Mupkm  F.  —  Ps.  90.  18.—  113.  22.  — 
Selten. 

419.  S.  Horticola  Deg.  —  Pz.  113.  21.  —  Selten. 

420.  S.  ArbusUMTum  L.  —  V%.  14.  %%.  —  IIS. 
20.  —  Ganz  gemein. 

421.  jS.  Nemorum  L.  —  Ps.  113. 19.  —  Gemein. 

422.  5.  StmÜM  FM.  —  Ps.  113.  23.  —  Gemein. 

423.  Pratorum  M.  —  Gemein. 

424.  &  Tenaa;  L.  —  Px.  14.  23  &  24.  —  Gans 
gemein. 

425.  S,  Campestris      —  Pz.  114.20.  —  Gemein.- 

426.  &  Hariomm  M.  —  Gem^ 

427.  8.  Sepulcralis  L,  —  Pz.  82.  16.  Gemein. 
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4i&  S.  Aemm  F.  —  Ps.8a.l&  ~  Nidbt  gfmeiii« 

429.  S.  Fossarum  M.  —  Gemein. 

Zeit  beschreibt  10  Arten,  44  aus  Sehwedeii; 
Meig.  25. 

LXVIIL    Valncdla  Qeoff. 

430.  F.  BanAylans  L.  —  SehK  10. 7.  Ps.  8.  Sl.  — 

G-anz  gemein.' 

431.  F.  Plumata  Deff.  ^  Pc.  a  2ft.  ^  C^emelB. 

432.  F  PeUucem  L.  ^  P«.  1.  17.  Gaoi 

gemein. 

483.  F.  Zanaria  Sehr.  —  Ps..lll.92.-^  Sbifoii. 

434.    y.  iw/fafa  JP.  —  Pz.  III.  24.  —  Sehr  selten. 
43d.  F.  /nam^  Ir.  ^  Px.  2.  6.  Sehff.  36.  7  8c  & 
Hbm  gemein.  . 

436.  V.  Fasciata  m.  —  Pz.  III,  23.  —  Sehr 
^  selten«  ... 
Meig.  hat  nur  A  Arten$  ^l^-Ay  oü-rtne 

aus  Schweden.  -       •  . 

l*Mn.  Scenoplnll  Iflels« 

LXIX.    Scenopinus  Ltr. 
Zett.  haC  7  Arten;  llleig.  12;  ich: 

437.  S.  Fenestralis  L.  —  Nicht  selten. 

438.  iS.  Orbüa  M.  —  Selten. 

439.  &  Suldcottia  Sl.  —  Selten. 

440.  S.  Senilis  F.  —  Selten. 

441.  &  Bugoaus  F.  —  Selten. 

LXX.    Conops  F.  ... 
443.  C.  Vesictilaris      'f  .t^ltwk 
4M.  e.  Rufipta  J*.  ^  Ifiobl  «Al(«b . 
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444.  C.  Vittaia  F.  —  Nicht  selten. 
Var.  Annulipes  M. 

445.  C.  Flmipea  L.  —  P».  70.  ai  &  22.  Schff. 

104.  2. 

446.  C.  Qtiadrifaseiaim  JDeg.  —  Genieiii. 

447.  <7.  AculetOa  L.  —  Gemein. 

448.  C.  Signata.  —  Sehr  selten. 

449  &  450.   2  aene  Arten,  die  bei  Me ig.  feUen. 

In  Schweden  kommen  6  Arten  vorj  Mei^. 
beschreibt  28. 

LXXL   Zodion  Llr* 

451.  Z.  Cmereum  F. 

452.  Z.  Notatum  F. 

In  Schweden  kommen  ebenfalls  2  Arten  vor; 
Meig.  beschreibt  3. 

•  « 
LXXIL  Myopa  F.  ■ 

m 

453.  M.  Picta.  —  Pgs,  64.  22.  —  Sehr  selten. 

454.  üü.  Buceata  L.  —  Gemein. 

455.  M,  Testacea  L.  —  Gemein. 

456.  M,  Dorsalis  F.  —  Pz.  22.  24.  Sdten« 

457.  ilf.  Ferrf^ginea  L.  —  Gemein.. 

458.  M.  Variegata  M.  —  Selten. 

459.  M,  Fasciata  F.  —  Nicht  selten. 

460.  JET.  OeeuUa  M.  —  Selten. 

461.  M.  Atra  F.  —  Pz.  12.  23.  —  Ganz  gemein. 

462.  itf.  PusiUa.  Meg.  —  Kaom  von  tOra  ver-' 
schieden«  '-^  Nio^  selten^ 

463.  M.  Punct4U(^  F.  ^  Nicht  selten,.  * 

465.  ff.  afi.      Seiten.    •  .  . 
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Zeil,  hat  3  Arten,  dann  ndch  4  ans  ßchvre- 

den;  Meig.  27. 

LXXIIL   Sipkana  Meig. 

466.  S.  Geniculata  Deg.  —  Gemein. 

467.  Zett.  hat  auch  nur  diese  Art;  Meig.  aahU  ft. 

LXXIV,    Stomoa^ys  Geoff. 

468.  8.  Siberita  F.  —  Ps.  5.  34.  —  eemein. 

469.  S.  Calcitrans  Z,  —  Nicht  gemein. 

470.  5.  Irritam      —  Gemein. 

471.  &  &HmväaM  M.  —  Nicht  gemdn. 
Zeit  hat  dieselben  Arten;  Meig.  8. 

Fan».  HLVEII«   Oestra^de«  IHeiir* 

Ich  habe  noch  keine  Art  dieser  Familie  im 
Freien  gefimgen. 

LXXV,    Oestrus  Ls 
Zett.  hat  3,  Meig.  9  Arten. 

472.  O.  (Ms  L. 

473.  0.  Bovis. 

LXXVL    Gaslrus  M. 
Zeit  hat  3  Arten,  und  eine  aus  Schweden; 
Heig.  9. 

474.  G.  Haemorrhoidalis 

475.  G.  Nasalis  L.  —  Px.  107.  21. 

Von  hier  an  sind  meine  in  hiesiger  Gegend 
gesammelten  Verrfitbe  zu  wenig  geordnet,  alb  daso 

ich  auch  nur  die  Zahl  der  Arten  genau  angeben 

kSnnte.  Zetterstedt  besehvtUit  in  den  Ma 
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genden  Familien  XIX  —  XLV,  enthaltend  die 
Gatttfngen  (nach  aeiiier  Zählung)  67  —  174  ,  893 
Arten ,  daveii  M3  auf  die  Hiegenartigen ,  und  SSI 
auf  die  Mücken  (TiptUidenJ  kommen.  —  Aus  den 
bisher  aufgeführten  Gattungen  hat  Zetterstedt 
S46  Arten,  ich  aus  hiesiger  Gegend,  bei  nicht 
besonders  auf  sie  gerichteter  Sorgfalt,  scholl 
jetsi  475,  also  V4  mehr,  als  Zeltersi^dt» 
Wollte  man  dasselbe  Verhältniss  für  die  übrigen 
Familien  gelten  lassen,  so  entzifterten  sieh  weitere 
1190  Dipteren  j  im  Gänsen  also  tber  16M  Arfm» 
So  viele  getraue  ich  mir  zwar  nicht  aus  den  bis 
jetzt  gesammelten  Verräthen  hertussubringen, 
swelfle  aber  keinen  Augenblick,  -  dass  diese  Zahl 
noch  überstiegen  werden  wird,  wenn  in  dieser  Ord» 
mag  auch  nur  einige  Jahre  lang  mit  Aufn^rnksam- 
keit  gesammelt  würde. 


FArarolir,  Mtnrii.  Toyogr.  t«  Regtasb.  UL  22 
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ILaukerfc  Burm. 

Au»  dieser  Ordnung  sind  .  die  Orthopteren 
imd  Dermat^jßi^M  mii  geaaucMtea,  die  Nmto^ 
pteren  ziemlich  genau  erforscht,  lieber  Thysanurm 
und  MeUU^uiffm  bat  Bx,  Forstrath  Koch  einige 
Vorarbeiten  gesammelt,  die  Pk^mpod4m  sind  Mdb 
gar  nicht  untersucht. 

Zanft  L  Planipennia* 

*L  Asetäaphus  F. 
1.  A.  Italiens  F.  —  Schff.  ic.  50.  f.  1-^3.  Elem. 
t.  77.  —  AbhandL  das  Afterjängferehen  1763. 
Pz.  3.  23.  —  Im  Mai  und  Juni  häufig  an  den 
audiichen  Abhängen  der  Schwabelweisser  Berge; 
die  Larve  kenne  Ich  nicht. 

II.   Myrmecoleon  Burin. 
%.  M.  Formiealyikv  F.  —  Schflf.  22.  f.  1.  2. 
8.  M.  Formicarium  L,  —  Schff.  74.  f.  1.  2. 

4.  M.  Tetragrammicum  Burtn.  F.  —  Ps.  95. 1 1. 
Alle  S  Arten  nicht  selten. 

///.    Osmylus  Ltr. 

5.  0.  MaeuUaua  F.  —  Schff.  107.  £  1.  —  Sehr 
selten. 

IV.    Chrysopa  Leaeh. 

6.  C,  Retictdata  Leach  (Chrysops  L\)  —  Sdiff. 
t.  5.  £.  7.  8. 
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7.  C.  Verla  L.  —  Pz.  87,  13. 

8.  C.  Prasina  Burm. 

9.  C.  Subferruginea  m. 

10.  C.  Alba  L.  —  Schff.  t  9.  f.  2.  3.  P2.  87.  14. 

V,    Sisyra  Burm, 

11.  S.  Ftiscata  F.  —  Sehr  selten. 

VL   Drepanopteryx  Leach. 

12.  D.  Phalaenodes  L.  —  Scliff.  3.  f.  10  —  12. 
Ps.  87.  15.  —  Nickt  selten,  in  Gärten. 

VIL   Hemerohius  Leach. 

13.  H.  Variegahis  F. 

14.  H,  Nervoms  F. 

15.  H.  Lutescens  F. 

16.  H.  UtmiAi  L. 

17.  H.  Hirtus  Deg.       Schff.  122.  2.  3? 

18.  H,  Impunctatus  m. 

19.  H.  midtdus  F.  (Cf.  Urtus  B.) 

20.  //.  Simplex  m. 

21.  H.  Circumfieanis 

22.  H.  Fimbriatua 

23.  H.  Bilineatus  in. 

24.  IT.  Longütidinalis  m, 

25.  H.  Paganus  m. 

26.  //.  Bifusciatus  m. 

27.  U.  luaipennis  m. 

28.  J7.  Püosus  m. 

nun*  fl*  HiMpIftidtoile»  Bonn. 

VIIl.   Rhaphidia  F. 

29.  JS.  Xmahestigma  Schimm.  —  Hi«r  bd  wei- 
tem die  häufigste  Art. 
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30.  R.  Media  Bwtm. 

31,  R.  Major  Burm. 

82.  R.  Notata  Schümm.  —  Schfi  Ehm.  U 107.  ~ 
Ophiopsis  Schümm,  besitxe  idi,  aher  notll 
nicht  aus  hiesiger  Gegend. 

3S.  B.  Crasaicornis  8cK  —  Sehff.  05.  1.  »P  Ps. 
50.  11? 

nun*  in«  FMioriiiM  Mwupm* 

IX.'  Pmorpa  L. 

34.  P.  Cammmis       —  Pä.  50.  10.  Schflf.  88. 

0.  7.  —  Gemein. 

X.    Boreus  Ltr, 

35.  B.  HiemaUs  L.  —  Ps.  22. 18.     Sehr  leiten. 

Wmuau  IV.  Slalldae  Samt« 

36.  S.  Fuliginosa  Pitt,  (vix  div.  a  seq.) 

37.  S.  LiOäria  L.  —  Sehff.  37.  0.  10. 

Zunft  II.  Trichoptera. 
Fan.  T*  Fltrygiiniklea» 

Die  zahlreichen  Arten  dieser  bis  auf  die  neueste 
Zeit  sehr  vernachlässigten  Familie  sind  schwer  in 
die  von  Burmeister  gebildeten  Ctattiingen  «i 
trennen,  wenn  man  nicht  lebende  Exemplare  vor 
sich  hat.  Ausser  folgenden  richtig  bestimmten  Gat* 
tungen  und  Arten  habe  ich  noch  Äber  15  Arten, 
deren  Gattung  mir  bsi  j^tai  uaiantsdiiedea  ist. 

Xll   negganM  £. 
3a  P.  Grandis  F.  —  Pk.  »4.  la  Schff.  109.  3. 
4.  —  Nicht  sdten. 
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W.  P.  Varia  F.  ~  Sdiffi  1881 1.  %.  —  S^leoer. 

40.  P.  Fulvipes  Burm.  —  SeMeii. 

41.  P.  Testacea  PicL  wohl  Mgrota  Burm.  ~ 
.  Nicht  Seiten. 

42.  P.  Striata  F.  ruficrus  Sehr.  —  Nicht  gemein« 

43.  P.  ReHcuUaa  L.  —  Pz.71.  5.  —  Nicht  eeiten. 

44.  P.  Ptdlipes  F.  —  Selten. 

45.  P.  Picicornis  Pict       Nicht  seitea. 

46.  P.  Nigridorsa  Pict.  Selten. 

X/ii.   Limnophilm  Burm* 

47.  £.  ViUatus  F.  —  Nicht  selten. 

48.  X.  Flavus  L.  —  Nicht  selten. 

49.  JL.  Lumria  Pi€t.  »  Selten. 

50.  JD.  Füscm  Pia.  —  Selten. 

51.  L.  Griseus  Pict.  (fumigata  Grm.J  —  Gemein. 
&2.  L.  Pellucidud  Pict.  —  Nicht  gemein. 

53.  L.  Rhomhicus  L,  —  Gemein. 

54.  L.  Flavicornis  F.  —  Gemein. 

55.  V  L.  Atamariua  F.  (lineola.J  —  Selten. 

56.  L.  Pantherinus  Pict,  —  Sehr  selten. 

57.  L.  l)l(jitatU8  Pict.  —  Sehr  selten. 

58.  L.  Striatua  Pict.  —  Nicht  selten. 

59.  L.  Bimaculatus  Pict»  —  Nicht  selten. 

60.  L.  Hirsutm  Pia.  —  Nicht  selten« 

61.  L.  PalUpes  F,  —  SeUn. 

XIV,  Sericostomtm  Burm. 

62.  8.  Atratum  P.  —  Gemein. 

63.  &  CoUure  Pict.  —  Sehr  selten. 

XV.    Trichostomum  Pict. 

64.  T.  Maculatum  Pia.  —  Nicht  selten. 
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65.  '1\  Pallipes  Burm.  —  Gemein. 

66.  T.  Capüla$um  Pict.  —  Qemeku. 

67.  r.  Fuseicorne  Pkt.  —  Selten. 

XVL    Mystaddes  Ltr, 

68.  M.  Longicornis  L.  —  Selten. 

69.  M.  Concolar  Bvrm.  —  Selten. 

70.  M.  Ater  Pfct.  —  Selten. 

71.  lU.  Niger  F.  —  Selten. 

73.  ilf.  Interrupts  F.  —  Nicht  selten. 

73.  itf.  Punctatus  F.  —  Nicht  Betten. 

74.  M.  Filosus  L.  —  Selten. 

75.  M.  BUineatua  F.  —  Selten. 

76.  M.  Quadrifasciatus  F.  —  Selten. 

77.  M.  Albifrons  Pia.  —  Selten. 
78      81.   4  nnbestinunle  Arten. 

XV IL  PhUopotamus  Leaeh. 
83.  P.  Variega^  F.  —  Selten. 
83.  P.  Montanus  Pict.  —  Selten. 

XV III.    Hydropsyche  Pict, 
84  —  87.   Vier  Arten,  darunter  eine  in  Vnsahl 
im  Mal  nm  Gebüaelie. 

XIX.    Chimarrha  Leach. 
'96*  C.  Murginata  L.  —  Sehr  selten. 
>89  &  90.    2  unbestinuute  Arten» 

XX.    Psychomia  Ltr. 
91  a  92.   2  unbestinunte  Arten. 

XXL    HydropMla  Balm. 
.  9i     94.   2  anbeslinuBte  Arten. 
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•5  —  100«   UnbeBÜMiie  Arten,  dwes  Gattung 

uock  uicht  ermittelt  ist,  meist  kleine  Thiere, 
^hsren  einige  sehr  häufig*  Wabrsekeinlidi 
finden  sich  dftrnnter  die  inir  Mdh  imbdiannien 
Gattungen:  PolyceiUt'optis ^  Molama  und 
C^era  Curtia* 

Zunft  I][L  Plecoptera. 

Fani«  in«  SemM^flea« 

Auch  die  Arten  dieser  Familie  sind  noch  nicht 
genug  beachtet. 

XX III.    Perla  Geof 

110.  P.  Viridis  F. 

111.  P.  Virescena  Pict.  . 

112.  P,  Bicaudata  L, 

113.  P.  ßlicrocephala  Picd. 

114.  P.  Marginaia  F.  —  Schff.  160^  2.  3.  Ps. 
71.  3.  .  . 

115.  P.  CMorü. 

116  &  117.   Neue  Arten.  . 

XXIV.   Sembliö  F. 

118.  iS.  mida  Burm. 

119.  S.  Pidllpes  Barm. 

12Ü.  S.  jSebulosa  L.  —  Schff.  37.  2.  3. 
121.  &  Praeiejsta  BuriiH' 
122      123.    iSeue  Arten. 

iSunft  IV.    Subulicorftia.  ./ 
Fant.  ^11.  liibellulinmt 

124.        Pcdemontana  F,  —  Sehr  selten,  mehr 
Jn  der  flbAr|ifiila. 
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126«  lu  Striolata  Ch.  —  Häufiger  als  vorige;  oft 
in  Bigfttteig. 

127.  L.  Flaveola  L.  ^  Schff.  4.  1. 

128.  Z#.  Pectoralis  Charp.  —  Sehr  selten. 

129.  L.  Caet^eens  F.  —  SehE  20«.  1—2? 
137.  1?  ~  174.  1.  —  Selten. 

130.  L.  Cancellata  L.  —  Schff.  200.  3? 

131.  JOepressa  L.  —  Schff.  106.  1.  —  52.  1. 
—  Elem.  t.  13.  f.  6.  Pz.  88.  22. 

132.  L.  Qtuidrimaculata  L.  —  Scbff.  9.  13.  Ps. 
88.  19.  —  Nicht  selten. 

133.  L,  Bimaculata  Ch.  —  Sehr  selten. 

134.  L.  Nigripes  Ch.  —  Nicht  selten. 

ISS.  L.  PalaUna  m.  (der  uXbifrana  Cb*  am  näch- 
sten.) —  Selten. 

136.  L.  Nigra  CK  —  Selten. 

XXVI.    Epophthalmia  Burm. 

137.  E.  JU^aUiea  Ch.  —  Scb£  113.  4,  Selten. 

138.  £.  Aenea  L.  —  Schff.  182.  1.  ~  164.  4. 
Ps.  88.  20.  —  Nicht  selten. 

XXVIL   Aeghka  F. 

139.  A.  ChrysophthaUna  Ch.  —  Selten. 

140.  A.  Orandis  L.  ^  Schff.  60.  1.      2.  4.  — 
Nicht  gemein. 

141«  A.  Juncea  L.  ~  Schff»  6.  £  10  &  5. 

flau  gemehi. 
142.  A.  Mwta  Ltr.  ^  Sehr  selten* 
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XXVJIL   Diastatomma  Charp, 

143.  D.  Serpentinä       —  SchiF.  190.  3.  —  Niehl 
selten. 

144.  D.  Forcipata  F.  —  Pz.88.21.  Schfi*.  160.  L 
—  Selten. 

145.  D.  Hamata  Ch.  —  Schff.  186.  1.  —  Selten. 

XXIX.   Calopterya;  Charp.  - 

146.  C.  Virgo  L.  —  Schff.  17».  1.  —  184.  1  ?— 

48.  2? 

147.  C.  Partheniaa  Ch.  —  Schff.  48.  3.  ~  Eleni. 

7a  1. 

148.  C.  Vesta  Ch.  —  Selten. 

XXX.    Agrion  F. 

140.  A.  LeucopsaiUs  Ch.  —  Gans  gemein. 

150.  A.  Foreipvia  Ch*  —  Gemdn, 

151.  A.  Virem  Ch.  —  Schff.  117.  4.  Nicht 
«elton. 

» 

169.  A.  Barharum  F.  —  Gemein. 

153.  A.  Phallatum  Ch.  —  Nicht  gemein. 

164.  A.  Minimum  Ch.  —  Sohff.  11&  1.  —  Nicht 

gemein. 

155.  A.  Tuberculatum  Ch.  —  Selten. 
150.  A.  Jnterruptum  Ch.  —  Schff  117.  1? 
167.  A.  Furcatum  Ch.  —  Schff.  112.  9.  ~  Die 

# 

gemeinste  Art. 
16&  A.  HasMahm  C!k  —  Schff.  IM.  5.  6?  — 

Ganz  gemein. 
159.  A.  Ladeum  Ch.  —  Schff.  48.  1.  —  Gemein. 
IM.  A.  Otaaäukm  m*  —  Nkht  Iwtten» 
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Faiii.  ^III.  Eplieuierlna. 

XXXL    Oayqfplm  Burm. 

161.  0.  Lactea  H ff  egg- 

162.  0.  Luctuosa  Burm. 

XXXll.   Cloe  Lmch. 

163.  C.  Pumila  B.  —  Selten. 

164.  C.  IHptera  L.  —  PSchflf.  239.  4.  5. 

165.  C.  Halterata  F., 

166       170.     Uübestiinmte  Arten. 

XXXllL   BaSHs  Leaeh. 

171.  B.  Fnsca  Burm. 

172.  B.  MarginaUs  Bann.      Schff.  42.  7. 

173.  B.  Aurantiaca  Burm. 

174.  2>.  llctknlata  Burm, . 

175.  B.  Vmom  F. 

176      184.   Unbesfimmte  Arten. 

XXXIV.   PalmgeiUa  Bürau 
18ft.  P.  Horaria  L. 

186.  P.  Longicauda  EncycL  —  Ich  zweifle  au 
ihrem  Vorkommen  in  hiesiger  Gegend ,  •  und 
fahre  «ie  mr  anf  Sebäffer'n  AutoHtftt'an: 

:  icou.  204.  f.  3. 

XXXV.   Ephemera  L. 

187.  E.  Vulgata  L.  ~  Schflf.  9.  f.  5.  G.  Pz.  94.16. 

188.  JS.  Irue^ii. 

189      190.   Zweifelhafte  Arten. 

Zuuft  V.  Corrodcntia* 

XXXVi.    ZVoisfö«  JBtinii. 
191.  1\  Pylaati^m.  JL      192.  T.  Fuiidim^JL. 
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XXXVIl.   raocua  F. 


IM. 

Wh 

Striaeaua  Cnurt. 

194. 

P. 

Quadripunetalua  F.  —  Ps.  94.  %%. 

195. 

1  eaumiarms  Loq. 

196. 

P. 

Damestiem  Burm. 

197. 

P. 

Lasiopteriui  Burni. 

198. 

-«1 
P. 

Longicornis  i\ 

i99. 

f. 

Fenesiratus  Curt. 

200. 

P. 

Sedpunctatus  L. 

201. 

P. 

Variegatm  F.  —  Pz.  94. 

20. 

303« 

P. 

Quadrimaculatua  Coq,  ^ 

203. 

p. 

Bipunctatus  L,  —  Pz.  94.  21. 

204. 

P. 

Bifasciatus  Coq. 

205. 

P. 

Signatua  M,  —  Nebniosm  Btirmt 

206. 

P. 

Lincatus  Coq.  —  Pz.  24. 

19. 

207. 

P. 

Subfaaciatus  M. 

208. 

P. 

Ltiteua  M, 

209. 

P. 

Interpunctatus  M, 

210. 

P. 

Vitrena  M. 

211. 

P. 

Fuscopterus  Coq, 

Alle  ziemlich  selten. 


XXXVIIL    Conioptery,v  HaKd, 

212.  C.  Tineiformis  Cvrt.  —  Nicht  selten. 

Zunft  VI.  Dermatoptera. 

XXXIX.   Forfieula  JB. 

213.  F.  Auricularia  L.  —  Pz.  87.  8.  Schii.  144. 
3.  4.  —  Gans  gemein. 
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214.  F.  Minor  L.  —  P«.  87*  9.  —  Nicht  selten. 

215.  F,  Albipcnnis  Hag.  —  Miehl.stltiM,  nf 
Cresträucli. 

Zunft  VII.  Orthoptera. 

Fant.  JLMM.  Ctryllode». 

XL.   GryUm  L. 

216.  O.  ItaKcm  F.  —  P».  22,  17.  Schflf.  138. 4. 
.5.  —  Diese  Art  führe  ich  nur  auf  Schaf- 
fe r's  Autorität  an,  welcher  dieses  imscheiii- 
bare  Insect  kaum  abgebildet  haken  wurde, 
wenn  es  hier  nicht  wirklich  vorkäme.  Bei 
Prag  ist  sie  nicht  selten* 

217.  G.  Domesticus  L. .  —  Pz.  88.  6.  7.  —  Ich 
habe  diese  Art  noch  nicht  lebend  gesehen. 

218.  6.  CampesMs  L.  —  P».  8&  a9.  ScWF.  >W- 
2  —  4.  —  Gemein. 

219.  G.  Sylveatris  F.  -r  Sehr  selten,  bei  Pent- 
ling, im  Walde« 

XLL    Gt-yllotalpa  Ltr. 

220.  G.  Vulgaris  Burm.  ~  Ps.  8^  5.  Schö.  37. 
1.  —  Gemein. 

Sphaerium  kam  mir  noch  nicht  vor. 

Faiii.  xm.  IiomumUnm. 

XLIL    Barbitistes  Charp. 
'221.  B.  Serricauda.  —  Nicht  selten»  auf  Grebüsch ; 
kommt  in  sehr  bunten  Varietäten  vor. 

222.  B.  Autumnalis.  —  JNicht  selten,  auf  Dolden. 

XLUI.  Meconema  8erv. 

223.  M.  Varia  F.  —  P/.  33.  1.  —  StenMcb  «d- 
.  ten,  auf  Bäumen. 
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XLIV.    Pluineroptera  Ltr, 
SM.  P.  Fahfosta  Scop.  —  SA«.  138.  1.  2.  ~ 
•   Nor  einmal  in  eiaem  veradtten  WeiiAerg  bei 

Tegernheioi. 

XLV.   Xiphidium  8erv. 

225.  X  Fuscuin  F.  —  Pz.  33.  2*  —  Häufig,  an 
Heeken  um  nasse  Wiesen» 

XLVL   Decticus  Serv, 

226.  D.  Verrucivorm  L.  —  Schff.  62.  5.  Ps.89. 
20  Sc  21.  —  Gemein.  • 

227.  D.  Grisem  F.  —  Pz.  33.  5.  SchflF.  62.  1  — 
4.  —  258.  12.  —  263.  1.2.  —  190.1  —  2? 
Ganz  gemein. 

228.  D.  Bracl^pterua  F.  —  Selten. 

229.  D.  Brevipennis  Charp.  —  Nicht  selten. 

230.  D.  Dilutus  Charp.  — -  Einmal. 

XLV  IL   Locusta  L. 

231.  L.  Viridissima  L.  —  SehfF.  91.  6.  —  139. 
3  —  5.  —  247.  4.  5.   P».  89.  18.  19.  — 

Gemein. 

Fami.  Acridloileii» 

XLVIIL  Cälaptenus. 

232.  C.  Italiens  L.  —  Schff.  27.  8.  9.  —  267. 
1»  2.  —  277.  5.  6.  —  Häufig,  besonders  am. 

obern  Rande  der  Weinberge. 

XLIX.   Oedip0da  Ltr* 

233.  0.  CoertUescens  L.  —  Pz.  87.  11.  Schff.  27. 
6.  7.  —  142.  5.  6.  —  Häufig,  am  Bmiß 
«Midigw  WSU#f  mi  Abhängen 
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234.  0.  Germanica  Ltr.  —  SchflF.  253.  1.2.  5  fc 
6.  —  267.  4.  5.  —  Nicht  selten ,  an  den 
Sehwabelweisser  Bergen. 

235.  0.  Stridiila  L.  —  Pz.  87.  12.  Schff.  27.  10. 
11.  —  269.  5.  6.  —  Häufiger  als  vorige. 

236.  0.  Migratoria  L.  — •*  Scliff.  141.  4.  5.  — 
Einmal  bei  Burglengenfeld. 

L.   Gimphoeerm  Thunb. 

237.  ß.  Lineatus  Ch.  —  Pz.  33.  9.  Schflf.  243. 
3.  4.  —  252.  1.  2,  —  Gemein. 

238.  G.  Viridulus  L.  —  Schff.  241.  5.  6.--24S. 

1.  2.  —  Gemein. 

239.  ß.  Niffromaculatu8  m.  ~  Gemein. 

240.  G.  liulipcs  Ch.  —  Selten. 

241.  G.  Bigutttdm  L.  —  Schff.  22a  6  —  7.  — 
245.  1.  2.  —  249.  S.  4?  —  Die  gemeinste 
Heuschrecke ,  überall  verbreitet. . 

242.  ß.  Mollis  Ch.  —  Selten. 

243.  G.  Pullus  Philippu  —  Nicht  gemein. 

244.  G.  Bicolor  Ch.  —  Schff.  232.  6.  7.  —  243. 
5.  6.  —  Gemein.. 

245.  ß.  BiguUatus  L.  —  Pz.  33.  6.  —  Stellen- 
welse gemein. 

246.  ß.  Ruftts  L.  —  Schff.  186.  4.  5.  —  In  san- 
digen Nadelwäldern. 

247.  ß.  Montmus  Ch.  —  Gemein. 

248.  ß.  ApHcus  Ch.  —  ?  Schff.  228. 1.2.  -  232. 

2.  3.  —  264.  4.  5.  Gemein. 

ß.  ParaUdu8  Ch.  —  A«f  Wiesen  in  Un- 
zahl; die  erste  entwickelte  Hewehnd». 
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250.  G.  Dorsatus.  —  Schff.  2G5.  1.  2.  —  Nicht 
selten. 

251.  G.  Elegans  Ch.  —  Schff.  M5.  4.  5?  —  Nicht 

selten. 

252«  G.  Grossus  L.  —  P&  33.  7.  —  In  nassen 
Wiesen;  gesellschaftlich,  nur  an  einigen  Stel«- 

len,  z.  B«  bei  Königswiesen. 

253.  G.  Haemorrhoidalis  Ch.  —  Schff.  137.  4. 
5.  —  Selten. 

254.  6r.  VetUridis  Zeit,  —  Selten. 

255.  G.  SmaragtMus  M.  —  Selten. 

LL    Tetria;  Ltr. 

25Ö.  T.  Suhulata  L.  —  Schff.  54.  9.  10.  —  61. 

2.  3.  Pz.  5.  a 
257.  T.  Bipunetata  L.  —  Beide  gemein ,  in  den 

buntesten  Varietäten. 

LIL   Blatta  L. 

25&  B.  MacuUxta.  —  Pz.  96.  14.  Schff.  158.  2, 
Nicht  selten,  im  Fr&hling  unter  Steinen. 

259.  B.  Hemiptera.  —  Pz.96. 15.—  Nicht  gemein. 

2M.  £.  Punctata  Ch.  —  Selten. 
.  261.  B.  Lappoiiica  L.  —  Pz.  90.  13  &  2.  17. 
Schff.  88.  2.  3.  —  Häufig  auf  Gesträuch. 

262.  B.  Germanica  L.  —  Erst  seit  einigen  Jahren 
in  der  Stadt  überhand  nehmend. 

Irin.   Peripimeta  Burm. 

263^  P.  Orientalin  L.  —  Schff*  155.  6.  7.  Ps.  96. 
12.  —  G«mein  und  lästig. 
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Zunft  VnL  Thysanura. 

LIV.   Lepisma  Linn. 

264.  L.  Saccliarina.  —  Linn.  S.  N.  h  2.  1013. 
I»  HfinserD,  gemein. 

LV.    Machiiis  Latr. 

365.  M.  Polypoda.  —  Linn.  S.  N.  II  1013. 
Auf  Steialianfen  itt  Fddern,  gemein. 

266.  M.  Minuta, 

Silberfarbig  weiss,  grau  gemischt ^  in  den  Seiten 
schwarz  geflecJ^t;  Fühler  und  mütkre  Schwann» 
börste  länger  als  der  Körper,  weiss  und  schwars 
geringelt;  die  äussern  Schwansborsten  sehr  kum. 
Koeb. 

Länge  des  Körpers  1  i/a^'ff  dermittleren  Schwans* 
börste  1  t/q'^'. 

Auf  Steinen^  ziemlich  selten. 

267.  if.  Aurea. 

Goldfarbig,  in  den  Seiten  brannschwars  spietend, 
anf  dem  Thorax  ein  spindelförmiger  Fleck  schwarz; 
Fül)]er  kurz,  mittlere  Schwauzborstc  nicht  so  lang 
als  der  Körper.  Koch. 

Liinge  des  Körpers  4'". 

Auf  Steinen  am  Saum  der  Wälder ^  selten. 

Das  Männchen  ist  kaum  lang. 

Fanu  Podiiridae« 

LVL   Smj/nthurua  tatr. 

268.  'S.  Capucinus. 

Dunkelbraun,  zwei  hinten  sich  näliernde  grosse 
Längsflecken  auf  dem  Htnterthefle  des  Rückens  und 
der  vorletzte  Ring  gdlUiclr^  FfiUer  imd  Beine  gdb^ 

braun  geringelt  Koch. 

Unter  Steinen  ^  auch  auf  der  Erde  in  Wäldern 
nicht  selten. 
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369.  S.  Pinetorum. 

Gelb,  eia  weiMfeiäiimtei.B&4E«i£el4  tekler,  in 

^Fleekieheii  auf  den  hinteni  K&rj^eoringen  echimt« 
Koch. 

Auf  jiiQgeu  Fichten  in  FeldhÖlzern,  nicht  selten.. 

Cnffeelrattttx  irin^lling^  vor  der  Spitse  d^  IffinterliK 
bes,  Fflbler  und  Beine  gelb.  Koeh. 

Auf  dem  gemeinen  Natterkopf  ^  selten. 

:  <k«ngegeB>|  ein  Ungafledt  swiadien  den  Augen 
restioth,  die  Seiten  nnd  des  engriiigige  i^dglied 
der  Fühler  rostbraun.    Koch.  ; 
In  Gärten  auf  niedern  PflauzeUj  selten. 

272.  &  Oehraeeua. 

Hensimmetbracnn  oder  dnnkdiockergelb ,  ein  Ipresser 
LSngsfleck  auf  dem  Rftcken  olivenbraunj  die  Augen 

.  '  •    schwarz.  Koch. 

Auf  Erdmoos  in  WSldm,  selten. 

27S.  S.  Sulphureua. 

Blassgelb,  auf  dem  Mclcett  gemeiniglich  eln'L&ngs- 

streif  graulich,  die  Augen  schwarz 5  eine  Seiten-' 
börste  vor  der  Spitze  lang.  Koch. 

Auf  niedern  Pflanzen  in  Gärten ,  gemein. 

274.  Bicmctus. 

Blassgelb,  ein  Q,nerband  am  Vorderrande  des  Kör- 
pers 5  ein  sclinialeres  vor  der  Spitze  und  die  Augen 
schwarz,  auf  ersterm  eine  Querlinie  ^  auf  letzterm 
ein  Fleckchen  gelb.  Koch. 

H&nfig  in  Gärten,  gern  aüf  BnchaeinfaMungen. 

LVU.  Podura  Lin». 

275.  P.  Plumbea.  —  Linn.  S.  N.  I.  II.  1013.  4. 
Attf  feuditen  Stallen»   bäufig.         '  ' 

Fflrarohr,  aatnili.  Topogr.     Rcgaub.  III.  2S 
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276.  P.  VtUpsa.  —  Fabr.  Ent  syst.  66.  10,  ' 
BlMteiW  mWr  SUixM  ii»  Wildern 

907«  F.  VwriegahL  ~  Bmn.  Hmlb.  Iw  Rife  K  4M. 

In  Gärten  auf  niedern  Pflanzen ,  häufig  auf  Bucbs- 
einfassungen. 

278.  P.  Cingulata.  —  Burm.  Handb.  II.  450. 
InWSIdeni)  gern  in  feuchtem  £rdmoM>  liichl  selleii. 

279.  P.  Nivath.  ^  JÄsau  8.       L  H.  iMS.  6. 

Ueberall  in  grosser  AnzahL 

280.  P.  Simplea:. 

Olivengelb,  die  Fühler  mid  ein  B^geasMf  tot  den 
Anfen  bram^  der  ftppf  «ad  der  enrteJtaüring  mit 
gekrtanta  koH>igen  lomle»  benetit  Uvge  f  ^ 

Koch. 

Auf  niedern  Pflanzen ,  gern  auf  Natlerkopf. 
Gestalt  ziemlich  von  P.  iikfMim 

391.  P.  Sirjata.  . 

SifindelC^rmigi  geUb^  i«f  dem  Ksple,  Vofder-  tnid 
fiinterleihe  swei  Linien ,   und  ^  Streif  an  den 

Seiten  der  drei  Ringe  dee  Thorax  schwarz.  Lange 
1  i/a"'-  Koch. 

In  Wäldern,  gern  in  Yorholzern. 

282.  P.  Güvula. 

BlaMgdB  mit  sehwarxen  Angen;  die  Fühler  eehr 
langr,  hrantti  an  der  Wtirxel  gelb.  Länge  7/^^^^ 
Koch. 

In  Sumpfirieseoi  nicht  häufig. 

283.  POoaa. 

GeDibrautt^  anf  den  BGttelringen  ins  Ranchscbwin- 

liche  ziehend;  Kopf  und  Körper  stark  mit  Haaren 
besetzt   Länge  1^^^  Koch. 

In  abgefallenen  Traubenblättern  der  Hausmauern 
naung. 

S9i«  P»  (UmeaceM. 

Weisagran  mit  spbwanen  Aagen,  ein  Büqjkenatreif 
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braunschwarz  5  Beine  weisslich.  Längef  5/9'^^  Koch. 
In  Wäldern  auf  sumpfigen  SteUen. 

285.  P.  ArgO^meL 

Süberglänsendweisfl,  Fühler  mid  Ktkf»  nü  kofti- 
gen  Beraten  bcietot.   Iiiag^  Koch. 

In  Gälten,  unter  liegenden  Holzstücken.. 

280.  P.  Arborea.       Be  Gccr  Ua.  VU.  1.  Tab. 
1^.  Fig.  X  — 

Unter  der  fanlen  Rinde  der  OhstbSmne,  nfcht  selten. 
287.  P.  Grisea.  —  De  Geer  Ins.  VIL  16.  4.  Tab, 

3.  Pig.  18  —  21. 

Auf  Wiesen  ndt  Torfläjg^,  nlcM  selten. 
SiBte.  P.  Rufipes. 

Dunkeli  othbrann,  ein  Mittelstreif  auf  den  Körperrin- 
gen schwarz;  Fühler  duokelrotb,  Beine  sinunetrotb. 
Länge  1'".  Koch. 

In  Feldern^  gern  auf  Kartoffelkräui,  nicht  selten. 

280:  Pilmigatü. 

Russig  olivenbraun,  in  den  Riugeinlenkungen  weiss* 
lieh;  an  dem  Hiiiterrande  derRiiiüe  verloren  schwarz. 
Beine  gelbbräunlich.    Länge  V,  Koch. 
In  Gärten  nidit  gemem. 

290.  P.  SeÜcottü. 

Unrein  dunkelbraungrün,   Kopf  und  Fühler  gran- 
grün ,  Beine  schmutzig  gelblich ;   Kopf  und  Körper 
behaart,    an  den  Seiten  des  Halsringes  eine  lange 
dickere  Borste.    Länge  1  i/g^^^  Koch. 
Anf  GrasplätMi  dei»  Gäi'ten. 

291.  P.  Ofi^MTM. 

Olivengrün ,  an  dem  Hinterrandssaume  der  Ringe 
dunkelgrün;  Beine  gelhgrün^  Springgabel  roth« 
Wnge  1'".  Koch. 

.AttC  leuchten  Wiesenatellen,  nicht  ipcmeijK 

292.  P.  VMdO»: 

Erdg^ün  mit  gelblichem  Kopf^>  zwischen  den  Au- 
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gm  ain  Langsfleidc  .MwdUk;  FAUMr  «N  .  Beine 

ttnrein  gelb.  LlBge  1  i/s'"  KimsIi. 

Auf  sumpfigen  Waldwiesen   eicht  häufig. 

SOS«  Mip0ruL 

OUvengelb,  FfiMer  mdBeiae  hdler,  evf  den  Suckea 
ein  L&ngsstreif  T&tiilicfahrann ,  ver  den  Augen  ein 
Boge nstreif  schwarz.   Länge  1  i/g'''.  Kedi. 

Auf  Pflanzen  am  Ufer  der  Bäche  und  Weiher, 
stemlich  gemein. 

394.  P.  Velacissima. 

Olivengrün,  Fühler  und  Beine  Messer,  enf  don  Bi- 
cken ein  Längsstreif  rostroth.  Länge  i/^'"«  Koch. 

Auf  feuchten  Stellen  der  Wälder,  gern  im  Erdmoos. 

Springt  schnell  und  weit,  ist  deswegen  schwer 
cn  erhaschen* 

LVin.   Paiäium  KoOi. 

Kopf  abwärts  geneigt  Fühler  etwas  länger  als  der 
Kopf,  viergliedrig^  die  drei  vordem  Glieder  ziemlich  gleich 
lang,  das  Endglied  etwas  länger,  fast  eif&rmig.  Körper 
cylindrisch  mit  metallischen  Schuppen  bedeckt,  der  dritte 

Leibring  verhältnissmässig  sehr  laug. 

Wohnung  auf  feuchten  Stellen  der  Erde,  nnter  Stei- 
nen und  nie  der  n  Pflanzen.   Hüpfen  sehr  behend. 

SOS.  P.  Cueuill€aium. 

Schwarz,  metallisch  purpmilurbig  glftnsend,  der  eiste 

Brustring  aber  capuzartig  über  den  Hinterkopf  ver- 
längert; Fühler  und  Beine  gelb.  Länge  1"'.  Koch. 

Auf  feuchten  Stellen  der  Wälder,  Felder  und  Gär- 
ten, nicht  selten» 

296.  P.  JWtoW. 

Ohne  Borsten,   schwarz  mit  Purpurschimmer,  der 
Kopf  und  der  End^ing  des  Körpers  heller.  Beine 
l^lb  mit  schwarsen  Hüften.  Längi^. e/^^'^.  .Koch« 
In  feuchter  fiidf^  aiefat  eclIeiL 
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297.  P.  Flavipes. 

Scliwarz  mit  purpurfarbigem  Schimmer,  der  Kopf 
und  Endrin^  heller;  Beine  und  Fühler  gelb,  (tie 
swei  f^ndgile'der  diBV  letstem  schwarx;  auf  dem 
*£»driDg  zwei  onfireohte,  längere  und  dkkere  Bor- 
aten. .Linge  i/t^'^  Koch. 
Im  Moose  siuupfiger  Wiesen« 

298.  P.  Aeneum. 

Purpurroth  goldfarbig  glänzend;  Beine  md  Fühler 
hlAMgelb;  der  Yordertheil  der  Brust  and  die  Spitee 
dee  Hintedeibes  mit  langen  Boraten  beaetst  L&nge 
i/a'''.  Koch. 

Im  Moose  der  Wälder,  gern  auf  feuchter  Erde. 

299.  P.  Flaveolum. 

Ockergelb  mit  etwas  pinrpnrfarbigem  Schimmer;  Beine 
'  und  Fflhl^  blassgelb,  letztere  ziemlich  lang,  daa  End- 
glied ndthrftunlichem  Anstrich.  Länge  3/4'^.  Koch. 
Auf  feuchten  SteDen  det  Wieaen  nnd  Yorholzer. 

300.  P.  Fasciota. 

Gelb,  der  Kopf  etwas  dunkler,  auf  dem  Rücken  dea 
Korpers  ein  breiter  Längaatreif  adiwars.  Länge 
3/8^^^  Koch. 

•   Auf.  der  Brde  unter  Hoaa,  lieinliell  aalten. 

301.  P.  Candidtim. 

Weiss  mit  einem  ockerg-elbliclien  Rückenstreif;  Beine 
und  Fühler  beller.   Lauge  3/3 Kodi. 
In  aumpfigen  Wieaen,  selten. 

LIX,   Achoreutes  Temp* 
SOS.  A.  AquaUcm.  —  Linn.  S.  N.  I.  II.  1014. 13. 

Auf  stehendem  Wasser,   auch  auf  Wasserpflanzen, 

häufig-. 

a03.  A.  JSigrcu 

Scfatpwra,  etfraa  rauh,  in  den  Rangeinlenkmigen  hei- 
ler, atePenweiae '  »ill  weiaaen  Pftnktefaen;  Beine 
grau*  Länge  d/g'^^  Koch. 
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Atif  lto«Atw  Ei^e.  Springt  lurii^  Ml^dm 

sich  bei  Berühnuog  spifuiune9*  . 

304.  A  Pülüpes. 

Schwarz,  auf  toi  Rüdceii  4m  UMiftn  wwei  feine 
>  gUichlanfeade  Lftngaiaiw  gdbüchf  mt  Endring 

zwei  Häkchen;  Beüie  gtßxmm^fMtk.    L&nge  fiwt 
'  1"/.  Koch. 

Auf  WaBserpflanzen,  gemein.   Springi  gut. 

SM.  A,  PHemtus: 

Schwarz  mit  weissen  Krallen,'  an  den  Selten  faltigi 

auf  den  Körperringen  über  den  Seiten  ein  Läng^ 
knötchen.   Länge  ö/g'".  Koch. 

Auf  niederu  Pflanzen,  ziemlich  häufig. 

ä06.  A.  Eithrlpes, 

Schwarz,  die  Fühler  dunkelbraun,  Beine  brauiuroth 
jnit  sehr  langen  Kr^cUf   Länge  5/^^^^  .J^och. 
4nf  Waaserjj^anfBcn,  aic|it  adte% 

307.  A,  Bilineatus. 

Bläulich  schwarz,  auf  dem  Körper  zwei  leine  Linien 
welssiicfa,  Beine  tmi  de»  Favbe  des  Körpart.  Lange 
1/4'''.  Koch. 

tn  WSldevn  anf  fenthtent  8iefleii|  anter  Moet 
nicht  selten.  .  '  •  . 

» 

308.  A.  MacuJafUß. 

Braun,   gelblich  gewassert,  eine  RÜekenlinie  und 

seitwärts  an  dieser    ein  Fleck   gelblichweiss ;  am 
Eudring  zwei  Häkchen.     Länge  faat  1'".  Koch. 
Anf  Wasaeriinscn,  ^cht  acUen* 

309.  A.  Rufescens. 

Bräunlichrotb,  weisslich  schimmernd,  die  Fühler,  ein 
Fleck  vorn  auf  dem  Kopfe  und  ein  Längsstreif 
Mf  dm  BpdDBn  dwrider.   Längft  laat  1^^^  Koch. 

In  der  NSh«  m  W«ihem  mi  §mük^  HMut 
im  Ctrase,  ziendidi  gßtMt, 
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SlO.  A.  M$lkmr 

'  VeiM  init  sdivman  An^en,  die  Speinerifti«  gßfb- 
lieh  durchscheinend.   Längte  i/^'^^  Koch* 
Auf  moorartigen  Stellen  der  Wiesen,  selten. 

LX.  BiMx  &»elu 

Kopf  kurz,  wenig'  geneigt.  Fühler  länger  als  der 
Kopf,  viergliedrig,  kegelförmig,  an  der  Wurzel  sehr  dick. 
Körper  lang^  etwas  flach,  mit  starken  Ringeinschnitten  an 
den  Seiten,  der  Sa^n^g  dmkpp^»    Stine  kers.  Keine 


311.  B.  Ater. 

Durdiaus  schwarz,  langborstig,  die  Beine  weisslidi. 
Länge  3/4"'.  Koch. 

Anf  der  £rde  in  Wäldern,  selten. 

LXL   Lipura  Bvrm, 
i\%  L.  AmbtOana.      Iiioa.  S.  ,N..L  Iß.  1014. 14. 

In  feuchtem  Moos,  gemein* 

313.  L.  Fimetaria.  —  Liiin.  S.  N.  I.  IL  1014. 13. 
Ueberau  in  teoMt^  JMe. 

» 

Zuuft  VIIL   91  allophageu. 


Im  Ganzen  gegen  30  Arten. 

hXIL   Gyrojms  Nitzach*  .     •  .  1 

G.  Ovalis  Burm. 

QraaUs  B.  —  Bieide  m(  Aem  SfeeracIiweiBclien. 

♦ 

LXIIL   Physostofmm  J^urm. 
Viele  Arten  auf  Singvög^u.  r   . . 
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LXl  V.  Laemabotbrium  Jtt; 
SMfeve  Atten  auf  Bmilnrl^In  ^  eiM  auf  tat 

Blasshuhn« . 

■     •  • 

LXV.  Eureum 
Zwei  Arten  auf  Schwalben.  • 

LXVL   TrinoUm  B. 
Drei  Arten  auf  Entenarten.  .  • 

LXVII.    Menopon  B. 
Viel«  Arte«  aaf  Vögeln  ans  ronidileJlaien  FamUleD. 

LXVJU.   Cölpocephalum  B. 
Desgleichen. 

■tau«  VHnEOm  PlOloptertdiev» 

Im  Ganzen  gegen  70  Arten. 

LXIX.  THchodeOea  Nüz9ch. 
Viele  Arten  auf  Säugethieren. 

LXX,  Liipmrus  B. 
Viele  Arten  auf  Vegdn. 

LXXL   Oonioäea  B. 
Mehrere  Arten  auf  Hühnern  nnd  Tauben. 

LXXIL  Gomocotes  B* 

De^g^ddien. 

LXXJIl.  JVirmm  Ä 
Viele  auf  Vögeln. 

LXXIV.  Doeaphorus  B. 
Eine  Menge  Arten  auf  Vögeln. 
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Zunft  IX.  Physapodae* 

Vmukm  '%jnL.  VereliMiitto» 

LXXV.  A^ufUMrips  MaUd. 
LXXVL  MelanathHps  Halid. 
LXXV  IL    Thrips  L. 

LXXVIIL    HeKothrips  Htdid. 

Die  auf  Vlea;  europaeus  lebende  Gattong  Se* 
rieoihrips  fehtt  wahrocheinllch  hier,  wie  die  Pflanie» 

Aus  den  übrigen  Gattungen  habe  ich  15  nicht 
genauer  nntersehiedene  Arten; 

LXXIX.  Phioeothrips. 
Hehrere  Arten. 
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Ord.  VI«   RltynelMita  F. 

Selinabelkerfe  Burm« 

Zunft  L  Gebcores. 

L   Tehfra  F. 
1.  T.  HoUentota  I\      Pz.  III.  7.  Sijhflf.  70.  4. 

~  250.  5.  6.  —  Ziemlich  seilen. 
9.  7.  Maura  L.  ~  P&  11!».  15.  Sd»£  4S.  S.  4. 

15  &  16.  —  57.  10.  —  Häufig. 

IL    Psacasta  Germ. 
8.  P.  Pedemontana  F.  —  Pz.  III.  6.  —  Sehr 
selten,  Prennbrnnn« 

III.    Podaps  Orm. 

4.  P«  Inuncfns  P.  —  Ps.  Sd.  M.  —  Sehr  selten. 

/F.    Qraphosoma  Grm. 

5.  £fit€aeii      —  Pju  L  3.  Schff.  3.  £  S.  — 

Gemein,  auf  Dolden. 

F.  ArdocarU  Grm. 

6.  il.  Fuliginosus  L.  —  Pz.  113.  14.  Scbff.  11. 
fig.  10  —  12.  —  Sehr  selten. 

VI.    Odontoscelis  Grm. 

7.  0.  Scarahaeoides  L.  —  Ps.112.13.  —  Gemein. 

VJI.    Chlaenocoris  Grm. 

8.  C.  Schfi:210.Ps.a6.23.— Nichisellen. 


üiyiiized  by  Google 


ai63 


.¥JIL  Ji»opM  BmrvL 

9.  A.  Dumosus  L,  —  Pz.  33.  10.  —  Sehr  selten. 

10*  Coeruleua  L.  —  Px.  32. 14«     Nkhi  «eitea. 

11.  A.  PumMm'L.  -r-  P«;ilS.A.,'^  BiUic'  selfea. 

12.  ^.  Bidens  L.  —  Pz.  26.  22.  —  Nicht  selteu. 
la.  A.  Mmfifiüs  U  -r-  P«.  lia.  \U  fichC  57.  6-- 

8.  -  Gau«  gemel.. 
14.  A.  Custos  F.  —  Pz,  11 4.  9.  —  Sehr  seUeiu 
U.  A  Lwridm  F.  —  P«.ad«9.     Nidil  gemeiiL 

iX   Cydnus  F. 

16.  C.  rmfi5  F.  —  Schff.  82.  6.  Pz.  32.  16.  — 
Nicht  geineiQ. 

17.  C.  JVorio  L.  —  Ps.  33.  15.  —  Nicht  gemein. 

18.  C.  Afßnis  m.  —  Pz.  114.  8.  —  Sehr  selten. 

19.  C.  AUfQmargineUus  F.  —  Schff.  57«  11?  P«. 
32.  22.  —  Nicht  selten. 

20.  C.  Bicolor  L.  —  SchflF.  41.  8.  9.  Pz.  32.  11. 

—  Gemein.  "  .    '   -  , 
31.  C.  Flmieomia  F.  CPidp^^  Hahn.)  —  Ps.  33. 

22.  —  Selten. 
33.  C.  Nigrita  F.  —  Ps.  126.  23.  —  Selten. 

23.  C.  Biguttatus.  —  Pz.  32.  13.—  Sehr  selten. 

24.  C  Picipes  Faü.  foem:  Albomargmatm  F. 

—  Sehr  selten. 

.     X    Mottri»  FOL 

J&.  £>.  Vmbrinus.  •>—  Pz.  03.  15.  —  Nicht  selten. 

.  .  XJL  FetatamaMf.  (.Cimasi  Butm.)  . 
86.  P.  InfUxm  Wt^.  v~  Ps.  33.  90;  —  Sehr 

'fielten.    •     ..  -  .  • 

37.      Imprema  Gr.  —  P»  11».  10.  Selten. 
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S8.  P.  Intermedia  Weif .      Pt.  115.  11.  ~ 

Sehr  selten. 

.2».  P.  Perhdm  F.  —  Pz.  113.  7.—  Nicht  selten. 
SO.  P.  MeUmeeephebM  J^. — Pi.  Mb  M.  OemaiB. 
31.  P.  PusiUus  m.  —  Pz.  115.  9.  —  Sehr  selten, 
aa.  P.  JSigHcorme  F.  —  Schff.  W.  1  —  3.  P«. 

113.  9.  —  Gans  gemefa. 
83.  P.  Baccarum  L.  —  Schff.  46.  ?•  8?  Pz.  33. 

SO.  ~  fianx  .gemefai« 
S4.  P.  Femulfo  TFoIjf.  —  Ps.  IIS.  6.  —  Nicht 

gemein. 

35.  P.  Sphacelaius  F.  —  Ps.  83.  17.  —  Mieht 

gemein. 

86.  P.  Junipermus  L.  —  Ps.  33.  16.  —  Nicht 
gemein. 

37.  P.  Dissimilis  F.  —  Schff.  46.  1.  2.  Pz.  33. 

15.  —  G-anz  gemein. 
Sa  P.  PrasinuB  L.  —  Ps.  IIS.  a  —  Selten. 
§9.  P.  Acuminatus  L.  —  Pz.  32.  7.  Schff.  42. 

11.  —  Sehr  gemein,  an  fietraide. 

40.  P.  EhtgU  Hain,  —  Sehr  adtra. 

XIL  Eurydema  Lap. 

41.  E.  Domintdua  m.  —  Pz.  112.  16.  —  Selten, 
an  Reseda  lutea* 

43.  E.  Deeeratum  m. —  Ps.  11«.  14.  —  Selten. 
.43.  E,  Festivum  L.  —  Pz.  6.  19.  —  Nicht  selten. 
'  44.  E.  Omatum  L.  —  Pz.  83.  21.  Sch£  60.  10. 

—  273.  8.  4.  —  Nicht  selten. 
45.  E.  Oleraceum  L.  —  Pz.  32.  12.  Schff.  46.  4. 

~  •  —  373.  &  6.  —  CtanMiB. 
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XIIL    Acwathosoma  Lap. 
4ML  A  Agalhimm  F.  —  Px.  114.  IQ.  lt.  rr^ 
;  ,  ((Hm.  griaeua  8c  interstinctus  L.)  —  Häufig- 
auf  Birken. 

■ 

47.  A.  Ferruffat9r  F.  —  P«.  .3».  23.  —  BBafig 

auf  Heidelbeerkrant. 
4&  A.  Hamagaster  Sehr.      Ps.  115. 13. 14.  ~ 

49.  A.  Haemorrhoidalis  L, —  Pz.  11 4..  13,  Schff. 

244.  3.  4.  —  Nicht  gemein. 
50«  A.  LUurtOum  F.  —  Ps.  40. 19.  —  8e)ir  selten. 

XIV.  Bhaphigasier  Lap. 

51.  R.  Incarnatm  Grm.  (litwatus  Burm.) 
Gemein» 

Oriseus  F.  kommt  Uer  nieht  vor. 

■    » 

XV.  Stenocephalus  Ltr. 

53.  &  JJfugaa;  F.  —  pju  131.  9.  —  Gemein,  anf 
Euphorbien. 

XVI    Alydus  F. 

53.  A.  CäUaratus  L.  —  P^  131.  19.  SchClSS. 
8.  S.  —  Hier  selten. 

XVH.   S^omastes  Ltr, 

54.  8.  Oßadratm  F.  —  Ps.  118.  13.  —  Niebt 
seken. 

55.  S.  Scapha  F.  —  P».  117.  9.  —  Sehr  selten. 

5&  &  Mm:gma^,  L.  —  Pi.  117.  Ii.  Sdiff.  41. . 
4.  5.  —  Cbmein. 
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XV III.   Berytus  F. 
67.  B.  ItpulMi»  I*.  —  Schff.  16»i  7.  Gemein, 
58.  B.  Clavipes  Ä  — :  Pfc  *S»;      h.  Nicht 

« 

selten. 

a».  jr.  Craampet  m:  —  P«.  !»*•  «•     —  Sehr 

selten. 

Oe.  B.  Minor  ».  —  P«.  135.  7.  —  Selten. 

61.  B.  PuncHpeä  ßrm.  —  Häufig  in^  Weialkigcr 

Wäldchen.  ' 

62.  B.  ElegaM  Burnh  —  P«»  135.  a  —  Sehr 

63.  Jtt.  Miriformi9  Ftdl  —  P«.  lai.  H-  1».  — 
Selten^  hier  fand  ich  ihn  noch  nicht  enlwickelt 

XX.    Gomceriis  Ltr. 

64.  ff.  Venator  F.  —  P«.  1116.  13.  Schfif.  13.  1. 
— .  Nicht  selten ;  im  iFrühling  auf  Eiehes. 

XXL    Coreus  F. 

65.  C.  PUicornis  Kl.  —  Denticulatus  m.  No- 
mend.  —  P*.  92.  17  &  99.  21.  —  Nicht  selten. 

66.  C.  Denticulatus  Btirm.  —  AnnuKpes  m.  Ho- 
s  meneL  --^  Sehr  selten. 

XXIL    PseudoplUoeus  Burm. 

67.  P.  SvMlM  jPWl  —  Bellen- 

XXIII.   CoHzus  FOL 

68.  C.  Hyoscyami  L.  —  Pz.  79.  91.  ScMt  18. 11. 

.    M  Gemein. 

6».  C.  T^igrMua  ficWB.  —  P«-  !«•  *•  —  ^ 
Erifling. 
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70.  C.  Panmpmctatus  Schill.  —  Pa.  117. 10.— 
•  Gemein.  • 

71.  C.  ttm^  «MMR.      M)«^  mKm. 

72.  C.  Crassicornis  F.  —  Pz.  92.  18.  —  Gemein. 
7S.  C.  Cteinttam  F.  —  ScM.  113.  7.  Ps.  IM. 

SO.  —  Nidit  sdten. 

VMM»  HS»    liTCM^AMW  ' 

XXiF.   Lygaeus  F. 

74.  Ii.  Eqwsiris  L.  ^  Ps.  79.  17.  Sebff.  48.  8. 

75.  L.  Saxatilis.  —  Pz.  79.  12.  —  Nicht  gemein. 
7d.  L.  Punctum  F.  _  &ehSL  119.  a.  Pz^  118.  11. 

Selten. 

77.  L.  Roeselii  Schill  —  Pz.  127.  10.  —  Ein 
eunigesnmi  In  der  Stadt        •  ' 

XXV,   Pyrrhocoria  Fall. 
78*  P.  ApUrus  L.  —  Ganz  gemein,  geseUachaft- 

lich;  ich  fand  ihn  nie  geflügelt. 

XXVI.   Platygasier  SchiU. 

79.  P.  Ahietis  L.  —  Pa.  92.  22.  —  Selten. 

80.  P.  Ferrugineus  L.  —  Selten. 

XXVII.   Pachymerm  LepdL 

81.  P.  Eehii.  —  Pk.  72;  dt.  —  Selten.  • 

82.  P.  RolanAri.  —  SchflF.  87.  7.  Pa.  118. 13.  — 
Selten»' 

83.  P.  Pifii  L.  ?Bcliff.  248.  3.  4.  —  Nicht  gemein. 

84.  P.  Phoeniceua  (var?  pi»».^  —  Schff.  42.  1». 
Pa.  lia  15.  —  Kkht  selten. 

85.  P.  VtUgaria  SchüL  ^  Ganz  gemein. 
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86,.  Sylpertria  —  P«*  99. 10.  --r  Offmbu 
87.  P.  StaphyliniformU  SehUL  —  P%>  191.4.-^ 

Einmal  mit  ganiE  entwickeller  Membran. 
8&  P.  X^^fu^eif^JP.  —  Ps.  ll&  ia.—  NkhtMUeB- 
Sa.  P.  Marginepunctatus  Wolff.  *—  P».  118.  7. 

— •  BelteiL 

90.  P.  Nelhdosus  FalL  —  Ps.  121. 7.  —  ftendii. 

91.  P.  Fuscus  F.  —  Pz.  92.  11.  —  Gemein. 
9%  P.  Nubüus  FaUL  —  P»,  .1?1.  5.  —  Gemein. 

93.  P.  Chiragra  F.  —  P».  122,  9^  .—  0(W6iB. 

94.  P.  Agrestis  Fall  —  Pz.  93..  16.  —  JSicht 
«elfteii.  . 

95.  P.  Pedestris.  —  P«.  92. 14.  —  Ificht  sdHes. 

96.  P.  Pictua  Schill  —  P«.  120.  5.  —  Nicht 
selten. 

97.  P.  Luniger  SchtH  —  Px-  121.  1.  —  NicW 
neltea. 

98.  P.  ErraHeua  F.  —  P«.  121.  3.  —  ScjItMi. 

99.  P.  Luridus  Hahn.  —  Sehr  selten. 

100.  P.  QtMuIratii«  F.  —  P».  118.  9.  —  Selten. 

101.  P.  Sylwlteiw  F:  ^  P«.  120.  «.  —  Selten. 

102.  P.  -BttÄticw«  FalL  —  Nicht  selten. 

193.  P.  ulnlefiniifM  —  Px.  120.7.  Sek 

selten. 

104.  P.  Sa&tJöli  i^'aW.  —  Selten.  . 

105.  P.  Brevifenmß  SMU.  —  Sdtüu      .  . 

106.  P.  Pallipes  m.  —  Pz.  121.2.  —  Nicht  sdten. 

107.  .P.  Sabploms  Sckül     .Se^t^jn. : 
ip&  P.  Vatiaa,  W.  — .  Sehr,  selten.. 

XXV III.   Heterogaster  SchßL.  .. 
109.  JI.  Urtum  F.  r-  Mltttn« 
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110.  H.  Salviae  Schill.  —  Pk.136.10.  — Oemeim 

111.  H.  ArtemisiaeJSchäl.  —  V%.l%U6.-^Se\tesu 
IM.  M.  Rufescena  m.  —  Ps.  lSiu'17..~  Selten. 

XXISii   Cymus  Hahn,  • 
IIS.  C.  Resedae.  —  Pa.  40.  SO:  eteauAn. 

114.  C.  Senecionis  Schill.  — •  - Pz.  135.  15. 
Gemein.  •  * .  '^ 

115.  C.  £rtaie  .S«Mi^  w  Ps.  )8B.  15.  —  Nicht 

gemein.  .     ,        *  ; ,     •  : 

116.  a  Thumi  FaU,      P^.  .135.: 

117.  C.  Clnvieuln8  FiM.  —  Gemein. 

118.  C,  LtneolaUi$  Schill.  —  Pz,  1 21. 8.  —  0emein« 
Yen  OpMhalmicus  Hahn  und  Xylocoria  Duf. 

fand  ich  hier  noch  keine  Arten,  ich  bezweifle  aber 
ihr  gänzliches  Fehlen.  .  ,  . 

XXX   Amhoearis  Fall 

119.  A.  Amtriacus  Hahn*  —  Nicht  selten. 

120.  A.  memarm  FaU.  —  Px.  92.21.  Ctem^in. 

121.  A,  Nemoralis  Fall.  —  Nicht  selten. 

122.  A.  Lucorum  Fall.  —  Selten. 

123:  A.  Leucopterus  m.  —  Einual  Yon  GefaiiBehen 

•  '  -  geklopft.  ^  •    •  '  *        •    .1  : 

124.  A  CursUans  Fall.  —  Kaum  verschieden  von 

*  "  eoHlts  FaU.  fhaicim  FulL  'obaeurus  Hahd 

»  •  L.  Gemeth.  '  *     '  •    -       »  .  * 

125.  A.  PuMlus  m.  —  &elten.  ' 

Die  Gattung  Microphtfsa  Westw.  fehlt  hier; 

* 

12»^' ^ikCalcaf/fiaH&  Fan.  —  J:i 

Fümrotiri  naturli.  Topogr.     Regen«!».  UL  24 
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127.  üf.  Erraticus  L.  —  «««ä 

18&  iL  Vitma  6eii£  43.  7.  a     ISa.  1. 

129.  M,  Laevigatus  L.  —  Gemein. 

130.  M.  Lqngieorms  FaU.  —  Nk^  üb^aU. 

131.  Jf.  flolMim  f.  —  O^mdB* 

132.  Jtt.  Buficomia  FaU.  —  Gemein. 

XXXII.   Phytocoris  m. 
ISS.  P.  PopiiK  ü.  —  Gemein. 

135.  If.  Dolabratus  L.  —  Setteo. 

186.  Ii»  Ferrugatus  FaU.  —  Schff.  13.  9.  — 

Nicht  gemein. 
137.  L.  Tunicatus  F.  —  Selten. 
ISa  L.  Qothicus  F.  —  Schft  13.  6.  —  67.  4.  - 

Pu.  V».  15.  Gemein. 

139.  L.  Albostriatm.  —  Selten. 

XXXIV.   Capsus  m. 

140.  C.  Scriptua.  — -  Sehr  selten. 

141.  0.  Binotaius.  —   In  Steinbriieben  gMeli- 

m 

Bchaftlich. 

14S.  C.  Chenapodik^  Pn.  93.21.  —  Gm«  gemein. 
143.  C.  Püieomia.  —  Ps.  99.  S2.  —  Hioig, 

besonders  auf  Euphorb.  Cypar. 
144*  C.  Biinfnekiius.      Gemein.  . 

145.  C.  Ferrugatus.  —  Niehl  selten. 

146.  C  QuereitH  FM      Sehr  selten. 

147.  C.  Compeiiirjfli  ^  IHe  «eueinete  Art. 
14a  a  PratMHS.  -  P«.  93.  l».  —  BmOm. 
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Ulk  €L  a§mi!lki»u9,     OmdK  * .  . 

150.  C.  himhatus.  —  Selten. 

153.  C.  Striatdlus.  —  Ps.  93.  17.  ~  iSUkt  selten. 

153.  C.  Pulchef\  t-  Sehr  selten. 

154.  a  Fmci^  :-^  Sdten. 

155.  CL  Fulvomaculutus  Fall  —  Pz.  92.  16.  - 

156.  C.  Infmm      —  Selten. 

157.  C.  Trieolor.  —  Schff.  13.  3.  3.  P«..  »3.  «a 

—  Gemein. 

158.  C.  Elatm,       Scbff.  13.  &  Ps.  73.  20. 
Selten. 

159.  C.  SemiflapuSB  -r-r  Ganz  gemein. 

160.  C.  Fwmtu»  m.  —  Aaf  WeUei^useh  sehr 
h&ufig. 

161.  C.  Transversalis.  ^  Nicht  selten.  . 

162.  C.  KalmU.  ^  daas  geiieiB.  r 

163.  C,  Tripicstulatus.  —  CTemein.  ^ 

164.  C.  VunctuLatm  FalL  —  Seltear. 

165.  C.  PinastH*  ~  Asmein. 

166.  C.  Thoracicus  Fall,  —  Sehr  selten. 

167.  C.  OyUenhaUi.  -r-  Geneiiu        .         .  i 

168.  C.  JtigrU»  JWI.      Nieht  scUan.  / 

169.  C,  CorylL  —  Gemein.  ,     .  • 

170.  C.  Ainbükm%  FM.  -r  Genuesn.  .  .  ' 

171.  C.  Brevi^,  —  Pz.  19.  1».  -r-  Ckaeiiii  * 

172.  C.  Ater.  —  Sehfl.  170.  4.  5?  —  Hier  selten. 

173.  C.  CUtvatua.  ^  Auf  WeUengsbüseb  b&xAg. 

174.  C  Bifa^ciatus,  —  Selten.  .  .    .j  . 

175.  C  FlavommiMmf  —  Gsaieio.. 

»4  ■' 
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177.  C.  AnmUatm,  ^  BJba&g  mS  BrnktMism. 

178.  C,  Errans,  —  Nicht  selten,  auf  Disteln. 

179.  ^*  Striatm.  —  Schff.  1^  4.  Pz.  93.  22.  — 
Nidit  gemefai. 

180.  C  Marginellua.  —  Nicht  selten. 

181.  C.  Vmbratüis.  —  Sehr  seUen. 

182.  C.  BidMofuB.  —  Sehff.  57.  6.  ~  ttemin. 

183.  C.  Angulatm*  —  Nicht  gemein. 

184.  C.  I^auperaiUB  m.  —  Selten. 

185.  C.  Naasatua.  —  G-emein. 

186.  C,  Inconspicuus      —  Selten* 

187.  C.  Flaridia.  —  Selten. 

188.  C.  Rugicollis.  —  Sehr  selten. 

189.  .C.  Itubricatus  Fall.  —  Gemein.  ' 

190.  a  PabuUnm  FaXL  —  Gemein. 

191.  C.  Afßnis  m.  pdbuUnus  Zett.      Selten.  • 

192.  C.  CiMtami^aius.      Gemein.  - 

193.  C.  PaUewen^  m.  —  Sellen. 

194.  a  Payktdlii.  —  Nicht  selten. 

195.  C.  MoUieulus.  —  Gemein* 

196.  C,  Tanaceti.  —  Gemein. 

197.  C.  Productus  m,  —  Selten. 

198.  C.  Ftridtilffe  FaU.  —  Gans  gemdln. 

199.  C.  Tenellus  FaU,-—  Gemein. 

200.  C.  Rufeseena  H.  —  Selten. 
SOI.  C.  ErieehMTum  PafL  —  SeMen. 

202.  C.  Chlorizana.  —  P«:  18.  21.  —  Selten. 

208*  C.  Pammeef$8  m.  —  Setten. 

204.  C.  VUellinus  m.  —  Selten. 

205.  C.  BilineaJtm.  —  Niebt  netten» 
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207.  C.  TlmnbergU.  —  Häufig. 

30a  C.  Ruber  m.  r-  Sehr  selton. 

209.  C\  Kuhicundtcs.  —  Gemein.  . 

910.  C.  Bruunicamis.  —  Nicht  selten, 

üll.  C.  Deeolar  FaU.  —  Nieht  selten. 

212.  C.  Fasciiventris  m.  —  Selten. 

213.  C.  JViger  m.  _  Gemein,  anf  Wieseiu 

214.  C  Verbasci  m.  —  Nicht  selten. 

215.  C.  Leucocephalm,  —  Pz.  92. 12.  —  Gemetn. 

216.  C.  LuridusJ  —  Nieht  selten. 

217.  C,  Spissicorniis.  —  Pz.  2.  15.  —  Sehr  selten. 

218.  C.  Magnicornis.  —  Nicht  selten. 

219.  C.  Tmnidieamis  H.  —  Nicht  selten. 

220.  C.  Unicolor  H.  —  Gemein. 

221.  a  MutabiUa.  —  Gemein. 

222.  C.  Püoms  H.  —  Nicht  sdten. 

223.  C.  Tibialis.  —  Nicht  selten. 

224.  C.  Albipemia.  —  Nicht  selten. 

225.  C.  Termmatua*  —  Selten. 

226.  C.  Arbustortm»  —  Gemein. 

227.  C.  Pulieariua.  —  Gemein. 

228.  C.  PalUcornis.  —  Geinein. 
229^  C.  LuteicoUU.  —  P^  93.  18.  —  Gemein. 
»0«  C.  Erythrocepkalus.  -*  Sehr  selten. 

Farn«  Ulembranaeel« 

XXXV.  Sjp^UF. 
28i:  8.  CrasMpe».  —  Schff.  S7.  12.  Ps.  2S.  94. 

Gemein. 

XXXVL  AeandUaF. 
232.  A.  LecttUaria  L.      Gemein.      *  - 
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XXX  Fi J.   Aneurm  Curt. 
SSS.  A.  Laevis  F.  —  EinmaL 

XXXVIIl.    Aradus  F. 
834.  A.  Camplanatua  Kl  —  Gesellsdiaftlich.  — 

Selten.  * 
1^5.  A.  Leptopterus  Gmi.  —  Von  Gebüschen 
geklopft  — '  Selten. 

XXXiX.    Zosmerus  Lop. 
981  Z.  Capitätuä.  —  P%.  100.  19.  —  Selten. 

237.  Z.  PedietUaris  m.  —  Pz.  118.19.—  Gemein. 

XL.  SerenfMa  Spin. 

238.  S.  Laeta  FU.  —  Nicht  selten. 

%M.  Var.  RuficamU  Grm,  ~  Sfehr  selten. 

XLL  MonantMa. 
340.  M.  Cosfata  F*  ~  Gemein. 

241.  itf.  Maculata  m.  —  Nicht  gemein. 

242.  üf.  Dv/imiorum  m.  —  Gemein. 
34S.  M.  Echii  Wolff.  ^  Gans  gemein. 

244.  M.  Luptili  Kunze.  —  Sehr  selten» 

245.  üf.  CanvergeiM  m.  —  Nieiii  selten« 

246.  M.  Humuli  F.  —  Selten. 

247*  M.  Simplex  m.  —  Pa.  118.  21.  —  Selten. 

348.  U.  Te^mea  m.  —  Ps.  lia  SS.  —  Sehr 
selten. 

349.  JMf.  Ampliata  m.  —  Selten. 

350.  M.  CarduL  —  Sehff.  319.  SP  Ps..S.  34.  — 

Gemein. 

351.  M.  Angustatm  m.  —  Sehr  selten.' 
353.  M.  Nigrina  FkSL  —  Sehr  selten.. 
253.  itr.  Cervina.  —  Selten.  ' 
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254.  M.  PmUla  (obscura  H.  f.  372.)  —  €feaiehi. 
äd5.  M.  Marginal  ( pusiüa  UL  £  373.)  —  Gtemeinu; 
356.  JL  VefWL  ~  Sdir  edlen». 

XLIL  Eurycera* 

scbaftUcb;  selten. 

XLIU.  Tk^ 

J5a  T,  Spinifrons  FU.  —  Selten. 
Var?  Affimia  m.  —  Selten. 

259.  T.  FoUaeea  FU.  ^  Pi.  11&  la  —  Seiften. 

260.  r.  Cristata.  —  Pas.  99.  19.  —  Sehr  selten. 

XLTV.  DerephyHa. 

261.  />.  Reticulata      —  Nicht  gemein.  . 
269.  D.  AngnsUcoUi^  m.  —  Selten* 

263.  />.  Gracüia  m.  —  Psl  lia  20.  —  Nlebt 
gemein. 

XL  V.  Dictyonota. 

264.  D.  PiUeomia.        Ps;  11&  17.  —  Nicht 
gemein. 

265.  i>.  Crassicamis  FU.  —  Selten. 

Wmauu  ¥I#  Kedawini* 
X£Ff.  Herrn. 

266.  ß.  Vagahundm  L.  —  Selten. 

267.  G.  ErmticM  FU.  ^  Selten. 

XLVII.  Uarpattoir. 
t6&  H,  CrumtM  1*.  —  Ps.  88.  34.  8di£  5.  9. 

10.  —  Gemein. 

SM.  A  AMmfafwt  i^.  ~  Pc  86.  SS^  Scbff.  5. 

11.  —  mdtk  MitflB. 
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MO.:  ü.  PersoMM     «  ~  Sehff.      «.  7.  — 1£ 

9.  larm  Pz^  88.       —  Nicht  gemek«  . 

XLIX,  Prostemma, 
»7h  P.  Guttukt  F.      P2.  101.  21.  —  Auf  dem 
Dreifaltigkeilsberg;  im  FrUlakr  tÜB  Puppe. 

373.  iV.  Ferm'  t:^  BAS.  185.  4  ^-^  9.  Gani 

gemein. 

S7S.  itr.  SiAaptenuT  Hahn^  Seltoi. 

LL   Pygolampis,  Grm. 
«74.  P.  Pättipeä  F.  —  SehS.  lai  f.  15  —  17.— 

Ich  glaube,    dass  auch  Germar  und  Hahn, 
^  n  dieser  Art  wa'  citiren  sind«    Beide  fi-e- 
'   ^  '  schlechten       Sehr  selten.      '  ' 

Farn.  WL.  Rlpavll. 

UL  .  Saida  F. 
275.  £1.  Littoralts  L.  —  Pz.  92.  13.     S^tea.  — 
Ich  fand  .jvtr  diese  J^rt  hi^ 

Hydr.9miira  F. 
ftn.  H*  ArgewMta  Schmm.      NleU  geaeiik 

277.  JH.  Gihhifera  Schümm.  — -  Seiten.  . 

278.  JI.  La^mtris  L.  —  Geoiein^ 
979.  H.  Bufo^ciA^Uuig^^^ 

280.  U.  Odontogaster.  —  Nicht  selten.  , 

LIV,   Limmhates  Burm. 

281.  L.  Stagnorum  L.  Siltaiu:. 
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LV.    Velia  Ltr. 
3fi^  V.  Currms  F.  —  Häufig,  aber  niehi  kn  vM^ 
fconmenen  Sottende« 

LVL   Hydro essa  Burm. 

383.  H.  Beticulatm. M^n. 

LVIL    Hebrus  We^^. 

384.  H.  PusiUm  Fall.  —  Selten. 

.  '  -        .  .        • .. 

Zunft  L  Hydrocores« 

LVIII.  Naucorls. 
285.  iV.  Cimieoides  L.  —  Seh£F.  33. 3.  4.  Ps.  9». 

6.  —  Gemein. 

*    ■  ■   LIX.  Nepa.  ']  - 

.  JV:  Cinerea  L.  —  Schff.  33.  7  —  9.  Pz.  95. 
14.  —  Gemein. 

287.  Ä.  Linearis  L.  —  Schff.  5.  5. 6.  P«.  95.  15. 

Füiii.  X.    ]VotonectiitL.  r 

XrXJ.   CwijFa  Oeoffl 

288.  C.  iSfriafa  L.  —  Schff.  97.  2.  Pa.  50.  23. 
..   . ^tene&k  •  • 

389.  .  a  ^Cokoptrata  JF.  F«.  »9.  34.  —  Ntübt 

selten. 

399.  .a  Fosemm  FU.  —  NkM  w^kßu. 

391.  C.  Helmaii  Fll.  Srilen. 

292.  C.  Vndulata,,FlL      JSkhi  M^w.  . 

39».  a  CSortilffl«.      Nicht  sOteM,. 

294.  C.  Bonsdorfih  —  Nicht  selten. 
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LXIL  PUm. 
P*  Mmtdissima  L.  — Ps.  3.        ^  Settnu 
LXIIL  XetmieetOk 

296.  N.  Glauca  L.  —  ScbfF.  97.  1.  —  33.  5.  6. 
P«.  S.  20.  —  €bMiib  .  . 

Zunft  in.  Cicadina. 
Vnat.  XI.  ClCMtelUaik 

LXIV.    Ulopa  Fall. 

297.  ü.  Obteeta  FaU.  —  Nicht  seUen. 

298.  V.  Deemaata  Grm.  —  Ps.  '1S8.  S.  —  Sehr 

LXV.   TupMoepba  Gmk 

299.  T.  Fulveola  m.  —  Pz.  164.  Synops.  cf.  ülmi 
Burtn.  —  Sehr  selten. 

SOÖ.  T.  Elegantula  Zett.  —  Px.  184.  S.  —  Niehl 

selten. 

SOI.  T.  Avreola  FaU.  —  Ps.  134.  0.  —  Niehl 

selten.  '  "  ' 

302.  T.  Cürindla  Zett.  —  Px.  124. 2.  —  Gemein. 

Var.  QmeiHs  ZeU, 
SOS.  T.  Viridula  Fall  —  Pz.  164.  14.  —  Nicht 

304.  r.  Flavescens  F.  —  Pa.  124. 1.  —  Omdbi. 
SOS.  T.  Deeempuncuaa  FalL  ^  Px.  124.  5.  — 
Gemein. 

306.  T.  Uyperici  m.  —  P».  143.  4.  —  Gem^ 
auf  Uyper.  perfore*. 

307.  r.  Blandula  Rosa.  —  P«.  W4. 7.  —  GmMiH. 
SOa  T.  SctOeUmia      ~  Ps.  164.  13.  ^  Sehr 

•dien. 
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S09.  T.  Rosae  Zm.  (Li)  —  Gemein. 
310.  T.  Concinna  Grm.  —  P«.  124.  10.  b.  — 
Selten. 

Sil.  31  Adgpersa  m.  —  Ps.  164.  13«  —  Selten.  . 

312.  T.  Vittata  L.  —  Nicht  selten. 

813;  T.  Teneüa  FuU.  —  Ps,  124.  6.  —  Selten. 

814.  T.  Picta  Fall  —  P«.  112.  23.  —  Nicht 

gemein. 

815.  T.  VrHcae  F.  —  Pc.  124.  4.  —  Gemein. 

316.  T.  Jueunda  m.  —  Pz.  144.  16.  —  Selten. 

817.  T.  Fulva  m  —  P2.  143.  1.  —  Selten. 

818.  T.  Seajptmdata  m.  —  Pn.  148.  2.  —  Selten. 
319.  T.  Lineatella  Fall  —  Pa.  143.  3.  —  Sehr 

selten. 

820.  T,  Tenerrima  m.  —  Pz.  124.  10.  a.  —  Sehr 
selten. 

821.  21  SmaragdülaFaU.  —  Gemein;  auf  Weiden. 

LXVL   Bythoseapus  Grm. 

322.  B.  Crenatua.  —  Pz.  144.  13.  —  Nicht  selten. 

828.  B.  Varius.  —  Pas.  144.  12.  —  Niekt  eelten. 

824.  B,  Poecilus  m.  —  Pz.  144.  8.  —  Selten. 

325.  ü.  Jüatatus.  —  Pz.  144.  JLl.  —  Selten. 

826.  B.  Larvatf$s.  —  Ps.  144.  14.  —  Seken. 

327.  B.  Venoms.  —  Pz.  143.  5.  —  Q^n^ein.  ' 

•  '  LXVIL    Idioceums  Burm. 

82a  I.  FuJgidm.  —  Ps.  148.  14.  —  Gemein. 

329.  /.  Nitidissimus  m.  —  Selten. 

830.  /.  LdturaJtus.  —  Pz.  143.  13.  —  Gemein. 

831.  7.  Smrra.      Px;  144.  10.  —  Gemein,  wa$ 
Weiden. 
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LXVIJl.   Oncop9is  Burm. 
392.  0.  Lanio.  —  Pz.  6.23.     32. 10.  eemria, 
S3S.  O.  Prasinus.  —  Seiften.  .  ^ 

LXIX.  Pediopsis  Burm 

334  P.  Reticuhitus  m.  —  Pz^  126.  4.  Nicht 

gemein. 

335.  P.  Vireseena.  —  .Omrin,  aef  Wi<»seii« 

.  P.  Marginalis  m.  —  Pz.  143.  7. 
P.  JSausalm.  ^  Pz.  143.  & 

336.  JP.  Fniüeola  P«  143.  9  ^  10.  ;^  fie^ 

mein,  auf  Birken. 

337.  P.  JSüididm.  —  Ps.  143.  IS. 

338.  P.  Diadema,  —  Pz.  143.  11.  —  Selten. 

339.  P.  ilToMi«^  ii^.  —  Pz.  143.  6.  —  Nicbt  seUea. 

LXX.  Jassus  Germ. 

340.  J.  Atomarius  Qrm.  —  Pz.  130.  6.  —  Nidil 
sdten. 

341.  J.  MLvtus  Grm.  —  Pz.  130.  11.  —  Niehl 
zeKea. 

342.  J.  Punctatus  Fall.  —  Pz.  122.6.  —  Gemein. 

343.  J.  Frenatus  Qrm.  ~  Pz.  132.  4.  e.  f. 
Nklit  seilen. 

344.  J.  Ptmcticollis  m.  —  Pz.  126.  7.  —  Selten. 

345.  J.  Signatwe  Grm.  —  Pz.  IM»  6.  Ge- 

mein,  auf  Weiden. 

346.  J.  FmUpeums  fifrm.  —  Pz.  125.  7.  ~ 
Nicht  selten. 

347.  J.  Proteus  m.  —  Pz.  125.  8.  —  üficht  selten. 
34&  J.  CruenMMS.  —  Pz.  61.  15.  SfHea. 
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S4»<  J.  PeetonHe  Grnu  —  P&  150.  4.  —  Nicht 

350,  J.  Sea:notatus  Fall.  —  Pz.  122.  4.  a.  b.  d. 

g.  k  i.  164.  6  &  20.  b  —  Cr  —  »1;  g.  ~ 

m.  —  GmiB  g«mei», 
351..  «/.  Qnatuornotatns  Fall,  —  Pz.  122.  4.  c 

—  164.  90.  a.  —  103.  7.  —  Nidit  flelten. 

352.  J.  Splendidus  m.  —  Pz.  126.  8.  —  Selten. 

353.  J.  Strifipes  m.      Px.  122.  4.     b.  b.  i.  g. 
Nicht  teltei. 

LXXL  Athyaanm  Bnrm. 

354.  ^.  Argentatm  F.  —  Pz.  126.  5.  Selten. 
S5S.  A  Punctifrana  Orm.  —  Ps.  122«  1.  — 

356.  A.  Plehejus  FalL  —  Pz.  130.  7.  —  Gemein. 

357.  A.  Sordidus  m.  Px.  130.  12.  ~  Gemein. 
858.  A.  Orisescensm.  ~  Vs.  124. 14.  —  Gemein. 
359.  A.  Histrionicus  F.  —  Pz.  122.3. —  Gemeiik 
860.  A.  Serratulae  F.  —  Albiger  Grnu  Ps. 

130.  5.  —  Selten. 
361.  A.  Brevism.  —  Pz.  143.  15.  —  Selten. 
86».  A.  UneatuB  M.  —  Ps.  124.  18.  &  164. 18. 

—  Selten. 

LXXIL    Deltocephalus  Burm. 
868.  D.  Pidicaris  FaU.^  Pz.  127.4.  —  Gemein. 

364.  D.  Ocellaris  Fan.  --  Pz.  129.11.  —  Gemein. 

365.  D.  Striatulm  m.  —  Pz.  130.  8.  —  Gemein. 
866.  D.  MdemkuMs  «r.  ^  Ps.  125.  4.  — 

Gemein. 

9Kr.  Ii.  Pun0tipe&  Z.  —  BenMä.' 

368.  D.  Tennis  Grm.  —  Pz.  130.  9.  Gemein. 
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369.  D.  Striatus  FaU.  —  Pz.  130.  10»  -r-  Gem^, 
S70.  D.  Croeeua  m.  —  Ps.  144.  7.  —  ^tl^. 

LXXIIL    Platymetopim  Burm.  • 
S71..  P.  VütaifM  M.  —  Sehr  Mlieii. 

LXXIV,    Acocephalus  Grm. 
37a.  iL  JiMlttfM  R       Pb.  IS4^  1».  ~  61.  14. 

^  Gemein. 

373.  A.  Bifasdatus  L.  ~  Pi.  125.  1  «c  3.  — 

374-       Albifrons  L.  —  Pz.  125.  a.  —  153.  4. 
—  Selten. 

375.  JS.  Cuspidata  F.  —  Selten. 

376.  M.  Spathidatu  Grm.  ^  Pz.  164.  la  Kmbi 
«[leeifiseh  rmebied^  -r^  SeUeo. 

LXXVL  Rarofiia  Grm. 
irr.  P.  Scutat»  Grm.  —  Pse.  126.  1.  —  Nicht 
selten; 

LXXVIl.   Penthimia  Grm. 
37&.      Afra  F,  -^,.  Schff.  66.  7.  &  Pi.  61.<  16 
— 18.  —  lu  allen  Var.  besonders  iiB  Frühling 
anf  Eichen. 

LXXVIII.   Ledra  F. 

379.  L.  Aurita  F.      Schff.  96.  3.  Ps.  50.  la  — 

Im  Frühling  auf  Eichen,  nicht  sehr  selten. 

LXXIX,  Emtcaiahif8  Qrm. 

380.  E.  Äcmmnatm  F.  —  Ps.  III.  9.  —  SeMM. 
S81.  K  hOerrwt^^F^r-,  Psr,^  .«.  >-  .vH||#| 
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«■»  T.  ViruMü  £l  ^Pm.  »2.  9.  ^  Oeotein.. 
LXXXl,  Aphrophora  Orm» 

383.  A.  Salicis  FatL  —  Selten. 

f  8f  il.  ilM  jPo/i»  —  Psb  7.  20.  103,  6.  >  -r 

Gemein. 

383w  4«  C4Mrtice»  Grm.  —  Selten. 

L  XXX  IL    Ptyela  Grm, 

386.  P.  S|Nfm(inia  —  Ps.  U2.  17.  1»  &  21. 
^       —  In  allen  Variettten  ganz  gemein.  \ 

387.  P.  Angulata  F.  —  Ps.  103.  10.  —  Nicht 
-  netten. 

388.  P.  Lineata  L.  —  Pz.  103.  9.  —  Nicht  selten. 

389.  P.  Ea^filamaiioms  TAuni.  — .  Pa.  112.  18. 
Nklil  Balten.  - 

390.  JP.  Alhipennis  F.  —  P«.  112.  20.  —  Die 
aeltenate  Art 

Die  Gattung  Cercopis  fehlt  hier. 

»  * 

F^m.  XII.  IflembrMina* 

LXXXlll.    Centrotus  F. 

W%,  C.  Cwmam.  £.  —  U.  %  Pa»  50.  ;ia. 

Nicht  selten. 

LXXXIV.,  Osyrimdim  firm. 

392.  0.  Genistae  F.  —  Pz.  50.  20.      Sehr  sel- 
tenweil  &partiim  acaparivm  ßo^  adten  jat 

Farn.  xm.  Valsoi>iiiA» 

393.  r.  La6fa.  —  Pz.  128.  1.  ~  Sehr  selten. 

394.  T.  Obliqua.  —  Pa.  «1.  13.  —  fiaaiein. 
M«.  m  FftoMUM^      Pa.  <»1.  ti^>*^.  nieli#aeilan. 
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LXXXVL  IsmäF. 
396.  L  Cokoptratus  F.  —  Ps.  2.  11.  —  NidU 
selten.  • 

LXXX  Vll.    Delphaa:  F. 
997.       OuUula  FaU.—  Ps.  »6.3.  —  Seht  idieiu 
398.  Z>.  Limbata  F.  —  Selten. 
S99.  1^.  Vnieolor.  —  Ps.  143.  3.  —  Sehr  selten. 

400.  i>.  Dispar  Fall  —  Pz.  126.  3. 

401.  jD.  Notula  Grtn.  ^  P«.  143.  19. 

405.  D.  FmneiM  F.  ^  Ps.  148.  i&  ^  Die  ge- 

'   meinste  Art. 

403.  D.  Bicarinata  oi.  —  Ps.  143.  91.  —  Nur 
Eifimal  entwickeU;  oft  als  Puppe.  —  Die 
Exemplare  dieser  Gattung  mit  halb  entwickelten 
Decken,  ans  welchen  Germar  eigene  Arten 
macht,  glaube  ich  nicht  mit  Unrecht  eben  so 
als  Puppen  der  übrigen  betrachten  m  dnrfen. 

LXXXVIIL   Äsiraca  Ltr. 

404.  A.  CUntemmiM  F.  — III.  &  —  Nicht 

selten. 

405%  A.  Crasskamia^      Pn.  36. 19.  SO.  —  Erst 

Einmal ,  in  Weidengebüsch.  • 

LXXXIX.   Cixia  Butm. 

406.  C.  MuHva  Grm.  —  Selten. 

407.  C.  Leporina  L.  —  P&.  91.  16.  —  144.  4. 
Nicht  selten. 

40a  C.  Albicincta  —  Selten.  -  v' 

4flL  .(ß.  CMaMtMta  €bm  ~  P^  Ks.*  IM. ~ 

144.  5.  —  Selten. 

Am  €L  .mgm0lka  G9m.    PulUM.  Seit» 
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411.  C.  PaUida.  ~  P».  154.  4.  —  Sehr  selten. 
41S.  C.  Nervosa  L.  —  Ps.  11».  S2.  —  S4.  »4. 

Häufig  an  Weiden. 

XC.  Fseudophana  €lrm*  . 
41S.  P.  Europaea      —  Ps.  30. 16.  —  ISiuielii, 

an  den  Schwabelweisser  Bergen* 

Wmm^  U¥*  MvMalMiiiii» 

XCL  Cicada. 
414.  C.  Haematodes  L.  —  Ps.  69.  5.  Bekff.  4« 
'    14.  —  131.  1.  3.  —  Ziemlleh  sehen,  «n  das 
Schwabelweisser  Bergen;  die  von  Schäffer 
abgebildete  C.  pl^efa  153»  S«  tonnül  hfer 

'  gewiss  nicht  vor* 

- 

Zunft  IV.  Phytophthires. 

415  ~  434.  Meistens  unbestimmte,  sum  Theil  bau« 
'  fige,  BomTbeil  wiinieffsehdn  geseiebneteArten^ 

XC/ii.  Livia. 

435.  L*  Juncorum  Ltr*  —  Oemeia. 

436.  Unbestimmte  Art. 

Farn.  ILin.  Aplddiiui* 

XCIV  —  XCVIL  Aphia  L.  Lachnus  Ztt. 

Chermes      Rhizobius  Brnm. 
'  Die  Arten  dieser  Crattungeiji  sind  im  Allgemei- 
nen nnd  auch  von  mir  noch  zu  wenig  beachtet,  als 
dass  eine  genügende  Aufsäblung  derselben  statt 
finden  kSnnte. 

Fürnrohr,  naturh.  Topogr.  v.  Regensb.  Ul.  3& 
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Zunft  V«  Coccina. 

Farn.  1L\ H* 

XCVIII  —  CIIL  Aleurodes  Ltr.  MonopMebua 
Leach,  Parphyrophora  Brandig  Dortheaia 
Ltr*  Lecanium  lü*  Aspidiotm  Bouch. 

Auch  diese  kenne  ich  zu  wenig,  um  sie  auf- 
zählen m  können;  so  lange  ich  samnle,  habe  ich 
erst  ein  einsigee  Manscilen  einer  Coceu9-AHy  weU 
aher  verschiedene  ausgetrocknete  Weiber  gefunden. 

P^rpbiiirüplmrm  pelomca  mm  nacli  alten  Ur- 
knaden  eensl  iiänfig  gesanmett  werden  oeyn,  ich 
fiiad  sie  an  dem  hier  ganz  gemeinen  Scleranthus 
peremua,  nngeaehtet  ich  sehen  viele  Imderfc  Piaii- 
sen  aus  der  Erde  zog,  noch  nie. 

Zunft  Tl.  Pediculina. 

CIV.  Pedieulua  L.  —  Es  kemnien  wehl  die  Arles 

aller  einheimischen  Säugetbiere  hier  vor,  viele 
derselben  sind  scImm  ven  Hm«  Feistratb  Kech 
beebachfet. 

CV.  Phthiriua  Leack* 

Inquinalis. 
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Classis  n.  Criistacea« 

Ordo  I»  Fneiimoliura  IaUTb 

L  Argulms  MiUk 

!•  A.  Delphinus.  —  MOller  Eatomostr*  ISS.  — 
In  Teiehen,  Mtten« 

Ordo  II.  Psyllopoda  Iiatr« 

II.  Apua  Cm. 

5.  A.  Cancriformia  Latr.  Qu.  Cr«  15.  1«  «— 
Monoctdus  Apua  Fabr.  Suppl.  SOS.  1«  —  In 
flcUaiiiiiiigen  Gräben,  ziemlich  fielten. 

Ord»  in*  Monoplitlialiiia  Iiatr« 

Farn.  I.  liyneeiden« 

III.  LffneeuB  MüB. 

8.  L.  Sphaericus.  —  MiilL  £iii  71.  36.  —  In 
Oräben,  nicht  leiten. 

,4.  L.  QuadranguLarU.  —  MiilL  Eni  72.  S7.  — - 
Gemein. 

ft.  jEr.  LamdlatuB.  ~  M9IL  Eni  7S.  S&  ~  Cf^mein. 

6.  If.  Trigondlus.—  Müll.  Eni  74.  29.  ~  Gemein. 

7.  h.  ZhmMliM  ~  MiMI.  Sni.     S«.  —  Seltoi. 


IV.  Daphnia  MUHL 
&  D.  Exspimaa.  —  Manoatlm  esaphiMua  De* 

geer  Übrs.  VII.  173.  —  Gremein. 
9.  J).  Sima.  —  MulL  £nt.  91.37.  —  Nicht  selten. 
10.  D.  Petmata.  —  Müll.  Eni  83.  34.  —  Gemdn. 
!!•  J),  Longispina.  —  MülL  £ut  88.  35.  — 

Ziemlich  häufig. 
12.  D.  QuadranguUu  ^  ibUl.  WA       S6.  — 

Selten. 

18.  IlbteHHUtUs.  —  Miffl.  Ettt  M.  «0.  —  Ziem- 
lich selten. 

14.,  fi.  BamosL  .'^  Mamculus  ramowä  D^eer. 
"    VH;  167. '-  Öeibein. 

15.  D.  Rectirostris.  —  Müll.  Ent.  92.  38.  —  Im 
Oi^eB  auf  .d^  JBiiiiwmrth^  «eltaB. 

Fam.  IE.  C^rilde«« 

-  t  •        V.  cfffprta  um. 

16.  C.  Conchacea.  —  Monoculus  conchaceua  Linn. 
1059.  7.  —  Gemein. 

17. .  C.  Lutaria.  —  Koch  Deutschi.  Crnst.  M.  n.  A. 
21.  15.  —  Im  hiesij^en  Stadtgraben  in  grosser 
Anxahl. 

18.  C.  Tricincta.  —  Koch  1.  c.  10.  1.  —  Selten. 
i9rV.  MoMeOä.  ~  Koeb  10.  2.  ^  Niehl  \i&a&g. 
20.  C.  Adusta.  —  Koch  11.         Nidil  seilen.' 
%i.  C.-fataUlica.       Koch  11^  1.  —  ZiemUch 
seilen. 

•42.  C.  Felludda.  ^  Koch  11.  5.  ^  Etwas  selten. 
*SS.  i7.  Fubeacens.  ^  Koch  11.  6.  Bellen. 
24.  C.  «iMMi;'^  Bliieli  Sr.  M.  ^  Kidil  to^ltoft. 
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95.  C  mmadku.  ^  WOL  Est  Ml  17.  ^  Niehl 

selten. 

S6.  €.  Bimuriaaa,  —  Kock  11. 9^  --^  Iflkht  «eltea. 
27.  C.  Variahilis.  —  Koch  10.  3^  ~  ZkmUeh 

häufig. 

sa      Leiteomda.      Koeh  10.  4.  —  Nick*  selten. 

29.  C.  Strigata.  —  Wüll.  Ent.  54.  13.  —  Selten, 
SO.  C.  Punctata.  —  Desmarest  Cors.  385.  13. — 
Selten. 

81.  C.  Brunnea.       Koch  10.  5.  —  Gemein. 
S2.  C.  Lepidula.  —  Koch  10.  6.  —  Gemdn. 
33.  C.  Oplithalma.  —  Desmarest.  Cors.  386.  SO« 
Nicht  selten. 

54.  C.  Laevi$.  ~  Mull.  5S.  11.  —  ZiemUch  selten. 

Ordo  IV.  Psieudopoda  I«atr« 

Fl.   Cffclops  MülL 

55.  C.  Pictus.  —  Koch  21.  1.  —  Häufig. 

36.  C.  Pulchdlus.  —  Koeh  Sl.  3.  —  Ziemlieh 
selten«  *  * 

87.  C.  il^If«.  —  Koch  21.  3.  —  öemein. 

88.  C.  Vulgari8.  —  Koeh  21.  4.  —  Hanfig. 

39.  C.  ObsoUtus.  —  Koch  21.  5.  —  Gemein. 

40.  C.  iiimtfUconit«.  ~  Koch  21.  6.  —  Etwas 
selten. 

41.  C  Bistriatas.  —  Koch  21.  7.  —  Nicht  selten. 
43.  C.  Signaius.      Koch  21.  a  —  Nicht  selten. 

43.  C.  Phaleratus.  —  Koch  25.  9.  —  Hanfig. 

44.  a  ImeiMus.  ^  Koeh  21. 10.  —  Niuht  selten. 

45.  C.  QuaaricarnU  —  MiUl.  Sni  !»•  48- 
Häufig.  .  ' 
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in.  C.  Caendem.  —  JUülL  Eni.  10^  44.  Niekl 
selten. 

47.  C.  Minutus.  —  MüU.  Eni.  101.  43.  —  Ziem, 
lieh  gemeio. 

^  Ordo  IT»  Ceplialota  Iiatr« 

VIL   Branchiopoda  Lam. 

48.  B.  Stagnalis.  —  Latr.  Gen.  Crusi.  22.  1. 
Scbff.  Ina«  2.  4».  Fig.  1  —  1«.  —  Aemenl 
selten. 

Ordo  VI«  Amplifpoda  Iiatr« 

VlIL   Oammarus  Fabr. 

49.  6.  Pfiteo?.  —  Fabr.  Eni  &jaL  9.  516.  7. 
Boesel.  3.  351.  i  62.  —  Häufig. 

50.  £f.  JPossarum.  —  Koch  5.  1.  —  SquUla  Pu- 
lex  Degeer  7.  193.  —  Ctemein. 

51.  G.  Puimeus.  —  Koch  5.  2.  —  In  den  Bnui- 
wm%  niehl  selten. 

Ordo  \JaLm  üecapoda  Iialr» 

IX.  AOaeua  Fab. 

52.  iL  Fhmama.  —  Fuhr.  £.  s.  9»  47a  9.  — 
Oemein. 

53.  A.  Tristis.  —  Koch  7.  9.  in  den  Ueinen 
Bergbäeben  bei  Bodenstein,  nicht  selten. 

M.  A.  SaxatiUa.  —  Koeh  7. 1.  —  b  der  Domm 
und  steinigen  Bächen,  gemein. 
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X    AsMua  Geoff. 
.  A  Vfil^ris.      Latr.  O.  G.  63. 1.  OniseUB 

aquaiicus  Linn.  1061.  11.  —  Häufig« 

XL    Ligia  Fabr. 
5&  L,  Melanocephala.  —  Koch  22.  18.  —  Im 
Moos  auf  nassen  Stellen  der  Waiden,  nicbl 

selten« 

XIL   Itea  Uaeh.' 
67.  L  Riparia.  —  Koch  22.  17.  —  Am  Ufer  der 
Teiche  unter  Steinen,  gemein* 

58.  /•  Rosea.  —  Koeb  83*  16.  —  In  GartenerdOi 
selten* 

XIIL   Oniseus  Linn. 

59.  0.  Asellus.  —  Linn.  1061.  14.  —  Auf  feuch- 
ten Plätzen  der  Gärten,  im  hiesigen  Stadtgra- 
ben, Biemlieb  selten. 

60.  0.  Minutus.  —  Koch  22.  24.  —  Im  hiesigen 
.Stadtgraben,  selten. 

61.  0.  Fossor.  —  Koch  22.  22.  —  Unter  Erd- 
schollen, auch  unter  Steinen  im  hiesigen  Stadt- 
graben, Mten. 

XIV.   PareeJüo  Latr. 

62.  P.  Laevis.  —  Latr.  Gen.  C.  71.  2.  —  Unter 
Steinen,  etwas  selten. 

63.  P.  Taeniola.  —  Koeb  6.  3.  —  Im  hiesigen 
Stadtgraben,  nicht  selten. 

64.  P.  SojAer.  —  Latr.  G.  C.  70.  1.  —  In  Gär- 
ten und  feuchten  Stellen  der  Häuser,  in  gros- 
ser AnsahL 
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65.  P.  JTodubowa.  ~  Koch  S2. 19L  ^  Vater  SM. 
nen,  an  den  AUängw  ies  Dvnaothales,  selten. 

M.  .P.  Sylveskia.      Tltäa.  2.  397.  4.  ^  Im  Wni- 
düngen,  luiter  Bamniiatoi  fiMlerStteke,  gemein. 

XV.  ArmadUla  Idr. 

67.  A.  Vulgaris.  —  Latr.  O.  C.  71. 1.  —  Onim. 
ilrmadiffo  Linn.  106S.        Unter  Steinen, 

gemein. 

66.  A.  Variegatus.      Iialr.  Or.  0.  73.  fl.  —  Bei 

obigem,  nieiit  selten. 
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Classte  HI.  Ulyriapodfi. 

•  •  ■ 

Ordo  !•  Cliitosnatlia  iMtr. 

L  Glomeria. 
1.  G.  Pustulata,  —  Latr.  G.  C.  74.  3.  —  Onisc 
pustidatus  Fabr.  2.  396.  —  UAtem  Moose 
feuchter  Orte,  xiemliGh  selten. 

//•  Jnlua. 

2*  J.  Londinensis.  —  Leach.  Z.  M.  3.  —  In  Gar-^ 
tenerde,  unter  Steinen  und  unter  fiosenstöckeU) 
häufig. 

8.  J.  Foetidiis.  —  Koch  32.  5.  —  Daselbst,  aber 
siemlich  selten. 

4.  J.  Albipes.  *  —  Koeb  22.  10.  —  In  Wäldern 

unter  Steinen  und  Moos,  etwas  selten. 
«.  y.  VniUneiOua.  —  Koch  22.  9.  —  In  WU- 
dern  unter  Laub  und  Steiueu.  an  feuchten  Stel- 
len, siemlich  selteiu 

6.  J.  BUineaius.  —  Koch  22.  7.  Unter  Stei- 
nen, auch  auf  Gesträuch,  ziemlich  selten. 

  » 

7.  J.  Fascidtua.  —  Koch  22.  a  —  Unter  Steinen, 
gern' unter  Gebüsch,  selten. 

5.  tf.  SabtUosus.  — -  Linn.  2.  1065.  5.  —  Unter 
Sieinen,  aucli  auf  Oestiinch,  gemein« 
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9.  J.  TerreOria.  ~  Linn.  3.  1065.  S.  —  ITatar 

Steinen  und  ErdsiAoUen ,  gern  auf  CltoiMUich, 
nicht  selten* 

10.  J.  PuncMus.  ^  Leaeh  Z.  BL  S.  —  In  fiMuh- 

ten  Wiesen,  etwas  selten. 

11.  J.  Puleheaua.  —  Leaeh  M.  3.  —  In  e«r- 
tenerde,  besonders  in  Mistbeeten« 

13.  J.  &imiü8.  —  Koch  22.  14.  —  In  Sumpf- 
wiesen, siemüdi  ssHmi. 

18,  J.  Ferruginem.  —  Koch  22.  15.  —  In  feuch- 
ten Waldwiesen,  nicht  gemein. 

HL    Polydesmua  Latr* 

14.  P.  Complanatns.  —  Jul.  complanaiua  Una. 
1065.  4.  —  Unter  Steinen  und  Erdschollen, 
riemlich  seften. 

IV.  PoUysenua  Lahr. 

15.  P.  Lagurus.  —  ScoL  Lagwra  Linn.  1062. 
1.  —  Unter  Stauen  und  vnter  Moos  in  Wal- 
dungen und  Gesträuch,  nicht  selten. 

Ordo  II«  Synsn^tliA  Iiatr# 

F.  Crtfptaps. 

16.  C  Hortensis.  —  Leach  Zool.  misc.  IIL  42. 
i.  139.  —  In  Gartenerde^  gern  vnter  Ghebüsch, 
sehr  selten. 

VI.  InthoUus  Leaeh. 

17.  Forficatus.  —  ScoL  forfieataM^  1063. 
3.  —  Unter  Stdnen  nnd  mtor  IMtadMlkn, 
überall  gemein. 


Digitized  by  Google 


397 


18.  L.  Vartegaius.  —  Leach  Z.  M.  3.  —  Unter 
Baanurinden  and  unter  Moos  in  Waldungen, 
nicht  selten. 

19.  L.  Vulgaris.  —  Leaeh  Z.  M.  3.  —  Unter 
Steinen  und  unter  Moos,  an  feuchten  Stellen 

der  Waldungen,  auch  aussejrhalb  derselben, 
gemein. 

VII.    Geophilua  Leach. 

20.  0.  Liumris.  Koch  3.  1.  —  In  Gärten, 
nicht  gem^. 

Sl»  G.  Ferrugineus.  —  Koch  3.  2.  —  Unter  Stei- 
nen in  Wäldern,  nicht  selten» 
SS.  O.  Craasipes.  —  In  Gärten,  etwas  selten. 

23.  G.  Electricus,  —  Scolop.  electtica  Linn.  1063. 
'  8w'  —  In  Gärten,  gemein. 

24.  6.  Brevicornis,  —  Koch  9.  3.  —  In  Gärten, 
oft  tief  in  der  Erde,  nicht  selten. 

S5«  G.  Nem&rensis.  —  Koch  9.  4.  In  Feld- 
hölzem,  gemein. 

96.  G.  Longkamia.  —  Leach  Z.  M.  9.  — Auf 
feuchten  Plätzen,  gern  am  Ufer  der  Teiche, 
nicht  selten. 

97.  G.  Acuminatus.  —  Leach  Z.  BL  4w  ~  In 

Gärten,  ziemlich  selten. 

Sa  G.  SubtOis.  —  Koch  22.2.  —  Uat^Moos  in 
Waldungen,  etwas  seiton.  •  • 

29.  G.  Hortensia.  ~  Koch  22.  1.  —  In  Garten- 
erde, gemein.' 
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Aradmides  I^am.  lieaeb. 
OiHlo  I«  ./IrmtetM»«  ■ 

1.  JB.  AngtHata.  —  Aran.  angulata  Linn.  1031. 

2.  E.  Pinetofum.     K*ch  Übeis.  inm  ▲McWd»- 

syst  3*      In  F«tuenwäldern,  ftdUea. 
8.  E.  Dromedaria.  —  &ehtt.  l7fL  7.  ^  U  Viw- 

,  holzerjo,,  .auf.  HeeL^  imdL  Gestriuu:Uea>t  ziemlLoIi 

4.  E.  Bicomis.  —  Waick.  f.  p.  Wk  JL  —  1» 
Gärten,  xiemlick  Mllen. 

5.  E.  Arhustarum.  —  Kidi  ÜbdumS.  <^  iliV«r* 

'  hSkem  auf  Ge^träaeh,  sehr  selten. 
«.  £.  Diadema.  —  ^MßißA^him.]^'»^  1-  — 

Ueberfdl ,  hhiiig. 
7,  JS.  I^^^a.  —  Koch  Ubers,  p.  3,  —  Auf  fauchten 

SteDen  der  Wälder,  sehr  aelleiu 
a  E,  Quadrata.  —  Clerdu       3.  —  I» 
.  WieaenateUea,  gemein. 
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'9.  E.  Arundinacea.  —  Linn.  1031.  7,  —  Auf 

Schilf  und  Bohr,  gemein. 

JB.  Serieaia.  —  Glerck.  40.  10.  —  An  Brü- 

ckengeläudem,  nicht  selten. 
11«  E.  Dvmetorum.  —  Hahn.  S.  SO.  f.  110.  ~- 

Auf  Hecken,  nicht  selten. 
12.  E.  Fatagiata.  —  Clerck.  38.  8.  ~  Am  Sama 

'  der  W&lder,  nicht  genretn. 
18.  E.  Pyramidata.  —  Clerck.  34.  6.  —  In  Wal- 

dem,  selten. 

14.  E.   Vmbratica.  —  Clerck.  31.  5.   —  An 
Zäunen,  nicht  selten. 

IL   Atea  Koch. 

15.  A  Sclopetaria.  —  Clerck.  48. 11.  — .  In  Vor«i 

hölzern,  etwas  selten. 

16.  A.  Aurantiaca.  —  Koch  in  H.  Sch.  Faun.  134. 
1.  —  In  Feldholzern,  sehr  selten. 

17.  A.  SturmiL  —  Hahn.  1.  12.  f.  8.  —  In  Vor- 
wäldem,  siemlich  sdien. 

18.  A.  Melanogaster.  —  Koch  Übers.  4.  In 
Vorwäldern,  selten. 

III.   Miranda  Koch, 

19.  M.  CerciMyto.— iiarrich^ih£  11«.  13.  —  Auf 

nlederm  Gesträuch,  auf  Disteln  u.  d.  gl.,  nicht 

gemein. 

M.  M.  CmwrbUlmk  ^  Clescfc  U.i».^  ficmein, 

auf  £resträuch. 

IV.    Tetragnatha  Walch 
31.  T.  Extenso.  ^  Linn.  1033.  38.  —  Ifeberait 
•ebr  hfinfig. 
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SS«  2V  aSbhm.  —  Koeh  Übera.  B.  ~  Ctan  asf 

Weidengebüsch,  etwas  selten. 

SS*  T.  Obtusa.  —  Koch  Übers.      —  Auf  Gre- 
Strauch,  sehr  selten. 

F.   ZiUa  Koch. 

34.       EaUmUaa.  —  Linn.  1030.  S.  —  In  Gär- 
ten ,  häufig. 

S5.  Z.  Albimacula.  —  Koch  in  iL  Scb£  Faun. 

ISl.  SS.  —  In  Feidhölsern,  sdten. 
SO.  Z.  Decora.  —  Koch  Übers.  5.  —  In  Wäldern 

etwas  selten. 

VI.    Singa  Koeh. 
S7.  S.  Hamata.  —  Clerck  51.  2.  —  In  Feldhol- 

xem,  auch  auf  Hecken,  nicht  selten. 
Sa  5.  Conka.  —  Degeer.  94.  7.  —  In  Wäldern, 

nicht  selten. 

S9.  S.  Anthraeina.  —  Koch  Übers.  11.  —  In 

Wäldern,  äusserst  selten. 

JFam.  II.  MUliracideii* 

VIL  Mithraa  Koch. 
30.  M.  Paradoxus.  —  Koch  in  H.  SchflF.  Faun. 
1S3.  0.  —  In  Wäldern,  sehr  selten. 

VlIL   Meta  Koch. 
81.  M.  Fuaca.  —  Degeer  Übers.  95. 9.  ^  In  den 

Kellem,  nicht  seltea. 
'  SS.  M.  Merianae.  —  Clerck  46.  14.  —  In  feuch- 
ten Gewölben,  xienüich  häafig* 
33.  .  ül'  Cdiiilana.  —  Clerck  62.  %  ^  U  tmto- 
nen  Kellern,  etwas  selten. 
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34.  A  Serratipes.  —  Schrank.  Fn.  b.  2T31.  — 
Unter  Steinen,  auf  Feldern,  etwas  selten.  - 

SS.  A.  Coroüata,  —  Unk  MSt.  ISi  ^  Vater 
Steinen,  nicht ' selten.        *     -  .  t 

36«  A  QiMiliforgf tfHoto.  •  —  Hahn.  1.  80.  £  60.«— 
Unter  Steinen,  gemein.  • 

X.    Bolyphantes  Kom, 

37.  B.  Nutrix.  —  Walck.  F.  p.  320.  67«.  —  In 

*  ....        »•  ■        .  . 

waldigen  Gegenden,  stemlieli  selten. 

38.  B.  Equestris.  —  Koch.Übeicu  9.^.—  A»£Ge- 
, :  sträuoh ,  selteii. 

39.  B.  Trilineatus.  —  Linn,  1031.  10.  —  ,Fntcr 
niedern  Pflanzen  ^  nicht  gemein.  .  .  .  « 

XL    Eucharia  Koch,    •  '  « 

40;  £.  CfAophyUA.  —  Walck.        p;  S26.  Sft/ 

—  An  Gebäaden,  selten.  • 

41.  E*  Bipunetata.  —  Linn.  1031.  0.  —  In  den 

t^eMaden  ^  nieM  iNflfiM;  ' 
43*  E.  Castanea.  —  Clerck.  49.  1.  —  Gern  an 
-  den  Fmistem  der  Gebäude;  siemUdi  selten« 

XJL  Ero  Koch.  ' 

4S.  £.  Tuberculata.  —  De^eer..  93.  &  -rr.  In  Gar- 

tenhäusem,  siemlich  selten.      ,  .     n.  .  . j 
44*  K.  Variegaia.  —  Kedi  C,  1L1^A.,#. 

—  Auf  Grasf  lätzen,  selten«        '  ;:i 

XIIL   TlierUium  Walek. 
4».  lT..'Si8j/fkU8..,^^ 54.  4b  ^  b  WOa- 
dem,  gemeiK*;i'      •!  •     -  '** 

Fürnrohr,  natarli.  Topogr.  v«  Regeiub.  Ul.  2G 
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46.  T.  Lunatum^  ,  trt  .\CÜcp.cIu  56.  ^  —  Gern  an 
gh^bengdändfim«  9P^i-seli^  '  .  .  .   ,  . 

47.  T.  ScuTßtUe.^  jr  .l^pch  Aracho,  ,4,  ß..f,334. — 
|n  Ätei»l|rüd|i^         Wuifigv.  ..  . . \  .!  . 

48.  T.  Vittatum.  —  KoctArachiv:^.  4^,65.'f.217. 
_  Ax ^^^^l'^i^^^      Vorbölzer%  selteiL 

49.  T.  fi^mile.  —  Koeh;4jrachii4;  3,  .4;<6iau£.'31S. 
—  In  Feldhölzern,  nicht  gemein. 

50.  T.  Pallidum.  —  ^j^c\k  Arachn.  3.  4.  64.  L 
-«e.-'i-*  A^  •WrfdrftAÄeVii,  setar  Mteii. ' 

51.  T.  Irroratum.  —  Koch  Arachn.  4.  f.  327.  — 

52.  T.  Guttatum.  —  Koch  in  H.  ScRff.  Faun.  131. 
•  5.  6.~  -»^  In  den  kleineren  Wäldern,  selten. 

SS.  T.  Caraeim^.  —  KoA  tVeni.  8.  —  In  Vor- 
holzern, selten«  ^      '  ** 
5^1;      Obsi^un^.       Walck.  EVi.  jf.        44-  r*? 

Auf  Gebüsch  in  Wäldern ,  nicbt  ^l$im* 


u 

Ii 

tä 

mm 

SS."  8.  BeäkHitä.       CUrck.  9^  6.  '^..»9^  J.  — 

,60;  8.  —  Auf  Gesträuch,  gemein.' 

Gestraocb,  siemlieh  selten. 

XV,    Pachygnatha  Sund. 
VK  'P^  L^Ui^      Sundew.  K.  V.'  1829.  SlO.  ^ 
Unter  Pflanzen,  selten.  ' '  ' 

Begeerii.  -^'Sundew.  iL  V.1829.  211.— 
Aof  niederm  QtBt^di  ,  gettiOi:  ^' 
XVt*   Jdnyphia  Latr* 
SA  ^ii^iPbt^gims.:  -rri  >ai^li  AracfaH  A.  6.  SS.  ^ 
SM.  ~  Auf  Oeetrindi,  nelteakr  .nt-M 
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«Ii;  *.  ¥rute$örufin.       Koch  in  H.  Schff.  Fami.' 
127.  19. 20«  —  In  Berghöhem,  auf  e^Much; 

61.  L,  Marginata.  Koch  in  H.  Schff.  7.  127. 
-  :  ai.       ^  In  gr&seren' Waldungen 7  auf  Bl^^ 

denn  Gestranch,  nicht  häufig.  ^      •  '  '  ■  ' 

62.  L.  Montana.  —  Linn,  1032.  17i  L.  Tet^ 
<  In  Ö^en, 

Besonders  in  jungen  Waldbeständen,  in  glrosser 
Anzahl.    *       •  * 

eäfc  Ii.  DomeMea.  ^^  Degeer.  102.  13.  —  Mon^ 

tana  Waick.  Tab.  71.  2«  —  An  den  äuneren 
^    Theilen  der  «ebände,  auch  aniTOesMtadi  iit 

der  Nähe  von  Häusern ,  nicht  selten.  • 
64;  L.  LiMuosa.      Koch  Übeis.  d.  Aracfan.  Sya*. ' 

10.  —  Anf  eesträach  in  f  ^Idenk  ,  fielüen. 
O&i  L.  Sepium.  ^  Koch  Übers.  10.  An  Gar- 

tenaaunen^  seUen.r  •  «s;  «r^;  -- 

Wi:c\liifJPur€Ma.:r-  J^  Übers.  10.  —  la  Gär- 

tea»>  selten«     ,  •  ,  . 

^ixT,L.  Frovdos€k  rr-  *och  in      S^chfl^?  F;?12i4^ 
;     20.  21.  —  Au(  Gesträuch,  nicht  gemein. 

68.  L.  Crypticolu.  —  koch  in  iL. Schff.  V^,.l%4. 
S3r.  24.  r-  In  OewoIbeB)  nicht  gemein.  ^ 

69.  Ir.  Signata.  —  Hahi^  .Ar^jj^jp.^.».  3^^4ft^^^ 
—  .Auf  niedc^rn  Pflanzen,  selten.  ' 

70.  Tj.  Bimaculata,  —  Linn.   1033.  26.  Auf 
niederm  Gesträuch  in  Gärten,  gemein. 

'\XVII.  Mi€ryp  - 

71.  M.  Camelinm.  —  Koch  Arachn.  8.  1.  11.  f, 
168.  ~  Auf  feuchten  SteUen  der  Gärten; 'Mten. 


» 


T^.  fl.  Pmcb^latna.  —  Koch  Aic^c^fti  v  8-  h  19p 

"f.  170.  —  Ipi^sJdwäldeni,  aetteii. 
73.  M.  CucuUatus.  —  Koch  Arachn.  3.  8.  45.  £ 

7^^  m.  Tihialis.  —  Koch  Aiadifi.  a.JS.f47.  ft  »03. 

In  Feldhölzer%  ^^ebr  selten. 
75.  Jüf.  Rufipidpmi  —  ..Koch^Jüracb«-  »•  .4...^6.. 

218.  —  In  den  Donauwiesen,  ziemlich  häufig. 

Flavtqmaeulqtus.  —  Koch  Araq|in,  3.  4. 
f.  220.  —  Im  Moo«  der  WSlder,  adlen« 
fimthßrinus..       Koch  Arachn.  3.  4.  69. 
7.  t  ?81v— .1»  den  gr&i^ei:enJV^dn»gei^.»elt^ 
7g.  ^JM.\  J^ViVJstris.  —  Koch  Amhn,  84.  £ 

79,  Jtf-.  afVMcf^ewÄ.  —  K,oi*  AraclmT  ,8i  5^  £.234«. 

89t.  :  jK.  -BttftripeiJ. .  —  Habi  Araduu  i;  4  £  70. 

In  Gärten  auf  Gesträuch,  häufig. 
81i       CrasHpalpusi  ^vEMh  Arachft/  4.  6.  330. 

—  Auf  Gebüsch  in  Gärten,  nicht  selten. 
ei»^-^»:^Ä^mnindtu$^       Koeh  Araefan.  4.  6.  332. 

—  In  Gärten ,  gern  auf  Hecken  von  Fichten^ 
'nicht  seilen;^  ^  ^-  "        '  '  '  »  '  '  / 

83.  M*  Elevatus.  —  Koch  Arachn.  4.  6.  334.  — 

' '  'DAntelbBt,  sie'iailich  selten. 
8/1.  t  M.  Oehropus.  —  Koch  Arachn.  4.  6.  3S9.  — 

' '  Auf  Gartenhecken^  nicht  häufig.  ■    , .  , 
85.  M.  Bictispidatm.  —  Koch  Arachn.  4.  6.  8S8. 

;  rr.A*^  Gesuch,,  in.aättf».  and  F<ader0, 

...  uFjpnM  ... .  ; .... •.  l....  ■   .  ' 
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m.  ^'M.  0timil4.  ^  iS»th  in  H.  »M  ir.  121«  1^. 

!     I    —  4^|,f  grasigea  Stellen  der  Gärten. 

87.  M.  Langipes.  —  Koeh  in  H.  SeMD  F.  IM. 
'Ir.i    -22.*-»-  In  Gürten,  sparsam.  *  *•    '  •  --^Ji 

8&  -M.  Galeatm.  —  Koch  in  H.  Schff.  F.  121.  23. 
V  ot  :  Iti  t  Fiebltti#n4ern ,  gemein«      • '  '    *      -'^'^  < 

89.  Ttf.  Bicolar.  —  Hahn  Arachn.  1.  4.  f.  69.  — 
Infiärten^  nicht  selten." 

90.  üf.  Flavipes.^  Ko^h  in  H.  (Öchff.  F.  4^29.  18. 
19.  ^ —  Auf  Gartenhecken,  xiemlicii  sparsam. 

91.  M,  Omueeus.  ^  Koch-  &*M.' ir.  A.  4.  S.  6. 

—  In  Waldwiesen,  selten. 
.::92,  ^Uv.  l^mgifkal^^m^- r — Koeh.  VherA;  ll^—rf.ikli 
.•  :liiesige&  .Stadtgraben,»  seltei.  -  .!  .  T 

93.  M.  Hiemalis.  —  Koch  Übers.  .  II*  . —  In 
.  /  ->  feuchtem rJMpose,  etwas  selten.     A  '\  .«^:.» 

94.  M.  Lftgens.  —  Koch  ÜMrs.  11.;  ~  Auf  Gras- 
plätzen, nicht  .häufig.         •  ,  »     ,  ji  .^i 

flib.,Jir.  ^iiIctflM.  hie. 

sigen  Stadtgraben,  selten. 
90.,. id.  Caespitum.  ~  Koch  Übers.  12.  —  Auf 
'Grasplätzen,  iiicht  seifen. 

97.  M.  Rubens.  —  Koch  Übers.  12.  —  Feld- 

*..  -m  •»••Ii.  •  »I  t  t 

holxejrn,  selten. 

XVI IL    jÖictyna  iSünd,    ''  ^ 

98.  jD.  Benigna.  —  Walch.  F.  p.  ,209.  44.  —  In 
e&rten,  feäufig.  '  ''''  ^\  - 

99.  />.  Latens.        Fabr.  i2.  409.  9.  —  In  Vor- 
bolsera,' seltea^^  '  '  -^^ 

lt*i  JD.  Fllr^llU(W.^*^^j^  AYülihn.  3» -«.^f.  187. 
—  In  Feldhölzern,  selten« ' 


•  •  • . .  - 

JfihiJf.  SiJ/vicola.  —  Koch  in  H.  SchflF.  F.  125. 
16,  ~  Jim  :WaMt  hm  ff^mge\»tß^iagj  nicht 

;  ^  f    selten.      '  r;      .  "  :  ."^ 

103.  D.  ZVfiticMte,  -Tr,XcHA.Übw.-l8,„^  Auf 

« 

103.  D.  Alutacefh  -r.  Koph  ][Jbßr«^  i;^     Im  Moose 

104.  D.  Hystrica.       Koch  Üben,  U;  Avf 

XIX.,  Pbüoica  Mch.^  • 

105.  StabulaHa.^  AraneusdofTiesticmCletA. 
76.  1.  «—  In  >  den.  ßt&Uen,  «iioii  in  Häusern, 

106.  P.  Vomestica.  —  Linn^  1031.  9.  9.  —  In 
e.   .  den  Häusern fUlufigv 

107.  P.  Campestris.       Sebffi  icen.  35.  C  8.  — 
:  In  den  Holüwegen  unier  Wurzein,  nicht  seiton. 

XX    Tegenaria  Walch. 

tÖä.  7.  Jro^alii.  —  Linn.  1033.  19^  —  In  Sidn- 

brüchen^ .auch  in  den  Häusern,  niclit  selten. 

109.  T.  Cieurea.  —  Paus.  F,  Ins.  ^.  3.  — '  In 
Häusern,  sehr  selten. 

110.  r.  Saxatüis.       iioch  in  U.  Sch£  .F. 
SO.  — ^1n  Steinbrüchen,  selten'. 

111.  r.  Lycosina.  —  Sundew.  K.  V.  A.  HL  1831. 
.  .1.10.  —  In  alten,  ^inbriifiiieu,.  alten.  Uavein 

«.  dgl.,  siemlifib  ;filti^.% 
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A.  Lahyrinthiccu  rrr^  Clerck.  79.  2.,r^,(4* 
Feldramen,  auch  ui  W^JLcL^u},|jti^^fig,  ,1 

i  l  XXllL  /Argyroneta  Waick.  *  m 
118.  A.  Aquatica.  trr)  €l0ndu  «a^ä»  U  ,*^  luWA- 

^  Farn«  Ilrassides« 

'XXIVf  Jimäurobius  Koch» 
^14.  4«  CTati^iirtii«,       Hahn  Amchn.  114^ 
f.  80.  ~.  Iifi  grösser^^  Wal^uni^e^y  anter 
Steinen,  gemeuu^ 
115.  A,  Suhterraneus.  —  Koch  Ubers.  15.  —  In 
.  ,  ( ,-düst0r§9  >y^i||l9lAi>  unter  .  ^mcai^  gemeiiL 
l^^y,  A\  iCryptmm^  r-f- .  3Mk  «lÜftem  %  Ä  ?  —  In 
;    Kellern,  fiU^v^  selten«  v!;-! 

117.  4.  .4^<ii^«.jtTr^,0ep^.  ÜbMSi  103»- 25. 
fJnter  Steinea;  in  WfiUem,  nicht  selMm,. Mit 
tene^r      tl4u«ern,  '  i         -  .  -1 

118.  P.  Fusca.  —  Koch  Oberau  16;  -Unter 
Steinen«  gern  in  der  Nähe  von  .Weihern,  sehr 

119.  P.  Ni^ra.      Koch  Übers.  16.  v:^^  Wohnort 
wie       der  yelSg^n  ,  it)»l«m:      '  ^ 

1^.  P.  fWijf/ft^o.  *^.Koch  Übers.  16.  --^  Unter 
Steinmi,  selten.  .       -  - 

121.  P.  Hoiohera,       Koch  Übers.  le.  -r^  jkR;^ 
ten  Maiiejc%,,|ti|ch  in  Wälderu^  seltene . 

AgUis.,  ,^  :         Übej8p.  üH,      ,  Ujt(er 
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1§3.  M.  Petiverii.  —  Scop.  1098.  ~  Unter  Stei- 
nen,  irichl  selten;' 

154.  M.  Siifriia.      WO»:  S.  41»;  14«  —  Unter 
# 

*  Steinen,  keine  Seltenheit. 

155.  M.  Pedeskis.  — Kedr  Üfcenu  17.  Unter 

Steinen,  sehr  selten. 

126.  M.  Varia.  —  Koch  in  H.  Schfil  F.  134.  17. 

—  Unter  Steinen,  gern  in  FeldhSlsern,  selten. 

127.  M.  PaUipes.  —  Kpch  in  H.  Schff.  F.  134. 
'  Id.      Unter  Steinen,  sehr  selten.  . 

12a  M.  Fulgens.  —  Waick.  F.  p.  2.  222.  71.  — . 

-  Unler  Stefaien,  in  fenebtem  Meose,  irfchl  seMen. 
129.  M.  FesHva.   —  Koch  in  H.  Schff.  F.  129. 
—  •-  •15»      Unter  Stdn«n,  etwas  selten.  . 
IM.       vFmMmim.  —  Keel^  in  II.  SAß.  f.  1S9. 

16.  —  In  Feldhölzem  ,  sehr  selten. 
ISl.  üf.  Camera.  ~  Kedi  Ühenu  IB.  —  Unter 
*•      ;  Steinen,  selten.. 

XXVUL  Drassus  Walch. 
IfX       Lapidieola.       WaIck.  F.  ^ar.  2!$2..  70. 

—  Unter  Steinen,  IwHifig. .  -  • 

UA.  D.  Fuscus.  ~  Latr.  Gen.  87.  2.  Unter 
.  Steinen,  selten. 

fS4;;/  A  Lmifugm.  —  Walck.  F.  par.  9Sl.-69^  ~ 

An  und  In  den  Häusern,  selten. 
IM.  Ik  iMammi  —  KMi  Ülien.  1&---In  Wnl* 

düngen  auf  trockenen  Stellen,  sdten. 
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•  XXIX.   Anyphaena  Sund:  ' 
13&  A.  Accentuata.  —  Walck.  F.  par.  236.  7& 

XXX.    Clubionä  WdUk. 
137.  C.  Holoscricca.       Linn.  1034.  29.  ~  Auf 

•  Gesträttchy  gemein. 
18&  C.  ErraHca.  —  WalcL  F.  pan  219.  64.  ^ 
Auf  Ge&truucb,  unter  BaumrindeD,  nicht  gemein« 

139.  C.  Prasina.       Waick.  F.  par.  219.  63.  — 
Auf  Gesträuch,,  selten. 

140.  C.  Incomta.  —  Kocb  .Übers,  19,      Auf  Ge- 
sträuch, selten«. 

141.  C.  Mollis.  —  Koch  Übers.  19.  —  Auf  Pflan- 

•        •  •     •  •   •      « * 

.....  zen^^  nicht  selten. 

142.  tf.  Amarantfüt^  —  Walek.  F.  par.  219.  62. 

.  -r-.Auf  Gesträuch,  giemein.  .  . 

XXXI.    Lucia  Koch* 

143.  ^  Germomcot^  —  Koch  C.  IHL  p«  A^  a  3  el 
4;  .*—  Uttte? .  l^teiiien.,  sparsam. 

Farn«  VI.  ]lys»ilerifle«. 

«  .  .     . »  • 

XXXIL,  Dysdera-  Walch. 

1^4.  D.  l^jßlwim* .  ~  W4ilck.  F.  par.  224.  74. 

Unter  Steinen,  auch  in  EHIhoU^.<aof  Fel- 
dern und  in  Gärten,  nicht  gemein.  * 

145.  IK  J^aUiris.     Keeb4ii  0.  Seh£  Fis.  134. 23. 

««-  .Vntejr:  Steinen  in  Feldern,  s^tir  selten/  \* 

-  '    XXXIIL   SegesMa  Waith. 

146.  S.  Senoculata.  —  Linn*  1034.  30.  Unter 
SteuMun^  etvras  settem     '  '^^ 
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147,  X.  Fahrnis.  —  Clerclui8^;lL..r^  lu  Wal- 

4j48.  2>.  Cinerea.  —  .JFa^r..  2.,  4^3.  60.  .r-  l^.^fijp 
SteiDgerÖUe  an  der  Pim«^,.  nii^lil  gfpffB* 

149^  Jj.  RnricoJa^  tt;  Dfigeer  Lbers.  114.  25^  -n- 
/it. -^Uolw.  Steine%  «tgariaroadn  Bttienatirltfn  und 

.:  niedrigen  PflensBeii,  «iclil  selten.  •. 

150.  £r.  Trabalis.  —  Clerek.  97.  9. -^Untar  Stei- 

nen  m  Wäldern  ,  selten.  '  .    V        .  •  • 

151.  L.  Inquüina.  —  .Clerek  '  8&  3.      Auf  Fei- 

■'    ■  '  dem ,  etwas  selten. 

153.  L.  Cune0fa.  —  Clwek.  99.  10.      In  Wät 

'  äern,  nicht  selten. 
153.  L.  Clavipes.  —  Koch  in  IL  Schff.  F.  122. 19. 

90.  —  Iii  l>0^äMeni,  etwas  aiAteii. 
154  L.  Miniata.  —  Koch  in  H.  Schff.  F.  12^ 

13. 14.  ^  Auf  dem  Ob^n^rlb,  »emätk  adten. 

155.  X.  Pulver  Iii  enta.  —  Koch  in  H.  SchE  F. 
131.  14.  15.  —  In  den  Wäldern  ,  häufig. 

156.  L.  Smicidtrat.  ^  Koch  Arachn.  8.  9.  93. 
f  V  .^f.  182.  —  Auf  sonnigen  SteUen  in  den  Wal^ 

157.  L.  FmiOffMi.'  ^  Clerek.  104.  19^ '  —  b 

'feuchten  Wald  wiesen,  ziemlich  selten.' 
IS».  L.  Piraiiem.  -^  CteMiß  4«9l  'lA  —  Aaf 

Teichen  und  am  Ufer  derselben,  nicht  gemein. 

l^  ^U^P^lMdfe^  ,^  Clfifck.  94-  7^-^  Am  mf 
der  Fluaae,  gemein...  »   ,     ..k  ..».h; 
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%mwM  Smata. .^'tClMski  90.?  In  Gärten, 

gemein.  •«•*..•,- 

161.  Ii.  MofUi€plß,^  ^.,Cle^6^..  ^.j     —  In  FeU 

dern^  gemein.    *  < 

162.  L.  Ptdiata.  ^  C^y(*,  l%"l6^^^^ 
düngen,  auf  feuchten  Stellen,  nicht  selten. 

163.  L.  Lignaria.  —  Clerck.  90.  4.  —  .Auf  feucb- 
-  '  ^  ten  'Waldwiescn,  häufig.  '  ' 

164.  L.  Riparia.  —  Koch  in  H.  Schff.  F.  120, 
19.  —  Am  Ufer  der  Donau,  nicht  selten. 

165.  ü.  ÄlacrisJ  —  Koch  iii  il.  SchflF.  F.  120.  17. 
18." —  Bei  St.  Lorenzen  am  Waldabhj^\ge,  et- 

*  'was  selten.      •      -        •  •         ^    *    •  *» 

166.  L.  Arenaria:  ^  Koch  In  H.  Schff.  F.  123. 
15.  16.  ~  Im  Steingeröile  am  Ufer  der  Do- 
ihiu,  nicht  ^^meitt.  . 

^W.  tf.  Bifasciata.  ■—  Koch  in  H.  Schff.  F.  125. 

17. 18.  ^  An  trockenen  Bainen,  nicht  häufig. 
16a  L.  AlAmüina^^  Koch  In  H.  Schff..  F.  121. 

15.  —  In  Feldhöbern,  «elteo,  •    '    .   '      '  ' 
169«  I^,  StrüOipeA.  it^  Kjdchi.Übe».  22«.  Auf 

trockenen  Hügeln,  selten. 
170.  X.  JSerieata.  —  Koch  Übers.  2ä.  «—  Am.fii^ 

nauufer,  auch  im  hiesigen-Stadtgnibcfif^  ziem-« 

Jicb  selten."       «n  :;!    -  .  v..     '(  A^^i 

17U  D.  Fimhriatus.  —  Clerck.  lOe.-.iai -r-  Auf 
feuchten  Stellen  in  den  Wäldern,  gern  auf 
Gesträuch,  nicht  selten.  ^-  r 

172.  M.  iipimm»$^^JLifcaemäpiiMm^ 


.  :JC.  y.  A.  H.  18S1.  266.      ^  fil  Wäldero, 
selteii.  <• 

XXXVL    Ocyale  Sav. 

173.  O.  Mirabau  —  Degeer  109.  31. . «-  U  - 
'       Wnaeim,  nicht  ftelten. 

XXXVII.  Sphasus  Wälek: 

174.  S.  Variegatus.  —  Latr.  G.  C.  116.  1.  —  In 
Wäldern,  nicht  selten« 

'  ' ' '    Farn.  Till.  Thomlsides. 
XXXVni.    Tboausua  Walch.  , 

175.  T.  Calycinus.  —  Linn.  1030.  4.  —  1032.  5. 
.   ^  Auf  Pflanzen,  nicht  selten.  . 

176.  TL  Dorsaim.  —  Fahr.  %  413.  23.  ~  Auf 
Gesträuch  in  Waldungen,  nicht  gemein. 

177.  T.  Umridm.  —  Fabr.  411.  1&      Auf  «b- 
•  derm  Gesträuch,  in  Vorhöizern. 

XXX IX«   XysHcw  Kmk.  - 

178.  X.  Audaa;.  —   Koch  in  H.  Schff.  F.  129. 
\    16.  17.  —  Auf  Hecken  und  eestrfiue^  riebt 

selten.    ^        .  ?  * 

179.  X  Viaücus.  »  lonn.  103&  43.  ^  Auf 
Mansen^  gemein. 

180.  X.  Mordaa:.  —  Koch  in  H.  Sohff.  F.  130. 
19.  20.  —  Auf  Gesträuch,  nicht  selten. 

181.  X.  Lanla.  —  Koch  in  H.  SehiF.  F.  130.  23. 
34.- — .  Auf  Gesträuch ,  ia  V^nrhülsern^  etwas 

.   .  sdten.    .      '     ;  ! 

182.  X.  Blfasciatus.  —  Koch  Arachn.  4.  3.  59. 

38(k.^  In  FcUholsci&y.riiM.gMMk  • 
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183. .  X  D^MiMMW..  ~  Koch  Ar«;hii.  4.  3.  67. 
f.  292.  -»  In  jOirteo- %af  .CtertrSneh,  *ebr 

-   >    selten.         '  . 

184.  X  Uortieola.  —  K^cli  Ar^^^l^*  4.j4,  ,74.  f. 
300.  ~  In  Gärten  auf  der  Erde,  ziemlicli 
selien.  •  '  *  ' 

X.  IR^aUa^.       Koeh  Aracbn.  4.  4.  77.  & 

296.  —  Auf  Feldern,  auch  in  Gärten  nnter 
/neliaWgenrPflänaeii»  nicbi  uMetu 
'  <  '  XL.    Artamus  Koch. 
A.  LäePipea.  ^  Liiiii.  1037.  44.      Ak  Zt«^ 
nen  und  auf  der  Bind«  der  Wume^  niehl-^elfen. 
19t*  hA.  Certidnus*  —  Koch  Arackn.  4.  4.  -SS.« 
f.  306.  —  Ab  obigem  Ovt»,  sehr  Mite». 

188.  '  A*  Grisetis.  —  Hahn  Arachn.  1.  121.  f.  91. 

—  A«f  ^Gesträuch  in  Vorwäldern,  uemlicli 
häufig.  • 

.  XLL  FbÜQdromus  Lßtr. 

189.  P.  Aiireoius.  -1-  Clerdu  133.  3.  —  AnfGe-'* 
sträuch,  gemein. 

190.  P.  Limbatua.  '^  Sundew.  K.  V.  A.  U.  1832. 
/  70.  — .  Auf  Gesträacli,  siemlieh  selteiu' 

XJJi.   HuMOtm  Mach.  r; 
Iftl»       Fonnicinus.  —   Clerdu  134.  4«.  — .  I»; 

Waldimgc»,  mmUQlfr  »«Ken« 
192.  2'.  Oblongus.  ~  Walck.  F.  fwr.  SSa  7».  — 

In  ^Feldern  auf  Pflanzen ,  gelten..  \  ^ 

XLIIL.  Spar assus  Walch 
tn..,^*  VMeapem.  —  öerdu.  138.  .7.  -  Airf* 
Pflansen,  selir  seltoi.  -  -  *^ 
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.  ,  XLIV.  Pyt^opMn^  Hoch. 

194.  P.  Semirufua.  —  Koch  Übers.  29.  —  Auf 
Feldern,  seh/ö^lteWi       .  ;  ^ 

£XF.   HeUaphamts  Kock.    .  . 

195.  ^  vJJv  Trtimeerum^      Xium.  lOM.  37.  —  Anf 

196.  H.  Cupreus.  Walck.  F.  par.  245.118.— 

In  VorwäUeci,  mi  ^^jtwui^  selten. 

197.  Ä  Auratus.  —  Kech  in  IL JSehft  F.  198. 
,,1  8.  9.  —  Ail£  .Crebüsch ,  ai0inlicji  selten. 

19a  ff.  Je%m^.  -*r  Hahn  Ataelm;  U  66,  f.  ^ 
—  Auf  Gebüsch.,  etwas  selten. 

199.  .  H.  Dubim.  y^,  Koeh  Jn  H.  ^fkSL  188.  ISL 
i> .:   13.  rr  AidF-MrSacb,  iiMii;9eltw 

XLVL   Calliethera  Koch.  ' 

SOQ?  ,C.  Seenica.  —  ClercL  117.  3.  —  .M  ionnl- 
geh  Mauern,  gemein.'  •   '  ' 

291.  Zebranea.  —  Koch  Übers. .  31.  —  Auf 
'Gesfraoch/auch  an  Bretterzäm^^^  etwas  Helten. 

302*  C.  Histrionica.  —  Koch  Ubers.  31.  —  Auf 
SteinhattONi  k  FeMern,  seUen.^  - 

Strauch  in  VofwäMem^  sehr  selten« 

'  "  *  *   XL  VIL    Dendrijphanates  Koch.  ' ' 

304.  D.  Pini.  —  Degeer  Übers. 'll5.  36.  —  Auf 

jungen  Föhren,  nicht  selten.   "  ' 

J).  Hastatm.  ^  Clerck.  115. 1.      Au  dem- 
.  selben  Orte,  nicht  wm.-''''  ' 


I 
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206.  D.  Gro8M8,^^  KöAVbetB^  dA.  —  Auf  Ge- 
1«^''*  h9mA^  Mr^HMrftm.'" '  —        *'      '   -  • 

207.  Ä  Meditis.  —  Koch  Übers.  32.  —  Auf  Ge- 
Strauch  in  Feklhelzern,  siemlkh  selteii. 

208-  j).  Mimr.  —  Koch  Übers.  32.  —  Auf  Na. 
delholzgebü^füh'WilfrfMilDgeH;  selten. 

209.  D.  Aurahis.  -^^  Koch  Übers.  32.^  Atf 
Gebüsch  in  Wiesen,  sditeih  ^ 

.  XliVm.  AUm  Walch 

210.  AniJ^Mbßßcem^.  .y-  FaiNR.  a.  428*i«&&^?  ^  An 
;  MatfUm»  gemein*:       - .  :  ,1! 

,j  XLJX*  *  j  i^ophrys  Koch.  \.  -  .  . 
311.  £.  FesHva.  —  Koch,  in  Hi  Sc^  F.  m.  5.^ 

...     ö.  —  An  trockenen  4^hä»gen.,  «tute  javf.^ei^ 

Erde,  jifliBM«hr'»PHVvi:   :  r. 
212.  JB^  JProw^afi«v       W       F;  par.  240,  1SJ3>^- 

—  In  Wäldern,  auf  cl^r  £j;<|fi,  seU^n.  ; 
2X3.^  E.  Muscosa.     Ci^reluJ116.  2.  ^  Auf  ^aoin«^ 

stocken,  selten,  •       •  .  . 

214.  E.  Fakata.  —  Clerek  125.  9.  —  Auf  Ge- 
bfisch,  anchVmif  dei^  'E\rde,  gcjtoein. 

215.  JK  Ormifera,  —  Suud.  K.  V.  A.  HL  1831.- 
215.  — Unter  «Miet«N«,f  nicht  sieitetf^  - 

««..S*JE*  Äc^nipÄ*.  IL. Hahn  Arachn.  1.  75;  f.  56. 

—  Auf  Crebü8ch>  selten.      i  ..     .  ^  vm, 

Ei:m^i¥ic^    :Kbcb- üik»N: 'm:_<  G^ 

auf  Schirmblumen  i»  Wiesen,  selten.  ^'' 
218.  E.  ^SKToto.  <»^'«&ocfa  \i}sem  '.*4.  —  In  FeM«^ 
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219.  E.  Annülatus.  —  Schff.  ieon.  $2,  20.  ^  Sehr 
.feiten.  ^ 

« 

Ordo  II«  Pseudoscorpion^s« 

hl.   Chelifer  ßeoff. 

39«^  a  Cmcraide$.  ^  Unu.  1028.  4«  Ia  H&i- 
Sern,  liemliek  ielten« 

221«  C.  Lrioides,  —  Hahn  Arachn.  2.  4.  53.  £ 
140.  — <  In  den  kugelfönntgen  Wespennesten 
unter  den  Dächern  der  Gebäude,  selten. 

222.  C.  Angustm.  —  Koch  C.  M.  u.  A.  7.  t.  ft. 

—  Auf  Pflansen,  selten. 

223.  C.  Panzert.  —  Koch  C.  M.  u.  A.  7.  0.  ~ 
In  Pferdeställen,  häufig.        *  - 

324.  O.  Degeerii.  Koch  C.  ÜT;  n.  A;  3.  — 
In  Gärten,  auf  Gesträuch,  selten. 

335.  C.  FabtUU.  —  Koch  C.  M.  u.  A.  3.  4.  — 
Unter  Pflanzen,  selten. 

336.  C.  SchrankH.  —  Koch  C.  M.  A.  7.  3.  ^ 
In  fenchter  Erde  der  Gärten,  selten. 

LIL  ÖhUbm  nUg. 

337«  0.  Sf/lvatUnm.  —  Koch  G.  10.  tiu  A«  3.  1« 

—  In  WäMem ,  ziemlieh  «eilen. 

338.  ,0,  Dumicola.  —  Koch  C.  M.  u.  A.  3.  3.  ~ 

Aof  niederm  Gestnänehe^;  selten. 
2litL.  O.  Muscorum,  —  Leach  Zool.  misc.  2.  —  Im 

JlIooB  der  Wälder,  nicht  seteo. 
SS*»     OrAQd4U^ylmn. Xaesoh.  ZeeL  Msa;  1. 

CheL  trauibidioidea  Luit.  G«  C.idS.  Un- 
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t«r  SteiMn  ia  WSUnrn  aad  CMiMh,  nidit 
■etteo. 

Ordo  in.  fiMiftisae« 

Wmm»  I»  Oplllonideiu 

LIIl.   Nemastoma  Kock. 

m.  N.  Triste.  —  Koeh  In  H.  8di£  F.  13&  30. 

In  Waldujigeii,  sehr  .selten« 

SSS.  N.  BimaeukOum.  —  Herbst  VngeH  Ibb.  9. 
25.  —  Ia  FeldhöUern«  etwas  selteiu 

LIV:    Cpilio  Herbst. 

233.  O.  Cornutus.  —  Linii.  1028.  8.  —  Ia  Gar- 
ten mid  Feldern,  gemein. 
»34.  0.  ParieUnus.  —  Herbst  2. 12.  —  Ph.  OpU 

Uo  Linn.  1027.  2.  —  An  Maaem,  häufig. 
SS5«  O.  nidens.  ~  Keeh  Araebn.  3. 1. 14. 1 

—  In  Waldungen,  siemlich  selten. 
230.  O.  Lucorum.  —  Koeh  Araehn.  3.  2.  30.  £ 

188.  —  In  grössern  Waldungen,  nicht  selten. 
257.  O.  Terricola.  —  Koch  Arachn.  3.  3.  4a  f. 

.  204.  —  In  Wildungen,  selten. 
288.,  O.  Corniger.  —  Herrn.  Mem.  apt.  102.  — 

In  Waldungen,  nicht  gemein* 
389.  O.  Harridus.  —  Herbst  8. 7.  —  In  feoehtem 

Moos,  auch  unter  Steinen,  nicht  gemein. 

B.  OroasifN^.  -r-  Herbst     1«  —  In  iilsteni 

Wäldern,  etwas  selten.  • 
241.  O.  JUemisphaericuß.  —  Herbst  3.  11.  m<^» 

'trnrokr,  natarh.  Topogr.  t.  Rcgeotb.  UL  27 
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'*  gen,  auf  Gresträuch,  auch  au  feachien  SteDiB 
der  Felsen,  nicht  selten. 

.  LV^  Trogulua  Latr. 
T.  Melanaiarsus.  —  Herrn,  apt.  103.  t.  5. 
£  2*      Im  hiesigen  Stadtgraben,  sehr  selten» 

Ordo  IV«  Acarl. 

LVh   Marica  Koch. 

SIS.  M.  Strigata.  —  BI&IL  Hyd.  71.  8&  ~  in 

dem  Weiherchen  bei  Hohengebraching ,  ziem- 
lich selten. 

S44*  JBL  Lepida.  —  Kedi  Deoi^ehL  C  H.  o.  A* 
5.  34.  —  Im  Hohengebrachinger  Weiberchen, 
selten. 

545.  M.  Vireacena.  —  Koch  IS.  8.  *-*  In  eUgea 
Weiherchen,  jselten. 

546.  M.  Canfinis.  —  Koch  13.  7.  —  In  demselben 
Weiherchen,  ziemlich  selten. 

347.  M.  OvaUs.  —  SIülL  53.  33.  —  An  demsel- 
ben Orte,  etwas  selten. 

348.  M.  Ohlonga.  —  Koch  12.  9.  —  Ebendaselbsti 
selten. 

LVIL  Na&aeaKoah. 

349.  jy.  Scapülaris.  —  Koch  5.  31.  —  Im  Hn» 
bengebiachinger  WeUbereiMDV  eliran  aalten. 

350.  A.  Rufa.  —  Koch  5.  22.  —  Im  firaben  aif 

dem  Broderwörtby  nicht  saltsik 

* 

.  *        •  •  • 
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351«  JX.  VariabiUa.  —  Kuck  &  7.  a  _  In  Wm- 

■ergraben,  gemein. 
«53.  N.  Pulchra.  —  Koch  8.  9. 10.  —  Wie  oben» 

siemlieii  selten.  •  ' 

t58.  N.  Coccinea.      Keeh  8.  IL  13.  —  In  Wei* 

hern,  nicht  selten. 

354.  jr.  (haUL  — *  Kech  a  18.  —  In  Wassergfi» 
ben,  ziemlich  selten. 

355.  Jf.  Convexa..      Koch  a  14.  —  Im  firabeifc 
anf  dem  Bnidenr5rth,  gemein. 

256.  N.  Nodata.  ^  MülL  Uyd.  73.  ~  In  WeU 

'  lieni,  gemein. 
357.  N.  Confluens.  —  Koch  8.  17.  —  In  kleinen 

Weiherchen,  ziemlich  selten. 
35a  ür.  Bieroglyphiem.  —  Kodi  a  la  —  fii 

Weihern,  selten.  '  ' 

35».  H.  Minuta.  —  Koch  a  19.       In  arakea 
vnd  Teichen,  riemlieh  nelien.       I  - 

360.  Maculata.  —  Koch  8.  30.  ^  In  Was^ 
eergraben,  seilen. 

361.  JS.  Aßnis.  ~  Koch  6.  31.  ~  Im  foabeil 
anf  dem  Broderwdrth,  liemlich  seKen. 

363.  Jf.  Amoena.  —  Koch  33.  33.  ~'  In  obigem 
.   Chraben,  keine  Seltenheit  ' 

365.  if.  Cornea.  —  Koc|i  8.  34.  ^  Ifi  d^n^etten 
Graben,  nlcbil  selten. 

364..  N.  Conglobata. :  ^  Koch  9.  7*.—  In  Wefc- 
heni,  nicht  geni^int 

365.  JS.  Olivacea.       Koch  9.  a «-  bi  Vhaben 
auf  den»  Bfndtirwftrth,  seUea. 

37^^ 
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90«.  Jg.  BelUu  —  lUtk  9.  9.10.      Ia  Widham, 

nicht  selten. 

967.  N,  Hemisphaerica.  —  K<»ch  9*  11.  —  Im 
Graben  anf  dem  BraienrüiA,  stUou 

1^68.  iV.  Incurva.  —  Koch  9. 12.  —  In  Gräben  und 
Weihern,  nicht  gemein.  - 

M»;i^N,  ttuimp§enmeuMa.  ^  Kedi  9.  IS.  b 
stehendem  Wasser,  selten. 

m9^:  X.  Longiceirnis.  ~  MiU.  Uyd.  47..  17.  ~ 

In  Weihern,  nicht  selten. 
271*.  JS.  Lute4du. —  .Koch  9.  la  19.  —  Im 

hengebrachinger  Weiherehen  v  niehl  haaiig. 
972.  iir.  VU>ida.  —  Koch  9.  20.  —  Daselbst,  nicht 

gemein. 

978.  If.  Fuscaia.  ~  Herrn.  Mem.  api  5&  —  h 

Gräben  und  Weihern,  gemein. 
374.  N.  ViriäM.  -r  Keeh  9.  98.  —  btHeheoge. 

brachiger  Weiherchen,  selten. 
975. .  JH.,  Phalerata.  —  Koch.  9.94«  —  fti  Grabes» 

selten. 

27&  N.  Eosea.  —  Koch  10.  7.  —  Im  Graben 

•» 

anf  dem  Braderwörth,  selten. 

377..  N.  Viridula.  —  Koch  10.  9.  -<  Daselbst, 

•  ... 

nicht  gemein. 

378.  iV.  PalleseeiM.  ^  Koch  10.  10.  —  Im  Ho- 
'  *  '  hengebrachinger  Weiherchen ,  selten. 

LVUL   Tiphys  Koch. 
970.  '  31  Iheonaks.  —         K  19.     An  Chrdk» 
auf  dem  Bruderwörth,  nicht  selten. 
X.AktuaitaL>  ^  Kech  6.  9ti  ~  OMeOttt» 
selten.  :  .  jj.   .■  .     !  <:  1  ■ 
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281-  r.  Chlor  opus.  —  Koch  10.  11.  —  Im  Wei-' 
herchen  bei  HohengebrachiBg,  etwas  selteii. 

Marginepunetatus.  —  Koeb  10.  12.* 
Im  Graben  auf  dem  Bruderwörth,  selten. 

283.  T.  ffovemmaculatua.  ^  Kock  XO.  13.  —  Da- 
*  selbfit,  nicht  selten. 

284.  T.  Electus.  —  Kocli  10«  17.  ~  l>aselbst, 
nicht  selten« 

285.  r.  Trifurcalis.  —  MüU.  Hyd.  50.  DaZ 
selbst,  selten. 

286.  T.  Oscftratus.  —  Koch  10. 19.     Im  Schlös-* 
selweiher,  selten. 

287.  T.  Geminus.  —  Koch  10^20.  —  Jm  Graben 
auf  dem  Bruderwörth,  selten. 

288.  T.  Vatraa;.  —  Koch  10.  21.  —  Daselbst, 
sehr  selten. 

289.  T.  Latipes.  —  Koch  10.  22.  —  Im  Graben 
beim  Pürkelgut,  selten. 

290.  T.  Sagülatus.  ^Koeh  11.  7.  —  la  Wass^* 

•  •   grüben,  selten. 

LIX,   Hydrochareutes  Koeh, 

291.  H.  Palpalis.  —  Koch  11.11.  —  ImGraleii 
auf  dem  Bruderwörth ,  ziemlich  selten. 

292.  H.  Glohuluä.  —  Koch  11.  12.  —  Daselbst, 

etwas  selten. 

293.  H.  Biiobus.       Koch  11.  18.  —  Dmlbst» 
nicht  gemein. 

294.  H.  Füipes.  —  Koch  11.  14.  —  In  Weihern^ 
nicht  gemein. 

295.  H.  Cruciger.  —  Koch  11.  16.  —  In  Wel^ 
hem,  etwas  selten.  *■ 
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SMw  Ephipfiiatus.  —  Koch  16.  ~  Ghn- 
ben  auf  dem  Braderworth ,  idcht  gemebi.^ 

397«  M.  VngulaJtm.  —  Koch  5.  17.  —  Pfuielbili 
idehl  seUen. 

LX. ,  Uffgrohatea  Kock. 

S98.  ff.  Rufifrons,  Koch  10.  8.  —  Im  Graben  bei 
DechbetteOy  nicht  häufig. 

399.  ff.  QälMnus.  —  Koch  10. 14.  —  Im  Orabm 
beim  Pilrkelgut,  nicht  selten. 

SOO.  JB.  Rahmdahsa.  —  Koch  10.  15. 10.  —  Da- 
selbst, nicht  selten. 

301.  ff.  Cametes.  —  Koch  10.  33.  34.  —  Im 
IhgiHr  Weiher  in  Menge. 

LXI.  AUup  Dugks. 

803.  A.  Freniger.  —  Koch  2.  30.  —  Im  Graben 

anf  ieok  Braderwörth,  aeUen. 
303.  A.  Fdlcatus.  —  Koch  7.  9.  —  In  Teichen, 

nicht  selten. 

S04.  A.  FiguraJis.  —  Koch  7.  10.  —  In  Wei- 
hern und  Graben)  nicht  selten. 

SO».  A.  VemaUa.  -  MülL  Hyd.  4&  la  In 
Weihern,  etwas  selten. 

306.  A  Elegana.  —  Koch  7.  13»  —  In  Gräben 
vnd  Teichen,  nicht  selten. 

307.  A  Limoßus.  —  Koch  7.  13. 14.  ^  In  Wei- 
hem,  liemlich  liäufig. 

308.  A.  Fastuosua.  ^  Koch  7.  15.  .fn  AM* 
wassern  der  Flüsse,  etwas.a^ten. 

S00#  A.  Pietußi  —  Koeh  7.  16.  —  Im.IMm^ 
brachinger  Weiherchen,  selten..  . 
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SlO.  4.  MyaUnua,  —  Kodi  7.  17.  —  Dasdlwt, 
selten. 

311.  A.  Lobatus.  —  Koch  7.  18.  —  Im  Graben 

auf  dem  Bruderwörth,  selten« 
Zlip,  A.  J)iaphanu8.  —  Koch  7. -19/—  Im  Für- 

kelguter  Weiher,  häufig, 
ms.  A.  Minimm*  —  Koch  7.  20.  —  In  Wasiap« 

Behältern  und  Teichen,  gemein. 
S14.  A.  Crassipes.  —  MülL  Uydr.  41.  13.  —  In 

Weibern,  nicht  selten. 
315.  A.  Truncatus.  —  Koch  7.  22.  —  In  Gräbern 

und  Weihern  9  nicht  selten. 
'  8|6.  A.  Albidus.  —  Koch  7.  SS.  —  Desgleichen, 

nicht  gemein. 

317.  A.  Canfluens.  — *  K.7. 34*  —  In  dem  Altwasser 
beiWöIiand  unweit  Burglengen feld,  niclilseltmi. 
LXIL    Arrenurus  Buges. 
31&  A  Pusiuliaar.  —  MülL  32.  —  In  Weihm, 

sehr  selten. 

319.  A.  Tricuspidator.  —  Müll.  35.  8.  —  Im 

Schlösselweiher,  siemlich  selten. 
830.  A.  Ruhiginostis.  —  Koch  2.  23.  —  Im  Gra^ 

ben  auf  dem  Bruderwörth,  etwas  selten. 
321.  A.  Caudatt$8.       Degeer  Übers.  7.  58.  23« 

—  In  dem  Garten  bei  St.  Nikola,  selten. 
322i  A.  Punctatar.  —  Koch  12. 10.  —  Im  Schless- 

graben  am  Pürhelgut,  selten, 
323.  A  Furvator.  —  Koch  12.  11.  12.  —  Im 

« 

Graben  auf  dem  Brnderwörth,  selten. 
3^4.  A.  Decorator.  —  Koch  12.  13.  —  Daselbst, 
sehr  selten. 
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825.  A.  Amulator.  —  Koch  12. 14.  —  DasellMl, 
•ekr  selten. 

526.  A.  Albator.  —  Müll.  53.  2.  —  In  Weihern 
und  Gräben,  nicht  selten. 

527.  A.  JUaculator*  ~  M&IL  S4.  7.  ~  Wie  ebe»» 

nicht  selten. 

S2&  A.  Tubulator.  —  Müll.  2».  2.  niM.  —  JBL 
luguhris.  Müll.  56.  26.  foem.  —  In  Weihern, 

■ 

"  gemein. 

329.  A  Variegatar,  —  Koch  12.  24.  —  Im  Ho- 

hengebrachinger  Weiherchen,  selten. 
330«  A.  Hyalinatar.  —  Koch  13. 1.  —  In  Oräben, 
selten. 

331.  A.  Frondatar,  —  Koch  13.  2.  —  In  Gra- 
ben, weniger  selten. 

832.  A.  Oblitterator.  —  Koch  13.  3.  ~  In  Gra- 
ben, auf  dem  Bruderwörth,  selten. 

888..  A.  ArcwOor.  —  Koch  18.  4.  —  In  Chrlben, 

ziemlich  selten. 

884.  A.  Emarginator.  —  Mull.  36.  9.  —  Im  Chm- 
ben  anf  dem  Brnderwörth,  sparsam. 

885.  A.  Tricuspidator.  —  MüU.  35.  a  —  Da- 
selbst,  selten* 

8il6.  A.  Integrator.  —  Müll.  38.  11.  —  Daselbst 

siemllch  selten» 
887.  A.  CUorophaeator»  — -  Koch  18.  18.  —  Ott» 

selbst,  gemein. 
88&  A.  mUptien.  —  HüU.  54.  24.  —  DnseOst, 

ziemlich  selten. 
339.  A  Versicolor.  —  MSIL  77.  44.  —  In  Wei. 

bern  und  GriUken,  gemein. 
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SM.  A.  Truncatellus.  —  Müll.  57.  27.  —  In  dea 
Gräben  der  Weintinger  Wiesen,  selten. 

Ml.  A  l^MMdiiitor.  .^  Koeb  IS.  la  —  Im  OnU' 
ben  auf  dem  Bruderwörth,  sehr  selten. 

545.  A.  Jaculatar.  ^ .  Keck  IS.  10.  20.  — .  U 
Gräben  und  Weihern,  gemein. 

343.  A.  Venustator.  Keeh  13.  21.  Wie 
eben,  nicht  selten. 

344.  A.  Globator.  —  Müll.  37.  1.  —  Wie  oben, 
gemein. 

S49.  A.  SteUaris.  —  MMI.  53.  22.  —  Wie  vor- 
her,  keine  Seltenheit. 

546.  A.  Lobator.  —  Keeh  14. 1.  ^  Wie  terber, 

ziemlich  selten. 

347,  A.  Mutator.  —  Keeh  14.  2.  3.  —  In  den^ 
selben  Wassern,  siemlieh  häufig. 

348.  A.  Psittacator.  —  Koch  14.  4.  —  In  blei« 
nern  Weibern,  xlemlicb  selten. 

S49.  A.  Rutilator.  —  Koch  14.  6.  —  Im  Pürkel- 
guter  Weiher,  selten. 

LXlIl.    Linmesia  ILoeh. 
850.  L.  Ftilgida.  —  Koch.  2.  19.  ~  In  Weihern, 
gemein. 

351.  Xr.  VemsMa.  —  Kecb  6.  10.  —  Im  Hohen- 
gebrachinger  Weiherchen,  gemein. 

352.  L.  RutUata.  —  Kecb  6.  11.  —  Im  Oraben 
auf  dem  Brnderwörth ,  nicht  selten. 

353.  L.  Phoenicea.  —  Kecb  6.  12.  —  In  Wei- 
bern, xiemlicb  selten. 

>»4.  L.  Tigrina.  ~  Koch  6.  13.  —  In  Gräbel» 
und  WeibeiB,  niebi  settmi. 
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SU.  L.  Vnäulata.  —  Müll.  80.  —  Im  Hohengebm- 
chinger  Weiherclien  in  gnmeT.ibMKaliL 

856.  L.  Maculatcu  —  MuU.  81.  4a  --^  Daselbst, 

gemein. 

857.  L.  MinuHaskML     Koeb  6«  17.  —  Daselhil» 

etwas  selten. 

858.  L.  Oblanga.  ~  Kock  6.  18.       Im  SchUNi- 
selweiher,  selten. 

359.  L.  Cyanipes.  —  Koch  6.  19.  —  Im  Uohenr 
gebrachinger  Weiher,  nicht  sehen. 

360.  L.  Vitellina.  —  Koch  ü.  20.  —  Daselbst» 
gemein. 

381«  X.  Modegia*      Keeh  6.  31.  —  Im  Graben 

auf  dem  Bruderwörtb,  selten. 
388*  Xr.  Sacra. Koch  8.  23.  —  Im  Uehenge- 

brachinger  Weiherchen,  nicht  selten.  ^ 
363.  L.  Fm^trata.  —  Koch  6.  33.  —  Daselbst» 

in  grosser  Anxahl* 
384.  L.  Albella.  —  Koch  6.  24.  —  Ebendaselbst» 

nicht  selten. 

885.  L.  AfftnU.  —  Kosb  7.  7.      Anch  daselbst, 

ziemlich  häufig. 
388.  L.  Langipalpi8.  —  Koch  7.  8.  «—  In  denk  • 

selben  Weiherchen,  etwas  selten.  . 
LXIV.    Bydi'adJma  MäJL 
887..  H.  Geographica.        MilL  8«.  »9.  ~  Ins 

Graben  auf  dem  Bruderwörth  ^  sehr  selten. 
388.  H.  Impresso.  —  MülL  84.  —  In  Weibern 

nnd  G-räben,  gemein. 
889.  Ji.  Globata.  —  Degeer  Übecs.  7.  81.  35.— 

In  Wribem,  gemoin. 
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179.  A  Crumta.  —  MülL  63.  32.  —  In  Weihern^ 
seltener. 

871.  U.  Pmicea.  —  Kock  14. 17.  —  Im  HoIieiH 

gebrachiuger  Weibercheu,  ziemlich  selten. 

'  .  LXV.   Eylais  Latr. 

Vn.  E.  Confinis.  —  Koch  14.  18.  —  b  SehlSn- 

selweiher,  selten. 
87S.  E.  Atomaria.  —  Koch  14.  10.  —  In  Wrt- 
hern,  etwas  selten. 

374.  E.  Alutacea.  ~  Koch  14.  20.      Im  Graben 
auf  dem  BruderwortU,  gemein. 

375.  E.  Eatendens.  —  Müll.  62.  31.  —  In  Wei- 
hern und  Gräben,  gemein. 

S76.  JS.  Longimana.  —  Koch  14.  23.  —  Im  6hra- 
^  ben  auf  dem  Bruderwörtb,  nicht  selten. 

LXVL   üydrodroma  Koch» 
S97f  A  Adsperia,  —  Koch  14.  7.  —  In  Wiunmiw 

sergräbeU)  etwas  selten. 
SV8.  M.  ümbnaa.  —  MuW.  82.  49.  ^  In  Woi- 

hern  und  Gräben,  nicht  selten. 
879.  M.  Astroidea.  —  Koch  14. 10.  ~  In  Gräben 

und  Fischbehältem,  selten. 
380.  jU^  Radiata,  —  Koch  14.  11.  —  Im  Ho- 

hengebrachinger  Weiherchen,  seilen. 

881.  JSr.  PKcatula.  —  Koch  14.  12.  —  Im  Wd- 
her  bei  der  Karthause,  sehr  selten. 

LXVII.   Thyas  Koch. 

882.  T.  Venusta.  —  Koch  5.  18.  —  Im.  Graben 
auf  dem  Bruderwörth,  sehr  selten.  . 
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LXVJIL  Lmrnochana  LaJtr. 

383.  L.  Uolosericetis.  —  Degeer  Übers.  7.  62. 
27.  —  In  mit  Wasserpflanzen  bewaehseneii 

Gräben  und  Teichen,  etwas  selten. 

Fam;  II.  TrambidlllM. 

.   LXIX.   Smaridia  Latr. 

384.  S.  Impressa.  -r»  Koch  15.  1.  —  Im  Maeee 

nasser  Wiesen. 

LXX.    Trombidium  Fabr. 

385.  r.  Fuliginosüm.  —  Herrn,  apt.  2S.  8«  —  Ib 
Gärten  auf  niederm  Gesträuch,  häufig. 

386.  T.  Holosericeum.  —  Linn.  1025.  n.  22.  — 
In  Gärten  auf  der  Erde,  nicht  selten. 

387.  T.  Rimosum.  —  Koch  15. 7.  —  In  Fe'  lern, 

•m  ■ 

unter  Stefnen,  sieinnch  gemebi. 
380-  r.  Latum.  —  Koch  15.  8.  —  Am  Bande 

von  Wasserbehältern,  etwas  selten. 
389..  r.  Pygiacum.  — -  Koch  15.  9.  —  In  Feld«"» 

siemllch  seilen« 
SflO.  T.  Cordaimk  —  Koch  6.  7«  —  In  ntorigen 

Wiesen,  selten. 
S01.  T.  Trigamm.  —  Herrn.  26.  7.  —  An  Bai- 

•      nen  unter  Wurzeln,  selten. 
Sft2.  r.  Fasciatum.  —  Koch  6.  9.  —  Unter  nie- 
dem  Pflansen  am  Ufer  der  Doiian,  «icht  selten. 

393.  T.  Puniceum.  —  Koch  1.  1.  —  In  Sumpf- 
wiesen, siemllch  selten. 

394.  T.  SylvaHam.  ~  Keeh  l.%^hk  WäldefSi 
selten. 
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M5.  T.  Umtense.  —  Koch  15.  3.  —  la  Garten, 
geaeiii« 

SM.  T.  Assiratum.  —  Koch  15.  5.  —  ha  hie- 

aigen  Stadtgraben,  etwaa  selten. 
397«       Piirpifr^iffii.  —  Koch  15. 10.     b  feoeb- 

ten  Wiesen,  nicht  gemein. 
39a  .  T.  Buasatum.  —  Koch  15.  12.  —  Im  hiesl- 

gen  Stadtgraben,  selten. 

399.  T.  Moüiculum.  ~  Koch  15.  13.  —  Eben 
daselbst,  etwas  selten. 

400.  T.  Procerum.  —  Koch  15.  14.  —  InWald- 
. wiesen,  selten. 

401.  T.  Pküogemn.      Kodi  IK  15.  —  An  Berg- 
abhängen, sehr  selten. 

402.  21  Corrugattm.  —  Kock  1&  16.     In  Sumpf- 
wiesen,  ziemlich  häufig. 

403.  T.  Filipes.  —  Koch  15.  17.  —  In  feuchten 
Garten,  selteu. 

404.  T.  Bicoler.  ~  Herrn.  25.  4.  —  Im  Stadt- 
graben,  nidil  selten. 

405.  T.  ÄssimUe.  —  Herrn.  25.  5.  —  Im  Stadt* 
graben,  siemlleh  hlufig. 

406.  T.  ErythreUum.  —  Koch  15.  21.  —  Auf 
Graspiätsen  in  Gärten,  siemlleh  selten. 

407.  T.  Flancum.  ~  Koch  15.  24.  ~  In  feudi* 
ten  Bergwiesen,  selten. 

408.  T.  Bhodinum.  ~  Koch  .  16»  1,  —  In  Borgt 
wiesen,  selten. 

499.  T.  Rhombicum.  ^  Koch  16»  2.  ^  Untes 
Sisinen»  seltmL 
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410.  J?.  Trimaculatus,  —  Herrn,  p.  27.  9.  —  Auf 
feuchten  SteUen  def  Felder  mid  Wälder  ,f  et- 
was selten. 

411.  R.  jNemarum.  —  Keeh  1.  4.  —  In^Waldem 

unterm  Moose,  selten. 

____  *    99 

Ali.  JB.  Phalangioides.  —  Degeer  lJbenJ^7.£56. 

—  In  Gärten  und  Wiesen,  selten. 

41S.  R.  Regalis.  —  Kooh  16.  5.  ~  Unter  Stel- 

nen,  selten. 

414.  IL  EpiaeopaUs.  —  Kedi  10.  9.  —  b  Wil- 

dem  im  Moose,  sehr  selten. 

415.  IL  QpiäiptiUarum.  ^  HemL  SS.  17.  ~  Amt 

niederm  Gesträuche,  selten. 
41«.  R.  Rubricatus.  —  Koch  16. 13.  ~  Auf  feock- 
ten  OraepUEbieo,  selAeo. 

417.  i2.  Paludicola.  —  Koch  16.  14.  —  In  Sumpf- 
wieien,  gern  an  Fuase  der  ScieB,  selten. 

418.  jß.  Crocatus,  —  Koch  16. 15.  —  Auf  niedem 
Pflanzen,  selten« 

419.  JK.  RhapaUeus.  ~  Koch  16.  16.  —  Im  Ue- 

sigen  Stadtgraben,  sehr  selten. 

430.  IL  PaptUosus.       Herrn.  39.  13.  —  Auf 
feuchten  ChraisipIStsen,  edten. 

431.  R.  Molochinus.  —  Koch  16.  18.  —  In  Fei- 
dem  unter  leckerer  Erde,  selten. 

433.  R^  PMoginm.        Keeh  16.  19.  —  Unt«r 

Steinen,  selten, 
«n.  IL  MmdlMtm.  ^  Keeh  lt.  38»  —  laBerg- 

gegenden  im  Moose,  selten. 
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424.  Miniatus^  ^  Hem.  2S*  11«  «-^  Untar 
Steinen,  selten« 

425.  R.  Uevitis.  —  Koch  17.  19.  —  Iiu  Stadt- 
graben, sehr  selten« 

LXXIL   Erythraeua  Latr» 

426.  JS.  Parietinus.  —  Herrn.  37.  20.   —  Auf 
Speichern  in  altem  Gerumpel,  nicht  selten« 

427«  E,  RnrieSla.      Annal.      Sciene.  tom«!.-« 
In  Feldhölzern  im  Moose,  nicht  selten- 

428.  E.  EfiigeM.  —  KoA  16.  24.  —  An  trodka- 
uen  Bergwänden^  vnter  Steinen,  nicht  selten. 

•  LXXIIL   Stigmaeus  Koch. 

429.  8.  CrwefOttS.  —  Koch  4.  9.  —  An  Feldrai- 

nen  im  Grase,  selten. 

430.  S.  Megacepkalus»  —  Koch  4.  10.  In 
feuchten  Wiesen,  selten. 

431.  S.  Scapüluris.       Koch  17«  1.  —  In  der 
'  Nähe  y6n  Teichen  ,  sdt^. 

432.  S.  ComaiuhiS.  —  Koeh  17«  2.      In  fench- . 
ten  Wiesen,  selten. 

433.  B.  MümüU.      Koeh  17.  3.      In  Wäldern, 

•  « 

weniger  selten- 

LXXIV.    Actineda  Koch- 

■ .     •  ■ 

434.  A*  Flaveola*  —  Koeh  I.7..     Auf  rarseUe* 

denen  Pflanzen,  selten.  «  ^  ; 

USk  iL  Covmgmra.  —  Uerm.  98.  22.  Anf 

niedern  Piansen^  'genuin.' 
43Ö.       Pall^qm^,  —  Kock  17*  Auf  ni^. 

den  Pflameft,  iMHen,  .  .. 
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437.       TriangfUarU^  —  KoA  IT*  7.  —  Ii 

Feldhölzern,  selten. 
m.       Pud.  —  Koek  47.  8.  ~  Auf  FkliAeii  «mL 
Föhren,  nicht  gemein. 

439.  A.  Mabußoda.  —  Koch  17-  9*  —  Auf  nia- 
dem  Pflanseii,  selten. 

440.  Ä  Praetiosa-  —  Koch  1.  8*  —  Auf  Pflaa- 

441.  jB.  Gloriom.  —  Koch  1.  9.  —  Auf  OeiMad^ 

LXXVl*    Xetranychm  Dufour. 

442.  r.  XJrticae.  Kodi  1. 10.  —  Auf  der  grofMm 
Nessel,  nicht  selten. 

443.  üfait.  _  Kock  1«  11«  —  Auf  BftutMi 

ziemlich  häufig. 

444.  Tdarim.  —  H«ni.  40.  24.  —  Auf  nuun» 
dierlei  Pflanzen,  udi  auf  SotokengewSchaw, 

gemein. 

445.  T.  Tütarum.  —  ULem.  42.  ^  —  Auf  der 
kleinblätlerigen  Linde,  häufig. 

446.  T.  Populi.  —  Koch  17.  14.  —  Auf  der 
italienischen  Pappel,  gemein. 

447.  T.  Russeolus.  —  Koch  17.  15.  —  Auf  Jet 
grossen  Nessel,  etwas  selten. 

448.  T.  Sodus.  —  Hferte.  48. -Mi  —  Auf  der 
grossU&tterigen  Linde,  in  manchen  Jahren  in 
«onner  AnaaU. 

ff».  T.  Vibtirni.  —  Koch  17.  W-^  —  A«f  tel 
Bchneeballeastraueli  ^  häufig* 
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450.  T.  Salicis.  —  K.«ek  17.  IS.  —  Auf  der  Obr. 
.  w«i4e}  nicht  gemein.  ... 

Cam.  III.  SeypltUtles. 
LXXVU.    ScypUm  K$€b, 

  * 

451«  &  Pratensis.  —  Koeb  1.  14«  —  In  natMn 

Wiesen,  nicht  selten. 

452.  &  Terrieola.  —  Koch  1.  15.  —  Auf  feuch- 
ten Waldplätzen,  nicht  gemein. 

453.  Coarctatus.  —  Koch  17. 20.  —  Auf  feuch- 
ten Stellen  in  Wäldern,  ziemlich  selten. 

454.  iST  Cyündricua.  —  Koch  17.21.  —  An  deu^ 

selben  Orten,  selten. 

455.  8.  Diversicolor.  —  Koch  17.  32.  <«—  In  Feld* 
Mkern,  nicht  gemein. 

456.  &  Refiexua.  — .  Kotb  17»  SS*  --^  b  feuch- 
ten Gräben,  ziemlich  selten, 

457.  £1.  Elongatua.  —  Koch  17*  24.  -*  Rngelbst, 
etwas  selten. 

458.  S..  Cerinm.  —  Koch  18.  1.  —  In  sumpfigen 
Waldwiesen,  selten. 

459.  &  Pyrrholeucm.  —  Koch  18. 2.  —  In  Wal- 
dern, selten. 

460.  Diaphanua.  —  Koch  18.  3.  —  In  Blu- 
mentöpfen, nicht  selten. 

461.  iSL  AlbOhka.  —  Kooh  .ia  14.  —  In  £»ueht«i 
Waldwiesen,  etwas  UdMen. 

463^  £1.  OhlUteratus.  —  Koch  18«  5.  ^  In  Wold* 
wiesen,  skwilich  selten. 

ITAriirohr,  aatarh.  Topogr.     Regentb.  lU«  28 
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LXXVilL  PetOkaieuB  MiMk. 

463.  P.  Haematopus.  ^  Koch  1.  12.  Unter  Stei- 
teil,  m  feuehlem  Basen,  gemein, 

464.  P.  Sd.vami8.  —  Keeh  1. 13.  —  Unier  Sfei- 
nen  in  Waldungen,  nicht  selten. 

46»,  P.  Eryihrofms.  —  Kioeh  18.  6»  —  Is  WaUU 

wiesen  im  Moos,  nicht  gemein. 
jOi.  P.  Bipu8tulahi9,  —  Herrn.  46.  23.  —  Dar 

selbst,  siemlicb  selten. . 

467.  P.  Erythrocephalus.  —  Koch  18.  8.  —  In 
Feldhölaem  unier  Pflansen.,  niehi  selten. 

468.  P.  Vir  eil  US.  —  Koch  18.  9.  —  Auf  dem 
Keilherg  unter  Steinen,  selten. 

469.  P.  Rhodamdas.  —  Koeh  18. 10.  —  Im  Ue- 
sigen  Stadtgraben,  selten. 

470.  P.  MUüaria.  —  Koch  18.  11.  —  In  FeU- 
Mlzem,  sehr  selten. 

471.  P.  Amictus.  —  Koeh  18.  12.  —  Im  hiesigen 
*8tailigrabeii,  ssKftn. 

472.  P.  Gattatm.  —  Koch  18.  13.  —  Daselbst, 
seltenu  - 

LXXIX.  Unopodes  Koch- 
Ali.  L.  Maculatus.  —  Koch  1.  16.  —  In  Wiesen 

und  Feldern,  selten. 
474.  L.  Ravus.  —  Koch  1.  17.  —  In  Waldungen, 

niehi  selien. 

'iltS.  £r.  Langifea.      Hern.  81.  Ii.  ~  in  fs»ifc 

ten  Gräben,  siemlich  selten. 
«Mk      Imteae^  ^  Keeb  1«.  —  In  W^MMr 

zem,  selten. 
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477.  L.  Obsaletus.  —  Koeb  18.  18*  ^  Im  Feld* 

478.  L.  Ambustus.  —  Koch  18.  19.  —  In  Feld- 
hölzeru,  selten. 

47».  lu  Meamomis.  ^  Kech  1&  SA.  DjucflM^ 

noch  seltener. 

48».  Ir.  JUparim.  ^  Koeb  1&      ~  Am  Ufer 

der  Teiche,  gemein. 
48L  Ir.  Rtihigmosua.  —  Koch  18. 23.  —  In  Wal* 

dern  an  feuchten  SieUea,  rienttob  häufig. 
482.  L.  Flavipes.  —  Koch  18.  S3.  DaselbBt, 

siemiich  selten. 
48S.  L.  DecoloraiM.  ^  Keeb  la  M.      hk  teml^ 

ten  Gräben,  nicht  gemein. 

LXXJL   EupadM  M0€h. 

484.  R  Striola.  —  Koch  1.  1&  —  In  feuchten 
Stellen  der  Wiesen,  nicht  selten. 

485.  JB.  Sigfutkta*  —  Süieh  1.  19.  —  KuWr  Stei- 
nen in  Waldungen,  et^vas  selten. 

486.  K  Variegatus.  —  iUeb  19.  2.  —  In  feucb- ' 
ten  Wiesen,  sparsam. 

487-  JE.  Cinctus.  —  Koch  19.  3.  —  In  Feldhöl- 
xem,  ziemlich  selten. 

488.  JB.  Hiemalis.  —  Koch  19.  4.  —  In  Gärten, 
Wiesen,  Wäldern,  auch  im  Winter,  gemein. 

489.  £.  Maerofms.  —  Herrn. -Ü».  16.      In  FeUU 
hölzern  im  Moose,  etwas  selten. 

499i  £.  Cldoromdaa.  — •  Kock  19. 6.  —  In  FeUU 

bUsern,  selten. 
491.  K  Iconicua.       &e«b  19.  7.  Dasett«t, 

elvras  selten. 

28* 


I 


436 

48»*  K  CderrimM.  ^  Koch  1«.  a      Im  hi«*. 

gen  Stadtgraben,  sparsaab 
m.  K  ModiceUus.  —  Koch  19.  9^      la  FekU 
hSlseiD  un  Moose,  selten. 

494.  E.  Fornwsulus.  —  Koch  19.  10.  ~  Daselbs^ 
ebenfalls  selten. 

495.  E.  Vnifasciatus.       Koeb  1«.  11«  —  Da- 
selbst,  ziemlich  selten. 

496«  M.  Fasdokk       Koeh  1».  13»  ~  In  feuch- 
ten Wiesen,  sparsam. 

497.  K  Versicolor.  ^  Koch  19.  13.      In  Gär- 
ten, sparsam. 

498.  E.  Leucamdas.  —  Koch  19.  14.  —  Dasellist, 
selten. 

499.  JB.  Trifasciatns.  —  Koch  19.  15.  —  Da- 
selbst,  nicht  gemein. 

SM.  £L  SMMm.  ^  VMk  19«  16.  ~  In  den 
Wiesen  des  üegentbals,  selten.  . 

501.  E.  Lineola.  ^  Koeh  1».  17.      In  'WaUm- 

'  gen ,  etwas  selten. 

SOS.  E.  Lineatua.  —  Koch  10.  la  ~  In  Wald- 

wiesen,  nicht  selten. 

503.  £.  0chroMoru8.  —  Koch  19.  10.  —  im 

feuchten  Gräben,  ziemlich  sdten. 

504«  E.  MelieeUm.  ~  Koch  10.  SS.  —  In  FeUU 

hökern,  ziemlich  selten.  ^  . 

S05.  B.  Cerkmm.  ~  Koeh  .10.  S4.  —  In  ttSifa, 

zEemlich  selten. 

6MI.  £.  Qibfui.  —  Koeh  9a  1.  ^  In  KwlilM 
Ichern,  nicht  selten. 
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ft07.  K  PdUeseens.  —  Koeh  30.  3.  —  In  FeUU 
hUsem,  sicnüeh  ielten. 

LXXJLI.   Tydius  Eaeh. 

508.  T.  Polymitus.  —  Koch  20.  3.  —  In  Feld- 
hölsern  und  Moos. 

509.  T.  Celeripes.  —  Koch  20.  4. .—  Daselbst. 

510..  7.  Stibtüia.  —  Koch  20.  5.  ^  Auf  Schwari« 

hollunder,  nichl  selten. 

SU.  T.  Mdanchlaenuß*  —  Koch  30.  6.  —  Itt 

Feldhüizern  unter  Moos. 

513.  21  CrwjkOm.  —  Koch  20.  7.  —  Iii  Wal- 

.  duugen .  um  Moose ,  gemein. 

ftl'S.  71  OKf^Mem.-^  Koeh  30. 8.  —  Dasclbsfi»  ebon- 

falls  gemein. 

514.  T.  Mfitabüi».  —  Koch  30.  9.  ~  Ebendaselbst, 
nicht  selten.  .  .  J 

515.  T.  Breviculus.      Koch  30.  11.  —  In  Feld- 
holzern,  nicht  selten.  ,  ,  . 

516.  1\  Ministralia,      KtA  90.  1».  Nicht 

gemein. 

ftl7.  2:  Albofaaekausi  ^  Koeh  30.  18.  —  In 

Feldhölzern. 

SaSw  21  Albdius.  ^  Koch  30.  14       Aif  He«; 

speichern,  häuüg. 

Bi9^  Jl  yefo^.<-*  Kock  4.  11.  —  In  StaUongen, 

selten. 

530.       CroteM.       Koch  4.  13.  —  In  Snuipf* 

wiesen,  ziemlich  selten. 
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LXXXIl.    Caligonus  Koch. 
5S1.  C.  BufvlM.  —  Koch  5.  9.  —  In  WaUim- 

gen,  mitor  BfeWv  «temDck  aeltea. 
582»       Segnia.  —  Koch  5. 10.  —  la  WalduBgeu, 

gtUkfAüm 

523.  C.  Piger.  —  Koch  20.  15.  —  Uni»  8toiM% 
nicht  gemein. 

524.  C.  Cerasims.  —  Koch  20.  16.  —  la  Wal- 
dungen, unier  Moos,  nicht  sehr  selten. 

525.  C.  Impr^sua.  —  Koch  20.  17.  —  Ziemlich 
selten. 

526.  C.  Longimanua.  —  KoA  20.  18.  —  Auf 
dem  Kelbberg,  aaler  Moob,  aichl  seiton. 

527.  C.  Bdellüides.  —  Koch  20.  19.  —  IkaBA 
selten. 

LXXXIII.    Eupalus  Koch. 

528.  JB.  MinuHssimua.  —  Koch  20.  22.  —  SellM. 

LXXXIV.   Scirm  Herrn. 

529.  S.  Sagax.  —  Koch  1. 42.  —  la  PddhoUeni, 
unter  Moos,  sehr  selten. 

530.  8.  SkAulieekk  —  Koch20.23.  ~  AafHea- 
.  stallen,  ziemlich  selten. 

LXXXV.  AmoniaKoi^ 
581.  A.  Cruicata.  —  Kech  5.  7.  —  In  Vogehie. 

siera  aaf  der  Erde  ^  seUea. 
592.  A.  Chloropus.  —  Koch  5.  8.  —  Unter  Stei- 
nen ia  Feldhölsem)  seltea. 
5MU      LßiUtemrU.  ^  Herrn.  62.  S.  ~  in  Wil* 
dem  unter  Moos,  häufige  • 
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544.  A.  Leucocepkala.  —  Koch  23.  1.  —  lu  0»- 
bMden,  gern  in  Holakammera. 

IXXXVl.   Bdella  Latr. 

9 

53».  B.  Vestüa.  —  Kpch  1.93.  —  Auf  Ge»träuch, 

nicht  selten. 

d36.  &  Ortmta.  —  Koch  U  24,  -  Iä  Kartoffel- 
Sekerii,  selten. 

537.  B.  Longirostris.  —  Herrn.  62.  2.  —  An 
feucbten  Stellen  ^  g^m  am  Ufer  der  Teiche, 
ziemlich  selten. 

&3&  B.  Vui^ri^.  —  Herrn.  31.  l.  —  Unter  Erd- 
moos, nieht  selten. 

539.  B.  Truncata.  —  Koch  23.  6.  —  An  grasi- 
gen Ufern  der  Wiisergrähen,  selten. 

540.  JB.  PhoeßicM.  ^  Koefc«.T.  —  Unter  Moos 
in  Wiildern,  Kv^mliolb  selten. 

541.  B.  StnnirosU  is.  —  Koch  ?3.  ».  —  In  Feld- 
hölzern ,  selten. 

542.  B.  Cruenta.  —  Koch  23.  10.  —  U  Wäldern, 
siemlleh  selten. 

543.  B.  Egregia.  —  Koch  23.  lt.  12  &  18.  — 
In  feiKMep  W^dt^iesen. 

544.  B.  Cr^mipes,  —  Kocb  ^SS»  14.  —  Ä 
dungeu?  liiparpain« 

M».  JB.  m»PMr.      Äoeh  j»».  15»  ,1^  —  la  f^är- 

ten ,  nicht  selten. .  - 
5M.  J8.  JiMriiMtjii«^.  —  Koch  »3.  17.  -r  1" 

birgswaldungen ,  nitlit  MMen. 
647.  B.  Temirostri^.  —  Koch  23.  18.  ~  Im  .U^ 

sigen  StadtgraiNMi,  etwas  setten. 
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S4a  B.  VMda.  ~  ^Koeh  U.      U  FeldUlMm, 

sparsam. 

LXXXVII,  Cheyletus  Latr. 
549.  C.  Hirundinia.  —  Koch  1.  20.  —  In  den 

Nestern  der  Ranehschwalbe ,  selten. 
550*  C.  Marytnatus,  ~  Koch  1.  21.       Im  Moos 

auf  der  Erde,  selten. 

551.  C.  Eruditus.  —  Sehrank  En.  51S.  lOSa  — 
In  Bücherstaub,  auch  sonst  in  Häusern,  häufig. 

552.  C.  Caaalis.  —  Koch  23.  21.  —  In  Häusern, 
nicht  häufig. 

553.  C.  Venustissimus.  ~  Koch  23.  22.  —  Auf 
Henspeichern ,  etwas  selten. 

LXXXVni   Ixodes  LiOr. 

554.  i.  Sciuri.  —  Koch  5.  11.  —  Auf  dem  Eich- 
hörnchen, nicht  selten. 

555.  J.  Redtivius,  —  Liuu.  1022.  3.  —  Auf  Hun- 
den, gemein« 

LXXXIX.   Pte$'opU$8  Dufaur. 
96%.  P.  ileiMiffMifiM;  —  Koch  4.  21.  —  Auf 

Vespertüio  NocUUa^  nicht  selten. 
557.  F.  AbeminabUis.  —  Koch  4.  22.  Auf 

derselben  Fledenmns,  «eilen. 
IM.  JP.  Vespertilionis.  —  Herrn.  84.  9,  —  Anf 

demselben  Säugthier« 
559.  P.  Plecotimis.  —  Koch  23.  24.  —  Auf  der 

grossohrlgen  Ifledejunann» 
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XC*   Derarnnyssus  JJuges. 

560.  D.  Musculi.  —  Koeb  4*  IS.  ~  Auf  der 

Hausmaus,  nicht  selten. 

561.  D.  Gallmae.  —  Degeer  7.  47.  8.  —  Auf 

den  Haushühnerii,  in  Vogelkäfigen,  sehr  häufig. 

562.  D.  Camifex.  —  Koch  24.  1.  —  Auf  Fk- 
dermängeii. 

563.  D.  Arcuatus.  —  Koch  24.  2.  3.  —  Auf 
VespertiUo  Noctvia. 

564.  D.  Lantus.  —  Koch  34.  4.  —  Auf  Fleder- 
mäusen. 

565.  D.  Albatus.  —  Koch  34.  5.  —  Auf  der 

Vcspcrtilio  Noctula. 

566.  D.  Columbinua.  — ^  Koch  24.  6«  —  In  Tau- 
benschlägen, häufig. 

XCL    Laelaps  Koch. 

567.  L.  AffUü.      Kodt  4.  19.      Auf  WaldidMi* 

sen,  liüuiig. 

568»  L.  Hüaris.       Koch  4.  20.  *-  Auf  Feld- 
mäusen, in  grosser  Zahl. 
569.  L.  Festivus.  —  Koch  24.  7.  —  Auf  Wald- 


570.  L.  Pachypus.  —  Koch  24.  &  ~  Auf  FeUL 
mausen. 

XCIh  00mamß$  jLatr. 

571.  e.  Cder.  ^  Koch  2.  7.  ^  Unter  Steinen 
in  Wäldern,  nidit  selten.  . 

572.  G.  Monachus.  —  Koch  2.  8.  —  Jn  Waldun- 
gen, selten. 


Digitized  by  Google 


44t 


573.  Q.  Matato$^m.  ^  Lmn.  1033.  11.  —  In 
Gkrten,  baofig. 

574.  G.  Testudinarim.  —  Herrn.  80.  6.  —  lu 
fieuebteii  Wtemi  wid  Garten^  Mcb  im  Wal- 
ietn^  gemein. 

575*  Cr.  Crassipes.  —  LIüd.  1023.  8«  —  Auf 
fenchten  Stellen .  der  Felder,  Wkaen  «od  Wal- 
der, gemein. 

576.  G.  Margma$U8*  —  Bena.  76. 3.  —  In  Hau* 
aern  an  etwas  fenehtm  Orten,  nidit  aelten. 

577.  ß.  Coleoptratorum.  —  Linn.  10^6.  27.  — 
Anf  Mialkäfem  and  Hommelbienen  in  groaser 

Anzahl. 

578.  G.  Fetiolatus.  —  Koch  24.  15.  —  In  Wäl- 
dern, aetten. 

579.  G.  Carinatus.  —  Koch  24.  16.  —  In  sumpfi- 
gen  Wieaen. 

SM.  G.  EmargiwOus.  —  Koch  24.  17.  —  Unter 
Moos  in  Wäldern,  nicht  selten. 

581.  G.  iVemormaia.  —  Koeb  24. 1&      In  Walp 

düngen. 

582.  G.  Lutei$8.  —  Koch  24.  20.  —  In  Gärten, 
etvras  selten. 

583.  G.  Cerinus,  —  Koch  24.^1.  —  In  Wäldern, 
liemlieh  aelten. 

564.  G.  LongtOu».  —  Koch  24.  23  &  24.  —  In 

Gärten  und  Wieaen,  nicht  aelten. 
•85.  G.  CancoUMT.       Kadi  25.  1.  IMfeal, 

etwas  selten. 

586.  G.  Seüger.  ^  Koch  25.  9»  —  In  Vehlhil- 
aern,  liendleh  aeKan. 
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3@7*  G.  DOatatm.  —  Koch  35.  3.  —  la  Wäl- 
dern, sellm. 

588.  Q.  Litus.  —  K^ch  25.  4.  —  Daselbst,  aocb 
seltener. 

589.  EUifHem.  —  Koch  34.  S.      In  OaiiM 

und  Wiesen,  keine  Seltenheit. 

600.  Q.  ßm-mUs.  ~  Koeh  24.  &  —  In  Gärtiii» 
gemein« 

50X.  G.  Elimatm.  —  Koch  25.  8.  9.  —  In  Feld- 
bölsern,  lienlich  häufig. 

592.  G.  Asar oticus.  —  Koch  25.  10.  —  Im  bie- 
Bigen  Stadtgraben,  selten. 

ML  O.  Maeido0us.  —  Koeh  9&.  11.  —  In  Feld- 
hölzern,  siemlich  selten. 

594.  G.  Cepuricus.  Koch  25.  12.  —  In  Gär- 
ten, nicht  selten. 

595*  G.  Gnavu^  —  Koch  25.  13.  —  In  feuchten 
Orten,  sparsam, 

596.  G,  Decolorutus.  —  Koch  25.  14.  —  In  den 
Weintinger  Wiesen,  etwas  selten. 

597.  6.  Püipes.  —  Koch  25.  15.  —  In  Waldun- 
gen, selten. 

598.  £r.  Coaretatus.  —  Koch  25.  16.  —  In  der 
Nähe  von  Häusern,  auch  in  BlumentSpfen, 
sparsam. 

«•9.       AtkiMM.  —  Koeh  25.  17.  —  In  Wat 

düngen,  etwas  selten. 
«M.  fi;  Ca»Mäm.  —  Koeh  25.  1&       In  feucb- 
ten  Orten,  slottHch  selten. 

601.  G.  Galaetinus.  —  Koch  25*.  19.  —  Im  hie^ 
rigen  Stadtgraben,  efnm  selten. 
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002.  6.  Dealbatus.  —  Koch  dS«      ~  !■  miiiqiC- 

gen  Waldwiesen,  nicht  gemein. 
MS.  O.  J^maoa^aus^  —  Kdch  —  Aitf 

den  Blättern  der  Linden,  ziemlich  selten. 
M4.  6.  VepaUidua.  —  Koch  d&.       —  Gern  auf 

den  Blättern  der  Ullimi. 

005.  G.  FeUucidulu^.  —  Koch  25.  23.  —  Auf 
den  Blättern  des  SchwanhoUandefS. 

006.  G.  Opacus.  —  Koch  25.  24.  —  In  fanler 
Uokerde,  selten. 

9n.  Q.  DefOipee.  —  Koch  36.  1.  —  In  Feldern, 
selten. 

608.  ß.  UamatUB.  —  Koch  26. 2.  —  Im  hiesigen 

Stadtgraben ,  selten.  - 

609.  G.  Eqmstris.  —  Koch  26.  S.  —  In  Wal- 
dungen, xiemlich  selten.* 

610.  G.  Calcaratus.  —  Koch  26.  6.  —  In  Gär- 
ten, nicht  gemein. 

611.  G.  Tumidnlus.  —  Koch  26.  7.  —  In  Wie- 
sen  und  Feldhölsern,  nicht  selten. 

612.  G.  Lunatus.  —  Koch  26.  8.  —  In  Feldhol- 
zem, selten. 

613.  G.  Badiu8.  —  Koch  26.  9.  —  In  Feldhöl- 
Sern,  selten. 

614.  G.  Curtus.  —  Koch  26. 10.  ~  Am  Ufer  der 
Bäche,  ziemlich  selben. 

615.  G.  Pallescens.  ^  Koch  26. 11.  —  In  fauler 
Erde  bohler  Bänme,  gemin. 

616.  G.  Lividus.  —  Koch  26.  12.        In  Gärten 
und  Wi^n,  nicht  selten. 
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»17«  CßmamOm.  —  Koch  26.  13^  -*  in  Gär- 
ten, nidit  selten» 

618.  G.  Arcmlis.  —  Koch  26.  14.  —  In  Häu- 
aen,  liemlieh  selten.  .    •  . 

M9.  G.  OvaHiS.  —  Koch  26.  15.  -r-  In  feuchten 
Wiesen,  nicht  gemein. 

<M«  G.  Vege^M.  —  Koeh  S6.  1«.  —  in  Pferde. 

stallen,  nicht  häiifi|^. 

621..  G.  Mümnm  —  Koch  26.  17.  —  In  feuchten 
Wiesen,  ziemlich  seltra. 

622.  G.  Horticola,  —  Koch  26.  18.  —  Unter 
.Pflanzen  in  firorten,  selten. 

623.  G.  Agilis.  —  Koch  26.  19.  —  Im  hiesigen 
Stadtgraben,  nicht  selten. 

624.  G.  Bistdcatus.  —  Koch  26.  20.  Unter 
niederm  Gesträuch,  selten. 

625.  G.  Mat  gineUus.  ~  Knob  26.  21.  —  In  Wat 
dangen,  sdten. 

626.  G,  Interruptus.  —  Koch  ^26.  24.  —  Am  Ufer 
der  Weiher,  selten.  . 

627.  G.  Stabularis.  —  Koch  27.  1.  —  In  Pfer- 
destalien,  liäufig. 

62a  G.  lAmbatm.  —  Koch  27.  2.  ^  In  Stallun- 
gen, nicht  gemein. 

XCllL  SefmKoch. 
«M.  8.  Togahts.  —  Kooh  4. 17.      Unter  Baum- 
rinden, selten. 
6M.       Testaceus.      Kech  4.  18.  —  DaselM, 

auch  selten. 

631.  Lüura,  —  Koeh  24.  9.  —  Im  aosge.wer- 
fenen  Sehatt  der  Bftelie,  selten. 
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8.  Vidum.  —  Koch  24. 10.  —  Iii  WäUleni, 
seilen. 

633.  iS.  Muricatus.  —  Koch  24. 11«  —  la  feach- 
ter  Erde,  nemlieh  Btlien. 

634.  S.  Hirsutus.  —  Koch  Ä4.  13.  —  An  den 
Ufern  der  Weiher,  selten. 

«5.  8.  EcUmOus.  ^  Koeh  S4«  13.  —  In  Fmdit- 

Feldern,  selten. 
%M.  8.  Spmoaua.  — •  Keeh  S4.  14«  —  Unler 

Banmrinden,  selten. 

XCIV.   Zercon  Koch. 

637.  Z:  Pdtaius.      Koch  4. 15.  ~  b  WaMon- 
gen,  unter  Moos,  nicht  selten. 

638.  Z.  Triangularis.  —  Koeh  4. 16.  —  Daselbst, 
etwas  seltener. 

639.  Z.  Vacuus.  —  Koch  27.  3.  —  In  Waldon- 
fen,  nieht  selten. 

640.  Z.  Abaculus.  —  Koch  27.  4.  —  In  Feldhol- 
Bern,  ziemlieh  selten. 

641.  Z.  Spatfdaims.  —  Koeh  S7.  (k  —  In  Wal- 
düngen,  selten. 

642.  Z.  Simaia.  —  Koch  27.  «.  ~  In  Waldn- 
gen,  selten. 

643.  Z.  Fimhriatus.  —  Koch  27.  7.  —  Unter 
Moos  in  WaUam,  selten. 

644.  Z.  Festivus.  —  Koch  27.  8.  —  An  Weiher- 
ufern, selten. 

«45.  Z.  CüiaiM.      Koeh  S7.  9.  ~  An  WasMT- 

graben,  nicht  selten. 
646.  Z*  V^vidms.  —  Kedi  27. 10.  ~  In  Hiwem, 

etvm  sditii. 
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647.  Z.  (halis.  —  Koch  S7.  11.  —  In  FeldUU* 
Sern,  nieht  selten. 
•  648.  Z.  Pallens.  —  Koch  27.  12.  ~  Dssdfcst, 
siemlich  selten. 

649.  Z.  Obtusus.  —  Koeh  27.  13.  —  In  Gärten 
und  Wiesen,  nicht  gemeiu. 

650.  Z.  Eleganhdus.  —  Koch  27. 14.  —  Im  Moos 
der  Wälder,  selten. 

XCV,    Iphis  Koch. 

651.  /•  Ostrinua.  —  Koch  2.  6.  —  In  feuchten 
Wiesen,  keine  Seltenheit. 

652.  /.  Pyroholus.  —  Koch  27.  15.  —  In  Wie- 
senyertiefungen,  nicht  selten» 

653.  /.  Hemisphaericus.  —  Koch  27.  16.  —  In 
.  sumpfigen  Wiesen,  siemlich  häufig. 

654.  i.  Ghbuius.  —  Koeh  27. 17.  —  In  feuchten 
Wiesen,  nicht  selten. 

655.  /.  Astronamicua.  —  Koch  27.  18.  —  In 
Feldern,  nicht  gemein. 

656.  /.  Geometricus.  —  Koch  27.  19.  —  In  Wal- 
dungen, sparsam. 

657.  /.  Ciliatiis.  —  Koch  27.  20.  —  Unter  Baum- 
rinden, selten. 

XCVL  Notaspis  Herrn. 

658.  iV.  Ohseurus.  —  Koeh  3.  5.  —  Unter  Baum- 
rinden,  selten. 

•59.  N.  OvaUs.  —  Koeh  97«  21.      In  Waldun- 

gen,  selten. 

660.  iV.  Margin^us.  —  Koch  27.  22.  Unter 
Steinen,  sehr  selten. 
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Ml»  JS/.  JmmargimiüiB,  ~  Koek  ST.  M.  ~  Ufiter  j 
Baumrinden. 

N.  Orbietdaris.  —  Koeh  27.  24.  —  In  Pfer- 
deställen ^  selten. 

XCVIL    Vropoda  Latr. 

663.  Opaenu  ~  Keeh  4.  23«  —  Auf  LttbeUeii» 

in  grosser  Anzahl.  ! 

664.  V.  Nitida.  —  Koch  4.  24.  —  Auf  Julosar-  | 
ien,  nicht  selten. 

XCVIII.   Sarcaptes  Latr. 

665.  PaAumhinus.  —  Koch  5. ,  12.  —  Auf  der 
Ringeltauhe,  selten. 

666.  fi^.  Musculinus.  Koch  5.  12.  —  Auf  der 
Hausmaas,  selten. 

667.  iS.  Ckrysomelinus,  —  Koch  33.  14.  15.  — 
Auf  der  Chrysomela  tenehricosa^  in  den  Rfi- 
ekentalten  unter  den  Flugeidecken,  nicht  seltea. 

668.  Ä.  Chelopus.  —  Herrn.  82.  7.  —  Auf  Sing- 
vögeln, ziemlich  selten.  | 

669.  S.  Turdinus,  —  Koch  33.  6.  7.  —  Auf  der 
Amsel  und  auf  kleinen  Vögein. 

670.  &  Lamaus.  —  Koch  33«  &  9.  —  Auf  dem 
Lanius  excnbitor^  auch  auf  der  Feldlerche. 

671.  AccetUo$%nu8.  —  Kosh  33.  II.  —  Anf 
.  di^r  Braundle,  Mdi  «nf  demCMdaamier)  riMi- 

lieh  häufig. 

WS.  &  Laaiae^  —  Kneh  33.42. 13.  —  Auf  im 

Kreuzschnabel 
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«73«  S.  Columbinu^.  —  Koch  33.  16. 17.  —  Auf 

674.  <S.  Sciurinua.      Koch  33.  18.  —  Auf  dem 

Eichhörnchen,,  gcnein. 
67».  S.  TuirhiHwM.  .~  Kodi  SS.  19.  —  Axi 

■ 

Wildtauben. 

676.  &  TeiriffLnm.  — .  K»di  33.  Auf  dem 
Birkhuhn*' 

677.  S.  Tetraonia.  —  Koch  33.  21.  22.  Auf 

678.  S.  Murinus.  —  Koch  33.  23.  —  Auf  der 

Hausmaus. 

679.  lanmmms.  —  Koch  SS«  34«  —  Auf  de» 

Feldmaus,  selten. 
660.  S.  ScolapaciuiM.  ~  Koch  .34.  1.  2.  3»  ^ 
Auf  der  Waldeehnepfe,  nieht  geinda. 

681.  &  Bubamnm.  ^  Keeh  34.  4.  5.  —  Auf 
den  Sehuhn,  h&ufig. 

682.  iS.  Striginua.  —  Koeh  34.  6.  7/     Aef  dem 
Sehvhii,  häufig. 

683.  S.  UMinus.  —  Koch  34.  8.  9.  10.  —  Aaf 
dem  Schvhii.' '  ' 

-  •  ♦       .  .  • 

684..  A.  Foenaritks.  —  Koch  5.  14..  — »  In  altem 
.HiMii  gejiieln.' 

685.  4.  Plumiger.  — r  Koch  5.  14.  —  In  altem 
Heu,  gemein. 

686«  A.  Dimidiatus.  • —  Herrn..  85.  ,10..  —  b 
Blumentöpfen,  gemda. 

F^mrolir,  Bitnrli.  Topogr.  t.  lUgmb.  OL  S9 
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6&7.  A.  Domesticus.  —  Degeer  7.  39.  1.  —  In 
Häusern,  an  TMtsicknetM  Sftiieni  S«hfwetBi-' 
bhum  n;  d.  gl.,  UMg« 

688.  A.  Farinae.  —  Degeer  7«  4i*^  —  In  altem 
Mehle,  in'  greaaer  Anaahk 

689.  A.  Hyalinus.  —  Koch  32.  19.  ~  Unter 
Siaab  und  den  Abfallen  dea  Getreidea. 

690.  A.  TereHuscfäus.  —  Keeh  SS.  SOl  ~  Unter 
Moos  in  Wäldern,  ziemlich  selten. 

69L  A.  Cubicularit$8.  —  Koeb  M.  33.  —  In  Oe- 
b&uden,  im  Staube  und  in  Abfallen  des  Ge- 
treides. 

m».  A.  Spinipes.  »  Koch  SS.  4«  ^  U  mnaem, 

nicht  selten. 

MS,  A.  Seto&us.  ~  Keeh  SS.  S.  ~  In  II&naai% 
gewShnlieh  Im  Heuatanbew 

SM.  A.  FetmaMM.'  -r-  Keeh  SS.  4.  —  Im  Stanbe 
Ten  altem  Hea,  aiseh  in  ataaUgen  Winkeln 

.   .  der  Häuser« 

% 

Wmmu  TfMJiU  OrifemtMe«» 

C  JUurda  Koch. 

695.  M.  Acaroides.  —  Koch  ^.  23.  —  In  Wal- 
dem  miet  Mooa,  selten. 

696.  M.  Trimaculuta.  —  Koch  3.  21.  In  Wäl- 
dern, unter  Moos  junger  Sehlige,  selten. 

697.  M.  Fumigata.  ^  Koch  31.  21.  —  An  dem- 
aelben  Orte,  sparsam. 

•I8.  M.  Ephippiata.  —  Koch  SL  SS^  ^  Aach 
daselbst,  nicht  gemdm* 
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M9.  M.  Obs^leta..      K«ch  ftl«  38.  ^  Auch  fai 
Wäldern,  in  feiiehter  Erde,  keine  SeHenlieit. 

700.  M.  Acuminata.  -rr  Koch  31.. 3^.  — :.  Unter 
Moos,  in  Wäidem,  wtlkmu 

CL  Uypochthaniua  Koch. 

701.  H.  Rufulus.  —  Koch  3.  19.  —  In  feuchten 
Wiegen,  nicht  selten. 

702.  H.  Pattidulus.  —  Koch  3.  30.  — .  In  den- 
selben  Orten,  nicht  gemein. 

CIL   Celaeno  Koch. 

70S.  C.  8pino8a.  —  Koeh  3.  17.  *^  Im  SIoos  der 
Wälder ,  nicht  gemein. 

704.  C.  Pücata.  —  Koch  8.  18.  ^  In  grösseren 
Waldungen,  selten. 

705.  C  Cocdnea.  ^  Koch  32.  l.>-^  Im  hiesigen 
Stadtgraben,  siemHch  häufig. 

706.  C.  Rhodomela.  —  Koch  32.  2.  ~  .Auch  an 
feachten,  grasigen  Stellen,  selten.  .  u 

TW.  C.  Detrita.      Koeh  33.  S.       Obter  Moos 
im  hiesigen  Stadtgraben,  selten.-  - 

708.  a  ObsolOa.       Kosfc  83.  4„^  :*^  In  WUv 
(lern,  selten.      '     •  *** 

709.  C.  Aegr^ta.  ^  Koch  33.  6.  Daselbst^ 
weniger  selten. 

QHly  ffgthrus  Koclh  , 

710. '  W.  EeUMtM.  ~  Koch  3.  17.  -^  Ii|  feifcbr 

tem  Moos  der  Wälder,  nicht  selt^. 

711.  N.  Spmifef.       Koeh  9t  18»  Vlß»elkpi^ 
selten.  \  -  -  >  -r 

39  • 
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71%  H.  ThdepraOM.       Hem.  91.  f .  ~  b 

Wäldern,  nicht  sehr  selten. 
.Ji.  SegttM.  —  Herrn«  94.  11.        A«di  i« 
WIMern,  Dicht  selteD. 

714.  jV.  Convexua.  —  Koch  29.  1.  —  In  grS»-  i 
MTB  Wäldem,  «tenüich  häufig.  I 

715.  N.  Piceus.  —  Koch  29.  2.  —  An  feuchten 
Stellen  in  grössern  Wäldern,  nicht  gemein. 

716.  N.  Püheridentus.  —  Koch  39«  8.  —  Vstar 
Steinen  in  Feldhecken,  selten.  ^ 

717.  Gibbua.  —  Koch  99.  4.  —  Unter  Moo« 
in  grossem  Wäldern. 

718.  N.  Doliaris.  — .  Koch  99.  ».  ~  DwSknlt, 
■ioBlMh  h&nfig. 

719.  N.  Canaliculatus.  —  Koch  29.  7.  —  In 
Wiosen,  nicht  «oltoa. 

799.  If.  FarhuNnm.  —  Koch  99.  &  — -  In  grSo- 
Bern  Wäldern  in  feuchter  £rde,  nicht  sehr 
■eltoB. 

791.  N.  Peltifer.  —  Koch  29.  9.  Daselbst, 

gern  in  fanlom  HoU«)  selten. 
799»  Ni  Sealiger.  ^  Koch  99.  IL  ^  Vntn  Mooo 

in  Wäldern,  nicht  selten. 
799.       PoOiMMflL  —  Koch  99. 19.  —  I>Molhot| 

selten. 

794.  N.  Palustris.  ~  Koch  29.  13.  —  Auf  na»- 

oen  Stollen  der  Wiesen,  oelton. 
725.  N.  Angulatus.  —  Koch  29.  14.  ~  In  Gär* 

ten,  sioalich  selten. 
999.  N.  BkferrueatuB.  ~  Kodi  99.  19.  —  H 

Wäldern,  sienüich  selten. 
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727.  JV.  Bkarimtm.  —  Koch  29.  16.  —  Im 
Schweij^MMf  Ftvslft,  nicht  «elttiu 

728.  iV.  Ventrieosm.  —  Koefa  99. 17.  ^  In  dem- 
selben Forste,  etwas  selten. 

729.  MuMuM.  —  KmA  29.  la  ^  Unter  Mmi  . 
in  Wäldern,  keine  Seltenheit. 

7M.  ilT.  JB^tflra^iM.  _  Koeh  29.  19.  Dasnlbsl» 
selten. 

731.  JV.  Sordidus.  —  Koch  29.  20.  —  Im  Walde 
ArUee  bei  Hobengebradiing. 

732.  N.  Bistriatus.  —  Koch  29.  21.  —  Unter 
Moos  in  grössern  Wäldern,  sparsam. 

73S.  N.  SimiOiuB.  —  Koeh  39.  3S,  ^  In  FeM- 
hölzern,  ziemlich  selten. 

734.  JT.  Euneinaiua.  -r  Koch  29.  23.  ~  Unter 
Moos  in  W&ldem,  nicht  gemein. 

735.  N.  Bispinosus.  —  Koch  29.  30.  —  In  gros- 
sem WäUeiB,  4mlieb  selten. 

736.  JV.  Dichotomm.  —  Koch  30.  2^  —  Daselbst, 
.   1  nicht  gemf»in. 

737.  Fureahis.  —  Keeh  SO.  S.  Daselbst, 
€$twas  selten. 

758.  JV.  PaUiaim  —  Koch  SO»  4.  w  I^i^weig. 

hauser  Forste,  selten. 
739.  itr.  Posticus.  ~  Koch  30.  5.  —  Daselbst, 

•ntebt  selten. 

CI  V.   Danumts  Koch. 
940.  D.  ilnf-ttlM.      Koch  2.  11.  ~  In  WiUden 

nnter  Meee,  nicht  selten. 
741.  D.  BüosMtm.  —  Kosh  2.  12.  DaseUntt, 

eebr  eelten. 
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743.  D.  GentctilaUis.  —  Linn.  1025.  19.  —  Unter 

.  SieiMii  und  l[oe%  Mcbt  «eUea. 
V4i.  D%  Tam^wm.  ~  Kock  %.  14.  —  bi  SdiMi^. 

hanser  Forste,  selten. 
'«44^       XedifM.      Kech      .4k      Vniur  MMi 

in  Wäldern,  setten. 
745.  Ii.  Femoralus.  —  K.  30. 7.      V&det  Stfliam 
aa  den  DonanäUiängen^  selien. 

'  CV.   Oppia  Kdeh. 

746»  0.  Glaucma.  —  Koch  3.  9.  —  Auf  der  Erde 

in  Wäldern ,  sehr  selten. 
|r47.  0.  Nitcns,  —  Koch  3. 10.  —  Unter  Gesträuch 

in  Gärten  selten. 

748.  O.  Splendena.  —  Keeh  te.  6.  —  In  WSl- 
dem,  gemein.  *  '  ' 

CVI.    (kphem  Mach, 

749.  C.  Latus. '^  KHfA  9.  U.^  VnlmMMa  in 

'Nadelhölzern,  nicht  selten. 

750.  a  Mimutua.  —  Koeh  8.  i«.  ^  Im  Uerign 
Stadtgraben,  selten. 

751.  C.  OvaUs.  —  Koch  33.  7.  ^  hm  4Bdiweig. 
luMMr  Fartote ,  slmKdi  sptoMdn^ 

CVIL^  Cardbodes  Koch, 

75S.  C.  Coriaeeus.  —  Koch  S.      ~  Ihltr  Mms 

in  Wäldern,  ziemlich  selten. 

;T5a.  ^.  Cephaiate^  ~  Knoh  &  Ift.  —  JDaMlkm 
nicht  seilen. 

«54.  C.  Cynocephalm. .  —  Kncfa  30.  &  —  AiMb 
daselbit,  etwas  netten. 
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755.  K  Hepaücus.  ~  Koch  3.  da.  Iii  Wal- 
deni ,  setten* 

756.  £.  Oblongus.  —  Koch  3.  24.  —  Daselbst, 
nicht  selten* 

CIX,  Pdop»  Koch. 

757.  P.  OeetOtu».  —  Kooh  S.  1&  —  In  WaUU 
lilesen,  niebl  seiton. 

758.  P.  Tardus.  —  Koch  2.  16.  —  Unter  Moos 
in  WäMern,  selten. 

759.  P.  Acromios.  —  Henn.  91.  6.  —  In  feuch- 
ter Erde,,  unter .  Steinen,  nicht  selten«. 

760.  P.  FMgimms.  ~  Koch  3&  10.  ~  Unter 
iHoos  in  Waldungen,  sparsam. 

761;  P.  FulMfea.  ~  Keeh  aoi  Ii.  ^  ^  Unter 
'  BiHiiniBMMi.in  WlUem^  scAten. 

762.  P.  Baeticatus.      Koch  30. 12  In  Wie- . 

sen,  nicht  gentein. 

763.  P.  MorUllosus.  —  Koch  30.  13.  —  In  Berg- 
.  w&ldern,  selten. 

CX.    Oribates  Latr. 

764.  O.  Cidcaratus.  ^  Koch  2.  13.  ~  Unter 
>        Moos  in  Wäldern,  nicht  selten. 

765.  0.  0vali8.  —  Kecb  8.  &  ~  In  Wäldern, 
gemein*  ... 

766.  0.  Orbicularü.  — Koch  3.  6  In  Gärten, 

nicht  gem^B. 

imJ  B.  MnmenMi.      iienn.  0.  7.  ^  Im  Wmb, 
nicht  selten. 
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7<&  O.  FMpm.  ^^  KMh  Sa  14.  —  In  WaU 

düngen,  ziemlich  selten«  - 
760.  0.  Pidpes.  —  Koch  30«  15.-^  Unter  Heekes, 
riendieh  wAim» 

770.  0.  Flammula.  —  Koch  30.  16.  —  In  feuch- 
ten Wiegen,  in  Menge. 

771.  0.  Facula.  —  Koch'  30.  17.      Unter  Meen 
f   in  Wäldern,  nioht  selten. 

779.  O.  HwmeraUa.  —  Keeh  S«.  1&  ^  Daaeihil, 
ziemlich  gemein. 

773.  0.  ViOosua.  —  Koch  30.19.  ^  In  Wiesen, 
'  nicht  geaiein. 

774.  0.  Molücomus.  —  Koch  30.  20.  —  Unter 
meoe  in  Wäiikni,  niemliek  selten. 

775.  0.  Angtdatus.  —  Koch  30.  21.  —  Auf  Na- 
.  delholzgebusch,^  siemlich  selten. 

776.  O.  Ptcuctam.  ~  Kosh  80.  99.  ~  Unter 
Moos  in  Wäldern,  nicht  selten. 

777.  O.  Badim.  —  Koch  SO.  93.  —  DmwUsI, 
auch  nicht  üelten. 

778.  0.  Brunnens.  —  Koch  30.  93.  —  A«ch  da- 
selbst  9  siemlich  häufig. 

779.  0*  Coracinus.  —  Koch  31.  1.  —  An  dem- 
selbea  Orte,  nicht  selten.  * 

780.  O.  Fu9ifer.  —  Koch  »1.  0«  —  b  inuhten 
Wiesen,  ziemlich  selten. 

781.  0.  filoMsM.  —  Koch  31.  4.  —  Untw  Cia- 
büsch  in  Wiesen,  ziemlich  häufig. 

CXI.   Zetea  Eoeh. 
m.  X.  DqthMm.  ~  Kndi  9.  Ii.      Ii|  BeUUI- 

Zern,  nicht  selten. 
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dem,  selten, 

784;  Z.  Laevigatus.  —  Koch  3.  8.  —  In  Wald- 
'  wiesen,  nicht  selten. 

785.  Z.  AUOus.      Herrn.  92.  &  —  UnlotiBanni- 
rinden,  auch  unter  Moos,  nicht  selten. 

786.  Z.  Elimatus.  —  Koch  31.  6.  —  Unter  Mees 
in  Wäldern,  gemein. 

787.  Z.  Rufus.  —  Koch  31.  7.  —  Daselbst,  sehr 
seilen. 

788.  Z.  Cespütm.  —  Koch  31.  8.  — •  In  feuchten 
Wiesen ,  Jiicht  gemein. 

789.  Z.  Pallidulus.  —  Koeh  81. 9.      Unter  Baom- 
moos,  ziemlich  selten. 

790.  Z.  Bubens.  —  Koch  31.  10«  —  In  feuchten 
Wiesen,  selten. 

701.  Z.  FuscomacuUam.      Koeh  31. 11.  —  Un- 
ter Hees  fai  Waldern,  siemlich  selten. 

792.  Z.  PÜ09US.  — -  Koch  31.  1%.  —  In  sumpfi- 
ge Wiesen,  nickl  selten. 

793.  Z.  SateOUius.  —  Koch  31.  13.  ^  Unter 
i' •  Hees  in  Wildern,  etwas  seilen. 

794.  Z.  Morticinus.  —  Koch  31.  14.  —  In  sum- 
pfigen Waldwiesen,  selten. 

795.  Z.  Flavipea.  —  Koch  31.  16.  —  Unter  Baum- 
'  moos,  nicht  selten. 

796.  Z.  GüvtUus.  —  Koch  31. 17.      Unter  Moos 
in  Wäldern,  nicht  selten. 

797.  Z.  Lucortm.  ~  Kech  31.  18.  —  Daselbst, 
sdten^ 


Digitized  by  Google 


458 


798.  Zi  Longiuseiämi.  ^  K#di  Sl*  10.  —  b 
feuchten  Wiesen,  selten. 

CXIL   Hoplophara  Eock* 

799.  H.  Decumana.  —  Koch  2, 9.  —  In  Wiesen, 
nicht  selten.  * 

800.  A.  Stricnla.  —  Koch  2.  10.  —  In  Sumpf- 
'  wiesen,  selten. 

801.  H.  CrinUa.  —  Koch  ».  8.  —  Unter  Mom 
in  Wäldern,  etwas  selten. 

802.  H.  Carmata.      Koch  32.  0.  —  In  grosse- 
ren  Wäldern,  sehr  selten. 

803.  H.  Ferruginea.  —  Koch  32.  10.  —  Unter 
Baunmioos  in  Wäldern,  siemlich  selten. 

804.  H.  Testudinea.  ~  Koch  32.  11.  —  In  Wäl- 
'  '      denk,  selteii; 

805.  B.  Qlohosa.  —  Koch  S2.      ^  In  feochten 

Wiesen,  ziemlich  selten. 

806.  H.  Straminea.  —  Koch  32.  13.  Unter 
Baummoos  in  Wäldern,  selten. 

807.  ü.  Lucida.  ^  Koch  32.  14.  ~  In  sumpfi- 
gen Wiesen,  nieht  gemein.  < 

808.  JH.  Ardua.  —  Koch  32u  15«  ~  In  feuchten 
.Stellen  der  G&rten^  selten. 

^  809.  H,  Lentula.  —  Koch  32.  16.  —  üntor  Hees 
in  Wäldern,  ziemlich  selten. 
810.  U.  Langula.  —  Koch  32.  17»  —  In  grosse* 
ren  Wäldern,  selten. 
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Sectio  L  Cephdlophora. 
Classte  L  dasteropodiu 

Ordo  !•  Hypobranelila* 

1.    Ancylus  Geoffr. 
i:  A.  lamsUia  MuH.  Cüv.  Uebers.  lU.  131.  — 

Selten,  an  Gräsern  und  Schilf. 
2.  A.  fluviatüis  MiM.  Cuv.  Uebers.  III.  132.  — 
Nicht  selten,  unter  Steinen  in  den  Flumen.  Er 
kommt  ungestreift  und  gestreift  C^adiatus)  rot» 
'  Letsterer  wurde  von  mir  im  Regen  und  in  der 
Donau  entdeckt.   Ich  halte  ihn  für  das  Männehen* 

•  * 

Ordo  II«  Coelopnoa  symnostomat 

Subordo  1.  Geophila. 

IL   Arion  Fir. 
Z.  A.  empkicarum  Fir.  —  «•  Xfwwiwr  rufM  h. 
.  Cuv.  Uebers,  III.  39.  —  /?.  tAmax  ater  L. 
Cuv.  Uebers.  1IL40.      Gemein ,  an  schattigen 
und  bemoosten  Orten. 
4.  A.  Jiortensis  Fer.  Limax  hortensis  Cuv.  Uebers. 
nL  40.  —  Nicht  selten,  in;  Gärten. 
III.    Limax  L.  J?Vr. 
6..  L.  •  cinereus  MülL  L.  maximus  L.  Cuv«  Uebers» 
ID.  41.  —  Seltaii,  in  ihmhelii  W«Mini. 
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6.  L.  agrestis  MülL  Cuv.  Uebers.  III.  42.  — 
Oemeiii,  auf  Getreidf eidern ,  woselbst  er  im 
Jakre  lSWt7  fflrehterlieheii  Sehaden  anriditete. 

Fmü«  II*  MeUcea» 

IV.    Vitrina  Drap. 

7.  V.  elongata  Drap.  Cuv.  Uebers.  III.  75.  — 
Sehr  skHeB,   wpkm  M«ims        Hm.  SIerr 

entdeckt. 

a  F.  hertiaim  Pfeif.  Cm.  Uebers^  lU.  75.  V. 
pellucida  Rossm.  f.  28.  —  Sebr  selten,  unter 
noderndem  Laub. 

F.  Succinm  Drap. 
9,  S.  amphihia  Drap.  Cuv.  Uebers.   III.  90. 
Boffsm.  C>  4&*  —  Cremein,  meist  nahe  am  Was- 
ser und  au  feuchten  Stellen. 
10«  S.  oblonga  Drap.  Rossm.  f.  47.  — *  Gemein, 
an  taiehitti  ^teilmi.^'*') 


Sie  ist  eigentlich  hier  nur  an  einer  nicht  sehr  aus- 
gedehnten «Atelle  de»         zu  Hanse ;  ausser  dersel- 
ben trifilmansie  ims^er  ipr  in  einzelnen  Exemplaren 
an.    Sie  lebt  \n  Gesellschaft  mit  Hdix  hispida,  H. 
nitens,  Clansilia  similis,  Cl.  bidens  und  dgl.^  erscheint 
'  häufiger  erst  im  December,   am  häufigsten*  dber  ÜB 
*     •   Frühjahr  beim  Aufthaueii  des  Schnees,    und  ist  den 
ganzen  Winter  bindurcl^  besonders  bei  milder  Tem- 
peratni^  anter  demsc^en  in  bestand^j^^r  Thät^keil. 
Bei  eintretender  trockener  Witterung  des  Mir^  ver- 
liert sie  sieh  beinahe  gans.  ▼.  Voith. 
e»)  Doch  anch  niebt  sel^  weit  von  stehenden  und 
fliessenden  Gewässern.    Sie  überwintert,   wie  dis 

▼o«6ssgiibMKdfi,  in  Xroalwftii  m^^  f^^^* 

V.  Voith. 
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11.  ß.  PfdffeHBMmutM.^»9ikmfhAMA^ 

hofen.  .  . 

VI.  Helia;  L. 

13.  H.  Pamatut  L.  Cov.  Vebe».  III.  45.  Bossiii. 

f.  1  —  2.  —  Gemeia,  an  Zäunea  und  Ge« 
büschen.*) 

13.  H.  arhustorum  L.  Cuv.  Uebers.  III.  50.  Rossm. 
f.  4.  — -  ß.  Scolaris.  —  Gemein,  an  Zäunen. 

14.  H.  nemoralis  L.  Cuv.  Vebers.  III.  52.  Bosgm. 
f.  5.  —  Sehr  selten,  am  rechten  Ufer  der  Do- 
nau gar  nicht  ^"""O»  ^  linken  erat  bei  Zeitlam 
anfangend. 


Sie  setzt  unter  dem  Deckd  2  sich  fast  berührende 
biegsame  Schleimdeekel  ab,  welche  durch  eine  Röhre 
unter  sich  und  mit  dem  Thiere  verbanden  sind. 

V.  Voith. 

Der  GenuBS  adetHngirender  Pflaasen  hat  swir  auf 

mehrere  Schnecken,  besonders  merldicfa  aber  auf 
arbustomm  die  Einwirkung^,  dass  ihre  Schale  vcr- 

hältnismässlg  viel  kleiner,  dageg^en  dicker  und  höher 
tthurmförmig)  wird.  In  grauitisclien  Gegenden  färbt 
sie  sieb  dunkler  und  wird  oft  einfarbig  schwarz- 
braun. Dabei  wird,  sie  äusserst  dnnn  und  elastisch 
biegsam.  In  den  nassen  Jahren  1816  und  1817  rieh« 
lete  sie  an  mehreren  Orten  (besonders  am  Fusse  der 
bayerischen  Alpen)  unermessHchcn  Schaden  an.  Ohne 
Band  auf  dem  Kiele  ist  sie  hier  äusserst  selten. 

V,  Voith. 

Die  Versuehe,  diese  Schnecke  auf  das  rechte  Ufer 

zu  bringen,  wollten  bisher  nicht  gelingen.  Uebrigens 
erscheint  sie  hier  meistens  nur  mit  3  Bändern  und 
ß  labro 'Sttbtusco  L  rosaceo.  v»  Veith. 
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l(k  H.  hofftenäU  L.  Cur.  Uebers.  ÜL  S«.  JUnmu. 

f.  6.  —      laftro  rosaceo  l  rufescmte.  — 
Gemein,  an  Zäunen« 
16.  H.  personata  Lam.  Cov.  Uebeni.  III.  5d. 

'**    Rossra.  f.  18.  —  Sehr  selten,  am  sogenannten 
Sehatofelsen  im  Waide  iiinter  Etfterzliausen. 
Anmerk.  Ich  habe  sie  in  hiesiger  Oegend  zuerst 
*  •     gefunden,  und  es  war  mir  aalTeDend,  dass  die 
meisten  Gehäuse  wie  in  der  Mitte  aus  einan- 
der geschnitten  zu  seyu  schienen,   und  dass 
selbst  aus  den  frischesten  die  Thiere  heraus- 
gefressen waren.    Wahrscheinlich  ist  es  eine 
£arve,  weldie  diese  Schnecke  aofisocfat  imd  die 
Schale  in  die  untere  und  obere  Bftlfte  se  schdn 
theilt,  als  hatte  man  sie  könstUcfa  ans  einander 
geschnitten. 

17«  U.  obvoUOa  MM.  Cnv.  Uebers.  III.  56.  Bossm. 
f.  Sl.  —  Niehl  aeiteB  ,  unter  Stelaeii. 

18.  H.  bidentata  Gm,  Cuv.  Uebers.  III.  57.  Rossm. 
f.  14.  Selleii,  bisher  wax  vnler  dem  ausge- 
schwemmten Unrathe  der  Donau  gefimden.*) 

19*  U.  vmdentata  Drap.  Cuv.  Uebers.  III.  58. 
Besamu  t  15.  —  Selten ,  bislier  gleichfalls  nw 

«  unter  dem  auagescbwemmten  Unrathe  der  Do- 
aan'  gefoBden. 

20.  Jf.  intermedia  Fit.  —  Cvr.  Hebern.  III.  S& 
Rossm.  f.  155.  —  Sehr  selten,  beim  Schutt- 
fehlen.  . 

81.  H.  pulchella  Drap.  Cuv.  Uebers.  HI.  60.  Bann, 
f.  439  —  440.  — .  JSlchi  selten,  unter  Maas, 

•        Lebt  nach  Urn.  Sterr's  Beobachtung  aaf  Uttiea 
dioiosu  .  '  <•  •  V.  Voitb. 
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.  ImmUm  HypttttiH  aUettoimi  und  H.  roglrnnr; 

seltener  die  Varietät  ß.  costata.  • 
32«  H.  rßtundata  MiilL  Cttv..Ueber8.  UI.  62.  Rosoot 

f«  4S4»  ~  Gemein,  ""an  etwas  feuoUen  Orlea 

unter  Steinen.*) 
33*  H,  pygpmea  Drap»  Cm*  Ueben».  HL  62.  Somiq. 

f*  252,  —  Setteoi  aaf  Feben  onler  Iboa  %.  B« 

bei  Prifling. 

24.  H.  rupft^ria  JOrap.  Cav.  Ueben  lUL  «2. 
Rossni.  f.  504.  —  Nicht  gemein,  an  ilen  Kalk- 
felsen bei  Schwabelweis»  1  bei  Salern  und 
Sehönbofen«  * 

2S«  H.  niteiis  Rossm.  f.  23»  Selten,  im  Walde 
bi^  Etleobaasaii« 

26«  H.  mUAa  Mütt.  Cav.  Uebera.  m.  6a.  Bosmn. 
f.  25.  —  H.  lucida  Drap*  Rossm.  —  Selten, 
an  einem  Felsen  in  einem  Vof  hölachen  bei  El- 
ter2hausen,  fiiebt  ferne  von  einer  Wiese,  wor- 
auf Chrysosplenium  alternifolium  wächst. 

27«  H.  viridiiila  Memhen  Cnv.  Uebmi«  III«  03. 

Sehr  selten,  bei  Abach  (Sterr). 


Aach  H.  TOtundata  mcfaeint  in  gramtisclien.€k|^nden 
einfärbig  dunkelbraan^  oder  ebea  so  gelblich  br&mlidi^ 
und  in  beiden  F8llen  ohne  Flecicen.  Voith. 

'  *♦)  H.  rnpestris,  welche  sich  an  der  Isar  nur  bis  Hes- 
scllohe  bei  München  aus  den  Alpen  herabzieht,  ist 
hier  allerdings  eine  unerwartete  Ersdieiaung.  Sie 
Icommt  aber  schon  anweit  Monheim  vor,  «ad  scheint 
diesem  Gebirgssoge  mit  Balimas  radiatas  vom  Biess 
and  mit  Fa|pa  Avima  von  Eidistätt  her  zu  folgen. 
Es  ist  wohl  ihre  äossmte  ndrdlklie  Granse. 

V.  Voith. 

Färnrohr,  naftarh.  Topogr.  v  Regciwb.  III.  30 
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S&  U.  ctifsUdUfm^  MmU^  Cot«  Uetot»*  HL  dS« 

RossHi.  f.  5S1.  —  Selten,  unter  Moos. 
3».  H.  fulva  Müll  Cov.  Uebers.  IIL  64.  Boaun« 
f.  5Wv  ~  «Setten^  Usber  mr  unter  itm  Am- 
geschwemmten  der  Donau  gefunden, 

30.  H*  inearnaia  MülL  Oav«  Ueben.  III. 

^    Bomn.  f.  10.  -^  Selten,  In  einem  Walde 
bei  Etterzhausen. 

31.  Jf.  frntiam  Müll.  C«v.  Ueber».  lU.  66. 
.  Rossm.  f.  8.  — ^      unicolor.  b.  fasciata.  —  a. 

NIcbi  selten,  unter  Steinen«   h*  Sehr  selten. 

32.  H.  sirigella  Drap.  Cov.  Ubers*  III*  66. 
Rossni.  f-  9.  —  Nicht  gemein,  in  Latibhölzem. 

33.  JV.  circinata  Stud.  Cur.  Uebers»  III.  67. 
Rossm.  f.  M.  —  Selten,  uater  ilem  Awgew 
schwemmten  der  Flüsse. 

34.  H.  mmbro$u  Parts^.  Cur.  Uebers.  III.  67. 
Rossm.  f.  13.  Selten,  im  Walde  bei  Etters- 
liaosen. 

35.  H.  glttheKa  Ikrap*  Car.  Uebei«.  III.  68.  Bpssh* 

f.  428«  —  Selten,  unter  dem  Ausgeschwemm- 
ten der  Flusse,  suweilen  mit  links  gewundener 

Schale. 

36.  H'  hispida  L.  Cuv.  Uebers.  III.  68.  Rossm. 
f.  426.  -T*  Gemein,  an  feuchten  Ortea  unter 

Moos  und  Steinen. 

•7.  H.  sericea  MMU  Cuv.  Uebecs.  IIU  68.  Bessm« 
f.  428.        SeKea,  ron  dea  Flüssen  aai^e- 

schwemmt. 

38.  U.  ericeionm  MülL  Cuv.  Uebars.  UI.  69. 

•  *  « 

Rossm.  17.  —  ß»  scalaris.  —  Sehr  gemela,  an 
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Hügeln ;  besonderB  liebt  sie  Euphorbia  Cypa- 

39.  H.  fulgida  Pm^^stiu  —  SeKaii^  am  Eosse 
einer  Mauer  am  Bruderwerth« 

VIL  Caräcoüa  Lam* 

40.  C  lapicida  Lam.  Cuv.  Uebera.  IIL  72*  Rossm: 
f.  11.  ~  Gemein,  in  FelMirftsen« 

An  merk.  Unrichtig^  schreiben  mehrere  Autoren  Ca- 
rocoUa.  La  caracdl  heisst  im  Spanischen  die 
Schraube,  dieSchneek€^  £1  CKtwiX  hat  in  der 
Reitkunst  eine  andere  Bedeutung.  Carocöl  ist 
ein  Wort  ohne  Sinn. 

VUL   Bulitnus  Lam. 
41  •  B.  m&ntanua  Drap.  Cmv.  Uefceri«  HL  80. 

Rossm.  f.  41.  —  Gemein,  auf  Bergen.' 
42-  JB.  radiatm  Brogn.   Cuv*   Uebers*  III.  80. 

B4wm.  (•  41.  ^  Nicht  gemein  ^  a«f  Bergen 

bei  Denauatauf. 

IX.   AduOina  Lam. 

43«  A.  Acicula  Jjam'   Cuv.  üebers.  III»  82.  — 

^  Sölten,  unter  Meof^ 
.44.  A*  Itfftrim  Menh  Cur^  Uebera.  III.  96^  Bosam. 
f.  43.  —  Nicht  selten,  unter  Moos. 

Weit  htnfiifer  ali  «iMleicIrt  ftr^ndm  Hoiet  man  hier 

H.  ericetorum  von  jeder  Grösse,  Gestalt  und  Bftn- 
derzahl;  ganz  weiss  (ohne  Bänder)  hat  sie  Hr.  Eser 
mir  an  einer  Stelle  und  in  wenigen  Exemplaren 
beobachtet  v.  Voith. 
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X.  Clamma  Dmp^ 

45.  C.  fragüia  Stud.  Cuv.  Vebetß.  Uh  92. 
Selyr  aeltai,  bei  PaMherf. 

46.  C  &u{ßn5  Drap.  Cov.  Uebers.  III.  92.  Rossn. 
f.  29.  —  Gemein,,  in  Waldungen  unter  Steinen. 

47.  C.  rujjosa  Pfeiff.  Bosmi.  f.  477  —  487.  — 
Sehr  selten,  an  der  Höhle  bei  Etterzbausen. 
Ea  ist  aufialleiid ,  daas  kein»  einriger  Schrift- 

.  ateUer  von  der  eehSaen,  gegitterten  SlreUmig, 
.  womit  die  Schale  dieser  Art  geiiert  iat,  Er- 
wähnung macht. 

48.  C,  similis  Pfeiff,  Rossm.  f.  30.  —  Sehr  ge- 
mein, am  Fusae  der  Felaen. 


•  *3  Diese  Gattung^  hat  allem  Anscheine  nach  mit  Cydo- 
stoma  die  Eigeaheit  der  getrennten  Geschlechter 
dnrchgeheads  gemein.  An  C  simili»  habe^  ich  eie 
▼or  ungefSUir  SO  Jahren^  an  C  bidens  Eaer 
1837  entdeckt.  Bei  beiden  ist  die  Schde  der  llinn- 
eben  schlanker  und  g^estreckter ,  der  Weibehen  bau- 
chiger und  gedrängter.  Da  bei  allen  Arten  diese 
Verschiedenheit  der  Gestalt  sich  zeigt,  so  hat  die 
Vermuthung^  dass  sich  die  Gretreantheit  der  Ge- 
schlechter durch  die  gpanse  Gattung  erstrecice,  eine 
hohe  Wahrscheinlichkeit.  —  Ans  dem  tt&iilidiea 
Grande  dürfte  sie  waU  aach  bei  der  GattoAg  Pa^ 
statthaben.  v.  Voitb. 

Bei  weitem  die  meisten  beschälten  Landachnecken—- 
▼ielleicht  nur  mit  Ananahme  der  Gattungen  Vitrina 
«nd  SaccuKSa  nnd  f/tm'  aadi  necb.dar  Familie  der 
Hdiz  ceDaria-*  besitiieB  tineEigsnscbally  wticfie  von 
den  Naturforschern  noch  lange  nicht  geanff^  erkannt 
worden  zu  seyn  scheint.  Es  ist  die  ausserordentliche 
•   XiCbensdauer  derselben  ohne  Nahiimg-    Ich  aetxte 
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49.  C.  hiplicata  Pfeiff.  —  Nicht  selten,  am  Fasse 

'    der  Felsen. 
50«  C.  pUeaM  Drap.  Cav.  VthemHL  94«  Rcnmid. 
"     f.  31.  —  Selten,  unter  dem  Ausgeschwemm- 

'  ien  dBt  Dönau  bei  Widser.  ^ 
ftl.  C.  pUeaMa  Drap,  Cuv.  VehetB.  III.  94. 
Eossm.  f.  32.  471*  —   Ziemlich  selten,  an 
Feiseii  unter  Meoft. 

52.  C.  pariula  Stud.  Cuv.  Uebers.  III.  94.  Rossm. 
'   f.  488«       Gemein,  an  Felsen,  unter  Moos. 

XL  Pupa  Drap. 

53.  Jp.  nmscorufn  Pf  ei  ff.  Cuv.  Uebers.  III.  8S« 
Rossm.  f.  37.  —  Gemein,  unter  Moos* 

54«  P.  Sterrii  de  Voüh.  —  P.  testa  aub^nica, 
obtttsa,  pallide  brunnea,  tuberculis  duobua  ro- 
tundis  obtusis  falato  insertis,    lamella  albida 


ohne  solche  eine  Anzahl  der  Clausilia  similis  in 
einer  offenen  Schale  ungefähr  4  Monate  allen  Wech- 
seln der  Frühlings-'  und  Sommerwitterung  in  der 
>  Lag^'  g^eu  Süden  aas,  in  der  Absiebt,  sie  su 
tddten ;  allein  sie  Idilen  slmmtKcJi  wieder  nuf.  Cy- 
dostoma-  dea:ans ,  von  Hrn.  S  c  b  n  i  d  t  ans  liaibacb 
gesandt,  war  ebenfalls  nocli  nach  4  Monaten  leben- 
dig^5  und  von  einer  Sendung  griecliiscirer  Concfiilien 
des  Hrn.  Dr.  Schuch,  die  beinahe  7  Monate  unter 
Wegs  war,  lebte  fast  noch  die  Hälfte.  Als  das  «n- 
▼srlilssigste  Mittal,  die  sebeiBladten  Mi  beleben,  hat 
sich  mir  lanwannes  Wasser  bewfthrt,  in  welchem  idi 
sie  sp&tetsens  nach  5  bis  6  Stunden  hervorkommen 
sah.  Um  sie  mit  Müsse  beobachten  zu  können, 
nähre  ich  sie  alsdann  mit  Blättern  von  gewöhnll- 
ehern  Salat  '       v.  Voith. 
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interposita,  iu  pariete  aperturali  constanter 
unidentata;  perintomate  ovali,  ratas  caUo  albo 
ormio;  leMnbit  «Mala,  P.  imiMMm  iIibII- 
iima.  —  Diese  neue  Art  wurde  von  Herra 
Theologen  Sterr  *M  AMk.  lobend  eadeeiif^ 
TOD  Hrn.  Direktor  v.  Voith  ihm  an  Ehren 
benannt  und  auf  folgende  Art  besckfieben : 
Testa  pnaiUa,  enbconica,  vifftice  obiooo,  pallide 
brunnea,  8ubpellucida,  laevis^  striis  obliquis,  oculo 
annale  lankun  pemf icniai  ai^bnitida.  Spirae 
anfiraelue  6eonvexi,  quomm  anperiorea  4  aen- 
sim  angustiores  et  minores,  in  apicem  obtoaum 
ieerkstoenien.  Sntura  profunda.  Apertnra  se- 
mitunaris.  dolomella  denticulo  parvo  obtooo, 
margini  laterali  approximato,  constanter  notata» 
Periatoma  reflexum,  tfbom,  pone  margineai 
aperturae  callo  albo  margini  subparallelo,  unde 
anfraetua  inferiua  subanguatatua,  Introranm 
'  tod  tuberculia  2  intna  et  extas  protnberanti- 
bus  albidis,  lamellaque  transverse  interjecta» 
.  excavationi  fiiacae  inaideptihtte,  tuherculo  eelO" 
Hiellari  majori.  Fissura  distincta. 
^5.  P.  umdenuaa  Pfeiff.  Kosam.  f.  37.  Nicht 
aalten,  unter  Mbos. 

56.  P.  tridens  Drap.  Jiossm,  f.  33.  —  Chondrus 
tridena  Cuv.  Uebera.  HL  88.  —  Mioht  ge- 
JBfiln)  an  IUm*  im  4knm^  f.  B.  am  Sehuti- 
felsen. 

57.  P.  FrumenUm  Drop.  Boston,  f.  34.  —  Chon- 

«Irus  Frumcntum  Cuv.  Uebers.  III.  80.  — 
Nicht  selten,  an  Felsen  unter  dem  Gtjraae. 
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P.  Auma  Dritp.  Bmüb.  (.  dO.  ~  Cbondfiur 

Avena  Cuv.  Uebers.  III.  90.  —  Gemein,  an 
Kftlkfekea  bei  Wiazer  etc.  Links  gewunden 
ümi  Bie  Hv.  Direktor  v.  Voitb  bei  Eiebhofen. 
59.  P.  pmiUitna  Ziegl.  P.  minutissima  Rossm.  f. 
d&  —  Niobt  genKrin,  unter  feiner  Erde,  bei 
Pfaffenetein  uwi  dem  Sebntifeben« 

XIL    Vertigo  MülL 
61K   F.  pygmaea  Fer.  Pupa  pygouiea  Cuv.  Uebers* 

ni;  87.  ^  Nidit  gemein^  auf  Fdsen,  in 

feiner  Erde  und  im  Grase. 
.61.  .  F.  pumlla  MiüL  Pupa  pusilia  Cuv.  Uebera. 

III«  88«      Setten,  unter  Jibos. 

Subordo  IL    Uygrogeophila.  • 

ITain.  III.  Auriciilaeea» 

Xlll.    Cüruehiim  MM. 
C.  lineaimn  Fir.^  Ressm.  f.  499.  PüpuUa  line- 
ata  Charp.  —  Sehr  selten,  im  Ausgescbwemm- 
ten  der  Donau. 

03.  minimum  Mull.  —  Nickt  üeltcu,  unter 
Moos, 

Subord.  III.  Limnophila. 

Fant*  IT«  lilmnaeacea*. 
XIYi   PbmmrUs  MmH 

64.  P.  cariimtus  MM.  Cuv.  Uebers.  III.  102. 
Boßsn.  f.  69.  —  Nicht  selten,  in  etiUe  flies- 
senden  fitewasseni. 
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«5^      WMrgimtfta  Jk^^  Cm.  VAim.  IIL  IM. 

Bossm.  f.  59.  —  Nicht  selten,  wie  der  vorige. 
P.   Vöries  Müll.   Cuv.   Uebe^s.   UL  103. 
BiNMin.  £61.     NkktMUeü,  »de  die  vorigfeiu 

67.  P.  Spir Orbis  MüU.  Cuv.  Uebers.  III.  103. 
BpMin. .  63»  SeltiMi )  in  atiUe  flknmdeii 
Gew&wNMm  bei  WiueHiefiNi  nai-HriBing. 

68.  P.  albus  MüU.   Cuv.  Uebers.   III.  103. 
Nicht  gemein,    in  stiiie  flieeeenden  Gewis- 
sem. 

69.  P.  contiHtm  MiUL  Cur.  Uebefs.  IIL  lOS. 
Baeem.  f.  117.  Gemein,  in.  nttle  lleiien- 
den  Gewässern. 

70.  P.  camplagmtm  MmU.  Cm.  Ueben.  III.  lOS. 
Bessm.  f.  116.  —  Selten^  trie  die  vorigm. 

71.  P.  nitidus  MiM.  Cuv.  Uebers.  III.  104.  Rossm. 
£  114  — -  115;  —  Selten,  wte  dte  ir»rigen. 

72.  P.  imbricatus  Drap.  Cuv«  .  Uebers.  III.  104. 
Selten,  wie  die  vorigen.  * 

78.  P.  1e$§eosUma  IhßWL  £  6S.  Nleht  ieMw, 
wie  die  vorigen. 

XV.    Physa  Drap, 

74.  P.  fonünälis  Drap.  Cuv.  Uebers.  IIL  loa 

—  Selten,  in  stehenden  Gewässern. 

75.  P.  hypnonm  Drap.  Cuv.  Uebers.  IIL  10& 
Selten,  wie  die  vorige. 

XVL  tAmmMUB  Henke. 

76.  L.  auricularius  Drap.  Cuv.  Uebers.  III.  103. 
Bomnn.  £  55.  —  Sehr  gemein,  in  siebenden 
und  fliessenden  Gewässern. 
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77.  L.  ovatus  Drap.  Cur.  Vebers.  III.  105*  Rossm* 

56,  —  Nicht  selten,  wie  der  vorige. 

78.  £r.  vulgaris  Pf^iff-  Cuv.  Uebers.  III«  106. 
Rossm.  f.  53.  —  Selteu,  bei  Kalmünz. 

79«  L*  pereger  Drap*  Cuv.  Uebers.  III.  106. 
Bossm.  f.  54*  —  Gemein,  in  Sumpfen,  s.  B* 
auf  dem  Bruderwörth  und  im  Bache  bei  Pür- 
kelgttt 

80.  L.  mimitus  Drap.  Cuv.  lieber«.  III.  106. 
Bossm.  f,  57*  Nicht  selten,  in  Gräben  und 
Bächen«  *     .  *  ' 

81.  L.  fuscus  Pfeif.  Cuv.  Uebers.  III.  107.  — 
Selten^  in  einem  kleinen  Bache  bei  Heising* 

83.  paluskis.  Drap.  Ctnr. '  Uebers.  III.  lO?«^ 
Bossm.  f.  51.  52*  —  Nicht  selten,  in  Gräben 
und  Bächen. 

83.  L.  stagnalis  Drap.  Cuv.  Uebers.  III.  107. 
Rossm.  f.  49*  —  Nicht  selten,  in  Gräben  und 
Bächen. 

•    r  » 

Ordo  III»  Coelopnoa  operculata« 

XVIL  Cgehstoma  Lam. 

84.  C.  maculatum  Drap.  Bossm.  f.  399  —  400. 
—  Selten,  an  feuchten  Felsen  bei  Kelheim- 
mnzer  (Sterr).  *) 

*)  (Gtowisir  wird  jedem  denkenden  Konehyliolo^en  das 
Auftreten  diescfs  Alpenbewobners ,  der  in  Biiyem 
nicht  einmal  bis  Berchtesgaden  heruntersteiget,  in  der 
Nähe  Regensburg's  befremden.    Sein  Fundort  steht 
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Ordo  IV.  Ctenobraneliia* 

Subord.  I.  Pomatostoma. 

VmwKkm  !•  Varliiiieii« 

XVJIL   Paludina  Lam. 

85.  P*  vitipära  Fir.'  Cuv.  Uebero.  III.  181. 
Bossin.  f.  66.  —  Gemein,  in  Weiher? -.Tiiid 
BÜlle  flieflsehden  GewÄMerii* 

86.  P.  impiira  Fdr.  Cuv.  Uebers.  III.  182. 
f*  65.  —  Gemein,  wie  die  vorige* 

87.  P.  vitrea  Menh  —  Sehr  selten,  unter  dem 
Ausgesdiwemmiea  der  Dom«  bei  Winsor«^ 

88.  P.  naticoides  Dr.  Cuv.  Uebers.  III.  183. 
«-»  Gemein,  in  der  Donau« 


dermalen  noch  isolirt  und  enriangelt  j^deo  Anzti- 
oben«,  wie  sich  dieses  Thier  hicher  verirrt  habe. 
Sehnliche  Beispiele  bieten  Helix  Terticillas  bei  Pas- 
sauy  H.  holosericea  und  Clausflia  ventriccea  bei 

Zwiesel)  Claus,  mutica  bei  £rbendorf. 

V.  Voith. 

Diese  bisher  in  Deutschiund  noch  nicht  gefundene 
Schnecke  dürfte  in  Bayern  au  mehreren  Orten  vor- 
kommen. —  P.  acicula  Held  ist  nach  den  mitgetheilten 
Exemplaren  nichts  anders  als  P.  Titrea. 

V.  Toith. 

Diese^  so  wie  Iferitina  danubialis  nnd.  N.  Iraaiver- 
.  salls  sollen  vom  Anfang  des  granitisehoa  Gebietes 
an  iii  Bayern  nicht  mehr  erscheinen. 

V.  Foith. 
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XIX.  Valvata  Müll. 

8»»  V.  oMiiM  F^.  V*  puMsioalb  Cuv.  Vthet».  Uh 

180.  —  Nicht  selten,  in  der  Donau,  unter  Stei- 
nen bei  der  Kuhwieie. 

Farn.  II.  TrorlftOldea« 

XX.  Nerüma  Lam. 

90.  dantMalis  Drap.  Rossm.  f.  120  —  Nicht 
setten,  am  Ufer,  der  Donau* 

U.  N.  trMsvefsalis  Drap.  Betem.  f.  !%%•  —  Ge- 
mein, an  reissenden  Stellen  am  Ufer  der  Do- 
nau, %•  an  der  Kubwiese ,  an  der  Seblaebt 
auf  dem  obern  Wörth. 


Sectio  IL  Acephala. 
Classls  I#  £latebranelila. 

Ordo  I»  Jllytilaeea« 

Farn«  !•  UTaladea* 

92*  A.  cyjfitea  iDrap.  Cuv^Uebers.  111.491.  Rossm. 
f.  %7.  "-^  Nicht  eelten,  In  einem  Bache  bei 
Heising  (Es er). 

93*  A.  anatina  Drap»  Cuv.  Uebers«  lU.  491. 
Uomm.  f.  417 — 4M.  ~  Niehl  eellm,  in  Flossen 
und  Weihern. 

94.  A.  cdlensis  Pf^ff*  Cuv.  Uebers.  III.  491. 
Rossm.  f.  280.  —  Nicht  gemein,  ausgewach- 
sen sehr  selten,  in  der  Naab  bei  Mariaort 
wn  gmn  yewflglielMMr  Chrease. 
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95*  A'  complanata  Rossm.  f.  68.  —  Nicht  ge- 
.niein^  am- Einflüsse  des  Regens  in  die  Donau. 
96«  A.  in$ermeäim  Laim,  Cm.  Ueben.  ID.  4M. 
—  Gemein,  in  Flüssen  und  Weihern. 

//.    Vnio  Retz. 
97«   U»  pictorum  Lam»  Cuv«  Uebers.  III.  494« 

.    Rossm.  f.  71.  —  Gemein,  in  Flüssen. 
98.    t/.  batavus  Lam.   Cuv.   Uebers.   III.  495. 
Bösem,  f.  214.      Gemein,  in  Flüssen,  ».  } 
in  der  Altmuh!  bei  Schellneek«  ^ 
99*   I7.  sintuUtis  Lam»   Cuv.  Uebers.  III.  496. 
V.  margaritifer  Rosenau  f.  %%  —  Seifen,  in  . 
dem  Perlbache  bei  Wiesent.*) 


*)  Sowohl  difs^  als  der  folgende  bewohnen  nur  heDoi 
reine  und  durdi  Chranitgebiete  fliesaende  Wasser, 

welche  jedoch  engloieh  einen  nicht  sehr  bewea^Seben 
Grund  haben.  Eini«;e  100  Schritte  von  ihrer  Ein- 
mündung in  warme ,  unreine  oder  gar  schlammige 
verliert  sich  der  eine  wie  der  andere  allmählig-  mehr, 
und  endlich  ganx.  Wird  er  durch  die  Gewalt  der 
Finthen  in  solebe  fortgertesen,  so  stirbt  er  in  kurser 
SKeit  Einiger  Eiaes^halt.  devsdben  selieinC  swar 
nicht  auf  das  Leben  des  Tliiers,  aber  auf  die  Farbe 
der  Schale,  und  somit  auch  auf  die  Perle  einen  Ein- 
fluss  zu  äussern.  Beide  sind  dann  mehr  oder  weni- 
ger vemchieden  roth  gefiärbt  Wehn  sich  dagegen 
eine  gewöhnlich  in  warnen,  nnraineki  Wlissitn  le- 
bende Flusskondiylie  in  jene  verlieH^  so  emdieint 
ihre  Schale,  je  nacb  dem  Grade  der  Tenperalnr  ▼er« 
hältnissmässig  entweder  grösser  oder  kleiner,  immer 
dünner  und  zerbreclilicher.  Diese  Einwirkung  er- 
streckt sich  sogar  auf  solche,  welche  sich  sonst  in 
milasig  kaUen  Wisssrn  «nfiuihalle»  iiflegen.  Grosser 
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100«  U.  crcissus  Retz.  Cuv.  Uebers.  III.  497. 
Bogon.  £  m       127*  ^  öemcin,  in  Flüs- 
sen, z.  B.  in  der  Altmühl  bei  Schellneck. 
lOl.  11.  lüUf^alis  Lam.  Cuv.  Uebers   III.  498« 
.  /.    Busim-     340*  —  Selten,  am  Binflnsse  des 
Begens  und  auch  ^twas  weiter  oberhalb,  so 
dass  ieb  m  glauben  geneigt  hin,  diese  Art 
gehöre  in  hiesiger  Gegend  dem  Begen  allein  an. 
10*.,  U'  limosus  Bei^iu.  f.  199.  —  Nicht  gemein, 
, ,  -  '  am  .EinfltfBSß  des  Begens,  bei  Weichs* 

103.  l/.  reniformis  Kossm.  f.  213.  —  Selten,  in 
^.Flüssen. 

104.  17.  piscinaiis  Bossm.  f.  310.  —  Selten,  un- 
fern vom  Einflüsse  des  Regens,  bei  Tegernheim. 

105-  V'  tumidua  Bossm.  f.  202  —  204.  —  Selten, 

«  * 

'  in  deir  Donau  bei  Weichs. 

habe  ich  bis  jetzt  Planorbis  carinatns,  P.  Vertex, 
Physa  fontinalis ,  Unio  pictomm  und  Cyclas  calyca* 
lata,  ^  Jüeiaer  Physa  bypnoram  mü  sehr  dünnscha- 
lig Limnaens  anricularins,  L.  stagnalis,  Unio  bata* 
TOS  und  Cydas  Cornea  gefunden.  L.  stao^nalis  ver- 
mag- in  diesen  nie  den  letzten  Umgang  bauchig  aus- 
zubilden, und  wird  daduich  die  Helix  fragilis  Linn. 
Dagegen  erreicht  Physa  fontinalis  in  lauwarmen, 
unreinen  Wässern  kaum  je  eine  mittlere  Grösse.  In 
moorigen  Wüsaem  ufird.  ^n  Planorbui  carinatus,  P. 
Vortez,  vorzüglich  aber  an  P.  marginatos  die  Schärfe 
des  Kiele«  verschieden,  und  an  letzterem  dergestalt 
abgestumpft,  dass  die  Umgänge  fast  stielmnd  schei- 
nen. Hier  erleidet  er  auch  gewöhnlich  die  mancher- 
lei Verkrüppelungen  der  Schale,  von  denen  man 
sonst  nur  selten  einige  unbedeutende  an  ihm  ge- 
wahrt V.  Yoith. 
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Ordo  II«  Cardiacea« 

Wmm.  !•  €ywämümmk 

III,    Pisidium  Pfeiff. 
f06.  P.  obüquum  Pf  ei  ff.  Cuv.  Ueberau  III.  531. 

Oemeiii^  in  Wassergräben,  avf  dem  Bru- 
derwörth  und  bei  Piirkelgut. 
107.  P«  oUmäle  Pfeiff.  Cnv*  Uebeis.  HL  531. 
'    —  Nicht  gemein,  wie  die  vorige. 

107.  P.  fontinale  Pfeiff.  Cnv.  Uebcrs.  III.  522. 

Selten,  in  einem  Udnen  Baehe  bei  Heising 

iF*   Cpelaa  Drap* 

108.  C  Cornea  Lam*  Cur.  tleber».  ta.  536.  — 
Nicht  gemein,  in  Wassergräben  auf  dem  Bru- 
derwörth,  bei  Pürkelgut  und  Heising« 

110.  C.  lacustris  Drap.  Cuv.  TJebers.  III.  521. 

—  Nicht  gemein,  in  Wassergräben  auf  dem 

Brnderw&rth  und  bei , Pürkelgut. 
lU*  €•  calyculuta  Drcup>  Cuv.  Uebers.  III.  521. 

~  Niebt  satten,  in  Wassergraben,  wie  die 

vorige. 
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